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er AU ein Eopprifger Ginfieblr Pr 


und war über hundert Jahr alt ‚als er ſtarb. 
Er fchtieb viele afcetifche Buͤcher, wodurch er 





Nſich erworben haben mag. Es fü nd noch zehen 
dergleichen Buͤcher im: Trick vorhanden, worunter das 


Das achte de ielumio, und. das neunte, worin er von 
den Reichiſedechiten handelt rn in var aͤltern Ausga⸗ 
| KL ‚ze . | 


u 


A N ı_Iı 
Nuer ) 


* 
— u — Mm 


— fondertidh durch feinen. heitigen Wandel hervor, | 
* > ben Beynamen des Aſceten imd exercitator . 


‚ de his, qui putant ex operibus fe iuftii- 
ri, beionders. der Aufmerkſamkeit — iſt, darin 
Marcus einen Zeugengegen die Romſſche Kirche abe 


— — — — — — oe {oo — — — 


802: WMareus. 


Ben, und find erſt vor einigen Jahren zum Vorſchein ge 
len 3 Ausgaben. | | 
& Marci Eremitae opufcula. Graece & Latine 
in Frontonis Ducaei Audtar. Biblioth. PP. 
.To.l. p.871. und in Bibl. PP. Parif. 1644. 
| To. XI. p.869. 
Das Sriechiſche iſt nach eben der Handſchrift, die Seil. 
Morel — hat, gedruckt. Zu 
= opufcula theologica, latine.e 
in Bibl. PP. max. To.V. p. 1084. 
Zr Er Ge \ — 


ſententiae, five duo libelli de lege ſpiritua- 
li, Graece & Latine, iterum editi ſtudio Jogn. 
a Fuchte. Helmaeſt. typ. Jac. Lucü, 1617, 8. 

Iſt nach der’ Hagenauer Ausgabe 1531 gemacht. Die 


‘ Meberfegung fomt von Vincentius Obfopdus. - 


=... Sermones-de ieiunio,  & de Melchifedech, 


- qui deperditi putabantur,, nunc primum.cum la- 


tina interpretatione a Balthajfare Maria Remon- 


dini inlucem prolati. Romae , extypogr, Ant. 
de Rubeis, 1748. 4- 


* AmEnde ſtehen einige Anmerkungen des Herausgehers. 
ccxx. | 
Epiphanius. 
| get im J. 40%. 
laſſ. Nachr. 2b. III. S. 3. 


Zuwver | 
—* Lerdners Credibility of the Golpel Hiſtory. 


vol. VIII. p. 298 | 
Mar. Beben 


| 


Jedhannes Chryſoſtomus zu einem gleichen Schluß zu be - 


Leeben und Schriften. 
& griphanius war aus Befandbuc bey Eleutheropolls In 


„. und wurde in feiner Jugend von ben I Ir 


Gen unterrichtet , unter denen er lange Zeit in Eghpten ges 


kt. Hieronymus nennet Ihn zevreyAarrov,, weil ee 
fünf Sprachen, die Ebraͤiſche, Shriſche, Egyptiſche » 
Griechiſche und Sateinifthe, verftund. Nach feiner Zu⸗ 
rickteenft aus Egypten gieng er unter bie Mönche in Pa⸗ 
Voftina, und ſtiftete nahe bey feinem Geburtsorte ein eigen 


des Kiofter, welches man das Alte Ad nante, Um 


das 7.368 wurde er zum Biſchof zu Conſtantia auf der 
If Cypem, die vorher Salamine hieß, erwaͤhlet. 
Mit dem Biſchof Johan zu Jeruſalem ˖ fing er einen 
Steele wegen ber Lehren des Drigenes an, der mit großer 
Wanſtaͤndigkeit geführet wurde, verſamlete im J. 401 
auf der Inſel Cypern ein Concilium, worin er das Sefen 
der Buͤcher des Origenes verdammete, und ſuchte den 


wegen, reiſete deswegen felbit nach Conftantimpel, mufte 
Ober underricheeter Dinge die Ruͤckreiſe antreten, auf ber 
er im \.403 bey fehr hohem Alter, tas ſich big gegen 
Jahre erſtreckte, auf ber See geſtorben iſt. Epi⸗ 
Phanind reichete mir feinen Einſichten nicht weie ‚ fein 
Unheil war überelle, und feine Schreibart nachlaͤſſtg. 

Don feinen Schriften find noch vorhanden: 
ı Ancoratus , ein Anker bes Seile , das für fein 


” Ihe md Hell beſorgte Gemuͤth zu ſtaͤrken. 


2 Panarium, eine Vorrathskammer von Mitteln ge⸗ 


sgmachtzig Ketze reyen. Dieſes Werk, bay viele leichtglaubigs 


Brit und unglücktiche Widerlegungen enthaͤlt, bleibe gieichwol 
wegen mancher aus fichern Quellen gefchöpften Nachrichten 


a) guten Anmerkungen ein Schatz ber Kirthengefchichee, 
Ä Eee⸗ 3 





4 Eriphantus. 

3. Anacephulaeoſis , ein Auszug aus dem vorher⸗ 
gehenden Werke an eben dieſelbe. | | 
4 De ponderibus & menfuris ſo wol der Juden 
als anderer Völker. 


ı a 


5. Epiftola ad Johannem Hierofolymitanum > 


5 db mer lateiniſch nach des Hieronymus Meberfegung vor 


6. Epiftola brevis ad Hieronymum.  _ 
7. DEXII gemmis in vefte Aaronis. Die Schrift, 
weice Conrad Geſner herausgegeben, imgleichen dieje⸗ 
nige, ſo in der Petaviſchen Ausgabe ſtehet und des Mızad: 
ſtaſius Sinaita Arbeit it, find nur für Auszüge aus 
bem Epiphanius zu halten, deſſen ächtes "Werk dasje- 
nige ſeyn fol, das erft vor einigen Jahren in einer alter 
iateinifchen Ueberſetzung aus einer Handſchrift im Vatican, 
bie hinten mangelhaft ift, zum Worfchein gekommen iſt. 
8. Commentarius in’ Canticum canticorum. 
Iſt in einer alten lateiniſchen Ueberfegung,, die von dem 
Taſſiodorus veranftaltet worden, vorhanden, und erſt 
vor wenigen Jahren in Druck gefommen. Der Com- 
. mentarius in Cant. Cant, welchen Stephanus Ga⸗ 
Intatug unter des Philo von Earpathus Namen her⸗ 
ausgegeben, iſt nicht von ihm, fondern fcheinet des Epi⸗ 
phanius aber mit Zufägen interpofister Conimentarius 
zu fun. — F 
9. Fragmentum breve in Evang, Johannis. 
ı0. Apophthegmata XVII. VBelde Werke ftehen 
niche in ber Samlung der Werke des Epiphanius. 
Zweifelhaftig find, und einem jängern Epipfaniuß 
eyzulegen: =; 
ir, De prophetis liber, 


| | 
) | 

Ä Auano Chr. 403. 89 

' u Phyfiologus de natura ſerarum & volu- 


UM. 
3 Homiliae VII. 
14 Mirsculum S. Euchariftiae. Eufe * in 
| ber Samumg feiner Werte. 
Ausgaben. ie 
| D. Epipbanii opera omnia in duos tomes di. 
| Dionyfius Petavius ex veteribus libris _ 


recenfuit, latine' vertit, & animadverhonibus il- - . 


i — cum indicibus neceſſariis. Parifiis, 
ſumpt. M. Sonnii & al. 1622. fol, | 
"Mit der Ueberfegung des: Petavius find die Gelehr- 

ten richt zufrieden. Der Nachdruck zu Coͤln oder eigent⸗ 
Why leipgig, 1682. enthaͤlt außer Hein. Valeſius 
Ache auf den Tod bes Petavius, und bem eben und 
Berrihniß dee Schriften deſſelben aus Narb. Sotwelli 

 Biblioth. :Jefüit. des Petadius Appendicem ad 
 Epiphanianas animadverſiones, die zuerft zu Paris, 
a8, gedruckt find, und aus feinen Mifcellaneis | 
 Eiereitationibus die Eapitel gegen den Salmaſius. 
- Ancoratus , brevis ac vera Expofitio fidei 
atholicae & apoftoliche eccleliae, & anacepha- 
keolis, Graece cum verfione Jatina. | 
in % of. Mar. Thomaꝗ ſii Inftitution, theol. antig. 
PP.Ro. 1712. To.lll, 
Der zweyte Tractat iſt ein Stuͤck aus dem Panario. 
- de.XII gemmis rationalis ſummi fäcerdotis 

Merdrum liber ad Diodorum. Prodit nune 

‚ Pfino ex antiqua verſione Latina. Opera & ſtu- 
' do P,Franc. Fogginii , qui & notas adiecit. Ro- 


‚ %, Zempel. 1743. 4: | 
. Er 3:3 z Die 


96 Eoipfanlud.- = 


Die Vorrede handele unftändii von ber Deſchiche 
biefeg Werks. - 

—_ deXTfi gemmis, ‚quaeerant in, veſte Aaronis 

liber graecus & e regione latinus,. Jola Hierota 
rantinq interprete, cum Corollario Conrads Gef 


tæri. | 
c G Gefneri- Opere de omnium foſſillum ge- 
nere. Tiguri, 1565, 8. | 

„ idem liber, cum Claudii Salmafü, & Mat- 
ibi. Hiller obfervationibus. 

in M. Hilleri libro de duodecim gemmis in 
pectorali fummi pontificis. Tubing.1698.4. 
 Eiusd. Syntagm. hermeneut. ib. ızm. 4. . 

- Commentarium in Canticum Canticorum. 
Prodit nunc primum ex antiqua verfione latine, 
Opera & ftudio Petri Franciſti Fogginii. Romae, 
typ. Palearini, 1750: 4 — 

In der Vorrede wird die Geſchichte dieſes Buchs ins 
Licht geſetzt. | — | 
 — five Pbilonis , Ep. Garpatbii, interpretatio 
in Canticum Canticorum , Latine, ex interpre- 
. tatione Stepbani Salutari, Parifis, Chr, Wechel, 


1337. 8. 
S. Catal. de la R. du R. Theol. To. l. p. 345. 
® * “ ; 


‚, = Fragmentum breve es ro „are "lomme , 
(irgece. . | 

in Combefifii Audtar, novifl. To.l. p.300. _ 
a apophthegmata Jeptendecim, Graece& La- 


in Cœelerii Monument. To.I, p. 426. 
- cammentarius de prophetarum vita‘ & inte- 
| ' rien, 


| - Anne Chr. 493. 807 
ritu, Graece & Latine, ex interpretatione Alba- 
x Terini ; Sophronii libellus de vita Evangelifla: 
rım, Graece & Latine, ex interpretatione D. 
Hieronymi cum fcholiis Erafıni Rot. Pärabolae & 
miracüula, quae a fingulis Evangeliftis narrantur, 
Graecis verlibus '3 Gregorio Naz. conferipta, 
Graece & Latine; D. Iierommi vitae ſeriptorum 
ecedefſiaſticorum, e latina lingua in Graecam 
translatae per Sophronium cum fcholiis Eraſimi 
Rot. Gennadi? catalogus illuftrium virorum ; ex 
editione Albans Torini, Bafiloae , Andr. Cratander, 
1 
| rs Cat. dela B. du R. Theo!, To, I, p. 344. 
— (ut vulgo nominatur) liber de vitis prophe- 
tarum, Graece, cum verfione Latina, & notis 
ilaftratus , labore & fludio FJoachimi Zebneri. 
_ Schleufingae, Seb. EN 1612. 4 . 
S. i id. ead. . ! 


CCCXXXI. 
Eunapius. 
lebt noch nach dem J. 404. 
Zuverlaͤſſige Nacht. Th. II. ©. ır, 


Leben und Schriften. 


ius war aus der Stade Sardes in Lydien, 
mi dem Philoſophen Chryſanthius durch deſſen Pa 
 bemandt, Dieſer unterrichtete Ihn auch von Jugend an 
hide Philoſophie und Beredſamkeit. Auf die leztere 
begte er ſich * bey dem ru zu Athen. Im 
| Eee = vom | 


Jahre wurben ihm bie Geßeimniffe ber heidni⸗ 
ſchen Theologie geoffenbaret , worin er: fo erfahren war, 
daß er zu dem geheimen Cleufinlfchen Dienft Jugelaffen 
wurde. Er legte ſich auch auf die Arzneykuuſt. Es iſt 
ein von ihm verfchledener Mann gleiches Namens, ber 
von den Iybiern an den Kaifer Julianus geſchicket wor« 
den, defien Geſandſchaft unfer Eunapius in feiner Ges 
fihichte gedenket. Man hat von dem Eunapius Lebens: 
- Befchreibungen. von den Philoſophen und Rebnern feiner 

Zeit (de vitis philofophorum & fophiftarum) , 
weiche er auf Antrieb des Chryſanthius in einer zu kuͤnſtli⸗ 
chen und dunkeln Schreibart gefchrieben. Bon feiner 
Gekhichte des Derippus find einige Excerpta von 
Geſandſchaften verhanden. 


aben. 


Se Ausg 
Eunapius Sardianus de vitis philofophorum & | 


fophiftarum. Nune primum Graece & Latine 
editus, interprete Hadriano Junio. Cum indice 
& Graeci exemplaris caftigatione, Antverpise, 
ex off. Chr. Plantini, 1568. 8. 

Junius Hatte Die Sandfeheift von dem Joh. Sam⸗ 
bucus, ‚die durch Veranſtalten bes Cardinals Farneſe, 
aber fehr fehlerhaft, gefchrieben war. | 

— de vitis philofophorum & fophiftarum, Ha- 
driano Junio interprete. Graeca cum MSS. Pala- 


finis comparata, audta, & emendata Hieron. 


Cammelini opera. Nunc recens accedunt ejusdem 
audtoris Legationes, e bibliotheca Andr. Schorti 
(Genevae) ap. Paul. Stephanum, 1616. 8. 

Hier. Commelins Ausgabe ift zu Heidelberg 1596. 8 
gedruckt. Die angezeigte Ausgabe gibt auf einigen Exem⸗ 
plarien andere Buchführer an. Pr 


\ 


Anz Cr. er | 803 


— Eunopii eden. 

di 2 ex A de Soße — Lipüiee , Breit- 

er Graece & ‚Latine — 
j 

Henr. Valefii notis. | 

inmn Ph. Labbei de a a Byzant. protrepei- 

co, p. 15. ſq. 


 COCEXXXI, 
Prudentiuß, 


geb. im J. 348. ... 405, 


| Seoerläff ige Vachr. Th. IH. 


Lerdners Credibility of ie Gofpel Hilto 
. XI. P. 54. * 


Leben und Schriften. » 
reine Drudentius Clemens ift unter dem Conſu⸗ 
des Flavius Philippus und Flavius Sallia gebos - 
ven, das ins Jahr 348 fälle Daß er ein Spanier ge: 
wen, ift außer Zweifel: allein über feine Geburtsſtadt 
wird geſtritteii. Saragoſſa und Calahorra machen. An⸗ 
ſpruch an iin. Einige Stellen des Dichters geben auf die 
ktere Seite ben Ausſchlag. Cr legte fich auf bie Berede 
fimfek. Eine dunkele Stefle in feinen Gedichten zeiget, 
deh er in anfehnlichen Bebienungen geftanden, es läffet 
fh aber ihre eigentliche Beſchaffenheit nicht errathen. 
Ehen dieſe Stelle zeiget, daß er ſich den weltlichen Cie 
Fhäften entzogen, und feine Zeit ben heiligen Betrachtun⸗ 
gen und Gefängen gewidmet habe. Die legtern zeugen 
von einer größern Grömmigkeit, als Stärke in der Dicht: 
kut. IRRE . ſtark in dem 
z e @ 5 . & 


geben hätten, .- : 


so ——. Prubenlus.: 
beſonders ber ariechifchen Worte, und ift von ben Spur ' | 
ren des damals ſchon eingeriffenen Aberglaubens und det 


falſchen Wunder nicht frey. Doch dieſe Fehler und Maͤn⸗ 
gel werden durch Die vielen guten und chriſtlichen Gedan- 


Een bedecket. Die noch uͤbrigen Schriften find : 


* % Liber Cathemerinon. 8woͤlf Gefänge von 


dem, was ein Eprift täglich zu verrichten fhuldig iſt. 


2. Liber ze sefauon,.de coronis, Vierzehn 
Berne auf verfihdene , befonders Spanikhe, Maͤr⸗ 
tyrer 


3. Apotheoſis, von der Gottheit Ehriſti gegen 


bie Patrinaſſianer und andere Keßer. > 


4. Hamartigenia , vom Urſprung der Sünde 
gegen bie Marcigniten und Manlchaͤer. Heinſius zeigt, 
Daß dieſes Gedicht ben zweyten Theil des vorhergehenden 
ausmache. Der Befchluß des Gedichte iſt einem chriſtli⸗ 
chen ‚Dichter. unanſtaͤndig. 

5. Pfychomachia, eine Abſchilderung bes Kampfe 
der Tugenden mit den Saftern In der Seele eines Chriſten. 

6. Contra-Symmachum. libri duo, gegen die Re⸗ 


de des Symmachus, pro ara pacis. 


7.. Diptychon oder Enchiridion Vet, & Nov, 
Teftamenti. Es beſtehet aus neun und vierjig epi- 
grammatibus. Heinſius erkennet fie nicht alle für des 
Prudentius Arbeit, und du Pin Hältes für einen Aus. 


zug aus des Prudentius Werk. Den Namen Amoe—⸗ 


nus, welcher vor Handſchriften ſteht, haͤlt Fabricius 
bloß fuͤr einen Beynamen, den die Buͤcherſchreiber dem 


Prudentius wegen der Annehmlichkeit ſeiner BR ge 


F Aus aben. 


Aurel, Clementis Pr — noviter!'ad 
st. 


Ann Cr: 45: 'g—u 
Mt. fdem recenfita , interpolata , innumeris a 
mendis purgata, notisque & indice accurato illu- 


firata a Jobanne Weirzie. Acceflerunt omnium 
doftorum virorum , quotquet in Prudentium 


feripferunt,, notae, ſcholia, atque obfervationes, 
cum gloffis veteribus. Hanoviae, typ. Wechel, 


ap. haered. Joh. Aubrii, 1618. 8. 
Anger den gloflis des Iſo Magifter, triſt man Bier 


alles an, was Ael. Antonius Mebeif. Sichard Era 


mus, Spigel, Fabricius, Ad. Siber, Murme 
ling , Sifelinus , Remus, Ab, Theod. Siber und 


Wilke, zur Erläuterung des Prudentius gefchrieben _ 


— opera,ex fide decem librorum MSS. emen- 
data Audio Theodors Pulmanm & Vidoris Gifelins. 
Accedunt eiusdem Victoris Gifehini eommenta- 
rius, Symmacbi & Ambrofii epiftolae adverfariae 
de religione, cum fcholiis Perrs Nanni & Vido- 


ris Gifelinis Deſiderii Erafmi commentarius in ” 


duos hymnos Prudentii. Antverpiae, Chr. Plan- 
unus, 1664. 8. | u 

©. Cat. de la B. du R. Theol, To, 1. p. 373. 
— quae exftant. Nicolaus Heinfius ex vetuftif- 


. Simis exemplaribus recenſuit, & animadverfiones 


sdiecit. Amftel, ap. Dan. Elzevir. 1667. ı2. 
Dieſes Hit bisher die vorzügtichfte Ausgabe in Anſe⸗ 


Kung ber Eritif,, wodurchder Tert aus einer großen Men: 


ge der Alteften Handfehriften berichtigee iſt. 
— quae exftant, recenfuit & adnotationibus il- 


luftravit Chriſtophorus Cellarins, qui & indices _ 
copiofiores rerum & verborum addidit. Halae 


Magdeb. ſumt. orphanatroph. 1703. 8 


— 


gı2 | Prubentin. u 
er Ausgabe I ornemlich nach ber —RXa ge⸗ 


— hymnus de Chriſti Domini & Salvatoris no- 
ſtri natali. Auguſtus Buchneras feorlim edidit, & 
eommentariolo — Witeberg. Balth. Me- 
vius, 1643. 8. 

- hymoi de martyrio 8. Hippolyti presbyteri 
Romäni; S. Laurentii; infantis, qui cum S.Ro- 
‚mano paflus ef; S.Eulaliae virg, & ‚mart. Ermeri- 
tenfis; S. Agnetis virg.3 de SS. XVII. martyribus 
Caejarauguftanis ; S. Quirino ; de S.Cafliano mart.; 
Ex editis, ad codd. MSS. biblioth. reg. Paril. S. 
u Michaclis in Periculo maris, & S, GermanisaPra- 

tis, collati, & illuftrati. 
in Theodor. Ruinarti Adtis martyr. Veron. 1731. 

fol. p.143.162.317. 395. 402. 411. 440.468. 


CCCCXXXIII. 


Chryſoſtomus. 
geb. im J. 347. geſt. im J. 407. 
Suverl, Nacht. Th. II. G. 19. 

Leben. | | 

sygehanned, mit dem Beynamen Cheyſoſtomus wegen 
feiner Beredſamkeit, iſt zu Antiochia in Coeleſyrien 

im J. 347 von peibnifchen Eitern geboren, und wurde in 
feinem drey und zwanzigſten Jahre mit feiner Mutter von 
dem Biſchof Meletius zu Antiochia getauft. Er ließ in 
feinen jungen Jahren große Hofnung von ſich blicken un? 
befam bie berüßmeeften Männer .— 


Anno Chr, 407. dez — 


im der Beredſamkeie, der ſich ihn vor allen andern jum 
Mochfelger wuͤnſchte, in der Philoſophie den Andragarhus, 
und in ber heiligen Schrift den Biſchof Meletius. Diefee 
verochnete ihn auch zum Sector. Chryſoſtomus begab 
' in den Mönchsftand, fehwächte aber durch 
bas firenge Seben feine Geſundheit dergeftalt, daß er ges 
dungen wurbe, fich wieber nach Antiochla zu begeben. Man 
nackte Ihn zum Diaconus und darauf zum Aelteften. Im F. 
298 kam er nad) des Nectarius Tode auf den bifhöflichen 
Stuhl zu Conſtantinopel, wo er zur wichtigften Bemuͤhung 
feiner Berebfamteit die Befferung der Sitten bey. Großen 
und Seringen machte, und mit ber gröften Freymuͤthigkelt 
Bee Fehler beſtrafte. Hierdurch mufteer nothwendig viele 
voc den Kopf ftoßen, unter denen bie Kaiferin Euborla 
war, beren Mache ihm drohete. Seine Feinde, und um 
ter biefen vornemlich der Biſchof Theophilus zu Alerandria, ' 
bedienten ſich dieſes Umſtandes vortheilhaft. Diefer Kick 
einen Synodus von fünf und vierzig Biſchoͤfen zu Chal⸗ 
eben , anf roelchen man den Chryſoſtomus wegen vieler 
fafhen Dinge zur Berantwortung zog, und da er nice 
efhien und auf eine größere Verſamlung appellicte, 
im Jahre 402 feiner Wuͤrde entſetzte und in die Verweis 
fung ſchickte. Weil fich aber das Volk empörete, fe 
wixbe er bald wieder zuriick Berufen. Seine Ruhe war 
jdech von Feiner Dauer , er wurde aufelnem zweyten 
Symwdus zu Eonftantinopel im Fahr 404 nieder abgeſe⸗ 
get und ins Elend geſchicket, wo er nach ausgeftandenen 
dielen WRuͤh ſeligkeiten . 407 fein Leben endigte. 


Die neuefte Ausgabe ber Schriften bes Chryſoſtomm 
uhä an aͤchten und falſchen, tauſend, vierhundert 
mb ſieben und _— ———— — 

n 


814 EEhrpſoſtomus. 


in keiner der vorhergehenden Ausgaben beftudlich find. 
Es find dieſelben thells Traktate, cheils Homilien und 
Briefe. Der lezten find 249, unter denen der Brief ad 
Caefarium Monachum , worin die Lehre von der Trans- 
ſubſtantiation nicht beguͤnſtiget wird, zu Streitigkeiten An- 
laß gegeben hat. Unter den Homilien ſind ein großer Theil 
Predigten uͤber die Bücher ber heiligen Schrift , wor⸗ 
unter man denen über bie Pſalmen den Vorzug giebt, bie 
don den Antiochiern fo hoch follen geſchaͤzet werben ſeyn, 
daß fie fie auswendig lernten. Nicht geringer werden aud) 
Bie ein und zwanzig Reden geachtet, bie er zur Zeit ber. 
Unruhe zu Antiochta hielte, da ſich die Eimwohner an ben 
Biüdfäulen des Kalfers vergriffen harten. Unter bem 
übrigen Schriften hat das Werk de facerdotio in ſechs 
Büchern den Vorzug , worin er von ben Pflichten der 
Geiſtlichen ſehr vernünftig handel, Gelt der neueften 
Ausgabe find noch einige Stüde an das Licht gefommen. 
; Ausgaben, | 
2 8 FJoannts —— opera omnia in düode- 
cim tomos diltributa , quorum fex priores opu- 
fcula eius varia , Tex pofteriores in Novi Teſta- 
menti libros homilias compledtuntur, Graece - 
& Iatine coniundtim edidit, ex bibliotheca Chri- 
ftianiffimi regis, & melioribus undique conquili- 
tis exemplaribus recenfuit, & Parilüs anno 1609 
in lIucem emilit Fronto. Ducaens. Juxta tuius 
exernplar nova haec editio accurate recenlita, 
emendata, & ih arctiotem modum coadta, nund 
rimum in Germania prodit, cum copiofis indi- 
cibus Francof. ad M. typ. & impenlis B.Chr, _ 
Wuſtii fen, 1698. fol, als: — 
ur 


Ä 


. War die feche erſten she find non Fronto Duck 
us derauegegeden, bie übriges fechfe hät ber Wuchteg 


Ser Elaud. Morel mac) ber Heidelbergiſchen gieih zu - 
bemerfenden Ausgabe hinzugethan. Die Parififche Auge 
» gabe ift eben daſelbſt 2636 in zwölf Bänden, zwar auf 


ſchlecheerm Papier, abet viel richtiger ‚aufs neue gebructe, 
- opera omnia, quae exſtant, vel quae eius 
nomine circumferuntur ‚ad MSS. codices Galli. 


canos, Vaticanos, Anglicanos., Germanicosque; 


nec non ad Savilianam & Frontonianam editiones 
cafligata, innumeris aucta: nova interpretatione 
ubi opus erat, praefationibus, monitis, notis, 
variis lectionibus illuftrata, nova Sandti Dodtoris 
vita, appendicibus , onomaflico & copiofiffimis 


- indieibus locupletata. Opera & udio D: Bemnar: 


di de Montfaucon, monachi ord, S, Ben, e Con- - 
greg. S. Mauri , opem ferentibus aliis ex eodem 
Sodalitio monachis. Tomus I-XIIL Parifüs, L. 
Guerin , C. Robuftel, J. & J. Barbou, &c, 1718» 
78. fol. RR " — 
Der Titel zeiget die Huͤlfsmittel dieſer Ausgabe, und die 
Odehrfamkeit ihres Herausgebers ift meltündig. | 
-- Predigten und Feine Schriften aus dem Grieche 
ſhen überfegt. Me Abhandlungen und Anmerkungen. 
begleitet, Erſter — zehnter und legter Band. Mit vol. 


. f 


Cramer. Leipzig, J. G. Dyck, 1748 :175t. 8. * 
Dieſe Ueberſetzungen kommen aus verſchiedenen Federn. 


ndigem Regiſter Herausgegeben von Johan Andreas 


XAbandlmgen betreffen bie Geſchehee des Chrpfoftge 
BUCH UORRATNGEN 


® v* 
* 


un Spe- . 


N 


Ze m EChrpyfoſtomus. 
| ien Commentarii in Job. E bibliothe- 
* graoce edidit Angel, Mar. Randini 
In Graecae ecelef. vet. monum. To.il. Flor. 
1767. 8. A 
= expofitio perpetua in aovum Jeſu Chrifti | 
teftamentum, a. ‚ in evangelis, in las 
Pauli, & in acta Apaftolorum , Graece & Lati- 
ne, interpretibus variis. - Accedit Andreae Ce- 
farienfis commentarius in D. Joannis apocalypfin 
Graece & Latine, ex interpretatione Theoderi 
Peltani, ex bibliotheca Palatina editus, & notis 
"illufteatus Audio Friderici Sylbergii. ‚In biblio: 
pol. Hier. Commelini ,.1596. ſqq. fol. 
©. Cat.de la B. duR. Theol, To, I: 9.346. 
= commentarius & homiliae in epiftolam Pau- - 
HaA Philemonem , feparatim in ufum gg | 


_ Jnventutis, cum nova interpretatione latina, 


| — uibusdam edidit ſuis —* 

* Lauenburgi , typ. Chr. | 

A. wi — | 

ur bomilise VIL-feledtee. (Graece & latine) | 

—— ione Joh. Wolfgangi Jaegeri. A u 

‚G.Cotta, 1701. 8. — 

- in Ninivitarum poenitentiam homilie  E 

| Bibliotheca Medicea , gt. & lat. edidit — | 
. Ang. Mar. Bandini. | 


in Lib. ſupra cit. 
‚ - Jiber aureus de educandis liberis. Eiurdem 
tratatus alii V. Severiani, Gabal. Ep. liber in 
$.crucem: Bafflii Seleuc. Ep. laudatio de S.Ste- 
phano eiusqus religuüs: & Zachariue Hierolof 
ancäftinis epiftole 6 — — — | 
li 


üben de Perfica captivitate, ac ſanctae urbis ex« 

alio; Graece, ex vetuflis codicibus Card, Ma. 

mi, cum interpretätione latina Franss/ö Com- 

bis. Parifiis, Ant. Bertier, 1656, 8. 
©. Cat. de laBibl,du R. Theol, To.I. p. 346. 

- fupplementahomiliarum. Ex codicibusMSS, 
bibliothecae Bodleianae eruit, latine vertit, & notis 
ufravit Ericus Benzelius filius. Uplal,typ. J. H. 
Wemeri, 1708. 4. | 

- de facerdotio libri VL Graece & Latine. 
Quibus differtationes quasdam praemiſit contra 
Librom fallo inicriptum , Ecclefiae Chtiſtianae 
hıra vindicata, notasque adiecit Joannes Hupbes. 
Editio altera priore illa emendatior & — 
Accefüt S.Gr. Nazianzens - de eodem argumento 
confcripta Oratioapologetica. Opera S. Thirlby. 
Cantabr. typ. acad. impenſis E. Jeffery,, 1712. 8. 

Die erfte Ausgabe ift 171d erfchienen. \ 
de facerdotio libri VL Graece & Latine, 
ürinque recugniti , & notis indicibusque audi, 
kocedit rodromus N.T. Graeci recte cauteque 
Kornandi , opera Jo. Alb. Bengeli. Stutgard. 
. JB. Metzler. C. Erhard, 1725. 8. 
Dieſe trefliche Ausgabe iſt nach der erften des Erafs 
mb, Baſel, 1525. gemacht, mit einer Augfpurgifchen 
den Handſchrift und einer alten lateiniſchen Ueherſetzung, 
weichen der Ausgabe des Montfaucons verglichen, 
de lateinifche Ueberſehung iſt neu. - 
= Epiftola ad Caefarium Monachum, Graece 
&Latine. : | | 
c. Palladii Dial, de vita S. Joh. Chryfoflomi, 
editore Emer. Bigotio. Parifüs. 1680. 4- . 

‚©. Cat. delaB.du R. Tbeol. To.Lp. 351. 

E Bf Die 


8:3 Ehrufeftumnd. Victor. 
- Dieſe Ausgabe iſt ſogleich unterbrüctet worden, Desws 
nen bie Seitenzahl in den Eremplaren des Palladius um 
seebrochen iſt. Allein Die Sache wurde bald ruchtbar 
- und Petrus Allix Hat in der Expoftulatione vor den 
XIIBuch tesAuaftaftus in hexaeıneron öffentlich gegen 
dieſes Verfahren geflaget, und Eduardus Stillingfleer Ha: 
ſelbſt die unterbrückten Blätter befommen, und fie in fel: 
ser Englifch gefchriebenen Rettung der Lehre ber Engffi 
{chen Kirche abdrucken laſſin. — 
— Epiftola ad Caeſarium monachum , iuxts 
exemplar EmericiBigotü: cui adiundtae ſunt tres 
epiftolicae diflertationes , I. de Apollinarishaerefi, 
H. de variis Athanafıo fuppofititiis operibus , HI. 
adverfus Simonium, autore Jacobo Bafnagie. 
Roterod. A. Acher. 1687. 8. | JE 
Der Bhnauifche Cat. To. III. Vol. I. p. 89. führe 
eine Utrechter Ausgabe von diefem jahre an. . 
— eadem epiftola, Graece & Latine , cum no- 
tis variorum & animadverfione hiftorica Far. 
Bafnasıi, | 
in „. Canifii Lect. antiq. ed. J.Bafnagfo. ToL 
P- 233. | 
— Epiftola ad Imperatricem Eudoxiam. E cod, 
MS. Bbth. S. Marci Venet. Graece & Latine. 
in Memorie per fervire all’ iftoria letteraria. 
Venez. 1753. 8. To. l. P.3. p.66-70. 
CCCCXXXV. 
Victor. 
nach dem J. 407- 


Zuvstläfige Nachrt. Th, III. S. 28. 
er r Notb. 


H 


"Anno Chr. 407. | sy 

Neb, Larduer's Credibility of che Goſpel Hiflory, 

P. u. Vol, xl, P. 28. 
Leben und Schriften. 


tor, ein Aelteſtet zu Antiochla, hat eine Auslegung 
der evangelifchen Geſchichte des Marcus hinterlaffen, 


die er aus den zerfireueten Anmerkungen der Bäter zuſam⸗ 


men gerragen bet. Victor führt darin den Johannes 


an, und muß alfo etwas jünger fepn, als 


Ausgaben, 


Fiöeris Antiocheni Commentarius in Mar«. 


im. Graece & Latin. 
c — in Marcum Per. Pe/mi.Rom. 1673. 


- in Marcum, & Tiri Boftrorum Epifcopi in 
Erangeliiun Lucae commentarüi ; antehac qui- 
dem nunquam in Jucem editi; nunc vero ſtudio 
& opera Theodori Peltans luce fimul & latinitate 
donti. Acceflit his Dionyfi Alexandrini erudi- 


 taEpiftola de Dominicae refürredtionis tempore, 


deque pafchalis ieiunii termino. Ingolitad. D, 
ua. 2 GE 


CCCCXXXV. 
Severianus. 
ſtirbt nach dem J. 408. 


Zaverl Nachrichten Th. Ul. S. 2.. 
Mach. Lardner’s Credibiuty of the Goſpel Hiſtory. 


P. I. Vol. XI. p. i.. 


8 


Be J Beben 


820 | Severianud. 
| Leben und Schriften. 


Sererianus Bifhof zu Gabala in Syrien, kam 
nach Eonftantinopel , durch Predbigen fih Geld das 


felbſt zu erwerben, wozu ihn das Exempel des Antiochus 


von Ptolemais reiste, Johannes Chryſoſtomus nahm 
ihn als einen Freund auf, und ſetzte ein ſolches Vertrauen 


um ihn, daß er ihm in feiner Abweſenheit, während einer 


Reife nach Epheſus, die Predigten zu verrichten auferug. 
Es ereignete fich aber eine Entzweyung unter ihnen, und 
Severianus fhlug ſich zu den Feinden bes Chryſoſtomus, 
und half ihn unterdruͤcken. Er iſt unter dem Kaiſer Theo 
dofind dem Tüngern, ben er getauft hatte, geflorben. Es 
find von ihm einige Homilien vorhanden, bie zum Theil 
unter bes Chryſoſtomus Schriften gekommen, aber hrem 
wahren Verfaſſer wieder bengelegt worden find. 


Ausgaben. — 

Geveriani - Orationes VI. de mund) creatione, 
& alia excerpta, Graece, cum verlione latina 

Jranc. Combefiſn. | 

in Eiusd. Auctar. noviſſ. Bibl. PP. To, I. p.2ıs. 

-. eaedem, & homilia de ferpente, Graece, 
cum verfione Latina Bernardi de Montfauton. 
in Eiusd.editioneOperum Chryfoft: To, VL 


p. 459. 194. Ä 

-- de figillislibrorum homilia Graece & La- 
tine, interprete Bernardo de Montfaucon, Ä 
in Eiurd. Chryloft. To. XII. p. 402. 

— homilia I. liber in S. Crucem. Gr. & Lat, 
interprete Franc. Combefifio. | 
e.Chryoft. de. pueris educandis. Siche di 
Artikel, S. 816. J 






CCCCXXXVI 
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CCOCKKXVI. 


Marcellus. 
nach dem J. 408. 
Zuverl. Nachricht. Th. IL & 31. 
Beben md Schriften. 
I) ‚ mit dem Beynamen Empiricus, war aus 
Bewdeaup gebürtig,und, mie bie gemeine Meinung iſt, 

Seibarze bey dem Kaiſer Theodoſius J. Man hat aber billig, 
Hefade an der Richtigkeit derſelben zu zweifeln. Inder Auf⸗ 
ſchrift des Briefes an feine Söhne heißet er vir inlufter 
«x magno officia Theodofii fenioris , und man hält 
iha daher für denjenigen Magilter officiorum, ber. von 
dem liebling des Arcadius, dem Verfchnittenen Eutro⸗ 
plus, deſer Wuͤrde beraubet worden. Und ſelbſt der 
Anfang des erwaͤhnten Briefes gibt zu erkennen, daß 
Marcellus kein Arzt von Profeffion war. Daß er ein 
Cheift geweſen, erhellet ſchon aus der Würde, die erben 
bem Kaiſer Theobofius geführer,, und man fiehet es noch 
Märer aus verſchiedenen Stellen feineg Werts. Daffelbe 
füßxet pie Auffchrife de medicamentis. Da er fi vor 
dem vorgefeßten Briefe an feine Söhne einen Bedienten 
Tpecbefius des Altern nennet, fo muß er fein Buch erſt 
wer Theodoſtus dem zweyten, der im %,408 zur Res 
derung gekemmen iſt, geſchrieben haben, Ex hat es aus 
dern und juͤngern Schriftſtellern zuſammen getragen, 
auch ſeiche Mittel mitgenommen, bie ihm von geringen 
fenten angezeiget worden. : Er iſt auch nicht von folchen 
Nineln frey, bie auf Segenſprechereyen berußen. 


⸗ 


a Aus- 


822 Mareelind: Mommid.. 
| Ausgaben, ir 
Marcelli de medicamentis Empirieis, phyficis * 
& rationalibusliber ; item Claudii Galent libri IX, z 
nunc primum latini fadti, feil. de caufıs refpira>,, 
tionis lib. }, de utilitate refpirationis lib, 1. de die" 
ficultate reipirationis lib. I. de uteri diffedtione " 
ib. I. de foetus formatione lib. 1, de ſemine libri IE. ! 
Jam Cornario editore & interprete. Bafil. in off, " 
Froben. 129. fol, | | 2 
©. Cat. Bibl. Gunz. p. or. “= 
= do medicamentis liber. 0 
in Medicis antiq. Venet. ap. Ald. fil. 1347. fol. : 
= idemliber. SER Ä 
in Medicae artis principibus, ap, Henr. Ste= 
pbanum, To.l. 2.230 faq. i 
CCCCXXXVII. 53 
Nonnus. gi 
um bas J. 410. 
Zuverl. Nachricht. Th. TIL. S. 34. 
— Leben und Schriften. 
onnus war aus Panopolis in Egypten, und beſch46. 
‚w% tigte ſich mit der Griechiſchen Dichtkuuſßſt. im 


glaubt, daß er anfangs ein Heide geweſen ſey, und häte 
es nicht für wahrſcheinlich, daß der Verfaſſer ber poetiſchen 


\ 





Nmmfchreibung des H. Johannes dem Badchus gu Ehren 


‚ Würde gefungen haben. Es iſt aber laͤngſt bewerte 
worden, daß hierin fein Wiverfpruch liege, Won feinen 
übrigen. Umftönben, und von feiner Lebplt iſt wichte — 


Anng Chr. 410: 83 


We hen. Dieejenigen, welche ihn für den MRonnuß 
helten, deſſen Syneſius gebenter, ſetzen ihn um * J. 
400 Bon feiner Dichtkunſt zyzugen ſeine 
& Libriduo de quinquaginta Dionykecon, deſſen 
Einrichtung, Zuſammenſetzung und —— — 
eines Bacchanten voſkommen angemeſſen iſt. 
2Metaphraſis epica Evangelıi S. Johannis. E⸗ 
berſchet in dieſem Werke eben das Genie, weiches in dem 
vechergehenden angetroffen wird. Dieſe Aehnlichkeit bel. 
ber Werke, und bie Zeugniffe des Suidas und Agathi⸗ 
ad fipen es außer Zweliel, baß beide Werke aus eine 
Ausgaben. 
Monni Dionyfiaca. Perri Cunaei animadverho- 
aum liber, Danielis Heinfä diflertatio de Nonni 
| Dionyfiacis & eiusdem paraphrafi. Bi ofepbi Scali- 
£eri coniectanea. Cum vulgata verlione , & Ge- 
rarti Falkenburgi ledtionibus. Hanoviae , typis 
| ng ap. Claud, Marnium , & haer. J. Aubrii. 
08 
Die Ueberfegung if von Eilhard Lubinus und mic 
bau ®riechifchen Text und Falkeuburgs Berbeflerungen in 


dochter Druckerey zuerfi erichienen 1605. Nach dieſer 


Yusgobe iſt fie in Jac. Bectii. Corp. Poet, Gr. hezoici 
am, Genev. 1606. eingeürwft. er — 
- graeca paraphraſis S. Evangelii ſecun 
jomen.: antebac valde & corrupta & mutila; 
Mu primum emendatiſſima & perfecta atque in- 
tegra, opera Franeifci Nanfi. Cum ‚interpre- 
Stione latina. Additae eiucdem notae: in quibus 
anulta non vulgaria tradlantur, & varii audtorum 


sn 4 | loc 


54 Nonnus. | 
loci corriguntur aut illuffrantur. Lugd.B, ex 
Plant. ap. Franc. Rapheleng. 1580. 8. : 

Nanſius hat verſchiedene Ausgaben zu Rate gezogen 
und ben Nonnus mit 369 Berfen von feiner Arbeit ergänzen 
worin er erzäbler, was biefer in feiner Handſchrift eich 
gelefn zu haben ſcheinet. Die Anmerkungen finb gelehrt 
und enthalten auch einige von Hadr. Junius. Diefe Mus: 
gabe ift 1599 vwerbefferter erfchlenen. 

- metaphrafis evangelii fecundum Joannem, 


verſibus heroicis: cum mf. cod. Pal. collata: ver 


borum indice audta: brevibus notis illuftrata : re- 
etius aliquot in locis verfa: opera Frid. Sylburgii. 
Ex Hier. Commelini typograph, 1596. 8. 
Man hat biefe Ausgabe in Deutfchland verfchlebenttich 

nachgedruckt. 
- paraphrafis fandti ſecundum Joannem evan- 
gelii, (Graece & Latine). Acceſſerunt notse P. 
— Arami. Pariſiis, Seb. Cramoiſy, 
16:3. 8. | 

B idem liber. Graece & latine. 

in Bibl. Patr. Parif. 1644. To.14. p. 304. 

Iſt nach) der Ausgabe zu Ingolſtadt 1614 gedruckt. 

Daniels Heinfi Ariftarchus ſacer, five ad Non- 
ni in Johannem metaphrafin exercitationes. Qua- 
rum priori parte interpres examinatur, poſteriori 
interpretatio eius cum ſaero Scriptore confertur: 
‘in utraque S, Evangeliftae plurimi illuftrantur loei. 
Accedit Nonni & S. Evangeliftae contextus: tres 
item Indices: unus Sylburgii in Nonnum Graecus; 
duo recentes in Ariflarchum ; alter Graecus, 
alter Latinus. Lugd. Bat. Bonav, & Abr. Elzevir. 


1627. 8. | DiR 


Anne Chr. 410. 


Diele Teuſur It cherf. Toſpar Und fer 
mm Nonno redivivo „ Hamb. 1667. fie gu widerl 


CCCCXXXVIII. 
Rufinus. 
geſt. im J. 410, 
Zuveliflige Llache. Tb. II. S. 383. 
J. Fu. Bern. Marias de Kubeis Diſſertationes di 
Prima de Tursunio, ſeu Tyrannio Ruſtuo Mc 
cho & presbytero: &c. Vener. 1744. 4. 
Gian.Giuf.- Livuri Notizie delle Vite ed Opere fcı 
de’ Letterati del Friuli. To.l.c.6. p.26. 


Nash, Lerdnser’s Credibility of the Golpet Hille 
P. I. Vol. X. p. 183 
“ Keben und Schriften. 
ins Rufinus ift nicht zu Aquileja, ſonder 
Concordia in Ytalien geboren. Er begab ſich 
von da nach Aquileja In ein Moͤnchskloſter, wo er fidı 
geich mit dem Hieronymus befand , und in ben geiftl 
Wiſſenſchaften unterwiefen und um das J. J ge 
wurde. Noch in chen dem Jahre zeg er mit einer | 
sm rau, Melania, in den Driens, und biete fich ı 
it bey den Mönchen in Nitrien , und zu Aleranbri 
dem Dibpmus , bie meifte Zeit aber zu Jeruſalen 
geeqhter Melania auf, und ſtund ihrin ber 2 
ung der Fremden in ihrem Klofter bey, kehrete auı 
derfelben im J. 297 nach Italien und Rom zuruͤck. 
dem Hieronymus gerieth er über ben Origenes in v 
hete Streitigkeiten. Nachdem er (id) zu Aquileja 
ff s 


Syapte auſdehelten hatte , faffete er den Enchbiag, ir ve 
Melaria eine zweyte Reife nach, Palaͤſtina vorzunehrung 
Diefes gefchabe zur Zeit der Einnahme und Berm 7 
der Stadt Rom durch den Gorhifhen König A | 
Rufinus flüchtete fi nach Meffina in Siciiien , ul 
ſohe von da aus die Verbrennung der Stadt Reggle 

Die Gothen im X. 409. Alter und Krankheit befifienes 
reten Damals den Kufiiuß, und er erreichte bald darauf 
im J. 310 das Ende feines Lebens. Man hat vom de, 
Nufinus außer einigen eigenen Werken verfchiebene Um 
berſetzungen. Jene find: 

1. Diff. de adulteratione librorum Origenis ,' 
weiche ex der Lieberfeßung der Apologiae Pamphili pro 
Origene angehängt hat. 

2. Benedictionum XII, Patrisrcharum. expla, 
natio. 

3. Apologia gegen ben Brief bes Hieronymus an 
ten Pammachius, wird insgemeln, aber fälfchlih, In- 
vedtivarum libri II. betitelt, | 

4. Apologia pro fide ſua ad Anaftafıum Pon- 
tificem. | 

. Hiftoriae ecclefiafticae libri n. oder das zehnte 
und eilfte Buch zur Kirchengeſchichte des Eufebius, die 
‚ von ihm ins Lateinifcheüberfeger morben. Sie gehen vom 
Uefprunge ber. Atianiſchen Ketzerey bis auf ben Lob bes 
Kaifers Theodofius M. und find in bie griechiſche Sprache 
Üüberfeget worden, 

6. Hiftoria eremitica five vitae patrum, & iti- 
ı aera per Aegyptum. Rufinus hat zu biefem Werke 
nur bio die Feder geliehen , wozu ber Stof eigentlich von 
bem Biſchof Petronius zu Bologna komt. Cs made in 
den Vitis Patrum des Roſweydus das zweyte Buch aus. 

. 9. Ex- 





| 


Anno Cbr. g10. 827 | 
7. Explicatio fymboli , welche falſchſich ten Nas 


wien des Eyprianus und Hieronymus führet. 


Außer den bereits erwähnten LIcherfeßungen bat Ru—⸗ 


finus verfihlebene Traftate des Bafıllus M. Gregerius 


von Naplanzus , Origenes, Girtus, Evagrius, Clemens 
von Rom, und Anatollus aus dem Griechifchen überfege. - 


- De&inchenhiftorie des Cuſebius, weiche fehr frey überfege 
iR, wellas einige mehr für einelgenes Werk des Rufinus 


. aufehen, worin er ſich nur des Eufebius nach Gurbefinden 


bedienet Habe, Die Ueberfegung der Werke des Joſephus, 


axsch fo gar der ſieben Buͤcher vom Juͤdiſchen Kriege 


wird dem Rufinus abgeſprochen. Unter den Werfen, 


bee faͤlſchlich unter des Rufinus Namen gehen, ſind die 
Corementarii in LXXV. priores Pfalmos Davidi 


‚wchhe Vallarſi dem Vincentius, einem Aeiteſten in 


Oafim, beylegen wil; in Ofeam, Joelem, Amos, 


Vita S.Eugenise, Libellus de fide brevior, wels 
Gen Noriſius und. Garnier herausgegeben haben, und 


ibelkus de fide fufior, der von Sirmond befant ges 


wat norden, welcher einem Aelteſten in Paldftina tiefes 
MFerens zugeeignet wird. | EN 


‚Austgaben. 

Refıni Aquileienfis presbyteri opufcula quae- 
dam gu, antehae nunquam in lucem — par» 
tim nuper ope doctiffimorum virorum emendata 
& cafligata. Cum indieibus-ampliffimis. Pari- 


Ss, Mich. Sonmius, sg. f. 


wditheet ſind. Im J-1745 iſt zu Verona von Domin. 


Der Herausgeber iſt Renatus Laurentius de la 
Barre. Von den aͤchten Schriften des Rufinus enthaͤle 
dleſe Samlung biejenigen, welche oben N. 2. 5. und 7. an- 


cus 


2 Hufnud. 


cus Vallarſi de erfle Band einer neuen Ausgabe ber 
gelehrten Welt geliefert werben, woron Manfi in den Au⸗ 
merfungen zu Fabricius B.L. med. & inf. act. Nach- 
sicht giebt. J 

de adulteratione librorum Origenis ad Ma- 
‚esrium, Prologus in Origenis weg dexav,. Apo- 
logia pro fide fua ad Anaftafium Pontif. Apologia, 
five Invedtivarum in D. Hieronymum libri II. 

in & Hieronymi Opp. To. V. Parif. 1706. 


J P- 249 - 302. 
‚= Explicatio Symboli. | 
ad calcem Opp. & Cypriani , ed. Fo. Felle. 
, Oxon. 1632. fol. 
Eufebii Hiftoriae ecclehafticae libri XX. Rufıne 
interprete; & Ruf libri IT, | 
n Auctt. Hift, Eccl. Latine per Bearum Rbe- 
| nanım editis. Balıl. 1544. fol, 
Reaufini hiftoriae eccleſiaſticae libri II. 
E. Audtt. Hiſt. Eccl. Graccis, Mufculo in- 
0... terprete. Ball. 1554. fal. SEM 
- in LXXV. Davidis Pfalmos commentarius, 
ex vetuftiffimo manuferipto exemplari Bibliothe- 
cae monafterii Infulae Barbatae iuxta Lugdunum, 
une primum in lucem editus. Cum rerem co- 
— indie, Lugduni, Guil. Rouillius, 
1570. fol. 
libellus de fide brevior. 
‚in Henr. Norifis Hittoriae Pelagianaelib.ı.c, 3} . 
: inter Opera Maris Mercatorss per Jo. Gar- 
erium vulgata Lutetise, To. l. p. 114. 
presbyteri provinciae Palaeftinac, liber de 
Nunc primum in lucem editus, notisque ik 


ee lu. 


Anno Chr, ro, “ 29 | 
| Wilraus, opere& ſtudio Jacobi Sirmoxdi Parikis, | 


Sch. & Gabr. Cramoily. 1650, 8 


Es ſtehet dieſes Bud) auch in dem erflen Tome ee 


es Sirmonds, p. 274. 
CCCCX-X.. 
Theophilus. 
geſt. im J. 412. 
Suse Nacht. ZEIT. ©. ar. ö 
"geben und Schriften. 


Frepfihs folgete dem Biſchof Timorheus zu Alexan 
deia m Bisthum um das 3.385. Er war ein Mann 


von ſcharffimigem Berftande , und in ber Gelehrſamkeit 


fen. Er zeigete großen Elſer in Zerſtoͤrung 


der Senipel Der Helden, der aber nicht von Unbebachte ⸗ 


i ſtey war. Und überhaupt war fein Herz fühleche 
eff und von allen apoſtoliſchen Eigenfchaften eines 
entfernek, wie vornemlich fein Betragen in den 
Ehreidgtehten über Die Lehren des Drigmes mit den Nitri⸗ 
Minden und dem fronmmen Chryſoſtomus zeiger. 

Seophilug farb im J. 412, N | 

Bon hat von ihm: Dis 

» tres Epiftolas pafchales cum prologo ad 
ofen np von Hierommus ins leteinifche 


| a ietum , ‚cum theophania die dominico 


> Commonitorium, Quod Accepit Ammon 
Füpter Lyco, beflcher aus jeden Canonibus. 
J 


Mi. — —— — mn — — 


80 Tcdeophilus. 
4. Expofitio de iis, qui dicuntur Cathari. 
5. Duae epiltolae ad Agathonem & Menam 
' Epikops | 
6. Sermo, cuius rei homo fimilis fit, führee ⸗ 
Handſchriften auch den Damen bes Patriarchen Chriſto⸗ 
38 zu Alerandria. | 
r. Epiftola ad Ammonium Ep, | 
Ausgaben. | - 
& Tbeophili- opufcula, latine. 
in Bibl.PP.max. To.V.p.842. :: . ° .- 
— prologus ad Theodofium de S. Paſcha, Graece 
& Latine, —— ER | 
Ä in Dionyf. Petavii doctrina tempor. To.f. 
P-879. | 
>. canones, Graece & Latine , cum fcholiis 
Theodori Baljamonis. . 


in G. Beveregii Pandect. Canon, To. I. p. 


P. 170. k = 
- differtatio, cuius rei homo fimilis fit, fimus 


herumque habeat , Graece nunc primum edita 
ex Bibliotheca regia. Fed. Morellus recenfuit & 
latine vertit. Lutet. ap. Feder. Morellum, 1608. 8, 
©. Cat. Bibl. Bun; To. III. Vol.I. 2.86. _ °: 
-. five Chriſtophori Patriarchae Alexandrini, 
raenefis in ufusanimarum demonftrans, cuinam 
milis fit vita haecce hominum , &-in quem fi- 
nem definat, Gr. & Lat. ex editione Fed. Morelli. 
in Fabricis B G. Vol, XII. p.657. | 
-- epiftola ad Ammonium. Graece, e Cod. 
Florentino, Vaticano, & Ambrofiano, cum inter- 
pretatione latina Dan. Cardonii. 


—— 


Anıo COlr. 4. Br 


Abiunct. Epiftolae Ammonii Ep. ad T 
de converſatione & particulari vitaSS. * | 
mü & Iheodori , in Adt. SS. Antv, Mail, 


To. 3. P347. & app. P.63. 
cocx. 


Severus. 


9. um das J. 363. geft. um das J. wo, | 
—— Nachr. SI 


Neth, Lerdner’s Credibility of = Sofpet Hlädry. 
P. IL. Vol. XI. p. 7. 


2.eben. und Schriften. - 
$ Eins Severus, oder wie er auch manchmal ges 
fhricben wird, Severus Sulpicius, If ein Gallis 
er, aus ber Provinz Aquitaine. Man muthmaßet, daß 
e um das J. 363 geboren fen. Etr legte ſich auf bie 
Rechtsgelehr ſam keit, und erwarb ſich mit feiner Beredſam⸗ 
beit vor Gericht großen Ruhm. Nach dem Tode feiner 
au begab er fich der weltlichen Gefchäfte, und widmete 
fd einem ſtrengen und dem Mönchsftande ähnlichen Leben , 
wb entſchlug fich zum beften der Armuth und der Kirchen 
ba gröften Theils feiner Guͤter. Was man ſonſt von ſei⸗ 
m geiftichen Würden ſagt, iſt theils völlig falſch, thells 
Pelelhaft. Severus ſtarb um das J. 410 gegen funf⸗ 
Bye alt. Unter finen Schriften iſt das vornehmſte 


I. Hiftoria facra, oder wie der Titel eigentlich geweſen 
R, Chronica facra, in zwey Büchern, darin er von 

fung der Welt bis auf das “jahr 400 bie Geſchichte 
hy, und ineinerSchrelbatt, weiche fein Zeitalter nicht erwar⸗ 


ten 


85 Severus. 


ten laͤſſet, doegetragen, und ſich dadurch Den Namen des 
chriſtlichen Salluſtius bey Kunſtrichtern erworben hat, 
ob er ſchon in der Zeitordnung weniger genau iſt. Sie iſt 
zwiſchen dem J. 400 » 403 verfertiget. 
a. Vita S. Martini Turonenſis, cum tribus epi- 
Aolis totidemque dialogis de miraculis S. Martini, 
jeugen von einer großen Leichtglaubigkeit und Liebe zum 
Wunderbaren. 


3. Epiftolae duae ad Claudiam Sororem, wel- 
de Baluzius herausgegeben hat. - 
4. Epiftolae V. Sind vom d’ Achery befant gemacht. 

| Ausgaben. ä 

Sulpicii Severi opera omnia, cum ledtiffimis 
commentariis. Accuraute Georgio Hornio. E- 
ditio tertia, auctior et emendatior. Amſt. Elzev. 

Lugd, B. & Roterod. Hack. . 1665. 8. Be 
Hornius hat den Sulpiciug das erftemal 1647. 8. zu 
Senden herausgegeben, Cr bat mancherley Fehler ein. 
fehleichen laſſen, die den Wehrt feiner Arbeit bey den Ger 
lehrten fehr herunter geſetzt. Man fucht fieaber wegen ber. 


notarum variorum, woben jedoch auch die Auswahl | 


fege vermiffee wird. 

‚ = quae exflant opera omnia, in duostomosdi- 
Aribura; quorum prior continet antehac edita 
cum notis Joannis Vorſtii; alter epiftolas antea , 
cum reliquis operibus nondum editas, exrecenfi- 
one & cum notis Joarnis Clerici. Lipfiae, Th, 
Fritſch, 1700. 8. | 

Chriſtian Schöttgen har dieſe Ausgabe beforgt. 
Vorkins has die Schriften des Severug, die zu feiner 
Zelt bebaut waren, zu "Berlin 1668. 8. in Druck gegeben, 

! | und 





.. „es Cr. ga... Re 


ob eine Onnhfhicfe der Aufülichen Vehlochet babey 


xÆonmum, 1741. — Il. ibid. 1754. 4. 


zu Rathe gezogen. | 

— opera, ad MSS, codices emendatz, notis- 
que, rigen & diflertationibus Muſtrata 
ftudia & labore Hieronymi de Prato. Tomas }. 
Veronae, typis Seminarii, ap. Auguftin. ‚Carat, 


Der erfte Theil dieſer vortreflichen Ausgabe enrhäte 
Lben des H. Martimm und die übrigen dahin gehoͤrigen 
Stüde, nad) einigen Handfchriften und den älteften Aus⸗ 
gaben berichtiget. Der zweyte begreift Die Chronik, wo⸗ 
bey eine Vaticaniſche Handfehrift , welche eben diejenige 


A fegu (eheinet,, die Flacius gehabt hat, gebraucht wo 


Yen. Die Noten berichtigen ben Tert, bie Obſerva- 
Nones aflären bie Sachen, und beleuchten die Armes 
Fungen ber vorhergehenden Herausgeber, und bie differta- 
Kiones handeln eisige hiſtoriſche und chronslogifche Um⸗ 
fände, welche biefe Werke betreffen, ab. Der brüfe 
oa wird bie übrigen Anwerkungen zu.bem penten' und 
Die Briefe des Sulpicius enthalten... — 
„ — facrae hittoriae libri · duo. In eosdem Ca 
rols Sigonii Commentarius. Accedunt in hac 
zora —* variorum illuſtrium virorum, net 


non Joannis Vorſtii animadverliones & notae ſuo 





mei loco ad lectorum commodum & utilita- 
tem diligentiffime diftributae. — 
in Car. Sigomii operibus. Mediol. 1734. fol. 
T. IV. 
Sigonius hat auf Beranleflimg des Biſchofs zu Bar 


Iogna, Gabriel Paläoti , fich dieſer Arbeit unterzogen, un 
ben Geverus in den Schuien feat Ben heidniſchen Schrift 





Me: einyufäem, Gene ers Jutcee dh yı efrane 
a Sg ne 3 


vd 


84 Eeverus. Rutilius. 
1sgı —— Sein Commentarius hat ſcharfe Cenſores 
bekommen, und ihn in große Streitiakeiten verwickeit. 
= 'hiftoria facra. Edente & emendante J. Dru- 
D, cum commentario libro five notis eiusdem. 
hemiae, Jo. Janffon. 1607. 8. Am Ende: Exec, 
Frifon. Aegid. Radaeus, 1607. | 
:®& .. igteiten der Dresd. 'Bbl. weyter Banb 


"Biblickheca hiftoriae ſacrae veteris Teſtamenti, 
‚Seu exercitationes hiftoricae ınlacram feripturam 
‚& Jolephum per modum commentarii in Hifto- 
Xiam facram Ipicis Severi.  Diftributae duobus 
Tomis, quorum prior ab Adam ad Mofencom- 
lectitur quinque tra@tatus. - Alter tomus pro- 
cedita Moſe ad Chriſtum adventantem, id eſt, ever« 
"fan ab Herode Haflamonseorum dominationem. 
‘Autore Cbriffiano Schotane. Franequerae; Jo. 
‚Wellens, 1661. fol. “ 
Sulpicius Severus it hier unter ber Saft der Com⸗ 
mentarien verfteft ‘und erftiht. Nebſt dem Teyte des 
Geſchichtſchreibers trift man auch) die Anmerkungen des 
. Drufius hier an. 
hiſtoria ſacra, cum notis Ib Cafp. Hafmeo- 
fe. Tigur. 1699 & 1708. 8. ° 
e. © 3 — lericon, Art. Sefenelfer, 


_ COCCKLL 
Be, Rutilius. 


oh tem J. 46. 
Zwei ige Necheicht Th. ll. ©. 54. 


418 


Anno Chr. 6. a 85 
Leben und Schriften. 
lem Rutilius Numatianus war. yon Ohm 


& wide noͤchig hatte das Schwert zu gebrauchen. Im 

Sig der Grade Rom , oder dem J. Chr. 416. verfiel 
e Ion, und gieng zu "Scählffe längft ben Kuſten nad) 
Riem Baterlande zurück, man weiß aber niche, ob ee 

mienueges geftorben ober daſelbſt angefommen. Rutilius 
beſchteibet dieſe feine Ruͤckreiſe in einem elegifchen Gedicht, 
das nicht ganz vorhanden iſt. Man liefet von dem 
werten Buch nicht mehr, ale 68 Verſe, und biefe 


gdabls auf feine Ankunſt im Genueſtſchen. Das Gebiche er 


cchit mehr Schönheiten, als non denſelbigen Zeiten zu 
frmarten ſtehet, und dienet zur Geſchichte ber bamaligen 
Yeken. Es verraͤth Pe —— 
u und befonbers die 


: Ausgaben. 

Rutilii Numasiani Itinerarium , integris 
Sinkri, Caftalionis, Pitboei, Sitzmanni, Bartbii;, - 
Gar, aliorumque animadverfionibus illıftra- 
kn Ex mufco Th. J. ab Almeloveen. Amſte- 
ed, , Wolters, 1687. 12. 

Wiss Simler hat den Rutilius mie dem Aechicu⸗ 
Hey Baſel, 1575. Caſtalio zu Rom, 1580. 8. - 
Ahens inter poematia vet. Parif. 1590. 2. Gi 

Bene 1616, 8. und Darth zu Frankf. > per 
— — 

Ye Vaneruvhchen A Adi 






| 6 Kurliak, Johauncs 


= Iter, fivgde reditu ‚in. petriam, cum notis 
integris. Simleni , Cafalionis, Pithaci Sitæmauni, 
di Bavthii. curante P. Buyaıanno , qui & uns ad 
seit adnptationss, 
in B. Buxmaumi pottis lat: min. T.IE p. . 
Handſchriften find nicht — Aebraucht 


— Br 


Audnesi.Gyessiis zecenlaig Alod L. Schupfol. 
wur 8 


CCCCKLIE 
Johannes. 
ſtirbe im. Sm 


Seo Nacht. Sp. II. S. 7. 
Laben und. 


1 


— Schriften. 
J —— —*X V. dee 


H. Cyrillus, verwaltete dieſes Bisthum vom: J. 35 


bis 417. wo er ſtarb. Mar ſindet nicht, daß derſelbe an. 


Ber ſeiner Schichſchrißt wegen: der Befhulbiaung, des. Ori. 
grrienifivun etwas: geſchrieben härte, und. fbfl viefe 


 Cohughhis: ifk Kängft verloren: (Es. bat: fichhaber tn 


arigen Jahrbunber ein Earmelitermonch, Petrus Wao 
ſtelius, einfallen laſſen, ſeinem Orden zu. Ehren den Yos 
hennes zu: eißenk: Cormeliter: zu mächen, und einen großen 
Ielſiohand Ochriſten beynaegen, die er aus dem Gtiecht. 
ſchen uͤberſegr zu haben vorgab. Der groͤſte Dhril davon 
Kind Schriften, die in ten. Werken des Chrufaftonms 
unb des Origenes: angemeffen werten, Bas Buch de 


. inftitutione primorum — IR: eben. Dat 


3 | | jenige, 


Anno Chr. Wr. 87 
yeräge, naher Trichemics unler Ten Tlal He pru- 
eipio & profectu ordinis Carmelitici anführer u 
dem Pattiarchen Johannes zu Jeruſalem im J. 7b 
beyleget. Es zweifelt aber, außer dem Carmellterorden, 
der Roͤmiſchen Kirche niemand, daß es eine Frucht ä⸗ 
nes viel jüngern lateiniſchen Schriftſtellers ſey. 

Ausgaben. 
Joanıss Nepotis Sylvani Hieroſolym. Epifcopi 
XLIV. — opera omnia, quac hactenus incognita, 
änveniri potuerunt: in unum collecta, Juoque 
suctori, & auctoritati tribus Vindiciarum libris 
efferta, per A. R.P. Perrum Waftelum - To. L. H. 
Bruzellae , typ. J. Mommartii, 1643. fol. 
, = de inftitutione ‚primorum Monschorum 

ia BibL-PP. max. To.V. p-862, 

CCCcKLMm 

Drefink, 

um bos J. 417. 
’ Buverl. TTabr. Th. 1859 , | 
Leben und Schriften. i 
yputus Oroſius ift als ein Sefchichtfchreiber bes fünf: ' 
ten Jahrhunderts befant. Die Spanier und Portugie⸗ 
Sen ſtreiten ſich um die Ehre denſelben zum Landsmann zu 
haben. Diefe behaupten, er wäre von Braga gebürtig, 
md jene eignen ihn der Stadt Tarragona zu. Die leztere 
Weinung iſt mehr gemein und wahrſcheinlicher. Er hei⸗ 
Het in alten Nachrichten Presbyter. Die — 
—— w 


6993 


» 


. » * 
838 Oroſius. 
* er 


weiche bie Barbaren in feinen: Vaterlande, und bie Un⸗ 
erbnungen , welche die Priſcillianiſten in der Kirche aus 
richteten, bewogen ihn, Spanien um bas %.415 zu vers 
laſſen, und zu dem Auguſtinus nach Africa überzugehen. 
Diefer ſandte Ihn nach Bethlehem zu dem Hieronhmus, 
um fi von dem Urſprunge ber Seele von ihm belehren 
- zmlaflen. Auf" Beranlaffung des Auguftinus verfertigte 
er auch bie nod) vorhandenen | 

1. Sieben Bücher der Gefchichte, dadurch er die . 
Beſchulbigung der Heiden widerlegt ,baß alles Ungluͤck weis 
ches damals das Romiſche Reich betroffen hatte, Durch bie 
chriſtliche Religion veranlaffet worden fen. Er brachte fie im 
%.4r7 zu Stande, als Augufkinus fein eilſtes Buch de 
Civitato Dei fhrieb. Außer biefer Gefehichte IE noch ein ” 

a. Apologeticus contra Pelagium de arbitrüi 
libertate, imgleichen Ä | 
‚ 3. Cemmonitorium ad Auguftiaum , vorfan« 
den, welches leztere Werk vor dem Buche des Auguftinus: 
contra Prifeillianiftas ſtehet. 


Pauli Orafii adverfus paganos hiftoriarum libri 
feptem. Vetuftorum librorum auxilio a mendis 
vindicati, & annotationibus ex utriusque ange 
hiftoricis illuftrati opera & ftudio Frane. Fabricii 
Märcadurani. Additse nunc demum Ludovici 
Tautii notae, & Andr. Schotti recenfio. Quibus 
etiam acceflit eiusdem Oro/% Apologetious cantra 
Pelagium, de arbitrii libertate. Moguntiae, Pet. 

Cholin. 1613. 8. 7 — 
Dieſe Ausgabe war hundert und zwanzig Jahr lang 
bie beſte. Die erſte Ausgabe des Fr, Fabricius erſchien 
Im J. 1562 5a Maynz, worauf noch zwey 2573 und- > 
| en ge 


Wüsten. Fehricins hai fh dabey zu wid Frerheu ge 
WIRTAEN, . : 
- adverfus paganos hiftoriarum libri feptern; 


ut & Apologeticus contra Pelagium de arbitrũ 
libertate. Ad fidem MSS, & praefertim Cod. 


Longob, antiquifs. Bibliotbecae Plorentinae Me& - 
diccae S. Laurentii, adiectis integris notis Franc, - 


Fabricis Marcodurani & Lad. Lautii , recenfuit 
Guisque animadverlionibus hummisque antiquil 
mis illuftravit Sigebertur Havercampus.Lugä. 

Ger. Potaliet. 1738. 4 | 
Die ätteften Ausgaben und eilf Handſchriſten haben den 


in Stand geſetet, die Richtigkeit des Tertes 


Verzußtellen, Diefe Huͤlfsmittel und bie Noten erſtrecken 
ſich aber mir auf die Geſchichtbuͤcher. Was biefer Aus⸗ 
gabe fehler , iſt ein Wortregiſter. DE 


- liber apologeticus contra Pelagium de arbi- . 


trii libertate a — — | =. 
' epi ıdverlus Pelagium, ad C * 
ex editione Fo. Coſterii. Lovanii „ M. Vet- 
haflet, 1558. 8 | Y 
©. Cat. de la B. du R. Theol, To. l. p. 3733. 
Ban trift auch diefes Wert mi ben Geſchichtbaͤchetn 
a in der Biblioth. PP.max.Lugd. To.VI, 


2 Hieronymus. 
geb. Im J. Ch. 330. gef. 420. 


Zuverl. Nachticht. ⁊h. IL ©, &. * 
Nash. —— — of the Goßel Hiſtory P.IL 
ke Ya,3. Pbr. — 


Re 
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\ 


5 Berdvnymus. 
— Leben. 2 
| Es ——— ‚ oder, wie ſein Name noch 
vollftändiger ſeyn fol, Sophronius Euſebius Hie⸗ 
ronymus, nennet feine Vaterſtadt Stridon, an den Graͤn⸗ 
zen von Dalmatien und Pannonien, und iſt im Jahr 330 
geboren worden. Den erſten Unterricht in den Wiſſen 
ſchaften erhielte er zu Rom, vom Donatus in der Sprache - 
lehre, und dem Redner Bictorinus in der Berebfamtel, 
Die Hebraͤiſche Sprache erlernte er von dem Juden Bar 
ranlna, der ihm aus Furcht vor feinen Glaubensgenoſſen 
zu Nachts Unterricht ertheitte. In der Kentniß der heill⸗ 
gen Schrift und göttlichen Lehren bebienete er fich der Un« 
terweiſung des Gregorius von Nazlanzum , welchen er 
von Bethlehem aus zu Eonftantinopel befuchte und hoͤrete, 
ba er fich bereits dem Moͤnchsſtande gewidmet harte, und 
„ven bem Bifhof-zu Antlochia, Paulinus, zum Aelteſten 
im J. 378 geordnet worden war. Im Jahr 382 —— 
tete er den Paulinus nach Rom, wo er des Biſchofs 
maſus Geheimſchreiber wurde. Hieronymus ſtund hler 
bey dem Volke in großem Anſehen, und gab beſonders den 
vornehmſten roͤmiſchen Frauen Unterricht. Weil er ſich aber 
Die Freyheit nahm, ber Geiſtlichkeit und dem Volke ſeine 
Laſter mit Nachdruck vorzuſtellen, ſo zog er ſich dadurch 
vielen Haß zu, der ihn bewog, nad dem Tode des Das 
mafus im J. 385 feire Cihrfarnkeit wieber zu fuchen und 
nach dem Orient zurück zu gehen. _ Er befuchte auf biefer - 
Reife die Kloͤſter in Nitrien, Sefand.aber die Mönche zu 
fehr den Meinungen des Srigenes ergeben, und begab fich 
daher wieber in fein Bethlehem. Hier ließ Paulla, bey 
der er fid) in Rom aufäehalten ‚hatte, und Die ihm Mit 
“einigen andern Frauen’ hieher —** war, eiık Werche 
und einige Kiöfter bauen, d bayon eins für MERNSperfonen 
z Dies 


el 


Ye. In bieſem Kufenthaise brachte Hierdnymus 
Wis übrige Lebzeit unter ftetiger Beſchaͤſtigung mit Buͤe 
derfhreiben Kin, bis er fie im J. 40 — — 


beſchloß. 
Schriften 

Hieronymus war einer der gelehrteften Kirchenvãter, 
ash dieſen Rahm macht ihm niemand ſtreitig. Daß er 
her die Shhhgfeiten, weiche er beſaß, nicht jederzeit fo, vie 
es hätte geſchehen können, genußet babe , ift man durch 
Me eigene Yauifüpe vergewiſſett. Die Eiiferrigkeit, bie 
mit der Siebe zu dem Mönchswefen und einem aysgelnf- 
fenen Eifer. gegen bie , weldye richt gleiche Meinung hats 
ten, vergefelfchafter wer, haben ihn oftmals, befänders in. 
den Streitfcheiften, bie Wahrheit nicht erkennen taffen, In⸗ 
zeoifchen bleibet ein weſentlicher Vorzug den Schriften des 
dor allen andern Kirchenvaͤtern voraus, daß 

fie aine reihe Quelle zur ‚Feiciihen Schrifcſorſchung find. 
Die. Anzahl feiner noch vorhandenen Werke ift groß, bie 
sole nad) der neueſten Ausgabe namhaft machen wollen. 
1. Hundert und fechöjehm Beiefe , Dabey fich In der 
Aueften Ausgabe nach 34 thefls von andern an — 
ben beſinden. Unser ihnen find fiebenzehen, weiche 
" rund von den übrigen abhefondert und exegeticas 
betitelt Sat. Der Beunedietinermonch Martianay nenne 
ge angetucher critieas. Doc) verbienet der Brief 

en den Sunmia und Fretella dieſe Benemung, worin 
Aeroemmus die verſchiebenen Leſearten der griechtſchen 
unb lateiniſchen Ueberſetzung des Pſalmbuchs mit dein 
-"Sehnlifiyen vergleiche. . Umer den übrigen ‘Briefen iſt 
yes ber: Beet al Pamnmachium de'optimn ge- 
nere interpretandi ber Benennung Pritifih würdig, worte 
EURE EEE — 
995 


\ ‚Seronymud, . 
des Hieronnmns bienet. Vallarſi hat iihbemäßen 
allen dieſen Briefen die Zeitordnung genauer, als fehr 
Borgänger , zu beſtimmen. 

» Vita S. Pauli primi Eremitae, 

3. Vita S. Hilarionis Eremitae. 

ı Vita Malchi Monachi captivi : 

5. Regula S. Pachomii,, e graeco Istine reddita, 
6. Eiusdem & S, Thoodoriei epliclse & verbe Ä 


ftica. 
. — Didymi do Spiritu S. 0x groco It 
wr 


3. Altercatio Lueiferiani, & orthodoxi. 

9, Liber adverfüs Helvidium, 

©, Libri duo adverfus Jovinianum. 

u. Liber contra Vigilantium. 

a. Liber contra Joannem Hierafolymitanum, 

3. Apologetici adverfus Ruffinum libri IH, 

(4. Dialogi contra Pelagianos libri IIl. 

5. Liber de viris iluſtribus. Dies Werk iA 

ı Hieronymus auf das Anhaltew des Präferrus Präs 

|, Lucius Derter , im Jahr 390 geſchrieben, und hat 

Abſicht gehabt, Die Unftathaftigkeit bes Vorwurfs ber 

ben, daß unter den Ehriften Beine Gelehrte geweſen 

en, zu zeiten. ESs iſt daſſelbe bas erfte. Werk vom. 

Selehrtenaeſchichte der Chriſten. Ciophrenius hat 

n das Griechiſche uͤber ſehhet. er 

16. Liber de nomimibus hebraicis. Diefes Buch 

wenigen Beyfall bey ben 

7. Liber de ſitu & nominibus laeonım hebrei- 

— Eine feeye Lieberfegung aus dem Bar 
iſebus. 

8 Liber queeſtionum bear in One. 


-„.- — — ——— — —— — 


m Le 


| — ibri XX. 


Are Or. Pr 843 
Bergteichang ver koteintfhen —BX mi 
Den und Griechiſchen. 
19. —————— in Ecelefiaften. 
20. Homilise duse Origenis i in Canticum Ca: 
gicorum Istine redditae. 
au. —— in Jefaiam libri xvut. 
m. in Jeremism lib ri VL 
#3. Commentariorum in Ezechielem libri XVL 
24 Explanstionis in Danielem liber unicus. 
—— XXVII. in Jeremiam & Ere- 


— — Graeco Origenis latinas ſecit. 
mentariorum in XII. ————— 








38. Commentariorum i in MatthaeumlibrilV. 

39. In Lucam homilise triginta novem Orige- 
nis ex Gragco oonverſae. 

40. Commentariorum in Ep. ad Galatas librilIL 

4. = irn EFp. ad Epheſios librilll. 

— =.  inEpnad Tium liberfingularis. 

= in Ep. ad Philemonem liberunus. 

H Chrenicum Ewebii, latine redditum ‚cum 

aqontinuatione. 

45. Sacree Scripturae Verſio. Hieronymus het 
dieſe Ueberſetzung iin Alter, in ſeinent Aufenthalt zu Beth⸗ 
Wem , aus dem pebrälfigen und griechifchen Grundtepie 
genacht. Vorher uud ſchon in feiner Jugend hatte er. 
‚Ib mit Verbeſſerung ber. alten lateiniſchen Lieberfegung 
dee N. T. Mohe gegeben, fa mie er auch bie lateiniſche 
Ueberſetzung tes Pſalters eiawal nach dan ſebewig Dol 
metichern verbeſſerte, und als dieſe verbeſſerte Ausgahe 
Burch die Ahſchreiber wieder verdorben war, dieſelbige noch 





uial nach dem Orischiichem harichtigte, und nach = 
— ep⸗ 


8 Oierondnus. 
Werhel bes Veigenes au drm Hebeatcchen, was darku 
febite, hinzu fegete und es mit Zeichen bemerkete. Dieſe 
zwente Ausgabe heißet die Galliſche, wei fie von ber 
Gablliſchen Kieche war gebilfiger worden, fo wie die erſtere 
aus gleicher Urſache die Roͤmiſche heißet. Belde beſut 
Wen ſich in den zwo neukften Ausgaben der Werke des 
Hieronymus. Eben fo verfuhr dieſer Kirchenvater nıle 
andern Buͤchern des A. T. davon noch das Buch Hicb 
und die Vorreden zu den Buͤchern der Chronik und des 
Salomons vorhanden ſind. Weder die eine noch die an⸗ 
dere don dieſen Ueberſetzungen iſt diejenige, weiche mal 
tnsgemein die Wulgatn heißet, und von der Roͤmiſchen 
Airche für authentiſch erflärer iſt, die aus ber lexen Ue⸗ 
berſetzung des Hieronymus und ber ehemaligen Alten 
rrntſtanden zu ſeyn ſcheinet. Unter ben umachten Werken 
- verdienen bemerket zu werben, das Martyrologium, 
welches von fehr hohem Alter Mt; der Liber Oomitis 
five ledtionarius per circulum anni , deffen In einem 
Echentungsbriefe vom 5.471 gedacht wird, 
| | Ausgaben. — 
D Euftbii Hieronymi Opero onmis, cum no- 
tis & fcholiis, variis item ledtionibus , Defiderss 
. Brafmi Reterodami, Marian Vidorti Reskini, 
-Henriei Gravii, Frontonis Ducaei, Lätim Latin, 
niorumque, fubnexts Men indicibus hovis IV. 
Auctoritate & fumptibus Fridetici, Erdeli Pi 
(Ali, Ducis Saxoniae, 'poft-Bafleenhum, & Pd- 
zifienfun exemplarium eöllationem edita. Frati- 
= ad M.’& Lipf: ‚Chir. Genfch. 1684. XI. Vol. 
Man Lribbechobius hat diefe Ausgabe beforger, toll: 
e dire Seriniung, der beldea vorhergeheuden des Eruß 
| eo mus 


— — ——— wie dieſe 
Unger 1a Paris mis einigen Xrunenkungen verſehen warden 
nf. Die Erafmifche iſt dabey zum Qeunde gelegss 
Deq ſchlen des Frid. Morellus Anmerkungen, die man 
in der Voriſ ſchen Ausgabe von 1623 und 543: antriſt. 

- opera, ad vetuſtiſſimos M&S. Codices, nee 
non ad editiones verenes emendata. Audio & ia 
we gear Benodicti. Tomi V. 


— Martianah/ sub: Auton Pouget, va 
—— ten Anfung, gßerben, find die — 








= operum Tomus I. Po — Ord 
— Congrex S.Mauri recenfionem denuo 






NSS. Codiees Romanes, Arnbrofands;, Ve- 
— alioxquæ, nsc non ad priores cdisiomeg 
aaigarus ‚ qui usdam ineditis monumentis, 
dia $. —Æ— ucubrationibus , 'feorfum 
tutum antea vulgatis auctus, notis & obfervatio- 
ar eohtineiser- Ühftatu, Studio’ ae labore 
ci Wallgrfit,, :Veronenfis presbyteri, o 

kreibus aliis in- eadem civitate — * 
vera March. — Maffeio, Veronae, P. 

Vallarſi »7 To. XI, contineus 
7 —** "po Monachorum Ord. $, 


Bened, € — $. Mauri — nA — | 


ha 


845 Hierom mus. 
diligentius, & ad MSS. codices plurimios cafliew: 
ta: aliis id.genus, vel ineditis, vel feorfum an« 


tes vulgatis monimentis aucha : novis in fingul . 


senluris recognita: nötis’denique & obfervatio. 
nibus illuftema. Accedit Vita S. Doctoris ex cius 


potiſſimum ſeriptis noviſſime concinnata: nee nou 


indioes generales ineiusdem opera. ib. 1743. ſol. 
= Date Ausgabe hat ſich den Unwillen der Wenedictinermin: 
‚e.ze Waris zugezogen, indem ihr Mitbruder, Martia⸗ 
nen, darin gar öfters beſtricten und widergelegtwird. Ge 
darüber voii einem aus Ihrem Mittel mit großer Heftigfeie 
angegriffen worden"), Eile wird aber doch jeberzeit vor 
jener den Vorzug behalten, da fie außer dem, was 
Mir eigen iſt, die ganzen Ammerkungen des Benchietiners 
enchaͤlt, ob fie —— ya 
Soeargfalt verfertiget iſt. m Gelehrten 
de Ausgabe des Tribbechovius nicht entbehrlich, da ſie von 
„ben übrigen Auslegern nur einige Anmerfungen des Gta- 
Bus und Dochus het. ee ae 
Tullius Chriftianus f. D. Hieronymi epiftolae 
x ſtudio Monachi € Congr. K Mauri, Pa- 
. si, P. Maillet, 1718. 12. 
©, Cat. de la Bibl. du Roy de Fr. Theol. To. I. 


pP 374. 0 

_ — Epiftola ad Magnum Oratorem, emendata 
& illuftrata a Chrißßopb. Aup. Heumann. 

in Eusd,.Poecile, To.2. p 336. 

. = Epiftola ad Nepotianum de vita cloricorum, 

quam ob argumenti praeftantiam feparatim recu- 

— den- 

®) dans } Explication de div, Monumens , qui ont rapport Ala 

Rehgion des peuples anciene, Pas.1739, 4. P.374. faq. 


D 2 


+ 
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Gendem curavit , addita praefstione & appolitis 
& en ,‚ Erdmannus Rüdohpbsi 
Aſcherus. Coburgi, G.Otto, 1758.8. 
Pie Bibliotheca ecciefiaftica Fe ua continentur 
(criptoribus ecclefiaftieis & Hieronymus cum 
veteri verfone Gracca , quam — Sopbronil 
& nunc primum vulgatis Editoris notis, Hierony» . 
nun cum Eufebio accurate conferentibus: ad- 
hunctis praeterea caftigationibus Sufridi Perri & 
Ye. Marcianaei nec non integris Erafmi , Mariani 
Vadarüi , Hew.Gravii, Aub. Miraei, Wilb, Ernefli 
Tertzeiäi & Ern. Salomonis Cypriani annotationi- 
bus. Appendix de vitis Evangeliftarum & Apo- 
@unloram , Graece & latine. Appendix altera, | 
$ertur iam ſub titulo Hierenymi de duodecim 
&oribus iam fub nomine Bedae de luminaribus 
Ecciefiie. Gennadins Mäfhlienhs, S. Ihdorus Hi- 
reg je uud me Honorius Aus. 
enfis $ * tus Gemblacenfis; Appendi- 
ees Juliani ac Felicis Toletani & tertia Anonymi 
ad &iidefonfum ; Henricus Gandavenfisz 
Anouymus Mellicenfis aR.P. Bernardo Pez mus 
ger vulgatus; Perrus Cafınenfis de viris ilkıftribus 
terii Cafinenfis , cum füpplemento Placidi 
‘ Rowmati & 6. Baptiflae Mari annotätionibus, 
$. Tritbemii Abbatis Spanhemenfis Liber deS.E, 
cum notis Rditoris. Aub. Miraei auctarium de. 
RE. & a tempore, quo deſinit Trithemius, de 
istoribus SaeculiXVI.& XVII. Libri duo. Cu 
rante Fe. Alberto Fabricio. Hamburgi apud Chr» 
fin Liebereit & Theodor, Chriftoph, Felgiser, 
RC, MISCHEN. fol — | 





 . WVezzali. 






; Bon dem Cheonico und — Ipeis km 
den Art. Cuſebius, S. 096 
— Pfälterium iuxta duplicem editionem * quas 
Romanam dicunt & Gallicam, una cum Canticis 
ex duplici item editione &bymnarium que Orße 
tionale. F — ad. kat er nung I 
ex eatiquis MSS. exeniplaribus a por 
. Mariam Thomqſium. A Ad — ee ee 
notisque auxit Azz. rancı[cus Vi 
incer Opera J. M. Tbomafi.R0.1747. To. B. 
Die erſte Ausgabe bee Thomafius if vom J. risy. 
Er har fie nachgehende ſonderlich in Anfegung.dep kraiſchen 
Zeichen verbeffert. Unter ben Anmerkungen bes Vezzoß 
befinben ſich auch eine Anzahl von Lucas Holſtenug, 
meidyer im J. 1663 zu Kaya eine Ausgabe Davon _. 
ftaltet hat. 
‚„. Pfalterium (de translatione fapknaginte inten- 
m.emendatum-a.S. Fierepyma pre 
n noro) cum canticis, verfibus prifco mone diy 
ſtinctum, argumentis & orationihusvetuflis, por 
ue liserali explanetione breviiſima —— 
Badio curaque Jafepbi Mariae Tbomafii. AdMSS. 
' codices. recenſiut, notisque anzir. Aut. Frage 


— Ki — Thomqſii Opera To, IL, Ra, 


Ä Cham Gi Die rt zur Kom -1092 he 
mis gegeben, worauf es zu Einfieblen. 1727. ya Wien ız3g, 
ab von Sofeph Blanchibi in den — 
| Re ZN ie 
| in Jac. Pamehi ——— To. M. 
02. PB2JQq4 - Li» 







— Liber Comitis ; five — per eireu. 
hım anni, auctus 4 Theotincho presbytero 
in Stepb. Baluzsi App. Adtor, vet. To. Il. Ca 
pitular, Regum Franc, Ä 

— pen on Albino ex Carali Jo» mperatoris prae. 


— EN „Mar. Card. Thomafii Antiquis librig 
rumRo.Eccl. Ro. 1691, 4. & in Ejysd, 
Opp- Ro: 1750.4. To.V..p,297. 
Diefer Abdrut it aus einer fehwaleen Sanpfehrift zu 
Chartres, welche Mabitton in die Zeisen Carls pes Green - 
und Akuins feet, und ohne Zufäpe iſt, gemacht, und 
nach dem Urtheil des Herausgebers ber. Werfe des Thor 
wehins, Ant. Francifcus Venzoſi ĩ vorzuͤglich in den 
Ausgaben des Hieroſmmus eine Stelle verdienet, wenn 
man das Werk unter ſeine Schriften zaͤhlen wil. 
— idem liber, e pluribus MSS.%eterum libris 
eh = 2 ge | 
citt. 
Die —— noch von dem Herousgeber ber Wer⸗ 
ke des — mit einem alten codice ecclefiae Ber: 
tinorienfis verglichen. Die Borreb? har — Matthias 
Feciis 1549. mad. nach ihm Dachery ‚To 
 TAXUL p. a53- EUREN To. 
13 bekant gemacht. 


rologium. 

in Luc. Dacherii Spicileg, Tom. PR. & 
: Toll. Breloov. | 
mr Vegftius octidentalis ecelefiae martyrologium | 
eu a Quſſiodoro, Beda, Waltrido, — 

tn fcriptoribus tributum; quod 
pındum che Romanum a Magop Gregorio e- | 

>21 Bu ſeri· 


v* — 


>. 
ni 7 


N, 
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‚853 Macrobius. 

I. Commentariorum in Somnium Scipionis 
d Cieerone defcriptum hbris II. Sie find an feinen 

hn Euſtathius gerichtet, und enthalten vieles zume 

ferftande der platonifihen Pblloſpbie und beibnifchen 
Goͤtterlehre. 

*2. Saturnaliorum — libri VII. Eben 
— viele Tiſchge ſpraͤche waͤhrend der Saturnusferien, 
worin ſehr viel merkwuͤrdiges aus der alten hiſtoriſchen 
und grammaticaliſchen Gelehtſaynkeit von dem Macro⸗ 
biũtz zuſammen getragen roorden iſt. Er fat vieles dem 

s, und beynahe das ganze fiebene Büch dem Plu⸗ 
tarchus abgebergt. | 
- 9. de differentiis & fbeietatibus Graect &Lati- 
ni verbi Iſt ein Ayszu; aus des Mucrobius Werfe 
von gleichem Inhalt, und Bat ’einen gewiffen Johannes 
zum DVerfaffes, der für ben Schottlaͤnder Johannes 
Erigena gehalten wird. | 


usgaben. 

Aur. Theodoſu — operz Fob. iſwia Dow 
tanus fecundo recenluit: adieftis ad libros fin» 
gulas · noris. ageedunt Jo. Meurſu bre- 
viores notae. Lugd. Bat. J. Maire,.1028.$. 

‚ Die erſte age des Pontanus ft eben daſelb 
15095 8. erſchlenen. Der. Herausgeber bat permitteiſt e 

—— vieles derbeffeit und einige buͤcken ergänzet,, 
Sr Ausgahe und die folgende enthalten auch ben libel- 
Ium de diffgrentiis-- graeci & lafins verbi. 

Fr Opera. Accedunt integrae Ifaciı Pontani , 
— Mi & Jac. rar notae & animadver- 
qitis noviſſima, cum indicg rerum & 


vocym loeupletitimo, — —X M.C. & 
— 22 Zuezee e * 


Ex iſt dieſe Ausgabe ein Nachdruck von derjenigen, bie 
Jac. Gronoo 1670 zu Leiden veranftaltet hat, wobey 
Dry Handſchriften von ihm ſind genutzet worden. 

— quae.extant, omnia, diligentifiime emen 
‘ data, & cum optimis editionibus collata, ut ex 

tione manifeftum, Patav. Cominus ‚2736. & 
©. Leipz. Gel. Zeit. 1737, ©. 507. Ä 

Volpi har diefe Ausgabe nach der Gronovifchen von. - 

3670 beferget,, jeboch „die Stephanlfche und bie Aldiniſche 


von 1578 damit verglichen und fie mit den Anmerkungen - 


des Pontanus und Obſopaͤus verfehen. Die Vorrede 
Bandeit von dem Nugen diefer Buͤcher des Macrobius 
und von ihren beiten Ausgaben. - 

— de differentiis & focietatibusgraeci latinique 
verbi libellus, nunc primum editus a. Joanne Ob- 
ee. Parifiis, Dion. Duvallius, 1588. 8. 

. Cat. de la B.du R. Bell, Leitres. To. p. 28. 
= Ge differentiis & focietatibus graeci latinique 
verbi libellus. 
inter PO Grammat. ant. p. 2727. ſq. 


CCCCKLVIE, 


Philoſtorgius. 

| lebt im J. 45. 
zaverlaſſtge Nacht. Th III. ©. 92. 

Keben und Schriften. 
pi orgius, aus Cappabderien, hatte einen Cunemie⸗ 
ner, mit Namen Carterius, zum Varer, ber feine 
Fran und durch fie alle ihre Anverwanbten zu feinem Ir⸗ 
Gum beredeie. Ode — —— — tdoſ sim den 
Hb 


freien 


! 


t. 57 Dloſtorgius 


frelen Rünften ,. beſonders ber Phyſck, mathemar, 


* Urologie, Arynenfunft , Geogeaphle Hiſtorie und Poefie, 


— 


wohl erfahren und in den Schriften ber ältern Schriftſtel, 
fer ſehr beleſen war. Er hatte einen unverföhnlichen Haß 


gegen die Juden, die Abtruͤnnigen und die Heiden; er 


war aber auch nicht gering gegen die Rechtglaͤubigen, und 
er laͤſſet ihn in ſeiner Kirchengeſchichte ſtark hervorleuchten. 
Dieſe Geſchichte fing von dem Anfang der arianiſchen Strei⸗ 
tigkeiten vom J. 300 an, und gieng bis auf das J. 425, 
Sie beſtand aus zween Thellen jeder von ſechs Baͤchern; 
fie iſt aber laͤngſt verloren, und wuͤrde auch gaͤnzlich ver⸗ 
geſſen ſeyn, wenn fie nicht von Photius beurthetlet und 


gum Theil ausgezogen worden waͤre, welcher Auszug 


nunmehr bie Stelle bes Wates vertreten muß. 
Ausgaben. 


 Phihflorg is - ecclefiafticae hiftoriae „a Con- 
antinoM. lie initiis ad fua usque tempora, 
Jibri XII. aPhotio -- peculiari (extra Bibliothecanh 


cius hadtenus editam) opere, in Epitomen con- 


iracti. Nunc primum editi a Jacobo Gothofredo: 


.. uha cum verfione,, füpplementis nonnullis, indi- 


ceque accurato, & prolixioribus differtationibus. 
Genev. fumpt. Jec. Chöuet, 1643. 4 

Diefe Ausgabe iſt micht von Fehlern 2 die der Her⸗ 
ausgeber ſelbſt zugeſtehet, und Balefiis zu heftig ge» 


ahndet hat. 


— Excerptä emeridatiora , cum verfione fua & 


notix edfdit Henr. Valefius: 


* — &c. Hiftoria eccle£ Cantabr. 
1720 . 
. fe Ausgabe “r Paris 167. fol. — | 
CCCCKLVIIL 


4au 
CCCGCXLVM. | u 
Olympiodorus. 
nach dem J. 425. 
Zuverlaͤſſige lache. Th. II: S 333 
Leben und Scheiften. 3 
Ob wiedorus aus Theben in Egypten, war ein Dich⸗ 
ter, oder ein Chymiſte, momrns, und Gefchichefehreli - 
ber, der auch eine Geſandſchaft an den König der Hunnen, 
‚Donatus , im %. 412 verrichtete, und eine uAm ober alge⸗ 
meine Sefchichte vom %.407 bis 425. Die er dem — | 
Theodoſius zueignete, in 22 Büchern fchrieb , 
wiches übrig iſt, als ber Auszug, den Photius Bi | 
blioth. Cod. 80. gemacht hat. 0 
Ausgaben. 
-F enta RR gun verlione & notis 


Prid. Sylourgii. 
in gi Seriptor Hift. Ro. min. To. I. 


EN. 4 diefe LIeberbleißgel Durch den Franciſcus 
Pihöus, aus dem damals noch ungedtuckten Photius | 


— bekommen. 
fragmenta hiſtorica, Graece & 


* interprete Andr. Schorto, cum Pbil. Lab» 
notis. 

inter Eclogas Hiſtoricor. de Reb. Byꝛzant. Pbil 

Labbei. 2.1.19. | 

N r 

er OCCCKLIX. 


\ 


’ r 
Bd Eleomedes. Auduſtinus. 
eirculari. ‚infpe@löne coeleftium ſ. te —— 
— orbium coeleſtium. 
Ausgaben. a 

"Clesmedis de mundo, five circularis infpettio- 
nis meteororum libri I. Graece , cum Jatina inter- 
pretatione Laur.Vallae. 
C. Proch de ſphaera. Bafıl. 1585. 8 
Es find zwo Ausgaben zu Bafel 1547 und 1561 vother⸗ 
gegangen Die lateinifche Ueberfegung des Valla iſt zur 
- — 498 gedruckt. Sie iſt nicht gut ge· 


'—— meteora, graece & latine, A Roberto Bal. 
‚farea ex MS. codice bibliothecae ill. Cardinalis Jo- 
yofii multis mendis ae ara ‚ latine verfa, & 
. perpetuo commentario illuſtrata. Burdigalee, 

$im. Milang. 1605. 4.. i 
| ccu. 

Auguſtinus. 

geb. im J. 354. geſt. im J. 430. 


Zuverl. Nachrichten Th. III. S. 9 

Nach. Lardner’s Credibility of the ofpel Aiftory. 
P. I. Vol. X. p. 199. 

Leben. 
relius Auguſtinus ift zu Tagafte in Africa den 13 
Nov. des 354 J. von einem heidnifchen Water, Patris 
dus ‚und einer chriſtlichen Mutter, Monica, erzeuget, bie 
ihren Soßn. unter die Catechumenen in feiner Kindheit 
aufyehmen ließ. In age wurde er in feiner 
Va⸗ 


Berridade unterwieſen, und in dieſer Abficht auch nach 
Mebamo und Carthago geſendet. Seine Lebensart in ber 


Ingend war fo beſchaffen, daß er ſelbſt ein reuendes Be⸗ 
ertuiß; deswegen abgelegt. Das Leſen des Cicero unter⸗ 


druͤckte die Neigung zur Wolluſt, und feuerte bey ihm die 


vw 


iebe zu den Wiſſenſchaften an, fo daß er. bald darauf, fo 


wel in feinen Beburtsorte, als zu Carthago und Rom ; 
die Sprachkunſt und Berebfamfeit lehrete, und fich fele 
den Ruhm erwarb , daß er im °%. 384 zu dem Redner⸗ 
ſtauhl nach Mayland berufen wurde. Lim eben biefe Zeit 
madyee er ſich von ben Irlehren der Manichaͤer loß, und 
empfing im J. 387 vom Ambrofius Die Taufe. Er gleng 
in hg Vaterland zurück, und wurde zu Hippe zum Aelte⸗ 


Gen erwäßter , und ſtiſtete ein Kloſter. Auguſtinus Hiels 


te auch als Aelteſter wiber die Gewohnheit Prebigten, und 
wurde im J. 395 Gehuͤlfe des Biſchofs, weichen er das 


Jahr darauf in dieſer Würde folgete, in mie er im | 


3.490 verſchied. 


Schriften 

Der Schriften des Auguſtinus eine — Aus 
a. Außer zwey Hundert und drey und fiebenzig 
Briefen und vielen Predigten zaͤhlet man ki ber neueflen 
. Ausgabe Hundert und. zehn ächte Tractate , ‚welche, * 
dech Die ganze Zahl feiner Schriften nicht ausmadjen , da ; 
sefchlebene verloren gegangen find. Auguſtinus ber 
Yan weber Hebraͤiſch noch Griechiſch; und dieſer Mangel 
der Kentniß der einem Lehrer der Kirche ſo noͤthigen Spras 
enmadyte, daß ſich derfelbein ber wörtlichen Erflärung 
der heil, Shrik nicht zu helfen wuſte. Deswegen find 
fine Auslegungen ber heil, Bücher voll Allegorien und My: 
HE, wozu er in der platonifchen Philoſophie bey feinem 
12,3 — Kopfe, eine große Tür fand. Mirebtn 


biefer 


* 


860 Auguſtinus. 

Biefer Phile pohl erſetzete er den Mangel ber hermceut 
ſchen Erkentniß bey Erklaͤrung der chriſtlichen kehren, In 
der Sittenlehre fayt er zwar manches Gutes, er verſehler 
aber auch nicht ſelten den rechten Weg, und wird durch 
den Eifer, beſonders in Streitſchriften, auf Abwege ver⸗ 
ſchlagen. Unter den vorhandenen Büchern begnügen wie 
uns befonders zu nennen feine librosl'I. contra Acade» 
micos und de vita beata, feine libros Itll. de dos 
ctrina chriftiana,, weiche eine Anweiſung zur Erflärung 
der heil. Schrift und sum Prebigen find; fein Enchiri- 
dion ad Laurentium de fide , {pe & charitate, 
weiche ein Ccunpendium theologiae vorftellen , Das 
aber einige große Flecken hat; feine zwey Bücher de Mor 
ribus ecclefiae catholicae & Manichaeorum ; fein 
Bud) de mendacio, und em anders contra menda- 
eium ad Confentium; die libri VII, quaeftionum in 
heptsteuchum , worin er weniger, als ihm fenft ge 
wöhnlid) ift, von dem buchftäblichen Verftande fich ent⸗ 
fernet; feine Briefe, welche für die nuͤtzlichſten unter fels 
nen Schriften gehalten werben; feine 13 Bücher Con-7 
fefionum, merin er fein Seben und feinen Wandel auf 
richtig fehilbert 5 feine zwen Bücher Retradtationum‘, 
worin er fine Schriften erzählet, und mas er darin zu 
tadeln findet, anführet; und endlich feine XXII Bücher 
de Civitate Lrei, worin er den Einwendungen ber Heiden 
degen bas Styeifbeneum begegnet , unb gelehrt aus der 

Beßdichee und dem Alterthum ſtreitet. Be 


Ausgaben. 
$. Aur. Augujlini Opera omnia , ex emendd- 
tione Defiderit Erafır ni. Bafıl. off, Froben. 1528. 
1529. X Voll. fol. 
S. Cat: dela B. du RK. Theol, To. l. p. — 


' Wale Ausgabe iſt das tete Werk des Joh. Brobeniud, 
und ein Meifterftiick aus ſeiner Preffe, woran weder Gelb 
ch Fleiß gefparet werben. Eraſmus har ſich alle Mühe 
gegeben, den Auguſtinus aus Hochachtung für denſelben 
richtig mu tlefern. Dieſt Ausgabe iſt fo wol zu Baſel, als 
zu Paris und Venedig verſchiedene / mal nachgedruckt, und 
mit einigen Tractaten hier un) da vermehret worden. "Die 
Bäder de Civitate Dei, bie von End. Vives berich⸗ 

tige ib erläutert worden, wurbden als ein beſondets Werk 

wach außer der Samlung verfauft, und find bereits 1523 

= operum ormnium ante annum 1614. tam Ba- 
füeae, quam. Lutetise, Antverpise, Lugduni & 

Venetiis editorum füupplementum ;: una cum fex 

libris ſeeundae refponfionis eiusdem b. Auguflins . - 

contre Julianuum haereticum Pelagianum, variis- 
que fermonibus & tractatibus hactenus incditis. 
. Bberonymus u rei ex optimae fidei & borae 
iquitatis codicibus M68.'eruit. ' Editio fecuns 
2 > 4 1. Parifis, fumpt. Simeonis Piget. 
sös5. fol. EWR: ws: AR: 
er die ſes Gumpleintnt mit ber erften Frobenlaniſchen 
sgabe, Die nad) dem Urtheil des Vignier unter allen 

Nesgeben, welche zu feiner Zeit vorhanden waren, die befte‘ 
, verbindet , der kan der andern Ausgaben zur Noch 
irren. Die erſte Ausgabe dieſes Gmbplements If 1654 


= opera; poft Lovmienfium theologorum re- | 
cnmbhem cäfligata, denus ad MSS, codd. Galli- 
_ nos‘ Vaticanos, Anglicanos, Belgieos &tc. nec 
adn ad editibnes antiquiores & cafligatiores. Ade 
iöfta efüuscdeni’Si Auguffins'nita, ex ſeriptis eius 
— — | 2 com 








864 Ailuguſtinus. 
Abbatiae Gottwicenfis; Viennae Auitr. typ. Jo. 
van Ghelen, 173. fl 
Der geiehrte Abe Gottfried Beſſel iſt Herausge 
ber. Einige Erengplare führen auf dem Titel das Jahr 
1733 und den Namen des Buchhaͤndlers J. A. Schmid. 
-- Epiftolae duae, recens in Germania reper- 


0. tae, notis criticis , ‚hiftoricis , chronolögieisque 


illuitratae , opera & ftudio D. Jacobi Martin‘ _ 
presb, ODE. S. Mauri. Parif. vid. R. Mazieres” 
1734. fol. 2 z 
ö Tr, Cat. de laBibl. du B, Theol. To.I. p.378.  : 
ubri tredecim confeſſionum. Antverp; et 


off, Plant. B. Moreti, 1650. 8. . °. . 


S. Car. de la B. du R.l.c. p. 376. ° . 

Dieſe Ausgabe iſt nach des Jeſulcen Heine. Som⸗ 
malius, welcher die Confeffiohes aus drey Handfchrife 
ten verbefiert zu Cöln 1629. 24. herausgegeben hat, des 
macht, und mit einer fehr alten Handſchrift aufe neus 
verglichen. z . Zu F 
— libri XIII. confeſſionum, emendatiffimi, & 
hotis illuſtrati, eum novis in ſingula capita argu- 
inentis. Pariſ. J. B. Coignard, 1687. 12. 

u. de la BiduR. ibid. - 
a . _ ur Tu a u KR — 
de civitate Dei libri XXII. in duos tömos 
diviſi, ex vetuſtiſſimis MSS. exemplaribus emen.- 
dati-- inxta noviſſimam editionem Colonienſem. 
Aqcedunt Commentarii eruditi & integri quidem 
Joan. Ludou. Vivis - ac Leonb. Coquei. Cum in- 

ice gemino, altero locorum Sc. S. altero rerum 
ae verborum locupletiffimo. Francof. & Hamb, 
ſumt, Zaqhar. Hertel. 1661. J. 34..3 


N. [| 


1. au : — 
CECCLI,. Zr | \ 


Palladius. 
geb. im J. 367. geſt. vor dem J. 43, 
Suvesläflige Nacht. HL S.115. 


Ceben und Schriften. a 

rs, aus Galstien , ift im Jahr 367 — 
Er lebte neun Johre unter den Mönchen, big er fih 
wegen fines geſchwaͤchten Körpers nach Paläftina zurkd 
begeben mufte. Johannes Chryſoſtomus mache ihm im 
$. 400 am Biſchof zu Helenopolis in Bithynien, bon bs 
er nach Afıpona in Galatien fam, wo er vor dem J. 432 
gißerben iſt. Mari hat imter des Palladius Namen - 
1) ein Werk von dem Leben ber Mönche und Namen 
feiner Zeit , das Insgemein hiftoria Laufiaca’ genant 
wird, weil es anden Kämmerling des Kaiſers Theobofius 
des jängern , Lauſus, gerichtet war. Man bemerker in 
den Handſchriften und Ausgaben eine große Verſchiedendeit 
Die batd mehr , balb weniger Kapitel haben, ſo daß es 
ans des Heraclidis Paradifo , und fonft interpolirt, 
und im Gegentheil auch oftmals verftimmele ju ſeyn fehelr 
net. Die volftänbigfte lateiniſche Leberfegung des Gentia⸗ 
ws Hervetus beſtehet aus ı5ı Kapiteln, ımb die griech 

fe Ausgabe aus 153 Kapiteln, bie Cotelerus mit eine 
ges andern vermehret hat. | 
a. de vita S.Chryfoftomi dislogu. Man zwei⸗ 





fe, daß dieſes Werk von dem Verfaſſer ver hiftoriae - | 


‚ Lauhacae fen, und die Zweifel gründen ſich zum Theil 
——— Zeitrechnung. Gleiche Zweifel finden auch in An⸗ 


de —— indi &B manibus ftart. 
3 de gen OEL WERNE 


m 266 3 Palladius. 
| Ausgaben: 


Palladi hiftoria Lauliaca, ‚Joan. Meurfius pri 


musGraece nunc vulgavit & notas adiecit. —— | 


- Bat. ex off. Lud. Elzevir. 1616. 4. 

Man findet diefes Werf auch) in leur i Operum 
To. VIIL 'mit den Supplementis, die Eorelit bera 
ausgegeben hat , . und ber lateiniſchen Uieberfegung des 
Fronto Ducoͤus. 

-hiſtoria Laufiaca, Graece , aucta ex Mss. 
reßꝶiis, cum verſione Herveti, & notis — 
Ducaei. 
in eiusd. Auctar. Bibl. PP. To. II. p. 803 

Bibl. PP, Parif. 1644. To. XIll. p.893, 
= Fragmenta ex hiftoria Laufiaca , Gracoe, 

cum verhone latina & notis Jo. Bapt. Osrekerii. 


in Eiusd. Monument. Eccl, Gr. To. Il. 'P- 17. 


& p.158. | 

— —* Lauſiaca, Latine s Gentians Hervero 

, cum notis 'Herib. Rofw 
in H. "Rofweydi Vitis Patrum, Anty. 1688. fol. 
p- 688- 

In eben diefem Werke, p.968. leſe man eine Ältere 
(ateinifche Ueberfegung. 

_ 'de vita S. Johannis Chryfoftomi dialogus 
Accedunt Homilia S. Johan. Chryfofl. in laudem 
Diodori, Tarſenſis Epiſcopi. Acta Tarachi, 


Probi & Andronici. .Pafho Bonifacii Romani- 


Evagrius de adto cogitationibus. Nilus de odo 
vitüs. Omnia nunc primum Graecolatina pro- 


deunt cura & Audio Emerici Bigotii. Parifiis, ap. | 


Rollin Al, 1738. 4. 
Diefes Werk ift PA 1630 — angejeigte 
x ne): Aus⸗ 


A. _ 


Anna Cr. 36 867 
Wgede iſt völlig ber erſte Druck, und die ruͤcſtinbigen 
&rempigre find nur 1738 93 DIE Vo Cube 00. Teen Duck j 
Yes gefomme. 
- de Indicis gentibus, & de Bragmanibus, 
Graece ex MS. Sambuei, cum intefpretatione — | 
tina & notis —— mi-Cameranii. 

in Eiusd. bellog —“ RR fnenonr 
anni 8. P.110, 253. & 30 j 

©. Fabricium B.G.VoL.IX.p.2. RR Vol.XHL —* 
— de gentibus Indiae & Bragmanibus. Am: - 

brofis de moribus Brachinanorum, Anonymus 
de Bragmanibus. Quorum priorem. & poftren, 
mum nuac primum.in lucem protulit ex. biblio- 
theca regia Edoardus — —— exe. In 

Royceroft, 1668. + Ä 
cccum. 

———— a 

geft..vor dem J. a3: 

daverl. Nacht. 2.1. S. 119 
Leben und Schriften. 
Sywſius , dus der Stadt Cyrene in Eoppten, und 
von vornehmen tern , hatte von der Stamır einen 
ungemein fähigen und vortreflichen Kopf, wodurch er es 
in kurzer Zeit in den ſchoͤnen Wiſſenſchaften zut Vorjuͤg⸗ 
uchteit brachte, und durch bie Beredſamkeit und Dicht: 
kunſt ſich im Anſehen ſetzte. Hiemit verband er die hits 
ferhte und Mathematik auf dem Wohnplatze der Grfehr⸗ 


ſamkeit iu Alexandria, und . ſich bes Untrrrichts 


— 








BB. Sons, J 
der Sppalla ; einer * unb wegen ber pletonifhen 
Poliofephie beruhmten Fran. GSyneſtus begrif biefe 
ilehpe fe gt, und genen fi fo eb, daß fein 
die Annehmung des Bifchofsamts ſchwer machte, und zum 
| der Wahrheit in feinen Schriften hervorleuchtet. 
Er ließ ſich auf das Zurcden bes Biſchefs Theophilus zus 
taufen, und wurde im J. 410 don eben dem- 
ſelben zum Biſchof zu Ptolemais geordnet. Er iſt vor 
‚bau J. a1 geſtorben. Die Schriften des Syneſius und 
doarunter beſonders bie Briefe werden wegen der Annehm⸗ 
lichkeit der Schreibart hochgehalten. Sie ſind eine Ver⸗ 
miſchung ber Alexandriniſchen Philoſophie und der chriftiie 
chen Lehre, wodurch die leztere ſehr derunſtaltet iſt, und 
enchalten, . fonderfich feine Geſaͤnge, die ganze Valenti⸗ 
vorhandenen Werke führen 


folgende Auflchriften : 

1. de regno ad Arcadium Imp. eine Rebe, bie ex 
als Abgefandter von. Eyrenen im J. 397 gehalten. 
2. Dio, five de fuo ipfius ——— eine ſehr bes 


redete Sobfereife auf die freye Gelehrfamfeit und Philoſe 
phie. 


3. Encomium calvitji iſt dem encomio comas 
bes Dio Chryſoſtomus entgegen gefegt. 
4 Aegyptius, eſt, de providentia liber. 
En Gemälde von dem Unplüct der dameligen Zeiten, uns 
ter dem Bilde bes. Dfiris und Typhon. 
5. Homilia. Cine Rebe die Feyertage fromm und 
. mäßig zu begehen, in einer allegoriſchen Erklärung bes 8 
Verſes bes 75 Pfalme. 
| 6. De infomniis. liber an feine Lehrerin Hypatia. 
F a —— | 


7 


. Anm Chr. me — 869 


4. Epiftolae CLV; | 
5 Homilia in pervigilio Natalie? Domini : 
9. Coneio didta A. 412. in maximam — 
ezcurfionem. ° 
10. Conciö in laudem Anyfü. ; | 
ır. De dona aftrolabii ad Paconium , um bis 


3.399. 
2 Hymni decem. Zeho Uoriſche Geſange. 
Ausgaben. 
Spufi opera, quse extant omaia —— * ko; 
tine nune primum eoniunctim edita. Interprete 
Diosyfie\Petaviö, cuius opera eadem illa ex veto- 
rum, praeſertimque bibliotheeae regiae codicum 
ſde recenfita, ac notis illuftrata.prodeunt, Lute- 
tie, ap. H, Drouart, 1612. fe 
Diefe Ausgabe ifk 1635, 1633 ab 1640 bafibf nach 
gebruct. In der feyen find des Cyrillus Hieroſ Werke 
Ping: gekommen, Die Anmerkungen des Petavius ſiud 
aber nicht vermehret. 
 — epiftolse, Gr. & lat. 
"in Colledt. Epiftol. Gr. Gener. 1606. fok 

— epiftolae, cum antiquis eodd, MSS. eollk- _ 
tae, Graece & Latine, ex verfione & cum notis 
Francifci Porti. Parif. Cl Morellus, 1605, 9. 

— bymni, Gregoris Nuzianzeni odae, & Foan- 
zis Damsaftens hynınus in theogoniam. Graece, 
cum verfione latins, Parifis, Jo. Benenatus, - 
— Cat. de la B. du R. Theol, To..L p4350. 

- bymni, Graece & Latine. 

in 7. Le$ri Corp. Poet, Gr. To.2. p. 162. 


Jin3 ccccuv. 








Mi (U EEE 2 = Sc Ze 5. ee | 


“2. COGCLM 2°: 
— Polychronius. 
uuverlaͤſſ. Nachr. SEIN. S.124. 
= Sehen und Schriften. | 


| gyelneronius; ein. Gyrer ous Antiochia, und Bruber 

dbes Theodorus Mopſueſtenus, war ein Afcete, und 

. Som.um has J. 410 zum Bischum von Apamea, welches 

er mit Ruhm verwaitete, und mit dee Gelehrſamkeit und 
Dierlichkeit der Sprache ein untabelfaftes Leben verband. 

Er muß vor. den Concilium zu Epheſus im J. 431 geſtor⸗ 

ben ſeyn, weil fein Nachfolger Alerander daſſelbe unter⸗ 

-Worleben. Bon feiner Auslegung über den Hiob fin. 

"den ſich Sragmente in der Catena in Jobum, melde 

atricius Junius herausgegeben. Gin Prologum 

2 Über den Hiob, welcher in des Junius Catena nicht ba- 

findlich ift, hat David Otto Wahrendorf in feinen 

. Meditationibus de refürredtione, fpeciatim Jobi, 
. Gotting. 1738. 4. aus einer Bodleianifchen Handſchrift, 

9.134. drucken laffen. Die Auslegung des Hohenliedes har 
Johan Meurfius zugleich mit der Auslegung des Euſe- 

bius und, Pſellus über dieſes Buch zu Leyden, 1617. 4. 
Griechiſch herausgegeben. Sie ſtehet auch In dent vi 
Tomo Operum Meurfi p. 213. mit Joh. Lami le 

teiiniſcher Ueberſehung. Be 


eozo 
ey — cocuv. 


- 


m 06: NE Ze, 


CCCCLY, 
Severus. 


vor dem J. 431, 
— L Vol. L p. 632. Vol. IL p-278. 


med. & inf. aet. h,v, 
Hiſt. ie. de la France, To.IL p. 54. 


Leben und Schriften. 


Sanctus, oder wie er Insgemein genant - 


Severus Sanctus Eudeleichus, ein 
— Dichter ‚ Zeitgeneß und Freund vom Paulinus 
zu Nola, deflen Geſchichte verwirret iſt, hat ein bucoliſches 


Gericht geſchrieben, das de mortibus boum betittelt- 


iſt, weil einer Viehſeuche darin gedacht wird, die ‚einige 
ins J. 377. anbere ins J. 409 regen. 


Ausgaben. 


Severs Sandi Ewdeleichi carmen de mortibus:‘ 


boum , ab Klia Vineto & Petro Pithoeo fervatum, 


cum notis Jo. Weitzii & Wolf. Seberi. Lugd Bat. 


S.Luchtmans, 1745. 8: 
©. Cat. Bibl. Bon. To. I. Vol. 3.p. 2020. 
— earmen bucolicum de mortibus boum, No- 
vamı praefätionem de autore, editionibus, argu- 


mento huius carminis praemiſit M. Den. Richtex. 


— 1747: 4 
ER el. Zeit. 1748. ©. 888. 


\ $ 


gu CCCCLVI. 


4 


nm Et 
nn . CECCLVI. 
Theodotus. 
im J. as. 


| ntase Nachricht. Th. IL ©: 125. 
Leben und Schriften. 


gie war Biſchof zu Ancyra in Galatien, und | 


ſtricte auf bem Synodus zu Epheſus im J. 431 eifrig 
gegen den Neflorius. Es find von ihm drey Predigten 
in die nativitatis Chriſti, in natalem Salvatoris, 


und indie S. Joannis Evangeliftae contra Neftorium, - 


e er zu Ephefus gehalten ; ferner eine Predigt in S. - 


iparam & Simeonem , und Expofitio Symboli 
2 orum CCCXVIIL, Patrum Nicaeni, 
vorhanden. 
Ausgaben. 
Neodoti - homiliae (Ill. Ephefi habitae) Grae- 
ce & Latine. 
in Lahbei Collectione Conc. To II. p. 998 faq. 
— Collect. Concil. To. I, p.1643- 


I 


Marh Sollea. Concil, ampl. To,V. p.ı85- : 


216. paar. 
- homiilia ia S, Deiparam & Simeonem. Grae- 
ce & Latine, 


‚ inter r Ampbilochii Opera, edit Combefjie p. 36, i 


adverlus Neſtorium über id ef, elus ex 
ſceriptura & fide concilii Nieseni — 
ER: Patriarch. Gonlientincg. In 5. Maris 


dor- 


Aias Cr. ai. — 83. 
&ermitionern & :transistionem oratio 'hiflorice 


-Fraxiifcus Combefis lstio reddidit, caftigavit, notie 
üluftravit. Pariliis, Ant. Beztier, 1 





ccuwr. | 
geb. in dem 3. 355. geſt. in Sau 
Nachr. Th. I. S. 126. | 


Neth. Lerduer's Credibility of the "Gof Rifory. 
F. II. VoLXI. p. Pr pr * 


| DD Pontius Anicius * ein Beh 
tier, iR in der Stadt Ehromagus, bie feiner Familie = 
 Tugehörete , in dem J. 353 oder. 354 zur Weit gekvmmen. 
Er genoß den Unterriche des Dichters und Redners Auſ- 
wies zu Bourdeaur, unb ſchwung fich in beiden Küuften 
zabem Ruhme feines Lehrers. Durch eben beffelben Bor 
inh erlangte er das Eonfulat. Es erhellet auch aus ſei. 
wen Schriften, daß er Couſularis von Campanfen gewe⸗ 
fu, und feinen Aufenthalt während biefes Amts in Pole 
suummen habe. Paulinus entſchloß ſich darauf der "Welt 
zu eutfugen , theilete feinen Reichehum Der Armuth aus , und 
Hang, nachdem er vorher burch den Wifiher Deiphinus | 
zu Bourdeaur die heilige Taufe erhalten hate, um das 
399 ober 390 nach Spanien in bie Einfamfeit: Auf 
das Anliegen ber Gemeine zu Barcellona ließ er fich zum 
Aelteſſten machen. Cr gieng aber in dem J. 394 nach 
Mole, und hiekte fich ber dem Grabe bes heiligen Felix 
af, dem er zu Ehren eine neue prächtige Kirche bauere, 
u Die alte erweitern und ausbeſſern Heß. — — 
| Jii5 


and heiligen Sehen erwarb ˖ ihra Im J. 409:bes Riothoin 


zu Meta, welches er his in die Mitte des Y. gar -befaß, 


Seine Briefe , deren ein und fuußzig ſind, und feine 
Gedichte, wovon vier und. dreyßig vorhanden , haben 
ihm Beifall bey Kennern erworben, Das Carmen con- 
‚tra paganos: Difcufi, fateor , fedtas‘ Antonius 
omnes wird von einigen in Zweifel gezogen, wie Denn 
auch bie paffio S. Genelii Arelatenfis dem Paulinus 
von eres zugeſchrieben wird, und das Carmen de 
* 8. Martini dent Paulinus Petrocorius guge 
ret. abs De — 
Ausgaben. 

S. Paulini opera, digefta in Il. tomos, fecun- 
dum ordinem temporum nunc primum difpohita, 
& ad Manuferiptos codices Gallicanos, Italicos, 
Anglicanos, Belgicos, atque ad Editiones anti 
quiores emendata & aucta, nec non variorum no- 

- is illuftreta. His adduntur de S. Pauline Ep. No- 
lano SS, Pätrtim acrecentiorum Scriptarum elogia, 
Vita ex iplius Sandti & veterum fcriptorum ope- 
ribus recens concinnata „ differtationes de eius- 
dem captivitate, deSS.SulpicioSevero, Alethio, 
Vidtricio, Apro, &de Opufculis S. Paulini amiſ- 
fis, dubiis, ae fuppofititiis. Exhibentur praeterea - 
operum ordo ehrenologicus argumentis demon- | 
ſtratus, variantes ex manufcriptis & editis codici- 
"bus lectiones, & varii indices. To,I.IL Parikis, ' 

J. Couterot, & L.Guerin, 12685. 4. J 
Drieieſe trefliche Ausgabe hat man dem geleßrten Joh. 
Bapt.le Brun zu danken. Bey dem Leben fcheinen die Ä 
damals noch ungedrudten Memoires bes Tillemonts ges ', 
nuhet zu ſeyn. | 
| -- OPe- 





⸗ 


opera ni MS. eodices Gellicarick , ‚Talicos, 
Angicanos, Belzieos , atquead editiones. antiquig- 


ses emendata & & auda, necnon variorum ’notis 
sc dfertationibus iHuftrata; ..Nunc.veto primum 
gutuor integris poematibus, quae ex Ambrofiae- 
sı Bibliotheca pridem eruta modo fecundis curis 
fecognovit icus Antonius ÄMurasorius, ı- 


@iore demum atque abſoluta. Veronae, typ. D. 


RLanauai, 7736, fol, 


Diefe Ausgabe ift nichts, als ein Abbru der Park, 
ſchen, md des erflen Bandes der anecdotorum des 
Nuretoci. Die gerähmten: feeundae curae des Ahr 
datori ſcheinen nicht viel zu bedeuten. 

Br — hoet. vet. BR — 
in Ge. Fubricii 

men de S. nein * 


Kid, p. 73. | 
CCECLVIN. 
Eafianns. 


‚gef: nadz dem I. a9 


Imelifige Nacht. Th. UI. &.13r.. 


Leben und Schrifren. 


| San Caſſianus wor aus klein Scyrhien ‚seiner 


Preving von Thracien, die auch Romania genant 

Wal, gehärtig. Andere. wollen ihn für einen Gallier 

fein, Er kam ben noch fehr zarter Jugend in — 
Mmellung der Moͤnche in Paläfina und Egypten, und 


. Wit das Klier er. zu — 


beſuch⸗ 





5 Caſflanus. 
uchte auch von hieraus in Seſelſchafe des Germanus DIE 
nſtedler in Eghpten, und erwarb ſich durch dieſe Wan⸗ 
ſchaſt den Beynamen bes Eremiten. Johan Chryfes 
mus, deſſen Schuͤler er wurde, machte ihn zum Dies 
ws, worauf er im beffelben Angelegenheiten sine SRolfe 
6 Rom at. Caffianns begab fh, nachher nach ber 
ovence, und wurde zu Marfeille Aelteſter, und ſtiſtete 
dafige. berühmte Abtey zu S. Bitter. Wie lange er 
jetöft geichet, iſt nicht zu beſtimmen. Gewiß iR, daß 
—— dem J. 432 geſtorben Seine Schriften ber 
en 
1. de Inftitutis coenobiorum libris XII. Die 
t lezten Bücher handen von den Urſachen und Quellen 
acht Syauptlafter , und den Mitten dagegen. Die vier 
ten befchreiben bie Sebensart der egyptiſchen Mönche... - 
2. Collationes patrum XXIV. Sie enthalten, wie bie 
hergehende, pelagianifche und andeye Irehuͤmer, - weiche 
n Proſper Gelegenheit gegeben haben, fein Werk 
ntra Collatorem zu ſchreiben. 
3. De incarnatione Chrifti libri VII. ſind gegen 
' Neſtorius geſchrieben. 
Ausgaben. 
Jobanmi Cafffani opera omnia, cum commen- 
jis D. Alardi Gazaei. Nova editio, ab eodem 
auo recognita, & a mendis, quae irrepferant 
priori , reptirgata: commentaris ipfis tertig 
te audtioribus iNuftrior —— novoque inſu- 
rin libros de incarnatione, qui deſiderabatur, 
mmentario locupletata. ‚Atrebati, J,B& G, 
‚erii, 1628. fl 
Die erfie Ansgabe Ht zu Dovay 1616. in 8 herausge⸗ 
men. Man tet darin aufer einigen Schriften, wels 
; che 





Yen mo. g herausgegeben haben 
—— — in Frankf. as wirder aufe 


‚an; Die angezeigte 


- op eu. 
isBiblioth. PP. max. Lugd. To. VI, p.15 faq, 
Raſ auch den Art. Johannes Damaſcenus. 

‚= &libero arbitrio collatio. (XXIH,) Haga- 
Mae, ,Secerius, 1528. 4. — 

Dip Auegabe iſt von den übrigen ſehr verſchleden. Sie 
bat des nierte und en und zwanzigfte Kapitel nicht, bin⸗ 
gra utunehn andere Kapitel, welche in jenen.nicht ſtehen, 


de milhen Den andern eingeſchaltet find, Die Verfae | 


Pr dergdehrten Geſchichte von Frankreich Th. 2.©.223, 
genden einer Ausgabe, Hayn, in Dberfachfen, 1528, 8. 
.°SCCCLIK. : | 
| Antiochus. u 
im 56: Ber 

rl, Nachr. Th. U. S. 1353. 
Leben und Schriften. 
8, ein Rechtsgelehrter, war im %.437 Conſui 
. m Expraͤfectus. Theodoſius der zweyte machte ihn 
 Morfieher ber Geſelſchaſt von Rechtsgelehrten, welche 
Mk Befehl die Samlung Geſetze zuſammen tra⸗ 
Mnuften, welche von dem KRaifer ben Namen bes Co- 
&5 Theodofiani führer, und im ,439 He, bei 
| u; tan 





a 


mb das Gloflerium nomicum ganz ungrarbeiter, 
Der Anhang vom Sirmondus iſt die Arbeit eines Mönche 
des miluen ag * zuerſt zu Paris, LögL, 8, 
edirt. 


CCCCLX. 
Socrrates. 


g . 
F taverlaͤſſige Flache. Sp. ILS, 140. 


= Leben und Schriften. er 

crates if ju Anfang der Regierung Theodoſtus bes 
Großen um bas J. 380 zu Conftantinopel geboren. 

Er legte ſich auf die Beredſamkeit, und ſol nachher Ge⸗ 
gichtshändel gefuͤhret haben, deswegen man ihm den Nas 


men Scholajlicus gegeben, der damals ben Rednern 
mit den Sachwaltern gemein. war. Man finber.aber. von 


biefer Sache nichts bey den Alten, die feiner Meldung 
thun, und Photius nennet ihn —* nicht Scholaſticum, 
da er doch Sazomenum und Evagrium mit biefem Namen 
ze Seine Neigung. gegen bie Novatianer verräth er 


In mehr als einem Orte feiner Sirchengefchichte , bie im - 
‚ fieben Buͤchern die Geſchichte der Kirche vom..306 bie _ 


oufbas J. 439 erzehlet. Socrates hat vor den übrigen " 

Kirchengeſchichtſchreibern das Lob des Fleiges und einer 

deren Beurtheilung erhalten, und es ſcheinet, daß, wen 

ge; einäge begangene Fehltricte bemerket haͤtte, er ohne 
auch Hier die Sorgfalt beobachtet hahen würde, 

er In Anſehung der falſchen Exzeßiungen bes Rufmus 


R * ren Merle angewendet hen. 


Aus- 


⸗ 


Ei — — 


‚Anne Chr. d39. E ‚Ar 
Ausgaben. | 


Sratis & Hermiae Sozomeni hiſtoria eccleſianica. 
Bewicus Valefins Graecum textum collatis MSS. 


 todicibus emendavit, latine vertit, & adnotatios - 


bus illufteavit, Adiecta eſt ad culcem Difputa. 
tio Archelai Epifeopi adverfus Manichieum. Hanc 


Eiitionem criticis phirium eruditorum 'obferva- \ : 
 tionibus locupletavie Gulielmus Reading. Canta- : 


big. typ. academ. cüra C. Crownfield. impenfis 
exetutotum J. Nicholfön , 1720. fol. as: 
Des Socrates Werk iſt bier mit drey Sandfchriften 


- Verglihen. Die Ausgabe des Valeſius ift zuerſt zu Pas 


w, 1668. fol. eufählenen, und zu Mainz, 1677. fol. nach- 
yordt. Reading hat bie Anmerkungen des Valeffus 


Bit deſtiben curis lecundis vermehtt. (Eben derfilbe - 
dat and die Leſearten, weiche Mericud Caſaubonus m 


Fian Exemplaren beygetragen hatte, am (Ente andruden ” 
Bon bin notis variorum iſt ein großer Theil 
Bihlomih, — | 
COCCLKXI RE. 
eprilus 
geſt. im J. 444. 
wel Nacht. Th. II. S.142. | 
Leben - 
ns war ein Schweſter Sohn des Blſchofs These 
Pius zu Alexandria, Bey dem er in ſeiner Jugend 
Mader Gelehrſamkeit, und beſonders der geiſtlichen, unter⸗ 
wen wurde, und im J. 412 demfſelben auf dem diſchöf 
Ken Scuhle zu Alexandria folgte , fo wie er Ihm an 
| % —* Kkt Ueber⸗ 


lihri ſ. dialogi XVII. | 
2. TAaQDvew , fcita commentaria in loca ſelecta 


gima. 


m Epiffen, 


Uebereilung und Hige gleich kam. Dem Ausbruch der 
Kegeryen widerfegte er fi) mit Eifer, befonders dem 
Meftorius, gegen den er nach andern. vergeblich verfischeen 
Mitteln endlich eine Verſamlung der Biſchdfe zu Epheſus 
im 5. 431 veranlaffete., von welcher derſelbe verdammet 
und feiner Würde entfeßet wurde, Cyrillus führete Dem 


Vorſitz, und befam dabey Streitigkeiten mit einigen orten» 


‚talifchen Bifchöfen, wodurch ein Zwiefpalt in ber Kirche 
entftand, die, oßngeachtet der Bemuͤhung des Kaiſers fie 
benzutegen, doch heimlich fortbauerte. Eprillus ftarh im 
„I 444- 
Schriften. | 


" Das Verzeihniß von den kleinen vorfandenen Schrifs 


ten des Cyrillus beläuft ſich auf 154. davon zehen zwei⸗ 
felhaft. find. Unter diefe gehöret das Gloflarium grae- 
cum, welches Labbeus herausgegeben hat, und nach 


bem Zeugniß des Heinr. Stephanus andern Schriften _ 


bes Cyrillus angehängt war. Unter den größern Wer⸗ 
Een deſſelben find — | 
1. De adoratione & cultu in Spiritu & veritate 


Pentateuchi, in 13 Büchern. 


3. In Eſaiam Commentariorum libri V. Die neun. | 
sehn homiliae in Jeremiaın , fo unter des Eyrillus - 


Namen im Drud erfdrienen find , gehören dem Origenes zu. 
4. In XII. Prophetas minores commentarii. 
5. In Evangelium S. Johannis libri XII, ! 
6. Thefaurus de Sandta & confubftantiali Tri- 
nitate ad Nemelinum libriXXXV. welches Nicepho- 
rus für das befte Werk des Cyrillus hält. 
7. Homiliae üve Epiftolae pafchales undetri- 


Lo 


g.Ad- | 


— 


‚Anne Chr, 499. : 883 

8. Adverfüs Neftorii blafphemias contradictio- 
num libri V. | BR | 
* 9. Explanatio XII capitulorum adverſus Ne- 
forium , nebſt einer Vertheidigung berfefben genen bie 
vrienaliſche Biſchoͤſe, und einer Antivort auf. die ler . 
kgung Des Theodoretus. J— 

%; Pro Chriſtimorum religione, adverſus li» 
bros iinpi? Juliani, ib X © 0. 6. 
| | ‚Ausgaben. ED 

S.Grilli — opera in VI. Tomos tributa. Cu- 

ra &ſſudio Joanris Auberti. To.l-Vi. Lutetise, 
reg. typis, 1638. fl | 

Es erfiheinen bier viele Werke bes Cyrillus zuerft gries 
GM. Die Ueberfegungen find von verfchiedenen' Bere 
foffern, a 8 

»” % “ * 
ſcita & elegantia commentaria in quinque 
piores Moyfis hbros, Genefim, Exodum, Le- 
YAcum, Numeros, & Deuferonomium. Nunc 
pimum Graece & Latine weradnws edite ſtudio 

Andreae Schotti. Antverpiae, har. M, Nutü, &e 
JMeurfus, 3618. ſoa. 

- ommentarii in duodecim Prophetas mino- 
Ki, Graece & Latine nuno primum editi, ex in- 
Kiptelstione & cum notis Jarabi Pontani, Ingol- 

i, A. Sartorius ,. 1607. fol, u Ws 
©. Catal. de la B. du h. Theol. To, 1,P.352. 

‚ “ trmones pafchales triginta; ex interpreta- 
lione Antoni Salmatiae, Graece nene primum & - 

De typis editi, ex Ambrofiana Mediolan. bibli.. 

Antverp. ap. haer. M, Nutü, & J. Meur- 
fun, 1618, fol. | 


Kkta Dieſe 


% 


Fr Cyrilus.Proclus. 
.., Diefe Ausgabe iſt zugleich mit der Ausgabe es Com- 


mentarii in Pentateuchum erfehlmen. 

adverſus Neftorii blafphemias contradictio” 
aum libri.V. Graece, cum verlione Antonii Agnelli, 
adiuncti Collectioni Concilior. General. a Sir 
miondo wulgatae. Ro.ı608: - .  . 
pro ſancta Chriftianorunı religione ‚' adver- 
fus libros impii Jullani, libri X. Graece;, cum in- . 


terpretatione latina Jo. Auberti. 


Aſterius zu sin dem Tractat de traditione divinze li- 


S. oben den Art. Julianus. 


en Ccccixu. 
| Proclus. 
er 
——— ſtiebt im Ja 


Zuverläflige Nacht. Th. III. ©.146. 
Leben und Schriften. 
95 war anfangs Schreiber bey dem heil. Chryſe⸗ 
Morbus, und nachher Notarius bey dem Biſchof Atti⸗ 
cus zu Conſtantinopel, der ihn zum Leſer, Diaconus ınd 
Aelteſten machte. Mach der Abſeßung des Reſtorius im 
J. 431 verlangte Ihn das Volk zum Biſchof, er muſte a⸗ 
ber dem Maximianus zuruͤckſtehen, und wurde erſt nad) 


deſſen Tode im J. 434 von dem Kaiſer Theodoſius zum 


Biſchef zu Conſtantinopel geſetzet. Procluo führrediekes 
Arne mit großer Frömmigkeit und ſtrenger Beobachtung der 
Kirchendiſeiplin bis In das J. 445. Die vorhandenen 
Schriften des Proclus beſtehen in ein und zwanzig, ober. 


rigentiich zwanzig Predigten, dem bie flebenzehente in. 


S.Stephanum gehört nicht dem Proclus, ſondern dem 


tur⸗ 


4 51 


dee Ci. —* 3: 
turgige 1. miffze , man pwelfett ober, x p, wien | 
it, von Proclus femme, und ſechs riefen. 


Auentaben. 
Pre Analecta. A Vincentie — ex inf 
giium bibliothecarum penu eruta, Munc. primum 


tum graece tum latine edita,'reddita, eonwsens - 


urisque illuftrata, Ramae, ap. bered, B: — 
vetu, i630. 4 
Dieſes * die volſtaͤndige Samlung kehner Date 
- bomiliae (XX.) Graece & Latine., ex inter 
pretatione & cum natis Franciſci Eomhefifi. 
in LEucd. Aucdar. nov. Bibliath. RP. Gr. Lat 
' Tal, p.302. 
; De traditione divinae liturgiee, Grasoe. - 
' € Liturgiis Graecor. editore Claud, de Saim 
des. Paril. ap. G. Morel, 1560. fol. _ 
„ tpiftola de fide ad Armeniae presbyteros & 
lid Graece, cuminterpretatione Die- 


in ar re adv. hasrefts, Bafıl by. 
Front. Ducaei Audtar. Bibligth, PP.To.l. . 
Bibl. PP. Parif: 1644. To.Xt.p.309. 2 
Labbei Collect. Cone. To.HE. p 1317. 
Herden » -» - Tol pı7% 
Mafk = - ampl TV. p. 422. 
CECCLXUL 
Sozomenns. 
nach dem J. 4466. 


— pH S. 149. | 
Kt: Leben 


886 Soponennd, Lularius. 
— Leben und Schrifren. 


mens, “Dber nad) feinem volftänbigen Namen 

Salamanes Hermias Sozomenus, ift wahr, 
ſcheinlich in der Gegend don Gaja in Paläftina gebohren, 
Er führe ben Beynamen Scholaſticus der nicht Iwei⸗ 
feln laſſet, Daß. ar einen Advocaten obgegeben habe, und 
meſde uns, daß er faſt täglich zu Conſtantinopel vor be 
Gerihtshöfen geweſen. Diefe unangenehme Bemüpungen 
berfüßete er fich in ber Muße durch Wücherfihreiben ; und 
barans iſt auch feine Kirchengefchichte entſprungen, bie 
er in neun Büchern beſchrieben Bat. ie gehet vom J. 
823 bis 439. Gozomenus Kat kurz nach dem Socra⸗ 
tes geſchrieben, und gedenket bes Biſchofs Proclus zu Eon. 
ſtantinopel, der im J. 446 geſtorben, als einer Per ſon, 
die nicht mehr am Leben war, Von den Ausgaben iſt 
ber Artikel Socrates S. 880. nachzuſehen. 


ccccuxuvv. 
Hilarius. 


geb. Im J. 401. geſt. im J. 449. 
Fuverlàſſ. Nachr. Tb. III. ©. 149. 
| Leben und Schriften. 
Higoe wahrſcheinlich aus dem alten Beigico auf den 
Grenzen von Sothringen und Bonrgogne, ſtamme⸗ 
ke von anfehnlichen Eltern, und genoß eine feinem Stan. 
‚Be gemäße Erziehung und Unterweifung in den ſchoͤnen 
Wiſſenſchaften und ber Beredſamkeit. Honoratus, fein 
Arnverwandter, und Abt auf der Inſel Serins, nahm ihn 
mit ſich in fein Kiofter , mo er blieb, bis er dem gedachten 
Honoratus im J. 429 im Biechum zu Arles a 
| ſſtar 


5 Anno. Or. 489. = 887 
Leacb im J. 449. nachbem er faum Das acht und vierziafte 
She zuruͤckgelegt hatte. Seine vorhandenen Schriſten ſind: 

1. de vita $. Honorati ſermo. 

2 de miraculo S. Geneſii, martyris Arelaten- 
fis, narratio, atque de codem lermo , welche 
Quchel nicht für Ad halten wil.: : _ 

3. Epiftola ad Eucheriun, Lugd. Ep. 

Idm legen auch Siytus von end. und Gillot das 
Carmen heroicum de Genefeos hiftoria bey, weh 
ches den Namen bes Hilarius von Poitiers fuͤhret. 
Seeiche Ungewißheit tft in Anfehung des Gedichts de pro- 
videntia, das man unter ben Werfen bes rofper fin» 
Det, und bes Gebichts de fratribus Maccabaeis, mel: 
—* ſeuſt dem Victorinus beygelegt wird. | 

Ausgaben. R 

Hilarii Arelatenfis quod ſupereſt —— 
Cum exculis codicibus & manuſeripto ſanctae 
Arelatenfis eccleſiae collata. _ 

c. Leonis’ M. eperibus ed. Pa/ch. Quefnel. Lugd, 

1700. fol, p. 361. | 

- opera, ad MStos codices, infignioresque 
editiones u ac notis DRÄRTVSEISDAEG NE. | 
iluſtrata a RR. Salinas. 

c. Operibus Vincentii Lirin. Ro. 1731. 8. 

Heer trift man afle angezeigte "Werte an, bie bem Hi⸗ 
larind zugefchrieben werben, ausgenommen das — 
de ——— | 


oem oo 


Kiet— CCCELXV 


see 
r ee i CCCCLXV. F 
GSlavianus. 
ſtirbe Im Sa. 33 

Zuwerl. Flache. 26, I. &, 1923, 9— 
————— ‚cin Aelteſter der Kirche zu Conſtantinopet, 
und vom %-446 an Biſchef. Er widerfegte fich dem 
Eutyches, und verdammete ihn ineinem provinciai Syno⸗ 
dus. Allen Eutyches brachte es durch den Verſchnittenen 
Chryſaphius, dahinaß der Kaifer einen größern Synodus zu 
Epheſus im |, 449 halten lieg, darin Eutyches losge, 
ſprochen, Flavianus aber abgefegt und von den Anbänz 
gern des Eutuches fo gemißhandele wurbe, daß er drey Tage 
nachher zu Hypepe in Lydien ſtarb. Es find von ihm zwe⸗ 
en Eule davon einer an den Roͤmiſchen Biſchof Leo J. ges 


ſchrieben iſt, und fein Glaubensbekentpiß, das er dem Kai. 

fer Theodoſius uͤberreichte, vorhanden. 
Ausgaben. 

Haviani - Rpiſtola ad Leonem Romanum cum 
alia, & cum eiusdem confeflione fidei, Graece & 
Latine, ex verlione veteri. 2. 

in Fo. Harduini Colledt. Coneil. To. Il.p.3 ſqq. 

= epiftola ad Leonem Romanum , ‚Graoce, 
cum verhone latina & notis 70. Baprıfl. Cotelerii. 
in Eiusd. Monument. eccleſ. Gr. To. l. p. 50, 


ar et 
CCCCLXVE 


2 


SER ee > er? 


CCCELKVI. ie 
Iſidorus. 


ftirbt um das J. 449. 


Zavetl. Liachriche, Th. III. ©, 153. 


Leben und. Schriften. 
‚von Alerantria gebürtig , war ein Moͤnch i 
nem Kiefer nahe ben Peafium , und ordiefe Grade 
fügt ee den Dennamen Pelufiota, Er hat fich durch ſein 
ftrenges teben und ſeine Tugenden den Ruhm der Heingkeie 
erwerben, und feinen Eifer gegen die gottiofen Cheiftlichen 
gezeiget, * wie er das Andenken ber Frommen ehrte. J⸗ 
Morrs tebte noch, als ſich die Keterey bes Eutyches in 
. Bgypten ausbreitete, das iſt, im J. 449. Da man aber 
Feine Sour von dem Eoneilie zu Epheſus, das in eben dien 
ſem Jahre in März berufen und im Auguf gehalten wur« 
de, in feinen Schriften findet, ſo iſt wahrſcheinlich, deß er 


noch vor demfelben gefforben. Von feinen Schriften, Me . 


ren er eine große Anzahl gefehrieben haben ſoh, iR — 
mehr uͤbrig, als zwey tauſend und zwoͤlf Brieſe, Ye 

Im fuͤnf Bücher getheilet ſind, und großen Theils nux zug 
Uebung der Berebſamkeit won ihm geſchrieben su ſeya 


Ausgaben. 


$. Ifidori de interpretatione divinse feripturag 
epiftolarum libri V. Quorun tres priores ex in- 


terpretatione Jac. Billii, quartus autem a Gunra-. 
do Rirtershuß — ui & notus uberiores, &fummas, 
i 


& indices prioribus libris adiecit: & quintus ab An- 
drea Schotte nunc ers in Ga a prodeunt, 
Cum 


d 


BB: Hipornd.. Hierocles. 
Cum indicibus neceflarlis, : Parifiis, Acg.Morel, 
1638. fol. Fr | 
. Zac. Billius Ausgabe iſt zu Paris, 1585. fol. Com 
rad Rittershuſius Ausgabe bey Commelin, 1605, fol. 
Andr. Schottus Ausgabe des fuͤnſten Buches, zu 
Frankf. 1629. fol. zuerſt Herausgefommen. - 

. Ifidorianae collasiohes ,. quibus.S. Ifidors Pelu- _ 
‚fosar epiſtolae omnes haftenus editae cum mul. 
tis antiquuis Optimae notae manulcriptis codich, 
bus comparantur ; & inde circiter bis mille locis 
ſupplentur aut emendantur. Ex bibliotheca Bar. 
berina. Romae, typ. Fabii de Falco, 1670. 8. 
Franciſcus Arcadius hat dieſe Vergleicumgen auf 
Veranlaſſen des Cardinals Franeiſeus Barberini aus fechg 
. KHandihriften angeſtellet, und Petrus Poſſinus hat fie 
wit feinen Beurtheilung in Druck gegeben. 


CCCCLXVII. 
Hierocked, 
—— ‚vor bem J. 450, 
| Zuverläffige VNacht. Th. I. ©. 156, 


Leben und Schriften. 
$ terocle ‚ein heidniſcher Philoſophus, iſt von dem Praͤ⸗ 
8 ſes in Bichynien gleiches Namens, ber gegen die Chris 
ſten gefchriehen hat, und von bem Eufebluswiderlegt wor. 
. ben iſt, wohl zu unterfihelben. Er lehrte unter dem Kais 
fer Theodoſius dem jüngern zu Alerandrien die platonifche 
Philoſophie mit großer Beredfamfeit. Er hat ein Buch de 
providentia et fato an einen angefehenen ariftotelifchen 
Philoſophen, Olympiodorus, gefchrieben, worin er die Sehe. 
5 ben 


⁊ D 
[.) 


Anna. Chr de. gs 


. wu bes Pl⸗aes ſahr wilfuͤhrlich nklärsselmb. fiernainder Saba 
ze des Ariſtoteles für einſtimmig hielter. Man fieht dieſen 
feinen ph lofopgifchen Sumretiiuns aus ben Auszuͤgen, 
Die Phcrius von dieſem Werke gemacht bat, ;: uhd wors 
aus von einem unbelatkten ein neuer. Aus zug gemacht wor⸗ 
deu, außer denen nichts mehe Davon vorhanden iſt. Gets - 
nen Namen führt auch em Commentarumn über. die aus 
rescarming Pythagorae.. : Obbiedisese Wois facetine 
ebenfais feine Arbeit find, ift ee Due 
| Ana 

leeres &c. Hi — Taoſophie eommen- 
tarius in aurea Pythagoreorum carmim. Joanne 
Gæterio interprete. Lond. 1673. 8. | 

Curterius iſt der erſte Herausgeber des griechtſchen 
Tertes des. Hierocles, den er aus zwo Handſchriſten zu 
Deris 1583. 12. veranſtaltet. Bey der gegenwaͤrtigen 
Ausgabe ſinden ſich außer den C. A. und dan Commen- 
tario, Pythagorae fragmenta quaedam metrica. Ic! 
epiftola ad Hieronem &ilyınbola. Gr. & Lat. Tho. 
Marcilii adnotationes und Sylburgü notae.in A. c. 
Hieroclis vita, und facetiae, dsewe. 

Höerochis de providentis &fato: una cum fie. 
gmentis eiusdem; & Lili Gyraldi interpretatione' 
jymbolorum Pythagorae ; notisque Merici Cafäu= 
boni ad Commentarium Hieroclis in Aurea car- 
mins. London, J. Williams, 1673. 8 

Johan Pearfon hat diefe Ausgabe beforgt, bie den 
zemten Band ber Schriften bes Hierockes, bey dieſem 
Verleger gebrudt, ausmacht. Sie enthält die Auszüge: 
des Photins, nebſt demjenigen, den Fr. Morel ebirt 

hat, und der lateimiſchen Ucherfeßungdes Hugo Grotins, 
die er feinen Variorum fcriptorum ſententiis dc fato, 
- Parif. 


⁊ 


Parif: 1684. 4. ehroerielßer hat, imglelchen bie fra- 
gmenta aus dem Stobaͤlts, und weidäufige Prolego- - 
ınena de editione, ‚auctorc, & opere. 

-- Comm. in A.C. Prth. (& alia ciusdem } 
Gr.& Lät. Graeca eum MSS. collata caſtigavit 
verfionem resenfluit, notas & indicem adiecit 
Peer. Needbam. Cantabr. 709. 8. ; j 

Sb. Epb. Wolpi difiertatio epiftolica, qua Alie- 
roclisin aurea Pythagorae carmina Commentarius, 
auper in Anglia editus , partim illuftratur, par- 
tim emendatur, bencficio cöllationis cum — 
Mediczeo inftitutae. Lipl. 1710. 3. ; 

Die Vergleichung dieſer Handſchriſt iſt von Marq. 
Sudius. Fabricius wolte ſie Needham zu ſeiner Aus-· 
gabe ſchicken, fie kam aber nicht In deſſelben Haͤnde. Sie 
üft von großem Ülugen , und ber engliſche Herausgeber 
ruͤhent, daß ee vermittelſt derſelben 200 Seellen gebeffert 


-- In A. C. eommentarius graece & latin. Grae- 
ea accuratius nunc recognita, & ad MS. Codicum 
-fidem exadta, plurimisque in locise Gudiana Me 
diesei Codicis collatione emendata,, una cum no- 
tis [ubiundtis, edidit R. W/S,T.P. Coll. Jel, Cant. 

nuper Socius. Londini, 1742. & .- 
eedham hat vieles, was Curterius aus Hanb⸗ 
fihriften haste, geändert, und feine eigene Muthmaßungen an 
Die Giefie geſebet. U ſtellet biefe veränderte Gteflen wiede⸗ 
her , und hat auch) die Lieberfegung gebeſſert. Seino Ans 
. merfungen find kurz, aber geehrt, 
— sa Graece & Latin Nune denuo ad 
editionem Cantabrigienfem recenfuit Johan Adam 
&bier. Lipſ. 1750. 3. e 
— 6 


Ann Or. 4b. 3 


56 find Dierben Die beſten Ausgaben gebraucht, Die Ser 
ſearten ausgezogen, bie Anmekkungen ber Lioniſchen Aus⸗ 
gabe 1605. 8. mit einigen von dem Herauegeber vermehrt, 

wed dung Ueberſetßung und ein Wortregiſter hinzugerhan 


or xvm. 
Merrator. 
| giſt. vor dem J. 490. 
devenaſſi ge Nacht. IL. S158. 


Leben und Schriften. 

Mercatdr wird von einigen für einen Apukler, - 
andern für Einen Africaner gehalten. Er war ein 
gelehrter Laye, und ſcheinet das J. 450 entweder gar nicht 
erreicht, oder doch nach bemfelben nicht gefchrieben zu has 
ben. Seine Schriften gehören zu den Pelaglanifchen und 
Neſtorianiſchen Streitigkeiten. 
| Ausgaben. 

Marii Mercateris S, Auguſtind aequalis opera, ‘ 

nque extant. Prodeuht nune primum ſtu- 

to J0.Garnerfi. Qui notas etiam & differtatio- 
nes addidit. . Parifiis , Seb. Mabre » Cramoily , 
1672. fol, | | 

Diefe Ausgabe enthaͤlt alles, was Garnerius von dem 
Mercator Hat auftreiben konnen, zugleich aber auch viele 
andere Werke, die mit jenen in Verbindung fliehen. Die 
Differtationes find zur Kirchenhiſtotie nüglich, | 

— opera... Steph. Baluzius nd fidens veterurti 
godd. MSS, emendavit & notis illuftravit, Parif. 


nn nun 5 "LOCCLXIX 


[> zu ar m 
CGCCIXIX. — Ei 
Vinrentius. a 
geft. vor dem J. 450, SR & 
Zuverläffie de Nachr. Th. III. ©. 160. 


Nash. Lardner's Credibilty pf the Gofpel Hiftory. 
P. U, Vol.Xl.p. FA m. ” 


Leben und Schriften. 
Syincentiue war von Geburt ein Gaflier, berfeineene 
Zeitlang geführte weltliche Bedienun gen aufgab, und 
in dem Ricfter zu Lerins den Moͤnchsſtund ergrif. Erfähre | 
von biefem Orte den Beynamen. Wegen feiner Sram. 
migkeit, Beredfamfeit un? geiftjichen Gelehrſamikeit wurde | 
er zur Würde eines Aelteſten erhoben, und verließ bie Weit I 
unter ber Regierung Theodoſius des juͤngern und Valentinia. 
nus bes dritten. Es iſt von ihm unter dem angenomme. 
nen Namen Peregrinus eine Schrift gegen Die Ketzerei. 
en, Commonitorium adverfüshaerefes, vorhanden, - 
+ deren Werth verschieben beftimmetift. Man haͤlt den Vin⸗ 
centiugfüreinen Gemipelagianer, und aus biefem Grun ' 
de wil man ihn für den Verfaſſer der objeltionum con- 
tra Auguflinum, und des vom P. Sirmond, unter, 
‚bem Titel Praedeftinatus, 3 zum Drud gebrachten Bus, 


he anfeben, 
Ausgaben. 

Vincentii Lerinenfis adverlüs profanas omnium ;- 
novitates haereticorum commonitorium. Cum 
notis Stephani Baluxii. Adiicitur S. Augufhini lie. 
ber de haerefibus. Cantabr, G. Graves, 1687. 8. 

Baluzius bat diefes Werkchen zuerſt mit dem Sal⸗ 
vianus 1663 heraus gegeben, weiches verſchiedentlich 
mit demſelben ‚gacıgebruckt worden. 26 


— 


h 


FEIE- Pre ae a ne Te 


Anno Chr. 50: 893... 
_ & Hilarii Arelatenfis opera, ad. MStos cor 


dices, infgnioresque editiones recognits, acno- 


ts oblervationibusque illuftrata a D, — Salie 
as. Romse, Jo.Zempel, 1731. 8. es 
©. Nova Ad. Erud. 1734. — 


coccuxx. | a 
Birkor, 
geft. vor dem, J. 450, 
Suverl. CTacheicht. Th. IN. &. 162. . 
Leben und Schriften. 
laudius Markus Victor ‚der key dem Gennadine 
Victorinus heißet, und lange bloß mit diefem Namen 
bekant war, lehrte bie Redekunſt zu Marfellle, und übte 
zugleich die Poeſie. Er iſt unter den Kaiſern Theodeſius 
dem juͤngern und Valentinianus III, alſo vor dem J. 450 
geſtorben. Er war ein chriſtlicher und frommer Laye, 
und ließ Die fleißige Leſung der heiligen Schrift feine beſondere 
Beſchaͤftigung ſeyn. Hievon ſind eine Frucht ſeine 
1. libri tres carminum leu commentariorum in 
Geneſin. Sie gehen bis auf die Vertilgung der Städte 
Sodema und Gomorrha, und find an feinen Sohn geſchrie⸗ 
ben. Man hat außer dem noch von Ihm 
a. Epiftolaın ad Salomonem Abbatem de per- 


verfis fuse aetatis möribus, wie bas em 
Bet, in Serametern, - 


Ausgaben. 
Caudii Marii Victorit ärnYeies, feu commen, 
tationum in Genen libri Il. Epigrammata varia 
vetuſti autoris, & aliquot pfahni verhbus redditi; 


Hıla- 


— — 
RB Bletor. Dracontius. F e 
Hilarii pictav. Ep. Genelis; Cypriani Geneſis & So- 
doma; Dracontii liber de opere ſex dierum: omnia 
verlibus,nunc primum e vetuſtis codd.cxpreffa,ftu- 
— Guilielmi.Morelii. Patiſiis, Guil, Morel. 
1 . 0 a: i m 

©. Cat. de la B.duR. Theol, To.I. p. 381. 
— Carmina. 

in Ge. Fabritii Pdetar. veter. eceleſ. Operibus 

Chriſtianis, p. 307. 


M. Muittaire Corp. poet. lat. To. IL, p 1567 
Dracontius. 
Zeven, iacht 39.116 1 
Nacht. IH. IE, 154 
2 | — Schriften. 
Dre iu ein chriſtlicher Dichter, lebte unter dem 
Kaiſer Theodoſius dem juͤngern. Von feinem Vater⸗ 
LUnde erwaͤhnen die ältere Schriftſteller nichts. Man hat 
unter feinem Namen ein Carmen heroicum in Hexae- 
kineron , das von. dem Biſchof Eugenius don Toledo bey 
einen unternonsmersen Berbeflerung febe gemißhandelt wors 
Sen iſt. Eden diefer Eugenius hat auch die Befchreibung 
Bes firbeniten Tages hinzugethan. Sirmond hat ein zweytes 
Buch des Dracontius, oder Elegiam ad Theodoſium 
.  Imnp.befant gemacht. Sie iſt ee Entſchuldigung gegen Gott, 
wenn er in dem erſten Werke etwas gefehler haͤtte, und gegen 
den Keifer, daß er darin feiner Trlumpfe nicht erwähnt habe. 
Ausgaben. j 
Man fee den Art. Marius Victor S. 895. und 
Engenius von Toledo. J 
Dracontii hexaemeron ſeu de opere ſex die- 
rum & treatione mundi, liber ſingularis, "2 


Anno Chr. gen 897 
M. Johannis Weirzii indice, gloflario, & notis, 
quæe iufti commentarii vicem eſſe poflunt, colla- 

tis inter ſe veterum ſcriptorum, maxime SS. Pa- 

trum, de conditione rerum univerſalium fenten- 
tiis. Francoſ.typ. W.Richter, ſumpt. R. Kopf: 

3610. 8 

Am Ende befinden ſich einige Berbeſſerungen von Weih, 

Seber und Toelman. Dieſe Ausgabe bleibt Wegen dr8 

Wertre:ifters auch gegen Die neuem Ausgaben ſchaͤßbar. 

ſltellorum biga: quorum prior de opere ſex 
dierm, & creatione mundi, hexaemeri titulo 
pridem, ſed XCI. verſibus mutilus editus fuit, 
fcriptus heroico metro; alter vero poſtetior ele- 
giaco, poftfatio quafi Quaedam eft, & praeceda- 

. meiillius pariter atque ſui ipſius ad Deum & ad 

reʒgem T’heodolium iun. Auguftum excufätio, 





primym vigeſimo abhinc anno Parihis prodüt, - 


nusquam alibi exculus. Nunc vero utrumque & 
imprimis Hexacmeron illud fivede machina mun- 
di poſt Eugenium Toletanum epifcopum, (cuius 
fimul hic appofita eft feptidui tecapitulatio ut & 
epigramanata reliqua allague poemaria eiusdem 
ſobiuncta reperies) item poft Ge, Fabricium, Joan, 
Weitzium ; Jac. Sirmondum , Calp. Bartbium ‚Sim. 
Teelmaunum, Woltg. Seberum, &c. reftitutum- 
integre emendavit , inque eo confufa diſtinxit, 
.& commodiorem atquefaciliorem ad fenfum ob- 
fcura redegit , notisque prioribus aliorum : tale- 
ctis, novis quoque auxit & illuftravit AufoRfoi 
aus. Lipl. 1651. 8. - ei 
Di Kung Fü angehen har er 
| —— su CCCCLAXI. 


Arntzen praeſ⸗ 
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. ECCELKKIL 
Sedulins. 


— vor bem Br 450... * u ö 
cläffige. Klache. <h. IM. ©. 167. 
ath. Lardner’s Credibility .of the Gofpel‘ Hitosy. 
», -,P.U.Vol,XH, J Sy 


— Beben — Schrifien. 98 
gel Sedulius, ein Schottländer ober Irlaͤnder, 

iſt einer. ber zierlichſten hriftichen Dichter. Bon feis 
‚zen Sebensumftänden ift man wenig unterrichtet, Aus 
-Wißdegterde ging Sedulius nad) Granfreich ; Italten 
and Afien, und über Achajen wieber nad) Nom. : Es 


Yegen ihm fo wol Handſchriſten, als alte Schriffteller Die 


„Wuͤrde eines. Kelteften bey. Einige von den lexern nen- 
‚nen ihn einen Biſchof. Seine Leibzeit faͤlt tn, die Regies 

rung ber Kaifer Theedoſtus IT. und Valentinianus · III. Das 
Af vor das J. 450. Die aͤchten Schriſten deſſelben ſind: 
: 1, Mirabilium divinorum libri quatuor, oder 
oarmen paſchale. Won ber leztern Benennung giebt 


MDedulius dieſen Grund, quia pa/cha noſtrum im- 


molatus eſt Chriſtus. Er giebt ihm auch nur vier 
Buͤcher, welche von den Herausgebern in fünfe find ges 
‚theilet worden: Sedulius hat fein Gedicht niche feibft 
‚it, fondern der Conſul, Turcius Rufus Aſterlus. 
Die Zuſchriſt des Verfaſſers gehet an einen Aelteſten, 
Macedonius. Auf eben deſſelben Veranlaſſung hat er ei» 


arprofaiſche Meberfeßung: davon — die unter 


ber Aufſchrift: 
„Opus pafchale, befant fl, 
wi —— veteris & novi teftamenti in . 


Ana. Chr, 450% 2 


Berfen,, wober Pentameter alepeit mit.bem Anfonge bes 


Wameters ſchließet. | 


2 Hymnus acroftichis alphabeticus de Chriftö, 
Cr fängt an: A folis ortus eardine. 5 
5, Carmen de incarnatione. Dieſes Gedicht ſteht 
in einer Hondfchrift des. Kiofters Corveil vor tem Car- 
mine pafchali, ſo daß es mit demſelben ein Werk auge 
machet Es ift aber demi phnerächtet noch nicht gewiß, 
Daß es des Seduſius Arbeit if. Man lieſet es in des 
Martme & Durandıi Scriptor. & monumentor. 
Collectione amplifl. To.IX. p.125. und am Ende 


bes VI. Vol. ver Biblioth. lat. med. & inf. at. 


1 
* 
b 
] 


0." Ausgaben. . 
Sedaki mirsbiliüm divinprum libri, pafchale 


' armen didti, & bymni duo. Chriflopborus Cel- 


larius ex manufcriptis codicibusrecenfuit, & ad- 


aoistionibus illuftravit. Halae Magd. fumt. or- 


‚ Shanotroph. 1704. 8. 


Fünf Syanbföhrifirn , oder Leſearten aus denſaben Haben 
dem Cellarins zur Berichtigung feiner Ausgabe gebienet. 
— mfirabilium divinorum libriV. fivecarmen 
paſchale, item hymni duo,. ‚Ad codicum MSto- 
rum & editionum veterum fidem recenſuit, le- 
diones varias, obfervationes, & indices necefla- 
rios adiecit Joannes Fridericus Gruner. _ Liphae, 
Jo. Wendler. 1747. 8 8.. | 
Der Hr. Herausgeber hatein Eremplar vom Sedulius 
habt, wo die Sefearten, welche Erich. Benzelius aus 
tiner Cambridgiſchen Handſchrift ausgesogen, unb Cella⸗ 
sid awas fparfam gebraucht hatte, mit einigen Leſearten 
aus Handſchriften des Nanſius und Vulcanius beyges 
ſchrieben waren. Die übrigen Leſearten find — 
IE zu zT e 


ellariusſchen Ausgabe genommen, Es find auch die 


umerkungen der Herren Wopkens und Vonck genuget, : 


ad überhaupt diefer. "Ausgabe ein großer Vorzug vor ber 
‚aftifhen Ausgabe verfchaffer worden“ * 

_ carminis pafchalis libri V. & Hymni duo. Cum 
otis Cafp. Barzbif, Chriftopbori Cellarii, Cornelũ 


alerii Vonckii, Joannis Friderici Gruneri, alio- 
insque. Quibus adcedunt Thomae Wopken/it 


dverſaria emendatiora, maxima ex parte adhuc 
yedita, Curänte Henrico foanne Arntzenio, J. P. 


ui adnotatienes & obfervationum Specimen adie- 


it. Leovardiae, H.A. deChalmot, »761. &_ * 


operis pafchalis libri V. Nunc primum in 
icem editi. Ex vetufto codice P.Pirboöi.. Cu- 


ı& fludie Prawifci Jareti , cuius etiam notae 
diedtae funt. Ä | 


in Bibl. PP. magna. Parif. 1644. To. VII. p. 928. | 
Des Juretus Ausgabe ift zu Paris 1585. 8. gebt. 
han findet biefes Werk auch in der. Bibl. PP. max. 


ugd. To. Vi. aber ohne die Anmerkungen des Jureto. 


CCCCLXXU. 
Adrianus. 
uverlaͤſſige Nacht. Th. 1IL S. 172. 
Alpe Leben und Schriften. - | 
drianus ‚ein griechiſcher Schriſtſteller, won dem eine 


lntroductio in S. Scripturam vorhanden iſt, 


ird von Caſſiodorus erwaͤhnt, und von Fabricius 
jeden Mönd) Adrianus gehalten, an Den ein. Brief des 
tüns vorhanden iſt, worin ihn derfeibe wegen feiner fleds 
igen Leſimg der Heiligen. Schrift lobet. “ 

h i 18° 


Anne Or. 40 901 


Austtaben. | 
Adrian; Iſagoge facrarum literarum & antiquif- 
fimorum Graecorym in Proghetas- fragmenta, 
Graece „ opera David. Hoeſchelii ex MSS. codd. 
edisa. Augult. Vind. typ. ‚Jo. Praetorii, i602. 4 
€. Car. Bibl. Ban. To. IH. Vol.T. p. 98, = 
— eadem, Graece, ex recenfione Davidis Hoe- 
ſchelii. | | — 
in Criticor. Sacror. edit. Amſt. To.Vill. inter 
Trectst.fuffixosad V.& N. Toſt fpedtantes, 
p.10. ed. Francof. To.Vi. p. ꝗ ſqq. 


CCOCLXKIV. 
Diadochus. 


um. das J. 45%, 


Suverläffige Nacht. Th. 1. ©. 173. 
Ä Leben und Schriften. F 
iadochus, Biſchef zu Photice in Illyrien, Kot um 
die Mitte des fünften Jahrhunderts ir Flor geſtan⸗ 
den, Majz hat von ihm Centum eapita de perfecti- 
one fpirituali, ver dewu definitiones decem ven 

aben fo viel Tugenden fichen. Sie find gebrurft 

.- graece, cum duabus centuriis Sententiarum 
fpiritusliium $. Nili, collatis eum tribus MSS, 
exemplaribus, & ſcholiis appolitis. Florentiae, 
sp. Barth. Scrmaterellium, 1578. $: 
gFabricius führer eine Benetinnifche Ausgabe voneben 
Man Jahr, und den Franc: Turrianns als Serauspeber 
on, von dem mas eine lateinifche Ueberſetung hat, bie 
je Florenz 2570. 8. zuerſt gedruckt iſt, und in der Bibl. 
PP, max. To. V.p. 884 fiche, 

ee, ls CCCCLXXV- 


ga ya KR Ya 
| Ccœurxxv. 
Syrianus. 
fe im 3. a 
Zuverl. Nachrichten Tb. II. ©. 174 
Beben und Schriften. 


ESyriams , der Sohn bes Philoxenus, ein Auran. 


driner, hoͤrte den Plutarchus zu Athen, und erwarb 
ſich ſolche Siebe bey ihm ‚daß er ihm feinen Lehrſtuhl uͤber⸗ 
be. Syrianus zierte denfelben durch feine Gelehrſam⸗ 


keit, und lehrete mit gröften Ruhm bie Beredſamkeit, und. 


die jüngere foncretiftifche platoniſche Philoſophie. Dee 
Tod des Syrianus hat fid) im J. 450 ereignet.  “Bom 
feinen Schriften ift.nichts vorhanden, als die * 

1. Commentarii in librum 111, XIII. &e XIV. me- 
taphyficorum Ariftotelis, worin er den Pfato gegen 
die Peripatetifer vertheidiget. Sie find in verfchledenen 
Bibliotheken griechifch vorhanden, bisher aber nur noch 
in einer lateiniſchen Ueberfegung im Du. 


2. Commentarius in Hermogenis rhetoris ib. _: 


wregı scean, ber in Rhetoribus graecis. Venet. ap. 
Ald, 1509. fol, ſtehe. 


Ausgabe, 


‚Syriani Philoxeni in libros IL. XII. XII. ( us 
Metaphyfices Ariftotelis , interprete Hieronymo 
Bagolino, commentarius. In academia — 


1558: + 
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| Richt im. 3. 45%; 

Smoerl. Nachrt. Th. III. S. 177: 
Leben und Schriften. 
Abel ftammete aus einer vornehmen Famllie zu Con: 
fläntinopel her, ‚, und gelangte fo mol dadurch, alt 
durch feine Reichthuͤmer zu der Stafthalterfchaft von Con⸗ 
Kantipepel. Cr verließ aber Wuͤrde, Frau und Kind, 
md warhe ein Mönch auf dem Berge Sinai. Seinen 
od feget Suarez ins J. 450 ober a1. : Außer einet 
ziemlichen Anıgp, Briefe hat Nilus Närrationes-de 
caede monachorum montis Sinad , & captivitate 
Theoduli eius filii, vor denen Loch auch der Name eb 
nes Anaſtaſtus ar Sandfcheiften geftmben wird, und ver⸗ 
ſchledene aſcetiſche Werke hinterlaſſen. Unter denſelben 
iſt das Enchiridium chriſtianum eine Nachahmmg 
von dem Handbuch: des Epictetus, deſſen Worte er. ſehr 
genau bepbehäft , und daher zur Verbefferung deffelben 
- gute Dienfte cut 5- ferner , eine dreyfache Samlung 
Denkſpruͤche, davon aber die gröfte von mehr als zwey 
hundert Sprüchen ſich nicht in ber — BR 

feiner Werke befinden, 


„Ausgaben. = 


- SMNiÄ op — nondum edita Ex 
bibliotheca Caroli de Montehal. Petrus Palltaus 


 recenfuit, .& latine'vertit.- ‚Paxifiis, 8. Cramoiſy 


1639. 4 


Man re hier bie narrationes unb oratio in Albi- be 


Ul4⸗ anum. 


“ 
* 


anum. Sie ſtehen nicht in der Römifchen Samlumg, 
Der Herausgeber bat Anmerkungen beygeſuͤ ꝛet. 
tractatus ſeu opufoula ex codicibus manu- 
ſcriptis Vaticanis, Caſſinenſibus, Barberinis, & 
Altaempfimis eruta. Jofephur Maria Suareſius 
raece primum edidit , latiga vertit , ac notis il 
uftravit. Romae, typis Barberinis, 1673. fol, 
Diefe Samlung enthält neungehn Tractate. Am One 
be liefet man eine-Anzelge ber Werke bes Nilus, ums 
das oben angeführte Leben. | 


— epiſtolarum libri IV, Interprete Lee Alle. 


#io. Additae ſunt variae ledtiones in eiusdem-.S: 


Nils narrationem de caede- Monachorun ex va. 


ciis codd. MM. SS, Diatriba quoque eiusdem Ad 


datii de Nilis, & eorum fcriptis. Romae 
Barberinis, 1668 fol. j | ; — 
⸗ capita, ſeu praeceptiohes ſententioſae (229), 
—— cum verſione katina& notis Michael. Ne- 


a Ä 
in Ejurd. Opere aureo. P.e. p. 7 faq. 
Orthodoxogr. Bal. 1569. Vol.l.p.ı69. 
‚Audtario Bibl. PP, Ducsean, T.Il. p. 1168. 
An den beyden lezten Orten ſtehen die Noten nicht haben. 
admonitiones, in latingen linguam tradu- 


&lae: ac teftimoniis tum fzcris, tum:.profanis 


illuftratge : opera & labore Stepbani 
Franekerae, exc. Aeg. Radacus, 1608. 8. 


Es befinden ſich hierbey p.a3g. Agaperi expchitie 
capitum paraeneticorum, ad Imp. Juftinianum, - 


- nach p.378. Ariflotelis de vistutibus & vitiis 
iber. 


„-tc» 


‘ 





Anne Chr. a1. 908 
- capita de octo vitlis generalibas , Du 


cum verlione latina antiqus. 
- €. Palladii Dial, de vita Chryfoflond- Bari 
1680. 4. p. 356. 

-- eadem, graece cum verlione Istina & notis 
Franc. Combefs. ' Ä 
in Eirasd, Audtar. noviff Bibl. Gr. PP.P.1. P-30% 
 — alia capita de codem aygunıento, Graece, 
ex codd.MSS. cum verfione Latina Jac. Billü & 

notis Jo. Bapf. Cotelersi. 
in Ejusd. Monun. Eecl. Gr. To. Ul. p. 185, 


CCCCLXXVII. 
Eucherius. 
geſt. vor dem J. 46. 
Zuverläffige Nacht. Th. III.S. 179. 
Leben und Schriften. 


jus, ber von einem feiner Zeitgenoſſen ben Sch, 
3* erhalten, daß er ber gelehrteſte Biſchof friner 
Zeit geweſen, ſtammet won einem anſchnlichen Befchieche, 
Er befand ſich in der Btüte feiner Sabre, als er fich den 
Ergegtichkeiten der Welt entzog, und fi) um das J. 409 . 
ser sro nach dem Kloſter Lerins, und von da ouf die Jafel 
Seo, oder S. Margareta, mit feiner Frauund zween Sah⸗ 
nen in Die Einſamkeit begab. Er unterhieite Jreundſchaft 
und Briefwechſel mit den angefehnften Männern ſeiner Zeit, 
sd Band wegen feiner Tugend und Wiſſenſchaſt in Pichens 
Huf, daß er zu dem erledigten biſchoͤflichen Stuhle zu Lien 
erhoben wurde. — um das J. mm | 
1.5 





6 Eucherius. 


ſeyn. Ex endigte fein biſchoͤſliches Amt und Leben unter 
der Regierung Valentinianus des III. und Marcianns, das 
it, vor dau J. 456. Die Schriften, welche man von 
dem Eucherius übrig hat, find 

“1. Liber formularum Ipiritalis intelligentise ad 
| Alios ſuos, Veranium & Salonium ,: weiche beide 
nachmqls Viſchtfe wurden. Es werden dunkele Redens⸗ 
arten der heil. Schrift darin. erfiäret. 

2. Inftructionum ad Salonium filium libri duo, 

= Epiftola paraenetica ad. Valertianum cogna- 

tunı, de contemtu mundi & faecularis- 'philofo- 
hiae. 

4. de laude Eremi ad Hilarium Arelat. 

5. Hiftoria pafionis $. Mauritii & ſociorum 
Agaunenfium Martyrum Legionis Felicis The- 
beae. Diefe Gefchichte iſt auch ſehr interpolirt vorhan⸗ 


den. 

6. Epiftola ad Fauftinum (Fauſtum) presbyte: 
rum Infılanum , de fitu Judaeae, urbisque Hiero- 
folymitanae. If fehr durch Fehler des Verfaſſers oder 
der Abſchreiber verdunkelt, und iſt deswegen in der — 
PP. max. weggelaſſen. 

7. Epitome operum Caſſiani. 

8. Exhortatio ad Monachos duplex. 

‚9. Commentarius in Genefin, und 

10. — in libros Regum libri quatuor , fi ind 
zweifelhaft. 

ır. Sermones. Sie befinden ſich zum Theil unter 
den Predigten, welche unter des Euſebius von Emeſa 
Namen herausgekommen find. 

12. Epiftola ad Philonem presbyterum , wird 
ebenfals für zweifelhaft gefalten. 


Aus. 


SZ Aeneben. — 
. Escherii Ep. Lugd. liber formularum intelli- 


» gentiae fpirkalis: eiwsdem liber de quaeftienibus 


difhcilioribus Veteris & Novi Teftamenti : inter- 
pretatio nominum hebraicorum, & aliorum fa- 
eris literis contentorum, & epiftola ad Valeria- 
num de contemtu mundi: ex editione & cum 
fcholiis Defiderii Erafıni. Baſil. Andr. Cratander, 


- 353% 4 


| „ Cat. dela B.du R. Theot, To. I.p. 383. 4 
Diefes it Die erfte Samlung einiger Werke bes Eu⸗ 
cherins, auf welche das folgende Fahr eine größere ge. 


‚ felgen iſt. 


— Lucubrationes aliquot non minus pise quam 
eruditae, cura ac beneficio Jo. Alex. —2 
recens editae, quarum haec eſt ſumma; in Ge- 
neſin commentariorum libri III. in libros Regum 
kbri #1. Formularum fpiritualium liber 1. accura- 


te recognitus , adiedtis in En in ſupe⸗ 


riore editione,, quam plurima defiderabanturz 
Quaeftiones in V. & N. Teftamentum ;' Nomis 
num hebraicorum, ac aliorum etiam, quae in 
fäcris literis habentur, interpretatio; Epiftols pa- 
raenetica ad Valerianunı cognatum ſuum, de cons 
temtu mundi, cum fcholiis Def. Erafmi Roterod. 
Bafıleze „ in off, Froben. 1531. fol. 2 

— Opufeula"omnia , ex emendatione Andr. 
Schotti. Accedunt Commentaria in Genefin & in 
libros.Regum eidem aditripta, ex editione Ro- 


in Biblioth, PP.max. Lugd. To: V. p g8 
Die erwaͤhnte Römifche Ausgabe hat Petrus Gale⸗ 
ſinins bey dem Paulus Manutins, 1564, in Druck sroeben. 
. ” sa | - == pi- 


\ 


N 


SD Eher. 


— Epiftola paraenetles ad Valerinum cogns- 
a = (ex recognitione Bea Renani). Bafıl. 


B 
ee Cat. Bibt. Bun, To. III. Vol I. p. 161. | 
epiſtola paraenetica de contemtu mundi: & 
vita D. Paulini Ep. Nolani ex fcriptis eius & vete- 
rum de co elogiis concinnata: acceſſit eiusdem 
Eucherii libellus de laude erewi, cum notatiun- 
culis Heribert Rofweydi: omniardita fudio & la- 
bore kiusdem Heribert; Rofweydi. Antverp. ex 


* off. Plantin. 1621. 12. 


©. Eat. de la B. du R. Theol, To.I,p. 384. 
Die erfte Ausgabe von dem opufc. de laude eremi 
het Gilbert Genebrardus zu Paris 1578. 8, veranftal- 
tet. 
D. Maurieius, Thebaese legionis Dux [.S, 
- Mauricii martyrium, u S. Eucherio, Ep. Lugd.cog- 
ſcriptum, nunc iterum editum , cum notis & 
notationibus , ftudio & labore "Perri Stevartii. 
Aeceſſit etiam officium S, Mauricii. ingolſiad. off. 
Eder. 1617. 4. 
G. Cat. delaB.duR, Theol. To, I. p. 384. 
Dieſes iſt eine interpolirte Ausgabe. Boninus Moms 
hritius Has fie zuerſt auf dieſe Art heraus gegeben in ſeie 
nen Vitis & Actis Sanctorum. ſ. . & a. fol, 
== Paflio S. Mauricii & Sociorum eius. 
in Per. Franc. _ tert üluftrato, 
- Divion. 1662. 4. P. I. p.S6. : | 
‚ Tbeod, Ruinarti Actis fel, Martyrum, p.237. 
ed. Veron. 
⸗ erden, 
_ cum FAR pri notis Jo. Clei. 
in Ad.SS. Antverp, Sept. d.2e. p.308. 
 cccc BR 
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Suverläffige Place. Th. III. e&.: 
Math. Leräner’s Credibilty of * Gofpe Hilary. 
P.U.VoL Xp. 70 


Beben. s 
—— hat A. Namen bekommen, welil ihn ſei· 
Mutter erſt nach einer dreyzehnjaͤhrlgen unfruchtba⸗ 

sen Ehe zur Welt gebracht hat. Cr iſt zu Antiochia ums. 
das J. 393 gebohren, und wurde ſchen in feinem achten 
Jahre zum Unterweiſung in der Gelehrſamkeit und Froͤm⸗ 
migkeit in das Kloſter des Euprepius gethan, wo er ſich 

aufbi.ke, bis.er im J. 423 zum Biſchof zu Cyr in Syri. 

en wider ſeinen Willen gemacht wurde. Von ſeinem Ei⸗ 

und Unverdroſſenheit in ſeinem Amte kan dieſes zeugen, Daß. 
ex feinen gangen Klrchenſprengel von Ketzereyen reinigte, 
demohngeachtet gerieth er, weil er gegen des Cyrillus XII. 
eapitula adverſus Neſtorium geſchtieben hatte, auf dem 
Sywdus zu Epheſus im J. 451 in den Verdacht, doß er 
es mit dem Neſtorius hielte, ſo Daß er auf dem Synodus 

pn Epheſus im J. 449 deswegen angeflage und verdam⸗ 
met wurde, und, wiewel er im J. 451, auf dem Spneduß 
za Chalcedon, nachdem er ven Neſtorius doch ungern. ders 
dammet hatte, wieder los gefprochen wurde, doch feine 
Bücher gegen den Cyrillus verbanımet blieben. Man. 
glaubt, daß er nicht über dag J. 457 hinaus er br habt. 

Schriften. 

Es find von dem Theodoretus | 

1. Auslegungen faft über alle un des Alten Ku 
; Iingleichen 2. cine 





— | . : Theodoretus: - 


2. eine — der nierzeßn Briefe des A 
. Paulus, worin er dem Chryſoſtomus häufig folget, vors, 
baudn. Jene 

3. Hiltoriae eccleſi afticaellibei V. vom I. 25 bis 

429. Ste flad:einiger maßen eine Ergaͤnzung des — 
tes und, Sozomenus. 

4 Hiftoria religiola alcetarum & eremitarum 
XXX. fo wol Mans. ols Frauensperfonen , davon noch 
ehe lebten, als er das Werk fchrieb, um bas J.44. 

5 Epinoine CXLVI. 

« &Dialogi tres inter Eraniftam & — 

7. Haereticarum fabularum libri quatuor, des 
ven er im fünften Buch. Epitomen —— dog- 
matum entgegen ſetzet. 

8. De providentia homiliae decem.. Ä 

y. Curatio graecarum affedtionum, fiveadver- 
ſus ethnicos libri XI. Eind dem Kaifer Yullanus 
entgegen gefeget, und um das J. 427 geſchrieben. 

20, Reprehenfio X1l. Capitulorum Cyrilli Alex. 

a. Dialog; i VII. adverfus Arianos, Macedonia- er 
nos & Apollinariftas. 

Außer dieſen kommen von ijm noch Briefe in den 
Adtis Conciliorum vor, welche Garnier. mit den 
Fragmenten verſchiedener anderer Schriften des Theodo⸗ 


retus geſamlet bat, 
- Ausgaben. . 


Tbeodereni — Opera omnia in quatuor Tomos 
diftributa, quorum plurima Graece, quaedam 
etiam Latine nunc primum prodeunt : ! Graece 
cum MSS. exemplaribus diligenter collata, Lati- 
nae verfiones ad Graecorum normam exadtae, five 
vecoxęnitae, eura ð Audio Jacobi Sirmandi, Lute- 

tiae 


Li 


Anno Chr, 47. - .  -9H 


tiae Parif. ſumt. Cl Kmeii “ Dionyf, Bechet, 
1642. fol. 

— Auctarium, em openim Tomus. V. Geasce‘ 

& Latine, nunc primum in-lucem editus , cura 

& ftudio. Fo. Garuerii. Opus poſthumum. Kater. 

ra ap. vid. Edın. Martin & r. Boudot, 2684. 

| 

Eben dieſes Bert ift unter ber Aufſchrift: 7. Gar- 

serii opera poſthuma, cum praefatioge %o. Har- 

° daini, Francopoli, 1635. fol. zum VBorfchrin gefoms 

men. Es beſtehet gröften Theile aus den fünf Diſſerta⸗ 

tionen über Das Leben, Schriften und kehren bes Theo: 


doretus. 
-- & Evagrii Scholaftici Hiftorik. eeclchaftica, 
. item Excerpta ex hiftoriis Philoflorgii & Theodors 
» Ledoris. Henricus Valelius Graeca ex MSS. co- 
dicibus emendavit,, latine vertit , & annotationi- 
bus illuftravit. Hänc editidnem criticis plurium 
eruditorum obfervationibus locupletavit Guiliel- 
mus Reading. Cantabrig. typ. acad. cura Corn. 
Crownfield, Impenf. Nicholfon, 1720. fol. ' 

Valeſius Ausgabe ift zu Paris gedundt, und zu Mainz 
rg. fol. wieberholet worden. 

— Vita S. Jacobi Ep. Nifibeni, ex bioeis reli- 
giolä , graece t lätine ad editionem Far. Sırmondi, 
cam aunotationibus- Nicolai Antonelii. . | 

— Jocobi —Sermonibus, Romae, 1756. 


— Dialogi tres, Greece & Latine, Villorine 
‚Strigelio interprete. Lipfiae, in of Ern, Voege- 


8 8. 
en Bibi, Bun, To, Il, VoLl P.93. 


MR. Theodoretus. 


Dieſe Kusgabe IR von Marcus Bannler mie der 


Roͤuiſchen verglichen, und verbeflerter mit feiner analyſi 
- herausgegeben werden, Tiguri, 1593. 8. 

Graecarum aflettionum curatio, feu evan- 
gellsse veritatis ex Grueca philolophia agnitio, 
Greece, nume primum ex quatuor Mmanufcriptis 


exemplaribus , duobus fc. Palgtinis & totidem 


Auguftanis, edits, brevibusque annotationibus, 
& wibus indicibus audta; cum Zemobii Acciaioli 
Iatina interpretatione diligenter recognita , aliquot 
etiam locis emendata: Opera Friderici Sylbur gii 
Veter. Ex typozrapheio Hieron. Commelini ; 


- 1592. fol, | 
FR de ee reihe Annie 
| CCCCLXXIX, 
Petrus. 


geſt. vor dem J. 456. 
Suverläflige Nachricht. 3h.IE ©, 190, 


! Aeben und Schriften. 
Metrus, dem feine Beredfamfek den Namen Chryſo⸗ 


logus erworben, war von Imola gebürtig , und Bi⸗ 


hof zu Ravenna, vom J. 433. Die Zeit ſeines Tobes 
IR nicht genau zu beſtimmen, aber wenigſtens vor dem 
Y.45B zu feßen, Außer einen Brief an den Eutyches 
bat man von dem Petrus Chryſologus no Hundert 
und fechd und flebenjig Predigten Adria, die zu Ans 
fang des achten Jahrhunderts von dem Biſchof Feltz zu 


Ravenna geſamlet worden find, Doch find einige dam 


unter von andern Verfaſſern. 
Aus 


Are Chr. 8. ; — .98' 


Uusgaben. - 
B Petri Chryfologi opera omgia, cum ob. 


fervationibus & indice rerum locupletiffimo | 


Dominici Mitae. Acceflere praeterea in hac no» 
fira Editione S. Valeriani --*) homi liae quot- 


* exſtant. Venetiis, A. Savioli „ 1742. 
Diefes iſt ein Nachdruck von der erſten Ausgabe des 


Dom. Mita, Bonon. 1543. 4. wobey vier Handſchrif⸗ 


gen gebeaucht worden. Dion fehe auch) unten den Art. 
Leo, mi deſſen Werfen Raynaldus die Werke des 
Ehrpfologus verbunden hat; den man auch in der Bi- 
blioch. PP. max. ‚Lugd, To. VIR, Pi 803. an- 
trift. 

Sermones aurei OXXIL) ö exemplar Sera. 
| — Cefense Bibliothecae torredti, ſehdliis, ug 

u 


pletiffimis mioralium conceptuurn. varietate. 


commentariis illuſtrati. Nune recens in gratiam 
divini verbi concionatorum, addita S. Doctoris 
vita, nec non & eiusdem ad: Eutychetetn — 
notis pariter elucidata, prodeunt in lucem. Op 

ra & labore Fr. — del — — 
index er er ah ex Lugdun. Ffr, Aniſſon. & J. 





cocoixxx. 


* Bellen Bel nen oe | 


d oe 
* Be Ha ©. Er —X 


> s * en den Ark, aid 
en 


Fi De 8 ©; ©: SE ı Be 
i CCCCLXX. 
| Baſilinus. 
Er bbe noch im J. 458. 
| —R MNachricht. Th. III. S. 193. 
Leben und Schriften. | 
rind, Blſchof zu Seleutia in Iſaurlen, folgtedem 
Derionus im Bischum, der noch im $.431 dem Con⸗ 
chim zu Ephefus beywohnte. Doch war Baſilius 
(don dos dem J. a447 Biſchoß. Ber den Streitigkeiten 
ie hem Euthchet bewies er fich wenig flonbhaft, den em. | 
kad nerbamnete, bald billige. Criebtenocim J. 458; 
Von felnen Schriften find given Buͤcher von den Aaron 
Wundern der heiligen Thecla don Jeonium, und 
in und vierzig Predigten, uͤhrig. Die ſieben un 
Ina don feinen Predigten iſt eine Abeichnuug an 
Die De den ölpmpifchen Spielen nicht buyzumehmme , 
ynh die acht und dreißigſte beweiſet gegen bie Zyuban Ile 
Ankunft deg Meſſiaß aus hen febenzig Wechen des Doni⸗ 
eis. Fabricius nirmet fir eine gelehete und vorpigliche Me 
handling, . Ali, Bigot, Garnier und Cape ſorcchen 


(e Mm 
Austaben, 

Baſilii — — * e exſtant, (Graece,) nunc 
primum sul Sr in lucem edita. Lugd. Bat. in 
bibliop. Commel. 1596. 8. 
> = Orarlanps. KV. mung primum letine eitae, 
u — & — nor © Poxqueii in 
iR Commol. 150 

Bey dieſg —eS fh, am Ende die vier 
else Dabig in transfgarstionen Domini Gries 

2 








"Anm Chr. 458. | 913 | 


chiſch und lateinſſch zum erſtenmal gebracht, DR larele 
niſche Ueberfegung bes Dausqueius iſt in die Bibl. PP. 
mx, To.VHl. p. 428. genemmen Die :401 di 
Alle Predigt in Diefer Samlang werden dein ob: * 
ſoſtomus beygelegt. 
- — quae exftant, feiliert, Orktkones X, 
‚ cum verfione Latins & motls Clawd; 
—⸗— ; de vifä & miraculis S. Theelae libei 
aece , cum verhone latina & notis Petri 
Pentini. in; 
©. ben Art, Gregorius Thaumaturgus 
- oratio in $. Deiparam, Graece, cum verfies 
ne latina & notis Fran. - Combeh/fl. 
in Zug — nov. Bibſioch. PP. 2% Ist, 
0.1. P.569. 
— homilia de $, Stephano, Gr 
ddita a Franc. Combe/io. ’ — ee 
S. den Art. Chryſoſſomus. 
— Rede ſtehet nicht in ber Variſiſchen — 


— hbri duo de vita ae miraculig D. Thecig, 
& Simeoris Metgphraflae tractatus fingularis de 
— — — & Latine, at verfione 

cum notis Petri antim. Antvı 
Planfiniand, 1608 - 4 — 

S.. Cat, de u du R. Theol, Ta. 1. p. nn 


SCCCENAAR 


Euthalius 
im Jass. 
Eu Blachrichs. BE IH: ©, 195° 
Rom 2 Nah. 


fi 
k. 


[4 


96. Euthalius. 
Nath. Lerdner’s Credibility of the Gofpel Hiſtory P. IL. 
- + 7 Wol.XL: p. 205. 
2200 Beben und Schriften. 
Euthauus ‚ein Diaconus der Alexandriniſchen, oder ſonſt 
"tee Kieche in Egypten, und nachher Biſchof zu 
Sulca, welcher Ort unbekant iſt, veranſtaltete eine Aus⸗ 
gabe ber Briefe des Apoſtels Paulus, mit einer Vorrede 
‚über biefelbe and der Geſchichte Paulus, und nad) Verfluß 
einiger Jahre eine gleiche Ausgabe vonder Apoftel Geſchich⸗ 
te and den übrigen-Fatholifehen Briefen, die er nach Exem⸗ 
plaren in der Bibliothek zu Cäfaria berichtigte , und in tes 
tionen, Kapitel und Verſe eintheilete, den Inhalt 
de Kapitel anzeige, und mit DVerzeichniffen der Stel⸗ 
fen aus dem alten Teftament verfahe. Diefe Arbeit des 
Euthalius Far fich Bis auf-unfere Zeiten erhalten, 
F Ausgaben. | 
: Eurblii , Ep:Sulcenlis, Adtuum Apoftolorum 
& zen. S.Pauli, aliorumque ſeptem ca- 
tholicarum epiftolarıfn editio ad Athanafium. iu- 
niorem, Epifcopum "Alexandrinum, Graece & 
Latine, interprete Laurenrio Alexio Zacagni & 
cum-eiusdem animadverfionibus. ee. 
in a. Colledt. monum. vet. eccl. Gr. & 
Lat. Ro. 1608. P.403. a 
Außer. einigen Stücken von diefem Werke iſt der pro- 
logus in Pauli Epiftolas zuerft Griechiſch von Joh. 
Seine. Boeclet bey feiner Ausgabe des N. T. Strasb, 
2645. befant gemacht, und daraus in die Criticos Sacros 
Anglicanos To. VII. eingerüdt tparben. 
ita & peregrinatio Pauli Apoftoli. Scripta ab 


Futhalio Diacono, &e; Cuiadiedta eſt vita Pauli 


ex Hieronymo, Graece fcripta a Söphronio. In 
— F | gra- 
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gratian fludiofae iuvepfutis Graecolatine edita. 


ĩmpenſis Joh. Hartmanni, bibliopolae Francofurt, 
Mirchise, 1601. 8, 


CCCCLXKKIL. 


Simeon. 
im J. 480. 
Zuverl Nachricht. Th, IT. e. 196. 


S.eben und Schriften. 
imeon, ein Speer, aus dem Flecken Sufan , der fich 
einige Jahre bey einem Eremiten aufbielte, und nach⸗ 
her fine Wohnung auf einer hohen Säule bey Antiochia 
nahen, wovon er ben Beynamen Stylites erhalten, bis 
er im J. 460 farb, Außer etlichen Briefen, bie bey 
dem Evagrius und Nicephorus angetroffen werden, iſt 
nichts von feinen Schriften vorhanden, als die lateiniſche 
Ueberſetzung einer Rede de-morte af idua cogitanda, 
Gi feher 
in Bibl. PP, max. To. VII. p. 1927. 


CCECLXXKII. 
Arnobius. 

| um das. J. 460, 
Incl Llache. Th. III. ©. 197. 

cben und Echeifien. 


meins, mit dem Beynamen des Juͤngern, zum tim 
trfhieh des Afrikaners, wird für einen Gallier gehalten, 
a mm 3 und 


N 918 Arnobius. — 
unh hat um has J. 460 gelebt. Seine 1. Auslegung ber 
Sfafmen wurde 1521 in dem Kofler Sranfenchal zwifchen 
gorms und Speier gefunden, und Eraſmus bat fie füzx 
ein Werk des ältern Arnobius gehalten. Es ift niche zu 
zweifeln, daß er ſich hierin geirrzt. Maldonatus bat 
das Werk dem Biſchof Fauſt beylegen wollen, 

2. Die kurzen Anmerkungen uͤber einige Stellen der 

Evangelien find zweiſelhaft. Dem Arnobius wird auch 

3. das Buch, unter dem Titel Praedeſtinatus, fe 

Sirmond herausgegeben, wagen der Uebereinfiiinugung Det 
Grundſaͤtze, des Stils und bes Alters, zugeeignet. 
4. Altercatio cum Serapione Aegyptio, dedeo 
trino & uno, & duabus in Chrifto naturis. Die 
5 Werk wird dem Arnobius mit gutem Recht abge⸗ 
ſprochen, da es feinen Lehren ganz zuwider ift. | 
| Auogaben. — 
.  Amobii (Junioris) Commentarius in Pfalmog 
Davidis, ex recognitione Defd. Erafini Roterod: 
Baſil. off. Froben. 1522. fl. — 
&, Cat, Bibt. Bun. T’o.HI. Vol. I. p. 160. 
Man hat das Werk noch verfhledene mal zu “Ball 
‚  befonders , und mit ben Werken des äftern "Arnoblus 
gedruckt. F | 
- idem, per Laur. de la Barre recens auctus 
& emendatus, cum eiusdem Arnobii annotationi- 
bus in Evangeliftarum locos. : 

in Biblioth. PR. max. Lugd. To. VIII. p.236. 

-- Praedeflinatus, fivg praedeſtinatorum hagre 
fis, & libri S. Auguftino temere adfcripti refuta- 
tio, ab audtoraante annasMCC cänfcripta, nunc 
autem in lucem primum edita, cura & ftudio 


Yac. Striüonäi. Barif. ap. Seb. Cramoily, 1643. :, 


Ce fieft die Buch auch in den Werken des Sin 
wende Tal. P447. und in ber Bibliotk. PP. max, 
un T0.27. P.543. 

Arnebii , liei & Serapionis Acgyptüi cons 
flidtus, de Deo trino & uno, & duabus m Chri 
ſto naturis, nunquam typis excufüs, Cum notis 
Frauc. -Feuardentii. 

©. den Art. Irenaͤus. 
Man hat das Buch auch in die Biblioth. PP: King 
To. VL P.203. eingerhdt, 


CCCELZXIXW. 
Eudocia A 
geſt. im J. 460. 
6. Cave ER. lit. 86. ecelef. Fo. I. B.46%. 
. A. Fehrichws Bibliofh. Gr. "Voll..p.317. 


. 9. de Chaufepie Nouv. Dici. hiſt. & erit. h. v. 
Anz. Mar. Bandini in proleg. 


Leben mb Schriften. 

Erdocie, oder Eudoxia, mar die Tochter eines griechle 

hen Philoſophen, Leontius, zu Athen, und führere den 
Mamen Athenais , bis fie in der Taufe von dem Dis 
ſchof Atticus zu Conſtantinopel im J. 421 ben Namen 
Eudocia erhielt. Kaiſer Theodoſius der jüngere nahm 
fie zur Gemahlin, trennete ſich aber im J. 445 von ihr aus 
Eiferſuch, fie fol jedoch, da ihre Unſchald anden Tag Fam, 
wieder ausgeföhnt worben feyn, und mit dem Kaifer bis 
an feinen Tod gelebet haben. Sie Beachte ihre lezte fer 
benszeit im Palefttwa zu, und ſtarb im 3.460. Ihr Bas 
RER in alles: un unterrichtet, und he 


Mmmg 





| ao ei Eudecia. r 
hat verfihiebene poetiſche Werke gefihrichen, davon neu⸗ 
erlich ihr Gedicht non. dem Maͤrtyrertode des H. Sy⸗ 
prians in Druck gekommen. Es fehlt aber der Anfang 
deſſelben. Ob fie auch an bes Pelagius Homerocentq 
gearbeitet, iſt noch nicht entſchieden. 
Ausgaben. | Ä 
Eudeciae Auguftae-de S. Cypriano libri duo , 
e cod. MS. mediceö cum verfione latina Are, 
Sarti, edidit Aug. Mar. Bandini. . ua 
| in Graccae ecclel. vet. monument. To, LsFlor. 
“ rent. 176%, $-. p. 129. i 
% % 


Homerocentra ſ. Centones ex Homera gragee 
& latine. | 
in Aldi Poet. Chriftianis. Venet. 1502. 4. 
Poet. Gr. Chriftiaeis. Parif. 1600.98. . 
 Ribliath.. PP, geaeco lat, Patiſ. 1644. Ta.XL 
 „P.57% | Br 


2 - iidem. | 
in H. Stephani Homericis Centon. Parif. 
Ä 1578. — 
E Homero. Amſt. 1648. 8. 
CCCCLXXXV, 

8 | 

geſt. im J. abr. 
Zuverl. Nachricht. Th. II. S. 200. 

Leben und Schriften. 

Leo, der orte römiche Biſhof Dis Nemens, wird 


a R 8 
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leng fir einen Tuſcler aus Voſterra gehalten. Er ſelbſt 
gibt Aa zu vermuthen ), daß er ein Romer geweſen. 
Er mar ein Mann von einem fähigen Kopfe, der die Ber - 
veofomfelt umd Staatsfunft in großem Grabe beſaß. 
Dießſe Eigenſchaſten haben ihm längft den Beynamen des 
Großen erworben. Der Faiferliche Hof bedienete fi 
feiner Perfon, als er noch Diaconug mar, gewiſſe Staats⸗ 
anggelegenheiten in Gaflien beyzufegen, und. unter diefen 
Verrichtungen wurde er nach dem Tode bes Römifchen 
Biſchefs Sirtus IIT. an feine Stelle erwaͤhlet, wo ee noch 
. ‚mehrere Gelegenheit befam , feine Talente feben zu 

kafen. Es gaben ihm diefelbe theils die Ketzereyen, 
paderlich der Manichder und Eutychianer, theils bie 
Einfälle Des Attila und des K. Genſerichs der Vandalen 
in Jalien, davon er jenen, als Paiferlicher Abgeſandter, 
gm Frieden bewog, und bey diefem es doch dahin brachte, 
deß er das Schwert und Feuer nicht wüten , und bie 
drey Hauptkirchen vor ber N lünderung verfchonen ließ, 


Seo ftarb im J. 461. Die Anzahl der Schriftentes Leo j 


R barachelich. Die Ausgabe des P. Quesnels enthaͤlt 


1. De vocatione amnium gentium libri IE 

2. Capitula & auctoritates de gratia & libera 
voluptatis arbitria. 

3. Epiſtola ad Diaetıladen de humilitage 
ehriftiana, Diefe drey Werke find ftreitig, 

4 Sermones XCVI, 

5. Epiftolae CXL.. davon dreißig neu find, Die 
ſnd das ſchaͤtzbarſte Werk unter den Schriften des Leo, 
In der angezeigten Ausgabe ſtehen fie nach ber Zeitord⸗ 
nung. Es find einige von anders Biſchoͤfen mit einge* 
Rhaliet. Maag & 

ep. 2. 6.4 


>> ‚ fe | 

- 6. Codex Sacramenterum vetus, wird won 

ſeph Blanchini und dem Grafen Jac. Acami dem E 

bengelegt , venm Muratori nicht beyſtimmet. ' 
Ausgaben. 

SS. PP, Leonis M. Maximi Taurinenfis, P 
Chryfologi , Ravennatis, Fulgentii Rufpenfis, Da 
leriani —— Amedei Lauſanienſis, & A/Ze= 
rii Amaleni, Opera, heptas praeſulum chriſtiana, 
ſapientia & facundia clariffimorum., Tbeopbälses 
Rainaudus priorem editionem variis ad SS. Leonem 
& Fulgentium acceſſionibus inſtructam, octoginta 
Fulgentii Sermonibus exMS. cumulavit: Cenſu- 
ram inofliciofae cenfurae libri de praedeflinstiong 
& gratia S. Fulgentio vindicati appoluit: Valerie 
num accurata defenfione texit : Amedei homilias 
de Deipara addidit, D. Fulgentii liber Ill. de ve- 
ritate praedeftinationis &c, nunc primum pro- 
dit, perinde atque D, Aſterii homiliae cum eius- 
dem fermonibus. Acceflerünt huic editioni Pre» 
fheri — Opera. Pariſ. P. Variquet. 
1671. fol. 

&. Cat. Bibl. Bun. To. II. Vol. . p.46.. _ 

$. Leonis - opera omnia, nunc primum epifto- 
HS XXX. tribusque de Gratia Chriſti opuſculis au- 
ctiora; ſecundum exactam annorum feriem accu- . 
rate ordinata; a ſuppoſititiis, interpolationibus, 
innumerisque mendis expurgata; appendicibus, 
diflertationibus, notis, obfervationibusque iflu- 
firara. Accedunt 5. Mlaurii Arelatenfis Ep. opu- 
feula , vita & apologia. Una prodit e tenebris 
genuinus Codex canonum & conftitutorun ſe- 
dis epoftolicae. Editio ſecunda, nonmullis aufta, 
z Sn emen⸗ 






J 
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| ‚.& Tex indicibus locupletats. Tomus l. 
Lugd. J.Certe, 1700. fol. 

Der Herausgeber iſt der bekante Paſchaſius Ques. 
nel, weicher großen Fleiß an ſeine Ausgabe gewandt, die 
er mc Fehr vielen Handſchriſten beforget hat, in feiner 
Kirche aber fo wenig Ehre ſich dadurch erworben, daß 
fe zu Rom in den Index librorum prohibitorum ge: 
fit wurde. Die erſte Ausgabe ift zu Paris 1675 im 
vorn Quartbänben erſchlenen. 

- operaomnia ad manufcriptos codices emen- . 
data, novis monumentis audta, notis &x obferva- 
tonibus adornata ftudio F. Petri Thomae Cacciari 
Carmelitae &c. Parsl. Romae 1753. — Pars IL. 
ibid. 1755. fol. | 

©. Storia letteraria d’ Italia: Vol. VII. p. 363, 

VolXII. p. 279. 
Memorie per fervire all’ ikoria letteraria. 
To.V, Guigno ı755. P.49. 
Der Syerausgeber hat auch im J. 1751 Exercitatio- 
ws in univerfa S. Leonis opera herausgegeben. 

- Opera poft Pafcbafii Quefnelli recenfionem 
a complures & praeftantiffiimos MSS.codices ab 
ilo non conſultos exadta, emendata, & ineditis 
ala: praefationibus, admonitionibus, & ad- 
totstionibus illuftrata. Adduntur etiam quaecun- 
qæ in Quefnelliana editione inveniuntur, eaque 
ad crifin revocantur : curantibus Perro & Hiero- 
x fratribus Balleriniis - Tomus I, ſincera 
S. Pontifieis opera cofitinens, id eft Sermones, & 
‚ Epiftolas cum füis appendicibus. Venet. ap. Sim, 

Occhi, 1753. (To.il.ib.) To,IH. ad S.Leonis 
M. opera appendix , ſ. vetuſtiſſimus Codex ca- 
: Sonum ecclellafticorum, & conftitutionum a" 

En is 


Ä 
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dis een a Quefnello eiusdem pontifu 
operibus adiedtus, nunc autem ad praeftantiffies 
 MSS, exemplaria recognitus, & in meliore 
. multo formam reftitutus: cui alia ſubiiciunt 
. rariflima, vel inedita antiquiflimi iuris canoni 
documenta, & quinque Diflertationes Queſnes 
in eundem canonum codicem ad criticem revc 
catge. Praemittitur Tradtatus de antiquis 
editis , cum ineditis colledtionibus & colledt& 
bus canonum ad Gratianum usque. ibid. 1757. 
©. Storia letteraria d’ Italia. Vol. XIII. p. 2% 
Annali letter. d’ Italia. Vol. II. p. 326061 
Die Sournaliften legen der Venetianiſchen Auck 
große Vorzuͤge vor der Römifchen bey. 
— Epiftolae. . ft 
in Collect. Concil. Labb. To. 3. p.ı219. 

-  —- — Hard To. l. p.751.,3 
= 2.00 Man. To.V p- 1206: 
Codex Sacramentorum vetus Romanae ( 
fiae a S. Leone Papa l. confedtus. Primum x 
dit ex manuferipto libro Bibliothecae Ca 
- Veronenfis, 'edente Joſepho Blanchino. — 
inter Prolegomena ad To. IV. Anaflafi Biblie 
thecarii de vitis Pontificum. Ro.1735. ſo 

p- 12: | | 
Sacramentarium Leonianum , five Liber $s 
eramentorum Romanae ecclefiae, a ſancto Leon 
Papa I, ut videtur, confedtus, ex -Codice ant 
mie annos confCripto, qui exftat in Bibliothec 
Capituli Veronenfis , cum annotationibus Zus 
Ant. Muratorii. ’ | 
. In Eiusd.LiturgiaRom. vet. Venet. 1748. To. 


289, 
" % | CCCCLXXXVI 
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_ CCCCLXXXVI. 


Moſes. 

um das J. 462, 

Suverl. Nachr. Ih. 1. ©. 207. 
Keben und Schriften. 


einige in armenifcher Sprache gefchriebene hiftorifche 
Schriften befant gemacht. Dieſe find feine armenifche 
GSeſchichte in drey Büchern, bie er unter ber Regierung 
Bes Perſiſchen Koͤniges Perozes II. der im J. 463 zum 
Throne gelanget iſt, geſchrieben zu haben ſcheinet. — 


hat feine Nachrichten aus Schrifiſtellern und aus archiva⸗ 


. 


. pre: ein Armenier, aus Chorene, bat ſich burch 


len Urfunden, doch nicht ohne einen Mangkl einer kri⸗ 


tiſchen Beurtheilung ſeiner Quellen, zuſammen getragen. 
Der Dominicanermoͤnch, Joh. Bartholomaͤus 
4 5. Hyacintho hat einen furyen Auszug davon gemacht. - 


Auher dieſer Gefchichte Hat Mofes auch eine Geographie 
binterlaffen , bie. er nach. feinem eigenen Geftänbniß aus 


des Pappus von — verlornen Chorogtaphie ge⸗ 


wonmen hat, | 
Ausgaben. “ 
Mofis Chorenenfis Genealogia Profapiae Japhe- 


‘ tige, ſ. Hiftoria Armenae nationis, libris IN. 


Armeniace, Amn. 1695. 8 
Der Armeniſche Biſchof, Thomas Banandenfi is, 


bat tiefe Ausgabe nach) eirter einzigen fehlerhaften Haube 


ſchriſt veranftaltet. | 
„- Hifioriae Armeniacae libri III. Accedit eius- 


dem ScriptorisEpitome Geögraphiae, Praemitti- 


tur — — * de Literatura, ac verfiane 


facra  . 


} 


au 


4 


facra Arinenisca- sgit; & fabilcitur Appendix, 
quae continet Epiftolas duas Armeniacas, Primam 
Corinthiorum ad Paulum Apoftolum, Alteram, 
Pauli Apoftoli ad Corinthios ; nunc primum ex 
codice MS. integre divulgatass. Armeniace edi- 
derunt, Latine verterunt, notisque illuftrarume 
Gulielmus & Georgius , Gul Whifleni Filii. Lon- 


uini, ex ofl. Car. Ackers,ap. Jo. Whilten. 1736.. 4, 


Bey diefer Ausgabe find die Verbeſſerungen genußet, 
die Der armenifche Biſchof, Thomas, bey feiner Ausges; 
be, theils aus feinem Kopfe, theils aus eher andern 
Haudſchtift bemerfer harte. Die Geographie iM zuerß 
von dem Biſchof Uſcanus zu Amſterd. 1669. 10. in Drud 

worden. 


- Epitorme Commentariorum Moyfis Armeni de 
origine & Regibus Armenorum & Parthoram, 


‚item Series Principum Iberiae & Georgise , coat, 


noris & oblervationibus Henrici Brenneri. Acı 
ceflit iatdem Epiltola ad Eric. Benzelium, de prae- 


ſenti flatu quarundam gentium orientalium. Stock- 


halmiae, typ, Ja.Laur. Horn. 1723. 4, ' 
COCCLXXXVIL r 
Proſper. J 


geſt. um das J. 468. 


Zuvetlaſſige Ylache. TH. Saog 


Leben und Schtiften. — 
*, ein Snllier ais Aquitoine, verſahe Beil Pabſt 


V tool. bie Stelle einen Geheiſcheribero ¶ Die meihe 


Dein fthns Schens, Das ſich bis:in „has: J. g6p.trikreifte, 
brachte 
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Veadre © sinkt den femipeiogianifchen Streitigkelten und 
der Bertheidigung des Auguftimis zu, Diefe Gegenftäns 
de betreffen bie meiſten feiner Schriften , deren eine 
zientic Anzahl vorhanden it. Man har fie in chte, 
jweifelhafte und untergefchoßene eingerheite, In der 
eften Claſſe — — * 

1. Epiſtola ad Auguſtinum. 

2 —3 — de gratia & libero ara 


3. Carmen de ingratis, i..de illis qui ſunt fine 
Cratia, beſtehet aus 1000 Hexametern, zwo Meine Vor⸗ 
reden ungerechnet, und iſt noch vor dem Tode des Augu⸗ 
Minus geſchrieben. Man hält es fuͤr das Hauptwerk des 
Proſpers. Ts hangen dieſem Werke n 

4. porn Epigrammata contra obtrectatores Au- 
guftini, und Epitaphium Neftorianae & Pelagia« 
nae haereleon, > | 

‘5 Epigrammata CVI. ex fententlis Auguftini. 
: 6. Refponfiones ad capituh Gallorum, 
7. — adobiedtiones Vincentinass, mb 
& — ad excerpts Genuenſium, alle drey für 
die Schee des Auguftinus de gratia. 
9. Contra Collatorem, de gratia Dei & libero 


10. Commentarii in Plalmos C-CL. | 
u. Sententiae ex operibus Auguftini excerptag,. 

n. Chrouicon ab O.C.ad mortem Valentinia: 
ni N. & Romam aGenferico captam, h. e. a. 45%. 
Es beſtehet in zween Teilen. Der erſte iſt nicht id 
mehr, als ein Auszug aus bes Euſebius und Hieronymis 
Efeoniten , undfängt mit Erſchaffung der Weit an. Dre 
porzte Thal geht an dom 3.379. Hierbon M — 


3 | 
* 


” Iäufigeres und ein kuͤrzeres Eremplar vorlaut, Der 
‚Berfaffer des leztern hat. vieles aus dem erſtern gebürgt, 
welches für Das wahre Werk des Proſpers gehatten 
wird. Diefes zähler die Jahre nach Den Tonfulm, jenes 
nad) den Kaiſern. Es find-aud) von dem ächten Werke 
verfchledene Ausgaben. - j . 

In der zweyten Caſſe der Schriften des Proſpers 


= Confeſſio, 

14. Carmen ad uxorem. | 
15. Carmen de providentia divina , bie vom 
| Duesnel dem P. Leo zugeeigneten 

16.. Auctoritates Pontificum de gratia Dei & 

libero arbitrio. | J 
‚17. Libri Il. de vocatione gentium, | 
. 18. Epiftola ad Demetriadem virginem, un® 
ı9. ad Flavianum Ep. Cpl. ° .  . 
Fuͤr unaͤcht find erfläret außer dem angeführten Chro- 
nico , die drey Bücher de vita contemplativa , und 
das Buch de promiflis & praedidtionibusDei . 


Ausgaben. 

$.Profperi opera omnia, ad manuferiptos co- 
' diees, nec non ad editiones antiquiores & calti-_ 
gatiores emendata, nunc-primum fecundum or- 
dınem temporum dilpofita, & Chronico integro 
Eiusdem , ab ortu rerum, usque ad obitum' Va. 
lentiniani tertii, & Romam a Vandalis captam 
pertinente locupletata. Quibus praefigitur eius- 
‘dem S Proſperi Aquitani vita, ex operibus ipfius. 
& ſeriptorum eceleſiaſticoruim libris eoncinhata. 

Patrik Guil. Deiprez, J. Defeflartz,, 171. fol, 


; i a 4... 
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- Men Bat bie Ausgabe dem Sean fe Brunde Ma⸗ 
zette, und D. Mangeaut zu danken, die dabey eine 
Menge gebructer Bücher und Handfhriften zu Mathe ges 
gegen. haben, daraus ‚die Leſcarten am Rande bemerfet . 
find. Liner denen dem Proſper bengelegten Schriften bes 
finden fich in dieſer Ausgabe‘ noch viele von andern Ver⸗ 
faflern,, die zur Erläuterung derſelben dienen. Bey dem 
Leben find die damals noch ungedruckten Memoires des 
Tilemont genutzet worden. 
— & Hovrati Maſũlienſis opera, noiis obfer- .. 
ue illuftrata a D. Joanne Salinas. Ro-, | 
ımae, Ant. de Rubeis, 1732. 8. * 
S. Nov. A&. Exud. Suppl. To. IL p. 17. 
Es finb die hierin enchalcene Schriften des Profpers 
nicht alle feine Werke, fondern bioß feine Epiftola ad Aur | 
guſſnum, unb Liber de ingratis. Baibe find nach 
der Parififchen Ausgabe abgebrudt. 
— de gratia Dei & Pracdeftinstione Sandtorum 
| omnis. Editionem emendatifimsm & 
varfs. ledtionibus unique colledtis , praecipue 
vero e codicibus MSS. Vatieanis adornatam cura- 
vit, P.F. F. Romae, fratr. Palearini, 1758: 8 
©. Nuore Memorie letterar. To. . Giugno, 
1759 P. Sit. 
Der Serausgeder iſt der Abe Petrus Franciſcus Fog⸗ 
gei. Man hat biefe Ausgabe zu Paris 1760 nachgedruckt. 
Profperi Epigrammata & liber de inigratis. 
- _ in.Ge. Fabricii Poet. vet. eccl, p. 622. 
WVBey den Epigrammatibus har Fabricius eine Des 
— zen. gemtzen 


ingratis. 
c. Matthi. Flacii de‘peccato orig & libe- 
ro — — * — 





ns — 
* x 
s 


r - um Um 


> — 
eum nocis. | 
: = in — Aygufliniana. Os Augulin. Ta. 
ee l.pı 
— Chropieon integrum, ab Adamo, ad Ro- 
nn m ‚a Genferico Vandalorum rege. 
n Pb. Labbei Biblioth. MSS: To.1. p.16. 
* G. Graevii theläuro Ant. Ro, To, xt. 


| 


Pe 369 
- idem liber, cum notis Jao. Bafnagii 
in Caniſi Ledtion. ent. ed. Bafnag. To. L. 


292. 

u E nici pars altera, i e, ab anno 379: 
©; Ghronico. Eufebjii: & Hieronymi , in Sca- 
— ligeri Thef. temp. Ami. 1658. fol. | 
rd eadei, ex codd. MSS.Sirmondi &Chiftetiä 
in DuChejne Hiſtoric Franc, SS. To.1.p. 202 
| Biblioth. PP. max. Lagd. To. VII. p.194. 
.+.&aden, tum notis B nagii, ae: | 


| — 
1 em Opp.. ode Veron, To, vu 


* rn Chroniei A alis editio, © co, m 


zuftano. 
ap Canifium Led. ant. To. 1. 9.306. edit. Baſn. 
in Bibl, PP. max. Lugd. To. VIIL p. 197. 


Chronicon FREE fed * adfcriptum) ab 
a. 379. ‚Chronicon imperiake ‚, five Pirkoeanum 
uocatum. | | 
in Pe. Piboei Opp. p. ya 
Du | Franc.SS. To.l. p. ‚196. | 
" Gasifii Lect. Ant. xd. Ban, To: I, p.313. 
Bibl. PP. max. Lugd, Tg. Vill.-p.esor ı. 
..43 — 8 AV 


F 


Zu 2 2... Zee 9 
CCCCLXXXVII. En 
Idacius. 
it, in Ze 
Zuverlaͤſſige Nachr. Th. IN. ©. 217. 


| Beben und Scheiften. | 
Macius, ein Spanier, aus Lemica oder Ponte be Lima 
Sin Gallicien. Er fam als ein Knabe nach Jerufalem, 
und fahe den: Hieronymus etliche Jahre vor feinem Tobe, 
AIm J. 427 wurde er Biſchof entweder zu Lemica, oder zu 
Aqua Flavia, ober Chaves, wo er von den Sueven im 
J . 462 gefangen genommen worden. Sein Chronicon gibt 

der Geſchichte derſelbigen Zeiten großes Licht, obſchon in 
der Zeitrechnung entweder von ihm, oder den Abſchreibern 
Fehler begangen find. Es iſt eigentlich eine Fottfegung ' - 
des Hieronymus, vom J. 379. und gehet bis aufdasy. _ 
‚ 468. wo es, wie man glaubt , bucch den Tod des Verfaſ⸗ 
ſers unterbrochen worden iſt. Sirmond Hat es zu. 
erſt ganz in Drud gegeben Derſelbe bat zugleich mit 
dem Chronico faftosconfulares herausgegeben, die er 
vn eben diefem Berfaffer zu feyn glaubt, u 


‘ 


; Ausgaben. * — 
Hiſtorias de Idacio Obispo, — De Iſidoro 
Obispo de Badajoz. — De Sebafhiano Obispo 
de Salamanca. - DesSampiro Obispo de Aftor- 
ga. - De Pelagio Obispo de Oviedo, Nunca 
hafta agora iimpreflas, conotras notas tocantes 
a eftas hiſtorias, y Reyes della. Recogidas por. 
don Fray Prudencio de Sandoval, - Pamplona 1613. 
fol. & ibid. 1634. fi. 
et | nn 2 Ida ⸗· 


\ 


" Nivell. 1619, 


der Rimilde Sperausgeber gehabt. Nach ſeiner Acc 





93 F Idacius. | 
ddacius iſt in dieſer hochftfeltenen Samlung nach da 
Roͤmiſchen Ausgabe 1615 ERROR ; es feblt aber daba 
| vu Vorrede. 


Chronicon & Fafti — Ex editig. 
ne & cum notis Jac. Sirmiondi. Lutet. 


ee 


8. 
©, Cat, de la B.du R.Theol. To. I, p. 386, : 


#8 Ee⸗ befindet auch in Sirmonds Werken, Ta: 
p. 230. Derſelbe Hot eben bie Handſchrift gebrauch, . 







”. du Chefne SS. hift. Franc. To. L p. 183. 
Scaligeri Thef. temp. p. 17. 
Bibl. PP. max. Lugd. To, VII. p. 1238. 
uirrii Concil. Hifp, To. Il. p. 168. A 
Bonguet SS. ır. Gall. & Franc. To. l. p. 6m, i 
übgebruce. Die Falti find von Sirmond nicht 
m — — nm vom J. 308 bis 46x herausgegeben. 


* .o.x% ; j 


ls Fafli confulsres ab a. U. C. 245. ad u 
468 
“in Labbei Bibl. nova MSS. To. J. p.3 
Axuirre Concil. Hifp. To.2. pP. 179. 
Bu Cange.Chronic. palch. p.4399. 
‚ Gratvii Tel, Ant. Rom. To ı1 p. den 


* $ ur | 


| i 
GOCCLXXAI 


| Kun 0% aE Sue 2 933 


CCCCLXXXIX. 
Priſcus. 
lebt noch nach dem J. 471. | 
Zuverlaͤſſige Nachticht. Th. I, ©, 220. 


Leben und Schriften. 


| ya, ‚ aus Panium in Thracien, war ein Redner und 

| Soppit zu Eonftantinopel und wurde von Theodofius 

Dem jingen als ein Gefandter an ben Attila gebraucht. 
‚ Die Beſchreibung von feiner Geſandſchaft findet man in 


den Fragmenten , bie von feinen libris VIE de beiio“ 


| Srerfüs Attilam noch übrig find, 


Ausgaben, 


Priſei Sophiftae Fragmenta. Graec. 
in Eclogis Legationum , a Dau. — belio 
edit. Aug. Vind. 1603. - 
‚= Tragmenta, Gr. & Latine, Lar. Canwclaro 
inerprete, cum eiusdem & Heur. Walefii notis 
inter Excerpta de legotionibus, una cum Pb. 
— — de SS. Byzantin. Parif. 
1648. fo 
Des —** ueberſekung iſt zuerſt zu we i 
2609, 8, gedruckt 


En * er 
MNunz cecexe. 


— 


Be VEEREEE 27 Sur SE 2 © 
| — CCCCXC. 
Capella. | 


| vor dem J. 474. 
Suverläflige Nachr. Th. III.S. 221. 
Leben und Schriften. 


yyertienue Mineus Felix Capella aus Mabaur 
oder Carthago, war Proconſularis, und ein alter Ma; 

als er, wie es glaublich ift, unter der Regierung Ley B 
Thraciers fein Satyricon, oder feine Encyclopaͤdie, in ve 
mifchter profaifcher unb gebundener Schreibart verfertigs 
Diefes Werk beftehet aus neun Büchern, Davon bie € 
ſten zwey in einer anmuthigen Fabel von der Hochzeit t 
Philologie und des Mercurius beftehen ; bie übrigen ſiebe 
. enthalten das $ob und die Örundfägeder Grammatik, D 
alectik, Rhetorik, Geometrie, Arithmetik, Aſtronon 
und Muſik. Sie find nicht ohne Witz, aber in einer Eipel 
che gefchrieben , bie fein Vaterland gar deutlich zu 

- nen gibt. 










Ausgaben. | 
Marciani Capellae de Be. Philologise & Me 
eurii libri IX. cum fcholiis & variis ledtionik 
Bonav. Vulcanii. 
©. unten den Art. Iſidorus. | 
- Satyricon, in quo de nuptiis Philologiae 
Mercurii libri duo, & de feptem artibus libera 
‚bus libri fingulares. Omnes, & emendati, 
notis, five-Februis Hug. Groris iHuftrati. Ex <j 
Plant. Chph. Rapheleng. 1599. 8. © 


Anne Cr. 494 933 


Seotius war nicht Älter , als. 14 Jake, da er ih 


om dieſe Schriftſteller machte. 

de nuptiis philologiae & Mereurii libri IX. 

im M.Maittairii Corp. Poet. lat. To. 2. p. 1442 

Mortianus Capella, editus cura L. Waltbardi. 
Bernse, Wagner. 1763. 8. 

Diefer Drud enthält bloß bie zwey Bücher: 
Im Ende find Jac. Bongarfii & aliorum variae le- 
Ühiones aus bernifhen —— beygedruckt. 
nuptiis philologiae & Mercurii liber IX: 

mufica, cum notis Marci Meibomii. | 
inter Meibomii antiquae Mulicae aultores. To. 


II, p- 105. | | 
Cccxci 
Claudianus Mamertus. 


ſtirbt im J. 47%. 
Zuverlaͤſſige Nacht. Th. TI. S. 223. 
Leben und Schriften. 

ldianus Mamertus, oder Claudiauus Ecdicius 
amertus, ein Oallier von Geburt und Bruder des 
Viſheſs Remern⸗ zu Dienne , mit dem ˖er bisweilen ver⸗ 
weht worden, machte In feiner Jugend Profeſſion vom 
 Bihsleben, und wurde für den faͤbigſten Kopf und 


Khönke Geift feines Jahrhunderts und Vaterlands ge . 


fein. Mit feiner Gelehrſamkeit verband er Klugheie, 
und Wohlanſtaͤndigkeit. Er wurde Aet- 
ter on der Kirche zu Vienne, und ließ ſich in allen 


—— als einen treuen Beyſtand ſeines Bruders 


ſehen, fa daß er, ohne den Namen zu haben, has Amt 
Nnunn 4 des 


— 












6 Claudianus Namertus. 

des Biſchofs verwaltete. Er ſtund mit ben g 
Männern feiner Zeit In vertrauter Bekantſchaft, 
war gegen niemand, ber fih bey ihm Rachs 
zuruͤckhaltend, und theilte ohne Geiz feine Gedanken 
Man weiß das eigentliche Jahr feines Todes niche; 
v t aber ,„ daß es iv J. 473 ober 474 9 
Unser feinen Scheiften find bas vornehmfte Werk - - 
- ı. deftatuanimae libri III. gegen ben Biſchof 
. Rus zü Nies, der in feinem Buche, de creaturis „ 
Seele zu einem Körper machte. 

2. Zmween Briefe, und - | = 
3. Hymnusde paflione Domini , mit dem A 
Pange lingua gloriofi praelium certaminis. 
u legen diefen Geſang dem Benantius Fo 


y. 

Das Carmen contra poetas vanos, oder ad Jod 
vium , gehöre niche dem Claudianus, fondern deut 
Palins, Fa 

Gleiche Bewandniß hat es mit dem Carmen pa- 
fchale, Laus Chrifti , Miracula Chrifti , die von 
einigen unferm Schriftfteller, von andern aber mit meh⸗ 
rerm Rechte bem Damaſus beygelegt werben, 

Ausgaben. er 

D. Claudiani Mamerti de ftatu animae libri IR 
Gafpar Bartbius exemplar vulgatum edidit, varias 
MSStorum orae appinxit, examinavit, animad- 
verfionum libro correxit, illuftravit, Gloſſarium 
adiecit. Additae Andreae Schorti notae &emen 
dationum rationes ex fcriptis codicibus. Item 
Gregorii Thaumaturgi libellus de anima, incerti- 

que. philofophi chriftiani celebres ang: 
-A 


Anne Chr. 474. 937 
Aduee Hermae,, vetuftiffimi theologi „ Paftor; 
cum animadverfionum libro Cafbaris Bartıbii, 
quo Theologia auftoris veritati afleritur, Nova- _ 
timiſmo exoneratur, Textus infe Hermae ema- 
cultur & illuftratur. Itemque& Pariani, Ep.Bar- 
ion. Paraeneticus ad Poenitentiam. Cygnese, _ 
Melh.Goepner. 1655. 8. . 
Die Ausgabe Fan ftatt aller dienen , dafie am Ende 
uud die Sefearten aus ben vorhergehenden Ausgaben hat. 
Die Imerfungen bes Schottus find aus der Biblio- . 
theca PP, Col. To.IV. genommen. In der Biblioth. 
PP.max. Lugd. To, VI. p.1050. flehet der Text nach 
de Schottus Defrgung. ; | — 


- Epiftola ad Sapaudum, rhetorem Vien- 
iR Babezii Miſcell. To. VI. p.535. 


 CCCCXCH. 
Paulinus. Zu 
| um das J. 473 | 
meläffige Vachr. Th. I. &.226  ı _ 
Beben und Schriften. : 


ins, ein chriftlicher Dichter , unterſcheidet fich vom 
bern Männern diefes Namens durch ben Beynamen 

ins, ober Petrocorius, von Perigueur in 

Sueme. Er brachte die fehöne proſaiſche Gefchichte bes 

Sehicius Severus von bem Martinus zu Tours inelende 

Verſe. Diefes geſchahe vor dem 3.470: Im 3.473 
machte er auf Beranlaffung des Bifchofs zu Tours, Per 
— Nuns veruus, 


= 


6  Elaudianus Mamertus. 

4 Biſchofs verwaltete. Er ſtund mit ben geichrt 
Tännern feiner Zeit in vertrauten Belantfchaft, ı 
ar gegen niemand , ber ſich bey ihm Raths 
ruͤck d, und theilte ohne Geiz feine Gedanken 
dan das eigentliche Jahr ſeines Todes nicht; 
rmuthet aber, daß es im/ J. 473 ober 474 9 
nser feinen Schriften find das vornehmſte Werk 

ı. de flatu animae libri III. gegen ben Bifchof Fam 
us zu Mies, der in feinem “Buche, de creaturis , 
Seele zu einem Körper machte, 

2. Zween Briefe, und | - 
3. Hymnusde paſſione Domini , mit.dem Anfang 
ange lingua gloriofi praelium certaminis. An 
ere legen biefen Gefang dem Benantius Fortunatus 







y. 

Das Carmen contra poetas vanos, oder ad Jo- 
ium, gehoͤret nicht dem Claudianus, ſondern dem 
haulinus. — | 

Gleiche Bewandniß hat es mit bem Carmen pa- 
:hale, Laus Chrifti , Miracula Chrifti , die don 
inlgen unfeem Schriftftellee, von anbern aber mit meh» 
wm Rechte dem Damaſus beygelegt werben, 

"Ausgaben. 

D.-Clauchiani Mamerti de fiatu animae libri IH, 
afpar Barthius exemplar vulgatum edidit, varias 
ASStorum orao appinxit, examinavit, animad- 
erfionum libro correxit, illuftravit, Gloflarium 
diecit. Additae Andreae Schorti notae &emem 
lationum rationes ex fcriptis codicibus. Item 
wregorii Tbaumaturgi libellus de anima, incerti- 


me- philoſophi chriftiani celebres er: 


Anno Chr. 474. 9% 
' Mlsec Hermae , vetuftiffimi theologi , Paftor; 


‚ com animadverfionum libro Caßaris Bartbä, 


quo Theologia auctoris veritati afleritur , Nova- _ 
timiſmo exoneratur, Textus ipfe Hermae ems- 
cuhtur & illuftratur. Itemque Paciani, Ep.Bar- 
cinon. Paraeneticus ad Poenitentiam. Cygneae, _ 
Melch.Goepner. 1655. 8. | 

Deſe Ausgabe fan ftatt aller dienen, da ſie am Ende 

euh die Sefearten aus den vorhergehenden Ausgaben bat. 

Die Immerfungen bes Schottus find aus ber Biblio- . 
tbeca PP, Col. To.IV. genommen. In ber Biblioth. 
PP. max. Lugd. To, VI. p.1050. flehet der Tert nad 
des Schottus Deforgung. e u 


F — ad Sapaudum, rhetorem Vien- 
in Baluzii Mifcell, To. VI. p.535. 
 CCCCHCH. | 
Paulinus. 
um das J. 473. 


Imaläffige Ylache. ⁊b. . s aa:. 
Leben und Schriften. 





bern Männern biefes Namens Durch ben Beynamen 
kordind , oder Petrocorius, von Perigueus in 
Sueme. Gr brachte die fehöne profalfche Gefchichte bes 
SGuhicius Severus von bem Martinus zu Tours inelende _ 
Vf. Diefes geſchahe vor dem 3.470: Im 3.473 
made er auf Beranlaffung des Biſchofs zu Tours, Per. 


Nun sg Ne petuus, | 


[1 
(3 
0 7 
——— —— — 


inus, ein chriſtlicher Dichter, unterſcheidet ſich vn 


98 Paulimud.- Calpniud. 
petuus, einige Verſe auf das Grab des heil. Martins 
und zu gleicher Zeit ein kleines Gedicht auf Die wunberbag 
Heilung feines Enfels und deſſelben Frau, 4 


Ausgaben. * 

Benodicti Paullini Petrocorii de vita b. M 
libri fex, cum notis Franciſci Jureti, JC. Fiuq; 
dem ad Nepotulum ab eodem recenſitum carınen; 
itemque Epigramma Balılicae Martini er Turo- 
nes inſcriptum. Tertulliani Carmen de Jona & 


Ninive , pariter a Jureto editum & IC 






Paullini, Auſonii Nepotis, eucharifticum. | 
'Bartbius omnia recenfuit & animadverhonibus ih 
luſtravit. Acceflerunt & notae in Paullinum Bey 
‚trocorium Johannis FredericiGronovii, & indicag, 
audtorum rerumque ; cyra & fludio Chriftichk 
Daumii. Lipfiae, ap. Joh. Fuhrmannum, & Matik, 
' Ritterum. Typis Chph. Güntheri, 168. 8; _. 
Eben biefe Ausgabe hat nachher folgenden Titel erhakten! 
poemata, & alia quaedam facrae antiquits 
tis fragmenta, cum Franc. Jureti commentariis,, 
Caſp. Bartbii animadverfionibus, Fo. Fr. Gronovii 
notis, & neceflariis indicibus, edita a Chri/fians 
I — Lipſiae, ap. haer. Frid. Lanckiſch, 
684. 8. . ‘ ee 





CCCCKCHL 
Salonius. 
geſt. vor dem J. 475. 
Zuverlaͤſſige Nacht. Th UI. &. 190. ' 
I Leben 


Beben und Schriften, 


Gries ‚ ein Soßn des Biſchofs Eucherius zu Sion, 
nırde noch bey Lebzeiten. feines Vaters Biſchof zu 
One, und iſt vor dem J. 475 geftorben. Man hat 
kam Dialogos duos , deren Gegenftanb aus dem 
Url der Ausgabe erhellet. | | 
Ausgaben, | 

D. onii — ad Veranium fratrem, dialo i 
do, inquorum primo parabolas Salombnis, in 
aitero autem eccichaflem interpretatur. Item 
Bfirinis Difceptatio de ea parte evängelii. Jo- 
s: Sieum volo manere, &c. cura & fiudio 

%. Alıxand. Rraſſicani. Hagenose, J.Secerius, 


—1 4 \ 
6, Cat. Bibi. Bun. To. III. VoLT, p.ı6r. 


des Salonius Bücher ftehen auch in den Monum. - 


MR. onhodoxogr. Baſil. 1569. und in der Bibl. PP, 
mir. Lugd. To. Vill, u | | 


"CCCEXCIWV, 
Gelaſius. 


um das J. 476. 

devetl Nachr. Th. II. S.228. 
| Leben nd Schriftfen. 
eins, eines Aelteften zu Cyzicus ·Sohn, hielt ſich In 
Vichynien auf, als er unter der Regierung des Baſi⸗ 
Pius fm Geſchichte von der Kirchenverfamlung zu 
Rcia ſchrieb Er gruͤndete dieſelbe auf die acta dieſer 
mlung, und trug daraus und aus andern — 
| ſtellern 


Te SGelaſius. | 
’ ſtellern drey Bücher zuſammen, davon das dricee 
"breit zu ſeyn — Man legt dem übrigen Ze 
| keinen großen Wehrt ben | : 
Ausgaben. 


TeAasıy CUVTA YO Toy KOT TV Ev "Ninasıöe æ 
euvodov Te — Tæ Redurınae Tns emsperng 
rerns Quvodes TME dv 'EDeoa ouvyagerudeons.. Zw 
Toy Ayıoy Kos — quvoony, 38 bi ROTE gs KU 
Karo Tivan INS DUTav NEN bibliopoßs 
Commeliniano, 1604. | 
Es befinden fich befonders — ben diefer Ausgel 
Ueberſetzungen von allen brey Werfen ; von bem | 
des Balforeus, von bem zweyten bes Theod rd 
und von dem dritten bes Abrah. Scultetug, Fi 
- idem liber, Gr. & Lat. ” 

in Labbei Collect. Concil. To. 2. P.105. _ 

Harduni - - - Ta.l. p.345. 












Mari - - amp. Toll = 
CCCCXCV. 
Merlinus. Ze: 

um das J. 480, | 


Suverläffge — Th. I. S. 230. 
Leben und Schriften. 
gynöeof tus Merkn (Myrdhyn Emrys) it aus der 
Stadt Caer Marbin in dem füdlichen Theile ven 
Wallis gebuͤrtig. Seine Mutter, eine vornehme Jungfrau, 
gab vor, daß ſie von einem Alp waͤre beſchlafen worden. 
Gr wandte feinen Fleiß vornemlich auf die Mathemati 
und Kentniß der natürlichen Dinge, und feßte fich dadurch . 
in folches Anſehen, daß er von Koͤnigen und andern Gr 
Ben bey wichtigen Angelegenheiten zu Rathe gezogen wurde. 
Er war unter dem Koͤnige DBortiger um das J. 480 bes 
rüent. 


Anno Chr. 480. DU. 
Wut, Einige unerfcheiden tha von dem’ Merlinus 

Bahefeie oder Caledonius, da ihn andere mit gutem 

Ense für einen Dann mit diefem halten, Die Königin 

Carllaa hat ihen zu Ehren eine Grotte bauen und fein 

Beiſtid darein fegen laſſen *). Es find Prophezep⸗ 

kam, tres libri vaticinalis hiftoriae, in lateiniſcher 

ud franöfifcher Sprache von ihm vorhanden, bie das 

Bhf von England betreffen. Sie flegen im MS, in 

tag Bibliotheken. Galfredus und Albericus haben 

ia hen Chroniken einige Propbezenumgen bataug beyge⸗ 

Irak. Seine übrigen Schriften, ſuper arce Vorti- 

gni, contra Vortigerni magos, epitaphium. 
Kati regis,, und fuper quodam cometa, hält man 

fr Stiche von feinen Prophezeyungen. = 


Ausgaben. 
le pgemie volume de Merlin: Am Ende: Oy 
la prerniere' partie du livre de merlin. 
ke fetond volume de merlin. Am Ende: atant 
kit icy & fait fin lecompte de la vie merlin 
Gleles faiz, & compte de-fes prophecies. - . 
Lss prophecies de merlin. - Am: Ende: Cy 
iſent les prophecies merlin nouvellement im- 
ine a paris lan anil, HIL.CCCC. HI. XX.XVII, 
(496) pour Anthoine Verart demourant devant 
Daltre ame de Paris a lymage faint Jehan levan. 
‚ou au palays au premier pillier devant la 
lle ou leu 'chante la meſſe de’ mefleigneurs 
Berlement.: fol. parvo. in gefpaltenen Tolnmmen.. 
The Life of Merlin, firnamed Ambrofins. His: -- 
Eiophefieg ‚ and. Predidtions interpreged_; and 
teir truth, made good. by our Eng ag ir 
Ze Being 


) &lepı. del. Bei. 175: 6.641. 


4 . b 1 
| 
{ 
| 


I. Derlinus. Vigilkus. — 
Being a ehronographicall Hiftory of allthe Kings, 
- and memorable paflages of this Kingdome, from 
_ Brute to the Reigne of our Royall Soveraigne 


“ King Charles. A fubiect never publifhed in this 





Kind before, and deferves to be Knowne and ob- 
ferved by ell Men. London, print. by J. Oker, 


= to be fold by Jafper Emery. 1641. 4, 


“ Merlins Ambrofii Beitanni Vatieinia & praedi- 
ctiones Anglicanae: In Latinum verſae a Galfrede 
Monumerbenfi: Una cum D, Alam de Infulis, Get: 
mani, Vil.libris Explanationum in easdem. Fran- 
tof. Jo.Dav.Zunner , 1649. 8, - 


Am Ende ſtehen die Vaticinia bes Abts Joachim 


Es find vor biefer Ausgabe zwo ebenfals zu Frankfurt, 
1603 und 1608. vorbergegangen., &, Freytag Anal. de 
hbr.rar.p. 59. 0 —— 
The Rarities of Richmond, being exact Der’ 
Scriptions of the royal hermitage, and Merkn’s. 
Cave, with his Zife, and Propbecie, Vol i-IV. 
Lond.Curll, 176.8. 8. 2 
G. Leipz. Gel. Zeit. 1736. 8.2: 


CCCCXCVL. 
Vigilius. 
um das J. 484 


Zaverl. YTacbeichren Th. IN. S. az2. 
Zu Beben und Schriften. 


Viglun , en Afelcamifher Bifof iu Tapfıs vo. 
I er ausdruͤckuich auf Einer alten Handſchriſt heißet, 
‚wohnte als den Tegte Biſchof feines Provinz ber —— 


‘ 


| 


im‘; 484 bey. Man hat von ihm Einige Schriften ge 
ade Kıger, als: Ä 
ı adverfus Neftorium & Eutychen libros V. pro 
deſeehone Synodi Chalcedonenfis , bie mair irrig 
dem Vigilius zu Trident bengelegt. = 
. % Altercatio adverfüs Arium, unb — 
3. Dialogi, f. Altercationes tres, adverlus 
Arum, Sabellium, & Photinum, beide unter dem ' 


‚ amsamenen Samen des Athanaſſus. 


+ De Trinitate, f. de unita Trinitate Deitatis 


Brill. ad Theophilum. Das gwötfee Buch, de 
 Trinitate & Spiritu S. iſt ein ädıtes Werk des Atha⸗ 


naſtug, weiches von ben Benedictinern in den erften 
Gab der Samlung feiner Schriften genommen worden, 


be ibrigen ſtehen eben daſelbſt im dritten Bande, wie 


“ 


l 


die dialogi. Die. acht erſten Buͤcher werben von den 


Edechten Mönchen dem Idatius Clarus beygelegt; die 
a folgenden: ſind mad) ihnen von ungewiſſen Wer⸗ 


en Vigilius legen der P. Quesnel, und nach 
Im udere bas fo genante Symbolum Athanaſii bey. 


| Ausgaben. 
B. Vigilsi (martyris & epifcopi. Tridentini) 
era, qguorum aliqua nunquam antehac integräa 
et, & nunc demüum ſuo audtori vendicata, ho- 
fin titulos verſa pagella demonſtrabit. Adhace 
Conmentarius de duabus in Chrifto ‚naturis & 
üiahypoftafi, adverfus praecipuas huius aeta- 


#8 hereies, Georgi; Caſændri. Colon. haer. Arn. 


, Nlyten Werken, davon das zweyte und dritte in eins gu⸗ 


anni, a. 1555. 8. | 
Diefe Ausgabe enthält bie drey erſten von dem ange 


ſam⸗ 


944 vBVitgilius. Mama, © | 
ſammen geſchmolzen ſind. Am Rande finb 
Sefearten. Die Bücher contra Eutychen fi 
Sefearten aus einer Handſchrift des P. Pithoens in 
Ben der Werke des ©, Caſſanders Dapı ı 250 
ee ex recenfione & cum notis * 
c. — ** Viemß, ei. p. F. Cifler. Divion, 


1664. 4 
Nach dieſer —— ſind ſie in die Bibl PP. man, 





* To. m P-721. gerüdt, : 
20° CCCCKCVIE 
Yenend. 


nach dem J. 484. STR 
Sovetl. Nachticht. Sp . & a. 
Leben und Schriften. | 
yet von Gaza, ein Sophift und platoniſcher $ 
ſophus, und Schüler des Hierocles, trat zur 
- Hchen Religion , und tft einer von ben Zeugen, wei 
die Bekenner, denen Hunferich, ber König ber Bandas 
Ien, im 5.484 die Zunge hatte aus dem Halſe ſchnet 
den laſſen, gefehen und deutlich haben fprechen hoͤren 
‚Hieraus laͤſſet ſich feine Lebzeit abnehmen. Man 
hat von ihm ein Geſpraͤch von ber Unſterblichkeit der 


3i;, E* — 








Seele und der Auferſtehung des Leibes,. das von einer 





ber redenden Perſonen Theophraſtus genant iſt. Augen 
| —— ſind noch fünf und zwanzig Briefe von ihm 2 


—X x ud 


Aus- 


AmCndh 45 


. Ausgaben. | — 
Aeese Gazaei Theophraſtus, ſive de mima- 


fan immortalitate & corporum reſurrectione dia 
kam, Graece & Latine Jo. Wol ſio interprete. Th 
Qui; per Andr..Gefter, 1560. fl. ° 
©. Cat. Bibl. Bun. To. IIl. Vol. I. p. 97. 
. = idem „ex praeced. editione, Gr. & Lat. 
mBibl. PP. Parif. 1644. To. XIl. p.617. 


‚ Amas Gazaeus & Zacharias Mitylenaeus, phi- _ 


loſophi Chriftiani de immortalitate animae, & 
Mortlitate univerfi, ex recenfione & cunı ani- 
miverlionibus Cafparis Barthii. Lipfiae, typ. 
}Bauer, fumpt. Chr. Gerlach & S. Beckenftein, 
655, Der befortdere Titel vor dem erſten Schriftftellee 
Wit: Aeneae Gazaei Theophraftls , 'diatögas 
Paoico-chriftisnus de relurredtione mortuo- 


im. Recenfebat , interpretabatur , illuftrabat ani- 


naherſionibus Cafpar Bartbius. . . 
Der Tot Diefer Ausgabe it aug der Zarchiſchen von 
Werlol bie.nur aus einer Kandfärift - gebruce Hi, 


8 hat keine neue geſchriebene Hülfemittel gehabt, 


-Epiftolae, XXV. Graece & Latine, 
u Collect. Epifl.Gr.Genev. 1606. P..428. 


œcœ c a 
Dionyſius. 
| nad dem J. 484 
Me, Nacht. Th. UL ©. 236. Ä 
Dog. Leben 


a 
Lone m _ un a — —— 








‚946 Dionyſius. Fauſtus. 


Leben und Schriften. 
ionyſius aus Antiodhia war ein Sopfifte mb Chrij 
D und ſtand mis dem Aeneas Gazaͤus in einemn 
wech. Es find. von ihm ſechs und vierzig Dee 
big, Sie fire Griechiſch 
in rg Sc. Parif. Henr. Steph. 1577 8 


"Epos Graecanicis. Col, AHobr. 1606. fol 





P 4468. | — 
Toccxe 1 
Fauſtus. 
| um bas J. 48 
Zuverl Nacht. Th. IE ©. 237. * 


Leben und Schriften. | 
rauf, Ein Brittevon Geburt, verließ fein Baederk, 
wo er feine Beredſamkeit vor den Gerichtshoͤfen hatt 
horen tefien, und gieng nach Gallien über. Hier begab 
er fich in das öfter auf der Inſel Letins, und folgte beit 


Abe Maximus im J. 433 0der 434 in dieſer Wuͤrde, al 


auch im 7.462 in dem Bischum Nies. ine Schrift, 
die Fauftus gegen die Arianer fihrfeb ‚ veranlaſſete ! Daß 
ber König Eurich der Wiſigothen denſelben in bag Erilium 
(hide, daraus er nach dem Tode dieſes Fuͤrſten, vers 
muthlich im 7.484 zurück Fat. DR vorhandene Sihrife 
ten bes Fauſtus beftchen in folgenden : 
1. De gratia Dei qua ſalvamur, & liberae men- 
tis arbitrio, f. de tenuitate liberi arbitrü. 
2 Epiftolae XVI. darunter man bem “Brief an fu 
cidus einen Vorzug gibt. Det Brief ad rererendifR® 
mu 


‘ 
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une facerdotem , adverfus eos, qui dicunt eſſ⸗ 
in cæturis aliquid incorporeum, tft vom Claudius 
Reutus wiberlegt worden. | 

3 Sermones. Diefe findet man unter ben Prebigs 
im,dedes Eufebius von Emefa Namen führen. Caſ. 
Ondin wil fie alle dem Fauſtus beylegen. Mlartene 
ha einige andere befant gemacht. 

4 De Spiritu Sandto , libri II. . Diefe haben den 
Nuuen des römifchen Diaconus Pafchafiud geführt, 
*— Coutant ihrem wahren Verſaſſer wieder zugeftels 


5 Refponfio ad obiecta quaedam de ratione 
icatholicae. 


/ Ausgaben. 
Fafli, Rhegienf. Ep. -opufcula quae extant 
Oma, Bus: : 
is Biblioth, PP. max. Lugd. To. VIII. p. 5a3. 


A de creaturis, quod illis ineorporei nihil 


e Oaudiano Mamerto de ftatu animae, ed, 
Gfp. Barıb. Cygn.1655. 8. p. 214, 
= Sermones VI. ad monachos Lirinenfes, 
m Eden. Martene Golleit. nov. monument, 
vet. ToIX.pia. .. © Ä 

2 homilia, ex cod. MS, S. Nidii Claromon- 


nEim. Martene & Urf. Darandi theſ. anecd. 
To. V. p.55. | Ä 
® ® *_ 

E L Pafcbafii Disc. Ro. libri I. de fpiritu fan- 
‚ quibus & (ymboli enarratio continetur ad- 
Doo 2 verſus 


, 


_ yarfıs.erosgs Macedonii denuo echti- Audio Ag 
| Fach, ‚ Helfnfiad, Jas. Lucius, 1613. 8. * 


dHiwerlaſſ. lacht. ST. ©. — 


Soldlunus. 


‚Liis „Frame. Muguet, 1684. 93. 


—3 


> 





D 


. 
2 


geſt. um bas J. 485. * 


& 


Leben und Schriften. 


Sellamis war ein Gallier, und wahrſcheinlich in da 
I Gegend von Chin zu Haufe. "Er dahig ede nach 
mals diefe Öegenden , uͤnd nahm feinen, Aufenthalt in iad 
Gegend von Vienne. Ohngefehr am das Jahr 430 wm 
be er Aelteſter zu Marſeille, und an diefem Orte male 
au:h feinen Aufenthalt gehabt Haben , bis er die Ma 
verli:6,. weſches um das J. 485 geſchehen if: Gehe 
noch vorhandenen Werke find A 
"E adverfus avaritiam HMri quatuor ad ecckiien 
cathölicam. Er hat fieunter dem Namen Timothi 
bekant gematbe. N 55 
2. de gubernatione Dei, & de iufto Dei’praefea 
tique iudicio, libri VIII. Es führer auch die Auffchrä 
de prövidentia, und iſt biy Gelegenheit des. Eiufak 
ber Barbaren In das Roͤmiſche Reich geſchrieben. 
3 Epiſtdae IX} 000 
- Ausgaben. 
Salvieni & Vincentliꝰ Liöänenfis Opeta, Stepba 
nus Baluzius ad fidem veterum 'codicum: MSS 
emendavit, notisque illufravit. EditiolIL Pari 


Die ee gabe im 3.00 de ma. im} 


Anne. Chr, 485: 2m 


in herausgekommen. . "Zile, dritte iſt nicht.ein bloßer 
Bethakt von der zweiten. und hat Vorzüge in An: 
bauen Dextes und ber. Rem. Of ft zu Venedig 
— | 
era, Cum libro PR EEE RER, IFA 
ao notis integris Johannis Weitzis,‘ P. 
he Adams, Tbeodors: Sitzmanni , Fobannis Ale- 
xandri Brafficani „. Stephan Baluzis. Et. Vinsemii 
Lirgeofis Commonitorium , ab eodem Baluzio 
Turkıh ad fidem veterum codicum MSS, emen- 
datum & illuftratum. Praemifla differtatione G. Ca- 
kin Vinc. Lir.. Cum indicibus eopioſiſſimis, 
tndaurhores, quam ad notas. Juxta Noribergen- 
fun partimann. 1623. &.Parifienfum- ann, .: 
emplaria.. Bremae, 1688, 4. ' 

„ devero. indjcio.&, ——ã Deilibri vi. 
Yeximi; Taurinenlis homiliae: : Paciari Barcilo- 
tens de poenitentia.&tconfefhone. Sulpicii Se- 
teri läcrge hiftoriae libriduo. Dorerkei. Tyrii de. 
auge & difeipulis domini. ‚Haymgsis.Halber-. 

acrae hiſtorise epitome. - - Adiundtis in 

| ts polleriores Betrs ‚Gelefinii notationibus. Im. 

nminum & remam infignium. Romae, Paul. 
Na, 1564. fol.» .... 

—— befinden 44 edge. Ermin und — 


“Di: 
Proelus. 


gb. im. I; gu. geß. m. 


* Nachricht. “: IM. 6; 246. : je 
“oo 5: ER Leben: 


. 950 Proud, 
Leben. 
Ppo — — Mann von betentgen 
ſaphiſchen Secte, welche bie eclectiſche heißet, 
J. a12 den 8 Febr. zu Conſtantinopel gebohren. 
Ettern waren. aus Lycien, und wohnten zu Zanchecs By 
megen Proclus insgemein ein Lycier heißet, und = 
die Stadt Eanthug fine Vaterſtadt nenner. 
Sag den Wilfenfchaften hauptſachlich in dem. 
Eiße der Gelehrſamkeit, der Stadt Alexandria in 
pten, ob, vornemlich aber der ariſtoteliſchplatoniſchen fg 
ereiffifchen Philoſophie, worin er Ach zu Athen ven 
Plutarchus und Syrianus weiter unterrichten ließ , '% 
Dieſelben ſich durch feine Wißbegierde, feinen Fleiß 
ſchnelles Wachsthum in den. Wiſſenſchaften ſo zu 
zu machen wuſte, daß fie ihn zu ihrem Nachfolger 
dem phiiofopgHchen £chrflußl zu Athen ernanten , 
er den Beynamen Diadochus führe. Prociud erbial 
denſelben bey dem einmat erhaltenen Anke durch —* 
Gelehrſamkeit in dee Sprachkunſt, Porfie, Be 
Mathematik, Philoſophie, und befenders ben 
amd theurgiichen Wiffenfchaften ,. werin es ihm 
zuvorthat. Er: flarb am einer ſchweren Rranfheit im 
435 Im fünf und fiebenzlaften Jahre ſeines Are. 7 
Schriften. 
Die Schriften bes: Proclus enchaſten eine 
Gelehrſamkeit und Belefenheit in den Alten, daß ſied 
in der philoſophiſchen Hiſtorie von Wichtigkeit Kind 
Schon bey dem Gebrauch auch Behutfamkeit erforbi 
wird, da Proclus den Sinn der Alten ſehr — 
gedeutet bat, Die gebtuckten Werke find 
ı. De providensin dr fato, & eo quod innobis 
Diefes Buch iſt nur in einer lateinifchen — 
Dominikaners, Bılheim von Morbeka, im 
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Man 
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Nohat dieſelbe dem Fabricius zu danken, ſ. Biblioth. 
Gr. Vol.8. p. 465. 
2 De decem dubitationibus cirea providen- 
kan. 

4 De malorum ſubſiſtentia. Auch diefe Bade: 
hat man in einer Meberfegung des Wilh. von Morbel a, 
vrms Fabricius gute Auszuͤge geliefert bar, L €. 
2497. 502 - | 

4. Hymni!V. in Solem, in Venerem , & Mufas, 
; In theologianı Platonis libri ex. 
6. Inftitutio theologicafive propofitiones 211. 

.Demetu libri duo, find aus bes Ariſtoteles 
&b.3 ſeq. phyficorum zufammen getragen, 


8. Hypotypofis aftronomicarun pofitionurn 3 | 


sdem Hipparchus, Hriftarchus und Ptolemaͤus. 

9 De Spnaera five circulis coeleftibus hibellus, 
R größtenteils ans des Geminus von Rhedus Hagoge 
in Phaenomena genommen, 

x. Paraphrafis.in Claudii Ptofemaci libros qua. 
tur deiderum effectionibus. Man hat aud) Scho- 
Iagraeca über dieſes Werk des Ptolemäus, die einige 

Anfals dem Proclus beylegen wollen. * 
lo primum elementorum Euelidis libri 


uor. In dem erſten Buche haudelt Proclus von- 


Ir Natur umd.dem Nutzen der: machematiſchen Wiſſen⸗ 
Men, und in dem zweyten von der Geometrie, wobey 
# Rechricht non ben Geometern vor dem Guclides, und 
dan non dem Euclides, ſeinen Büchern, und beſonders 
‚tn Elementis, gibt, und darauf weitlaͤufig dieſelbe zu 
alien anfängt, | 
12. Commentarius in Hefodi opera & dies. 
D00 4 Joh. 


— ——— 2 


m Proclus. 
Joh. Tzetzes führt aus dieſem Commentarius einiget 
das in den gedruckten nicht befindlich iſt. 

13. Chreſtomathiae, ſ. electorum gramms 
eorumlibriduo, Hievon find nur Excerptavem] 
tius vorhanden, — 
14. Duodeviginti argumenta adverſus 
ſtianos, eigentlich gegen die Lehre, daß die Wet 
ewig ſey. Johannes Philoponus hat fie in fees 
Büchern de aeternitate mundi widerlegt mb‘ 

alten. . 
y 15. Commentariorum in Platonis Tim 

- JihriV. Es wird faum der dritte Theil des pi 
Gefprächs darin erfläret, und daher wahrfcheintic, 
einige. andere Bücher verloren gegangen find. Dieks 2 
iſt nach dem Zeugniß des Marinus allen Schriften 
Proclus vorgezogen, und von ihm in feinem acht 
zwanzisften Jahre gefchrieben worden. 

ı6. In Alcibiadem priorem Platonis , 
Marfilius einige Stellen de anima ac daemone, 
facrificio & magia in. das Lateiniſche uͤberſetzet 
die c. Jamblicho, & aliis. Venet. 1497 und 19 
gedruckt find. — 

17. in libros Platonis de republica. Vorleſungen, 
die Proclus zu Athen über einige Stellen biefer Buͤche 

gehalten hat, und darin er vornemlich den Fabel be 
Dichter von den Göttern einen ſchicklichen Sinn zu gebt 
befliffen geroefen iſt. 
18. Charadteresepiftolici, die unter des Libanir 
Namen gedruct worden, werden in Handſchriſten bAM 
Proclus benaelegt. Ferner führen feinen Namen 

19. de effedtibus eclipfium folis & lunae iuxt. 
£ingulas Ggnorum triplicitates & decanos libex, um? 
> a 20 













Am Gæ. 98 
de tribug porticee generibus iler- 


Aus 
Bed Lycüi ymnilV. ( — 
in 70. ya Corp.Port. Grage. — 1606. 


737 
De Bergung IR ungeſchickt. 


| 
f 
5 


- bunns in Sol em, & alter in Muſas, Grae- 
etlxine, Fred Morella & Gadafr. Dleario in- 


nn "ken kymni duo in Venergm, Grae- 


on⸗ —* interprete. Omnes 


aus Ba aittaire 
* Eiusd: Miſcellane⸗ Graecor. aliquat: 
fcriptorum earmina. Lond. 172% 4 
ET has Gottfr. Olearius mit der Ueber 
Ming des H. Grotius, zu !elpjig, 1700. & herauss 


Beim. Nach diefer leztern Ausgabe hat ſie Fabricius 


— Le P. 508 24 einverleibt. Man r auch 
In. Heſiodus, © 
| — — Theologim librı fex. Ber As 


* im Potuut, Franc. fil, ex Graecis ſacti lasini, 


B gatiam Platonicae philofophiae ftudiofe 
2 z illuftriſſ. - Bn.Erideriei — Bibliotheea 
a Graece & Latine nunc primum in 

ben edit; Acceffit Marin: Neapolitani libell 
hat evitaProcli. Item Conclufiogesi.V, fecum- 
a fioclum-, quas olim Romae illufiris Picus 
difputandas exhibuit. nee non Index 


& 4 verhorum locunletiſumus. blamburgi, 
Proltant Francofurti apud Rulandios, 1018. fok . 


“ hitiutin-theolpgiea Capita 2u. Graece, 
Mapıete. Pransifio, Rarritia. 


| © Äh. punes. 00.05 Die 


z \ 
Die lateinlſche Ueberftgung iſt zuerſt zu 
1583. 4. gedruckt. 















zu 

- de motu libri duo, Graece, nunc pripmi 
htinitate donati, Juſto Velſio Hagano inedi 
interprete. Bafıl. per Jo. Hervag. 1545. 8 

©. Moittaire Ann, typ. To.V. p.2. p. 18 

-- hypotypofis aſtronomicarum pohitionug 

Graece. Balıl. 1540. 4 
©. Cat. Bibl. Lugd. Bat. p. 176. Car. 
Thuan. Hamb. 1704. P.2. p. 68. 

Die lateinifche Ueberfegung des Kaur. Valla if 
andern von demfelben überfegten Traetaten zu Way 
1498. fol. gedruckt. | b 

©. Maittsire Ann, Typ. To. V. p. 661. - 


- de fphaera liber I. Ekomedssde mundo, & 
eircularis infpedtionis meteororum librill. Arı 
Solenfis Phaenomena five apparentia Diem 

Afri defcriptio orbis habitabilis. Omnia gedg 
- & ktine ita coniundta, ut conferri ab utrius 
kinguse ftudiofis pofliet. Adiedtis doctorum 
rorum annotationibus, una cum an. Honf 
de Colmographise rudimentis dupliei editioq 
ligata feilicet & fohıta, Bahıl. per Sebaft. Heng 
petrt, 1585. 8. 

Die Ueberſetzung iſt des Tho. Linacer, die An 
kungen kommen von Eraſmus Oſwald Schreckenfuc 
umd find mit dieſer Samlung, Baſ. 1561. 8. zum er 
mal gedruckt. 

— Sphaera. Oder wie ber Titel lautet: Georgii 
niſchit Commentarius in Sphaeram Prochi Diac 
chi Cui adiuadtus eft Computus Ecclefiafticai 


cun 
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‚am Calendarie triplici, & prognoftico tempe- 
fanmex ortu & occaſu ftellarum. Auguſt. Vind. 
ty. Dav. Franci, 1609. 4. 
E befinber ſich hieben eine neue Ueberſetzung. 
„Jphaera. Gr. Foanne. Laurenbergia interprete. 
Roſtoch. lite. Reuſher. 1611. ' 
- Sphaera. Prolemaei de bypathefibus plane- 
tm liber fingularis, nunc primum in lucem 
ts Cui aeceſſit eiusdem Prolemaei Canon 
tgrorım. Utrumgue librum ex eodicum MS. 


colaione famma diligentia reitituit, Iatine red. 


dit, & figuris luftravit Jah. Bainhridge. Lon- 
‘&n. Guil, Jones, 1620. 4. 


ecus iſt hier aus zwo Handſchriften bes Geminus 


eimt und nerbeffert, 
= Paraphrafis. in Ptolemaet libres IV. de ide. 

tım efectionibus,. a. Zeone Allatio e Graeca in 
Latium converfa. Lugd.Bat. off. Elzevir.1635. 8 
„u Caudii Ptolemaei Quadripartitum Enarrator- 
gti nominis, quem tamen Praclum fuifle qui= 
Ga eziftimant, Porphyrüi philofopht latroductio 
ufoemae; opus de effedtibus aftrorum. Prae: 
kr Hermetic Philofophi de revolutionibus na- 
nam libri duo, incerte interprete. Bafileae, 
A of. Petrina,, 1559: fol. | 

ch in primum elementorum Euclidis libri 
Mor. Graece. 

©. den Act. Euclides, S. 122. 


Barocitiö jagt von dieſer Ausgabe,bes Proclus Com- 


deinarius ſei darin dilaniatus potius,guam impreflus. 
“m primum Euclidis elementorum librum 
Uommenteriorum ad ‚univerfam \matheinaticam 


di- 






BB. Proclus 
diſciplinam principium eruditionis tradenti 


EIN: a Franco Barocio, ſummi opera, cur 
ac diligentia‘, cunctis mendis qxpurgotis, noi | 
 . & figuris, quae in gräeco codicg omnes. defide- 
rabantur aucti: primum iam romange linguae ve- 
nuſtate donati, & nunc recens editi Pataxii,exc, 
Gratiofus Perchacinus, 1560. fl. 
S. Frid, Goub. Freytag Analcda liter. p. 714, 
. > 


Heflodi quae extant, cum graecis fcholiis Proc, 
ofchopudi, Trerze, in Boyanasınneens. 0. Diacons 
t incerti-in- reliqua. Acceflit liber fingularis, in 
quo doctrina.2eyav za fueemv, eiusque inſtitutum 
contra Opinionem, quae obtinuit, oltenditut ; Re 
Notäe, emendationes, obfervationes, & Index co- 
pioſiſſimus in Hefodum eiusque interpretes; ope- 
ra & Audio, Danielis Heinfk, Ex off, Plantin, Rs. 
phrelengüi, 1603. 4. 2 
Die Scholien ſind aus einem MS. ergänzet, Der In: 
dex fan bie Breite eines gloflarii Hefiodiani vertesen, 
Un dem das Beſte aus den Scholiaften enthalten. 
-- Chreftomathia poetica, Interprete & Scho- 
Halte Andrea Schorto. Acceflere- & notae Per. 
Jan, Nunnefi. Item Pragmentum feriptoris in- 
eerti, antea Cenforino. fributum , & cum eiu 
de die nasali. libro continenter impreffüm, nund 
corredtius & aliquot capitibus ex veteri libro addi- 
tisauchius editum 3 Tud Carrione, cümnoti 
eiusdem Nunnefii. Hanoviae, typ. Wechel. ap. 
haer. Jo.Aubrü, 1615. 4. | | 
Es ift diefe Ausgabe des Andr. Scherti Obfervatio- 
nibus humanis, Hanov. 1615. 4, angehengt Man; 


. 


‚ „Faud) den Art. Apollonius, ©. 448. - iD 


An Chr. 485. 957 
in Platonis Timaeum Commeptarionm h- 
Sri geinque, totius veteris philofophiae thefau- 
rus, ur in’ eiusdem Politicen difhcili iorum quae- 
‚Kionum omaium enarratio. Graece. 
©. den Art. Plato, S. 107 
— {[.Anonymi) de then epiſtolis Ir 
bellus Graece. Parif. Fred. Morel. 1577. 4 | 
©. Maistaire Ann. typ. To.lll..P.77r. 
Der Rame des Proclus jteht nicht vor Diefer Ausgabe. 
— de effectibus eclipfium folis & lunae iuxts, 
fingulas fignorum triplicitates & decanos, Latine. 
ce iR. —* tabulis ————— Vienn. 
| Auftr. 1551. 8. 


— de —— differtatio. Gr, cum inferpreta- 


&one latına Fred. Morel. 
c. Ge. Choerobofsi libro, de figuris pocticis. 7 
ril,1615, m 


DN, 
Marinus. 
nach dem J. 485. 
Zuverläflige Nachricht. Th. IIlI. S. 24% Anm. 
| is Leben und —88 
I der Schüler des Proclus, und Nachfolger 
auf dem philoſoph iſchen Lehrſtuhl zu Athen, war aus: 
Flavia Neapolis in Palaͤſtina gebuͤrtig. Von der Zeit 
ſeiner Geburt und ſeines Todes iſt weiter nichts bekant. 
Daß er in den mathematiſchen Wiſſenſchaften erfahren 
geweſen, iſt gewiß. Ob er aber ber Verfaſſer der Pro- 
‚ theoriae ad data geometrica Euclidis fey ; bleibt 
zweifelhaft. Bon feinen übrigen Schriften iſt außer dem: 
— des Proclus nichts vorhanden. 
us⸗ 


⸗ 








958 WMarinus. Victor. 


| Aissgaben. J | 
Maxinut deProcli vita & felicitate, Gr.. & 
S. den Art. Aurel. Antoninus. Zuverl. Nache, 
Xh.2. S.g2 | | 
Der Buchbrucker meldet, daß biefes Werkchen ſich im 
eben der Handſchrift, welche den Antoninus enthielte, bee 
-fünden habe. u 


em. ER | 
c. Proclitheologia Platonica. Hamb. 1618. fol. 

«- Procli vita, quam altera parte de virtatibus 
Procli theoreticis ac theurgicis audiorem ,: &, 
nunc demum integram primus edidit, verßomem, 
breves notas, atque elenchum Scriptorum Proch 
adiecit ob. Alberrus Fahrscius. Praemiſſa funt 
Prolegomena de Marino, de aetate, ‚gente, ma- 
giftris & fuccefloribus Procli , tum de feptem 
generibus five gradibus Virtutum , quas in Prae- 
ceptore fuo celebrat Marinus. Hamıb, Godofr. - 
Liebezeit, 1700. 4. | 

“ 


v⸗ = 
-- Commentarius addataEuclidis. Gr. & Lat. 
S. den Art. ar ya Nachr. Th.r, S. Zar. 
| — im J. 482. 
Zuverlaſſige Nacht. Th. II. ©. 23. 
LCLeben und Schriften. 
Viter, en Africaniſcher Biſchof, nicht zu Utica, ſon⸗ 
bern zu Vita, wie aus bewaͤhrten Handſthriften und 
andern kritiſchen Huͤlfsmittein deutlich dargethan iſt. Im 
J. as7 ſchrieb er feine hiſtotiam perſecutionis Van- 
dalicae. Man weiß nicht eigentlich, wo er ſich damals 
u { Qufe | 
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unterhalten babe; man muthmaßet, daß es vielleicht in 
Diiechenland geweſen ſeyn möge. Seine Geſchichte iſt 
Secſchiedentlich in drey, vier, fünf, auch ſechs Buͤcher 
abgecheilet. Die neueſten Ausgaben haben fünf Bir 
eher. Das deitte Buch enthält die Expofitionemn fi- 
dei Catholicorum Arianis oblatam, bie daßer fit 
des Victors Werk gehalten wird, und auch mit feinem 
Namen befonders gedruckt worden iſt; aber ohne Grund, 
Der Geſchichte des Victors find die Alta VII. mona- 
chorum martyrum Capfenfis territorii angehengt, 








bie fich insgemein bey den Syandfehräften ber Gefchichrevon 


ber Berfolgung finden und für Victors Werk gehalten 
werben. Man tegt dem Victor über biefe Schriften 
noch ben: Paffionem Liberati Abbatis & fociorum 
eins Carthagine , und Notitiam provinciarum & 
civitatum Africae, oder das Verzeichniß der Biſchoͤſe, 
Die auf der Gonfereng; zu Carthago gegenwärtig gewefenfind, 
welches leztere ſich jedoch in keiner Handſchrift von der 
hiftoria perſecutionis finder. 
Ausgaben, 

Vidoris Vitenſis & Vigilii Tapſenſis opera 

ex recenhone & cum notis Demi Franciſci Chifle= 


23. Divione, vid. Philib. Chavance, 1663. 4 


S. Car. dela B. du R. Theol, To, L. p. 387. 


Nach diefer Ausgabe iſt Victor In der Biblioth, PP. 


max. Lugd. To. VII. p. 675. gedructt. 


-- Hiftoria perfecutionis Africae provintiae, 


Hbris V. & alia antigua monuments, ad codd. 
miſſ. vollata & emendata, cum notis &obfervatio- 
nibus. ra & Nudio Tbevdorici Ruinart. 
in Ej. Hiftoria EEE Venet. 
1732. 4. p. I 
Die erſte u ns Ruinarts iſt zu Paris, 2594. 
8. 


g. ium Voͤrſchein gefümmen, Unter ber atititquts —X 
uumentis iſt die Paſſio VII. Martyrum und die Not 
&ia ecclefige Africanae, 
; 7 une u 
Puſſio Liberati abbatis & (dciomanı eius Car- 
ehagine. 
in Act. SS. Antv. Aug:T0.3. p 455: 
— Notitia provinciarum & civitatum Afticae, 
in Sirmondi Opp. 2 I. P:430. 


Stronluk, 


Be eb. im J. 2 geſt. im %.48%. 
— Ziwerl. —8 € S. 261. » — 
Leben und Schriften. 
Kofus Sollius Appftinaris Sidonins ſtammet ai 
einer anfehnlichen Famifie in Gallen , and Fark um 
das J. 430 zu Lion auf die Welt. Er hatte dorzuͤgliche 
Lehrer in den ſchoͤnen Wiſſenſchaften und der Philoſorhie. 
Beſonders legte er ſich auf die Dichtkumſt. Es leuchcet 
aus ſeinen Gedichten Feuet und Geiſt, aber auch uͤher⸗ 
triebene Spitzfindigkeit, Kuͤhnheit in Ausdruͤcken, Mitar 
pdetn, und Vergleihungen hervor; Fehler, welche die 
 gtärktichften Genles diefer Zeiten als Schönheiten fuchten. 
Er verhetrathete ſich mic Paplanille, der Tochter des Avi- 
tüs, dei im J. 455 zum Kalfer erkläret wurde. Sido⸗ 
mus begleitete ihn nach Nom, und hielte eine Lebrede in’ 
Berfen auf denfelben , wodurch er ſich eine Statue von- 
Erzt erivach. Der Ruhm feiner Gelehrſamkeit brachte 
ihm bie, Gunſt des Mäjerianus zuwege, ber im $.457. | 
ben Avizus des Meichs.beraubte, Er hie ebenfuls eine 
Lobrede auf ihn, die ihm mit der Würde eines Comes bes | 
lohnt wurde. Im J. 467 befuchte er den Kalfer Anthe⸗ 
mins zu Rom, und bielte ein Lobgebicht zu feinen =. 
— | | De 


— ihn derſelbe zur — u Rem, —*—* 
und zur Rathswuͤrde erhob, —** Pag alfo in dem 
größten Anfehen , und mar it Berwaltung ber Staats⸗ 
gefchäfte ,. wie in ber Beredſamkeit, anbemn zum Muſun 
Allein er entfagte bald Darauf der Heheit der Sekt, von. 
widmete ſich dem Dienft ber Kleche. Man erwaͤhlte ihn 
da er neh Im weitlichen Stande lebee, und ohne fein. Ge⸗ 
Kb, im J. 472 zum Blsthum zu Elermont in Auvber⸗ 
gne, wo er ſich als einen wahrhaften Biſchof bewies. Bey 
ber Einnahme der Stadt Clermont durch die Wiſigetchern 
kam er in die Gewalt des Koͤniges Euricus. Doch ges 
langte ee durch den gothiſchen Minifter, Leo, wieder zu 
feinem biſchoͤflichen Sitze, ben er bis an Pin in} 
427 me Ruhm und Anfepen befievete, 


Die much übrigen Schriften des Sidonius befichenn 
. neun Büchern Briefe, die zur. Erlaͤuterung der 
Geſchichte der damaligen Zeiten dienen. Nach dem 
| aeunten ‘Briefe des fiebenten Buchs liefet mat‘ . 


2. die Rede, welche ei bey den Wohl den Biſchefs Beuer 
dictus Simplielus zu Bourges gehalten hat, 

3. Carmina XXIV, darunter fich bie drey um Ans 
geführte Lobreden befinven. | 


Ausgaben, 
Siconit — Opera. %.Savaro - multo 
quam antes caſtigatius gehe ‚& librum 


Ecodmmentarium adieeit, , H. ‚Bditio-multis parti- 

bus auftior & emendatior. ‚Acceflerunt indices 

ocupletiſſimi. Parifiis, ex Off, Plantiniane, ap. 

| = Verrier, 1609. 4. 

— beraiu⸗ un Y "cn dp m 
PP | 


— 


U Giionind, Malchus. 
Ausgabẽe von Gadaro mit einem Commentarius erſchie⸗ 
Opera ex poſtrema recognitione Jo. Wozue- 
ni. Geverbarsus Elmenborſtius edidit, ex vet. Cod. 
ſextum emendavit, & indicem copiofum adie-. 
dit. .Hmov, typ. Wechel, 1619.98  - 
“ &, CarBibl. Ban. To. II. Vol. l. p. 165, 
Die enfte Ausgabe des Wouveren ift zu Paris, un 
bien, 3598. B.gedrudt, Es befinden ih Pet, Colvius 
Anmerkungen Baby. Ä ins 
. „= Opera, Jac. Sirmondi cura & ſtudio reco- 
gnita, notisque illuftrata. Editio ſecunda, ad e- 
itısdem. Autograplı ia iampridem paratum 
diligenter exaCta. Parihis, Jümptibus Seb. & 
Gabr. Cramoily, 165 4 
Philip Labbeus har diefe Ausgabe nach Sirmonds 
Tobe beſorgt, und ſie iſt dem erften Tomo feiner Werke 
inverleibt, Die erfte Ausgabe iſt zu Paris 1614 erfihies 
nen, Dee Text iſt nach derſelben in der Biblioth, PP. 
Max. Lug. Ta. VI. p. 1075. abgedruckt. | 
a Be 
. Carminz 
in Maittairii Corp. poet. latin, To, Iv. 1415. 


DV. 
Malchus. 
Zawerlaͤſſige Nacht. 3. II. & ꝛcc. 
—— set Leben 


pi % 
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E Reben und Schriften. | 
| ph ‚ aus Miladewhia in Syrſin, wie man 

eus feinem Namen fchließen kan, gab zu Eonflans 

tinopei einen Sophiften ab, und brachte es indem Ruhm 
Ver Beredſamkeit fehr weit. Nach dem Bericht des Pho⸗ 
tius war er ein Chriſt. Er har Byzantiaca , oder eine 
Seſchichte von den lesen Jahren des Kaiſers Seo bis auf 
das 3. 491 gefchrieben, — 2, Eclogac de 
| Eegxionibus vorhanden find. 
Ausgaben.. . 


Malcbi Philadelphienfis Fragments. Groces. 
is Eclogis Legationum Dan. Boefebaii. Aug 
Vind. 1603. 
‚= esieın, graece & latine, Cor. Cantoclaroin- 
‚& cum aibsdem & Henr. Valefis notis, 
in Pbil. Labbei Protreptico de SS. Byzant. Paril, 
3648. fl . 


DVI. a a — 


_ Yatrieine | 
geb. um das J. z7ı. geſt. im u. 493 
Zuverli. Vlacht. Sp. &.267. - 


„Leben und Schriften. Ä 
gyaricns „ ber ſonſt Sucath pie, iſt zu Nemthur 
oder — bey Glasgow ia Schetland um das 
. Zn gebohren, Sein Water Calpharnius war Dies 
mus. Syn feiner Jugend fam er in die Sclaverey 
| Ber, aus A er ſich nach einigen Jagen in fein 
Te . Prra Br 


14 
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964 Patricius. 
Waierland flüchtee. Im J. 432 wurde er von dem P. 
Cdleſtinus zur Bekehrung der Irlaͤnder geſchickt. Seil 
ie Bemühungen waren fruchtbar, und erwarben ihm vor⸗ 
welch den Namen des Apoſteis der irlaͤndiſchen Kir⸗ 
he. Patricius farb im J. 493, den 17 Mär, Lie 


die ihm zugeſchriebene Schriften it Streit. Die Con- 


o L vita propris und bie Epiftola ad Coroti- 
-gum „ einen Pieinen irlaͤndiſchen König, werden von dem, 
weiſten für.ächt gehalten. Ware has fie beide zuerſt here 
ausgegeben. Ferner find von ihm verfanden einige Ca- 
nones. Die Proverbia, die Bücher de tribus ha- 
bitaculis, und de abufionibus feculi, nebſt der 


Charta de antiquitste Avalomica werden nicht ſur ſei- 


u Arbeit font. Dife Werte ber Ware mrfznemen 


edirt. Die Epiftola de legatione ad Hibernos  . 


undche, und bie nen Mich. Stanihurſt mit des Patri. 
re. von demſelben eins 


Ausgaben. 


S. Patricio, qui Hibeimpsad fidem Chrifti con- 
vertit, adferipta opuſcula: quorum aliqua nunc 
primum, ex antiquis MSS. cgdicibus, in lucem 
cmiffa fünt, reliqua recognitg; Omnia, notis ad 
rem hiftöricam & antiquariam (pedtantibus, illu- 
ftrata: opera & ftudio Jacobi Warnei. :Lond: xX 
Crook, 1656. 8. 

Confeflio, ex Cod. MS, cum commentario 
N ‚ praetio”et notis. - 
in A&, SS; Antv. Märt. T. u.p 533. 

a -- Epiftola'ad Chriftianos ae ——— * 

* 


= Y G 
— Du 


® 
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. Anno Chr. 493. je 965 
ib. p. 538. fg. Ä 

— Synodus & Canones Patricio adfeript,. 
in Henr. Spelmanni Conciliis Britanniae. To. l. 


p. 51 9 EIN: le 
- Dav. Wilkins Concil, Magnge Britannise & 
Hibern. To. 1. p. 2 ſqq. —J— 
Suppl. Cone. To. 1 P. 337: 


— Coll. Conc. ampliff, To. VII. p. 1187- Ä 
. — de tribus habitaculis, & de abubonibus Se- 


ai. 
in & Ausuflini Opp. To. VI. App. p. 639. & 
——— — 
® ® — 
Charta de antiquitate Avalonica 
E. Gregorio Thaumat. Ger, Vofa. Mogunt. 


1604. 4. | | 
in Bibliotb. PP. max. Lugd. To. VIII, p. 875 


| DVIR, 
Gennadius. 
im J. 493. 
Superläflige Nachr. Th. III. S. 269. 
| Leben und. Schriften. 
emadius, dr Aelteſter zu Marfeille,; HE von äffen 
und neuern Scheiftftellern ierig für einen. Biſchof aus⸗ 
gegeben worden, Man kan feine Sebzeitficher bie. in das 


IJ 493 feßen,. andere nehmen das J. 495 an. Auf 
ehem Bude de viris RR a 
ar 93 | | 


6 Germabiud. 


grlriechiſchen Sprache mächtig geweſen. (Es iſt eine Fe⸗ 
ſetzung des Werkes des Hieronymus von gleichen I n⸗ 
hatt. Die An zahl der Artikel iſt in den Hand ſchriften nd alten 
Ausgaben verſchieden. Die Epiſtola de fide fun iſt befan⸗ 
ter unter der Aufſchrift deeccichafticis dogmatibus. Es 
iſt lange Zeit unter des Auguſtinus Namen gegangen, ſo 
wie es in Handſchriſten verfchledene Namen führe, Es 
iſt ober bewiefen, daß es dem Gennadius zugehöre, Gen⸗ 
nadins erklärt ſich in beiden Werfen für die Meinung 
des Zauftus von Kiez de gratis & libero arbitrio ges - 
neigt, und hat Dadurch feinem, Nachruhm in der Römds 
fehen Kirche geſchadet. | = 


F Aus gaben. 
Gennadii -libellus, in quo catalogum illuftrium 
'ecclefiae doctorum a D. Hieronymo confignatum 
pertexit, ac centum fcriptores ordine recenfet: re- 
cognitus & quatuor diverfarum editionum colla- 
tione emendatus, ſtudio Joannis a Fuchte. Hel- 

maeftad. Jac Lucius , 1612. 4. 

G. Car. de la B. du R. Theol. To. . p. 387. 

de viris illuſtribus, annotatis lectionibus co- 
dicis antiquiſſ. Corbeienſis, & ſubiunctis variorum 
notis, Suffridi Perri, Aub. Miraei, E. Sal. Cypriani , 
& 7. A. Fabriei, TR 


©. den Art. Hieronymus S. 830. 


Sufridus Petri bat den Gennadins zu Cr, 
1990. 8. und Aubertus Miraͤus zu Antw. 1639. fol. 
mit ben uͤbrigen Schriſtſtellern— von Tiefer ?’et hermusge- 
geben; Cyprian aber den Gennadius allein, mit = 

f 


L 


Wöchtenbüitretfchen und Nuͤrnbergiſchen Haudſchrift ver⸗ 
güden, zu Jena, 1793 4 — 
- Liber de eceleſiaſticis dogmatibus. Veteris 
euiusdam Theologi Homilia facra; Martrialis, Ep. 
Lemovic. Epiltolae, Geverbartus Elinenbor ſtius ex 
"MS. promulgavit & notas .addidi Hamburg, 
16 u 
— Cat. Bibl.Buo. To. IlI. Vol.L p. 1606. 
-idem liber, — — 
in & Augultini Opp. To, VIII. App. col. 72704 
Antv.ızoo.fl * 


DVI. 


geft. im J. 46. I 

Zuverl, Nachticht. Th. III. ©. 272. 

5 Leben und Schriften. 
Byrne, Der erfte diefes Namens unter ben Rämke 
ſchen Bifchöfen, war ein Africaner von Geburt. 
Er folgte Zelie dem IU. auf dem bifdhäflichen Stuhl zu 
Kom im J. 492. von dem ihn aber ber Tod im J. 406 
abrief. Außer ein und zwanzig Briefen, und den Ue⸗ 
berbfeibfeln von zehn andern, und einigen Urkunden *) 


I 
. 


ja der Gtreitigfeit, die fein Vorfahrer über den Biſchof 


Pppa— U 


find unter folgendem Titel erfähienen : Supplementum # 


) &k 
Acacianam „ Monumenta nuquam edira continens, quae 
Marchie Scipie Maffeius € veraftiflimis Veronenfis Capituli 
Cedicibus ernit atque illuftravit. Venet. Sch, Caleti,1738. 
8. uud Mau . Con mplill, Te. VIL . 


——— PR 


968 Gelaſius 


Jeacius zu TConftantinopel zwiſchen der griechlſchen ui 
lateiniſchen Kirche erreget hatte, find von dem Gelaftus, 


: oder doch wenigſten unter ſeinem Namen, be voe⸗ 


anden: 
1. Decretum de libris reeipiendis five non re- 
cipiendis, welches einige Handſchriſten dem Damaſus, 
andere dem Hormisda beylegen. 

a. Codex Sacramentorum, gegen ben veiſchiede. 
nes erinnert worden, das man beym Muratori in Li 
turg. Ro. vet. p. 51. (qq. zufanmen antriſt. | 

3. Liber de duabus in Chrifto naturis, weldyes 
Buch ihm einige Sehrer der Römifchen Kirche abfprechen 
wollen , weil fein Bortrag von ber Gegenwart des Leibes 
und Blutes Chriſti im Abendmahl der Lehre von ber 
 Zransfubftantiation widerfpricht. 

4. Decretum contra Manichacos , worin bie 
Austheillung des Abenbmahls unter einer Geftalt ein: gro» 
| ji — genant wird: Stehet bey dem Gratis 


— de ansthernatis vinculo. 
"4 „Adverfus Andromachum Senatorem, alios. 
j que Ronanos de Lupercalium intermiflione, . 
. 7. Dita adverfus Pelagianam haerefim, 

8. Synodale de ordinatione epifcopi, 


‚9. Dicta. 
| Auegaben. 
Gelofſu 1. Epiſtolae & Decreta, 


in Label & Ci Colledt, Concil, To, IV, 
— Kar 


/ 


Am Cr. 966 


Hardwsni Collect. Cone. To. Il. p. 877. 
Manfi Collect. Cone, amplifl. To. VII. 
p- 2 175. | > 
In der erſtern Samlung trift man, nebft ben 16 Brier 
fen, alle Schriften des Oelaſſus, bisaufbie No. 2. 3. 
und 9. verzeichnete, an. In der Samlung des Hardu⸗ 
ins fehlen außer dieſen noch vier Briefe und No, 6, 
7. In der neueften befindet fih, No. 2. und 3. ausgenome 
— Decretum genuinum Gelafii I. de librislreci- 
piendis five non recipiendis, ex antiquiffimo co- 
dice Palatino Bibliothecae Vaticanae, cum Decreto . 
Vulgsto, ex codice Furenfi emendatius edito a Pe- 
Spo Franc. Chiflerio, collatuma Juflo Fontanino, . 
in Ey. Antiquitatibus Hortse, App. adtor. vet. . 
n. 1. p. 317. und in P. Burmanni Thel, SS, 
Ital. To. VIIl. p. 3. Ä 
Des Chiflets Ausgabe befindet ſich unter feinen Ans 
merfungen zu dem Vigilius von Tapfus, p. 149. 


— idem Decretun, e vetultiffimn codice Flo- 
rentino editum & cum: codd. Furenfi & Vaticano 
eollstum a P. Joſcpho Blanchinio. 

in Prolegomenis ad To. IV. Anaflafi Biblio- 

thecarii,, edit. Ro,p. 61. Ze | 

— idem , triplici editione ecodd, Lucenſi, Va- 
ticano, & Furenfi repraefentatum a 90. Dom, 


in Ej. Supplem. ad Conc, Veneto Labbeana, 
To. 1. 9.358 faq. 

.«» Sacramentarium, five Liber Sacramento- 

rum Romanze eccleſiae a S. Gelaſio I. Papa, uti 

” Dpp5. viden 






a vi Gelaſſus. Stepyaunuo. 
videtur doreinnatus, ante annos paene mille exi 
. aratus, quen Rornae 1680, luce donavit of 
Maria Thomaſius. 
in Lud. Ant. Muratorii Liturgia Ro. ver. ToL 


| 85 
Et de duabus in Chrifto naturis adverlus 
Eutychianiftas, & Neftorianos. 
in Antidoto contra div. haerel. Baf. 1528 
Biblioth. PP. max. Lugd. To, VL. p. 700. 
.e dicte. 
in Ja. Dom. Manfi Supplem. Conc. To. I. 


P- 35% : 


DE 
Stephanud, 


por dem 5%, 500. 
Zuverlaſf ge Nacht. Th. UI. S. 275. 
Leben und Schriften. 


Sean, ein Sprachlehrer aus Byzanz, lebte 
nach bem Marcianus Seracleota , deſſen er ſich 
öfters In feinem Werke bedient. Cs fcheint, daß 
er ein Chriſt geweſen, obfchon dieſe Meinung nicht von 
Zweifeln fren if. Er hatte ein meittäuftiges gramma⸗ 
ticalichgeographifches Lericon. gefchrieben,, worin er 
außer vielen andern dahin gehörigen 'Machrichten ſich bes 
fonders angelegen fenn laflen, die Ableitung bee nomi- 
num gentilium zu zeigen. Es führte Die Auffchrift 
Ivy. Wer Titel zregı worzav, de urbibus, if dem 
Merle - 


I} 
Du 
” 
! 


Anno Chr. 50. 97 


In nenern Zeiten durch Abſcheelber gegeben wor⸗ 
Den. Hermolaus, ein Sprachiehrer zu Eonftantinopel 
water tem Koffer Taltinianus, hat einen Auszug daraus 


: gemedt, Ver nad) vorhanden iſt, jedoch nicht ohne fie 
. den, die ſich in dem Buchſtaben K deutlich zeigen. Von 


der Ueſchrift des Stephanus iſt aber nichts übrig, ala 
ein Fragment, das ſich in ber Bibliethek des Canzlers 
Seguier zu Paris gefunden. oe 
2 Ausgaben: | 
Sephamus deurbibus, quem primus Thomas de 


, 


* Pinedo Latii iure donabat, & obleryationibus feru- _ 


tinio variarum linguarum, acpraecipue hebraicae, 
hoeniciae, graecae & latinae detedtis illuftrabar, 
His additae praeter eiusdem Srepbani Fragmen- 
tum, Collationes Jacobi Gronovis cum codicePe- 
rufino, una cum gemino rerum & verborum in- 
dice ad Stephanum & Thomae de Pinedo obfer- 
vationes. Amftelodami, typ. Jacobi de Jonge, 
1678. fol | 
Es find bey diefer Kusgabe außer den am Ende bey⸗ 
‚getrudten collationibus des Gronovs feine Handfehrif. 
ten gebrauche worden. Man trift bey dieſem gelehrten 
Serausgeber zwar Fleiß und Belefenhelt an, die, aber 
Den Runftrichtern fein Genügen leiſtet. a 


— Gentilia per Epitomen, antehac de Urbi- 
businferipta , quae-ex manufcriptis codieibus 
Palstinis, a Cl, Salmafıo quondam collatis, & 
mmanufcripto Vofliano reftituit, fupplevit, Latina 
verhone ae integro Commentario illuftravit Abr. 
Berkeliuı, Ascedunt colledtac a Jar. Gronovio va- 







972 Stephanus. 

riae lectioꝶes ex epdiee MS. Perußno,intermi 
eiusdem notis, cum exeuſationede eæerptis 
charti & Palinerii a ſe non publiegeis.-.Lugd. Bat, 
ap. Fred, Haaring, 3694. fol. u :: “ 
Der Herausgeber iſt vor Ballendung dee Ausgabe vers 
ſtorben, die nach, ſeinem Tode von Gronqzo vollends zu 
Stande gebracht worden. Sie iſt zuerſt m J. i688 er 
ſchienen. — 

Lucae Holfteniineta& & caftigationes poſtumae 
in Stepbani Byzantüi ESyze, quae vulgg ee woAsae 
inleribuntur: poft longanı dodtorum exſpectati 
rem editaea Tbeodoro Ryckio. Qui Scymay Chir 
Fragmenta hadtenus non edita: Item Yifertatio- 
nem de primis Italiae colonis & Acheäe adventu: 
& alia nonnulla addidit. Lugd. Bat. Jae. Hack, | 
1684 fol. — — | 

Holſtenius bat die Pfaͤlziſchen Handfchriften tes Ste⸗ 
phanus, die in die Vaticaniſche Bibliothek gefommen 
ſind, und die Muthmaßungen des Salmaſins bey ſei 
ner Arbeit gebraucht. Der Herausgeber hat einige Aue 
. merkungen tes Franc, Gujetus beydrucken Jaffen. 

Fragmentum Stephani de urbibus, depromptum 
ex fideliſſimis meinbranis perantiqui codicis Bi- 
bliothecae Seguicrianae, cura, interpretatione & 
notis Sam. Tennulii. Aniſtel. Pet. le Grand, 166g, 


— — — — 


es - idem, Graece & Lafine, emendatius ex co- 

dice ipfo Seguieriano, eum notis. 
in Catal. Biblioth. Coiſ lin. Paril. ır13.fol. p. agi. 
-- Fragmentum de Dodone, cum 'tripliei lari- 
na verfione-, & acaldemicis exereitütfonihus. Far. 
i Ä Gro- 


» 


Anno Chr. 500. 973 


Groweii. Lugd. Bat. ap, Dan. 'a Gaesbeck, 1681. - 


4. er ‚ —W 
Es befindet ſich dieſes Stuͤck auch in Gronovii thai. 
* 


ant. Graec, Tee. VII. p. 260. 


| DX. 
Stobaͤus. 
= vor dem I. co. 
Zuvertäffige Nacht. Th. I. ©. 279. 
Leben und Scheiften. 


Egohenned Stobaͤns hat den Ieyern Blamen,. mie ei⸗ 
2 ige vermuchen, von Stcbä; einer Stadt in Ms 
eebonien, die fie für feinen Geburtsort halten, und ihn 
Deswegen Hheber Stobenfem nennen, Aus feinen. Schrifs 


sem zu wetbeiten, hat er nicht allzulange nachdem Phi⸗ 


loſeyden Thenuſtas gelebt, toelcher dev juͤngſte unter den 
Sqqhrifeſtelletn iſt, von denen Etobaͤus Gebrauch ge 
sea hat. Man hat auch Orund zu ſchließen, daß er 


ven denn Chriſteithom outferati geweſen ſeh. Das eben 


berüßrte Werk iſt eine Samlung von auserleſenen fing 


m bσe ichen Stellen (c onchym. Ir oyors Waoge- 


yausrun, unzodironv) aus ahugehkht fuͤnf hundert poetiſchen 
uh ꝓxoſaiſher Ocht iftſtellern, und beſtehet aus.wien Buͤ⸗ 
diem, devon die gear, erſten. nd: ſonderlich Das zweyte ſehr 
verfämmats find, ſo wie hingegen ‚ia aeuern Zeiten von 


en Yungabene — 
Jonnmis Stobari Rclogerami kibri duo: quorum 
, | —RR& E pa 


&. — 


a w—r —— —8*8 
a 


— 
IM, Stobaͤus. 


a Venẽedig 1535 gedruckt. 


’ 







prior phyficas, pofterior ethicas complectitu 
nunc primum Graece editi; Interprete Gulie 
Cantero. Una & G. Gemiſti Plethonis de rebus 
loponnef. Orationes duae, eodem Gulielmo 
tero interprete. Acceſſit & alter eiusdem Pletho- 
nis libellus Graecus de virtutibus. Ex bibliotheca 
C.V. J. Sambuci. Antverpiae, Chph. Plaotin, 


1575. fol. 


Diefes ift die erſte Musgabe von bin zwey erſten Ba— 
dern des Stobäus, SIE: . 
= Sententiae ex thefauris Graecorum deledtse: 
7 Tbeodori nn. de amicitiae exilio. 

pufcukım Platoni adicriptum, de iufto. Aliud 
eiusdem, an virtus doceri poflit. Huic aditioni 
accefferunt eiusdem Joannis Stobaei Eclogarım. 
phyficarum & ethjcarum Ifbri duo. Item lock 
communes fententierum ; collecti per Anzoriumg 


'&:Mizeimmm monachos, atque ad Stobaei locos 


relati. Subiunctis capitum, auctorum, verbo- 


"ur & rerum locupletiflimis indicibus. Aureliae 


ua Frane. Fabre, bibliop. Lugdun. 1609, 
Die Yusgabe, Lugd:1608. fol. iſt vermichtich von 
gegenmärtiger nicht verfebleben, die den Vorzug vor de 
übrigen vertienet,, weil fie nicht nur den‘ genen Stoba. 


us ertbäk, fonbern ihn auch rein un wicht mit ander 


Schriftſtellern vermenget · darſtellet, Dean Die beiten Moͤn 
che find beſonders gedruckt, und wird nur bemerket, wo ih⸗ 
te Spruͤche bey dem Stobaͤus koͤnten eingeſchaltet were 
Den. Die arte Ausgade von den pwey lezten Wuͤchern iſt 


Dieta 


Anne. Gbr, soo. u ' 975° 


Dicta poetärum, quae a 0. Stobaeum ex. 
Ant. Emendata — — — reddita ab 
Hugone Grotio. Acceflerunt Plurarcbi & Bafiii 

de uſu Graecorum poetarum libelli. Pari- 
is, Nic. Buon, 1623. 4. 

Grotius has diefe Stellen aus den Fänigtichen frans . 
yifrfchen Handſchriſten und aus feinem Kopfe verbeſſert. 

Gnomologia Graeco-Latina, five. inlignioreg : 
& vetufliores Sententiac philotophorum, poeta- 
rum, oratorum & hiftoricorum, ex magno An- - 
thologio Job. Stobaei excerptae, '&in locos Supra 
bis centum digeftae. Acceſſit Zuciani Somnium, 
Graece & Latine, cum Commentario. Per Mich. 
Neandrum. Bafıl.ex of. Jac. N fumt. Jo. Opo- 
sm, 1557. 8 Ä 


Fragmenta —E—— — e Ste , 


baco deliamta, Graece, cum latina verfione Guil. 
Canteri &' notis. 
in Tho. Gak Opufzul, mythol. Amit; 1688. 


p- 657. 


DIE 
Aectius. 
um das J. soo. 
Severl. Nachtichten %, I. S. 283. | 
| Beben und Schriften. J— 


ius ein Griechiſcher Art, muß von bem Haupte 
der Secte der Anemder, der Bun Namen fagıre 
| und 





976 Aectlus. 
und ebenfals ein Arzt war; und um die Mitte bes vier 
Jahrhunderts lebte, wohl unterſchieben werden. Er md 





| 
“ 
1 


aus Amida in Mefopotamiengebürtig, dem Chriſtenthum 


gugethban , und Comes opficii d. 1. ein Vorgeſetzter 
der Trabanten, die vor dem Kaiſer hergfngen. Aus feis 
nen Schriften erhellet, daß er fich eine Zeitläng zu Nies 
randria aufgehalten. Mehrers iſt von feinen Lebensum⸗ 
ſtaͤnden nicht bekant. Man hat von ihm ein medicini⸗ 


ſches Werk in ſechszehn Büchern, das zwar gröffen 


Theils eine Samlung aus den vorhergehenden Aerzten Hk, 
und deswegen von Boerhaaven angepriefen wird, jedoch 
auch elgene Wahrnehmungen enthaͤlt, dabey aber nicht 
von aberglaͤubiſchen Mitteln frey iſt. Bisher ſind nicht 
mehr als acht Buͤcher von der griechiſchen Urkunde im 
Druck geweſen. Vor wenigen Jahren find einige Kar 
pitel des neunten Wuchs zu Lelpzig zum Vorſchein ges 
kommen. Inzwiſchen hat man ſich mit lateiniſchen Lies 

berſetzungen beholfen. Janus Cornarius hat ſechs Bu⸗ 
cher von dem achten bis zu dem dreyzehnten überſelt. 
Die übrigen hat oh. Baptiſta Montanus hinzuge⸗ 
ehan, und Cornarins hat darauf eine neue Ueberfegung 
von dem ganzen ‘Werke verfertiget, 


Ausgaben. 


Aetii Amidens librorum medieinalium Tomu | 
primus, primi feilicet libri odto nune primum | 


"in lucem editi. Graece. Venet, in-acd. haered, 
Br eo & Andreae Atulani, menſe Septem- 

ri 1534. fol — | 
+ Jo Ernefli Hebenftreit Tentamen philologicum 
medicum ſuper Aetii Muideni bynopſis medico» 


—* 


Am Cy. o. 977 


veterum libris octo, poſt illos octo, ques 
‚dus Manutius Venetiis 1534. evulgavit, qui ſu- 
nondum editis ex — Gunzii, 
5 libri feu fermonis non — — Grae- 
ce & Latine. Lipſiae, Breitkop 


Die dabey befindliche Ueberſehung i = Janus 


Aerii Amideni contractae ex veteribus medici- 
.zıae Tetrabiblos, hoc eſt Quaternio, id eftlibri 
tıniverfales quatuor, finguli quatuor lermands 
complectentes, ut fine in fumma quatuor ſermo- 
num quaterniones, id eft fermones AVI. per Ja- 
am Cornarium— latine confcripti. Bafıl. H . Fro- 
‚ben. &. N. Epifcop. 1542. fol. 
Deeſes ift vie zweyte Uederſetzung des Cornarius, de 

za Baſel 1549. zu Lion 1549. fol. und 1560. 12. und gu 
Denebig beym Joh. Gryphius 1549.8. nachaehiudt mops 
beu if, Bey diefen Ausgaben befinden fih Aug. Sole. 

735 Scholia in duos priores libros. Dieſe Urberfe; 
Sung iſt auch vom Heinr. Stephanus in feine medi- 
cae artis principes, To. Il. genommen worden. 


z DXI. 
Andreas. 
um das J. 500. 
— — Th. III. ©. 286. 
Leben und Schriften. 
Biſchof zu Caͤſarea in Cappadocien, ſchrieb 
2440 naach 


N 


— 





"978 Andreas. Dionyſius Areopagita. 
nach dem Eyrnuis von Alexandrig, und vor bem 
rethas zu Caͤſarea, und wird gemeiniglich um das En 


de des fünften Jahrhunderts geſetzt. Er hat Commes. 
‚ tarios in Apo6calypfın an einen Macarius geſchru 


Andreae - in D. Joannis Apocalypfın Com- 
mentarius: Theodoro Peltano interprete. - Opus. 
. Graece nunc primum in lucem prolatum ex bk 
bliotheca Palatina. Frider. Sylburgius grchetypum 
Palatinum cum Auguftano & Bavarico MS. cge- 
tulit, notis & indicibus illuftravit. E typogr. H 
‚Commelin. 1596. fol. 

Des Peltanus Ucberfegung iſt zuerft zu Ingokledt, 
1584. 4; gebeudt, und in die Bibl. PP. Max. To. V. 
P. 589. eingerhft. Man fehe auch den Art. Chryſo 

ſtomus G. 812. 


dxn. — 
Dionyſius Areopagita. 
um das J. 500. 

Zuvetlaͤſſ. Nacht. Th. III. ©. 287. 

Leben und Schriften. 
Fyiomiins Arevpagita. Unter dem Namen diekt 
* Athenienfifchen Biſchofs, der unter dem Kae 
Tomitionus den Märtgrertod erduldet hat, iſt ein 
Sammlung von Scheiften vorhanden, von der bie arlefe 


cha Maͤnner aller drey Kirchen überzeugend dargetha 
20 ; haben, 


“ 


Aa Cr. . 99 


hehen, daß fie feinen Namen faͤlſchlich führen, und eine 
Frucht fpäterer Zeiten find. Nur iſt man nicht einig, in 
weichem Jahrhundert fie verfertiget feyn mögen. Einige 
figen fein das wierte, andere indas fünfte Jahrhundert, 
and biefe lestere Meinunq ift wol die vorzuͤglichere. Kei— 
wer von den Altern Kirchenvatern erroähnt fie, und es fine 
den fich allerien Gebräuche der Kirche darin, von denen 
ienber iſt, daß fie erfi im vierten Jahrhundert aufgen 
toamen, Gebräuche, von denen die Apoftolifche Kirche 
(6 wenig wufte , als von Dem Namen der Mönche, der 
ber oftmals vorkomt. Es. haben daher einige den Dis 
onyſtus von Alerandrien, und andere den Syneſius für 
ben Berfaffer halten wollen, es ſcheinet aber mahrfcheine 
Iicher, daß fie von irgend einem Apoflinariiten gefchmies 
det worden find. Sie. beftehen in Tractaten de hie- 
rarchia coelefli: de hierarchia eccichaftica: de 
divinig — de theologia myſtica: und in 
o | 


Aus gaben. 
Diomu Areopapitae opera, cum ſcholiis S 
Maximi & ale er ——— a Balrhafare 
_ rderio latine interpretata, & notis theologicis 
x Antverp. ex off. Plantin. B. Moreti , 
. 1634 fol | 
Diefes iſt die befte Ausgabe , die zu Parks , 16 
nacgedeuckt, und mit Job. Chaumontis defenfione 
Areopggitae vermehrt worden iſt. | | 
= opera omnis. Graece & Latine, commen- 
& adnotat. illuftrata aP. Corderio: quibus ſu- 
prradditae funt in hac editione Diflertationes prae- 
| > CE Ds viae, 











0 Dionpfius.Ofreopagite. Chariſius. 


xiae, vanantes leftiones ; aliseque Accefizones 
potiſſimum ad rem facientes. Venet. Ant. Zatta, 
1755. Voll. fe. > 
TEG. Catäl, d’ akuni Libri —di A, Zatta, Vene, ' 

‚1762, Ft Raten 


PRIV. 
\ | Chariſtus. 
DR um:bas J. 500, 
Zuverläffige Nachricht. Th. III. S. 289. 
Leben und Schriften. 


. Sofipater Charifing, ein lateiniſcher Sorach 
lehrer, hot vor dem Priſclanus geſchrieben. Er iſt 
aus Campanien gebuͤrtig, und ein Chriſt geweſen. 
Man hat von ihm Inſtitutionum grammaticarun, 
ad filium, libros V. wovon die drey erſten Kapitel des 
erſten Buchs fehlen. | 
Ausgaben. | 
Fl. 'Sofipasri Charifii artis grammaticae libriV. | 
editi a Georg. Fabrisio, Balıl. Jo. Froben. 1551 


S. Cat. delaB.du R. Bell.Lettr. To. I. P- 37 

_ Grammaticae Latinae Audtores antiqui. Cha 
rifins. Diomedes. Prifcianus. Probus. Maguno, 
P. Digconus. Phocas. Afper. Donatus. Servius 
Sergius. . Cledonius. Victorinus. Auguftinus. 
Conlentius. Aleuinus. Eutyches. Fronto. Vel 
Longus. Caper. Scaurus, Agroetins. Callsodo- 
>. | . | rus. 


- / 


Anno Chr. 500. | Hg 


rus. Beda. Terentianus. Victorinus. Hotins 
Caefsis. Baffus. Fortunatianus, Rufinus. Cenſo- 
rim. Macrobius. Incerti. : Quorum aliquot 
sungumm antehac editi, reliqui ex mahuferiptis 
eddicihus ita augentur et emendantur , ut nüine, 
primum prodire videantur. Opera et fredie 
Heliae Putfchii. Cum Indicibus locupletiffimig. 
Hinovize , Typis Weehelianis , apad Clau- 
dium Marnium et haeredes Joannis N, > 


1605. 4 
u —* Samtungif Chariſius * einer Aura 
vermehtt und verbeſſert worden. 


* DXV. \ ze 


’ 
um des J 500. . Fe — * | 


Zaverl Nache. U. HI. 6.205. 0°" 
Leben und Schriften. 

D ein Sprachleheer, har vor ben Peiſe. 

anus gelebt, der ihn anfüßee, und mag Wielleicht 

- 3 gleicher Zeit mit dem Eharifius gefchrieben Haben, da 

Peiner des enbern erwaͤhnet. (Es find von ihm vorhan⸗ 

der de oratione,, partibus oratiortis, & vario rhe- 
torum ‚generelibri IH, ad Athanaſium. 


ı Ausgaben, 


Gransmtici — XII. Mufarum Charitum- 


que numerum següantes hac ſerie ſequuntur: prae- 
miffo tamen indice. Diomedix —* repoſiti 


Qq3* 6 ;Lib. 


4 


oat | — | e s 
Lib, tres ©. Rbemmi Palaemonis ars ſceunda. 
Afpri Junioris Granmatici ars, Eiusdem Edieio 


Pofterior. Eiusdem de Barbariſimno Vitiis et Tro- 


pis.. Seruius. Honoratus in fecundam editionem. 
Sersius Grammaticus ineandem. Phocas *) dene= 


mine etverbo. Idem de — Caper ”) de | 


Orthographia et latinitate. — **) de 
Orthographia et proprietate. 


Fronto de vocum differentiis. Grammaticus al- 
ter de punctis et accentibus. Venundantur in 
aedibus Afcenfianis. in fin. Imprefla ſunt haes 
illuftrium Grammaticorum opera, in Officina 
Afcenfiana. Parrhifiis. Anno 1516. fol. 

-- opus, ab Jo. Caefarioita emendatum, fcho- 
bisque illuftratum, ut nulla porro labes infidest. 
item Donari de odto orationis partibus , & bar- 
bariſmo libellus, ab eodem recognitus. Cum 
indice. Lipflise, J. Berwald. 1541. 8. 

Iſt zu Parts 1522. fol, nachgedruckt. 

-- de oratione, partibus orationis, & vario 
wetrorum genere, libri III, ex MSS. — * 
Claud. Puteani RER 


obi Graramstiei 
inflitutiones artium. Eiufd. Catholica. Cornelius 


| 


| 


9% Diefer Sprache rer fol mach bemm priſcianus zu Rom 


—— haben. Seine Werte ſtehen * beym Purſchi⸗ 
©. den vorhergehenden Artikel. 


p. 1683. 
—* reine Eapee fol vieles über ben Cicero commentiret 


haben. Zieronymus lib. 2. in Rufin, führt ihn am Geb | 


ne Schriften ſtieben beym Purfchius, 


ı 990) Agroetius hat fein Buch einem — — zu | 


wufte maıt feine Bebzeit. ein Bas iR sieihfe gleichſo 
Eee zu bes Eapers. Es ſtehet beym —2 





in E. Patfchii Grammat. p. 270. J— 
Man. ſ. den vorhergehenden Artikel. 
DxXvVI. 
Ammonius. 
nach dem J. seo. 
Zuverlaſſige Nacht. Th. III. ©. 293. 
eben und Schriften. 
Hyemonius, ber Sohn des Hermeas, war ein Schaͤ⸗ 
er des Proclus, und lehrte die eclectiſche ıder pia⸗ 
tonifchperipatetifche Philofephie zu Alexandria, worin ihm 
ein großer Vorzug vor andern Philoſophen feiner Zeit bey⸗ 
geleget wurde. Bon feinen Schriften iſt nichts als eini⸗ 
ge Auslegungen über ben Ariſtoceles und Porphyrius 
h Ausgaben, | 
Ammoenii Hermei Commentaria in librum 'peri 
hermenias. Magentini Archiep. Mitylenen- 
fis in eundem enarrätio. (Graece). Am Ende: 
Venetiisapud Aldum, menfe Junio, 1503. fol. 
€s befinden fi) bey biefer Musgabe P/elli paraphra- 
fis in libr. de interpretatione, und Ammonius 
in Categorias, deren auf dem Titel feine Erwaͤhmmg 


- in quinque voces Porphyrii commentarius, _ 
ionibus quam -plurimis, & locorum ima- 
.  ginibus — (Graece.) Venet. apud Aldi 
* 1546.8. RN 

Amm. F. in praedicanienta -Ariftotelis Com- 

29944 men-.- 


f 






984 Ammonius. Eutocius. 


mentarius. Arifiotelis vita. (Graece.) Venöt. ap. 
Aldi filios, 1546 8. —— 
- in Ariſtotelis de interpretatione librum com» 
mentarius. (Graece.) ib, ap. eosd. 1546. 8. 
-ſ. Jo. Philoponi Vita Ariſtotelis, graece & Læa- 


tine. Acceſſit Efusdem vita Ariftatelis ex vetere 


f 


translationee Cum Per. Joannig Nunnefii locu- 

pletiffimis & doctiſſimis fcholiis, quibus arcura. 

te de Ariftotelis vita, ‘moribus, philofophandt 

gatione, ſeriptis, auditoribus, fuecefloribusque 

difputatur. Cum gemino indice, Helnft. J. Mul. 

ler, 1666. 4. - - = — 
Es flehet dieſes Werk auch bey Nunnr/ti Peri 


ticae phlloſdphiae inſtitutione· Helniſt. 1667. 4. 


Die erſte Ausgabe iſt Lugd. B, 1621. 8. gedruckt. 


in libri- Ariſtotelis de Interpretatione, ſecti- 


nem Il, Commentarius, Graece & Latine. 


c. Alexandri Aphredij, libro de fato, Land, 


08 —— 
DV 
Eutocius. 
nah dem J. xo. 
Zuverl. Nachricht. Th. II. ©. 298. 
Leben und Schriften. 


Ertoeint von Aſcalon, ein Mathematicus, hat an den 
Ammonius, welchen er ngarıscv DiAocaPoy nennet, 


= Fabricius für den Ammenius, Herwiag Sohn, 
t, | — 


I 





1.Commentaria über etliche Buͤcher bes Archimedes, und 
2. in quatuor priores libros Conicorum Apol- 
lonii Pergaei, ad Anthemium, binteriaffen. Man 


ſ. den Art. Archimedes, ©. ae. und ’ den Art, . 
Rus, ©. 159, a: 


| DDvm. 
9 Ruricius. Er 
unm das 5or, . 
Suverläflige Nachr. Th. UI. ©. 299. 
Leben und Schriften, 


MRwrieius am einer anſehnlichen Fomilie in Galllen, ent⸗ 

ſagte mit ſeiner Frau Iberia der Weit und feßen 
Ad) durch feine Tugend:in ſoſches Anfepen, daß er um 
Das J. 484 zum Dißhof von Umoges erwaͤht⸗er tounde, 
Ee befoß dieſes Biothum Bis um das J. 309. Seing 
zwey · Buͤcher Briefe find ein Beweis feiner From. 


wügheic ; dienen aber wenig zur Renmiß: der Brian 
mad Der ki feiner. Seh, | 


| Auogaben. 


— Epiftolarum libri II. ex membianis Ms. | 
monafterii $ Galli editi ab Mann, Gamifia 
in Canifi Led}. gie: 2. m 46 ed, vor, & 
To. l. p 369 
Bibl. PP, max, Lugd. To. Te Wei p. 559. 


2445 DXX. 








ss + 4.4 
ur DIR 
Eusippius. 
| i um bas J. su.  ...: 
— abe. Th. Ul. S. j00o. 
Leben und Schriften. 
Ensinius ein Campanier und Abe des Kioſters fu 


cullano in ber Nähe von Meapel, bat im J. su 
: bas feben feines Lehrers, des Abts und Apoſtels ber Nori⸗ 


fer, S. Severinus, befchrieben, weiches zur Aufklärung der 
Zeitgefchichte nach den: Tode bes Artila bienet. Bor bie 
ſem Sehen beſinbet fich ein Brief des Eugippins an bes 
Paſchaſius Diaconus. Man hat über diefes von ihm d- 


nen Auszug aus den Werken des Augufinug. Pr 


dem aid, Thefaunus, 

; Eugippü Vita S. Seyerini, qua occafione tem · 
‚para, quae Attilae mortem eonlecuta ſunt, illu- 
Bar ex Bibliotheca S. Emmeranj Regino- 


burg, minc primum edita, cum Ich. Aug: | 


Vind. ad infigne pinus , "1595. 4. eo; 
©. Cat. Bibi. Bun. To.lll. Vol.2. p. gr. 
Marcus Velfer har die Ausgabe veranftalte, Ele 


J ſſt abgedruckt in feinen Opp. Norib. 168%. fol, p. 629. 


- Vita $. Severini, & Epiftola, cum com- 
mentario praevio & notis Fo. Bollandi.. 
- in AS. SS. Antv. Jan. To. I.p. 48% 

„eadem Vita, ex Cod, MS. Bibliocheene RR 
licenſis. 
in H Pezii ss. ter. Auf, ToIp. 62. 


‘ 2 ai 


m. m. 


—— 


Amo Cr. zn. 087 ° 
— Thefaurus ez D. Auguflini operibus; recens 
editus cura Joannis Herold. Ball. Rob. Winter, 
3544. fo. — 
©. Cat. de Ia B. du R. Theol. To, I. p. 390. 


Y 


DXX. 

R. Joß. 
geſt im 3.514. 
Zexwerl. Nacht· %. HL ©. 305. 
Leben und Schriften. 


R. Joſe, ein Vorſteher der Schule zu Pumbedicha, 
im J. 14 geſtorben. Er har ſich dadurch bey 
ber Nichwelt en Gedaͤchtniß geſtiftet, daß er die won 
N. Aſche angefangene , und von R, Avina fertgefeßte 
Bobutenifehe.Bemare, ober Samtung der Auslegungen 
unb Erkiuterungen der Miſchnajet im J. soo geenbiger, 
oder , wie ſich die Juden ausdrücken, verfiegeft, "nd.das 
drurch den Babylonifihen Talmud, eder das große Cor⸗ 
pus der jübifihen Ichrfüge, Hechte und Ceremenien zu 
- Csande gebradk hat. : | : 
Anegaben des Babyloniſchen Talmuds. 
Talmud Babylonicum integrum,, ex fapientum 
fcriptis & reſponſis compofitum a Rab Afche, cen» 
tum circiter annis poft confettun Talmud Hie- 
rololymitanum , additis Commentariis R. Sabo 
#5 Jarchi, & R. Mofis Maiemonidis. To. XII. 
Venetiis, Dan. Bomberg. 1520. ſqq. 
©. Cat. de la B.duß. Theol, To.L 63 


€ 


A 


98: . R. Joſe. — 
Eine aunfüßsiche Beſchreibung dieſer Ausgabe Iefer 
man hey Wolf Biblioth. hebr. P.2. p. 896. ſq. 
recognitum a Marco Marino - et ab ommis 
bu iis, quas contra religionem chrktisnan: [unt, 
iuxta mentem concilii Tridentini expurgatum, 
adeo ut non modo citra impietatem,, verum eti- 
am eum frudtu legi.poflit: antehac Bafılese edi- 
t ım, nunc fecundum editionem Bafileenfem de- 
nao emiflum. Francof. ad Oder. 1697 -1699. fol. 
x. Voll. 

Die Bafelfche Yssgabe ——— fol, gebruck 
Die Frankfurtiſche komt nicht ganz damit überein, ba ber 
“ Codex Avoda Sara in biefer leztern befindlich iſt. Mau 
Were p. ee 
. - Editio altera, ad fidem‘ editionis Venetae, 
ex oflicina Yuftiniani ia qua nihil omiflum, ni- 
hil truasanım,, quemadınadum.i in editione Bafı- 
leenſi, quam Inquiſieio multis locꝛs, quae fung 
in Chsiftum & Chriftianos , muwilavit, To. XI, 
Cool, 6021605; tal. 

S. jbid. add, 

| di⸗ oerwaͤhnte Zrnalareſche Ausgabe. wird indie J 
— gefeget. S. Wolf lc. p. 899. Die 

Cracauſche teift mit ihr Saite zu Seite überein. Mach 

biefen: beiten Ausgaben find Die übrigen voftänigen Aus⸗ 

gaben genacht. 

Tomi X. Editio coepka Amſtel. 1714. cont»- 

BR finem perdudta Franco£ ad M, »722. 


Diefe Ausgabe enthoͤlt nicht nur alles, was bie ver⸗ 
ab age voliſtãndigen Ausgaben haben, ſondern noch 
mehrers. S. Wolf J. c. p. 9006. 


DXXL 


wyr — — — 





Or * 


PXXI. 
Coluthus. 


vor dem J. 518. 


uverl. Vachrt. Tb. III. ©. 304. 


Leben und Schriften. 


Cobuthas ‚der Verfaſſer eines Gedichts vom Rauh 
der Helena, wird insgemein fuͤr denjenigen gehalten, 
"von dem SGuidas ſagt, daß er aus Lycopolis In. Egh⸗ 
pten ffamme, und unter bem Kaiſer Anaflafius, der im. 
2%. 518 bie Melt verlaffen, geblüher habe. Doch if 
— fo gar gewiß nicht, 
Ausgaben. 
Oohurbi Helenae raptus, & Trypbiadei 9 Jii 


excidium. Graece, cum verſione latina & ex- 
eg M. Neandii. Avenione, Jo. Crifpin. 
1574. 16 
S. Cat. de lo B. du R. Belles Lettr. To. I, 
p. 260, 

Diefer Ausgabe wird fouft nicht gedacht. 

— Raptus Helenae. Recenluit ad fidem codi- | 
cum MSS. ac variantes ledtiones & notas adiecit 
Joannes Daniel a Lennep. Accedunt eiusdem — 

mad- 
*%) Dieſer Dichter bat um eben dieſe Zeit gelebt. (Er war 
au Egypten. Von ſeinem Bebichte bemerfe ich noch 
folgen de 
Ausgabe. 


Tryphiodori Ti excidium. Graece, cum Nic. Frif: -blini ver- 
— metrica, cum notis variorum, ex editione & cum au⸗ 
0. Merrick, Oxon, 1741. 8. i 

. Cat, Bibl. Mench. P: 1. p. 16. 0. 1% 
Mon f. bie Zuverl. Nachricht. Ip. 3. ©. 305. anm 


90 Loluthus. Cointus. 
madverſionum libri tres tum in Coluthum, 
in nonnullos alios;auctores. Leovardiae, ex 
Gul. Coulon, 1747: 8. | 

= iAnms deruyy. Il rapimento d’ Elena ,„ tra 
dotto in verfiItaliani dall Ab. Arigelo Teodoro Vil- 
la. Aggiuntevi le varianti Lezioni, ed: alcıne 


Note all’ Originale, tratte da un MSto del’ Am- 
‚brofiana. Nuova .Edtzione accrefcinta di varie 





*  ‚offervazioni, e dell’ Italiana Verfione delle Orazi- 


oni di Gorgia, e.d’ Iſocrate intorno ad Elena, 


e edelP Epitalamio per la medefima di Teorito si 


rasulano. 1} tutto col Teſto greco di rincontro, 
Ja Milano, 175-8. | 
Die erſte Ausgabe iſt im J. 1749 aa gekommen. 


DXXIL 
A Cointus. 
wor dem J. 58. 


Zuverlaſſ. Nacht. Tb. Ill. S 307. 
Leben und Schriften. 


Cointus oder Quintus, ein griechiſcher Dichter, iſt 
Se bloß als Verfaſſer eines Gedichts bekant, darin er 
die Ilias des Homerus gleichſam ergaͤnzet, und den Ber 
folg des Krieges von Hectors Tode bis auf die Ruͤckreiſe | 
der Griechen erzähle. Was man von feinem Vaterlan⸗ 
de fagt, find nichts mehr als Muthmaßungen. Aus 
dem Character feines Oedichts ſchließet Rhodomannus, 
‚bag er. um die Zeit des Coluthus gelebt habe. Bein 


u 





Anno Cr. i. 99 


Galche hat die Aufſchrift: paralipomena Homeri, 
wd beſtehet aus vierzehn Büchern. ar, Fee 
| Ausgaben. 0° 
Owinti Calabri Praetermiflorum ab Homem 
lbbri XIV. Graece, cum verfione latina & inte 
gris emendationibus Laurentii Rhodomanni; & 
adynotationĩbus felectis Claudii Dau/queii ; gürante 
Joanne Cornelio de Pauw, qui fuas etiannemendar 
tiones addidit. Lugd. Bat. J. var Abcoude, 
4% NE | ——— 
Der Herausgeber hat vorzüglich die Aldinifche Aus⸗ 
gabe verglichen. Am Ende ftehen auch einige Emenda- 
tiones von Joſ. Scaliger. Rhodomanns Ausgabe iſt 
I Hanau 1604 und 1614. 8. gedruckt. | 
DXXIN. 
Maxentius. 
um das J. 520, 
diwerlaͤfſige Nachr. ⁊b. III. ©. 340. Anm. 
Beben und Seheiften. 
Meentius Johannes, ein Seythiſcher Moͤnch, war 
um das J. 520 bekant, und hat in der Streitigkeit 
Über die Redengart: Einer aus bee Dreyelnigkeit iſt fir 
ws gefteugiget, gegen den P. Hormisdas gefhrieben. 
Die hier befindfiche Schriften find: | 
1. Libellus fidei oblatus Legatis pontifics Con- 
fantinopoli agentibus, Romae tiiguam catho- 
licus a Papa & fenätu approbatus. a 
2, Capitula contra Neftorianos & Pelagianos. 
3. Pro 


« 


990 * Maxentius Ennodius. 


3 . Brofeſſio breviſſima cotholicae adei. 

4. Breviſſima adunationis ratio Verbi Dei. er 
propriam carnem. 

5. Refponfio contra Acephalos de. illa — 
tione. | 
6. Epiffola Papae Leonis ad Flavianum contra 
— | 

7. Contra Neftorianos Dialogorum libri duo, 

8. Epiftola ad Poflefforem Epilcopum ,. falle 
afcripta Hormisdae.. 

.. 9. Refponfo Maxentii pro Monachis Scytha- | 
‚rum contra falfam Epiſtolam. u | 
Ausgaben. | 

ee Johannis Opera. 

c. Fulgentio. Flagenau, 1520, , | 

‘©. biefen Ariel. 

— Opers. | 
in Orthodoxagraphis. Bar 5 mb 1569. fol, 
Bibl. Patr. max. Lugd. To, I | 


‚, DXXIV. Zu 

' Ennodius. J | 

| geb. im J. 473. geſt. im J. 521. . | 
Zuverlaͤſſ ige Nachr. Th. II. S. zo9. 

| | Leben und Schriften. * 


Spjpagnus Felir Eunodius iſt zu Arles im‘. 473 zur 

er Wels gekommen. Er wurde Diaconus, und da 

er befondere Proben von feiner geiftlichen Geehrfarnkche 

und feinem Eifer für das Beſte der Kirche gegeben hatte, 
| inm 


Anno Chr. ya, 993 
m I. 51? zum Difbef zu Paula erwaͤhlt. Der P. Here 
mieda bediente fich feiner zweymal, im J. I15 und 17, 
ols eines. Geſandten, bie Spaltung zwiſchen ber orienta⸗ 
Ufhen und occibentalifchen Kirche zu-pehen.. Allein feine 
Bemuůhungen wurden durch die Kunftgriffe des Kalſers 
Anaſtaſius fruckios gemacht. Er kam in ſeinen Kirch. 
ſprengel zuruͤck, wo er im ber Mitte des J. gar flach, 
Unter den Schriften des Ennodius bemerke ich bes 


3. feine neun Bücher Briefe, deren 297 an ber 
Zahl find. Unter ihnen iſt vornemlich merfmürbig. dee 
24 und 9 bes 2ten Buchs, und ber 33ſte Des gten 
Buchs. | | 
: & Panegyricus Theodorico regi Oftrogotho. 
zum dictus, zu Malland oder Ravenna im J. 507, 
Er ſchein tha Im Namen der römifchen Kirche abgelege 
pı haben, — BE: 

4. Apologeticus pro [ynodo IV. Romana, En 

nodius hat diefe Schußfchrift auf Verordnung des fünfe 

ten edwiſchen Synodus geſchrieben. Er treibt die Vorzů. 
ge bes Pabſtes darin ſehr weit. Fu 

. 4. Vita b. Epiphanii Ep, Ticin, Dis iſt in 
Anſehung der Sachen und des Scyls ein vorzägliches 

s. Vita b. Antonli Monachi .Lerinenf, | 

: 6. Eucharifticon de vita Iüa, diener vorzüglich, ſei 


me Sebensgefchichte Daraus zu erfehen, 
+ Carminum XXI. liber. 


— Epitaphiorum atque Epigrammatum CLI. 


Arr F Aus 


994 | Ennodius. | 


Ausgaben. 

Mag Fehcis Ennodii opera , feu poemm 
faera: vitae SS. Epiphanii & Antoni; 3 panegyri 
eus Theodorico dietus: omnia partim nunc pri 
Mum edita, partim emendata, notisque illuffrata, 
fiudio & labore Andreae Schotni. Tornaci# Nic 
Laurentius, 1610. 8. 

©. Cat. de la B. a To.1. p 38% 
Bibl. Thuan. P. 2. p. 2 
-Opera. Fer. Grmendur ie in ordinem digefts, 
multisque locis aucta emendavit, ac notis illuftra- 
it. Pariſiis, off. Nivell,ap. Seb. Cramoify $1611. 8. 

Es ſcheint, Sirmond habe von des Schottug Auf 
gabe noch nichts gemuft. Er ac den Ennodius au 
einer Vaticaniſchen Handſchrift, und einer andern, WE 
dem Nic. Faber migebörte, gebeffert.. Seine Aust: 
ftehet aud) in bem erften Theil feiner Werke, und den Ten 

man auch darnach in der Bibl. PP. max, Lugd 

0. IX. p. 312. 1qq. gedruckt. 

— Panegyricus Theodorico eegi Oftrogpib,. 
dictus, cum notis Sirmendi. 

in Fo. Cochki vita Theodorici Reg; edits aA. 

Peringskiold ; Stockholm. 3699. 4.p. 201: 

— Vita . Epipbani Ep. Ticin. cum not 
Bollandi. 

in Adt, SS. Antv. To, II. Jan, p. 364. 

-- Apologeticus pro fynodo IV, Romana, cum 
notis Sirmandi. 

in Colleäl. Conc. Labbei, To. IV. p.1340. | 

Manſi, To, VII, p. 271. 

Didclis in Natalem Laurentii Mediol. Ep. "1 

MS. ‚Remenfi | 
i⸗ 


Anne Or. sat: 99 
in Ei. Martöne & ‚Urf. Durasdi ‚Piel 
anccdot. To. V.p. 59. s 


DXXV. 
Avitus. 
geft. im J. 525. ⸗ 


Zoverlaſige Nacht. SIE. 313. 
Leben und Schriften. 


Alcinu⸗ Ecdicius Avitus ſtammete aus einer Faml 
lie, die nicht nur anſehnliche weltliche Wuͤrden be⸗ 
tleidete, ſondern auch mit den vornehmſten geiſtlichen ges 
peret war, wie denn der Vater, und Vatersbruder, und 
zween Brüder unſers Schriftſtellers, Biſchoͤfe waren. 
Apitus ſelbſt gelangte zu dieſer Wuͤrde zu Vienne im J. 

490 , die er bis in das J. 525 beſaß. Die großen Eis 
genfchaften des Geiſtes erwarben ihm die Hochachtung des 
Königs der Franken , Clodovaͤus I. zu deſſen Bekehrung 
ex viel beygetragen haben fl, imgleichen der Burgunble 
- fen Könige, Gondebaldus, und feines Sohnes, Sie 


Die Schriften bes Avitus haben zwar bie Fehler ſei⸗ 
nr Belt ’ Rauhigkeit Dunkelheit Verwirrung, Mana 
gel am Erhabenen im Ausdruck, fie bleiben aber doch 
merkwürdig In ber Kirchengeſchichte. Es find auch Die 
f Fehlee In * Poeſten wenlger zu fühlen, Seine Wer⸗ 


vier — zwanzig Briefen. 
s, Ho duae de rogationibus, 


Rer a % 


198 ; Avitus. 
3. FPotmanen de molascae hiftoriae. genis li- 
bei V | 
4. de confolatoria laude cafliiati ad Fufeioan 


ſororem earmen. | 
5. Fragmenta ex diverks libris. 





e) Ausgaben, 


‚ Alsini Aviti opufcula, in compluribus Ger 
maniae: bibligthecis hadtenus defiderata, & ad 
probatiffimotum exemplarium , cumprimis vero 
ad vetuftiffimi codicis manuferipti fidem, corte 
adius edita e recenfione M. Joachimi Zehneri. 

Lipf.&xc, Mich. Lantzenberger, i imp, Tiho,Sche» 
‚rer, 1604» 8. 
Diefe Samlung enthält bloß die Poefien des Yoimd, 
und bie eine Predigt de rogationibus. 
- opera, editanunc primum, vel inftauratz, 
cura & Audio Jarobi Sirmondi. Parifiis, Seb.Cr& 
moily, 1643, 8 
Diefe Ausgabe ift mie vier nachher entdeckten Bru. 
fen des Avitus und drey Fragmenten de divinitate 
Spiritus S. in der Samlung der Werke des Sirmonde, 
‘° To. Il. nachgedruckt. 
poemata. 
in Ge. Fabricii Poetis Chriftian. P: 367. 
= Maitiairii Corp. poet, Lat. To, I 


1673. | 
* — de feſto Dr ragen 
in Edm. Mariene theh, mecdot. To, V. 


p/47. 
DV. 


en Vai DRK ren) 
: z ET — 
Re a Boethius. — 
geb. im J. 455. geſt. im 3. 1. Ai 
— 
Buderl. Nacht. MM. S.517. 
Beben, | 


. 1 
Manlins Torquatus Severinus Boethius 
A MM uadh einer gemeinen Meinung zu Rom im J. 485 
‚gebchren, Zu Athen erwarb er ſich in einem Aufenthalt 
20 vlelen Jahren in: den. Kürdten und verfchiebennn Er⸗ 
rien der Miloßphen eine folche Wifſenſchaft, daß er mit 
Recht für den gelehrteſten Mann feiner Zeit, undſſer 
das ber Gelcheſantkeit angefeben wird. Er 
überfegte tie wichtigften. griechiſchen Werke in aflen Arten, 
und gab fie Itollen zu leſen. Beſonders machte er fich 
"Durch Die Ueberſetzung und Erklaͤrung der Schriften des 
Ariſtoteles ein folches Anfehen , daß man’ In den fulgenden 
Jahrhunderten ſich nicht uüterfkund, von ihm abzumelchen. 
Roc feiner Zuruͤckkunſt nad) Rom kam er durch feine &e- 
leheſameit indie geöfte Hochachtung und zuden hohen Wur⸗ 
den eines Patrichus und Senatsts,. Jin J. 487 führte er 
. das Conſulat allein. " Bey dem Einzug des Königs Theo 
derlcus in Rom im 900 führete Boethius ini Naͤmen 
des Senats. bey der Bernilltorruuuag Das Wort, und fegte 
fi ben dem Könige Ir Brfonhere Bunß,; der ihm eine 
Seche tn Plnem Rach ach , und zum Magifter palatli 
und ofliciorum machte, worauf im 3.03 das Conſu⸗ 
lat, und im 3.523. Das. Conſulat feines hamals voch ganı 
Jungen Sohns folgte. Ben dieſen Aemtern zeigete er 
eine große Sorgfalt fuͤr das Beſte des Staats, da gr ſich 
— Rrr 3 beſon 


beßſonbers die Wieberherflelung guter und uellwicheiger 
Münze, und der Ordnung im Handel angslegen ſeyn ließ, 
und ſich mit gleichem Eifer den een ge 

Den Sofbebienten, des Eonigaflus md. Tuiguilla, wider 

fegte , und bie Provinzen gegen bie Unterbrüdungen ber 
Statthalter ſchuͤhte, und ben Ronuſchen Hack ; auf beffen 
Untergang es angefehen war, vertheidigte: Dieſer Eifer 
Yeranlaffete bey feinen Feinden die Beſchuldigung einer | 








u ein fnferes Cefängni fg, undim J. sasoler-su6 
zn und benmuete zu —— — u 


* Schriften, e ’ 
” Die⸗ Melehrſamkeit des Boethius hat — ber gan 
„gen Nachwelt in Achtung erhalten, und feine Scht bart, 
vdernemlich die gebundene, hat den Beyfall großer Richter 
Mon feinen Schriften ift eine große Anzahl vorkanben. 
. Sie betreffen thells bie hriftliche Sehre, "Bells die a | 
ſamkeit ben damaligen Zeit, Jene be ehen in den 
‚4 libris IV, de Trinitate. 
‚9. Fidel confefio five brevis inftitutig peligig- 
"nis chriſtianae. Wallin har (fe zuerft, En RR 


a2  Philefopbitebe Schrifren. - 
ho unite & uno Ubeſlug, und © 
4. de arithmetica libri U, find 0 ei 
uctug des Nicomachuss. 
4. De mufica, ſivo ioftigurienis mühe ev, 
nach dem Sinn dr Pythagoraͤer. 
6. da geametnia Iibri fi ° 


> 


7 im 


1 





. 7. in Porphyrũ Phoenicis Iagogen de praei£ 
eabilibus a Victorino translatam Dialogi II. 

„ 8 in eandem a fe latine verfam expofitio fe- 
eunda libris totidem. Die Baſelſchen Ausgaben mas 


chen fünf Bücher daraus, aus dem erſten drey, und aus 


dem anbern zwey. za 
9. in Categorigs Ariftotelis Jibri itidem duo, 
Das werte Buch wird in Sen Baſelſchen Ausgaben in 


"Dem gecheilet, und alſo auch hier vier Bücher gemacht, 


ıo. In librum Ariftotelis de interpretatione mis 


norum commentariorum libri ll. Maiorum , /sve 
Acundae edstionss, \ibri VI. 


u. Analyticorum Ariftotelis prierum & pofte- 
viorum libri IV. Iſt eine Ueberfeßung. ea: 
. == Introdudtia ad categoricos ſyſlogiſmos. 
33. De ſyllogiſmo categorico librill. 
. a4. De Hypothetico totidem, e 
. 25. De divißione Jiber, und de definitiona 


ı6. Topicorum Ariftotelis libri VIU. Eine 


Weberfegung. 


7. Elenchorum föphifticorum libri H. Eine 


18. in 'Topica .Ciceronis libri VJ. 
. 19. De differentiis topicis libri V. 


. 20. De confplatione philofophiae libriV. wo- 


ke fich feine Efefangenfcpaft zu erleichtern gefucht. Sie 


ſind Halb in Werfen imd halb in Profa In der Geftalt ei⸗ 
ms Geſpraͤchs, welches Boethuis mit der Philoſophle 
hält, gefihrieben. Petrus Bertiug glaubt Gründe zu 
haben, daß dieſes Werk nicht vollftändig fey, und bringt 


Stellen bey, wo die Philofophie ihren Liebling auf noch 
Rärtere Gruͤnde zu Erbuldung feines Ungluͤcks vertröfter, 
F | — und 


Krr 4 





"u ihm den eg au fher wahren Möfnung ur weit 


verfpricht. Dieſes verfiehe Bertius von dem Theil, der’ 


das Chriſtenthum betrift. Unter dieſen wahren Schrül 


bes Boethius finder fh auch ein unächted Were, de 
diftiplina fcholarium, das fein Alter leicht verrärh, 
Der wahre Berfafler ift Thomas Brabantinus oder 


Cantipratanus welcher um die Mitte bes i 
Jahrhunderts gelebet, und, dem Buche ein größeres 
Anſehen zu geben, bes Boethius Namen vorgefeget 


Ansgaben. — 
Anitii Manlii Severini Boetbi -- opera omnia, 
=. alia ante imprefla, nunc denuo per do- 
os viros recognita: alia, quae hadtenus latue- 
runt , nunc primum emendatifl. in lucem pro- 
deunt. - Praetereg iam acceflerunt Joannis 
Maurmelii in V.lib. de confolatigne philofophiae 
commentaria, & in eosdem Rodolpbi Agricalae 
enärrationes, item Gölberti Porrerae, in IM. lib. 
de trinitate commentarii, ante nunquam editi. 
Praeter reliquos doctifl. viros Henricus Lorstus 
Glareanus , arithmeticam &  muficam demon. 
ftrationibus. & figuris audtiorem redditam , fuo 
priflino nitori refituit : Cui exemplar aureum 
venerandaeque vetuftatis fuit ex monafterio S. 
Georgi. Et Martianus Rota, opus de tota di. 
ferendi ratione, hoc eft, organum - illuftravit, 
& huius autoris vitam, cum ex aliis, tum ex 
Boethi monumentis cölledtam , bona fide defcri» 
pfit. Bafileae, ex off. Henricpetrina, 1570. fol. 
Es iſt diefes ein Nachdruck der Ausgabe vom J. 1546, 


aber bod) aufs neue nad) Handſchriften gebeſſert. Die 





| 





Anne Or. Say. 3001 


c wu Gimugeformmene Werke bes Boethius ind Die Lieber 
t feßung der Analyticorum pr, und pofl. und derelen- · 


Fr EJOrUm fophifticorum und topleorum bee Achte 


tele. | 
« u * 
= confalationis philoföphiae libri V. Eiern 
opulcula jacra. Cum integris notis Johannis 
Bernartii, Theodori Sirzmani & Renati Vallıni. 
Accedit Perri Berfii praefatio, Lugd. Bat. ex of 
Hackian, 1671. 8. 
Diefe Ausgabe iſt zu ſchaͤtzen. 

— conlalationis philolophiae libri quin e. 
Gluſguae, in acd. acad. exc. Ro. & Andr. Hochs, 
ii SL 4 ; 

— Es find einige wenige Leſarcen von Wichelg kelt aus 
Or ſor diſchen und einer Glasgauiſchen Handſchrift vorne an 


gebrudt. 
— de sonen: ‚philofophiae libri V, cum’ 


 praefatione Petri Berti. Lipliae,; JM; Toab- 


ner, 1753. 8 

- Die Vorrede enthält das Leben bes Boethius. 
— Fünf Bücher vom philoſophiſchen Trofte, aus dem 

— den neuen uͤberſetzt. Leipzig, J. M. Zeit, 


—  Ueherfeer iſt M. Joh. Gottfried Nichter. | 
— carmina, quae leguntur in libris de confo- 
Issione philofophiae, ex tribus MStis Codd. Aca- 
demiae Helnfad & exemplaribus quatuar im⸗ 
in —* —* hiſtoria poet. med. aevi. Ha- 
lae, 1724 8. p. 105. | 

_ de differentiis topicis libri IV. Tres priores 

In KRrr3 qui- 


coꝛ Voethius. Cheodorus 


quidem.non tam metaphroſi, quam fcholiis pr 
cis, ingerto auctore; quartus vero latine (altem, | 
fed ex recagnitione ad vetuftas menıbranas. Ex 


codd. MSS. Bibliothecae Auguſtanae fic primum,, 


:diti a go. W: egehmp. Aug. Vindel. ap. Dav, Fran- 


"sum, 1604. 8: 


.DXXVM. 


| nah dem J. 525., u 


Suwerläffige Nacht. 36.11.6.326: 


„: . Keben und Schriften. 
Theodorus ein Kirchengeſchichtſchreiber, war V 
ber Kirche zu Conſtantinopel, und bat pon ſeinem 
Amte den Beynamen Anagnoſtes erhalten. Don feinen | 
zwey Büchern der Kirchengeſchichte von ben leſten Zeir 


gen bes Theodoſius Jun. bis-auf den Kaiſer Juſtinignus 


find Auszüge übrig, Die Nicephorus Calliftus enteo 


der aus bem größern Werke des Theodorus felbft ga 


macht, vder, wie Valeſtus dafür hält, nut wieder bis 
geivet hat ,, wie er fie beſeſſen. Diefer legt genante Ges 
lehrte hat auch einige andere Fragmente von bem Theage 


"Ausgabe. 


dorus gefamlet. 
a Exeerpta ex ecclelialica hiftoria. Theederi Le- 


greꝶte, cum eiusden & aliorum .annotatianibus, 


€. Theodariti Hiſt. ecclel, ed, Guil. Reading. 
" ‚Kantdbrig. ıy20, fol. Ze | 


% 


Men “  DXXVII. 


7 ur yırwan 


Meer. Die Übrigen hat a Oaniborgor Über: 





+04 + + 0 
DXXVIil. N 


Procopius. 


vor dem J. 527. 


Zuveri. Vlachricht. Th. Ul. €. 327. 


Leben und Schriften. 
Are, „ von Gaza; lehte unter dem Reife —* 
nus dem Thracier, und war ein Sophiſt, oder Lehrer 
der Keteharft. Doß er ein Chriſt geweſen, Iflen die 
Dan idım verhandene Bücher nicht zweifeln. Sie beſtehen 
tn Sihläfihen Auslegungen,, die aus den Eirchenvaͤtern zu 
fammmen getragen ſind. 

2. Commentarius in Oftateuchum , baven noch 
ihre als bie Scholia in IV. libros Regum & duos 
Chronicorum Griechiſch aedruckt ft, uud 

2. Commentarius in Eſaiam. Urber bis fh 

3. ſechzig Briefe von ihm — 


. Ausgaben. | 
Procopüi Gnuæei Sophiſtae Commentari in 
Odtesuchum, hoc ef; in priores ·octo veteris 
Teftamenti libros, ex vetuftiffimis orthodoxorum 
, aliorumque feriptorum enarrationibus 
h unum corpus & perpetuum interpretationis 
extum accuratifime condinnati. Nunc pri- 
mum ex antiquiffiimo Graeco codicemanuferipte, 
Reip, Auguftanse Bibliotheca fü ans . 
in Jatinaurn fermanem- trendlati Cohr, 
e. LCum duplici.:indice, Tigun, pe ‚per 
Andr, &r Jae. Geinerosfratr. 1555. Fol.“ | 
Elaufers Arbeit gehet nur bis auf das beine Buch 





ſebt. 







1004 Procopius. Choricius:” 
ft. Man het Exemplare ‚np ſtatt Clauſers wei 
figen Vorrede nur ein? kuͤrze von dem Buchdrucker 
Geſner ſtehet, und der Titel kuͤrzer gefaſſet iſt, auch Das 
Jahr des Drucks nicht darauf ſtehet. 

in libros Regum & Paralpome noi Schaiiz 
Jo. — Meurfi fu nunc prünus Graece edidit, & Lati- 
Kim interpretationemn adiecit. u Ba. ap. if, 
Ellevir. 1690. 4 - 
| Die uehenfogung it des Hartı Hambegas, wi 

Meurfind, ich weiß niche, aus mas für einem Brunbe 

dem Eubdeimig Lavater beylegt. Es flrht dieſen Bat 
auch in Meurſii Opp. To.VIll.pır. - 
‘ — variarum in Bfaiam Prophetam — 
tionum epitome: cum praepoſito Eufzbri Pam 
phili fragmento de vitis prophetarum : - Soazuie 
Gætæerio interprete. Additae ſunt ad Graeca 
Eſaiae verba veterum feptem interpretsfionum 
differentiae, cum ſuis notis ab Origenis hexaplig 
defumptae. "Parif. Mich; Sonnius, 1580. fol. 
2Bniſtolae LX. Grageo & Latimne. 

iR — Grauen. Allobr. van. 





pxx. — i 

Choriciußsßs. 

— um deg J. ꝛ. 

Baverlaſſis⸗ VNachricht. Th. II. ©, 327. Amen. 
Leben und Schriften . 


gferins toar ein Schäfer und Rachſelger m Proog- 
Due. Seine Rebe ben ber Leiche "des ‚Proroplus 


* — Joh. Chriſtian Wolfens 


k_ SOSE BL _ Fo 


Ä Aue ns. 2005 
WMektumg. ben Vol. VL Babl. Gr. p. 841. einverleibt. 
Eledaſ. P. 563. ſteht auch eine Rede des Choricius in 
Gonum Ducem mit einer Ueberſetzung Wilh. vor 


DXXX. 


| um das J. 527, 
duvetlaſſige Nacht. Th. TIL ©. 329. | 
—— Leben und Schriften. 
fand, ein Chriſt und Sprachlehrer von Läfaren, 
lchrete die Sprachkunſt zu Cenſtantinepel zur Jeit bes 
Koflioorws. Man bat ven ihm Bela en 
4. Commentariorum grammaticorum librbs 
AVilLad Julianum, Col. & Patricium, welchen eis 
wige für denjenigen haften, ber die Novellen latciniſch über» 
ar hat. Ein Echüker bes Prifianus, Theoderus, hat 
Im 3.907 und 536 Abſchriſten Davon gemacht, bie mehen 
mein abgefchrieben werben find, Die eriten ſechtzehn 
‚Wiher, worin de partibus orationis gehandelt wird, 
werden Prifcisnus major, und bie beiben legen, de 
Aynaxi, Prifeianus minor genant, en 
2 Partitiones verfaum XII. principalium, /ive 
Priwi cuucque in fingulis libris Aeneidos... . 
3 Liber . accentibus. | 
4. De declinatione nominum. 
‘ 5 De verfibus comieis. —— — 
6. De praeexercitamentis rhetoricae ex Her- 
7. De figuris & nominibus numerorum & de 
"mis ac ponderibus ad Symmachum liber. n | 
| ne Se Aus⸗ 


\ 


catteris:editionibus , ſed etiam cum ea, quad 
. proxime Florentiae *) ante hanc Beh 


wie auf bem Ziel der Aininifhen Ausgabe Acceffit 


Ausgaben. | - 
 Prifäigei libri omnes. De odto partibtis org 
tiönis, XVi. deque earundem msn 
De duodecim primis Aeneidos librorum earmikif 
bus, De accentibus. De ponderibus & menſi- 


ris. De praeexercitamentis rhetoricae ex Her- 


mogene. De verfikus comicis.: Ruf item de 
metris comicis, & oratoriis numeris. . Quibus 


omnibus ad (hun decus reftituendis , quantam 


sdhibuerimus diligentiam, . facile cognofces, & 
hanc noftram editionem conferesnon modo-cum 





& omnes inprimis locos, übi graecum , qu 

deerat ‚ reftituimus, in illis enim, ſed & in mul 
tis aliis tantam differentism’ deprehendes imer 
hanc & illam, üt illud muficorum fis dicturus 
dis dei mecom. Vale. Am Ende. Venetiis in.aed. 
Aldi& Andrese Afulani foceri, menfe miaiois2 
8. mai.  . 


Donatus von Verona hat biefe Ausgabe nach. vielen 


alten Handſchriſten, befonders einer, welche Aldus in Frark. 


reich gekauft harte, beſorget. Aus dieſer leztern find bes 
die Buͤcher de octo partibus orationis, & 
fyntaxi fo hergeſtellet, daß ber Herausgeber glaubt, 

Hriſeianus ſelbſt würde ſie nicht beſſer lieſern konnen. 
„> libri omnes. De octo partibusorationis,&e. 
rerum 
#) ap. haered, Ph. Juntae, 1985. 4. Vicolaus elite 
arg 

2 Re Ernes. Zi Dr Eat ö 


Anno Chr.527. 1007 


rerum & verborum copiofüs index, Bafı!. per 
baer. Nic. Bryling. 1568. 8. 

Es it ſchon 1545 eine Yusgabe bey dieſem Buchdrucker 
zum Worſchein gekommen, bie nur 1568 einen neuen Titel 
bebossunen haben mag. Es follen zwey tauſend öehler 
darin verbeflert worden ſeyn. 

ae exflant, omnia, emendata, & ex MSS. 
Pike mes paſſun reftituta ab Helia Pusfebre, 
inter Eiusd. Grammat. * P-529 66. 
G. den Art. Chariſius, © y SWR... ; 

Renmi Fannıi, Bedae Angli, Volufüi Metiam, 
bei de nunımis, ponderibus, menſuris, nume- 
ris, eorumque notis, & de vetere. computandi | 
per digitos ratione, ab Elia Vineto emendati, Pa» 
if. acd. Rouillii, 1565. 8. 

—. idem libellus, cum notis E. Venen. 

. ia Graeoii Theil. Antiq. Rom. To. XL p. i1680. 


DXXXL- 


Eutyches. 





Zuvetlaͤffige Nacht. Th. II. S. 333. 


gabe ‚cn Schůuͤler tes Priſcianus und Sprach. 
iehrer, hat de diſcernendis coniugationibus li- 
brosiL ad Craterum, diſcipulum ſuum, gefhries 
ben. Sie ſtehen 

ex ſeripti codicis lectionibus aucti & emendati 

in H. Putſchii Grammat. vet. p. 2143. 

Man fehe auch den Art, Rn — 

S. 699 


— 


Do Be 2 2 Bar 
1 DAKKIL 
Agapetus. 
um das J. 527. 
Dun Nachtichren Th. II. ©. 333. 


Leben und Schriften: 
—* ein Diaconus der Kirche zu 
iſt nach einer Handſchrift Lehrer des —** gewe⸗ 
fen, ehe er auf den kaiferlichen Thron geſtiegen. Go 
wietiſt gewiß, daß cr an ihn bey Gelangung auf ben Thron 
einige Regeln von den Pflichten eines Regenten geſchrichen, 
wer LXXII. capita adinonitionum , deren Anfange 
baichſtaben dieſe Worte: ausmachen: : ro Jetrerw np 
tuoßerure Bacıım Ne Teswmn. Avæxures 
SAnexısos Amenovos, Wan nenne P — fche- 
lapı vegiam, _ ; 
Aus gaben. 


Agapeti Diac. Capita admonitionum. Gr. & 
Lat. cum notis Step  Schoentngii, 

c. Nili admonitionibus, Franek 1608. 8 - 

‚ »- capita admonitoria LXXII. ad Inperatorem 
Juftinianum. Ex recenlione Bernhartli: Damken - 
qui &notas adietit. Balıl. J. Schröter. 1633. 8. _ 

Die Anmerkungen find cheils grammatiraliſch oder phyi⸗ 
Iologirh) , theils moraliſch, und vergleichen den Agapetus 
wit ähntichen Steflen änderer Schriftftelfer. 

- capita admonitoria LXXII. ad Juftinianum 
Imp. Gr. & Lat. ex correctivne & cum explana- 
tione P.Guerin. Parif. Seb. Cramoily, 1635. 8. -- 

®&. Cat. Bibl. Bun. T'0.11l. Vol.l. p. 99. 
-- Iche- 








Anno Chr. S27- "1009 


— fchedam regiam praeceptorum de officio 
boni principis ad‘ Imperatorem Juſtinianum re. 
cenfuit, notis Jar. & Jac. Panirat. Brünonieh, & 
fuis , indicibusqüe inftiuxit 90. Aupuſtinus Groe 
belius. Lipfiae, J. Ch. Martini, 173. & 


| DXXXIII. — 
Fulgentius. 

um das J. 530. | 

Zuverl. Pacheiche, Th. II. ©. 335. Anm: 


Mlisscher in praefat. — 
J. A. Fabriciur Biblioth. Lat. med. & inf, aet. 1.2. e. 1. 
P- 308. | 
Leben und Schriften. . | 
ra Plancindes ‚Fulgentiuß heißer auf dem Titel 
feiner Werke Vir clariſſimus, und war ein Chrift, 
Aus feiner Schreibart, und daß er einem Aelteſten, Ca— 
tus, fein Bud) zugefchrieben, der in Handfchriften Car- 
thaginienfis heißet, ſchließet man, daß er rin Afticanee 
Bollandus Adt. SS. Antv. Jan. To. I. 
p- 972. Hält ihn für den Spanifchen Biſchof Fulgentius, 
er im fiebenten Jahrhundert gelebet hat, worin ihn CK, 
atonius Bibl. Hifp, vet. To. J. p. 237; widerfpricht, 
Seine Schriften find ae | 
x Mythologicon libri III. 
- = de expofitione Virgilianae continentiae, (ar- 
zurhenti, Inhalts) ad Chalcidium grammaticum. 
In einer Baticanifchen Handſchrift heißet ber Titet Ex-' 
poftio moralis Virgihanae continentiae, .. 
3. Expolitio fertnonum antiquorum ad Chal- 
gidium Grammaticum cum teflimonüs ,, . 
ee ea Pr 


1019 Sulgentius. 
| Ausgaben. - | 
“ Eulgensii Plamiadis opera omnia. Ex MSS- | 
a a annotatignibus illuftrata a Tho. Mien- - 
chero & Auguflino van Staveren. 
inter Audt. mythograph.'lat. Lugd. B 174% 


P. 593- te 
©. ben Art. Hyginus, ©.228. 
— libellus de prilco fermone. 
c. Nonii Marcelli variis editionibus. 
S. diefen Art. S.675. . 
idem, additis variis lectionibus. 
in Dionyf. Gotbofredi Auttt. L. L. Gener. 
1602. 4: j m : a 
DXXXIV. 
Fulgentius. 
geſt im %.533. 
Zuverl. Nacht. Th. III. ©. 335. 
| Leben und Schriften. 


a. , der Sohn eines geriffen Claudius, deffen 
Vater Senator zu Cartfago war, iſt zu Telepte in 
Africa im J. 468 zur Welt gefommen. Er wurde in 
der griechifchen umd Iateinifchen Sprache mit großer Sorg⸗ 
falt unterrichtet, worauf er ſich dem Moͤnchsleben widmete, 
und Felbft ein Kiofter bey der Stade Ididi fliftete. Ver⸗ 
geblich fuchte man ihn erliche mal zum Biſchof zu machen; 
bis er endlich im %.508 aus feiner Celle auf den bifchöfs 
lichen Stuhl zu Ruſpe gezogen wurde, von dem ex mi 
andern Africanifchen Bifdyöfen von dem König Trofimund 
eine Zeisläng nach Sardinien verwiefen wurde, Nach 


” ” 
\ 
E 2 


A re Le u 


dem Tode dieſee Königs kam et zur, und verwaltete 
ein Amt bis an feinen , Tod den ı Sjan. Bes J. 533." in 
wechen er bie Strenge des Mönchstebens beftänbig beybe⸗ 
haften hatte. Fulgentius har in vielen Schriften bie 
Sehren ber Kirche gegen verfchiebene Irthuͤmer zu verchels 
Digen geſuchet. In ber neueften Ausgabe ſtehen 

1. Libri tres ad Monimum. 

2. Contra Arianos lib. I. - 

3. Libri III. ad Trafimundum Vandal, Reg. 

4. Epiftolae XVII. werunter einige Träctate: find , 
als der achte, ober libellus de fide ad Donatum , der 
17, liber de incarnatione & gratia ad Petrum Dia- 
comum *), beifen Bud) voranſtehet. Det 18. ad Re- 
ginum Com. ift von Zerrandus auf des Fulgentius 
Geheig nach feinem Tode zu Ende gebtächt worden. 
Einige diefer Briefe find von andern an ben Fulgentiug 


5 De Trinitate ad Felicem Notarium liber L. 

6. Liber ad Victorem contra Sermonem Faſti- 
diofi 

7. De remiffione. peccatorum libri Il. 

‚8. Liber ad Scarilam, de incarnatione Chri- 
fi, & vilium aninaliumn | procrestione. - 

9. De veritate praedeftinationis & gratia Dei 
Kbri III. davon Chiflet bay: dritte Buch nuerſt geh . 
ausgegeben hat. 

10. Deifide, feu fidei — ad Petra, nen 
— nicht Diasonus j wie er auf ei cinigen —* 
ben heißet. 


Ss682 — ..Prb 
”, Er war — fan sı9 nach Bene Bine die 
Be Scytbifchen Mönche in 
treitigfeiten. Sein Buch iſt zu — * — 5 * F 
Ben "bare und p fehet in den Orihedoxogr 2. 
f. Eave To, 1, 650 
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V. Pe: fide adverfus Pintam, Arianum , iſt me! 
” —— “* Das aͤchte Werk haͤlt man fuͤr verloren. 
"72 Zehn Sermones, davon noch ungewiß iſt, ob ſie 
alle vom. Fulgentius find. 
„+, 3% ‚Fragmenta 39, ex libris X. contra Fabia- 
num ,..und 2 Sragmente von den Quaeftionibus de 
proceffione Sp. S. _ 
"14. Sermo de eircumgifione, & alius de pu- 


 rifiestigine: Virg. Mariae. Die is wird einem an⸗ 


‚Dem Berfafler bengelegt. - 
: Ym Andange ſtehen 
: Liher de praedeftinatione & gratia, ber auch im 
* Iomo Opp. Auguflini, p. 34. ed. Amfl. ſtehet. 
; Epiftola Ferrandi Diac. ad Eugyppium. 
‚u * SOFIADNES N welche Raynaud zuerſt heraus⸗ 
Ausgaben. 
I. Bi Fulgentij Opera-nuper in vetufiffimo co- 
"dice apud Germanos inventa, obfoletis & Lon- 
gobardicis literis confcripta, antea nunquam im- 
reſſa. Nunc primum ad reiorem veteris theo- 
Fi o anſtitutionem — in, lucem emifla. Item 
en Magentii Johannis. -- in endem codice re- 
2. Am Ende: Impreſſa in Hagenau, im . 
— Norin — ‚in off, 


pr ai. anno XX. (1520) fol. 


ze Manhas iefe, Yusgahe dern Büiibaid Pirkheymer 


in danken, her. die Handſchrift als einen Ueberreft von bes 


Johan Trithemius Büchern an fich gebracht bat. Joh. 


nn hat die ſchwar zu lefende Hanbfchrife abgeſchrie⸗ 
Ewwntchaͤlt dieſe Ausgabe die brey erſten Werke, 


he Briefe; und fünf Predigten. Dieſe Ausgabe ift zu 
= u Höhe, g: nachgedruckt. 


eo. Kanne . . 14 


„= Ope- 





Am r. q. 1018; 

--. öpera omnia, recögrita,. auctiora rerldita, , 
& indicibus. Hlufrata , ftudio & labore Jacobi: 
Sirmondi. Acceflerunt 8, Valerians homälise XX.: 
" & epiftolaad’Monachos, de virtutibus & ordine 
doctrinae äpoftolicae, Parif, Seb, — 1623. 


fol. 
S. Cat.delaB: ab: Theol, To, Pi 388: u 


— M. ed. Th. R. Pari£. — fol.. 

©. biefen Artikel, Sr 200. 

-— opera, quae fünt publici iuris omnia. Ad 
manulferiptos codiees phires, nec non .ad editio- 
Res antiquiores & cafligatiores ernendata „auda,, 
& in unum omnia volumen, nunc primum colle- 
dta, Acceflere praeterea in hac noftra editione 
D. Amadei Ep. Laufanenlis Homiliae, . Venetis, 
Auguſtin. Savioli, 1742. fol: | 

Diefes ift , was den Fulgentius betrift,. Pr bießer 
Abdruck ber Ausgabe, die von D. Mangeant zu Paris, 
1688. 4. beſorgt worben ifl. | 

. DXXXV, 
Fulgentius. 
Hommey Differtatio, 
: 4, Fabricti Bibl, Lat. med: & inf, net. h. v. 
ziuverlafige Nachr. ⁊h. ni. ©. 337. Aum. 
"Keben und Schriften. 
| rad Claudius Gordianus Fulgentius heißet vor 
dem Titel feines Buches Vir clarifimus. Daß. 
er ein Africaner gewefen, fan man aus ber Vorrede fels- 


nes Werks abnehmen. Einige, und darunter Hom⸗ 
Sss 3 mey 


— — — 





3014 ne Sulgentins. Marcellinus. 


meh, Haben ihn für den Biſchof zu Auſpe gehalten, der 


doch auch in den Toten Grunde dagegen aubringt; ame 


dere für einen Spanifchen Biſchef im ſiebenten Jahrhun⸗ 
Bert, Man bat aber Urſache ihn von dieſen beiden zu 
unterſcheiden. Er hat in drey und zwanzig Büchern de ? 


"aetatibus mundi & hominis miriicum opus; fine 
literis, gefehrieben, ſo daß in dem erften Buch kein A. 


! 


Im zweiten fein B. unb fo weiter, vorfam. Es fehlen 


aber daran beynahe zehn ganze Bücher. 
| — 

Liber absque literis, de aetatibus mundi & ho- 
. minis absque A. absque B. &c. Auctore : Fabio 
Glaudio Gordiano Fulgentio V. Cl. Eruit a manu- 
fcriptis codieibus P. Facobus Hommey, & notis il- 
kuftravit. Editie altera audtior, Pictavii. proftat Pa- 
nifiis, ap. vid. Car. Coignard & Claud. Cellier.. 


3696. 8 | 
Die afte Ausgabe ift 1694. 8..erfchlenen, 
| J— DXXXVL 

Narcellinus. 
Im J. 334. 


Zuvetlaſſ Nacht. Th. III. S. 343. 
Leben und Schriften. 


Mabellinns, ein Römer, war bey dem Kaiſer Ju⸗ 
ftinianus , ‚ats er noch Patricius war, Kanzler, und 
nachmals Comes Illyrici. Er hat ein Ehrenicon von 
Kaifer Theodoſius bis auf das Conſulat bes Magnus ver⸗ 
Fertiget, und daffelbe ferner fechszehn Jahre bis auf das 
Werte Conſulat des Juſtinianus, oder das J. Ch. = 
ort⸗ 
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fortgefegt. Es fheinet, daß er um biefe Zelt geſtorben, da 

es nicht wahrſcheinlich iſt, daß er mit den wichtigſten Bes 

gebenheiten feines Herrn nicht fortgefahren haben ſolte, 

wenn er länger gelebt haͤtte. Die Fortſetzung dieſes Ehros 

nici, die Banvinius zuerft befant gemacht, ft von einer 

unbefanten Syanb. | 
Ausgaben. 

Mareellini Comitis Chronicon multo quam an- 
tea emendatius & auctius. Opera Jac. Sirmondi. 
Lutet. Parif. off, Nivell, ap. Seb. Cramoify, 
1619. 8. 

Sirmond hat feine Ausgabe vermittelft einer fehr als 
ten Handfchrift des Titius verbeffert. Sie ſtehet auch in 
dem zweyten Theil feiner Werke, Paris, 1696. und Vene⸗ 

Dig ;1ı729. Am lestern Orte find bie fefearten aus Hands 
ſchriften der Victorinifchen Bibliothek, der Bibliothek der 
Jeſuiten zu Paris, und einer Handſchrift zu ‘Brügge, 
angemerfet. Nach des Sirmonds Ausgabe ſtehet dieſes 
Chronicon auch in Fcali igeri Thefauro — p. 33. 
und der Bibl. PP. max. Lugd. To. IX. p. 517. 


DXXXVIL 
Theophilus. 
| geſt. vordem J. 534. 
Zuverl. Nacht. Th. II. ©. 344 
Leben und Schriften. 


gheophilns ‚ein Rechtsiehrer zu Conftantinopel und ei- 

ner von denjenigen, die auf Befehl des K. Juſtinia⸗ 
nus die Bücher des Rechts in Ordnung gebracht haben. 

: Sss Er 


1 
1016 | ei 


Er Kat die vier Bücher‘ der Snftitutionen in eliiee 
jechifchen Paraphrafi erfläret, die man für Vorle⸗ 
ungen hält, welche Theophilus über dieſe Buͤcher zu 

Conſtantinopel gehalten. Cinige Gelehrte haben den grie 

chiſchen Paraphraiten nicht für den Rechtslehrer halten 

wollen, der die Ynftitutiones und Panbecten bat verfertia 
gen helfen, ſondern für einen viel jüngern Theophilitzes, 
der um das J. 1000 gelebt hat. Es iſt aber durch die 
uͤberzeugendſte Gründe dargethan worden, daß der Pag 
raphrafte mit dem Derfaffer der Inſtitutionen eine Perſon 
ſey, da er von dem Kaiſer Juſtinianus und der Kalſerin 
Theodora als ſeinen lebenden Oberherren ſpricht. Und 
ba er von dem Rechtslehrer Stephanuys, ber zu des Fuz 
ftinianus Zeiten gelebet, und an dem Juſtinianiſchen Ge. 
fegbuche gearbeitet Hat, in ben Zragmenten, bie man von 
ihm in den libris Bafılicon antrift, panzerras genant 
wird, eine Benennung, Die von nicht gar zu Tange vers 
flocbenen gewöhnlich ift, auch T Theophilus i in feiner Pas 


| raphraſis keines Rechts gedenket, das neuer als die In⸗ 


ſtitutionen iſt, noch einer neuen Ordnung aus dem Codi- 


ce repetitae praelectionis, er auch vor dieſem Co- 


dice nicht vom Juſtinianus genant wird, da doch bes 
kant ift, daß er bey dem erflen Coder, den Pandecten 
und Inſtitutionen gebraucht worden, fo wird gar billig 
gefchloffen, daß er um dieſe Zeit geftorben. Außer dies 


„fer Paraphrafis hatte Theophilus Commentationes 


ad priores tres Digeftorum partes geſchrieben, das 
von einige Fragmente übrig find; welche Meitz gefams 
let bat. 
aben. 
Inftitutiones Theoph lo‘ antecejJore graeco in- 
—— Imper. Juftiniani a m. 
, ard- 


- 
- 

ve A 

— — 


» 


ei U: Anno Chr; 594 5 ior 
Paratitla & notde ad eundem NDeophilum Grae- 
cum , Latinumgue ipfis irffitutionibus Latinis 
ix FaeaAArs coniundtum . commiffunque, 
Gracca titulorum de verborum Agnificatione, & 
de regulis iuris fragmenta hinc & inde’colletta. 
Dionyjfio Gotböfredo,, autore., Apud Güil, Laema- 
rium , (einige Eremplare ; m —— Vignon) 

1587. 4. 
Diefe Ausgabe hat außer den (asien: Yuftieätienm . 
die lateiniſche Lieberfegung des Jqc. Curtis, die zum _ 
erften mal zu Antwerp. 1536 gedruckt iſt. Die Gothofre⸗ 
diſche Ausgabe ift 1598, “ap. Euſtath. Vignon, 1608, 
Lugd. iunpt, P. Frellon, und 1620. fumpt, Jo, 
Crilpini neu gedrudt worden, tod) fo, daß dieſe Husga« 
ben ven Seite zu Seite einander gleich fi find. Auf ber 
lezten folget nach dem Wort autore diefer. Zufags. Ack 
ceflerunt Theopkili Benedictorum.& perperam ab 
eodem admiflorum libriIV. autore Jac. Gothofredo. 
Es find aber dieſe Bücher nur verfprochen und nicht er⸗ 
folgt... Mach der Gothofrediſchen Ausgabe ijt aud) bie 
Genfer Ausgabe, 1610. ı2. bey “ac. Stoer gemacht, nur 
dag Die Noten abgefürzt und einige andere binzugeföins 

men find. 
— Paraphrafis graeca Inftitutionum Caefarca- 


. mm: cum notis integris P. Nannii, J. Curtii, 


D.Gorbofredi, H. Eruftii & C.A. Fahröti ‚ac fö- 
lectis quam plurimorum eruditorum obfervatio- . 
nibus, cum editis tum ineditis. Ledtionum va- 
rietatesex primariis.editionibus & PithocanoMS. 
inferuit , novam verfionem x@re& zödes coneinna- . 
vit, {uasque animadverliones & Erirgiosis addidit 


Sul. Otto Reitz, qui & Fragmenta Theophilina 


Sss5 nune 


10  . Thenpfilus. : Zacharias. 


nane primum colledta, & titulos Graecos die 
V.S, ac deR. J. denuo recognitoS , nec non XX. 
Exeurlus varii arguımenti, cum gloffario Theo- 
ꝓhilino atque copiofiffimis tam rerum quam au- 
dtorum indicibus fubiunxit. To.1. 1. Hagae Com. 
ap. fratr. O. & P. Thollios, 1751. 4. 

Wer biefe Ausgabe befigt, der bat die vorhergehender 
Ausgaben zuſammen, auch die Vorreden und Dedicatio⸗ 


nen nicht ausgenommen. 
DPDPXXXVmI. 
Zacharias. 
um das J. 536. 


Zudrtiaſſige Nachr. Th. III. ©. 349. 
Leben und Schriften.’ 

acharias, Biſchof zu Mytilene, tag erſtlich der Phi⸗ 
3 loſophie zu Alexandria ob, und begab ſich darauf nach 
Berytus, der berühmten, Schule ber Rechtsgelehrſamkeit, 
und führte Nechtshändel, davon erden Beynamen Scho⸗ 
laſticus trägt. Wegen feiner Tugend und Gelehrſamkeit 
wurde er Biſchof zu Mytilene, der Hauptftabt- auf der 
Inſel Lesbus, und wohnte in diefer Würde dem Concilis 
um zu Conſtantinopel im J. 536 bey. Wie lange er nach⸗ 
her gelebt habe, Hk nicht zu fagen.. Bon den Schriften 
des Zacharias find zwo auf unfere Zeiten gefommen. 

1. Ammonius , ein Gefpräch mit einem Schüler 
des Alerandrinifchen Philoſepben, der ſich nach Berytus 
zur Erlernung der Rechte begeben hatte, gegen die Mei⸗ 
hung des Ammonius von der Ewigkeit der Welt, wor⸗ 

über 


L 
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uber Zacharias perfönlich mit dem Ammonius ſelbſt und 
einem Arzte, Gefflus;,. zu Alerandria geftritten hatte. 


2. Difputatio contra ea, quae de duobus prin- 
cipiis a Manichaco quodam icripta & — in 
viam publicam reperit, Juftiniano Imperatore, 
. FR ganz kurz und bisher nur lateinifch im Drud, 


— 
F Ausgaben. 
Zachariae - Difputstio de opificio mundi. 
Graece cum verfione, Gilb. Genebrardi, & notis 
 Frontonis Ducaei. . | | 
in Ducaei Audtar, Gr. Lat. Bibl, PP, To. I, 


3. | 
—* PP. Pariſ. 1644. To. XI. p. 330. & To, 
XIII. p.31. app: 

— de.opificio mundi, :contra philofophos, 
aeternitatem ei adfcribentes, dialogus. Foanne 
Tarino interprete, cum eiusdem notis, & animad- 
verfionibus Cafharis Barthii. 

©. Aemea Gaz. N 

©. diefen Art. S. 584. 


— Syntagma adverfus Manichaeos, Latine ex 
MS, in lucem editum interprete Franc. Turriano 
in Bibl. PP. max. Lugd. To. IX. p. 794- 

H. Caniſii Lect. antiq. ed. J. Bainag. To 
P- 425. J— 


Ir DE DE 


DXXXIX. 


— 
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* — DXXXI. 
Dionyſi us. 


vor dem J. 536, 


Zawerlaſſige Nacht. Th. LE. 351. 
Leben und Schriften. 


Dionyſius, von Geburt ein Scythe, war Abt in ei 
SL nem unbefanten roͤmiſchen Kloſter. Er führt den 
Beynamen Exiguus von feiner Leibesbeſchaffenheit, und 
iſt vor dem J. 536 geſtorben. Seinen Namen bat er 
durch die Einführung des Cychis paſchalls and der Jahr⸗ 
rechnung von der Geburt des Erlöfers *) unvergeßlich ges 
mocht, ob er ſchon feine Rechnung um zwey Jahre zu 
fruͤh anfaͤngt. Seine uͤhrigen Schriften ſind 
1. Liber de paſchate, welches aus. verfchiebenen 
Stuͤcken beſtehet. 

2. Codex canonum eccleſiaſticorum, welche er 
auf Veranlaſſen des Biſchof Stephanus zu Salona ge⸗ 
ſamlet und aus dem Griechiſchen uͤberſetzt hat. 

3. Liber decretorum, ſ. decretalium epiftola- 
rum potificum Romanorum, vom P. Siricius 
im J. 385 bis auf ben Anaftafıus im J. 496. 

Die uͤbrigen ſind Ueberſetzungen: 

4. Proterii Ep. Alexandr. Epiſtola paſchalis, 

a. 454. fcripta, ſteht in dem Buche de paſchate. 


5.Vita 


*%) &, Ge, Alb. "Hambergöri difl. de epochae Chriftianae, 
quae acra Dionyfiana audit, ortu & audtore, Jen, 1709. . 
.4. Differtationes de cyclis Fer «- Dionylü & 
Bedae, Ravennatenfi, &c, Amft, 1736., 4. 


„see 1.’ .-. 2. 





| 
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5. Vita S. Pachomii abb. in Herib. Rofweydi 
vit. PP. p.85. und den Act, SS. Antv. d. 14 Maii. 
6. Epiftola fynodica, S. Cyrilli & Conc. Ale- 
xandrini contra Neftorium cum XII. anathema- 
tifmis, A 
7. Einige Schriften vom Gregorius zu. Niffe, und 
Proclus zu Eonftantinopel. ve ' 


Ausgaben, | 


Dionyfii Exigui Liber de pafchate, ex MSS, _ 
gunc primum integre editus a Je.Guil. Jan.  . 
in’Eiusd. Hiftoria cycli Dionyſiani. Viteberg. 
Gerdes, 1718. 4. Be | 
CCodex canonum ecclefiafticorum Dionyfi Ext- - 
j. Item Epiftola fynodica S. Cyrilli, & Con- 
cilii Alexandrini contra | Eodem Die- 
Exiguo interprete, e vetuftifimis exempla- 
2: M&. Ribliothecae Chriſtophori Fuftelli. * 
tet. Parif. Mathurin. du Puis, 1628. 8. 
codex canonıım ecclefiafticorum: five Co- 


dex canonum vetus ecclefiae Romanae, ab Ha- 


driano Papal. Carolo Magno Romae quondami 
oblatus. Hac poftrema edjtione a mendis expur- 
zatus. KCui acceflerunt: antiquiora Pontificum 
Ronanorum decreta, ab eodem Diony/io colle- 
&a. Ex vetufliffimisexemplaribus MMSS, Biblio- 
thecae Chriffopb. Jufleli. / 

"in G. Voelli & Henr. Juſtelli Biblioth. iur. can, 

vet. T.Lpy | J 


ö 


.SBXL 





‚ Keben;und Schriften, . , 


ers , einer ber angefehenfin Männer in ber Ries 
ende Eegend von Chalons ſur Saone äres 


J. ‚do gebößren; nr feinem achtzehnten Fahre. ließ er ich 


von den Biſchof Sliveſter zu Chalons-unter die Geiſe 
lichkeit aufnehmen, und gieng bald Darauf in das Kloſter 
zu Lerins, woraus er ‚von!dem Biſchof Eonus zu Chan 


‚ long wieber gezogen, ' und zum Diacomıs uhd Aelteſten 


gemächt- wurde, Im J. sor verordnete man ihn zum Bin 
ſchof zu Arles. In biefer neuen Wuͤrde ließ er fich be— 


ſonbers die Kirchenzucht angelegen ſeyn, die er durch ver= 


ſchiedene Concillen zu befördern ſuchte. Mey feinem gu⸗ 


ten Wandel wurbe er doch zweymal durch DVerläumbun, 


„gen ſeinem Bischum entjogen : feine Unſchuld fiegte aber 


Beide mal. Der P. Symmachus trug ihm die Auffiche 
über das Kirchenweſen in Gallien und Spanien auf, Eds 
ſarius ftarb, nachdem er feiner Kirche über vierzig Jah⸗ 
re vorgeſtanden hatte, Im. 543. 

Die Schriften des Caͤfarius beſtehen groͤſten Theilt 
in Homillen, bie meiftens unter des Augufmug und Eus 
feblus von Emefa Namen giengen. | 
2. Regula ad Monachos. TEN 
9. ==. ad Virgines, des von ihm sorsn. ji Arles 
geſtifteten Kloſters. 

4. Fxhortationes duae ad Oratoriam Abbatiſ. 
fam, aliae duae ad Caefariam abbatiſſam ſororem 
Caelarii, & quinta ad Sanctimoniales. 

5. Epiftola ad Ruricium AARAU: Ep. 

6. Teitamentum. 


| ES Ausgaben. 


. Casfarii — XIV, Supra — none 
PR 


* 


A Cr ig. 2028 
.primum edidit ‚notisque iHuftravit. Parif. Fr. Mu. 

guet, 1669. 8. 

Eben biefe, Reben ſtehen mit einigen — Schriſten 
des Caͤſarius in der Bibk PP. max. Lugd. 2: 
ZXVIL p. 324. 

---Sermones CVIl, 

in & Augufini Opp. Bened, Antv. 1700. —— V. 

App: p. faq. - i 

— Regula ad Monachos,. 

‚m un Holfßenis Cod, Regular. P: 2. p. 53 
la ad Virgines ,‚ cum obfervationibus 
— einardi. vn 

in Luc. Holſtenii Cod. Regul. P. 3. p. 15. 

en: — — ad — — 

in. L. Hoiffen. Cod. Regul. P. 3. 1. A N 

| zZ, ———— ll. ad Caef; Aa * RE | 

301d. A 3. faq. 

= Erkerisie ad se 

sbid.P:,p27. 

= Epiftola äd Ruricium. 

in Canifs Lect. Ant. To. 1 edit — 366. 

— Teftamentum, Ä 

ap, L. Holften. Cod, Regul, B, 3. PR 


DXLI. 


Benedictus. 


abh. im 3.480, geft. im. J. . 
Zovecl Nachricht. Th. III. S. 300. 


eceben und Seifen. , 5 
— ‚ der, are eines item Dane 


. ar 





‚In’der Mimikhen Kirche, ber von iin den Muren 
führer, ift zu Nurfia, einer Stadt in ber Provinz; Bas 
leria, Oder kom heufigen kimbrien, im 5. 480 gebohren. 


Er beyab fich in der Gegend von Sabiaco in bie Einöbe, | 


- und fliftere zwoͤlf Kloͤſter, die ihn die DVerbriegikhfeiten 
mit cinem Geiftlichen, Florentius, zu verfaffen bewege, 
Ecr gig nach Monte Eaffino,: zerſtoͤrte daſelbſt dem 
Hann und Tempel des Apollo, und bauete im J. 529 ein 
neues Kiofter , für deſſen Mönche er bie befame Regel 
entwarf, wodurch er dag Haupt des weitläufigen bes 
deworden, der ſich in fo viele befonbere Congregationen epefs 
et, und nad) feinem Geſetze lebet. Unter den übrigens 
ihm beygelegten Schriften wil man bie Sermonem im 
diſceſſu S. Mauri & fociorum, und Epiftolam adl 


* Maurum für Acht erfennen. ¶ Benedictus hat die Weit 


verlaſſen im J. 543. 
Ausgaben. 
& Benedii opuleula. 
in Bibl. PP. max. Lugd. To. IX. p. 640. 
 — Regula. — 
in.Lüc. Holſtenii Cod. Regul. P. 2. p.1, 
Marian, Brockie Cod. regular. monaft. To. 1. 
. 109. Ä 
Re 7 five, Commentarius in Regulami F. 
Benediöi litteralis, moralis, hiftoricus, ex variis 
antiquorum feriptorum commehtationibus, actis 
Sandtorum , Monafteriorum ritibus, aliisquemo- 
numentiscum editis, tum manuferiptis concin- 


natus „ ab Eduuundo Martens. Paril. Fr. Muguet, 


1690. 4. ° 3 nl a 

. Nr Pez Biblioth. Bened. Maur, ; ⸗ 359 ' 
—— — 

— iR Huögabe, worin der Teyr nad) den beſten Hanke 


| 


| 
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Hirten mad Atehlen — gemachte MR, wird dee 
Vorzug vor allen andern gegeben 

— Regula, cum variis teetionibus & verlione: 
Teutonica Keronis, ex MS. Bibliothecae mon 

' flerii * Galli, nunc primum eruta pet Bernard. 

recenhta notique illuftteta a Jo,Ge, 


in * Schilteri Thel artiquit. Teuton. To.l. 
Ulm. 1727. fol. 

- Regula. Sive, Commentaire litteral, hiſto. 
Nque & moral (ur la regle de. Saint Benait. Aveg 
des Reinarques fur les differens OrdresReligieux, 
qui fuivent la Regle de S, Benoit. Par. D. Augußis 

- Gamer To. l. Il. A Par, Emery &c, 1734 4 


DKL. 
Tribonianus. 
geſt. im. J. 545. 
dzdarverlaͤſſige Nachricht. Th. III. ©. 364. 
| Leben und Schriften. Br 


Trhonianu⸗ ein angeſehener Rechtslehrer und ber vor⸗ 
nehmſte Verfaſſer des Juſtinianiſchen Oeſetzbuchs, 
iſt u Side in Pamphyllen gebohren. Seine Gelehrſam⸗ 

Pe m Wiſſenſchaft erwarben ihm bie Guade des Kal. 
rs Juſtinianus, und bie hoͤchſten Ehrenſtellen an feinem 

- He. Er war Magifter Officiorum, Quaͤſtor Saeri 
Paltii, und genoß die Ehre des Eonfulars , dabey er 
 erdes Geizes maucherley anderer Safter beſchul - 
Win, um fe Werbe br ie, Du De 

j Tteta 





1028 Tribonlanus. | 
ſchuldigungen von ihm abzuwenden. Er fit im Jahr 545 
eſtorben. F 
Was den Namen bes Tribonianus unvergeßlich ge= 
mache Hat, ift das Vertrauen, weiches Yuftinianus m bie 
feßte, da er ihm die Verbeflerung des Rechtsweſens und 
‚die Berfertigung Der verfchledenn Sambungen dar Gefetz e 
auftrug, , die den gröften Theil des Juſtinianiſchen Gefege 
buchs ausmachen. Die erfte Samlung war ver Todex, - 
der die Conftitutiones principum enthielte, die das 
Jus novum ausmachten, und von dem Kaifer publieire 
and befeäftiget wurde, Dieſer Codey wurde nachgehends 
wieder durchgefehen, mit den felt feiner Verfertigung ges 
machten Eonftitutionen, und befonders den guinquagin- 
ta Decifionibus vermehrt, dagegen die ungültigen Dae- 
aus weggelaffen. Diefe neue Samlung beſtehet aus 
zwoͤlf Büchern, und Heißt ber Codex repetitae 
praeledtionis, und iſt im J. 534 dur) eine eigene 
Conſtitution eingeführt, und der vorhergehmde Codex 
verboten worden. Unter einigen Darin enthaltenen Con 
ftitueionen ſtehen einige neuere Verordnungen, die theils 
von den Kaifern Friedrichen fommen , this nur Sum⸗ 
marien von ſolchen Novellen find, wodurch in den Ver-⸗ 
ordnungen, darunter fie ſtehen, eine Abänderung ges 
macht wird. Sie heißen Authenticae, | 
| 2. Auf ben erften Cober folgte eine andere Samlung, 
‚ bie aus den Büchern der alten Rechtsgelehrten zuſammen 
getragen wurde, und nicht ſo mol eine Samlung von 
Geſetzen genant werden Fan, als ein Syſtem der Rechts. 
gelahrheit, das durch Öffentliches Anfehen beftätiget more ·⸗ 
den ift. Es dat den Namen Pandeltae, und Digefta, 
und befteher aus funfzig Büchern , und jedes aus ges 
wiſſen Titeln und Kapiteln, denen die Damen der Rechts⸗ 
| ger 


/” 
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gelehrten, von denen fie entiehnet find, vorſtehen. Die 
Glofflatores haben es in Digeftum vetus, dos mit 


dem 2. Tit. bes 24. Buchs ſich endigt; Infortiatum, 


das bis zu dem 38. B. gehet; und Digeſtum novum, 


eilngetheilet. Es wurde dieſes Rechtsgebaͤude vom Kai⸗ 


fer im J. 333 publiciret, und das Anſehen der Buͤcher 
der alten Rechtslehrer in den Gerichtsfrühlen damit aufs 
erhoben, Bon diefen Pandecten iſt eine alte Handſchrift 
vorhanden, die nicht gar lange nach. bes Juſtinianus Zeis 


sen gemacht iſt, und fich nunmehr zu Florenz befindet, - 
und von verfchiebenen Gelehrten für Die einzige Quelle Ale - 
ker übrigen Handſchriften gehalten. wird *). Ohngeachtet 


biefex gemeinfchafttichen Quelle find doc; in bie Abſchrif⸗ 
ten ziemliche Vorſchiedenheiten gekommen, und daher ent⸗ 
ſteht der Unterſchied dev. Ausgaben, deren man drey ge⸗ 
wobnlich annimt, als dio Gemeine, weiche nichts anders 


⸗ 


iſt, als die Uebereinſtimmung mehrer Handfchriften und 


gedruckten Bücher in einer Lefeart; die Haloandri⸗ 
niſche, Die ſich auf den Floreminiſchen Coder und- ande- 


ve Hülfsmittel gruͤndet; And endtich die Florentiniſche, 

die nach gebachter Hantfchrift gemacht äh | 
3. Ehe noch das. geoße Lehrgebaͤude der Rechtsgelehr- 
beit publiciretwurde,, ließ Juſtinianus rin Handhuch ven 
dieſer Wiſſenſchaſt durch eben dieſen Tribonianug und 
einige Gehuͤlfen aus den Schriften der alten Rechtslehrer, 
‚uud beſonders den Inftitutionibus. Caii, verfertigen, 
welches aus bier Büchern beſtehet, und den 27. Nov. 
0 Reey | 539. 


©, Heim, Breuchanns. Hiftoria. Pandeltarunr, feu: Fatum. 


excmplasis Flosentini, Trai. ad Rh. 1722. 4.' Lesp, Andr. 
Guadagns Diſquiſitio deFloremtino codice, omnium, que 
exſtaat Pandectarum Sea Parente, Edidit C: F. 
Walchsus. jen.1755. 8. — J 


J 533. publieftet werben iſt, und den 90. Dee. ſeine Mechec. 
Marhricht gegeben worden iſt. 


Wegen bes Zuſammenhangs ber Materie awabn⸗ ich 
noch das vierte Stuͤck des Juſtinlaniſchen Geſetbuchs ’ 


=. obfeben Tribonianus nichts bey demflden gerhan hat. - 


Diefeg vierte Stuͤck find die Novellen bes Juſtinianus. 
wedurch er verſchledene Ordnungen bes oder aufg | 
ober abgeändert hat, ie find gröften Theils in geiecht 
fher Sprache gegeben, einige in lateiniſcher, und 


! aliche 
In beiden Sprachen zugleich. Ibte Anzahl ft in dom 


Corpus Juris 169, ie find aber nicht alle vom ufkke 
nianus. Der griechiſche Tert war lange verioren , um 
befinden fich auch jetzt nut in wenigen Xusgaben des Co 
yus Juris. Dafür iſt eine alte wörtliche ſchlechte Lieber, 
fegung im Gebrauch , und hat bisher nicht verdrungen 
werben konnen. Diefe Mopellen werden authenticas 


genant , zum Unterſchiede des Auszugs bes Julienus, 


bee eino Beitlang, ehe man bie Nevellen feibit gefunken 
‚hatte , im Gebrouch gemefen iſt. Dieſer Name komme 
von ben Eiioflaroribug, won benen auch bie Eintheilung 
nam Collationes berrͤhret. | 
Ä Ausgaben, r 
I, Yon den Ausgaben den Juſtitutionen. 


J AMimani luſtitutionum juris elvilis librĩ TV. 


‚Jae. Friderie. Lädgviel vecenfuit , & adnotatig. 


nibus praecipue ex hiſtoria Romana Inluftravit. 


Gieflae & Francaf, Ja. Muller, 1723. 8. 


 InRitutionum libri quatuor, feu legitimae | 
| PT) Penningi 


elementa, #7 us Boch- 


| 
| 
gühtigfeit erlanget hat, Man hat davon eine gricchifühe | 


Ä 


Paraphreſin, von weicher oben im Art. Theophüus 


| 


u a Fe ie ———— 
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davit, adnorationibus illuftravit, atque Theophil 


| — fubiunxit, cum duplici indice. Se- 
eunda editio audtior atqu& emendatior. Halae 


Magdeb. impenfis orphanotroph. 1728. 4. | 
Die geruͤhmte Handſchrift war aus der Uffenbachifchen 
Wiblichet, Die erfie Ausgabe iſt 1719. 8: gebrudt, hatt 


: her bie Verbeſſerungen und $efearten aus der angefüht- 


un Syanbfächt, und bie Parapfrafin des Theophifiis 


acht. ) 
ne Sive: Everardi Ottonis ad Fl. Juflinian? In- 
Ritutionum five Elementorum libros IV. a Cuia- 
dio emendatos, notat criticae & comimentarius; 
in quo Juris Romani Principia, rationes , pro- 
yes & meliores Interpretes iudicantur. Tra) 
ad Rh. Matth. Vilch, 134.4. - 
— inftitutionum ex Theophili paraphraſi illu- 
Arstarım libri IV..Queis non folum textus, una 
Serie Interpofitis Theophili luminibus, in uſum 









cam docentium, quam difcentium, genuina in- 


erpretatione dilucidatur, ſed infimul, ad obtinen- 

dumm aliquando ius certum,, planiflima via, hac 

ex yerte fternitur. - Francofurti & Lipf, ex of. 

Koachii, & J.G. Eslinger, Exc, J. G. J. Breit- 

kopf, 1746. 8 i 
©, G. 0, Reitzii Exc, IV. ad Theophil. paraphraf. 
r g12f. | j ß 


. 


’ % 2* 


IM, Msogaben. Der Pandecten. 


Digeftorum feu Pandectarum libriquinquagin- 
1. Edit Norembergae per] Gregorium Haloan- 
2 | Try drum, 








drum, munihcentia ac liberalitateæ ampliff. ordız 
ibidem. Anno M. N. XXIX.. Cal Apr. 4. 
Haloander hat beu Tert aus dem Anmerkungen 
Ludwig Bologninus aus deu Florenciniſchen 
‚aus: andern Handſchriſten, und Ausgaben, und 
Muthmaßungen gelehrter Männer, und beisnienht 
feinigen, die Richtigkeit zu verſchaffen geſucht. 
fer Ausgabe wird die Bafelihe 154: ben Hermagen il 
ger maßen nad) ihr. gemachte Ausgabe veriechfell® 
Digeftorum feu Pandectarum libri quingusg 
ta ex Florentinis Fandedtis repraelentatir Fk 
tige in. off. Laur. Torrentini ,. 1553. fol 7 
Dieſe Ausgabe befchreibt weitläufig Brenn 
Hiftoria pandect. 1. 4. c. 3. p. 3370. Gieit 
Laelius Taurellus ſorgfaͤltig nah ber Flateninf 
Handſchrift verglichen, und: von feinem Sohn 
geben worden. — 
Pandoectae Juftinianeae in navum ordinamme 
- ‚geflae: cum legibus Codicis & Novellisy @® 
Jus Pandectarum confinmant,, explicantz 
‚rogant, Praefixus eft Index Tituloram Bl 
fionum omnium , qua totius operis Jpecim 
.quoddam & quafı materiarum appendix 
tur. Subjecta quoque- tabula, quae nominal 
Leges omnes cum ſuis Paragraphis & Verla 
ordini Digeftorum reftituuntur, Tomus 1, 008 
nens Prolegamena feu praefationem . & WEHR 
duos priores libros, Parif. Saugrain, &c 1% 
„1. a libro 23-38. Capiti huius voluminis #9 
iecta funt Fragmenta legis XII. tabularum, 
Edicti perpetut. Cum ind. ib, 1749. = II 
tineas alibro trigelima nona ad zo. Cum Ipee 


bi | 


—_ 










u Anno Chy. var. 1033 

4 tradtstu Tituli de Verborum fignificatione, in 
modum indiois verborum & rerum alpkiabetici: 
& Tituli de Regulis iuris ; in breve fententiarum 
omnium iuris compendiom, Capiti hufüs-Volus _ 

| minis adiedtae funt: Notitiavariorum auctorum, 

' quorum nbmina paffım in toto opere landantur 

' item Tabuls-generalis egum Codici$, quiepro= 


* ſuo verborum tenore in has Pandectas trans- 

ae ſunt. ib. r732, fol. —— 
Man f. von dieſem Werke die Relationes de libris 

novis, Eafc. x, er i & 

— 2 


M. Ausgaben vos dem Codex. / 
Codieis Da. JußinianiTacratifl. principis ex re- 
petita praeledtione libri XH. ex de antiq. exem- . 
plarium, yuoad fleri potuit, & Greg. Haloandro 
diligentifime purgatirecögnitique. Adiecta funt 
in fine operis haec: Catalogus Coff. oum ad di- 
fcernenda- eonflitutionum tempora neceflarius, 


tum ad univerfam Romanam hiftoriam cogn 


fcendam mirum in modum utilis. Eodem authere. 


Summulae quaedam Novellarum Conftitatiorum 


_ Juftiniani principis, quas Authenticas vulgus 7 
pellat, $parfim per IX. Codicis libros a. pofter 
imfertae. Excerpta Conſtitutionum Frideriehi 
Imperatoris, quae iub certis alioqui titulis Codi- 
ci loguritur appoſita. Notae literarum prout per 
hofce Codicis libros legendae fun. Variantös _ 
fubinde lectiones, & notae recogniti operis. 
—— apud Jo. Petreium, ahno 1530. 
O8. > ee 

Peiri & Franciſti Pixboci obfervationes ad = 
Ttt | di. 


dicom & Novellas Juftiniani Impsretoris per as 
kianym translatas. Accedit Legum Romananzeum 

& Moſaiearum collatia notis illuftrata Ex Id 
bligtheca--Claudit le Peletier. Cura Francifes 

Definares. Paril. e typogr. reg. 1689. fol, 

Diefes. Wert gehe hauptſaͤchlich über das erfie Buch 
des Cober, meiches. dus der Kicchenhiftonie ſchon erläuteugee 
wird, von den übrigen Buͤchern ſiad zur einige. meuigge 
Titel ebenfals aus der Hifkorie aufgefläne, : E 
— — ee Zu 

IV, Ausgaben deu Nooellen. 

Neueov &c. Novellarum Conftitutionum De. 
Yuftinian! Prineipis, ‚quae exftant, volumen. Ap- 
pofti lünt item Canones ſanctorum Apoftalorum 

r Clementem in unum congelli. Gresario Ha= 
ehe interprete. Norembergae, five in Caſtro 
Norico, apud Jo, Petreium, A D. 1581, fol. 

- .. ‚Halgander fagt nicht, wo und wie er zu dam größe 
chiſchen Text gefommen, Es enthält bie Ausgabe 16% 
Movellen, bie um einige Stellen vermehrter zu Bafe 

3541. und gu Paris 1543. 8. wo gedachte Steffen an ih⸗ 
rem Diets eingeruͤckt find, nachgedruckt iſt. 
Axreuęœroęæy &e. Impp. Juſtimani, Mſtimi, 
Leenie navellae conſtitutiones. Juftiniani edidta. 
‚Ex bibliötheca illuſtris viri Fluldrici Fuggeri-pun 
blice commoditati dicantur. Juftiniani quidem 

‚opus antes editum, ſed nunc primumex vetuſtis 
‚ exemplaribus ſtudio & dillgentia Henrici Serim- 
pipe Scoti reftitueum atque emendatun, & vigin. 

tribus —— quae delidersbantur, 
auctum. Cui & Edidla eiusdem imperatoris, 
nan prine odita, tanquam eorollarium, acceſſe- 





Anolh.sg. 1035 
; runt. Juflini autem & Leonis Confitutiones 

(quae & ipfae in antiquis codicibus navellae oo, | 
gnominantur) nunquam antea in lucem prolata, 
(Graece) Anuo 1558. Eycudebat Henricus Ste. 


“. phanus Huldrici Fuggeri typographus. fol. 


Am Ende ſtehen einige Anmerkungen des Heinr. Ste 
rhanus über Die Novellen des Leo. Mad) der Ausgab⸗ 
des Scrimgers hat Heinr. Agylaͤus bie lateiniſche Le 
berfegung des Haloanders verbeſſert. Seine Arbeit iſt m 
Paris, 1550, 4. Boſel, 1561. 4. und Coln, 1562. 8. gebruckt. 

Novellae Conftiturianes Dn. Jußiniani ex Grae- 
co in Latinum converſas & notis illuftrataea Job. 
Frid. Hombergkyu Bach. Accedit F. Pirbaei Glof. 
(arium obfeurorum verborum Juliami Anteceffo- 
gs Cp Item An, Auguſtini Ep. Jierdenfis quo- 

verborum Jultani Interpretatio: Eiyrdem 
Parstitla feu fcholia; neo non Cuiacii & Agy 
ühlervationes de dierum annotatione. rgl 
Cattor. Ph. Cal, Muller, 1717. 4. x. 

Der Sperausgeber hat ſich außer der beiden griehikhen 
Ausgaben noch einiger Sefearten aus einer Weticanifchen 
und Mediceiſchen Handſchrift bedienet, und bie von P. 
Pithoeus bekant gemachte lateiniſche Novellen gehörigen 
Drts eingeft,altet, : Een J 

V. Auagaben des ganzen Eoupue Juvis. 

Corpus juris civilis, Pandectis ad Florentinum 
archetypuns expreflis, Inſtitutionibus, Codice & 
Novellis, addito textu Graeco, ut & in Digelis 
.  &tCodice, Legibus & Conflitutionibus Graceis, 
cum optimisquibusqueRditionibus collatis. Cum 

notis integris , repetit2e quintum Rn, 
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Dionyfs Gotdefredi JC: Praeter Jufliniant Edicta‘, 
Leonis & aliorum : Imperatorum Novellas, ae 
-  Camones Apoftolorum , Graece & Latine, Feu- 
dorum librös,. Leges X. Tabul, & alios ad ius 
ertinentes Tractatus ; -Faftos Confulares, indi- 
cesque'Titulorum ac Legum: & quaecunque in 
ultimis Parifienfi vel Lugdunenfieditionibus con- 
tinentur, Huie editioni nove accefferunt Pauli re= 
Ceptae fententige cum feledtis notis J. Cuiacii, & 
ſparſim ad univerfum Corpus Antonti Anfelmi ob- 
fervationes fingulares, Remifliones & Notae iuris 
civilis; canoniei, & noviſſimi, ae in praxi recepti 
- differentiam continentes; denique Lectiones va- 
riae & Notae ſelectae Ausuftini, Behonii, Govea- 
ni, Cuiacit, Duareni, Rufen Hottoınammi, Con- 
tii, Roberti, Raevardi, Gharondae, Grotii , Sal- 
: :mafi & aliorum. Opera &ftudio Simonis a Leeu- 
"wen. Amftelod. J. Blacu, L. & D. Elzevir, Lugd. 
B. Fr. Hack. 1663. fol. Ä = 
Man ift mit des Holkaͤndiſchen Sperausgeberg Arbeit 
ben diefer übrigens im böchften Grad fehönen und trefli- 
hen Ausgabe, wovon der Tert eben dafelbft in Octav ge 
druckt iſt, nicht zufrieden. Man hat fie zu Antwerpen, ober 
eigentlich zu Senden 3726. fol. und zu Leipz. 1720. 1726. 
1740. in median 4. nachgedrudt. ©. bie allerneueſten 
Nachrichten von juriftifchen Büchern, B. 2. S. 12 f. 
"Die erſte Ausgabe des Gothofredus ift zu ion, 1583. 
4. gedruckt, und feine Ausgabe iftdie gewoͤhnliche. Gle⸗ 
birfch in Seipzig hat 1705 eine gar richtige Arısgabe von 
der Gorpefrebifihen Ausgabe, bie mit einigen Stuͤcken 
-von dem Jure Anteiuftinianeo vermehret iſt, geliefert. 
ViI. Ausgaben des Corpus Juris mit Bloffen. 
VUniverſi iuris civilis in quatuor Tomos diftri- 
z bu- 


Se 


Anno Cr. 54... - 2037 


buti corpus: una cum Veterum & Neotericorum 
Jurife. Gloſſis, Facti fpeciebus ſeu Caſbus, Ad» 
ditionibus, Obſervationibus, Argumentis, va- 
riis Ieclionibus, ahisque perutilibus Notis & locu- 
pletiſſimis Indicibus: Noviſſime recognitum: & 
illuftratum opera & ſtudio Perri ab Area Baudoza, 
Genevae, exc. Gabr, Cartgrius, funpt. Joannae 
Furnerianae vid. Gabr. Balexerdi, 1593. 4. 
Man hat cine Ausgabe Lugduni,1600, 4. cum. figno 
Leonis, die von der angezeigten in nichts verfchieben iſt, ai 
dem erſten Bogen, der neu gedruckt worden. 2 
- Corpus iuris eivilis Jufhinisnei, cum commen- 
tariis Accurſii, Icholiis Contii, & D. Gorhafreds lu- 
eubrationibus ad Accurfium, in quibus Gloffae 
obicuriores explicantur, finiles & contrarise af 
feruntur , vitiofae notantur. Acceflerunt Jacobi 
Cuiacii Paratitla inPandedtas & Codicem: eiusdem- ' 
notae, oblervationes & emendationes fingu- 
E in Pandedtarum libros L, Cod. Libros XII. - 
Novellas,. Confuetudines feudorum, & Juftiniani 
Inftitutiones, Item Chronici canones ab univer- 
fo orbe condito usque ad urbem conditam: ab 
urbe vero condita, Fafti regii & confulares usque 
ad Juftiniani mortem eodem Contieaudtore. Prae- 
terea Remifliones Petri Brofei, quae äntea Sex- 
- tun volumen efliciebant , opportunius unicuique . 
tomo ſubiectae. Nunc vero Sextum volumen 
“ efhicit Index locupletiffimus a Srepband Daoys vom- 
pilatus: Repertoriisomnibus, aut Thefaurishuc- 
ue editis utilior et aptior, Noviſſime accre- 
verunt Tabulae Julii Pacii a Beriga, eiusdemquę 
indices aliqui utiliores: nec non loci comniunesex 
tubricis titulorum. Editio ſuprà omnem omnj- 
N : um 


⸗ 


Ceſue⸗ ein ägypeifiher Mönch, trieb aufaͤnglich Kaufs 


„1038 Tribenianus. Coſmas. 


‚um aliarum curam ſida. Ex Hugonis a Portr, & 
veterum exeniplarium collatione a lacunis & men- 


dis, quae prioribus editionibus, a quinqua singe 
annis inerant, repurgata, & perpetuis Notis il- 


luſtrata. Studio et opera Joannis Febi. Lugdu- 


ni, 1627. ‚fol, | 
| BXLIV. 
oſmas. 
| m 3.547. 
Zuverl. CIache. Tb. IIL ©. 386. 
| . Keben und Schriften. 


manfchaft, und chat Reifen zu Schiffe nach Aethiopien, 
Indien und andern orientalifchen Ländern, Daher er den Bey⸗ 
namen Indicopleuftes, Indienfahrer, erhalten. Dabey 
war er in der Gelehrſamkeit feiner Zeiten bewandert. In 


. Ver Auffchrift feines Werkes heißer er ein ägnprifcher Mönch, 


daß es ſcheinet, er babe bie Sandetfchaft aufgegeben, und 


ey in don Möncheftand getreten. Das gedachte Werk 


beißet topographia chriftiana und beftehet aus zwoͤlf 
Büchern, davon aber das lezte unvollfommen ift. Er bes 
Dauptet darin vornemlid) die Meinung , daß die Erbe 
nicht rund, fondern plat fen, und der Himmel als ein Ge⸗ 
woͤlbe an ihren beiden äußerften Enden aufftehe, ımd die 
Seerne daran burch die Engel beweget werden. Coſmas 


Be im I. 547 ju Alerandria an biefem Buche gear 
a | 


Ausgaben. 
Coſmae --Chriftiana topogruphia, five Chriftia- 
norum opinio de mundo, Graece, cum verfione 
Latina & notis Bernardi de Montfaucen, | 


| 
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Anne Ei gar 1örg 


in Einsd. Colledt: Patrum Graecor. Toll. p.n 
Deicriprion des Plentes & des Animuux desIn- 
des —— Cmus⸗ — en In. 
dopbeufßes; tire d’atı Manufcrit delaBibliothequs | 
de S. Läurens pe Florence, je Texte en 
la Tradudtion Francoife. | 
- in Thevenots Relations de divers Vayages eu- 
rieux. Paris, 1666. P. - MORE: 


DXLV. 
Ferrandus. 
um das J. 547. 


- Zuverläflige Nachr. Th. UI. S.388. 
Leben und Schriften. 


8 Ferrandus, ein Africaner, war en Exhde 

ler des FZulgentius von Ruſpe, und wurde Diaconus 
za Carthago. Victor von Tunes fegt die Zeit feines 
Biere ins J. 547. Er hat das Leben feines tehrers bes, 
ſchrieben, an den auch siveen Briefe von ihm vorhanden 
fand. Drey andere Briefe von ihm an ben Eugippius, 
Severus und Anatolius gehören zu der damaligen 
Sereitigkeit über die Deeyeinigkeit. Ueber dieſes hat er 
beeertaifen, Epiftolam ad Anatolium & Pelagium 
Disc. E. R. pro tribus capitulis Conc, Calchedon. 
sdverfus acephalos; Paraenericum ad Reginum 
Comitem de VIl, regulis innocentiae, unb Brevis- 
tionem canonum . ecclefifticorum , capitulis 
TOXXAXI, dis er in gewiffe Claſſen gebracht hat. 


Aus» 


1049 ° . Seriandud: Damaſcius. 
SU Ausgaben. Be 25 ' 
Fulgentii Ferrandi - opera, iunctis Falvensis & 


— Grifconii „ African. Epilce. opufculis relativ 


Petrus Franciföus Chiflersus - pleraque ex anti- 
quis codieibus aut supc. primum protulit, aue 
emendavit: notasque adiecit, Divione, Pet. Pal 
Nach diefer Ausgabe hat man des Ferrandus er. 
fe in ‚der Bibl. PP. max. Lugd. To. IX. p. 475. ges 
NT | 
--& Crifconii Afri breviarium canonum: ſeu 
indiculi ecclefiafticorum canonum: cum notis 
& animadverlonibus Flav. Francifei de Hautefere 
a Salvaizon. Auguttoriti Picton. Julian. Thorellus, 
1630. 4 a AS 
©. Cat. de la B. du R. Theo. To. p. 268. 
-breviatio canonum. 
in Franc. Pithoei Cod. canon. vet. eccleſ Roma. 
Pariſ. 1687. | 
Voelli & Juſtelli Biblioth. iur. can, vet, To. L 
P. 418. 


DXLVL 
Da maſeius. 
— um das J. 549. 
Zuverlaͤſſige Nachricht. UI, &, 399. 
Leben und Schriften, R 
gyamafius, aus Damoſcus in Shrien, ein Lehret 
auf dem Plotonifcyen Lehrftuhl zu Arhen, Er war 


ber heidniſchen Religion zugethan, und weil et ſich deds 
u | ; halb 


‚> 


Anno Chr: 549. 2041 
nicht ficher duͤnkte, fo gleng er unter bem K. Juſti— 
ons mit andern Philoſophen nach Perfien zu Coſroes, 
kam aber, ‘da ihnen Erlaubniß ertheitet worben war, im 
imifchen Reiche zu verbleiben , zur Zeit bes Stilleſtan⸗ 
des zwiſchen den Römern und Perfern zurüfl. Seine 
Gchriften find verloren gegangen , bis auf einige Au - 
füge von dem Leben feines Lehrers Iſidorus, beym 
Motius und Suidas, und den Anfang und Auszuͤ⸗ 
Kaus feinem Buche ee wexor, bie man aus einer 
Handſchrift ver Bibliothek zu Hamburg antrift 
in 70. Chph. Wolfi Anecdotis ſacr. & prof 
To. Vl. p, 195. fg. | 


DXLVIL 
Simplicius. 
nad) dem J. 548. 

daverl. Nachticht. Th. I. S. 391. 

| eben und Schriften. 
Suplicius ein Philoſoph, war aus Cillclen gebuͤrtig, 
und hatte den Ammonius Hermeas, und ben Da⸗ 
miſcius zu Lehrern in der Philoſophie. Der leztere war 
Kim gefisrhen, als Simpiicius über die Phyſik des 
Arſueteles ſchrieb. Mit demfelben gieng er unter dem 
Kalle Juſtinlanus wegen der Religionsfreiheit nad) Per 
fa, von da er nach gefchtoffenem Stilleftande zwiſchen 
den Römern und Perfern nieder zurück fam. Simpli- 
ONE hleng eigentlich der peripatetifchen Philoſophle an, 
M fefte er fie den übrigen philoſophiſchen Secten, des 
ı Plate, und der Stoiber, niche entgegen, 

| Yun ⸗ 


/ 


1043 Fr Simplicius. 


ſondetn füchte mehr ſie zu vereinigen, und fie alle zu num 


gen, wodurch feine Dächer ein Schag und Vorrathskam⸗ 
mer von den Gedanken der älteften Phitofophen wurden, 
und von großer Brauchbarkeit In der philoſophiſchen His 


ſtorie find. Seine noch vorhandene Schriften find: 


ı. Commentarius in octo libros phyfiese au- 
feultationis Ariftotelis.. Diefes Werk find Vorleſun⸗ 
gen die er gehalten hat. 

2, in Ariftotelis Categorias. 

3.--- libros IV. de caelo, 

A,- -« libros Il. de anima, | 

Commentarius in Epicteti Enchiridion, von 
dem Fabricius folgendes vorcheilhafte Urtheil ſaͤllet: in 
tota antiquitate puto exftare pauciſſima fcripta 
(de ethnicis iam loquor) quae vel ad mores for- 
mandos faniora principia contineant, vel provi- 
dentiam divinam rectius aſſerant, propugnentque, 

| Austaben. | 

Simplicii Commentarii in odto Ariftotelis phy- 
ficae äufcultationis libros, cum ipfo Ariftotelis 
textu (Graece). Venetiisin sedibus Aldi & Andreae 
Afulani foceri, menfe Odobri, 1526. fol. 

in Ariftotelis Categorias commentaria, ( grae- 
ce) cum latinis Categoriarum capitibus Jufls Vel- 
‚fi induftria. Bafıl. ap. Mich. Hengrin. 13551, fol. 

©. Maittsire ibid. To. V. p, 247. | ' 

Wie Fabricius aus der Vorrede melde, fo iſt die 
Yusgabe an unendlichen Orten verbeffert. 

— Comnientaria in IV, Ariftotelislibrosde coe- 
lo, cum textu eiusdem. Graece. Venetiis, in 

aed. Aldi & Andr. Afulani Seceri, 1526. menfe 
Jaauario, fol, — 
| u 6, 


+ 


x 


| Anno Chr. 549. 1043 
&. Cat. Bibt, Bun. To. I. Vol. J. p. 192. Merk⸗ 
wuͤrdigk. der Dresdn. Biblioth B. 1. S. 487% 
- Commentaria in ttes libros Ariftotelis de 
Anima. Alexandri Apbrodifiei Commentaria in li» 
brum de fenfu & ſenſibili. Michaelis Ephefii ans 
' notationes in librum de memoria, & reminifcen- 
tia. De ſomno & vigilia, de fomniis. De divi- 
patione per fomnium. De motu animalium. Da 
kongitudine & brevitate vitae. De iuventute, & 
ſenetute, & vita, & morte. Derefpiratione. De 


= — 


gteſſu animalium. Graece, Venetiis in aedibus Ak 


di, & Andreae Afülani Soceri, anno 1527: menfe 
junio. fol, = | | | 


&. Denkwuͤrdigk. ber Dresdn. Biblioth. Br, 


6,487. Maittaire l. c. To. V. p. 53. 
De lateiniſche Ueberſetzung bes Joh. Eins iſt zu 
1543. fol. gedruckt, und iſt aus einer vollſtaͤndi 
gen Handſchrift gemacht, als die Urfunde, wo an ber 
Verrede ein Kapitel fehlet, | 
‚ Simplieii Commentarius in Enchiridion Epicte- 
ti, ex libris veteribus emendatus, Cum verfione 
Bieronymi Wolf & Cl, Salmafii animadverfioni- 
bus & notis , quibus philofophia Stoica paſſim ex- 
Pre, & illuftratur. Lugd. Bat. Jo. Maire, 
. 100, a BR 
Der Kart des Simplicius ft durch Dan, Heinſius 
zum Druck veranſtaltet, der fich ein hartes Urcheilvon 
Salmafind zugezogen, in deſſelben Vorrede zu feinen 
Anmerkungen , die der Buchführer hinzugethan hat, bep 
deren Salmaſius einebeffere Handſchrift, als des Nan⸗ 
Mus war, gebrauche hat. 1: — | 


Uuu z . DXLVE, 


4 0 EM ie, ER 
oz DXLVII, 
Petrus. 
im J. 550. 


ʒnwerlaſſ ige Nachr. Th. III. S. 395. 
Leben und Schriften. a 


| * ein wegen feiner Klugheit und Beredſamkeüe 
angefehener Redner und Advocat, wurde vom Kai⸗ 
fer Juſtinianus in Gefanbfchaften an die Gothen, und Dem 
perfifchen König Coſroes, nach Ablauf des’ fünfjährigen 
Stilleſtandes im J. 550 gebraucht , und für feine Dien- 
fte mit dem Patriciat und der Stelle eines Magifter offt⸗ 
eiorum belohnet. Von feiner Hiſtorie und dem Buche 
zıgı moNTiuns narasacens iſt nichts, als Fragmen- 
ta de legationibus, uͤbrig. F 


Ausgaben. 

Petri , Patricii & Magiftri 3 — de I. | 

gationibus. Graece. 
in Dav. Hoefchelii Eclog. legat. Aug. Vind. 
‚1603, 4. 

-„ Fragmenta,, graece & latine, Car. Cameelæ 
ro interprete, & cum eiusdem & Hear, Valefis 
notis, 

. inter Excerpta de Legationibus cum, Phil. Lab- 
bei Protreptico de SS, Byzant. Paril. 1648. . 


DXLX. 
Olympiodorus. 
mach dem J. sso, 
| ce Zuwver⸗ 





| 
| 


Anno Chr. ss 21035 


— Nacht. Th. II. ©. 396. 


Leben und — | 


febiedene Commentariods über den Piato geſchrie⸗ 


| ten, und nansentlich über deſſelben Alcibiademi priorem, 
voraus das Leben bes Plato genommen und gedruckt 


Jahrhunderts gelebt haben. 


R, Das vieles enchält ; was nicht beym Laertius ſtehet. 
Da er barin nicht nur den Proclus, ſondern auch in dem 
Eommentarius. ſelhſt, wie Fabricins füge, den, Das 
mafchis anıfahrt, ſo muß er nach ber irre des ſechſten 


Ausgabe. | on 


Olympiodori Vita Platonis graece feripta, latine 
eonverla, atque annotatiunculis aliquot obiter il- 


luſtrata, a Facohe.Winder. 
in Obfervat. virr. dodt. ad — Laert. p. 582. Ä 


igg- 
DE 
—— 
geſt. im J. 552. 
Zuverl. Vlachrichten Th. II. S. 396. 


Leben und Schriften. - 


gyregentius, ein Erzbifchof zu Taphar in dem glück, 
feligen Arabien, Hat mit einem Juden, Herban, 


‘ In Gegemvart des Königes der Homeriter, Abram, und 


des DBeifes eine Unterrebung gehalten , bie noch vorhan⸗ 
aan 3 ben 


- 


1048 ornandes. Primaſius 
gine, & rebus geltis a P. Johann Garerio edita at 
potis illuftrata, nunc vero iterum ad fidem anti. 


quiffimi codicis MS. Bibliothecae Ambrofianze 


accuratifime collata, atque emendata cura Gr 
ftudio Joſcphi Antondi Saxii. Eiusdem dereguo- 
rum , & temporum füucceflione iuxta exemplar 
editum ex Mufaeo Nicolas Blankardı. 
in L. A. Muratorii"SS. rerum Italicar. To. I. 

9 1897-222. 

= derebusGeticis, ex recognitione Bon. VuF- 

canii. f 


in Hug. Grotii hiftoria Goth. &c. Amſt. 1655. 8. 


de regnorum ac temporum ſueceſſione liber. 


inter SS.hift. Ro. Frid. Sylburgii. Frf.ad M. i5988. 
fol, & Fan, Gruteri Hanov. 1011. fol. 


DLII. 
Primaſius. 
nad) dem J. 553. 


daverl. Nacht. Th. I. ©. 400. 
Leben und Schriften. 


gyrimafins „Biſchof zu Adrumetum in der Proving 
Byzacene, nicht, wie es auf den Ausgaben. heißer, zu 
Utica, bielte fich in Angelegenheiten ber africanifchen Kir- 
he meiftensan dem Laiferlichen Hofe zu Conftantinopelauf, 
x Heß ſich aber nicht bewegen , dem im J. 553 daſelbſt ge= 
Baltenen fünften Eoncilium beyyumohnen , wo bie Sache 
de tribus capitulis aufs neue behandelt wurde. . Stis 
ne Schriften beftehen in Auslegungen über die Offen- 
bahrung 


era. _ Si Zn ee 


Anno Chr. 03. 1049 


bahrung S. Johannis, und die Briefe des Apoſtels 
Paulus, die eine Samlung aus den Kirchenvaͤtern ſind. 


Ausgaben. 
Primqſii - in omnes D. Pauli epiſtolas com- 
mentgrii perbreves ac docti, ante annos mille ab 


sutore editi, a Joanne Gagneionunc vulgati,. Pa- 


rilis, Jo: Roigny y 1543: 2. 
Sie find zw Lion 1547. 8. nachgedruckt. = 
- füper. Apocalypfim libri V. iam primum ty- 


| pis excuſi. Paril. ap. Vivant, Gaulterot, 1544. 8. 


-To.X. p. 145. 


©. Maittaire Ann. typ. To.V. p. 180. 
Dieſe Bücher find in eben diefem Jahr zu Baſel bey 
Reb. Winter gedruckt. Ä 
Beide Werke ſtehen in ber Bibl. PP. max, Lugd. 


DM. 
Facundus. 
um das J. 554. Re 


dsl. Nachricht. Th. III. S. 403. 


Leben und Schriften. 
acundus, ein. Africaniſcher Biſchof zu Hermia 


bi der Provinz Byzacene, hielte ſich meiſtentheils, die 


Angelegenheiten der African.ifcyen Kirche zu beſorgen, zu 
Caſtantinepel auf, und ſchrieb libros XI. pro defen- 

one trium capitulorum Conc. Chalcedonenfis, 
darüber Ihn Kaiſer Juſtinlanus, der ihre Verdammung 
ſuchte, in das Erilium ſchickte. Eben dieſen Gegenfland 
betrift feine Epiftola catholicae fidei. In feiner Ber, 
Weihmg um das J. 555 fehrieb er fein Buch) contra Mo- 

en Uuus cianum, 


100... Paula. 


micerius Silentisriorum)) umd hat ſich durch die Wäche- 
funft einen Namen gemacht. Man dat ven chm, außer 
verfchiebenen Siungebichten, ein Carmeninthermas Py.. 
thias Gipospßdız, Öiuergu znrermer ma), weiches jebochh 
in einer Handfchrift einem jüngeren Paulus Silentiarirus 
unter dem Conſtantinus Porphyrogennetus, bengelegt wir®, 

Für das vorzüglichfte unter feinen Gedichten wurde ge- 

halten feine poetifche Beichreibung des Sophien Tem⸗ 

pels zu Eonftantinopel, die er bey Gelegenheit der im J. 

562 geſchehe nen feierlichen Einweihung in Gegenwart Des 

Kaifers und des Patriarchen Eutychius verlas, 


| Ausgaben. 
Pauli Silentiarii Epigrammata, cum graecis 
fcholiis, & annotationibus Jo. Brodaei „ & Vine. 
Opſopoei. | 
in Epigramm. libris Vf. Francof. 1600. fol. » 
r- Carınina in thermas Pythicas, Graece, 
in App. Epigramm, Gr. Venet. ap. Ald. ısı7. 
Dieſes Carmen ift in diefer Ausgabe in zwo Columnen 
gedruckt, daß allezeit die zween gegen einander über ſtehen⸗ 
de Verſe auf einander folgen. In ben folgenden Ausga⸗ 
ben hat men die Verſe in einer jeben Columne nach einan⸗ 
ber felgen laſſen, und alfo Das garıze Gedicht in Unords 
nung gebracht und unverftänblid, gemacht, 
- —- Janıbica, graece, cum fcholiis Emanuelis 
Chryfsler.ae , ed. Bonav. Vulcanio, 
c. Ariftorcle de mundo. ©. tiefen Art, S. 130, 
Vulcanius har die Ordnung in biefem Gedicht wies 
der hergeſtellet. 
— erden. Graece, 
prasf. Epigramm. Libr. VII. Fr£ 1600. fol. - 
De 


| | Anno Chr, 562. on: 1053 
— Deleriptio magnac Focleſiae Sanctae Sophi. 
ae, Graece & Latine, nunc primum prodit 
opera & fludio Caroli du Frefie, cum eins uberi- 
ori commentario. 


c, I. Cirmami hißt, lib. VL Parif, 1670. fol. & 
Venet. 1729. fl. - 


DLVI. . 
Procopius. 
im J. 56: 
Zuverl. Nachr. Th. II. ©. 409. 
Beben und Schriften. 

Poorus ‚ aus Caͤſarea in Palaͤſtina, lehrte die Der 
redſamkeit zu Conftantinopel, und lich ſich in Rechte 
ſachen gebrauchen. Man hat geftritten, ob unfer Schrift. 
keller zu dem Chriſtenthum zu rechnen fey. Juſtinus der 
ältere gab unfern Procopius dem Feldherrn DBelifarius 
zum Geheimfchreiber und Karhgeber auffeinen Feldzuͤgen 
mit, Juſtinianus legte ihm den Ehrennamen illuftris 
ben, und nahm ihn unter die Senatores auf. Im feche 
umd dreyßigſten Jahre der Regierung des Juſtinianus, im 
J. 562. kam die praefectura urbana zu Eonftantinspel 
Dinzu, der er aher wieder entfeget wurde. Procopius 
bat acht Bücher der Geſchichte gefchrieben. 
Man tobt ipn wegen der Nichtigkeit, Deutlichkeit und 
Zierlichkeit. Er hatte fie in zwo Tetraben eingetheiler, 
davon bie erfte die Auffchrift vegane ;_bielejtere yorIina 
führte. Die erfte Auffchrift komt nur den zwey erften 
Baͤchern zu , Darin die Händel mit den Perfern vom J. 
408 bis 559 beſcheieben werden, Die zwey folgenden = Ä 
' ————— Br | cher 


FE, 


0 Peocopiuk, 


cher betreffen die Kriege ur den Vandalen und Mauren | 
‚ In Afrika vom J. 395 Bis 545. Die Buͤcher von den | 
Sechiſchen Händen fangen mit dem J. 487 an, und ges | 


hen bis 


2.. xriowera., £ libri VI. de acdifieiis conditis 


vel reftauratis’aufpicio Juftiniani-Imp. | 
3 3. dvenderas ‚Eine geheime Gefchichte , worin er 
ber zurück nimt , was er rũhmliches von Yuftinionus und 
Beliſarius ‚gefagt hatte, und fie von einer fehr haͤßlichen 
Seite zeigt. Jedoch ſcheinet er auch die Sache bisweilen 
welter , als nötig war, . getrieben und fi) Mühe ge: 
geben zu haben, etwas nachtheiliges zu Tagen, mo Stel 
len, die in den Ausgaben fehlen, hat Bernhard Mon⸗ 
noye in ben 3. Too. der Menagiorum mit feiner fa- 
teinifchen Ueberſetzung aus einer Handſchrift im Vatican 
drucken laffen. 
* Ausgaben. — 
Procopii Operum Tomi duo. Accefferunt Ni- 
cepbori ers Commentarii, Der innere Titel: 
Procopil -hiftoriarum ſuj temporis libri VIll, Inter- 
prete Claudio Maltreto: a quo fupplementis au- 
‚Ai ſunt Vaticanis, & in locis aliquot emendati. 
Parifiis, e typographia regia, 1662. fol. 


Es find hier verfchiedene Licken, Die in Der 


Ausgabe das Dad. Höfthel, Augfurg, 1607. find, 
aus einer Vaticanifchen Handſchrift ergänzer, | 
-- de aedificiis Dn. Juftiniani libri fex. Audtio- 
res quam ante & emendatiores. Interprete Claw. 
dio Maltreto, Tomi ll, pars — ib. 1663, fol. 
-arcanahiftoria, qui eft liber nonus hiftoria- 
rum. Ex bibliotheca Vaticana Nicolaus Alemannus 
protulit, Latine-reddidit, notis illuſtravit. Reco- 


gi10- 


4 
| 
| 
l 
! 
| 


Anno Chr. 52. 1055 


‚gnovit, varias ledtiones ndiecit, & lacunas fere 
| omnes’ implevit Clæudius Maltretur. Tomi II, 
pers pofterior, ib. eod, fol. 

Die an Ausgabe bes Alemonmus iſt zu $lon ; 1624, 


gehrucht 
Es folgen in eben diefem Baude mit ſene Sl 
ah: 
-  Ledtiones variae: & utriusque textus — 
 tiones, Item Indices in Procopii libros & notas. 

Ferner in dieſem Bande: 

Nicephori Caefarıs Bryennsi Commentarii de 
rebus Byzantinis. Prodeunt nunc primum, opera 
& fudio Perri Poflini, Parifis, e typogr. reg, 

- 661. fol. . 

Drceeſſe Ausgabe des Procopius in mit ben übrigen 

“ Seriptoribus Byzantinis zu Benebig, 1729. nachge⸗ 
drudt, 


- irenderes feuhiltoriaarcana Nicolas Alemanna 
defenfore primum ex Biblioth, Vaticana prolata, 
nune plerisque in locis euyxeovav teftimoniis fal- 
fitatis convicta a Joanne Eichelio, gemino indice 
locupletata, Helmeſtad. typ, Henning, Muller, 
1654. 4- 

- accheime Geſchichte. Johan Paul Reinhard bat 
fe aus dem Griechiſchen ins Deutſche uͤberſetzet, und 
mt Anmerkungen erlaͤutert. . und .. Poetſch, 
ng. 8. 


puvn. 
Caſſiodorus. 


geb, um das J. 470. geſt. nach dem J. 563 
Zuver⸗ 


0566.  Eaffioderne, 


Ä Zuverl. Nachr. Th. ING, 413. 
Leben und Schriften. 
gyeome Aurelius Caffiodorud (oder Eaſſedoriuc, 
wie Maffei in Handſchriſten geleſen) Senator har 
Scoylacci in der Landſchaft der Bruttier zur Vaterſtadt. 
Er ſtammete aus einem anfehnlichen und verdienſtvollen 
Geſchlecht ab. Sein Vater insbefondere verfchafte durch 


feine geſchickte Unterhandlungen bem Römifchen Reih von 


dem Attila einen anftändigen Frieden. Caſſiodorus bes 
fam im J. 491 von dem erften Könige in Italien, Ido« 
acer, die Stelle eines Comitis privatarum rerum & 
donorum, nad) deffen Tode er unter dem König The 
odoricus und feinen Nachfolgern, nad und nach bie 

Statthalterfihaft von Abruzjo und Lucanien, Die Quaͤſtur, 

die Stelle eines magiſtri officii, und praefedi prae- 
torio zu verfihiedenen : malen füßere ‚ bis er fich um das 
J. 539 dem Hofleben entzog, und in Das Kloſter Vlvareſe, 
das er nahe bey feiner Vaterſtadt erbauet harte, begab. 
Hier lebte er unter allerley nuͤtzlichen Befchäftigungennoch 

viele Jahre. Caſſiodorus iſt nach dem Boethius ohne 

Streit der gelehrteſte Mann ſeines Jahrhunderts geweſen, 
der nicht nur in den Wiſſenſchaften, ſondern auch andern 
Kuͤnſten vortreflich erfahren war, und ſie mit Eifer durch 
muͤndlichen und ſchriftlichen Unterricht bey den Moͤnchen 


zu erhalten ſuchte. Von ſeinen Schriften iſt eine ziemli— | 


be Anzahl vorhanden, 

ı. Variarum libri XII. Eine Samlung von Edicten 
und Briefen, bie Caſſiodorus meiftens im Namen des 
Königes Zprodoricus und feiner Nachfolger gefchrieben, 
In dem — und ſiebenten Buche ſind formulae 
dignitatum & u ng im Roͤmiſchen Re 
che. 


2, Hi 


2. Hiflorise ecclefafticae tripartitae libri XIT. 


Don diefem Werke fehe man oben ben Ara Epipanius, 
S. 1022, - 


3, Chronicon breve, sder Chronicon confulare, 


wie es insgemein genant wird, von Anfang ber Welt bis 


auf das J. Eh. 519. das Coffioderus auf 2. Theodo⸗ 


rcus Befehl aus dem Euſebius und andern zuſammen ge⸗ 


| 
| 


. tagen , und voll von Fehlern wider die Zeitrechmug iſt, 


die man den Abſchreibern zur Laſt legt. 
4. Computuspafchalis, eine Anweiſung den Oſter⸗ 
* zu finden. Es ſcheinet dieſes eines der legten Buͤcher 
des Caſſiodorus vu ſeyn. 
s. Commentarius in Pfalmos, aus vetſchiebenen 
Kirchenvaͤtern, vornemlich dem Auguſtinus, zuſammen 


getragen, 

6. Inftitutionum ad divinas lediones liber. 
. Eige Anweiſung/ in welcher Ordnung die Bücher ber heil, 

zu Iefen, eine. Nachriche von den beſten Ausle- 

gem, und von andern Büchern, bie ben Mönchen nuͤt⸗ 
U) zu lefen 

7. De — diſeiplinis. ‘Bin der Anweifing 
zur. Grammatik iſt der gröfte Theil verloren. Bon bee 
Rhetorik hat Garetius zuerſt das achee Wert aus Sande 
ſchriften bekant gemacht. 

8. Liber de orthographia, iſt vom Caſſiodorus 


in ſeinem drey und neunzigſten Jahre aus Mn; | 


| betan pem⸗qt. 


den Sprachleßrern zuſammen getragen. 
9. De ratione animae liber. 


10. Commentarius in Donatum five de Ora- 


. tione & partibusorationis. Garetius hat ihn zuerſt 


Be 0. m Com 


os Ä . Caſſiodorus. 


a. Gomplexiones in Epiftolas & adta apoftolo- 


‚rum &-apocalypfin , find erft in dieſem Jahrh 


von Scipio Maffeı ans Licht gebracht worden. Es ift 
Diefes Werk cheils wegen der  Anführung der biblifchen., 


- Steflen nach der alten vor der Vulgata üblichen Ueber⸗ 
gung, und wegen bes fireitigen Spruchs 1 Joh. 5. 
um’ fo mehr · merkwuͤrdig, da fich Caſſiodorus der aͤlteſten 
Handſchriſten zu bedienen pflegte. | 

Unter den verlernen Schriften bes Eafliodorus find 
“fine libri XII. de rebus geftis Gothorum , davon 
Jornandes einen Auszug gemache hat. 

Andere Buͤcher werden dem Caſſiodorus faͤlſchlich 
beygelegt. 





— ⸗ 


| Ausgaben. TER 
M. Aurelii Caffiodori Senatoris Variarum libei 


xXilz; de anima liber 1; ‘de inftitutione divinarum 
Scripturarum libri Il; de orthographia lib. 14 


de lepteın-difciplinis; computus pafchalis; chrp- . 


nicon ad Theodoricum regem ; Fordani, Epiſco- 


i Ravennat. de origine adtisque Getarum l- 


r I; Edictum Theodorici, Regis Italiae; Enno- 
dis ,„ Ticinenlis Epifcopi panegyricus Theodo- 
rico dictus; C. Sollii Apollinaris Sidonii, Avernor. 
Epilcopi, de Theodorico rege Epiftola, Ex qui- 
bus quaedam nunc primum eduntur, caetera ad 
fidem veterum exemplarium diligenter emendata 
ſunt. Accedunt Gul. Fornerii notae in libros Va- 
riarum. Paril. ap. Sebaft, Nivellium, 1589. fol, 
\ ©. Cat. Bibl. Bun. To. J. Vol. I, p. 404, 


- -- opera omnia,quae extant, exfide manufer. 
audtiora & locupletiora; collatis etiam exempla- 


ribus tam veteribus, quam recens editis: cum 
* — 
ii 





- Anno‘ Ohr. BL’ — 1059 


ändlice rerum & fententiarum feitu notatuqug di- 
gniorum. Aureliae Allobrogum, fumt, P. & J. 
Chouet, 1622. 8. | 


Spubiefer Ausgabe befindet ſchalles, was in der vorher: u 


gehenden enthalten iſt, uhbnochüber.biefes die beiden uns 
ächten Tractate de (chematibus& tropis S. Scriptu- 
race, und de amicitia chriftiana, imgleichen die ‚Ans 
merfungen bes Fornerius und Broſſeus und zwar 
dermehrter. 
-opera omnia, in duos Tomos diftribua, ad 
fidem MSS. Codd, emendata & audta, notis & 
obfervationibus illuftrata, cum indicibus locuple- 
— —— raemittitur illius vita, quas 
ucem prodit, cum diſſertatio- 
ne Pe a eius ce Opera & fludio J. Ga- 
vers, monachi Ord, S. Bened.e Congr. S. Mauri. 
To. L IL — imp. L. Billaine & A. Dezal- 
lier, 1679. fol * 
& Bon den Derbienften biefes Herausgebers iſt ſchon et⸗ 
was in der Anzeige der Schriften erwaͤhnet worden. Von 
Den untergefchobenen Schriften finder fich Hier die Expo- 
fitio in Cantica canticorum, und das Buch de ſche- 
- „matibus Die Anmerkungen gehen nur über die Va- 
rias, und enthaften audy des Fornerius, Broſſeus, 
Grulartius und Juretus. Diefe auch in Anfehung des 


Aeußerlichen khägbare Ausgabe iſt zu Venedig 1729 nahe 


gedruckt worden. 
— Chronicon breve, cum commentario Ja, 


Cufpiniani. 
* "ja Eiusd; Opp. Francof, 1601, fol 
-_ Pl a Rege Latino. 


1 2 — 42 


‚.. 3060 Caſſodorus. Heſychius. 


dr NHiſt. Ro. SS opera Frid. Hlurgii Franco£ 
. 2.3588. To. 1. p. 591. 
, —idem a Julio Caefare, ex edit. Cufpinian, 
. hr Emannel. a ‚Scheiftrate Antiguitate ecciefise - 
. Hlaftr. To-I.Romae, 1692. fl. p. 56% 
de orthographia liber 

- "in EL Purfcbii Graminst. vet. p. 2275. faq. 
. = de arte grammatica fragmentum. | 

ibid. p. 2322. faq. 
Complexiones in epiftolas & acta Apoftolo- 
um & Apocalypfin e-vetufliffimis Canonicorum 
-Veronenium membranis nunc primum erutae, 
Fiorentiae, ex typogr. Joſ. Manni, 1721. 8. 

Der berüßmte Graf Scipio Maffei it der Herause 
geber, der diefes Werk aus einer fehr alten und bes Xics 
hebers Lebzeit f ich naͤhernden Handſchriſt der Vergeſſenheit 
entriſſen hat. Samuel Chandler hat die Ausgabe zu 
Vondon 1722, 8. nachdruden laffen, und eine leſeuswuͤrde 

ge Vorrede vorgefeget. Man bat . auch zu Rouedam 
2723 — 


DLVMm. 
Heſychius. 
vor dem J. 565. 

Suverläfige Llache. Th. II. S. 420. 
Leben und Schtifeen. 


= td qus der Stadt Miletus ‚der Sohn eines 
Advocaten Heſychius, rund Sonhia, ſeiner Mutter, 

hat wegen der — u er betichet, den ——— 
Illu» 


. 


Pi Are her m al a he ee Se 7 2. m Ne ze Br a a eG ne ee 


Huftris:- Heſychius · ſchrieb zur Zeit des Kalfers,Yult; 


nianus eine hiftoriam chronieam von Belus in Ag, 
vier: Bis auf dan Tob des Kalfers Anaftafius, in ſechs Abs 

r fügen. Es ift aber nur ber Anfang bes fechften Abſa⸗ 
tzes auf unfere Zeiten gekonimen, der von bem Urſprun⸗ 

ge und den Alterthlimern der Stadt Conſtantinopel 

_ (ware Kansavına nous) handelt, und iſt zuerſt um 
ter bes Georgius Codinus Namen im Druck erfchler 
wen. Außer diefem ift noch vorhanden fen Lericon von: 

den Vhilofophen, vouaroreyos, n mnaf ron vaam 
de dinraypnharron car, welches zum Theil din Aus: 


jug aus dem Diogenes Laertius iſt. 
Ausgaben. 

Lleßchii opuſcula: five de.viris doctrina cla- 

ris, liber-, Graece, cum Hadr; Junii latina ver- 

fione, & caſtigationibus, Henr. Stephani & Job. 

Meurfä notis. Eiusdem res patriae Conftantino- 

poleos, Graece, cum Job. -Meurfi verione.& - 


in 5. Meurfäi Opp. Florentiae, edit. To. VII. 
DaSOL. en Ä 
* Die erfte Ausgabe ift zu Senden 1613. 8. erſchienen. 
Meurſius hät eine Pfaͤlziſche Handſchrift dabey ge 
brau ht, wre: | 
Hefychii, ſub nomine Georgis Codini, ‘Selecta 
de originibus Conftantinopoleos,, graece & latine 
.. edidit. Georgius Douꝛa. ap. Hier. Commelin, 


⸗ 


6.8 . | 
S. Cat. Bibl. Thuan. p, 299. 


Dieſe Ausgabe iſt Genen. 1697. 8. wiederholet. 
Err3 tes 


\ 








um Heſychius. Alexander. 
patriae Conſtantinopoleos, graece, cum 
| x5 eurſii verhone & notit. 


inter Eclogas Hiſtoricor. de rebus. Byzantin.. 


Paril. 1647. fol, 


er Tom Er *8 Öehassnleerrun code. 
. Ex bibliotheca Joannis Sambuci. Antverpiae, 


CGph. Plantin. 1572, — de his, qui eruditionis ſa- 


ma claruere, liber: Iladriano Junio interprete. 
(cum ‚eiusdem annptationibus & caftigationibus) 
ibid. eod. g. 


Die Ueberſetzung It aus des Sambucus Handfehrift. 


Man f. auch den Art, Diogenes Laert. ©. 595, 
| -DLIX. 
. Alerander. 


dor bem I. 565. er 
Zaverlaſſige Nachr. Th. III.S. 422. 
Leben und Schriften. 
gpferander, ein griechiſcher Arzt, und ber fhägbarfte 
nad) dem Galenus, iſt zu Tralles in Lydien gebobren, 
Sein Vater Steppanus mar felbft ein Arzt, der feinen 
Sohn in dieſer Wiffenfchafe unterrichtete, Alerander 


zeigte ſich unter der Regierung des Juſtinijayus als einen 
ber, erfahrenften Aerzte, that Reifen in Tufeien, Spar 


nien und Gallien), und lebte in feinem Alter im gröften 


Ruhm zu Rom. Hier fehrieb er, da ihn bie Schwach 


heiten des Alters an der Ausübung feiner Kunft hinder⸗ 


een, bie vorhandenen zwoͤlf Bücher, mie man big 
Krankheiten erfensien und heilen fan. Seine Einfichten 
"werden 


werben von Runftoerftänbigen J —* * * 
nicht won aberglaͤubiſchen Mitteln frey, und ſchreibt ihnen 
fo gar eine Schutzſchrift. Außer dirfen. zwölf Büchern 
iſt noch em Brief an einen Theodorus, von den Mitt: 
mern in bem menſchlichen Körper, und iprer mn vor. | 
| Ausgaben. | 

Alexandri Tralliani medici lib. XN. Rhazaede, | 
peftilentia libellus ex Syrorum lingua in Grascam. 
translatus, Jacobi Goupyli in eosdem cafligatio- 
nes. (Graece) Ex bibliotheca regia. Lutetise, ex 
off. Rob. Stephani, typ. reg. 1548. fol. 

— libri- duodecim , Graeci Latini, multo 
quam antea auetiores & integrioress Joanne 
Guinterio Andernaco interprete, & emendstore.. 
Adieftae ſunt per eundem variae exemplarium le- 
dionis oblervationes, cum Jacobi Goupyli cafti- 
gationibus. ‚Accefhit etiam rerum & verborum ' 
toto opere memorabilium index, ‚Bafıl. per Hear. 
Petrum, 1556. 8: 

Die lateiniſche Ueberſetung ſtehet in H. Sta 2 
med. artis are Parif. 1567. 

Alessandra Epiftols de lumbrieis, Graece e& 
- Latine. Hier, Mercuriali interprete. 

©. H. Mercuriali Varüs L cr. Venet. 1570. Ri 
& 1644. fol, & cum Eiusd, Libro de pue- 
rorum morbis, Frf. 1584. 8. 
in J. A. Fabricii B. G. Vol. XII, p, 602. ſqq. 
Mercurialis hatte die Handſchriſt aus der Vaticani⸗ 
* 


Oo Bpr4 0  DEKM- 


| 104 Giberatus, Bieter. 
NETT DER 
Liberatus. 


vor dem J. 366, 


Zuverlaͤſſige Nachrticht. Th. II. S.425. 
| Leben und Schriften. 


giserätus , ein Archiblaconus der "Fiche zu Carchago, 
| iſt in verfehlebenen Berrichtungen von den Biſchoͤfen 
in Africa verſchicket worben, ar biefen Reifen fand er 
Gelegenheit, eine Menge Nachrichten zur Geſchichte ber 
Meitorlanifchen und Eutychianifchen Streitigkeiten zu ſam⸗ 
Im, Hieraus ift fein breviarium caufae Neftoria- 
- norum & Eutychianorum entfprungen, bas er vor 
bem J. 566 gefehrieben hat, 
Ausgaben. 

eis Breviarium caufae Neftorianorum 
& Eutychianorum, a plurimis, quibus antea fcate- 
bat , mendis repurgatum , & notis ac diflertatio- 
ne illuſtratum. a & ftudio Foannis Garneris, 
Parifils, Seb, Mabre-Crameily, 1675. 8. 

Am Ende ſtehen Leſearten aus einer Handſchriſt. Es iſt 
dieſes? Werk auch in ben —— der — 96% 
druckt worden. 


J DLXI. | 
2 Victor. 
in Idem J. 557. 


Zuvelaſſtge VNachricht. Th. Il. ©. 426. 
Leben 


r 
» 


Anno Chr. [7 (1 
Beben und Schriften. | 


pieter, ein africanifcher Bifchof zu. Tunnuva, * 
ein heftiger Vertheidiger der ſogenanten trium capi- 
. ylorum , morüber ihn der Kaiſer Juſtinianus ins Ge 


ſugniß ftedten und an verfchledene Orte verweifen ließ. Im 


"3.564 wurde ee aufs neue nach Conftantinopel gerufen, 


ud da er in Gegenwart des Kaifers- und des Biſchofs 
Eutychius feine Meinung zu behaupten fortfuhr, in ein 
Aoſter in gebachter Stabt gebracht, darin er nady'.dem 
Tode des Juſtinianus fein eben befchloffen hat, Er hat 


 aEhronicon vom J. 444. wo ſich des Profpers von 


Aquitaine endiget, bis auf das J. 567 geichrieben,, das 
och vorhanden iſt. Daß das Buch de poenitentia 
warn Victor sugehöre, iſt fehr zweifelhaft gemacht wor. 


en, da es ini einer über 1100 Jehre alten Handſcheiſt dem 


— Carthena zugeſchrieben wird. 
Ausgaben. 
Chrenicon Vidoris epiſcopi Tunnunenfis. 
nicon Joannis Biclarienfis, Ep, Gerundenſis, 
Legatio Luitprandi Ep. Cremonenfis, ad Nice- 
oram Phocam Graecorum Iimperatorem, no- . 
ine Othonis Magni Imp. Augufti. Synodus Ba- 
verica, fub Taffilone Bavariae duce tempore Ca- 
toli Magni. Omnia nunc primum in lucem edi- 
a. Studio & opera Henrich Canifii. Ingelftadit,, 
en typ. Ederiana, ap. Andr. Angermarium, 


Aneae Schottus Hat die Chronica Victoris und 


W. Biclar. in der Blbiiothek zu Toledo gefunden, und 


dem Marcus Welſer in Augſpurg zugeſchickt, von dem 
i In des —— Hande eng find, Baſnage I 


3066 Victor. Gildas. 


Biefes Chronicon in feine Ausgabe der Lotion. antiq. 
"Canifi To.1. p- 319. eingerüct. Nach eben Diefer 
Hondſchrift ſtehet es in Franc. Schotti Hilp. illuflr. 
To. IV, p. n7. | 

-- idem Chronieon, ex alio MS. codice de: 
fümtum. - 

in in Scaligeri Thef. temp. 


„liber de poenitentia. 
} in Opp. Ambrofi App. To. 2. p. 589. 


DLXII. 


Giildas. 


— geb, im. 43. gel. img. Sy 
Suverl. Nachricht. Th. III. ©. 428. 
Leben und Schriften. 


Gildas, mit dem Beynamen Sapiens, ſtammet aus 
Arcluyd ober Dunbritton in Schottland. Sein Bas’ 
ter, Caunus, war einer der Vornehmſten bes Landes. 
Sein Geburtsjahr war das Jahr, da die Sachfen bey 
Bath gefhlagen wurden, und von der Erwähnung dieſer 
Schlacht ſcheinet er den Bepnamen Badonicus befom« 
men zu haben. Gildas wurde Priefter, und begab 
ſich zur Belehrung der Ketzer und Unglaubigen nach ben 
nördlichen Gegenden ımd nach Irland. Nachdem er feine 
Abſichten erreichet hatte , gieng er nach Bretagne über, | 
und ftiftete bag Kiofter RUys. Hier fchrieb er im %. 549 . 
feinen librum querulum de excidio Britanniae, wors 
in. Re einer kurzen I ber Geſchichte fünf brit⸗ 

tiſchen 


DZ 08 


| "Anno Chr. se * 
then: Sünften mb ver bamafigen Brifiäichlelt eine ſcharſe 


Predigt pt; -; -KEt.fol nach einigen den I: 563. * | 


unbern im J. 570° geſtorben ſeyn. 
— Ausgaben. Ber 


.Gildas. de eslamitgte, excidio, & come — 


Britanniae. Ponzici Virunnii Britannicac hi riae 

‚ libri fex. Auguft. Vind. Alex. Weyflenhorn, 
1534. 8 

SG. Maittairel.c. To, v. p. 441. 


— Epiftola de excidio & conqueftu Britanniae, 


‚inter SS. rer. Britann. Heidelb, 1587. ö 
dieſer Druck iſt nach der Ausgabe des Joh. Joſſe⸗ 
fing gemacht, bie aus zwo Handſchriſten dm Giſbas 


 Alfiänbiger liefert, Int zu London 1568, 12. gebruct ft: | 


- de excidio Britanniae liber querulus, ex an, 


tiquifimo MS. codice Cantabrigienfi. 
in Tb, Gale 88. hit, Brit. To. l. p, 1. fqq, 


DLXII. 
Corippus. 


J um das 3.570. i 
suverl, Nachrt. Th. II. ©. 430. 


Beben und Scriften. 

Fiteius Erefconius Eoripptis, aus Africa, war ein 

Chriſt und Dichter, Es iſt hoͤchſt wahrſcheinlich, 
baß er eben derjenige Africaniſche Biſchof Creſconius 
"er Criſconius ſey, von dem um das J. 570 bas Bre- 
viarium Canorium’ad Epilcopum Liberinum ge 
ſchrieben worden iſt. Cr hat aufden Kaifer Juſtinus den 
füngern ein Eodgediche in vier Büchern .... 


+ 


\ 


u. en AL —— eng 


DI. ‚Corippud: 


durch er ſich: den Titel eines großen Schereichlers und eie- 


nes Meinen Dichters erworben. Außtzer biefem größeres 


Werke iſt ein Stuͤck eins panegyriei. ‚auf den vorhin geie- 


dachten Kaifer Juſtinus, und ein kleines Lobgedicht auf 
deſſelben Auaͤſher und —— Au; i Anaflaftus , vor⸗ 
Banden. 


V 


EEE u 


ei pi Africani- de laudibus Juflini .Minoris 
Aug. libri IV. To. Dempfterus recenlüit, lacu- 
nas fupplevit, mendis expurgavit , commentari- 
um adiecit: acceflit Conſtant. Manafis carmen, 
oliticum in Juftinum minorem Imp. graece, 
cum verfione metrica Fed. Morelli. Parilis, Pet. 


Rezé, 1610. 8.. 
S. Catal. de IaB.duR. Bell. Lettr. To. I. p. 327. 


Fl. Grefconii Corippi Africani de laudibus Ju- 
ftini Augufti minoris libri IIII. Multis in locis 
emendatiores opera & fludio Nicola; Ritrersbufii, 
qui & parentis [ui Cunradi, ICt. & Michaelis Rui- 
zii notas adieeit. Andreas Goetzius recenfüit at- 
que omnium vocabulorum inditem addidie. Al- 
torfii, in off. Schupfel. 1743. 8. - = 

Boetje hat auch einige Anmerfungen ae 
Des Kittershuftus Ausgabe iſt zu Altorf 1664. 4. und 
M. Ruiz, zu Antwerp. 1581. 8. gedruckt. 


® « “. 


Von ben Xusnaben des Breviarii Canonum fee man 
oben den Art, Ferrandus, ©, 1039, 


DLXIV. 


— 


1 zu Dun < Bu, = er >? 
— DLXIV. 
| Julianus. 


um das J. 570. 


zavetl. Nachticht. Th. I. Su, | 


| Leben und Schriften. 

ianus, ein Rechtslehrer zu Eonflantinopel, „Bat 

um das J. 570 die Novellen aus dem Griechi. 
ſchen ͤberſetzt, und in die Kürze gebracht, Es beſtehet 
Befr Auszug in zwey Büchern‘, und hatte imn HOcei. 
bent großes Anſehen, wo er von den Wiederherſtellern 
des roͤmiſchen Rechts viel geleſen und mit dem Mamen 
der Novellen des Juſtinianus belegt worden. Sonſt iſt 


ven dem Julianus noch vorhanden Dictatum pro Cou- 


Gars , & Collectio de tutelis, 


| Ausgaben. 
‚Imp, Juftiniani novellae corifiitutiones ‚ Inten 


prete Juliane Patricio ac Antecejlore urbis Con- 


ftantinopolitanae, hadtenus ıdehderatae, inter 
Quas extant multae , quae in Graeco archety 
son habentur, Quibus acceflerunt fcholia feu 
notae incerti auctoris in aliquot Conftitutiones. 
His fübiunximus ipfius etiam Juftiniani, Juftini 
iunioris, Eiberli Conftitutiones nönnullas ante. 
hac typisnon excuſas. Brugis Fland. Exc. Hu- 
bert. Goltzius, 1565. 4. 


Co iſt dleſes ein Nachdruck der Ausgabe, weiche —8 
iraͤ⸗ 





10.. Zulianus. 


Miraͤus aus vier Handſchriſten zu Lion 1560. 8. deran⸗ 
Patt det. — | 

Imperatoris Juftiniani Novellae conftitutiones _ 
per Fulianum antecefforem Conftantinopolitanuna 
de Graeco translatae. Nunc prinum ad’ manta- 

. Seriptos codices ‚Petri & Francıfci Pitboci fratrum 
reftitutae & ernendatae, cum notis eorundem, & 

. Antonii Auguſtini, nec non fcholiis & ledtionikus 

variis. | | | Ä 

E. Eorundem Pithocorum Obfervatt. ad Codi- 

cem, &c. Parif. 1689, fol. * 


Dieſer beiden Bruͤder Ausgabe iſt erſt zu Baſel 561 
ſol. gedruckt, und des Ant. Auguſtinus, Jlerdae 1567, 
8. Die angezeigte hat auch die Vorreden des Nic. Da 
rius, und Eud. Miraͤus, und Ant. Contius. Es be 
finden ſich auch babey des Julianus Dictatum pro 
Conſiliariis, und Collectio de tutelis, welche vorher 
von Pıthoeus cum Collatione Legum Mof: & Rom. _ 
zu Heidelberg 1556, 8. herausgegeben find, und in feinen 
Werken 1609,.4, ftehen. — 
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we . acyı 
-DLXV. | 
geft. im J. 580. 
Zuverl. Nache. Th. III. S. 433. 
. Leben und Schriften. 
Retinnd, ein Pannenier, burchreifete ben Orient, n 
der Abſicht bie heiligen Derter zu beſehen, undgieng 
mchmals in den Occiden , wurde in dem Kloſter * 
in Ballicien Abt, und darauf Erzbiſchof zu Braga, und ; 
iſt im J. 580 mit dem Ruhm eines der gelehrteften Maͤn⸗ 
ner feines Zeitalter aus der Welt gegangen, Sam 
‚GSüpiften find 
1. Liber de differentiis-quatuor virtutum, & 
wird dieſes Buch aud) Formula honeſtae vitae betitelt, 
2. LibeHus de moribus, Beide Werke find faͤlſch⸗ 
Sich dem Seneca beygelegt , und im funfzehnten Jahr⸗ 
mis feinen Werfen gedruckt werben. | 
3. Liber de fuperbia, und andeze, deren Auffchrife 
ten unter den Yusgaben zu feben find. | 
4. Carmina. i 
5. Capitula 84, colledta ex graccis fynodis, & 
verfa, ad Nitigifum Ep. Lucenſem, die vom Star 
tianus fo ciret werden, als wenn fie dom Pabft Mars 
tinus wären, 5 ge 
6. Sententiae Aegyptiorum patrum. . 


Ausgaben. 


i — formula honeſtae vitae, & de mori- ” 
— | 
in 





402% Mariinus. 
in Bibl. PP. max: Lugd. To,X. p.382. 
- 8 de repellenda — De füperbia, Ex- 
hortatio humilitatis. De irae habitu & effecti- 
. Bus & quomodo leniatur, ad Vitimirum Ep. Au- ' 
rienfen. De celebranda die dominica.Pafcha, Ex 
‚codice Garlige a Loaiſa edidit Fo: Tamgies Se- - 


in Mattyrologio Hifp. d. 20. Matt. p. 317, 
= Carmina aliquot, | a 
ge Toler. a Jac. Sirmondo edit, Parif, . 
"71619. 8. p. 57. & in Sirmordi Opp. Toa. . 
28004. — 0 
- Colledtio orientalium canonum, adferiptis 
‘ad margines, tum variis ledtionibus, tum cano- 
nibus Conciliorum,, ex quibus capitula quae 
ab auctore non indicatis fontibus Fee ke * 
rant. Cura & labore Joannis Douiatii. 
in G. Voelli & H. Juflelli Biblioth. J. Can. vet. 
| To.l App. 2. 
Man reift dieſe canones oder Capitula ebenfals m _ 
in-Garfiae a Loayfa Concil. Hifp. p.173. 
Carqd. Apusrre Collect. Conc. Hiſp. To. a. 


327. | 
| Lobbei Cone. To.6. 9.902. , 
Aoarduini Conc. To. . p.391. 
Manfi —* To. IX. p. 846, 
- Sententide Aegyptiorum Patrum, cum vitis 
Patrum Graecorum, | | 
in Herib. Rofweydi Witis Patrum. Antv. 1615, 
p. 1002, 
= DieVitasPP. Graecorum Bat Martinus burch den 
Paſchaſſus Diaconus, der ſich In dem Kiofter Duma 
aufpieke, aberſehen laſſen. DLXVI. 


DLXVI. 


Euſtratius. 
nad) dem J. 582. 
Zewerlaͤſſige Nacht. Th. II. &.437: BR 
Leben und Schriften. | 
atius, ein Aeltefter ber Kirche zu Conſtantinopel 

unter bem Patriarchen Eutychius, bem er im J. 583 
bie Leichenrede gehalten, die noch vorhanden iſt, hat ein 
Buch von dem Zuſtande der Verſtorbenen (de vita 
$undorum flatu) geſchrieben, worin er gegen die Wiek 
. nung vom Seelenſchlafe ſtreitet. 

Aus gaben, 
„ Eafranii — Vita S. Eutychü, serien Con- 
ftantinopolitani , Graece & Latine „ interprete 
' Dan.Papebrochio, cum commentario brevio Go- 
day. Henfibenii. 
in Act. SS, Antv. Apr. ToL 2 548. ia. & 
p..eiusd. To. p.59. 

-_ — s eos qui dicum, animas ſtatim at- 
que e corpore folutae ſunt, non operari: neque 
obistis pio üis Deo’precibus, & facrificiis , & aliis 
bonis' operibus iuvari. . Leo Allatius e tenebris 
erutum Latinum feeit. 
in Edusd. Allarii de utriusque ecel. oocident. 

. & oriental, in dogmate de purgatorio CORE 
fenfione, Ro. 1655. 8. P-319. 2 

Die latelnifche Ueberfegung ſtehet in berBibl PP. max. 

To.a7- P.364 


9m DLXVIL 


KG 2. - ur Zen Ö 2 | 
 BEXVI. | 
Agathias. 


| wi Bas J. 584. 
Suverläffige Nacht. Tb: HI. S.453. 
KLeben und Schriften. 

| gpatsii? ‚aus Myrina in Adollen, war eiars ſchat⸗ 

der Beredſamkeit, Memnontius, Sohn. Cr ik 
der chriſtlichen "Religion zugethan, Und ein Abrocũ 
. Man bat von ihm eine Geſchichte. Sie iſt vine j 
Weuhg von der Geſchichte des Protopius, vom J. 555 b 
559. Er Hat fie nach) des Fuflinianus Tode githriche 






€ , .r 


aber nicht vor dem 3.594 befam gemacht. Er gehoͤrct 
Anter Die beiten Köpfe Diefer Zeiten , und hatte ein⸗ 
Ting don Sinkſchriften veranffaker, und mit: einer‘ 
Jahi don feiher Feder -verineheet. Sehne Samt he 
fih nicht erhalten, von feinen Sinnſchriften ſud Wit 
Te) ee 2: 
E Se Aushaben, » 

; Agathiae Scholäftiei de imperio & rebus:geli 
Juftiniani Imperatoris, libri quinque. : Ex biblid. 
theca & interpretatione Bonaventurae Vulcami 
eum notis’einsdem. Aceeflerunt eiusdem Ag 
vbiae Epigrammata , cum verhone latina. Parili 
e typ. reg. 1660, fol. | | | 
Die erſte Ausgabe des Vulcanius ift Lugd. er 
4. zum Borfchein gekommen. Die angepeinte.ik eti 


ber SS. hift, Byzant. und zu Benebig 1729. fol. nachx 
brude, | — 
* Epr 







| 
| 
| 
a 


- Epigrammata, graece , cum annotationibus 
J.Brodaei, & Vinc. Obfopoei. | 


f 
r 
f 
’ 


DLXVHI. 
Evagrius. 
geb. im J. 537. ſchreibt in dem J. 594. | 


ziuwenlaſſige Nachricht. Th. III. ©.439. 


| a ee Epiphania in Coelefyrien, tim J.538 
u; 


" "Unsere genommen hatte, fo legte er ſich auf die Rechts- 
geehrheit, und wurde ein Sachmalter , oder Scholaſticus. 


Leben und Schriften, 
Belt gekommen. Nachdem er inder Sprachkunft 


Fr sch dieſes Amt zu Antiochia, und war befonders im 
J.bes Patriarchen Gregerius Beyſtand, als er fich 
Mm Cenſtantinopel wegen beſchuldigter Verbrechen 
jr Verantwortung ſtellete. Vom Kaiſer Tibe⸗ 
eins erhielte er bie Quaͤſtorwuͤrde, und vom Mauricius 


De, Ehre nnd Worpige eines Praͤfectus. Das einzige. 


Bat, welches. non Ihn auf unfere Zeiten gekommen iſt, 
ſud fine ſechs Buͤcher der. Kirchengeſchichte, darin er 
Sohlbe von den Zeiten , wo Socrates und Theodoritus 
Abe heigen geſchloſſen haben, bis auf das $.,503 fortführet, 
&r fat fein Werk im zwölften Jahre der Regierung bes 


oMaxriius, oder im J. 592 geendiget. 


= ‚Buagrii Scholaſtici hiſtoriae eceleſiaſtiege libri 
ſer. .Henriso ‚Valefio interprete, cum eiusderm 


ee En 


| Valeſius hat den Tert aus zwo Handfchriften merfli 
0 " | DLXI 


©, den Art. Theodoritus S. 90% j n 
Py y2 LX Ne 


Anne Chr. 394 - -. 3075. 


ia — gr. Frf. H. Wechel. haer. 1600, 
| a 


4 


He > Ze Se >> 
Fr — DLAXIX. 
Menander. 
nad) · dem J. 504. 
. Zuverl, Nachticht. W. II. S 4M. 
Leben uud Schriften. 


3), he ‚aus Byzanz , führt von keiner Hürde pe 
SI Beyriamen Protector. Er fieng erſt under 
Kaiſer Maurichus an, die Wiffenfchaften lieb zu 

nen, und hat acht Buͤcher geſchrieben, werin er Ale 
Geſchichte von der Zeit an, da Agathias qufhort, bis 
auf den Tod Tiberlus II. im J. 582 fortfegte. . ER 
aber nichts "davon vorhanden , als — Stellen * 
Geſandſchaften. | 


„ * 


Ausgaben. a 
Menandri Eclogae legationum. Gracce. 
inter Eclogas Legationum a D. Hoeyel ERROR 
: tas, Aug, Vind. 1603. 4. 

Höfchel bat diefe Stellen aus zwo Hanbfehriften, — 
Baheriſchen, und ‚einer andern des Andr. Scetus, * 
Druck gebracht. 

-Fragmenta, Gr. & Lat. Carolo Genseclare 
„ Interprete,, cum eiusdem & Henr. Valefii notis. 
Inter ExcerptadeLegat. cum Pb. Labbei Pro- 

' treptico de 8S. Byz. Parif, 1648, ſol. 


E 
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DLXXxXx. 


Johannes. 
geſt. im J. 55. 
Zuverl. Vachticht. Th. III. S.442° a 
Leben und Schriften, ? 
?_ seohannes, ein Cappadocier, trieb anrangs eine ehrliche 
as Handthierung, flieg aber durch ſeine Tugenden empor, 
unb war nach dem Eutychius Patriarch zu Eonftantino« 
pei, vom J. 582 bis 595. wo er geftorben. Durch fein 
firenges Faſten erwarb er fi den Beynamen Neſteutes 
der Jeiunator, und durch Behauptung des Titels ein 
ses patriarchae oecumenici, ben feine Vorfahren ge- 
führer, 509 er fi den Zorn der Bifchöfe zu Rom, Pela⸗ 
gius II. und Gregorius I, zu. Don feinen Schriften Hk 
nöen & 


1. Libellus poenitentialis, | 

2, Sermo de confeflione & poenitentia. 
3. Zwo Homilien de poenitentia, continentia, & 
yirginitate, und de pſeudoprophetis & falſis do- 
&oribus, Sie werden In einigen Handſchriften dem 
Johannes Ehrpfoftomus zugefehrieben, und ſtehen un. 
ter. beffeiben Werken in der Ausgabe des Ducaͤus ‚Tot 
p.807. und To.VI. p.396. | u: 
Ausgabe, — 
is - liber poenitentialis, & fermo de 
confeflione & poenitentia. Graece, cum Latina 

verlione Fo. Morini. | Be 
in Ej. Morini Comment. hift. de poenitentia, 

app. p. 76. & 91. | 


Ws DIXXxI. 


Er re Ser 
_ DLXXL 


Gregorius. 


| geb. im J. 544. geft. im J 595 

Zuverlaͤſſ. Nachr. Th. III. ©. 443. 

Nouvelle Vie de S. Gregoire, par M. Leverque de la 
Ravaliere. dans les Mem. de I’ aca . des Ir 
fcript. To XXVI. p. 598. 

. Leben und Schriften. > 

Georgiu⸗ Florentius Gregorius ſtammete von eilt 

anſehnlichen Familie in Auvergne, und war im R 
544 den 30 Nov. gebohren. Er legte fich von Anfang ad 
mehr auf die geiftliche Gelahrheit, als Die weltliche, und 

Kat bey einer Krankheit aus einem Gelübde in Den geifl> 
uchen Stand. ine andere befchwerliche Kratikheit der 
wog ihn, fich zu dem Grabe des heil. Martinus zu Tours 
Bringen zu laſſen, und Ben diefer Gelegenheit wurde eh im 

IJ. 573 zum Biſchof daſelbſt erwaͤhlet. Die Könige Gum 
tramnus und Childebertus II. gebrauchten ihn in Geſand⸗ 

haften. Im J. 594 that er eine Reife aach Rom je 

Gregorlus dem Großen, und flarb das Jahr Darauf veh 
17 Nov. Sn feinen Schriften herrſcht viele Unorduung 
und Leichtalaubigkeit, und fie find, wie er ſeibſt ſagt, 
ftilo rufticiori, geſchrieben. Hler find ihre Auſſchril 
ten. 

‚, x Hiltoriae ecclefisfticae Francorim libei X 
Es ift bisweilen hiftoria Francorum , Geftu Fiunco» 
rum , Chronicae oder Chronici benant worden. Orx 
gorius hat fie im J.594 vollendet, und fid) dadurch den 
Namen bes Batersder Franzoͤſiſchen Geſchichte erworben. 

2. Libri miraculorum. Er beſchreibt fie in der 
Bor | 
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Anno Cini 10 


Iorrebe zu: dem Buche de gloria confelorum. _In 
prime \ibello inferuimus aliqua de miraculis do- 
mini ac (andtorum apoftolorum, reliquorumque 
martyrum quae hadtenus latuerunt — In fecundg 
poluimus de virtutibus fandti Jpliani martyrig 
Duatuor veroibellos de virtutjbus (apcti Margini, 
Eotimuan de quorundam Felicioforym vita (vg 
yitae patrum) Odfavum hunc feribimus de mira. 
sulisconfeflorum. Muinart bes in einer Ausgabe 
de m Ie en Buche die dritte Stelle gegeben. — 
5, Bon dem Commentarius in Pſalmos find nm 
Brig Stiche übrig re 
je übrigen Werke ſuud unaͤcht. 
en,‘ . Ausgaben. Ä 
 B. Gregorii Turonenfis epilcopi hifloriarum 
 praecipue gallicarum lib. X. In vitas zen fere 


= 
u 
+ 
# 
” 
. 


 uitemporis lib.I. ‘De gloria confeflorum prae- _ 
eipue Gullorum lib. I. Adonis Vienn. Ep. Sex aeta- 
tum mundi Breves (gu commentarii, üsque ad 
Caroluı 3 fimplicem Francorum.regem. Venun- 
dantur ab Impreffore Jodoco Badio, & Joanne 
Be A: Er: FinisBrevium feu Contmente- 
| * ioram domini Adonis Viennenſis 5 ab ini- 
* io mundi usque ad Carolum ſimpſicem Franco- 
rum regen. Aufpicjo & iuflu honorandi patris, 
- Magiftri Guiliclni Parvi, ordinis praedicaförü - 
- An aedibus Afcenfianjs. : Anno falutis noftrae 


2 - 
J 





MDXXII. ad Idus Novemp: ſol. 
Die Zapızapl am Ende dieſer Auggabe jſt falſch. Es 
AR aus ‚andern Umftänden Plär , daß fie ısı2 gebenge 


‘ 
- 
J 
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—XRD | Yyya Erf — Ope- 


00er 


“;_ Oper. en NEID 
in Bibl. PP. max. Lugd. To. XI. p. 707. fa 


-— 


C Georgii Florentii Gregorii -- opera oninia , - 


nec non Fredegarii Scholaflici Epttome & Chro- 
nicon , cum fuis continuatoribus & aliis’antiguis 
monumentis. Ad codicesmanufcriptos & vete- 
res editiones collata, emendata, & audta, sque 
notis & obfervationibus illuftrata, opera& ftudio 
Domni Theoderici Ruinart. Luteciae Parif. Franc. 
Muguet,, 1699. fol. | 
Zehn Handſchriſten firb dabey gebraudit. Die Vor⸗ 
rede des Ruinart von dem Nutzen der Werke des Gre⸗ 
gorius iſt ſchaͤtzbar und entdeckt den Nutzen, welchen fie 
in der geiſtlichen und weltlichen .@efchichte geben, mit ei⸗ 
ner Ausfuͤhrlichkeit, daß man fie für einen Abriß bes Zu⸗ 
flandes des Fränfifchen. Reichs und der Kirche halten Ban. 
— .Hiftoria Francorum, e cäd. Palatino. 

In u SS, de reb, Franc. Francof. 1613. 
2.2... fol. Ya 

idem liber, collatis V. codicibus, 

. In A:du Chefne SS. Franc. To.l. p. 690. 
. — idem liber, edit. Ruinart. 
in Bowquer'SS. rer. Gall. & Franc. To.H.p. 74. 
= res gellae S.Gunthramni R. Francor. cum 
. eommentario praevio & annotationibus. 
in Act. SS. Antv. To.lli. Mart. p.718. 
- vitae compendium, ex hift. lib. 3. c.5.& 6. 
cum commentario praevio & notisG. Henfchensi. 

.ib.Maii To.l. p.83. — 
- opera, ſcil. de gloria martyrum & Confeſ- 


orum librilil. De miraculis S Martini Turonen- 


fis libri IV. De Vitis Patrym liber unus; de ſe- 
5 ptem 


⸗ 


Ira ert r 


_ ex typ. Jac.Du 


Anno Chr. os. 1081 
ptem dormientibus in maiori monaflerio prope 
Turonem liber unus, diligenti opera & fide ve. . 
terum codicum exferipti , ‚emendati & audti, la- 
bore & induſtria — Balesdens, Pars LU. Parif, 
1640. 12. | 

©. Cat. Bibi. Bun. To. HI. Vol.l. p. “or. i 
- Vita S. Caluppani, presb. reclufi in Gallia, 
in Ad, SS, Antv. To.I. Mart. p. 261. | 
 — VitaS. Felicis, Presb, Volan. cumcommen. 
tario praevio & notis. 
3b. Jan! To.I. p. 937. | 
— Vita, Friardi, cum commentario he 
& notis Jo. Bapt. Sollerii. 
ib. Aug. To. l. p.57. | 
— — S.Galli, Ep. = cum commentärig 
praevio & notis 7 B.Soller: 
tb. Jul.:To.l. p.102. 
— — 5. Gregorii, Ep, Lingon. ex Ms. cum 
commentario praevio, & notis. 
ib. Jan. To.1.p. 167. 
— — S.Hofpitit, cum commentario- praevio 
Dan. Papebrochii. 
ib. Maii To.V. p. 40. 
--S. Ulidii, cum Commentario praevio G. 
Henftbenii & notis Dan. Papebrochii, 
ib. Jun. To. 1. p. 423. 
— -- S. Leobardi ‚cum commentario praevio 


G notis 9. Bollandi.. 


db. Jan. To.Il. p.198. 
— .- S, Mariani, Recluf. Confeſſ. Bitur. cum 
commentario praevio J. B. Sollerii, 
zb, Aug, To, Ill, p. 734. 


Dyy5 .  — Vita 





Mas — 
—— — — — —ñ og en — 


/ 


m Gregoriud, 


_ Vita S. Martii, cum comm. praevio G. 
eben 
| ibid. Apr, To. Il. p. 132. * 
S. Maximi abb. & Conf, cum Co 






. praevio & notis Fo. Pins. 


ib. Aug. Te. IV. P- 56, 
-- -- $.Manegundis , ex editione Surji colleie 
— aliis editionibus. Accedit Ofkcium .S. Me» 
ndis, cum comm. praevio & netis 7, B. 


ii. 
ibid. Jul. To,I.  B.309. i 
= - S. Nicetii, Ep. Lugd. cum 
vio & notis G. Henſchenii. 
ibid. Apr. To. l. p. 95. 
— — Roma ni. 
ibid. Febr. To. III. p. — 
— — 5. Simplicii, cum comm. praevio & not 
Godefr. Henjebeni. | 
ib. Jun. To. IV. p.812. 


DLXXI. 
Marius. 
geb. um das %.532. geſt. um das J. 5906. 
Zuverl. Nachricht. Th. III. S. 449. 


Leben und Schriften. 


m arius iſt su Autun um das J. 532 gebohren. m | 
J. 55 ohngefehr In feinem drey und vierzigiten Jahre 


wurde er zum Biſchofe zu Avanches erwaͤhlet, und iſt 


nicht vor dem J. 596 geſtorben. Die einzige Schrift, 
weiche 


Anno Chr. 506. 1083 


"Wh on von ihm ber, ift ein Chronicon, worin er 
bes Profpers vor %.455 an bis m das J. 581 forrfegere, 
‚Mat findet Daffelbe mit einem Anhange eims Unbenan⸗ 
rt, am einer Handfchrift des Chifletius, 
‚, MDu Chefne SS. rer. Franc. To. J. p. 210. 
jiud mit eigen. Anmerkungen, 

in bouquet SS. rer. Gall. & Franc. To.Il. p. ı2, 


DLXXM. | 
Anaſtaſius. 
— geſt. im J. 599. | 
Awerlaſſice LTachr. Th. III. S. 450. 
Leben und Schriften. 
yretaftus, ein Mönd) von bem Berge Sins, wurde 


im %.56r Biſchof zu Antiochia. Weil er ſich dem 
Edic des K. Juſtinianus für diejenigen, Die die Unver⸗ 
Welichkeit des Körpers des Heilandes vor feiner Auferfter 
behaupteten (aphthartodocetae), beftänbig wider“ 

Ft, ſowurde er im J. 570 vom K. Juſtinus Ins Exilium 
dewicſen, imd gelangte nicht eher, als nach 23 Jahren, 
Wieder auf feinen biſchoͤflichen Stuhl, den er nachher bis 
beſeſſen hat. Er befam einen Nachfolger gleiches 
- Namens von dem Berge Sina, der in dem Aufrufe 
%n den Juden Im J. Gogermordet und verbrant worden. 
Unsch mehrere Schrififteller, außer diefm beiden, 
Im Namen Anaftafins führen und von bem Berge Sis 
Ngentont werden, fo waltet in- Anfehung ihrer Schrif- 
tn eine Berwirrung ob. Fabricius und andere legen 
— von dem hier die Rede iſt, ſolgende Schrif⸗ 


or - - 


1. Ser- 


Y 


— * =. — wo 





1084 Anaſtaſitus. 


L. Sermones V. de orthodoxa fide. Xupere bei 

gen fie theils ſeinem Nachfolger, theils einem dritten bed 

%& -..- Hin annunciationem B. Mariae V. 

2. - - in transfigurationem D.N. J. Ch... 
Me Expofitio compendiaria orthodoxe fidel. 
Dieſes Buch gehoͤret, nach andern Schriftſtellern, weder 
unſerm Anaſtaſius, ned) feinem Rachfolger, — 
einem Schriftſteller gleiches Namens, der gegen das Ende 
bes folgenden Jahrhunderts gelebt hat, weil der Berfafe 
ge die Monotheliten darin widerlegt. 

, Tr. de fändtis tribus quadragefimis, 
Ausgaben. 

Anaftaßi -- de orthodoxa fido fermönes: VW, 

Latine, Franc: Turriano interprete.. 

in = Couiſii Lect. ant, To.I. p. 429, edit, 

| Br | 
Bibl, PP. max. Lugd. To. IX. p. 923. 

. — Sern.ones II. in Annuneiationem B.M.V.& 
Sermo in transfigurationem D. N. J. C. Graece 
& Latine. 

in Combefifii Audtar. nov. To. 1. p. 850. 356, 

Die beiden erſten find zuerft von Joh. Meur ſius in 
Variis divinis, p. 19. 33. und feinen Opp. Florent. 
1746. To. VIII. p. 683. griechiſch herausgegeben wor« 
ben. Lateiniſch lieſet man fie in der Bibl, PP. max, 
Lugd. To. IX. p.939. 941. 

-- & Gyrilli compendiaria orthodoxae fidei ex- 
plicatio , Graece & Latine, ex interpretatione 
Theodori Bezae. 

o. Arhanafıi Dial. de S, Trinitate, Ap. Hent. 
Stephan. 1570. 8. P. 425. 
= de 





Aunm Obr: 500: 2095 
de -Tandtis tribus quadrageſimis Graece, 
cum verſone latina & notis Fo. Bapt. Corelerii. 
in J. B. Cotelexii Monument, Ecclef, Gr. 
To. Il p.45s. 


DLXXIV. 
Palladius. 
| dor dem J. 600, FR 
indrlabe. tt. Mo 
. Reben und Schriften. . 
adius, ein Arzt und Lehrer der Arzneykunſt zu An⸗ 
cechia, wird in dieſe Zeiten geſehet, weil ex einiges 
vmn den Aecius und Alerander Trallianıs geborgt zu ha⸗ 
ba ſheinet. Man hat von fin einen | 
Ccommentarium ih librum Hippocratis de 
ſaluris, der aber niche vollſtaͤndig iſt 3 
2Scholia in’ fextum librum Epidemiorum, 
der vur bis auf den fiebenren Abſchnitt vorhanden, auch no 
ujt giechiſch gedruckt iſt; und J * 
| . %librum de tebribus. Er 
Ausgaben. 
alladii - Commentarius in brum Hippocra- 
ide fracturis. Graece & latine,.interprete Jac. 
| Satalbino, cum eiusdem notis, 


U ee anpn a Te‘ y 
| 


in Foeſa Hippocrate. Genev. 1657. P-91 
- Ting , cum verlione —eS— 
in Cbarteriang edit. Hippocratis, To. XxIl. 

P. 270. fe — * 
= Scholia in ſextum librum de morbis Per 





206 Palladind.. 


laribus Hippocratis, Latine , Junis Paulo GAß: 


interprete, 


C. Eiusd.medicis antig. gr Tatig danagis,. Ball, 


1581. 


Eraffus bat Diefes Buch aus einer Handſchrift bes 


Sanbucus uͤberſetzet. 
de febribus conciſa ſynopſis, graece & la- 
tine. Cum notis Jo. Sceph. Bernard. Accedunt 


Gloſſae chemicae & Excerpta ex poetis Chemicis, 


ex codice MS.Biblioth. D. Marci. Lugd. Bat, Ph. 

Bank. Trai..ad Rh. N. Muntendam, 1745. 8 

Der Herausgeber hat in Ermengelung anderer — 
«mittel ſich dornemlich bemuͤhet, durch Vergleid an 
Des Galenus Buͤchern yon eben dieſen Krankheiten, den 

MPalladius zu: berichtigen und zu etlaͤtern. — 


DLXXV. 


Fortunatus. 
geb. um das J. 530, Biſch. um das 
Zuverl. Nachricht. Th. IT. €, 4 
Gion. e Liruti Notizie, dei Lexterat del Friul, 
p. 132. 
| ‚Leben und Schriften. - 
lern Honorius Clementianus Fortnnatue 


iſt ben der Stadt Ceneda im Treviſaniſchen in Itallen 
‚um das J. 530 gebohren. Er trieb die ſchoͤnen Wiſſen⸗ 


ſchaſten nebſt der Rechtsgelahrheit zu Ravenna , that aber 
"in ſeiner Jugend in der Philoſophie und den " geiftfüchen | 


Wiſſenſchaften nichts. Im Jahr 565 fam Fortunatus 


„na Frankreich, und nahm auf Verlangen der — 


Armo Chr. dee, 2087 


——— ſenen Aufenthalt zu Poitiers, ind wurde iht 


Tanen. Sad langer Zeit wurde er daſelbſt zum Aelte 
| yeorbmet, md gegen bas Erde feines Lebens zum 

um daſelbſt erhoben, worin er dem Plate, der im 

592 dazu gelanget war, ſolgete. Das Jahr feine 


Tubes he nicht zu beſtimmen. Die Schriftentes For: -· 


tunatus find theils in gebundenen, theils ungebundener 
Ehrelbort. Jene beftehen vorzüglich in einer Samlung 
von eilf Büchern , die jeboch mit einigen profalfchen 
Merten untermifchet find ‚unter denen die Expofitid 
orationis dominicae, und ſymboh, bie wichtigften 


rn Vita S; Martini Turon. ib. HI. in Sepamttern, 
us I eigentlich "eine Ueberfigung: von des Suipiclus Ser 


verus profalfchen Leben, und ſeinen Dialogis. 


3. Carmen m. xie excidio: Thuringiac 
4x perferia Rhadegundis, 
4. Hodoeporicon ad Juftinum Juniprem Imp. 
A Sophiam. Auguftam. 
s. Cärmen elegiacum ad Artachin ex m 
dis. 


6, Epigramma in laudens Childeberti IL 
7. Hymmus ad baptizatos, 
In ungebundener Rede. | 
'g. Vitae Sandtorum, bie unter den Ansgaben be⸗ 
Awers ſollen angefuͤhret werden. 
9. Expoſitio fidei catholicae: in Symbologn 
Athanafanum Quicunque. | 


Ausgaben. 
Venantii Honorii Clementiani Fortunati earmi- 


zum, ER expoftionum hbri XI, poe- 
matis 


1088 Sortunatus. 


matis & libris. ſingularibus aucti, now 
rurſum editione illuſtrati. Acceſſere Hra 
Mauri poemata ſacra nunquam edita. Om 
recens illuſtrata notis variis a Chriſtopb. Br 


Mogunt. fumt. Bern. Gualtheri, 1617. 4- » » | 


. + 6&. Cat. Bibi. Bun. To,L Vol.lll. p. 3022. . 
- . Die erfte Ausgabe ift eben. dafelbft 1603 gedtuckt. 
Nach dem Cat. de laB, du R. Theol, To.L p 

390, gibt es noch eine Dritte Ausgabe vom YBroimer, die 
auf dem Titel editio altera heißer , und Mogüntiae, 
Mich, Demen, 1630,, 4. .gedrudt iſt. —9* 

— eadem , fine notis. 

-. #n:Ribl. PP. mas, Lugd. To.X.-pesao . 

er Mich. Mast aire Corp. Poet. At. To B 

| P. 160o3. .2 
‚—'oanmina hiſtorida. 


in Du Cheſue Scriptor. hiftot. Francor. T;L 


Hie. +D460: 
Beouquet SS. rer. Gall. & Franc. To. I 


"19.472 
Am — Orte find einige Anmerkungen beygefuͤgt. 
--.hyınnus de reſurrectione domini, cum 
. animadverfionibus Auguſti Buchneri. Wittenberg, 
haer. Selfifch. 1627. 2. “elh 

Diefes Gedicht iſt fälfchlich dem Lactantius bengelegt 
worden, und finder ſich Daher in vielen Aucdaben feiner 
Werke. — 

— hymnus ad baptizatos, ex MSto pontiſica. 

li ecclefiae Pictavienſis. 

ap. Edm. Martene de antig. ritib. p. 181. 
Fabric. B. L. med. act. h... — 


46 







| 
; 


Annd .‚Chr..50. | 10891 
BRaopoſatio adei · eatholicae moboſam Atu- 
aka Quieuncue. 
iu Mieratorii anecdot. lat. To. 2 p. — 

4 Vita-S. Albini , Ana. & Surio- & | 


in Act. SS: ©, STBened, See: h pios 
⸗eadem, ex tribus MSS, Sure, ‚a eom- 
rt aevio ô&t notis. 1. 
88. Abtverp. Mark To. h 234 — 
in Al —— av. MSS, Val 


u = Vi & Sermasi, ep ep —R mis. 
tum nakls; 
in Add: SS. O, Beni. Seel p: 2 34. 
eadem, ex variis MSS, —E — — cum 
Cauhnebtario pradrio & notis Gode/t. —5**— 
in Act. SS: Antv. Maii To. VL-P.774: - 
= Vita 8. Hilseii Ep. Prev ir. eAirn wer 
MS. -tBlleis & natis Huſrats. a, 
RA SS, Antv, Jet: To.l; B» 498, Et 
 Wiefes Sehen roh von andern einem Altern: Fortuna⸗ 
En bepgelegt, wertzſten iſ MR EINEN 


- Vira Matcelli , Bari ep. 
ap. Sarıum, d I: Nov. 

—8 eben wird bon ben Franzdſiſchen Vealeluern 
dem Atem Fortunatus behqgelegk. 

= Vita 8. Maurilii, Ep. Andegtid, 

ap, Surium, d;ij. Sept; | | 

Deiẽſe Lebensbeſchreibung wird dem Fertunatus von 
z wine Männern — Einige haben rn 


—1 


RH6: - Fortunatus. "\ 


| — 1, onrö beylegen mollän; ſie ieren abet 
ebenfals. © Act. SS. Antv. ad d 13. Sep 
64. fi 
| 3 * Mederdiip. Nowionchl, ex varlstodd | 
MSS. cum ae ag 
in:Z. dıAdberySpieil: To. VIII. p.991.: 

«fi. .zadem „ er pluribus odd. MSS. &. vita 
trica S. Medardi, auctore eudem Fortuncto cum. 
comnentarid phevio Bi nptis Dan. — 

in ACUSB. Antv. jun: To. il. pi 72° 
AL« Vitat8. Paserni Rp. Abrincehl. ex —* 
en , cum notis.: 
12 in A OD. Ben; Sec. il p. 100 = 
| „. esdem ex variis codd. MSS. cum con®' 
i tario praevio & ndtis-Godefh Henſchemi 
in Adt.58. Antv. To; H..Apr. p. 425.0" “ 
Vita B. Radegundis — ad codd> MS: 
——— notis. — 
2... in Adt. SB. O. B. Ste. I. PO. — 
‚= eadem, ‚Som samalohtario praevie —— 
Guil. Cupi. 
. in Act. Ani Aup. To Hl.p.6p: a 
Vita 8. Remigii Ep. Remenſ. :w;nt 
p. Sarium, d. i. Od. En 


——— 
— DER | 
T Bregorink 


en. 
ie EI 2. IH. he — 


2. 


Anne. Chr. 604. vos. 
| KLeben und Scheifuen.: - 

. eins, der erſte umter den —R Slchöſ 
dieſes Be, Hat ſich den Beynamendes Großen 
crwochen. Er ſtammete ans einer vornehmen Kamille 
zu Rom, und gelangre früh zu ber. Wuͤrbe eines Sena⸗ 
Sarg, amd zur Präfectue der Stadt Rom, die er mit An⸗ 
(hen und einem Peacht, der teiner Würde gemäß war, 
verwaltete. Er zog aber berfeiben ben Moͤnchsſtand vor, 

und begab fich in ein won ihm erbauetes Kieſtor zu Nom, 
„ab ſtund Abm als Abt vor, und leiſtete dem Pabft Pie 
lagius als Secvetarius, und in Geſandſchaften Dienfte. 
Mach befleiben im J. s90 erfolgetem Tode wurde er, f 
vi Muͤhe ar aawandte die Sache zu hincertreiben, zum 
Biſchof zu Rom gemacht. In dieſem Amte Leg. er ſich 
vdornemlich bie Bekehrung der und Yaden angele⸗ 
gen fegu ,. und war unter ben: Moͤnchen und der Cleriſey 
auf firenge Zucht behache. In den äufenlichen. octes- 
dient brachte er einen Pracht, welcher mehr in bie Au⸗ 
gen der Weit fiel, machte de dee Pſalmodie und dem Kir⸗ 
qeageſange eine beſſere OIrdnung, und ſtellete zu dem En⸗ 
de ein eigenes Collegium von Sängern an’, welche er ſcibſt 
erg Im hörtgen war er ein Zeisd. ber Belehr, -- 

Yernkeh.. . Adiefes ahelier: aus; ſeinem WBegeigen gegen den 
Vſchef zu Vienne, Deſiderlus, fo deutlich, daf man, 
‚wide vdchig hat, ſich auf. andere -grocifeihafte Nachrich- 
een zu berufen. Den’ gröften Schantfldt hat er ſich aber 
Dust; fine niedertraͤchtige Schmeicheleyen gogen ben ſchaͤnd⸗ 

Achen Kaiſer Phocas, und die laſterhafte frankiſche Koni⸗ 
gin, Brunchild, angehä ngt, und ein Beyiplel gegeben, 
sole weit: ber Eigennutz das menſchliche N) werlei. 

ten Sönne: Gregorius war über dieſes leichtglaubig und 
wie man aus ſeinen Erin "ren Wun 

: au a is bern, 
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bern, und aus ſeiner fAve von dem Fegefeuer, welches er 
in die Romtſche Kirche zuerſt gebracht har, jur. : Grüge 
u Er hat im J. 604 bie Weit verlaſſen. Unter 

ber ziemlichen Anzahl Schriften ſind ſeine 

"1, Moralia, ober Expofitio in Jobum; imd bie ' 

2. Hoin inex XH. in Ezechielem in zen Bädern, 
von den vornehmſten, und Gaben ben Lehrern der folgene 
ben Zelten zu einem fleten Muſter gebienet. 

3. Liber paftoralis curae ad Johannen Epifco- 
pum Ravenna. 

4. Dialogorum de vita' & miraculis patrum 
Ralicorüm, & de aeternitäte animärum , libri 1V.- 
geben — Proben von des Safe Einfäle und teichte, 
glaͤnbigkeic, 

5 . Epiſtolarum libri xil. "find das Haupewerk um 
— Gregorius Schriften, allein noch nicht von allen fal. 
ſchen Ein ſwatungen gereiniget, noch | von untergechobenen 
ap 

«6, Liber ‚Sacramentorum de — ann. 

5. Penedictionale. 

8. Antiphonariuss. 

9- ‚Liber.refponfalis ſeu official 

— weich biefe wieo legen Warte dem — * 


gerne ab we 
| a, Auogaben. 


S Gregor M. Opera omnia, Ad —E— 
eodices Romanos, Gallicanos , A licanos emen- 
data ‚ aucta, & illuftrata nogis, | tudio & leborg, 
Monacheräm ordinis Sandti Benedidti, .e: 8- 
garione S $. Manri. FROM)» IV. Paril ci Bin 
gaud, 1705. fol. 5 ; 


“ “ 


; Dan 


| 
\ 


‚ Amt 1208 
Man hat diafe Kusgahe m J. 1743 zu Vemdig nach ⸗ 
en wollen, «id Fan aber wide jagen, ung das Dow 
aue gefuͤhret werben. 

— de cura paftorali, ex antigbis codd, 
MSS. 'expreflus,. & varis ledtipnibus "lufrarus: 
opera & ftudio theplogi RIED u Frid, 
Eeonard. 1668.24 x. - 

S. Cat. de la B. duR. Theol. Tal. pi: 91. 

-- libri quatuor dialogorum, de vitis & mirs- 
culis patrum Italicorym,- & animarum geterni- 
tate. Äcceffit eiusdem S.Pontificis vita, ex ea, 
quae eft per. Joannem Diaconum. Omnig nunc 
multo quam antea emendjtiora. ‚Colon, Bern. 
Gualter,, ı610. 12. 

Die griecbifche Ueberſetzung dieſes Werts vom Bash 
Zacharias ift zuerſt, aber unvpllkommen, zu Rom 150 
Derausgetommen. 

— liber U. .Dislogorum , five vita S. Benedicti, 
eum variis MSS. collata, commentario praevie 
& notis illuftrata. ” 

in Act. SS. Antv. Mart. To.1ll. p.247. 

_ — Vita S.Benedidti, Latino-graeca. Textus 
Istinıs cum duobus codd. MSS. Sublacenfibus nunc 
primum comparatur,, ex'nibitis etiam variantibug 
veterum edıtionum ledtionibus, : Verfio graeca, 
aultore Zacharia Papa, cum cod. MS, abbatiae 
Florentinse confertur. . Altera pars Veterum Car- 
mina , Sermones & Homilias de S. Benedidte 
compledlitur. Poftre:ma variorum notas in ean- 
dem vitas, contractes, & ad examen revocatas 
in medium affert, Veuet. A. Bortoli; 1723. 4. 
©. Cat. Bibl, Fun. To, Il.. Voll. ꝑp. 525. 
FI Dder 


/ 


Der Wereisgheber it der wächmalige Verüfehtt Corbe 


wat, Angelus Maria Quirini. 


Epiſtolarum libri XII. eum Benedict edi- 


töne coltattt. —— 
in ManfiCollect. eoneil. ampl To. RX. 
Epiftolae ad Reges Francorum..... 
in Bouqueti SS. rer. Gall: & Franc. To: FÜ. 
1 en 
— — FE Mr 
3 Jar. Pamelii Liturgicis Latin. Col Age, 
187% 4. Ib, 1610. 4. | 
' —— Hiber facramentorum,, nund demurh corre- 
dtior & loeupletior editus, ex Miflali MS. $. Eli- 
gii, bibliothecae Corbeienfis, notis & obſervati- 
onidus iltuftratus, opera & ftudio Fluganis Me- 
nardi. Parif.Claud. Sonnius, 1642. 4. 
SG. Cat. de la B.duR. Theol, To.I. p. 392. 

. Diefer Ausgabe find bie Benetictiner gefolger, works 
fie keinen Beyfall ert alten haben, da Pamelins aͤltere und 
weniger interpolirte Handſchriften gebraucht hat. 

„. Sacramentarium , five Saeramentorum ordo, 


4 


ex codice Vatieange bibliothecae ante nongentos 


annos exarato, eum variantibus e codiee Otho- 
imo. 
in Z. A. Muratorii Liturg. Ro. vet. To. IL 
p-! 


— divinm officium , five mifla cum interpre= 


tatione Graeca Georgis Cadi;u. Lutet. Fed. Morell 
1595. 8. Ä 
©. Cat. de.la B, du R. Theol, To. 1. p. 217. 
-. idem, Lat. & Graece. 
in Front. Di“aes Audtaı. Bibl. PP. To. IL 


Pr 369. | e in 


| Me CN 3998 
in.Bibl. PP. Patil. 1644, To.XHL D.395: = 


- antiphonarius. 2 
ap. Pamckum I t. To.2 54 : | 
8 J. M. Cari (Fof. Mar. Tbamaßi). — lie. 

bereis miſſarum RE Ro. sg. in Bucd. 

."Opp. To V. p. u.cd, u re ee 
RoO. 1750. 0 Eee = 
 Benedictionale, 
in Lambeci Cini. do Bibl, Vind, To. I 





"pP en ER = 
DLxvn. * 
|  Eihhacs. ——  Dale 
>»... 7% “ ‚ef. im. J. 60h J 
'Buverl. I 0.8. 467; “ hi * 


— Heben und Schriften: e — 
ned Scholaſticus, mit dem Beynamen Eine. 
18, bluͤhete gegen has Ende des fechften Jabrhun⸗ 
dert... wurde Ahtauf dem Berge Sing „und iſt im J. 
606, In: einem heben. Alter geferben, Er" hat ein aſceti⸗ 
ſches Werk unter, dem Titel Himmeldleiter,; Mxc. 
geſchrieben, bag viele Jahrhunderte hindarch der. Mönche 
‚war, Er bat es im hohen Alter: auf: Veran⸗ 
laſſen bes Abts Johaums jr. Rhaitu geſchrieben, an ben 
auch ein Brief des Cljm̃acus ad EIER: de, oh 
cio ‚coenobiarchae, ‚vorhanden iſt. 


Ausgaben. | 

— Febolaſtici, qui vulgo Oimacus appel- 
, opera Ominia , Graece &Latine, interprete _ 
353 4- Mat: 


206 Cianaeus. Ma, 
_Mattbia ‚Radere, : Lutet, Parif ‚Sch, Onmeily, 


fol, 
er S. Cat. Bibl. Bunar, To. So 
*, Ben biefer Ausgabe find’ viele —2* gehtmuche, 
Die Inge Lebeefegung des Habers If-mit den Ichom 
Jijs des Abes Johannes zu Rhaitu in bie Bibl. PP, 
max, Lugd. To: X. P.390. gemmnsen worbei, 


| J Tas „Ss DERRVI, 
Moſchus. 
um das J. Sıo, 
Zuverl. Nacheichten ThAl. ©. 469. 


Leben und Schtiften. 

Syobannes Moſchus, mit dem Meynamen Eyerates, 

lebte als ein Moͤnch in dem Kloſter S. Theodoſus a 
Jeruſalem, in der Wuͤſte am Jordan, und in Nova S. 
Sabae Laura. Er hat Leben der ftönche derfeibigen 
Seit, bis auf die Regierung des Hetaclius, in einem Ba— 
che niche ohne -fabelhafte Zierrachen geſchrieben, das 
-Asikioovospicv ,' veos wergsdessos, Pratum , viridarium, 
novus paradifüs betitelt, und vom Ambrofius zu Cas 
maldoli ins Sateinifche überfeget werben it. Photius 
führet 304 Kapitel an, da ee gegenwärtig mar aus 219 


beſtehet. 
Auegaben. 
"" Yohannis Mofchi Pratum fpirituale, Graece & 


Latine, interprete Ambrofio Camald. 
in — Bibl. PP. Fronr. Ducaei, To.IL 


— PP, Parif 1644. To.XUL p. —— 


Ann Chr. Mo. 4097 


Der gruchtſche Tere Il dier ungemein verhielt, 
= febten mehr ale hundert Kapitel. 
— Fragment prati ſpiritualis, Grace & Lati. | 
ne, cum notis Jo. Bapr, Coreleris, 
;, "in "End. Monument, Beclef. Gr. Ta. H, p. 
341-:456 
Coteleriug Hat hier die fehlende Kapitel bes Pratl aus 
verfchlebenen Hondſchriſten ergänger. 


DLXXI.: 
Here | 
nach dem J. kho. 
Zuwerl. Nachricht. Th. III. ©. 470. 


Leben und Schriften. 
ero, der beym Fabricius der dritte heißer, war ber 
chriſtlichen Religion zugethan und ein Mathematifus 
zu den Zeiten des Kaiſers Heraclius. Die Schriften, 
weiche ihm bengelegt werden, find 
ı. Liber de obfidione repellenda & toleranda, 
ift ohne feinen Namen im Druck. Cine Wienerifche 
Hanbfchrift legt dieſes Buch dem Hero bey. 
. 2 De vocabulis geometricis ac flereometricis. 
3 Excerpta de menfüris ex Heronis Geome- 
tria. Dieſe drey Stüde find griechiich gebrudt. 
4. De machinis bellicis , und | 
5. Geodaclia,, find in einer (ateinifchen Ueberfegung 
des Barocius herau⸗ gekommen. 
Ausgaben. 
Heronis (ſed fine mentione nominis) liber de 
obfidione repellenda & toleranda, Graece. 
34 5 inter 


. e 


* HDSas . Meorhius. 


—EIAAX Peeik 16gg:fol. | 


J p- 317. 
* vooabule geomeiin, Gr. & Kat. por Cr 


Dafypodium. 


2.6 Buchdisibeis ah eod. ediis. Angemter.i7.. 
- Excerpta de menfuris, ex eiuedem 157.8 | 


tria, Gracce, oum verſiono Bern, de Monsfoucon, 


rin Eiwsd. Analed. Graec. Tal, B308, : 


Die Größe des Buchs dat Bedenken veranlaſſet, es 
ganz abzubruden, — 
liber de machinis beilicis, & geodaefa, Ea- 
tine, per Francifium Barocium , cum einsdern 
fcholüis, Vener. 1572. 4. 
©. Cat. Bibl, Lagd, Bat, p. 182 


DLXKR. 
Zoot, Frache. 36. I: ©. 472. 
Leben und Schriften. 

gheophilus war ein griechifcher Mönch und Phloſophus, 

und dabey ein Arzt, und heißer Protofpatharlus, Er 
febte um die Zeit des Kaiſers Heraclius. Ron ſeinen 
Schriften ſind griechiſch im Druck 

1. De corporis humani fabrica libri V. weiche 
man fuͤr einen Auszug aus des Galenus Buͤchern a⸗ 
uſi partium holten Fan, 
2. De urinis libellus. 
3. De excrementis alvi. 

| Die 


r 


\ 


1549. 8 


[4 
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-" . Wie übrigen fh BB fı Liebtrfekungen gehruckt dis 
4. Commentarius-in Hippacratis aphorifmos, 


Iſt unter dem Nomen des Yhrlothend berans ‚und 


5. De pulfbus, unter des Phitaretiid kamen. ' 


— IR | - Ausgaben, £ RR i N 
Tbeapbili de komnus fabrica libri V. Gyusca, 

ex bibliotheca regia. Pariſ. Guil. Motel 1555. 8. 

SG. Maittaire Ann. typ. To. II. p. 679. 
— de fabrica corporis humani libri V. Graeee, 
& latine, Junio Paullo Craſſo interprete. 

in Fabricii B. G Vol. XII. p.783. — 
Des Craſſus Ueherſetzung iſt zuerſt zu Venedig 1536. - 
8. und auch zu Puris 1355 gedruckt, ſo daß man ſie mit 
dem griechiſchen Texte verbinden kan. | N? 
— de urinislibellus, Thomaę Guidoriss innu- 

meras, quibus hactenus featuit, mendas luſtulit, 


‚hiulca ſupplevit, luxata reflituit, de novo vertit, 


&notas sdiecit; Una cum. Prolegomesis, inqui- 
bus de potulentorum tranfitu ad renes; &.redto 
Urofcopiae uſu differitur, eaftigatur textus, & 
chalimata fupplentur: ad excmplaris MS.. integrä 
filem in celeberrima bibliotheca Bodkeiana Oxo- 
wii; collatis etiam aliis manufcriptis codieibus: 
cui acceflit eiusdem Theophil de Excrementis 
Tradtstus , luce & Latio nunc primum donatus 


. „ex esdem bibliotheca longe celeberrima. Lugd. 
“. Bat. H. Teering, 1703. 8 


Pbilotbei Commentaria in Aphorifinos Hippo- 
cratis, nune primum in latinum förmonem con- 
verfa Ludovico Corade interprete, Venet. Comin, 


€. Biblioth. Gunzian, p.60, 


% 


- B v. 
Man 
“ 
. 


isn Lheophiluk; Solunbanus. 


. "Diem hat auch eine Ausgabe: zu Epeyer SS. ges 
deuckt. an Me 
Ebilareti de pulfuum fcientia libellus: item 
Tecophili de exacta refrimentorum veſieas cogni- 
tione, Commentariolus Alhano Torino interpre- 
ge, Raſil. Hepr. Petrus, 1533, 8. 
68, ibid.. ead, —— —— 
Es ſtehet dieſe Ueberſetzung In H. Stephani med. ar. 
Columbanus. 
| geft, im J. 65, 
Zuverl. Nacht. Th. II, S. 475. 
eben und Schriften. 
Columba ‚oder Columbanus, ein Irlander von Ges 
‚= Burt , aus ber Provinz Sagen ($einfter, Leighnigh) und 
Moͤnch in dem Klofter Bangor, begab ſich nad) Frank. 
reich, und fkifecte in Burgund das Klofter Luxeu, das we⸗ 
gen der darin getriebenen Gelehrſamkeit und ausgeuͤbten 
Froͤmmigkeit in ein vorzuͤgliches Anſehen gelangte. "Nach. 
dem er daſſelbe fünf und zwanzig Jahr bewohnet hatte, fo 
ward er durch Verlaͤumdung gezwungen daſſelbe mit 
dem Ruͤcken anzuſehen. Er gieng nach Italien, und I 
ſtiſtete daſelbſt das Kloſter Bobio, wo er im 3.615 ſtarb. 
Seine Schriften ſind: 
1. Regulae monaſticae, capita X. & liber poe- 
nitentialis monachorum, cap. XV. 
2. de poenitentiarum menſura taxanda, capi- 
| 2 j ta 


Anna ey. is. . ! atoı 


w XVLII. weihen Libefls de octo vitiis — 
bus angehänget iſt 

2. Inftruetiones de ide % ofciis chriftiani 
bominis, XV. 


4. Epiftolae quinque, wache fad.gefafen weten 


Drey davon betreffen Die. Oſterfeyer. 
, Carmina, darunter monoflichä find. 


6. — de vanitate & mileria — or | 


NAun aben. 

‚Parrich Flemingi Colledtanea facen, ku $ Cs 
kımbani ‚nee non aliorufri äliquot e vetesi itidem 
— fen Mibernia antiquorum Saridturum Acta 

a war ‚ nulquam antehsc editu, parte. ah 
ipfo brevibus.notis, partim fuhoribus dommen⸗ 
tariis, æ ſpeciali de monaffica S. Cohwakare initi- 
tutione tractatu, illuſtrata; in quibus de eiusdem 
Sancti patria, dodtrina, monachatu, magiftris, 
collegis, aetate, peregrinstione, nıonafteriorum 
ab iplo Age difeipulis conditorum origine & 

ibernörum quoque ac Britonum dif- 
el dlim a. Romanis in Pafchae celcbratione 
multa curiofa& nova, per Momam Sirinum. Lo- 

vanii, typ» vid. Andr. 'Bouveti, "1667. {01 

Nach dieſer Ausgabe bat man tes Columbanus 
Werte in die Biblioth. PP, max. Lugd. To, Xll. 
p-1.fgg. einaedruct. 


$. Columbani carmina , cum cominentario 


Melcb. Haimisf. Goldafli. . - 
in Goldafli paraeneticor. vet. P.L. p. 41. 
— eadem, cum notis Cbrißi. Daumii. 
6 Catonss Diflichis ‚aDaumie —— 
4662. 8. XXXI. 


ADDEN SORT HE & 


vg CTheophylaetus. 
:Moetaben. 
Teophylacti Simotati quat repetiri tuerund 
omnis. Naturaſjum guaeftiomum:differtario; Hi- 
—— Prientalis imperii Maurid, Imp. Aug. 
Epitome khrorum VIII.· De Legationibus extera- 
ruco gtnium ad: Romanos & Romunorum ad- 
exters genes. Epiftolae: morales,/ ruſtirae Se 
amatoriae, Ex bibliotheca A; Schotti. Ex off 
Sommelin. 1599.::Eadem , ex verlibne latina & 
‚caftigationibus «Zac. Kimendoncii. Apı und, 
1598: 8. ® 
— hiftorise -Maüricit Tiberii Imp. lib, VIH, 
ltem Georgii Phranzae. Chronicorum de ultimis 
örientalis Impefii’ temporibus,, de Sultanorum 
"Olmanidarum origine‘, facceffione, rebusgeftis, _ 
usque ad Mahometem Il. de rebus denigüte Peloa 
ponneſiacis ante & poft captam Conttantindpolin . 
ibri ill. Epiftola Georgii Traperunsit,, quo Joan- 

. ‚nem Palscalogum Imp. hortatur , ut ad Syaodum 
it ftalia celebrandam proficifestur. Omnia ex ° 
bibligtheca Ser. Maximil. utriusque Bavariae prin- 
cipis depröinpta, in latinum converla, & notig 
üluftrata a Jacobo Pontano. Acceflerunt indices, 
copiofiflimi. Ingolftad. Ad. Sartorius, 1604 4 . 

‚ «- ‚hiftoriarum libri VI. interprete Jacobe Pon- 
ano. Editio priore caftigatior, & Gloſſario Gtae.. 
eo-barbaro auctior. Studio & opera Carohl Annia. 
kalis Fabroti, Paril. e typogt.teg, 1647. fol 
Dieſe Ausgabe macht einen Theil des Corporis Bya 

‚ Santini aus, und iſt zu Venedig 1729 nachgedruckt. 

. 58 fie 


Amo Cr. ng 
uxeles quoeſtiones. Gracee &latine, cum 


notis Andr. Rivini. 
E. — — — per eund. Lipf. 1653. 4 
-- Epiftglse morsles XLIX, ruflicae XXIX, 
amagorise totidem. Graece & Latine, 
sa Collect. Kpp. Gr. Lat. Genev. 1606 ih. | 


DI.XXXV. 


—* | 
en J⸗ 6. 
Zuverlaͤfftge Nacht. Th. M. ©.48r, ° 
| Reben und Schriften, 


Borud, ein Spanier aus Carthagena, wurde einer 
ber gelehrteſten Männer in den legten Jahrhunderten, 
und gehöretin Die Zahl derjenigen, denen bie Gelehrſamkeit 


— Eraltung vorzüglich zubanfen fat. piporus flgert 


feinem Bruder in dem Bisthum Sevilla , um den Am 
fang des fiebenten Jahrhunderts, und farb im J. 636, 
Bon erlich und dreyßig Scriten des Iſidorus begnäge 
ich mich. folgende namhaft zu machen: 

1. Origiaum five etymologiarum Ybri XX. vor . 
denen drei Briefe an Braulio, und zween von bemfelben 
an ben Iſidorus ſtehen. Der Verfaſſer ift über dieſem 
‘Werke geſtorben, Bas von Braulio zu Ende und in Ord⸗ 
numng gebracht werden iſt. Man trift darin das merf. 
würbigfle aus den beiten Schriftſtellern von den Kinften, 
Wiſſenſchaften und natürlichen Dingen an. 

2. De dißerentüis, five proprietate verborum 


kibri II, | 
Aaaa 3De | 


; 


i106 Iſdorus. 


3. De natura veruin fiber ad Sifeburumregem. | 
Bir auch ſiber rotarum , colinogripkia, de inum | 
do, aftronömicus, de afttis, de’refponfione mil | 
di& erdingtiohe eftrorum „bey Scheiftſtellern genant. 

4. Chronicön ab drigine rerüm — sden- | 
nem quintum Heraclti.. Wied dem ' 
cenſis von einigen bengefegt. Der Spanier Fioen, Gates | 
mit einem Chronico zufammengehalten, welches m ber 
Eotbertinifchen, nun koͤniglichen Franzoͤſiſchen Bibliochef 
befindtich iſt, des Mellitus Namen voranftehen har, mit 
dern von Schelftrate unter Iſidorus Namen bekant ge. 
machten Chronico uͤbereinkomt, und melftens eben die 
Worte hat, at des Iſidorus, aber weniger vollſtaͤndig 
iſt. Er unterſucht, ob Iſidorus oder Mellitus für den 
Driginalferibenten zu beiten ſey, md glaubt, daß meh⸗ 
tere Gruͤnde für den Iſidorus find. 

's. Hifloria five Chronicön Gothorum, vom}. 
176 bis 608. mit einem Anbange von den Bandalen und 


Sueven. 


6. Chronicon breve regum Wiligothorum. 

‘9. Liber prooeniiorum delibris V, & N. Te- 
fanienti , forads ſich Die Meinung ber-occidentalifchen 
Kirche von dem Canon der bibliſchen Buͤcher gut einſehen 


täffet. 
8. Liber de feriptörilus ecelefiafticis XXXIII. 
ijſt von tem libro de viris iluſtribus XLVI. nicht ven 


ſchieden , in weichem lezten nur 13 Kapitel hinzugekommen 


die in einigen Ausgaben dem erſtern Werke als ein 
nhang angehaͤnget find. 

9. De ecclelaſticis officii ad — Ep 
Aftigitänum libri 11. 

10. Liber:glöffarum, ’ 


11, Col- 


| | Anm Cr.56. — 10? 


; =. Colle&io canomum, conciliorum & epiflo- 
bbum deeretalium , die mit derjenigen, weiche un» 


te des Iſidorus Mercator Namen betont iſt, niche 


verwechſelt werben muß, Cajetanus Cenni behauptet 

fericheig zu liefern: er hat aber en Dominicus Lopez 

N Barzera”) einen Gegner gefunden. — 
Ausgaben. 

Ifidori opera omnia, quae extant: partim ali- 
qundo virorum doctiſſimorum laboribus edita, 
partim nunc primum exfcripta, & ad chirogra- 
pin exemplaria accuratius quam arıtea emendata. 
‚Rer du Breul. Paril. ap. Sebaft. Nivelli- 
um, 1601. fol. — | 

Diefes iſt Die Hefte Ausgabe, weiche jedoch nicht alle 


Werle des Iſidorus enrhält , und einiges doppelt hat, 


als N8. Man bebauret auch, daß nick die Vorreden 
der Madritiſchen Ausgabe 1999 beygedruckt worden, aus 
welcher des Jo. Bapt. Perez und Joh. Grialus No⸗ 
ten gerommen ſind. Man hat dieſe Pariſiſche Ausgabe 
Bm 1617 nachgedruckt. 
7 originum libri XX. ex antiquitate eruti. Ac 
œdunt & Martiani Capellae de nuptiis Philologiae 
& Mercurü libri 1X. Uterque, praeter Fulgentium, 
x veteres Grammaticos variis lectionibus & fcho- 
iss iluſtratus opera atque induftria Bonavenzurae 
 Vükanii, Baſil. P. Perna, 1577. fol. 
= originum .libri XX. cunı notis Dionyfi Go- 


YKaaaa2 inter 


*) In feiner hiftorica Exercitatione de antiquo canonum 
codice eecichiae‘ Hifpanae, duas in partes divifa, qua- 
tum altera S. I6dero Hifpalenfi Codex perperam triburus 
sefellitur, altera Antlquus ipfe codex oftenditur, Ro- 


ma, 158. 4. 








1109 En done, . 
inter Ewd ul LL.pge 

Chronicon, emendatum leholiisque iluſtra 
tum, per Garciam de Loaifa, Taurini, Jo. Bape, 
Bevilaqua, 1593. £ | 
. = (ae Melliri) Chronicon. —— 

in Henriquez Florez Eſpaña Sagrgda, To. VE 

P- 445: | 
— Chroönicon. 


in Eon. a Schelffrate Antiq. Ecel. illufir. To. L 


* P- 583: ——— 

hillloria ſ. Chrönicon Gothorum, Vandalo- 
rum, Suevorum, cum ſcholiis Garcise de Losi- 
ja. Taurin. 1593. 4 | 
S. du’ Frefnoy meth. pour eiud. ’hif, Top. 14. 
- idem. — 

in A, Schotti Hiſp. illuſt. To. Ill. 9.947. 

Pb. Labbei Biblioth. nov. MSS. p. 68. 
Mich. Saens d’ AgurreConc, Hip Tot, 


4 


P. 183. 
Man f. auch den Art. Jornandes, ©: 1046. 

-- idem Chronicon, cum prologo de laude 
Spanise, ad cditionein Madritenien: , collatam 
cum editionibus Grotii & Labbet. 

in H. Florez Eipana Sagrada, To.VL 9.469. 

-- Chronicon regum Wifigotkorum. 

in den Samlungen des Vulcanius und Lindene 
brogs. ©. den Art. Jornandes, ©. 1046. 

- De fcriptoribus ecclefiafticis liber, eum no- 

tis Suffridi Petri, | | 
inter Fiusd. Auctt. deSS. E. Col. 1580. 8. 
- idem liber, cum notis Andr. Schotti. 
in Eiysd. Hitp. illtufte. To. Il. p.ı. 
' | in 





Ann, Chr, 90. | ng 


in Agsirre Eone. Hiſp. To,Jll: p.7r. 
— idemliber, cum Ba Au Aubert Miraei. 
in Eiusd. Bibl, Eceleliaft 
Fahiicii Bibl, Eeclefi 9 er 
— ide liber, euin notis ‚Po. Bapt. Perez. 
in vn Florez Eipafta Sagrada, To. 114 


3 
— alle ick ombiis hbri H, 
in 1 Scriptor. vart. de dixinis cath. ecclef. om 
- eis, per MER b. Rittorpium. Part. 1624. 


‘p 181, 
Die erfte Ausgabe Cochlens zu Leipz. 2 
a. — — — 


bber gloffatum. 
in Dion. Gotbofred, Audtt. L.E. app: Ä 
-— klem, cum dnnotationibus Fo. Lud. ” ji 


In Blud, Ndverfaelis fher. bugd. (626. ‚317. 
= cum erg Ge. G@yaevii, = 
VUerio gi ,& colletäneis Tbeod. ‚Fanfl. ab 


in =. —E phitöl. Trat ad Rh. 1698. 

= Codex veterum ednoriutm ecelefiae Hilpanze 

ex genuina Coneilionsin & Deeretalium Epiftola- = 

— 5, Hidhri x Hilpakenfis.: | 
praef, Fo, I. Diff. de antiquitate Eecl. Hiſpan 

Goletdhi Chr, Ro. 1741: 4. 


Nr 2 DERKRUL 12: > 
Georgtus. 
* dem J. 640. 
— 8 2 20a... — Zuver⸗ 


no Georgius. 
ZƷuverlo Nadrtich⸗. R. S. — 
Leben und Schriften. 
ri, mit dem Beynamen Pifded, von feineme 
Gebustsorte , war Diaconus, Chartophylax zasel> 
— der Kirche zu Conflantinopel,, blühete unter 
dem Kaiſer Heraclius und that fich in der griechikhess 
Dichtkunſt hervar. Bon feinen Gedichten fh abe bis- 
her riss drey i im Druck 
1. de mundi opificio carmen iambieum. 
2de vanitate vitae carmen iambieum, dem der 
lezte Theil ſehlet. 
> in templum Deiparze Cpoli in Blschemig 
'fitum iambicum carmen duplex,. 
Die Sermones, welche Eombeftd *) unter feinem 
NMauen herausgegeben „ gehören bem Georgius von Ni⸗ 
comedia zn 
| Es haben auch einige Geksfrete Diefer Georgius fie 
den Verfaſſer des fälfchlich. fo genanten Chranici Ale- 
xandrimi holten wollen, aber ohne Grund. Andere. far 
gen es dem Georgius von Aterandrien ben. - Es (Rabe 
dieſes Chronicon zu Conſtantinopel — 
— EE———— 


Auegaben. 

Georgit Pifidae opus ſex dierum, fen mundi 
opificium poema: eiusdem [enarii de vanitate.vi- 
tac omnia nunc primum Graece in lucem edita, 
& latinis verfibus eiusdem generis exprefla, flu- 
dio & labore Fed. Morelis, ‚cum fragmentis ex 
Guida & aliis. Lutet. Fed, Morelhis, 1584: 4 
©. Catal. de la B.du R. zn To.L p. 317. 


*) Außar. nev. Ribl. pP. To.T, 
”) 10.5, An. Man Ta VL ge rc 


9 
—2 


| Amo. C ie: u 
Es iſt diefe Nutgabe zu Parie, 1618, 4. yon H. Com 


welin, 1596. 8. in. dem, Corp. Paet.Gr. Jac. Ledii, 


To, H. pP: 241. und.in der Bipl, PR. Parit.1644: To, 
XIV. 9-387. nachgedrudı worden, . 

-- Carmen.iambicum duplex in templum Der 
parae. Cpoli in Blachernjs, ‚Gr. & lat, interprete 
J. A. Kabricia, | i 

sp Bihl. Graec. VoLVH, p. 603. 
u 


Chragican Alexandrigum , idemqye.aflcongmi- 
cum. $r.ecclefigfticyn, (vulgo Siculum ſeu Eafli 
Sculi) ab Sigonio, Panvinio, alijsque paſſim lau 
datum, partimque-graece editum; Rupg integrum 
gtaece cum latina iuterpretationg vulgatum gperz 
& ftudio Matrhaei,Raderi, Mongchij , ex formis 
Nnat Beggiae. wid. 1615, 4 et Me 

Hacxxor {eu Chranicous pafchalg asaundo.conr 
dito ad Heraclii Imperatoris. annum vigefimum, 

haftenus Faſtopum Siculsrum,ngmine. lau- 


datum „.deinde Ghrongcae. zemporum Epispmes., ag 


\ 


denique Chronigi Alexandrinj lemmate vulgatum : 
Nun tandem auctins & emendatiys. prodit,, cum 
boy verßong, & notis.chropicis ac hiſtoricis, 
ur & fupio Caroli du, Frefne ,D, du Gange, 
Yarlüis e typog, res 1688. fol. 

ng Ausgabe, if, zu Venedig 1729. nerhgebruskt 


DEXXXVIE 


Jehannes Philoponus. 


Abe im J. Gau in... 
Aaaa 4 Zuwet⸗ 


* 





m Jeohannes Philpenus, 
Buvsetäflige Vlacht. Tb. TIL. ©, ap. 
Eeben mb Schriften 
hannes, ein griechifcher Sprachiehrer zu Merandeia, 
a. har ſich Durch feinen unguermütenten Fleiß im Stu⸗ 
Viren den Beynamen Philoponus erworben, (Er trarre 
den Ammonius Hermeas zum Lehrer in der eelectiſchen 
Philoſophie, Aufßerte aber Hoch mehr Meigung zu dem Arie 
ſtoteles, den er In vielen Schriſten erläuterte, Der al⸗ 
uuſtarke Bang an ber Ariftorelifchen Philoſophie und Ih« 
ren Begriffen führte Ihn zu Irthuͤmern in ber chrifffichen 
fahre, Er murde das Haupt ber Secte der Tritheiten. 
Philoponus muß ein fehr alter Mann geworden feon, 
wenn es wahr iſt, daß er bey ber Einnahme von Alexan⸗ 
dria im J. Gai ben dem ſaraceniſchen General, Amrus, 
‚ um die phlloſophiſchen Bücher in den koͤnialichen Biblio 
thefen angehalten habe, Außer feinen Auslegungen über 
ben Ariſtoteles hat man folgende Werfe von dem Phi 


loponug 
1, Commentarlorum In Mofaieam mundi cres- 


tlonem libri VII. die er auf Antrieb des Biſchofe Gm 


ing by Conſtantinopel verfaſſet hat, Ein merkwuͤrdiges 


uch. 
2 ——— de paſehate, dag ber HErr Chr 
Mus den Tag vor dem ordentlichen Oſtern dag Abend⸗ 
mahl gehalten , und daß er damals nicht das Oſterlam 
gegeſſen habe, 2 ; 

9, Adverfüs Procli Diadachi pra aeternitate 
mundi argumenta duodeviginti, folutiones. Gig . 
find vom Anfang und am Ende defeet, 


. 4 Colledtio vorum, quae pro’ diverfa figni- | 


ficatione accentum diverfum accipium. 
5. De quinque dialectis graece linguse. 
.. S Zu ’ Auss 


5 


u 


DT SEE rs Zr ——— 
Am Or. u 


Atgaben, 
A⸗wi Philäpeni ingap: I. — — 
di creatione libri ſeptem. Ex antiquiffimo Saoi. 
Caef; Muieſt. Cod. M; S, nune primum in lucem 
editi: Una cum Dilputstiong de: Palchege.: In- 
terprofe Balıba Bin Garderie, . Viennae Aufrine, 


typ. Greg. J— r, re 4 
Corderius iſt in Aofcbetiiung der —WRRX nicht 
ſorgfaͤuig gemua — 


"= epmtm Proclum demundiasternitete,Oragce, 
Venktiis in aod. Barthalomaei Gaftergagenfis, sera 
verg = m. Joannis Franeilci ‚Trincavell, 
3535, | 

Bieter Teincaveius het dieſe Augabe aus einer 
— * rift der Vewetianiſchen Bibliothel viedn ſtaitet tet und. - 


= Commentaria in priora analytica Arifiotelis; 
Magentind Conimentaria in eadem; Libellas de 
Syilogiiimis. Graece Venet. in sed. Barth, Zu 
netti, adre vero.& diligemia Jo. Franc. Trinoa- 
veli. 1536. fol. \ 
- ©. Cat. Bibl, Bunav. Tel. p.ı9, © 
-  Yuc) dieſe Autgabe fat man dem Victor Trincave⸗ 
lus zu danken. — 
in poſteriora reſolutoris Ariſtotelis Commen⸗ 
tarium. Incerti autoris in eadem. Euſtratii in es- 
dem, Graece. Venetiis inaed. haeredum Aldi Ma- 
Autii Romani, & Andreae Afulani foteri, 1534. fol, 
Es iſt dieſes die zweyte Ausgabe aus der Aldiniſchen 
Deuckerey. Sie ſoll richtiger feyn, als die erſtere die 





1504 gebruckt iſt, und wo ber Euſtratius fehlet. 


„Connmehtarie in primos quatuor Ariftotelis | 
A46445 as 


- de naturali.aufeultatione-Ubros, Grasse, Venekis, 
in. aed: Barth, Zanetti, aere vero & diligentia Jo... 
Eranc. Tringaveli, 1535 fol. | 
©. Car Bihl. Bun. 1.0, Pr 120. 
Victor Trincaveluo iſt der Herausgeber. 
-Scholia in primum meteororum Ariſtotelis. 


Graece. 

. & @lympiodore, in.Meteora Atiſox Ver 
ner ap. Ald: Ak ıs5r, fol. 

 — Commentaria.inlibros Asiftotelis.de anima, 

— Venetiis in atd. Bauch, Zanetti, as. ſicp 


5. ſo. | 

©. Cat, Bibl. Bun. p. 123. | 
- = ia libros de genoratioue & interitu Ale- 
sander. Apkmodifienfs: in meteorolagioa. Idem 
de mixtione. Graese, Venet. in aed, Aldi& An, 
. drese Alulanä loc. 1597. foh 
Ariflösechs: de animsliym generatione kibri. V, 
cum. Jahannis- Philoposi. commentariis. Graece: 
Vonet ra Astonium & ſratres da Sabio, 
| . IO 


©. Cap Bibl. Bun. a p 124, 
in Metaphyſicam Aniftotelis. commmentarii , 
Latine, ex interpretatione Frenciföi Patricii. Fer- 
rariae, 3589. fok E 

| ©, Cat, Bibl. Lugd. Bas. 9.164, . 

Sie ſind noch niche griechifch im Drud, 

Qrilli, vek us alii volunt Joannis Bhilaponi 
opulculum utiliſſimum de difſerentiis vocum Gtae- 
carum quoad tanupı, ſpiritum, genus &c. plus 
gu: 1:uplo auctum, & editum ab Brufma Schmidt, 
Ao ‚Mir Diſcurfus eiusdam de pronungistione grae- 

ga..ntiqua, Witte, typ, Richter. 1615. 8 


“ 


’ 


-- 


©. Fabiict Bibl.Gr.Mal, TR. b.368. "Car Tibt, 
Bun. . cp tu: 
__ Mon findet diefeg Werkzen bey verſchiedenen griech, 
fen Woͤelerbuchern, ale des 2. Gtephanue, ca; 
in Confl. Laforie Opuſculis grammat. ib. sp, 
eund. 52,4 ... — 
und in, werfledenen. Lexicis Graecic. 
DLXxxxVvVm. 
Gablus. 
Zuvenage Nacht. HI. S. 496. 
Achen und Schriften. 
Fzallus Eonfefior, ein Irlaͤnder, mar ein Schuter 
von dem Columbanus, und deſſelben Gefährte, bin 
er nach Itallen gleng. Gallus mußte wegen einer Kranke 
heie in der Gegend von Bregenz; nırüc bleiben „undbe 
Möftiste ih, die Einwohner zu bekehren „ und ſtftete 
Das berüßmte Koſter, welches von ihm den Namen 


Ebret. VBengehtich trug man: ihm bag Disihum 


Teſtaiz an , zu Lem er feinem Schuͤter Johannes behuͤlſ⸗ 
Wh war. Bey der Einweihung deſſelben hiske er bie 
noch vorhandene Rede, weiche eine kurze Gefthichte der 
Meiigiin von Anfang ber Welt enthält, Seiyen Toh 
Fer Mabillon um das J. 646. A 
Ausgaben, 

S Galli Canfefaris Sermd dictus in Confeera- 
tione Joannis, Epifcopi Conftantienfis | 
ee | 2 in 


zuß Gelncß. 


ICh iR. Ta pt ed. 1. Ban. 
Bibl, PP. mex. Lusd, To. Xl. p. 1046. 


“x chriftlanae dotrinae ‚sompeadium. Serng 
habieus Conſtantiae, cum eum populuna Chrifliae 
nitate imbuorot. Cafber: Bersbins recanfuit & Ä 
animadverfignum librum adierit, Franoot.Dan. & 
Div. Aubrü ,&e. 1623. B. 


| DLXSKIR 
Olymplodorus. 
um das J. 650, 
— riabeicha TH, IH, S 47; 
Leben wid Gcheiften. 


gylompisderus wor Diaronug zu Yenbrin vor 
| ber Mitte des fiebenten Johrhunderts. Ven dem 
Tommentarius des Olpwpiederus Über den Geh 
ift ein größer Theil in ber Catena patrum über biefg 
Buch enthalten. Es finden ſich auch viele Fragmenta 
bon ihm Über den Jeremias in der Catena Patrum 
über biefen Prorheten. Seine Schalia inEr 
nd verfihiedene mal fateinifch , griechifch aber mic. deg 
his Acciaiolus Ueberkgung gedruckt 
. In Audlar, Bibl, PP. Dusacan, To. I. p Goa. 
Bibl. PP. Paril, To.Xill. p.6om 


7% St tn u 
j | | | DXC. 


x £ 3 Zee SER > > uzzu⸗— 
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Nareculphus. 

um das J. 650. 
Zaverl. Nacht. 3 Ul. ©. 498. 
ehen und Schriften. 


Syjparcnlphus war ein feänkifcher Mänd), — aus der 
Votrede des Werks von Formeln oͤffenlicher 
Acten erhellet, das er auf Veranlaſſen eines Biſchoſs, 
Janderleus, verfertiget. Man hat gute Urſachen, dieſen 
Landericus für den Biſchof zu Paxis zu halten, ber um 
die Wihte des fiebenten Jahrhunderts der daſigen Kirche 
vorſtund. Marculphus war fchen über —— Jahr 
al , wie er fein Werk ſchrieb. 


Ausgaben. 


Marcalfi monachi alionumque aiclorum Yası 
inulae veteres, editae ab - Hierommo Bignonio s 
un notis eius audtioribus & emendatioribus, 
Acccfft Liber legisSalicae, olim editus a Franc, 
Pitboeos nunc vero notis eiusdem Bignonii ilu- 
firatus, Opera & fludio Theodorich Bignonii. Pa- 
ril. Seb. Cramoily, 1665. 4. 


Bignon hat diefe Formeln . Paris 1613, 8. in u. | 
ner erſten Jugend Berausgegeben 


- for- 


m Defikeriub, 
in Frid. Lindenbrogii God. LL. antiq. Franco 
1613, fol.p. 1205. 

Dieſe Ausgabe enthält Kapitel, Die in der Ausgabe 
des Digmon nicht eben, fo wie fie einige nit bar, die 
In dieſer ſich befinden. Stephanus Baluzius hat, bei 
de Ausgaben in feinen. Capitularibus regum Fraacor, 
To. Il.verbunden, | 

— eaedem, cum nnotationibus variorum. 

in Bouguen SS. rer, Gall. & Franc. To. V. 

P-.405 | | 
DACH 
Defſſdetius. 
geſt. im J. 654 
Zuvetrl. Nachticht. Th. III. S. 499 
Leben und Schriften. . 
gireins, aus einer ebien gaflifchen Familie zu Tas 
hors, war Sthaßmeifter bey Clotarius II. imd Das 
gobert J. und vom J. 629 bis in das %. 654 Biſchof zu 
Cahors. Man har von ihm ſechszehn Briefe, denn 
- einige an ihn bengefüger find, Sie find zur Kentniß derfel- 
digen Zeiten nicht ganz undientich. Man ſindet ſie 
lu H. zu Lect. antig. To, L p 635 edit. 
Ns a . = 
M. Freberi Corp. hiſt. Franc, p, io. 


‚A. da Chefre SS. hift. Franc. To, 1, p. 875. 
Bonquet SS. xr. Gall. & Franc. To. IV. p 36. 


— | DACH, 





5; ‚2X SE U X EEE Ze 
Ra | 
Eugenius. 

ge im J. 657. 

Tier. Nachricht. h. I. S. 300. 

JF Leben und Schriften, — — 

gugnind H. idie dr iegernein Heißer, ber nach bei 
Spanier Rechnung, ber HL Bifchef diefes Ramens 

ja Toledo, dom J. 646 bis 657. hat einige Carmina 
hincerlaſſen, und auf koͤniglichen Befehl das Gedicht des 

Ardeontius don der Schöpfung verbeſſert und nitit dem 

ſiebenten Tage ergaͤnzet. Doch yeifeln einige in Anfes 

hung des leftern-, ob datjenige, was im Druck iſt, das 
achte Wert des Cugenius ſed = 


j Ausgaben. | | 

Zugerhi -- opuſculapoetien, & Dratonhi e- 
kaenrerons riudeom Monoflicha ad Theodohum 
Aunigreih : acliecta ſunt Martini Ep. Dumienfis 
poœemata quaedan’,; Lolembani abb. Epiftolä ad 
Humldum, verfibus ſeripta; Severim, Ep. dm 
Arion; & Tironis Profpert, Aguitari ‚conkefio: 
Ä — Focobi Sirmöndi. Pariſis, ex off, Ni- 
vell. 1619. 8. — — 
J ©. Tarde ta B. daR. Theol. Toh p. 39% 
Sie ſtchen auch in Sirmondi Opp. Tal 

= eadem ; cam notis variorum, ex recenſione 
Andr. Rivini, R | 

e. Dracoasio, Lipf, 1651. 3. 


— 


BXCII. 





Ne u 7 
ppuci. 
Fredegarius. 
nd dem J. — 
Zuvetl. * Ts. N, ©, son 


Leben und Schriften. 


gan Scholaſticus wird aus wahrſcheinlichen 
Gründen für einen Burgundier aus ber Stadt Apan- 
dies gehalten, Er Yo der ältefte Zränfikhe Geſchicheſchrei- 
Wer nach dem Gregorius von Tours, und ſtehet in dieſem 
Betracht in großem Anſehen. Man has von ihm ein 
Chronicon ab O. C. usque ad annum fecundum 
Clodovei Il. a. Ch. 641. Ohngeachtet es aber nur bis 
auf dieſes Jahr gehet, fo hat er doch bie Hand noch eis 
nige Jahrs päter Daran gehabt, da er einer Wegebenheis 
gebenfet, Die in das J. 658 faͤt. Das Werk beflches 
aus fuͤnf Büchern. Die drey erften Bücher gehen 
bis auf das J. 561 und find zuerft ohne feinen Namen mit 
der Auffehrift ; Colledtiohiftoriae chronggraphicse, 
gedruckt, und wie der Berfafler fagt, großen Theils aus, 
dem Julius Africanus, oder Hippolhtus, und dem 
Idaciuis genommen. Das vierte "Buch iſt ein Auszug 
und eine Segaͤnnung des Gregorius von Tours, fo wie 
Bas. flunfte eine, Zortfegung deſſelben. Dieſes lezte Buch 
ift nach unt nad) von viereriey — bis * das 
708 fortgefuͤhret worden. 
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aben. 
— Sl io. £ Coll: Ze 
2 ftorise chrone 


in yn — Lo Ana. To, 2 p154.0d, Ba | 
© Gregerio Turon. pet Match Flacien, Bafıl, 
1 
Hier ſtehet fein Name nicht ver. | 
in. Freberi SS. rr. Franc, p. 90. 117. 
Du Chefne SS, rer. Eranc, To.I.p. 722.720. 
Ruinarti Gregor. Turon. p. 541. 585. 100 das 
vierte Buch hiſtoria epitomata betiteit it, 
Bouquet 85, rer: Gall.& Fr. To. Il, p. 39ı. 
u -DXCIV. | 
Theodorus. 
um das J. 660. 
— TNacht. Th. III. ©. 593. 
| Leben und Schiffen: 
grieobo ‚ Priefter und Abt in dem aloſter Saura, 
oder Rhaitu in Palaͤſtina, blühete um das J. 660. 
und fchrieb librum de incamatione divina gegen die 
verſchiebcnen Kegereyen, die ſich wider dieſe Lehre erhoben. 
Es machen ihn einige irrig zu einem Priefter in — 
Ausgaben. 

Theodori commentarius de incarnatione Jefü 
Chrifti, Graece & Latine, ex verfione & cum no- 
tis Roberts Balforei. Lutet. Fed. Morell, 1599. 8. 
|  &,Cat. dela B.du R, Theel. To, L p. 357. 


_ In 


ne 3 Theodporue Magmus 
In dieſet Ausgabe ——— das in der er⸗ 
— Ener te 
Erd se. cum. verkiörle Frame ——E ten: 
in. Iherass Aqct. Bibl. DR, Teiln \i x 
Bibl. FR „Parik, 3644 To. * ee 


s — * * 
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"Leben - und: Schriften. 
gparimus, von dem hier die Rebe ift, wirb zum Un⸗ 
teefeheid von anderh ber Moͤnch, Abt und Bes 
kenner beygenamet. Er war aus · einem edlen Geſchlecht 
zu Conſtantinopel, und ſtund bey dem Kaiſer Heraclius 
als vorderſter Geheimſchreber. Er verließ aber ben Hof, 
und gieng indas Klofter Ehrnfopolis, wo er dald zum abe 
erwaͤhlet wurde. Boch blied er wicht paferbft , ondera 
gieng nach Africh; zu weichen: Erufehluß ihn beſonders 
dfe um ſich · greifende Ketzereh Der Monorheleten bewegte. 
Mit den leztern wurde er in graßle Streitigkeiten verwickelt 
die ihm die Freyheit und das Leben ſelbſt koſteten. + Fi 
dem er fich denſelben auf das nachdruͤcklichſte wiberfeßte, 
fd wurde er’ auf Befehl des Kalſers im J. 655 nach Gone 

ftantinopel zur Anfloge und Verhoͤr gebracht, und da Fr 
ſich nicht bewegen ließ, den Ealfertichen Befehl in dieſer 
Sache zu unterſchreiben, fo wurde er an. verfchiedene 
Orte verwieſen, und da er dennoch bey feinem Eifer bes 

harrete, im 3, 662 in bas Land ber Laziker gebracht, wo 

er verſtorben. 

Es 


Es find: von Maximus mehr als fünfzig Werke 
wehanben. Ein großer Theil beſchaͤftiget fich mit den das 
maligen Streitigkeiten, andere find aſcetiſch. Die Sam. 
Ing dar Briefe erſtrecket fh auf vier und vierzig. Man 
bat nur eine Ausgabe von den gefümten Werken des Dias. 
zimts und in berfelden fehlen die Cosmmentaria-:in 
Opera Dionyfii Areopagitae., Eragmenta Expo- 
Chrifisni pafchatis, unb ambigua loca in Orstio-, 
nibus Gregorü Nazianzen. —— 

er: : Ausgaben. 


$. Maximi -Operum Tomus primus. Ex pro- | 


batiffimisquaeque MSS.-codicibus, regiis, Card, 
Mazarini ,„ Seguierianis, Vaticanis, Barherinis, 
Magni Ducis Florentinis, Venetis, &c, eruta, 
nova Verfione fubacta, motisque illuftrata. Opera 
& Audio Franc, Combefis. Ex almi Galliae cleri 


iuffu & ordine,Parifiis, A, Cramoify, 4675. To.il: 


ib. eod, fol. | Re | 
-$ententiarum centüriae quatuor de caritate, 


nunciterunn ſeorſun editae Graece-& latine, cum: 


Aliquot diverfis exemplaribusexcufis, & cumpri«: 
mis quodam manufcripto diligenter collatae, & 
amultismendisrepurgatac, ftudio Joan. a Fuchte.: 
Hlelmaeftadii, Jac. Lucii haer. 1616. 8. | 
‚—Loci communes, {. capita theologica five 
ſeite dicta atque electa ex diverſis tum Chriſtia- 
8orum tum externorum libris. Graece & Latine, 
edente Conr, Gefner 0. . 
in Tomis tribus Sententiarum, &c, Tiguri,' 
1546. fol. 


ns in Canticum Canticorum,brevisenarratio 


Bbbbee WMan 


Pe Marmmıs, Ilbefonſus. 


. Man fanıch den Kr. Iohannes Siobdus, ©. vr. 


-- <= Scholia in: Dionylti Areop. Opera, 
"8: od den Art. Diongfurd‘, ©. y7R. 


-- Fragmenta in Canticum Canticorum Grace | 


& Latine. - 
"in Audter. Bibl. RP. Ducasm. To. 1. p Br | 
Bibk PP: Greeco Lat. Pärif: To Xi 
Eunarratio Chrifani' paſchatis, Gtuece, e. 
—* Vatieimo', cum verfione Letina Dionyfa 
Petuvii. 
in Eiuxdem Urmoboio. Ba 1630 p. 373 


uxev.” 
eff, 
"uch. im J. 667. 
duverla ge Yache, Th. II. Si507: 
RKxeben und Schriften. 
— eder Hildefonſud, und Alfonfas, w war 
erfilich Aht in ben: Kloſter Yale der Vorſtadt von 
VTeledo, ımd gelangte am Ende bus J. 657 auf den 
biſchoſtichen Stuhl zu Toledo, den er bis an feinen Tod 
im J. 667 beſtſſea. Er war ein größer Verehrer ber. 
Famgfran Maria, und ſchrieb 
- I, verſchiedene Werke von Ihrer unbefledten Jungfrau⸗ 
ſchaft, und ihrmn Öefktagen, davon mehrere niche für aͤcht 
gehaltenderden. Drey Reden von gleichem Gegenſtand 
hat der Spanlır. Florez neuerlich aus Hendſchriſten 
ans Lich gebrach:. 
2, Li- 


Pr 


Re EN 





ET 


— Alto Ohr. ww. Krul4 

; 3, Libelkas.de viri Hluflribos XV. in einigen. 

Exemuisren fehit dher bas Kapitel vom Grekorusl. J. 

2. Ein por andete Werke fuͤhe⸗ IM unter den Yu ' 
gaben, an. Ä * 


* Auegaben. 
$: Hildepbonfi-- de virginitatt S. Mariae fiber, 
minuftfipti cuiusdarh vet, eod collatione audtus 
& emendatus. Ejurdem autaris liber contra &os, 
i Kg de. perpetua Virginitate S, Mariae, 
x de eins parturitione: itein Sermohes duode- 
cim de praecipuis einsdem B. Mariae feriis, äb 
autore; ante nongentos Anıtos REN, fiune au- 
tem primum in lucem emifli. Accedit praefatio, 
qua neotericorum haefeticorum in antiquos & 
——— maledicta & contumeliae, co- 
pioſe retunduniur. Studio & opera F. Franciſei 
Penardentii. Parißis, Seb. Nivellus, 1576.8. 
Eben diefe Grhröften bes Ildefonſus ſieben in bee 
Bibl. PP. max. Lugd. To. XI. p. 549. 
— Sermongs tres, in diem 8 Marise, & deS. 
'Maria, e codd. MSS. editi. | er 
in Henr. Florei Efpata Saßrada, To. V. p. 488, 
-- Epiftolae Il, ad Quircium. — 
inLue. Dacherii Spicileg. To. I. p. 310. ed. vet. 
& emendatius, To. nl. ed. nov. p. 34. 
— Cone. Hiſp. To.1l.p. 534. 
er Efpafis Sagrada, To. V. p. 499 nad) 
der neuen Ausgabe in Dachery Shict — 
Her annotationurh de ordine baptiſmi 
de itinere deferti , quo pergitur poft baptiſmum 
in Steph. Bahnzsi Mifcell, Lib. Vi. p. 1. fag. 


Bbbb; -Liber 


16 Ildefonſutz. Paulus. 
2 Liber. de viris illuftribus, 'cum appendice 
 Juliani & Pellets, & notis Jo. Bapt. Perez... 
u gr löderi. Hifpa), Madrit. 1399, Pariſ. 
1601. fol. | 

in Henr. Florez Eip. Sagtada, To.V. p. 470. 
, -idem liber, cum appendicibus, Assans, Fan 
Bcis, & incerti audtoris, & notis Andr. Scherer, 

- in Hifpan, illufte. To. U, p. 7. es 

AQuirrii Concil, Hifp. To. . p.77. 
; | = idem cum appendicibus & fcboliis Aub, Mir 
"ia Fobricii Bibl, Ecclefiaftica | 
— DXCVIL, 
„mach dem J. 668. 
Zuverläff. Nacht. Th. IUI. S,sıa 

Leben und Schriften. Ele tn 
yerlıs, aus der Inſel Aegina, wovon er ben Namen 
7 Aegineta erhalten hat, lebte zur Zeit des Kaifers 
Conftantims Pogonatus. Er war/en Arzt , und ſtund 
befonbers wegen ber Heilung der Krankheiten ber Frauen 
im Ruf, und iſt der erſte Arzt, der ſich mit ber Hebam. 
menkunſt abgegeben hat. Sein Compendium ber gan⸗ 
ven Arzneykunſt in ſieben Buͤchern, das im Haupt 
werke aus ben Altern Aerzten, und befonders dem | 
Aus, zuſommengetragen iſt, enthaͤlt doch auch dem Pau⸗ 
ſus eigene Anmerkungen. Beſonders iſt das fechfte Buch 
von der Chirurgie ſchaͤtzbar, und enchaͤlt vieles den. vor⸗ 
bergehenden Aerzten unbekantes. | ER 


. 


Arno Chr. 668. ' I Anl 

u Auegaben... 
—8* Angina - libri Vil. Graeee Coflasons 
Yorum exemplarium emendati & vafti- 


tuti, nee non aliquot locis audti: ut hic liber pla 
Be uric-primmum e tenebris erutus ih. hıvem pro- 


dijſſe dici poffit, Bafil, Andr. Cratender. 1339. fok 


_— 


= Biblioth. Gunz. p. 59. — B. G. Vol, all 


578 

BR Gemuſaͤus hat bie Kusgabe Geforgen 
von dem auch Ynmerfungen über bie ſaͤmtlichen Bücher 
des Poyskud au Baſel 1543. fol, gedruckt worben find, 

+ nr Andernaco interprete 
Ruin Guinterii, & Jani Cornarii ännotetiones: 
Item Jacobi Goupyli, & Jacobi. Daechanii (che; 
ka i * eadem — u Gul. re a 
15 * 

——*8* Auegabe biefer Ucher ſebung iu Paris F 
fol, gehtudt. Des: Janus Cornarius Ucherleſuna if ; 
EEE TERN N: 

DECVIN, 


Anaſtaſus. 
vor dem J. 626 — u 


Zuverl. Pracheichr. Th. M. S. sn 


Leben und Schriften. ' | 
Opus, war ein Moͤnch, und Priefter auf bem 
Berge Sina. "Die neuern Griechen nennen ihn ben 
ie Moſes, well er, wie Mofes, GOtt gefehen ha: 
ben und, mis ihm umgegangen feyn fol, Seine Lehzeit iſt 


| daraus abzunehmen, daß er den Alexandriniſchen Patri⸗ 


atchen der Theodoſianer ra nennet, der vom 
Bbbb 4 x, 


⸗ 


ms. Anaſtaſins. | 
J. 677 bis 686 in biefer Wiebe geſtanden Gar. . Dee⸗ 
Schriſten, welche dieſem Anaſtaſins zulemmen, fen z 
1. 'Odnyer, Dux viae adverſus Acapkalos, we 
— die nur eine Natur in Cheiſto erkanten ; 
2. Quaeftiones & refponfiones CLIV, de veriäs 
argumentis, ſind aus verſchiedenen Gcheifffielien zua⸗ 


- fanmen getragen, 
' 3, Anagogicarum contem| Tationum in Hexae⸗ 
meron libri XI. ad Theo Hievon iſt aux 


das zwoͤifte Buch griechiſch im Deuf, 

4. alihe- Homilien. Cs werden ihm auch von einigen 
bie von Joh. Tarinus zu Paris 16ꝛt. 4. unter dem Tim 
td: incerti philolophi Chriftiani Grasci au anima 
celebriores opiniones „| beygeugl, 


Anaftafii Sinaitae, — ſeu dux viae ad. 
verlus Acephalos , nunc un ex bibliotheca 


earaeopufcula, &c. Ingolfled. Ad. Sartor. 1606. 4. 
€. Cat. Bibl. Bun, To, IH, p. 100. 

— Quaeftiones & refponfiones de variis argu- 
mentis CLIV. Nunc primum Graece & Latine 
cum infigni auctario publicatae. Cura Zacabi Gret- 

Jeri. Acceflerunttres Orationgs £ Gregarii Nyf 
„Jens nunquam antea graece viläe. Ingolflad. typogr, 
Eder. impenf. Jo, Hertfroi, 1617. 4. 

Beide Werke ftehen auch in der Regenfpurgifchen Aus 
gabe der Werke des Gretſers, 1740, fol. To, XIV, 
P. 2. p. 1-446. 

- anagogicarum contemplationum in Hexac- 

meron libri XI, Lassne. 
in 


Anne. Or. #96. | mg 


im Bibi, PP,usx. Lugd, To. IX. p. 857. 
"= aggogicarum c iomun ‚in Hexae. 
veron diher XII. hactenus defidergtus, Cui — 
mniſſa ch latio (Petra Allix) de 8. 

nis foftomt Epiftola ad: Caelarium Mons. 
zur, — — — BE 

iquot Theologis non is u 

Londin. Bob. Lättichury 1682, 4. 

Die Yeberfrgung iſt non Andreas Dacer, der auG 
Unverbungen dazu gemacht hat, bie aber in dem Erema 
var, das ih ver mie babe, fehlen, | 

= hamilise IE in Pfälmum Vi, & de fücta ſy⸗ 
saxi. Greece, cum verſi one latina & notis. Frauc. 
Cembefifii, qui ad codd, MSS. recapfüit, 
in Kiugch, Aucter, nova Bibl, PP. Gr, Lat, To.I, 
8Br & car, 
F homine: ad imaginem Dei condita, Gr. 


6 
— Origenie Bhllicalia, eure Jo. Tachi, Parif, 


Muß, 4 
inGr ENIL.O To. Rac. 161. 8 
— den. 
— M. Bandini Graecae excick, vet, monum, 
IL 





DKEIK. 
Julianus. 
gel, Im 5 690, 
Sunerifige —— © sı5. 
Ä — Leben 


>07 Reben und S;cheiten. : - 
Haie, ‚dem auch der Beyname Pomerius, je= 
Ayeei ohne Grund, beygelegt wird, war vom J. Ge 
bis 690 Biſchof zu Toledo. Er- fkammete von jadiſchen 
Gtterirob. . Bon feinen Schriften find noch Abtig: 
1, Prognofticon futuri feculi fibri Rt: de- ‚origi- 
ae. mortis tumanae-, de animabus dofimftorum , ; 
& de ſuprema xorporis refurreölone. IJoh | 
— har: fie. zuerſt herausgegeben, Leibß. 1535. 4 
‚9, Arswegueron. f, de contrarüis in ſppelem to 
cisV,& N, Teſtamenti quaeſtionum 'Nbri HE 
woben einige einen.andern Berfatfer angeben. - | 
3. Demonſſratio fextae aetatis-, 2. de Chrift 
adventu adverſus Judaeos libri tres. 
A4. Commentarius in prophetam Naham, it 
angefangen, und wird vom du Pin ben area Abe 


, 5, Vita Ildefonfi Tolerani, 
" 6..Hifosinde Wuuibas-f, "Wambanis R. Both, 
Foletani expeditione,, gegen ben Zeus yon Narben 
er ae im J. 6 


—A Ausgaben, 
 Juliani -- Opufcula, | 
in Bibl, PP. max. Lugd, To, XH.p, 590. 

Hier findet man die wien erſten von des Julianus 

Merken, 

— Vita Hdefonft Foletani, | 
q. variis editionibus. Ildefonſi de SS, E. 


A. Schots Hifp. ihuſtr. To. 1. & alias 
— Hiſtocia Wambat — ; de Fogedinione, 


—X 


U. 
.r 


„> 


c 


J 
NS 


t 

Am An. 1133 
& victorin, Quarcbellanten: comra ſe — | 
Galliae celebri m — 


— Schor — luſt To. Nr A 
r SS, rer. Gal. & Franc. To. |l. . er 
he collata cum: MS: variis kconi 

DER Ber For Bip. Sagtadh, Ta, — —2* 

„De | 


Zuwet.UFacbeiche ⁊h. . S. ee 
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Leben: und. Schriften. 


mus, oder Adelmns, ſtammets von dem Wells J 


fihfifchen Koͤnige Ina ab, und trat zu Malmesbury 

in dem Kloſter des Muikonipfus, ſeines Lehurs, in. den. 
Moͤnchsſtand, und ſtund nad) Heffelben Tode dem Kiofter 
viele Jahre als Abt vor, bis man ihn zum. Biſchof zu: 
Sherburn ermwählte, wo er. ini J. 709 die Welt verlaſ⸗ 
fen, Er iſt der erſte Sochſe, des lateiniſch geſchrieben 
und die lateiniſche Dichtkunſt unter bie Sahfen sGrech 
hat. Sehne noch übrigen Schriſten ſich 
bLiber de laude Virginitatis, in meer —2* 
3. de laude virginum, und 

3.de octo. vitiis peineipalibus in Veyſen — 

; Die beigen — — m: in, epgung ber Matte 

4. de ‚aenigmatibus.. 

5 de mongllichis, ; ße Deko Gerabgegeben 


bat, 


nm Aldeelmu. eb, 
ft, — 


legen. 
6 —X ad Eadfridum. 
en. 


jca, etüdit cum, notäs 


Marı. Del Ren Mogunit. 1601. 12. 2 
5. Bihrie B. . med. eich vr. 

 opufcula. 

in, Bibl. PP. max. Lugg.. To.XIiL p.i. 

„ liber de virginitate, ex codice. antiquiſſimo 
emendatus, ſtudio Fifar. Wbörton, 

c. Bedae operibus theol. Lond. 1693. 4. 

„ Epiftola ad Eadfridtm, 
io Uferis Epiſtolis Hibernicis P. 37. 

BER 
Veda. | 
u.‘ im IJ.G7 gef. Im J. 735 
Zuvetl Trade. X. IM, S. sı9. 
j - Beben und Schriften, 
= ge ‚ beffin Beirhrfnchkeit und noch größere Beöımnige 
keit den Bennarken Berruenbilid verdienet obfihon 

ber Urfprung beffelben unbekant iſt, kam im J 672 auf 
dem Grund und Beden zus Welt, wo bald darauf bie 
beiden Kloͤſter des S. Petrus und Paris gu Werniduth 
und Jarrow in dem Biethum Durham erbaut wurden. 
In feinem ſiebenten Jahr kam er in Unterriche zu dem 
Abt Benedictus in das vorhin genamte Kiofter S. Peru 
. ju Wermouth, und von da in das andere zu Jarrow, wo 
er feine ganze — — Ja feinem m. 


2 
| 


| 


Anno Or. 738. 1 _ 
Ä dahre IRB; ——— zum Dieconus-, ind in 
| — S —— einwelhen. Sein bavına 
r keresrbiitbl welfläufige Gelehrſamkeit fetz⸗ 
ihn auch ne dem dafigen Königreich tn großes 
> Tobap iin der P. Sergiuszu Rom zu fich ver⸗ 
—* um .. feiner Balehrſamkeit und feines Rache zu 
Es ſcheinet aber, daß der: dazwiſchen gekom⸗ 
menene — des Pabſtes deranlaffr habe, daß die — 
wserblieb. Beda lebte auf vrey und fechug Iihee, und 
WBedd hatte alle Balehrfamlek In ſich Vereiniget,, die 
Peiner Zeit zu erlangen war. Dieſes zeigt hiegroße Mene 
ge ſeinet Schriften, welche gewiß Bewunderung verdie⸗ 
von, und Alle damals übliche Wiſſenſchaſten beszeffen, 
‘4 bemerke don denſelben nur folgende: 
. de arte merrica 
3 de (chamatibus S. Scriptusee, & ne 
. 3, de orthographia. 
4 de rerunı.noture, 
5, de termporum ratione. | 
G6de Sex aetatibus mundi. 
7. hiſtoriae æccleſiaſticae gentis Anglonım libri 
V. Empält- wiel wunderbares, welches Beda aus Mare 
gi ten Nachrichten beybehalten hat. Die Angelſaͤch, 
ſiſche Veberſetzung wich dem König Melfred beygelegt. 
8 Vita S. Cuthberti. 
* Martyrologium, iſ in ſeiner jetzigen Geſtole nice 


Commentariii in omnes fere libros S.S. find 

stoßen Theits Samlungen. 
"11 Epiſtola a ad — — 
ll, 


Yhunı,, maria er-feine Miefmng.pon ber, angeuamsgenem- 
Zeitrechnung des hebräichen Tertes behaupte, - 
. 12, kpiflola ad Egbertum Eborao; Ep.de chri- 
Riani praefulis oſficio. - Diefer Brief „. welhen Bedg, 
kurz vor feinen Tode geſchrieben hat, und der vocherge⸗ 
bende, find vorzuͤgllche Stuͤcke unter des Beda Werfen. , 
13. Labbeus hat in feine Conc. To; VÜ. einen. 
libryum-pöenitentialem niit, des Beda Namen dru⸗ 
&en laflen,- Manſi verwirſt denfelben, und hält denje. 
migen fü das ächte Werk des Beda, ben Martene 
Anecdotor, To, IV. p.31. ofne Namen hat druden 
laſſen. Man ſehe Hai Suppl. Conè. To. L p. 563 
wo das leztere Werk aus dem Martene eingeräckt if. ' 
0 uskgaben. F 
"Wen. Bedae opera theologiea, moraha, hiſto- 
rica, philoſophica, mathematica &' thetorica, 


quotquot kucusque haberi potuerunt onmis, hac 


poflrerpa "editione "Ajligenter recsgmita,; fedulo 
corredta, & divifa intomos Vill. Gum indicere- 
zum verborunmngue — Colon, Agripp. 
J. W. Frieffem, 1688. fol. en | 
- opera quaedam theologica- nunc. m 
editä, nec non hiftorica ,„ antehze ‚(emel’edita: 
Accellerunt Fgberti*) archiep. Eborec. dialogus 
de ecdleſiaſtica inſtitutione, & Aldbehni, Ep. Sci- 
reburn. liber de virginitate, ex cod.antiquiflimo 
emendatus: omnia edita ſtudio & labore Henrici 
Wharton. Londin. S. Roycroſt, 1603.  - 
©. Cat. de la B.du R. Theol. To, Ip, 39 
n ? “Nie 


% 


eyEgbertus war Erzbiſchof zu YJork vom. 732 68 767. 


VDieſer Dislogusundeinige andere Dinge von ihm ſtehen 
‚ in den Samlungen der Concilien, 


EL. A522 2 SZ 1. 


 — hiftoriae ecclchaflicat gentis Anglorun libri 
quinque, una cum reliquis eius operibus hifto- 
Yicis in unum vokimen' collectis. Cura & fludio 
‚Jobannss Smieh. Cantabrig. typ. acad. 1722. fol. 
In diefer vortreflichen Ausgabe find enthalten 1. Chro- 
nicon ſ. defex hujus feculiäetstibus ausöfer Hanb 
Tchriften und ber. erſten Ausgabe zu Paris, 1507. verbefe 
fert. 2. hiſtoria ecclefiaftica, nad) den älteften. Aus» 
gaben und verſchledenen Handſchriften, dadon eine und 
das J. 737 .gefihrieben zu ſeyn ſcheinet. Es befindee ſich 
baben bie dorhin gedachte Neberſetzung ebenfals nach Hafd⸗ 
iften. 3. VitaCudbefthi profa & carmine (eripta. 
4. Hiftoria abbatum Wirimuthenfum & Giru- 
nenfiuni, & Epiftolä ad Egbertum. 3. de’ locis 
. Tandtistibellös. 6. Vita Felicis. 7. Martyrologium; 
nad) der Ausgabe des Henfchenius. 8. Appendix a 
hiftoriam Bedae ſpectans. Durch und durch ift dee 
Test mit, Hifborifch chronologlſchen Ahmerkungen #:läutert, 
-Martyrologium (prof) ex octo atitiquis 
MSS. acceptum, cum auctario Flori, ex trium 
codicürn collatione Äifereto. Accedunt additio- 
nes & fupplementa.ex praedictis onmibus MSS, 
collecta. 


in AQ: $5.Antv. Matt, To. I. p. 5. 


1 


Additumentum ad Bedae martyrologium codi. 


ci Bibliotheeae cathedralis Virceburg. Jeculo IX 
Orient, Te. . app. p. 829. 
deratione temporum liber , cum cod» Bibl. 
Wiroeburg. Sec. IX. callatus, 


in 3. G. Eckhart Commentar. de reb, Franciae' 


Oriental, To. |. Append, p. 325. DON, 


in J. G. Fcardi Comment. de reb. Fran 





1136 a re‘ 
Germanus. 


gef. im J. 740. 
Suverl. Nacht. Th. IIl. S. 524. 
Zeben und Schriften. 
Geranns deſſen Vater Juſtinianus Patricius von 
dem Conſtantinus Pogonatus hingerichtet, er ſeibß 

aber verſchnitten worden, war anfangs Biſchof zu Einzk 
cum, wurde aber im %. 715 zum Patriarchat zu Conſtan- 
tindpel erhoben. Weil er fich den Befehlen bes Kasfers 
Leo Iſauricus gegen die Biſder wiberfeßte, fo verlor erim 
J. 730 fein Amt, und febte als eine Privatperſon bis in 
das J. 749. Die Schriften, welche man von ihm im 
Dru hat, find 

ı. de fex [ynodis vecumenicis. 

2. Epiftolse tres ad Jobannem Ep. Synadenſem 
& alios, und. | 

3. Sermongs.Vl. in fefta D, Mariae Virg, 


Germani --deSynodis oecumenicis, quot, quan- 
do, & quare firerint congregatae. | 

in Stepb. Je Moyne Varior. Sacror. To. 1.p-68. 

Ein Sri davon hatte vorher Chriſtoph. Juſtelus 





mit tes Photius Nomocanon zu Paris 1613. 4. chirct. 
Epiſtolae tres, Graece &latine. 
in Labbei Conc. To. VH. p. 2899. 
Harduini Conc. To. V. p. 240. 
-Sermones IV. Gr. ex recenſione & cum ver- 
hone auc. Combeffi. 
| j in 


An, Cr. ge u. 


in Eiusd, Audio: novo, Bibl, PP, To,2.p. 
Zwey Davon fliehen auf) in der Bibl. PR, Parif. 1644. 
To.XH. - 
. = Segmo in dörmitioneng S. Meri, Gr: — 


verione Franc. Conibefift. ' 


e. Tbeodoto Aneyrano, Parif. er 5. 8. 
- in Encaenia venerandae aedis S. — 


&Lat. interprete Franc. Combefiſio. 


wn.— 


an 0 wa. “-T- 
“ 


in Erwsd. manipulo originum Fa 
Parif. RR — 


DEN » 
Bouifacius. 


geb. im J. 683. ‚ geft. im J. 154 
Zuverl. TNache. xp. IL, ©. 536, — 
Leben und Schriften. 


Bori ſacius hieß aufangg Winfrid, und if ih J. 
68% inter Stadt Eridiodunum (Kirton) in Des 

e zur Welt gefommen. Er begab ſich fehr früßs 
yiigim den Mönchsftand in dem Kloſter zu Ereefier, das 


er 


er nachmals verließ, um die chriftliche' Religion in 


Dasfchiand auszubreien, Zu dem Ende durchzog ee 
bie meiften Propinfen, richtete Bischümer und Kloͤſter 


- auf, ‚und erwarb ſich dadurch den Namen bes Apoſtels der 


Deutſchen, und wurde im J. 745 Erzbiichof zu Mainz, 
wobey er feinen Namen Winfried mit dem Dramen Bo⸗ 
nifaciud vertauſchte; trat jedoch einige, Jahre nachper 
daſſelbe an den Lullus ab, und begab fit aufs neue nach 


Ceee 


— u 


1138 Boͤnifacius. 
fung der nehgetauften verrichten bolte, von den heldni. 
cen Sriefenim 3. 759 etſchlagen. 

Es find vom Bonifacius uͤbrig 
Fpiſtolut Lil. worunter einige am — fin 

2. Epiftola ad Erchebaldum;, "Angl, Reg, fehle 
hicht in der. Samlung der En 

3. StatutaxXXVL 

4 Sermones xv 


ben. 

S. Bonifacit - — pluriumque pontis. 
cum, regum, &aliorum, nunc primum e Cae- 
fareae maieftatis Viennenf bibliotheca luce, np- 
tisque donatae per Nicolaum Serrarium; Mogin- 
tiae, Mich. Demen, 1629. 4. 

Die erfte Ausgabe iſt zu Mainz 1605 gefchehen, Mau 
bat fie in der Biblioth. PP, mar. u. En xm. 
p. 70. nachgedruft. 

-- epiftolae hifloricae. 

„ jn *7 Du Cheſue SS. hiſt. Francor. To. Lp. 661. 
| ouquet SS.rer, Gall, &Prauc, To, V.p. 
ee -Epiftola ad Erchebaldum Angl, Reg, 
ap. Wern, 'Rolvinck ib. 1. de morib. & ſch 
Weftphalor. c, 
" _ Statuta ——* eis, Corbeienfi. 
“ in Dacbery Ipicileg. To, IX. p. 63. & edit. ‚noY. 
To. 1. p. 507. 
Harzbaim Concil. Germ. To. l. p. 73. 
- Sermones XV, &x cod. MS. 
in Edm. Martene Collect ampliff vet, mon 
To. IX. p. 185. up‘ 1 





on 
* 


— 
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DC. — 
ham. 
J ms dem. J. J 
Geselfige Te AU. 6. — 
— * ‚Leben und Scheiften. — 
sen Dam Damaſcenns von feiner Veterſiade Das 





meh — der bey dem faracenifchen Califen in einer 
enfepntichen Bedienung ſtand. (Ex befieibete eben bie 
Ehrenſtelle, In der fein Bater geftanden hatte, bie er je. 
doch nieberlegte und in dem Kiefter Saba bey Nrufaiem 
ia den RNinchsſtaud trat, und Prieſter wurde. Da Leo 
Zfourieue ı und Conſtantinus Eopronymus die Pier ab» 
ſchaften, fo warf er fid) nach dem Eifer ber damaligen 
Zeiten zu einem higigen Verfechter dieſes Dienſtes auf. 
Das Jahr feines Todes iſt aicht beftimmer: es bleibet 
aber doch gewiß, daß er erſt nach hem J. 754 exfolge iſt. 

wat in den, pbilofophifcen . Wifenfchafeen 
‚unh der übrigen Getehrfamfeit fo bemanbert „ DaB et für 
ein onsnehmendes Licht feiner. Zeiten mit Kos ‚gehalten 
wirt, Gem Beredſamfeit erwarb ihm den ——— 
Seyſorrhoes, und fein Ocharſſinn levchtat arn Feinen 
ESchriſten hervor. Er brachte die — Lehrart 





Theelogte und Vater der. Schetaſtik „uns 
‚ser ben Griechen. Dieſes zeiget vornamlich feine or- 
modoxae ſidei accurata expoſitio, ‚bie. insgemein 
In wier Bicher eiagetheüet wish, weiche Eintheſlung wirbt 
ae 


&ccea 





beygenamet, hatte zum Vater einen vornehs _ 


ehr die Thechogie, und wsnbe Dabur ber Urheber der ſy-· 
ſtemetiſchen 


—⸗ 
X 
x 
N 
r 
. 





Kapiteln beftehet. Lntereiiäbrigen Schriften, bie ul 
auf etlich und dreyßig belaufen, davon le Quien eine ge 
Ge Anzahl zuerft befant gemacht bat, bemerke ich 
2. die Capita philafophica oder, dialectica. 
3. de centum haerefibus compendium, iſt gro 
Sen Theils aus dem Epiphanlusttoderlicyeremrantr: S: 
4. de drapenibus „-&.Arygibjs, fregmenta , 
darin er die Fabeln des Pöbels verlacher. — 
3. de octo — nequitiae, und de vnsa 
‚bus &vitiifänimae’corporisque &de triplici Pe? 
te anirhae. — — — | — sa 
G. Carmina. 
7Satta patallela, vber loci communes, mach 
dem Alphabet geſetzet. ¶Ein fehägbares Werk wegen ber 
vielen darin enihaltenen Stellen aus laͤngſt verlormm 
"Schriften. Fe Quieit har fie zuerſt griechtſch in Deiut 
gebracht. — ee ae 


ee 





f “ 


— a ar an sttaben. Ei * 
B. Jouannis Damafteni” opera partim Graeie 
& Latine, “partim Latine tantum, mülto quam 
antehac aultiörd, ex 'editione Jac. Billii. Paik, 
magna riävis, 1619. fol. ° W 
EBGBG.. LCat. de la B. du R. Theol.To.T.p.358. 
Diefſe Ausgabe iſt vollſtaͤrdiger, als: die Baſehſche, 
"1575. fol, — re: — 
le wi ommia, quae extant, & eins nomime 
‘circumferuntur. Ex variis editiönibus, & od- 
"dicibus manu exaratis, Gallicanis, Ital icis & 
"Anglicis , colledta, recenlita, Latine verf&, #- 
"Que annotationibus illuftrata, cum praeviis difer- 
tationibus, & copiofs indicibus, Opera —* 
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Theodorus. 

um bad:%. 770. 
duvel, Nachricht. eh. IM. S. 532. 
are ‚ Leben und Schriften. - — 


Ahucara, d. i. Vater ober Biſchof u Ca 
— 2* Schuͤler des Johannes von Damaſcus, ſtand 
* das J. 770 im Flor. Ep iſt noch nicht beſtimmet, 
er Biſchoſ zu Cara in Palaͤſtina, oder zu Charan in 
Petomien geweſen. Er war nicht nur in der Theo⸗ 
—* Imdern auch Philoſophie ‚und arabiſchen Sprache 
— * und hat ſich durch Streitſchriften gegen die 
ha, Saracenen und verfchiedene Keger hervorgethan. 
er Anzehl erſtrecket ſich auf drey und vierzig. 


Ausgaben. J 
- opufcula la XLil. "contra haereticog, 
—R Saracenos, nune primum Graece 
te, ex bibliotheca Ducis Bavar. in lucem 
Big, interpretibus Fram. Turrianq & er 
Gyetyern,- 
c. Anaflafıi ‚Sinait. Odego.. Tügofß. 1606. 
** Jac. Grelſcxt Opp hatisb. 1741. To.‘ 


Ccce 3 }- 





* Theodotus. Abrianus. | 
p. 945. in Ducaci Aucriò Bibl. PP, Bet 
De BibL PP. Parif. 1644. To. Xt.p. WS: 
Tractatus —— — 
Bodleiano, Graece & Latine. 


| in H. Gau Lohn. — 
| DCVI. 

Adrianus. 
geſt. im J. 795. 
Zuvetl. Nachricht. Th. TU, ©. 138. 

Leben und Schriften. 
Abllanu⸗ ein Roͤmer von vornehmen Seſchtede, Pr 
te den Conſul Theodorns zum Water, und felgeie 

dem P. Stephanus im J. 772 auf bem Tr 
Stuhl, der zu feiner Zeit von Carolus M. zu wihiärgeb 
ten molen treflich befchenfet wurde, Er war dia ef 
Berfechter der Anbetung ber Bilder, und ft im, 75 
geftorben, und hat Hinterlaffen 

1. Etlich und funfzig Briefe | 

2. Capitula LXXX.ex graecis & Iatinis canomb 
bus& pontificum decretis colledts, in ulum In. | 
gilrami Mediomatricum ie 

3. Codex canonum & decretorum pontificaans, 
womit er im J. 787 dem Carolus M. cin Gehen ge 

macht hat. 


Ausga ben. 
‚ Adriani PP.Epiftolae, Epitome Canenum, Cs 
pitula LXXX. 
in Labbei Conc. To. VI. p. 1756. 
Hoarduini Conc. To. Hl P 2017. 
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1 —. Epiftolse. XLVI 


im Jac. Gretferi Codice .Carolino... Ingolfad, . 


1673. 4. & To, Vl.Opp. Graferi,. 
‚ZA Mæratorii SS. sr. ital. To. Ill. P.2, 


H p- 188. 5 3 
Bouquet SS. xr. Gall, & Franc. To. V. p. 544 


Hu 


novn. 
Paulus. 


Zurverl. Vachxticht. Th. IL. ©.535. . * 
—— Ginf. Lirasi a dei Lerserati’del Friuf, 
To.L p- 163. — — 
Leben. F j 

Manlus, von Geburt ein Sangobarder, iſt zu Forli ges 
bohren. Sein Vater hie Warnefridus , und nach 
diefem wird er Paulus Warnefridüs, oder richtiger, 
Woarnefridi, genant. Es iſt nicht zuverläflig ausge: 
macht, daß er Diaconus zu Forli oder Aquileia geweſen, 
und bey dem Langobardiſchen Könige Deſiderius ale No⸗ 
tarius oder Canzler in Dienſten geſtanden habe. Er kam 
an den Hef K. Carolus M. Die, Gelegenheit dazu iſt un⸗ 
gewiß, doch ſcheinet die Abſicht geweſen zu feyn, ſeinem 
gefangenen Bruder die Freyheit auszumirfen. Paulus 
mar damals bereits Mönch, und fehnete ſich von dem Ho⸗ 
fe wieder in fein Kiofter. , Carelus befielte ihn ober als 
einen gelehrten Mann bey ſich, und lleß Ihm viele Gunſt 
bezeugungen angebeien. ine von feinen Verrichtungen 
an dem Hofe war, daß er bie Hofbedienten in der gries 
| Cecc 4 J di: 


Ama Cr; 75. - 143 


, X 


1144 Paulus. 


Giſchen Sprache unterrichtete, wache des -Röniges Per 
geffin nach dem Orient begleiten ſolten. Die Zeit i 
Zuruͤckkehr in das 'Kiofter auf dem Berge Caſtno ift ni 
bekant. Gr dat aber bafelbft um bas J. 799 die 


——— 
Schrifren. 

Die Schriften des Paulus ſind 

1. Epitoma ex. Feſtode verborum fignifictione. 
Er har dieſen Auszug dem Carolus M. zugefchrieben. 
Man fehe den Art, Feſtus. ©. 686, 

2. Homiliarius ‚' eine Samlung von Prebigten aus 
ben Kirchenvaͤtern Aber bie Sonn» und Feſttaͤglichen Evan⸗ 
gelia, welche auf Befehl tes Carolus MM." von Aſeru⸗ 
Schriftſtellex zum Gebrauch der Kirchen zuſammen ge» 
tragen worden. Sie wird bem Alcuinus unrichäig dey· 
gelegt. 

3 3. Hiftoria mifcella , wurde für bie Herzogin u Bes 
neoentum, Adelberga, derfertiger, Die erfteneilf. Fair 
her find lchts anders, als bes Eutropius Geſchichte 
die Paulus hier und da inserpolisgt hat. S. den ‚Art. 
Eutropius,, ©. 724. In den folgenden fünf Büchern 
fübret er die Geſchichte vom Kaiſer Julianus bis auf Zus 
ftinienus 1. fort. Die folgenden ‘Bücher , vom i7tenan, 
find durch den Kandulphus — hinzu — 

4. De geſtis Langobardorum libri VI. Kinden- 
brog und Freher haben noch ein Stuͤck zubifem Werke 
ebiret , welches vorher fehlte. . Man zweifelt aber an der 
Richrigkrit deffeiben, 

3. Libellus de numero & ordine Epifcoparum 
‚Metenfium, usque ad'a 777. 
. 6. Vita S, Gregorii papae I. und etliche‘ andere fe. 
bensb:fhreibungen. 

7. Epi- 


- ....: m mu 


Anne cuy. 19. 1145 
" 4.Bplfibfae, carmina &hymai.  ° © 
Ausgaben; 
“ Paali Diaconi Homilise in 'Evangelia de 'tem- 
pore. Spirae,Pet. Drach, 1482. fol. _ 
©. Maittaire Ann. typ. To. 1. p. 458. ed, 2dac.” 
Es iſt das Werk fonft noch verſchiedentlich gedruckt, zu 
Bell, 1516. zu Coin, 1557... ' —— 
Hitoriae miſcellae a Paulo Aquileienſi Diacono 
primum collectae, poſt etiam a Landulpho Saga- 
auctae productaeque ad Imperium Leonis III. 
id eſt anum Chriſti PCCCVI. Libri XXIIIL Ba- 
fl.P, Perna, 1569. 8. 
Petrus Pithoeus hat dieſe Ausgabe veranſtaltet. 
Hſtoria mifcella ab incerto auctore confarci- 
aata, complectens Zurropii häftoriam Romanam, 
quam Paulus Diaconus multis additis, * rogatu 
Adelbergae, Beneventanae Ducis, a Valentiniani 
imperio usque ad tempora Juftiniani deduxit, & 
Lordulpbus Sagax,feu a. alius continuavit 
use cd annum Chrifti DCCCVI. Nune_ pri- 
mum exacta & caftigara ad MSS, codices Amibro- 
mie Bibliothecae, additis notis, & variis Le- 
Ctionibus Henrici Canıfi, F 
in. A. Muratorii SS. rr. Ital. To.1.P. I. p. ı.' 
Des Caniſius Ausgabe iſt zu Ingolſtad 1603. 8. ges 
‚ und ihr ift man in ber Bibl. PP, max. 'Lugd. 
To, XIIt, P- 201. gefolget. Nach dem Caniſius hat 
Gruterus die Hiſtorie ebenfats mit Annterfungen 
In fine SS. hift; Aug. p. 771. eingerückt, 
Pauli Warnefridi Langobardi filii, diaconi Fo- 
toiulienfis, de geftis Langobardorum libri VI. 
Cecc ad 





148 un,’ _ Ss : 
ad MS. & veterum codicum fdem editi, -Lugd, 
B. off, Plant. Franc. Rapheleng. 1595, 8. 

Friederich Lindenbrog HR: deu Herausgeber, ber fie 
aush. feinen Diverlarum gentium hiſtoriat anei 
(criptoribus. Hamb. 1611. mit eiem Enpplement eins 


4 bat. \ 
. „üidem. Acceflerunt variae lectiones codi- 
eum Anmıbrofani, ac Modastienfis, & annotstie» 





nes Huatii Blanci Ramani. 


in L A. Muratorii SS.tr.Ital, To.1.P. 1. p. 395 
. Shen dieſe Bücher fichen in 7, Grageri SS. hill, 
Aug. p 122. und in. der Bibl. PP, max. Lugd. Te, 
XIlf. p. 160, | 
Fregmentum Langobardieae hiltariae Pauls 
Diacono attribyutum iam pridem editum a Mar- 
do. Erebere in Corpore Francicae hiftoriae. 
in Muratarii SS. rr. Ital. To. L P. 2. p. 181. 
«. Visa S. Gregorii ex vetuftiscodd. MS$ cum 
notis, & commentarıo hiftorico de S. Gregorio. 
in Adt. SS, Antv. Mart. To, Il. p, 130. 
„ eadem , ex aliis codd. cum natis & obfer- 
vationibus Fo. Mabilleuii, 
in Eiusd. Adt.SS.Q,S. B. Sec. I. p. 386. 
-- eadem, denua adcodd. MSS, collatae, & no- 
tis illuſtratae a Movachis Benedidt, 
‚ ia To. IV, Opp. Oreg. 
-- do aumera & ardine Epifcoparum in civi- 
tate Metenfi. u 
in M. Freberi Corp. hift. Franc. p. 171. 
A. Calmet hiftoire civile & ecel. deLorrai- 
: ne, To.l.Preuv. p. 51. 
-- Verlus, & epiftola ad Abbatem Theude- 
manım. nn in 





‚Anne. Chr, sw. : ng 


in Lebesf DE, für TEA — Ga Paris, 
To. 1.p. 406. igg- 


Dev. | 
Turpinus. 
gef. im J. 8oo. 
Zuverlaſffige VNacht. ⁊h. I. S. 140: 
Leben nd Schriften. 


Turpinud, ober eigentlich Tpinus, wur 

de aus einem Moͤnch zu S. Deuys im J. 753 Erg 
biſchef zu Reims, ſtund in großem Anfeen, umb farbim 
J. 800. Sein Name iſt von einem gelehrten Betrüger 
bi elften Jahthundert gemisbrauchet werben, ber ihm nt 
lagnhaſtes Buch de geflis Caroli Magni sc Rolandt 
gegen bie Saracenen untergefchoben har. . ‚Mar ſiodet 


daſſelbe 
in Sim. Schardii chronographis quatuor. Fran. 
cof. 1566. fol. 


Fuß. Reuberi veterib. Scriptorib. Francof, 
1584- Hanov. 1619. & Francof. 1726. ::- 


DEIX. 
Georgius. 
um das J. 8oo, 
zexwerxl. Yacht. %. ul. ©. sat. 





148 Georgia. Pauline, 
Tea Schriftin.”.. . 
rss , ein Mönd) und Abe zu Eonftandinopef, un 
des bafigen Patriarchen, Taraſius, Syncellus, 
d. i. derjenige Geiftliche ‚ ‚der bey dem Biſchofe in feinen 
Zimmer ſich aufhielte, ein Zeuge feines Lebenswandels 
und Beyftand in deu geheihſeh Üngelegenbeiten zu feyn. 
Er unternahm , eine Chronik vom Anfang ber Welt bis 
auf das J. Ch. 806 zu fehreiben „die er aber meiter als 
auf bie Zeiten bes Diocletianus fortzufäßren- -bucch ben 
Tod verhindert wurde, aeg 
\ Ausgaben. 
Georgii Monachi &.;Tarafıj patriarchge-CP. 
quondan SyncelliChronographia, ab Adamo us- 
ue ad; Diocletianum, . Et Nicepbori- Patriarchae 
CP. breviarnan chronogmphieum, ab Adamo ad 
Michaelit & eius F. Theopbili tempora. Georgius 
Syncelis v bibliotheca .regia nunc primum, ad- 
‚ieta verfione latina-, editys. : Nisephars Brevia- 
rium ad varias editionesrecenfitum. His Tabu- 
Iae chronulögiese & annötationes additae. Cura 
& ftudio Jacobi Goar. Parifiis ,.e typogr. reg. 
658. fol. . a 1 De u ade 
Diefos Werk ift ein Stid. von dem CorporeByzan- 
tino. Es ift zu Venedig 1729. fol. neu gedruckt. 
‚DER: 
| 16, 
geft. in TR; "802, 
Zuverläffige Nachr. SH. TIL ©. 542. -- 


G, G.Liruti Notizie dei "Letterati del Friuli, To. I. 
p.'201. Leben 


Se it m 


Pan, ya Aquileja, im Friaul ux 


Belt geformmen. Sin Better. oh ‚ein tanbimann, 
und —ã bauete ſelbſt auch zu einer Zeit'pas Ge 
Se wandte fich aber nachher mı.den. Wiſſenſchafren, und 
wnube.bem Carolus M. ale ein sehrer der freyen Kine . 
befant, Ttanı bey demſelben in verzüglichem Anſchen, und 
wwurbe in vielen Angtlegenheiten um Roth gefrage . Sei 
u Verdienſte und. ſeine Bräcmigleit erhohen he um Pas 
triardat. von Aquileja im J. 776; in weſcher Warde . 
im 5. 804 flarb, 

Seine Schriften find 
1. Libellus —ãA— contra . Elipandum 
& Felicem, de trinitate.- &Befindet fich in bes Ducheſ⸗ 
we Ausgabe des Alcuinus, ©, 1873. 
. = Epiftola ad Heiftülfum, ſteht unfer, des p. 
Stephanud'V. Namen beym Grationus, 
. 4 Liber exhortationis,. five de falutaribus — 
eumentis ad Henricum Ducem, Foroiulienſem. 
Suanh unter den Werkendes Auguftinus, und iſt von dep 
Begebistinern dem Paulinus zuerkant, To. VJ. p.673. 


4. Concilium Foroiulienfe, a. 796.-in eaufaSsS 


Trinitatis & incarnationis verbi divini. 

s. Libri tres contra Felicem Urgelit. Ep, Iß 
mn Du Chefne in den Werten des Alcuinus mer * 
gemacht, ©. 1761. | | 

‚6. Carmina, hymni & rhytmi. — 

. 7. Fragmenta epiftolarum, & Epiftola de rk 
in Synodo Altinenfi, 2.803. Yus des —— —— 
Lib.ViL.p.6.f0. . 

Auo ga be. 

8 Paulini -opera, 6X ei RE pri- 

mum 


150 Paulinus. Wcabud, 


mum collegit,'-nutis & dißermeionkbusilluftrewit, 
addiea duplici actorum veterum sppendice, Fag 
es —— Aadrifius. V enet,typogr, Pitseriank, 
. 4937.10. 

— den —— ſtehen auch dee Eaſpat 
Barths aͤber den Sacrofyllabum,. Der eine Anfang 
erithäte Briefe des Alcuinus en den Paufmed, eder bie 
viniger aaßen mit den Schrifſten deſſelben hi einer Un 

Bindung ſtehen; der zweyte Anhang begreift ullerieg nad 
Ingedrufte diplomata, Schenkungebriefe, nf; 

Alcuinus. 
geſt. im „I 304. 
Zumerläffige Nachticht. Th. I. S. 544. 
Leben. 
I cum, (Alchwinus, oder auch Albinus) 
bat ſich wegen feiner eigenen Oelehrſamkeit, und nel 
mehr wegen der Bemuͤhungen um bie A und Nuss 
Breitung der Wiffenſchaften im achten Jahrhundert, bey 
ber Nechweit ein unvergeßliches Andenken geftiftet. Er 
war in: der Provinz York geboßren , und erwarb ſich 
In daſiger biſchoͤflichen Schule die Kentniß der lateiniſchen, 
ap und Hebräifchen Sprache, und den Ruhen ei 
nes großen Redners, Dichters, Philoſophen und Bots 
tesgeledrten. Auf einer Reiſe, Die er um das J. 779 
Wer 780 nach Nom gerhan hatte, Iernete der fränfifähe 
König und hachmalige Kaifer Carolus Magnus, welcher 
gelehrte Männer fchte ‚die Hm in rn gen der 
Wifenfoften In Gran heiinfü frpn Samen, dm * 


















Anno Chr: Jo⸗. ist . 


eg and yog ihn ja ſich nach Fraiteaich. 
Carolus bediente ſich feiner, nicht mr vie 
—— — an feinem Hofe zu ichren, ſondern fie durch 
üben in Hirn ganzen Reichr auszubrelten, und char derſchie. 
dene Kiöfter auter die Yuffcht des Mcılinß , der bafetbft 
neben der Zucht die Wiſſenſchaften einfüßrte. Unter die⸗ 
fin war Die Abtey des S. Martinus zu Tours, bo MM. 
us im J. 796 eine Schule nach dem Mufter Ler zu 
Heart wilgre., und eine große Anzahl Schüler in allen Arten 
der Selehrſamkeit amterrichtere, die fich vechgehenh⸗ durch 
bie ganze Fraͤnkiſchr Monarchit ansbreiteren, und - in’ dee 
Zetpflanzung ber Grieiefamkeh bem- Berfpid ihres Sehe 
vers folgeten. Nachdem Alcuinus im %,80r felte Ent, 
Vaffung'vom Hofe erhalten hate, fo begab er ſich Indie Abtep 
des S. Martins zu Tours, und brachte die übrigen 10er 
uigen Jahre mit andaͤchtigen Beſchaͤftigimgen, imit Stu⸗ 
Dieen und Umerricht der Jagend ju. Er ſtarb am 
“ Pfingftege des goaten Sohn | 


Die uimeti de Säriften des: ichinus Atniche gerin⸗ 
ge, umd alle Arten der Wiſſenſchaften gaben ihm Stof da⸗ 
| gg ing Man hat von Ihm 
Auslegungen Über vinige bibliſche Bucher, 
die nach der Mode der damaligen Zeiten gruſten Theis 
Ausgige aus den Alten Kirihennätern finb, 
— Trinisatis kbr. Ib ad Cao- 
3, Contra Felitem Orgeläsanmn Ep. libri VI. 


mcaſchuchen Natur lilius æloptivus Dein... 
4. De vittutibus & vitiis ed, Widoneni Coni- 
tem liber. . 
s.Da 


0 . Menpb.. 
»5., De fepfem tits liber, 0 
nikel — ſind. p — 
— Bee rammatic⸗ —— — 
chetorica & de virtutibus — 
J — Pialectica. — 
. „9 Hiputatio re alis & nobilifioni in iwegis Pip-, 
pini,. gum, Albi n⸗ cholaſtieo. Sind bare. Fragen 
nd, Antworten non ben einfachſten Begeiffen,der sun. 
n. ‚Dinge, und am Endeeinige raͤzeſhafte Tepe... 
iR „Erben ericher Blfhöfe,  .. . Br 
Oh \ ee... Sind am. varzüglichften unter ben Scrik, 
ten Del inus. ‚Zhre Arad erſtrecket ſich in der Aus: 
aabe, dig. ie C heſue auf ass. Sie find aber. feit. der 
Zeit durch die —— bes d Achery, , — 
und Se mit mepr. als vierzig vermehret morben.. i 
gemata, Darunter eines de pontificibus An. 
& Sandis Eboracenfibus. J 
—— quatuor Carolini de Imaginibus. Die. 
is Bet, vor dem des Kaifers Carolus M. Name 
fichet, „wird aus hiſtoriſchen und andern MEER 
Alcuinus Asbeis aehalten. — sa 
ER ee QAustaben. 2 5 
B. Flacci Atdim five Alsbwini abbatis „Öperz, 
uae: "hadenusreperiri. potueruht: nonnulla au- 
ctius, & emendatius, pleraque nunc ptimum ex 
eodd. Mss. edita. Acetſſere B. Pazlias Aquileien- 
fis patriarehae contra Felicem Urgel. Fpiſt. li- 
bri Ill. qui etiam nune prodeunt. Urania Audio 
ECE diligentia Andreas Qusrtetani (Da Cheſue). Lu< 
tet. Paril. ex ofk Nivell En Mn Cramoiſ 
107: fol. 


7 


— de 


Y 


sn Chr. gu: u hi 
Ve — ſanttae & individuae. Trinitaeis, ki 
bri tres , ad gloriofun Imperatorem u 
Magnum Auguſtiſſimum, Deoque inprinlis de- 
votum, mifli & foripti. anıd damini 770; Jam 
—*& a L. Laſſo multis in eis diligenter re· 
cogniti, & commentario illuftrati — apud 
Chr. Egen 1555. 8. BE 
— Granmatich,:; ; J * 
in Hel. Puſſchio —E ‚vet, p. 1075. 
Iſt das Kepitel.pon Do, 5. . » 
de rhetorica.&-de virtutibus difputatip tatip, per 
Merradum Moltberum veftituta. Pariſus, apud Sie 
Bon. Colinacum, 1529. 8. 
&. Cat. Bibl. Bun. To.1. Vol. 3.P.1968. 
Eben = — ſtehet in Pithoei rhetorib, 
ant. Lat. 
— Epifoiie LXV D. ex MS. monaflerii 8. Galli, 
in Caniſu Lect. aut: To. If; p.376, Ed. Bafa. _ 
Eben daſelbſt kommen noch p. 449. 4% 539. und 543, 
vier Briefe dom Alcuinus vor. 
— Epiftolae hiftoricae. Ä 
in A.du Chejne SS. hift. Franc. To. 1. p. 668 
uerSS.rer. Gall. &Franc. To. V. p. 604- 
= —— novae XXVI. & verſus. 
in J. Mabillonii Analect. veter. p. 328. Parif. 


1729. fol, 
-- Vi. ad Aquilte feu Arnonem Antiftitend 


Sulzburgenfemn. 
| in B. Pezii Thefuro anecdot. To. II. p.4. 
-Poema de Carolo M. & Leone Papa. 
in du Chefne SS. hiſt. Francor. To. Il. p. 188. 
Can. Lect. ant. To. I. P.I. p474. 
Dob d in 


Ile 


1:7 Alcuinus. Theophanes. 
3 ‚IR or rer. Gall. sr Franc. To. V. 


Du " Epiephia € & verfus hiftörei 


Mi du Chefne Le. pP. 690. ' 
we —— — —— & lanciis Eokichae 


in The. Gale Hif. Bit, Scriptör. p. 701. ' ’ 
Augufta Concilii Nicaeni II. cenfüra, hoc eft, 
Caroti M. de impio imaginum cultu libri IV. Ad 
primam editionem recudi eos curavit , ac fubin- 
de partim emendavit, partim älluftravit, praemif- 
fis & ſua & primi editoris praefationibus,, iteikt- 
ue anonymi cuiusdam diflertatione critica Obes 
hoph- "Aue. Haımannus. Hanoverae, in of: Foer- 
fteri, 1731, 8 


.- DEXI. | 
N _ 


oiiad Ylacheichten 36 HL S 551. 


Leben und. Schriften. 


——* Iſaacius führe den leztern Namen von 
ſeinem Vater, dem er im J. 784 gebohren morben. 
Theophanes Hauete das Kloſter Ager und machte ſich 
zum Abt. Die Streittgkelten über den Bllderdienſt, das 
von er ein eifriger Verfechter war, jagten ihn aus (zii 
Kipfter, weicher Verluſt ihm mit dem Titel eines: Beken⸗ 
nets, Confeflor, von feiner Parthey erfeger wurtze. Er 
fh bn Elend im J 815. Theophanes hat des = | 
nicon des Sonedug x vom * bis 813 fortgeſeet. G⸗ 


fü 


 Amw Or. 57. : 055 | | 


in dein die geiftliche und wetliche Orfehichte-verbuuben, 
die er ans: ben beſten Schriftſtellern zuſammen getragen, 
obſchon vielleicht nicht in ber beſten Ordnung. Das Werk 
beſtehet aus zweyerlen a. N i 

z. der Geſchichte; 

2. den —— Tabellen (<anonia). zu 
ſind ſehr feblerhaft. 

Ausgaben, 

Therpbanis Chronographia. Leonis —— 
vitae recentiorum Impp. e Jacobus Gour \stine 
reddidit, Theophanem notis illuftravit, varias ledtio- 
nes multiplici codd. collatione adiecit; Francı iſcas 
Combefis iterum recenſuit, notis poſterioribus 
Deophanem; integris, Leonem Grammaticum ſtri- 
Aim diſcuſſit, exqu& fide codd. auxit, emenda- 
vit. Parifiis, etypogr, reg, 1655. fol. 

Diefe Ausgabe iſt zu Venedig 1729 nachgchruckt. Sk 
macht einen Theil bes Corporis Byzänti aus, 

DCXIII. ge 2a 
Admet. | 

Saverläffige Yacbr. Th. U. ©. — 
| Beben und Gcheiften. - - 

en, oder Achamet, ift der Sohn bes Seirim, 
58 der bey bem Ealifen zu Babylon, Mamun, um das 
"I. 820 Traumbeuter war. Man hat von ihm Oniro- 
critica in griechiſcher Sprache, woraus erhellet, daß der 
Sceribent ein Chriſt geweſen ſey. Es iſt daher die Ver⸗ 


| muchung ————— — das vorhandene Wert eine 
£ -] ) 1 Zu Be uUeber⸗ | 





n58 Ahmet. Theddulphus. 
Ueberſehimg aus bem Arabiſchen eines viel jingern Gries 
chen fenri möchte. - Es befteher aus 304 Kapitein. 
Ausgaben. wer 
Achmetis Sereimi F. Onitocritiea , nune pri: 
mum graece inlucem edita. -Ex bibliotheca regis 
nr cum 'latita verſone %. Zeun- 
elavii. Ä 
c. Artenudori Onirberiticis, ed. Nic. Rigalti 
Lußt. 160o3. . 000 N 
Die lateiniſche Ueberſetzung des Leunclavius iſt er 
zu. Frankfurt 1577. 8: herausgekommen; der Urheber des 
erks wird vor derſelben fuͤlſchlich Apomaſar geuant. 
| San DER: u © = & 
Theodulphus. 
2.2 nn ” geſt. im Js22. 
zZuvetl. Nadht. GIS Se 
Leben und Schriften. 
Tbeduohus iſt einer von denjenigen Gelehrten, wur 
| mit Carolus Magnus Frankreich bereichert hat, Er 
brachte ihn aus Italien dahin, und machte ihn zum A 
zu Fleuri und Biſchef zu Orleans. Man glaubt, doß 
 & im J. 794 gefehehen ſey. Er wird nach dem Aula 
für den vornehmften Befoͤrderer der. Gelehrſamkeit in 
Frankreich gehalten. Bey dem Kaifer Ludewig den rom 
men ftund er in. nicht geringern Gnaden, als bey beffekben 
Water, aus deren Befig ex durch bie Beſchuldigung, Daß 
er Theil an des Königs Bernhard in Stalin Empörung | 
babe, gefeget wurde, Dhngeachtet er das Ihm bengelegte Ver⸗ 
brechennnicht gefländig war, fo wurde er doch In ein Kloſter 
Angers von dem 5.818 bis 821 eihgefchloflen , u 


r 


Anne Chr. ar . - ; 


Feey hein wiedererhalten habın.; cher — n 
feiner Kirche geftorben ſeyn fl. Seine Schriften ſind 
. x Capitula ad pre[byteras-parocbine Fuge. 7 
luzius hat noch ein — — | 
TDeodilphas dei Re 

2. de ordine baptifini 

3. die Spiritu Santte: ‚Einb war Sutm aus— 
An Eirchenxͤtern. 

4. Carminum elegiacoram. libet VB, I Worin 
Daserfiead iudices; bag erfte, 3teund 6te bes 3 Bud) 
das ı und ı2 (das einzige hepanmetrifche) des 3B; ba: 
des 4 DB. das fünfte. Buch, und endlich das 18 des 
DB. die beträchtlichter find: - &s find außer diefer Sa 
tung fonft nadieehfige bekant geworben; dech führen aı 
einige falſchtich feinen Mamen. Theodulphus hat 
Verſen beſſer geſchrieben, als in Proſa. 

5. Speculum locorum biblicorum, wurde b 
dem Auguſtimus beygelegt . 

— Ausgaben. 

Tbeodulpbi - opera. Ex editione & eum no 
Jacobi Sivmondi. pariſiis, Seb. Cramoiſy, 1046. 
G. Cat. de la B. du R. Fheob. To. p. 395. 

Diefe Ausgabe enthält die vier erften- Werke. > 
in ber Bibl. PP. max. Lugd, To. XV. pı und 
den Operibus Sirmondi. To. Il. abgedruct, und e 
Iefern Orte mit einigen carminibus vermehret. . 

— elegige epiftolares Salinpoemata, cum n 
tis Andr. Rivini. 

c. Eiusd. poetis Chriftianis. Eipf. 1653. 
aenelis ad iudices ® ſecundo edita 
ta; opera & ſtudio Geverbarti Eimenks 
fü. u. 'J. Marcıs, 1618, 4: . 
Dodd 3 








1158 Theodulphus. Benedictus. 
® Om. de la B. du-E: Theo, Tot. Pi 395; 


- cammiha. ° 
in- Mabillenii Vet. wich. p: 410. ei. Parif, 


Zu. 
Diefe Gedichte fehlen in der erſten Ausgabe bes Si. 
monde. 
-verſus de luxuria, ex MS. Cod. Bigptiano.. 
in re & Durandi Tief. nov. anecdet, 


6.V. P.399- 
DEXV. 


WBenedictus. 
geb. im J. ⁊g1. ein. rn 


Zuvetlaͤſſige Nachr. Th. Il. ©. 557. 
eben und Schtiften. 

enedictus iſt im J. 7351 in Septimania oder Languedec 

gebohren. Sein Vater mar Graf von Maguelone, 
und der Sohn verwaltete andem Hofe des K. Pipinus das 
Oberſchenkenamt. Er begab ſich nachmals in den Moͤnche⸗ 
ſtand, und ftiftete die berühmte Abten Aniane, meiche ia 
großen Flor kam. Cr ftiftete in der Folge noch verſchie⸗ 
bene andere Kiöfter, wurde von Carl bem Großen geb 
die Moͤnchskloͤſter zu verbeffern , wodurch er fich den Ruhm 
Des gröften Verbefferers bes Benedictinerordens erwarb. 
Ludwig ber Fromwe ließ Ihn das Kloſter Inde bey Aachen 
Bauen, wo er im J. 821 verftorben iſt. Es iſt von ihm 
vorhanden ein Codex regularım,, worin ax alle zu fer 
vier Zeit befante Moͤnthsregeln geſamlet hat. Hiervon IR 
Concordia regulärum eine Folge, barin bie Lieberein- 
ſtimmung ber Kegel des Banedictiss mit andern = 


Anno Chr; gel. 9 


Veichen Regeln gemieſen mit, Capinde,. vie -Adatı 
plina’monaftica, und einige andere, Werke, die aber 
Pchliaf fie 2 am 
| Ausgaben.. ; —— 
Codex regularum, quas ſancti patres, mon4- 


chis, & virginibus ſanctimonialibus Tervandas 
praeferipfere, .colledtus olim a $. Benedi&fo Ania- 
nenfi abb. Lucas Holftenius in tres partes digefttnd 
auctumque edidit, cum appendice, in qua. 5g, 
Patrum exhottationes ad monächos & virgine? 
de obiervantia vitae religiofae. ” Prodit nun priz 
mum in Galliis. Parifiis, Lud, Billaine,, '1663.. 4 

Diefe erfte Ausgabe ift zu Kom ı6br. 4. gebrudt, 
Man findet diefes Werk auch in Marian. Brockie Cod, 
regul.monaft, & canon. Tl  ” 5; 
' Concordia regularum , auctore G. Benedi&o 
Anian, abb. Nunc primum edita’ex bibliotheca 
Floriacenfis mongflerii, notisque & obfervationi- 
bus illiuſtrata. Auctore Hugone Menardo. Pari- 
flis, ex off. Hier. Drouart, ap. Dionyf. Bechet. 


- he de difciplina monaflica, quaeänte _ 
& poft Aquifgränehfe coneilium cönferipfit.” 
in Marg. Hergott vet. diſciplina monaflica. 
| Parif. 1726. 4. p. 14. “ 
 opafel — 
in Sceph. Baluxii Mifcell,ib. 5. p.1-62. 
‚ DCXVL. 


Theodorus. 


geb. im J. 759. geil. In J. 8a6. 
Dodd  ___ Zuver 


4 


ao heodorus 
— BUS. 535. — 
— "web uͤnd Schriften. 
—* Studites iſt zu Conſtantinopel im J. 758 


.»0u8 5 


gebohren. Er brgab fich in das Saccudiſche Klofter 


in ber Vorflade , und wurde daſelbſt im J. 794 Archi⸗ 


mnandrit, muſte aber zwey Jahre darauf ing Erlien, da . 


fr fo unterflanden hatte, ben Kailer Conſtantinus wer 

n feiner Eheſcheidung von feiner Gemaſin Maria- ug 
dei * aus zuſchlleßen. Nach bes Kaiſers Tode mochte 
Ihn bi e Irene zum Abt im Kloſter Studium, wonon. er 
den! Namen fuͤhret. Er .verfie aber aus verfchisd 
.. noch dreymal in bie Strafe ber 
ſtarb. aud) darlı auf ber Halbinſel S. Tryphon im J 
826. Ein großer Theil der Schriften des T Theoeorg 
betrift den Bilderdienſt, zu deſſen Verrfeibigung er 
feine Selehrfamfeit und ale Kräfte anwendete. | Se 
find von ihm vorhanden | 

A Teftamentum , ober frin Olaubensbefännui, 

3, Epiftolarun, libri dua.,: danon das erfte Bude 
Tieben und funfjig, das zweyte zweyhundert web 
neunzehn Brieſe emhaͤlt. ir 
"4 Carmina brevis & epigrammata iambica va- 
ci, — umenti CXXII. 

ateckeſis, quae dicitur patva, CXXKIV. 
| — — brevibus & extemporalibus diſtincte. 
6. Capitula quatuor de vita aſeetica. 
7. Einige Encomia Sanctorum. 


Ausgaben. 


Theodori Stulitae Epiſtolae alisque fcripta 
Eee ,‚ Grasse & latine, pleraquo rg 









. P% 


ur Anno Che. 536. 6 
Bütmenda ihterpreie , — Tach do 
— 


. ie Sirncadi Opp. Toy 
— Capitula — " "vita. afcocion: Onsce 
& Lasine,.. 


inPez. Pafini ini thefauro afcetico, Parif. 1684 4 
|  DCXVIE. : 
Micephorus. 
| geb. im J. 758. gefl. im J. 828. 
quvetl. Nacht. Th. III. ©. 561. 


‚Leben und Schriften. 
Sppientorus iſt zu -Conflantinepel im 5.758 gehofren, 
Sein Bater war Staatsſecvetarius, welche Würde 
ihm ebenfals zu Thell wurde. Er entzog fich aber bar Welt 
und begab fic in das won ihm geſtiftete Kloſter S. Theodo⸗ 
rus fooraus er durch Die faiferliche Macht zur Aufficht über 
Nas große Hofpisel-gesogen wurde. Wenige Jahre nach· 
ber wurde ihm das Patriarchat ertheilet. Er wurd 
aber von Leo dem Ypmenier,, weil er. ein Verſechter dee 
Biiderdienftes war , im J. 8ıs beffelben entfeßer, begah 
ſich in fein Kiofter „ und flarb daſelbſt im %.828. Bon 
feinen Schriften ſind im Drud: .. 
ı. Chrondlogia compendiaria von Avom an bis 
auf des Nierphorus ‚Zeiten. 
| 2. Breviarium hiftorieum von R. Mantkius To 
de in J. 602 bis 770; 

3. Antirrhetici tres adverfus Mamonam & ico- 
nosmachos, bauen Caniſius Leit. ant. To.Il. cd. 
Baln. einige Seuͤcke lateiniſch, und. Combefis auct. 

5 ddd Rbth, 


3  Miceahorus. 
b;PP.gr. Me. To. II einige a eg 


em bat, 

4. Stichometria librerum ſacrocum, wird von 
gen dem Nicephonus abgeſprochen. 

5. Confeſſio fidei ad Leonem I. Papem, 
6..Canones eeclefieltici. . . 

Zr Epiftola refponforia ad XVII. capita abd Hi- 
10. & Euftratio, propofita. 

8. Difputatio % imaginibus: cum 'Leene Ar- 
no, Imp. ex vitz — a aa — 
ipta. Tome | 


Ausgaben, — 

Nicepbors breviarium chronographicum „ab 
amo. ad Michaelis & eius F. Theophili tempo- 
‚ad varias editiones recenfitum , & anno» 
iOnibus, Cura & ftudio Jacobi Goar. 
“ Grorgie. Syniello. Parif. 1652. fol. 
; ehronologia feeundum Grascörum rationens 
aporibus’expofitis,, conver[a in latinam Iiw- 
a, & illuſtrata a Foach.Camerario. Addite 
eiusdem narratio de fynodo Nicaena , & ac 
It nova enumeratio ſynodorum occamenica- 
n: Bafıl. ap. Joh. Oporin. 1561. fol. F 

©, Fabricii B. G. Vol. XIII. p. j20. 
Dieſe Ausgabe iſt zu Leipzig 1573. '4 wieber gedruckt 
ve. - - 
eadem ex verfione Anafafi , " aim commen« 
o Ant. Contit. 

in Ant. Conti operibus. Neap. 1725. fok 


- pP 

Bibl. PP. max. Lugd. To. XIV, p. 72. 
Des Comtiud — iR zuerſt zu Paris 2574. & 
enen. — bre- 


: ‚Anna Chr.: 322. — 163 


breviarium hiſtbrieum, de rebus geſtis ab 
obitu Mauricii ad Conflantinom usque Coprony- 
'?_ mum. Nunc primuin vulgatum, ac latine red- 
ditum opera Dionyfit Petavii, cum eiusdem no- 
tis chronologicis. Acceeſſerunt & alia ihfupef. 
Fragmenta Theophanis-, Fl ‚ Gregorae, 
: Pachymerii , & aliorum nondum: in hanc, diem 
. ‚editä Parihiis, Seb. Chappelet, 166.8: 
_ —, breviarium hiftoricum,, de rebus’ geftis ab 
obitu Maurieii ad Cönftantinum usque Coprony- 
mum.. Interprete Dionyſio Peravie, cum esusdern 
notis. Parif.typogr. reg. 1648. fol j 
Iſt ein Stüf des Corporis Byzantini , und zu 
Venedig 1729. f. nachgedruckt. ET 
-- Stichometria. librorum fäcrarum‘, Graece, 
cum Anaftafii Bibliothecarii latina idterpretatione., 
‚in Pet. Pirboei Opp. Pari. 1609. 4. P.13. 


> 


, Crit.Sacr. To. VlII. 

— Confeffio fidei' ad Leonem IN. Papam. Grae- 
ce cum latina verhone Theodor Peltant. | 

in Labbei Concil. To. VII. p.1205., 
Hardüini — To. IV. P. 77. FR 

— canones Synodi Cpolitanae, & epiftola ca- 
nonica, Graece, cum verfione latina, & notis 
90. Bapt. Cotelerii. 

in 9. B. Cotelerii Monument. Eccl. gr. To. III. 


445- — 
= Äifpuratio cum Leone Armeno Imp. de ve- 
dperandis imaginibus. Graece, cum verfione latina 
& notis Franc. Comhbefhßi. 
in Eiusd. Originib. Conftaut. p;159. 
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u: er 
er ae,  DERVIRE N ee 
I. 1171! 
| —— geſt. ip. | 83. TR — 
Susan ag Th. IIS. 565. er j 
Leben md Schriften, Ss 
Atzig der mit dem Bidet d dieſes — — 
nicht yerrvechſſit werden darf, wor in der Gegenb von 
Sion geboßren ,' und teßte in dem Kloſter Fontanelle im, 
WMonchsſtanden ale ihn Carl der Große Tennen Iernte, 
weicher ſich feiner zur Aufſicht über die Pöniklichen Gebäube, 
und In verfchiedenen Derrihtungen bediente, und mit 
der Abtey zu Flais im J. 807, fo wie Ludwig det —* 
ber Abtey zu Luxeu und Sontenelle beiohnre, an welchem 
fegteen Orts ex Im ‚Safe. 833 verſchied. -Man Bat ihm 
die erſte Somlung der Capitulare der Fraͤnkiſchen 
Könige zu danken, die er im J. 897 unternommen und 
in vier Büchern ausgeführet bat. Benedictus, Dias 
conus ber Kirche zu Mainz „-vermeßrte die Samtung des 
Anfegifug mit drey Buͤcherh, die ihm entgangen waren. 
Diefe Samlung iſt um 096.5. 845 erſchienen. Beide 
Samlungen ‚erhielten großes Anfehen, 
Ausgaben. 

Karoli Magni & Ludovici Pii -- capitula five 
Leges ecelefiafticae & civiles ab Anſcgiſo Abb, & 
Benedi&o Levita collectae libris feptem , adiedtis - 

etiam aliis eorundem regum & Karoli Calvi capi- 
tulis. Gloffarium five. Kenificatio rerum & ver- 
borum obfeuriorum , quae in iisdem Capitulis 
leguntur. Editio altera auctior & emendatior. 
Ex bibliotheda Pithoeana. Parifiis, Claud. Chap- 
. pelet, 1653. 8. Petrus 


— — — 


— — — —* 


Asia Mr Sig: ’ (165 


get Pithoens iſt der Heroueheberʒ Be: fe Kb. 
* if in J. 1588 geſchehen. Friederich Andenbrog 
iſt biefer Ausgabe in. "Penn Gpdice Legum antiq. 
p 823.geſolgn. ae 
Capimlaruun Karol ‚Mägni: :&. Ludogici- Pi. H- 
bri VIE. Colledti ab Anfepip :Abibate: & Renedrcto 
Lvita ante aunos:o@lingentos. „Nund;: primum 
prodeunt integri & eimendati ope XIX ai 
um exemplsrium Mmahufciptorum. .- .. | 
in Stepb. Baluæii Capitularib. Regg —* | 
To.L. p:693. Patif; 1677. fol, ı 
- Capitularium. Karoli Magni: & —* Pii li- 


bi VIE.Calledii.ab Anjegife.ahbate‘, „6: Bonedidte 


Levita ante annos N 5 varinodbys lectio- 
nibus inſtructi· * 
in Per. Georgifeh Corp. iur. germ. antig, * 1285. 


DEXIX, = 
Erindtdus, 


im J. Bag. | 
Inval. Khache. UL Ei567. N, 
Leben und a: 


put Nigellus waren Abt, und inte Muratori 
feinem Gedichte darzuthun ſucht, non dem Abe 
= zu Anlanenicht verfkhieden: Er Rei in bie 


—* Lihwigs des Frommen, und wurde nad) Stras⸗ 


‚ Burg as Erilium geſandt . Seine Poefie:erwarb:ipm im 


‘3.826 die Fropßelt und Die Gnade des :Rudfers wieber, 
be — hernach in Geſchaͤften brauchte und im J. 835 mit 
(ben dorheacha⸗fſa⸗ N: 

! 


S 


266 Ermoldus. Egiahardus. 


dicht/ waches hm feine Greek. bewielte - ershhlet Tai 
— — nom J. Ibl bis 826 in ver Dlchen, 


Ausgaben. 

"Ermoldi Nigel — ut videtum, Anis 
‚nenfis , & Auctoris (ynchtohi, de rebus ‚gefis Lu- 
‚dovici Püi Augufliab a, 781. usque ada. 826. care 
men elegiacum. Nune primum proditex vetu- 
Kiflimo codice caclarese. Vindobouenſis biblio- 
thecae. Accedunt notae Iudouici Antonii Mura- 

si. 

| in Eiusd. 88. rers-Ital. To.I. P:2. p.L 
' ="jdem.).eX praecedente. editione expreſſum. 
in9.B. Menckenis SS. rr. Germ. Sax. To L 











P-865. 
Fe —— rer. —* &Frane, To. kei u 
DCXX. 


Eginhardud. 

geft. im 3. 839. 

‚ Zuverläflige Nachricht. 35.1, 8.5651... 

| Lieben uud Scheiften. 

E⸗ad ober Einhard, war non Geburt ain Deut⸗ 
ſcher aus dem Odenwald. Carl der Große gab ihn 

‚feinen? Prinzen zur Geſelſchaft, und Heß ihn mit henifelben 

«in den WBifleusfchaften unterrichten, wo er  pmahım, daß 

: ihn zu ſerinem Copellan , -ober.geheimen Bectetankıs und 

Cangler, und lerner zum Oberaufſeher der königlichen Ges 

baudemachte. Manchut den. Eginhard wol ger viel. Eh⸗ 

Sean, de 





en Tg 





Anne Chr: 139. 167 


Er tremmere ſich von ſeiner Iran Imma, und trat in den 


Miachhsfond. . Judımig der. Sremme vertrauete ihm den 
Unterricht feines Prinzen Lotharius, und befchenfte ihn 
anſehnlichen Guͤtern, davon Eginhard einen Theil 


mit 
zur Stiftung des Kifters Seligenſtadt anmeridete. Er 


machte ſich ‚zum erſten Abt bafelhft, und iſt dafelbſt im 
J. 229 verſchieden. Eginhard wird mit Recht unter bie 


beiten Schriſtſteller ſeiner Zeit gerechnet, vor denen er is 


Anſehung der Schreibart vieles voraus hat, darin er den 
Euetoniug umb-:andere gute Geſchechiſchreiber gluͤckuch 
nachgeahmel. Seine vorhandene Schriften ſind: 

1. Vita CaroliM. Es ift in einigen Handſchriften 
in zween Theile getheilet, und Diefes feheinet mit der. Abs 
ſicht des Eginhards uͤbeceinzuſtimmen. In dem erſten 


DB ee a N 
’ 


beichreibt er kutz die Kriege Carls des Großen, inhem | 


jwenten kin Privat leben. In vielen Sanbfriften. bes 
Anden ſich I ugs Buche 

2. Annales rerum Francorum Pipini , ‚Caroli 
Magni, Ludovici Pii, ab anno Chrifti 741. usque 
ad a..820. die aus Oiefem amd -einigen andern Gründen 


dem Eginhard zugeeignet werden. Der darin befindliche 


Lobſpruch von Eginhard if ein fremder und neuerer Zuſatz. 
3. Breviarium chronologicum, Mt ein Auszug 
aus dem Bedade ſex — mundi. — 
legt ihn dem Eginhard bey. 
4. Epiftolae LXIII. 
* Libri duo detranslationeSS, Martyrum Mar- 
cellini & Petri, die Eginhard von Rom in RR 


Geligenſtadt hat belegen laſſen. 
6. A 


— corundem SS. carmine te- 
* DE 


ico. 
Auss 


ß Eoinhatdus. 
A a zur .- Ausgaben. — * 


r inhartas de vita Caroli Ma Pe: — 
bus Hluſttatus. Quas praeſide M; Friderico 
clio, publieae eruditorum oœnſurae exponĩt 
. Frid. Reinhardur. Helmelt, 1667. 4. 
„ de vita & geflis Caroli Magni , cum com- 
ntario Joh. Friderich Bejfelii , "& nötis 
:Bellandt. Accefferant Melchioris' Hamenvet 
i⸗ Gdeni: anitnadverſiones ineditae; cum v- 
differtationibus. ° Curante JOB: Hermanro 
uninöklo. Traiecti ad Rhenum, Suil var de 
er, 171 4 
Bm biefer treflichen Ausgabe finb An Sandfehrifter 
"ae Ausgaben, bis auf-bie Herwagenſche/ 1532. bik 
zigiſche, 1616. 4. und des: Ge, Helwichs, Frantf. 
t. 4. die jedoch nweffelhaft iſt, verglichen worden. DR ' 
merfungen des Bollandnd find nur in ſo Weit Berge - 
8; ald ſie ſich von des Beſſellus arterſcheden. =. 
eitdem vita. = 
in Colledtt. SS; rt. Germ. Horbäfeniana, Röu: 
beriana, Heinecciana. 
Meuber Sat den’ Eginhard mit mo nt 
jlichen, ‘ 
„enden. 
inter SS. rer. Francic. Frebenn; 4 Fein ‚DR 
Chefse , To. II. p 9%-Bouguee To. V.p.98. 
Dn Cheſne bat fünf Handſchriften gebraucht. 
- eadem, ad duos codd. MES:&-'ratias edi- 
15 collata, 6 & andotatiouibus inſncta, a Job. 
in Act. SS. Antv. Jan, 08, 0877. ” DE 
Ann 


* a- 





. " "Anno Chridgg ...n69 
Anndles +eguin* ? Praticorum: 3 pipigk „ Caroli 


Magni & Lodovici: ab- ‚anno 7AL. usque ad an- 


num $2 





9. 
inter SS. rer. — Reuber. & Heineccii, SS, 
rer. Franc, Pithoei, Freberi „ Du Chefne, 
To.H. p.23%: Beuquer, To. v. P.II4 - 
Du Cheſne bat zuerft Bun To. Namen vorge: 


6er, und Heineccius Kt fdrh’geföiget.” Beym Pithoeus 


der Name Ademar per Adelmus vor. Frehers 
Handſchrift Hatte verſchie den⸗ fremde Zuflge, 


.  Chronicon breve a mundi. exordio uſquæ ad a. 
Chriltig ur. X — codice. MS, ‚Bedae d ratio· 


ne teoupo 
ap- Di Cbefie ss, hiſt Franc, To,lll. pus. 
Du Cheſne ſagt nichts von bem Urheber biefes als. 
Breyjarium Chronologicum, five Abbreviatio 


. ‚Chronici ex Beda ab O. ©. ada. Ch. 809. 


. er — Comm. ‚de Bibl, Vindob, To.a 


U BalRolar LXIL ex dodice MS Laudneufi 
ap. Du Chejne ‚\.c. To.Il. p. 


695 
Bouquet SS, rer. Gall. & Franc, To. VI. 


pP. 369, 

— Epiftolae LXHI, in Germania hadtenus prac- 
lo - uam fubiectae, 

‚Weinckens Eginbarto illuſtr. & vindic. 
— SR g4. 

— Hiftoria translationis S5, Marcellini & Petri, 
cum commentario praevio, notis & appendice 
Godefr. Henftbenii & Dan. Papebrochi. 

in AL. SS. Antv. Jun. To. . 2.176. 


ir «Ada 


by 


17Q E cinhardus. — 


Acha SS. Marcellini ‚84 Petri Ber 


ap Sur, Jun. 2,.p. 36. 
in a u Antv. Le. P174 


| Elaubind. — 
gett. ver den 3.840 


Zuwverlaſſ — Tb. Hl. ©, 573. 


Beben und ‚Schriften. 4 
| gfandius ‚ ein Spanier von, Geburt , verlieh fein 
Vaterland, und kam als Priefter an den Hof Lubwigs 
des Frommen zu ſtehen. Man ſehzte ihn auch der Hof⸗ 
ſchule Nor, weit er aber ‚großen Eifer zum Hredigen und 
Untereiche. des Volks zeigte, Fo machte ihn Ludwig der 
Fromme jum Biſchof zu Turin, Er iſt dor bem J. 846 
‚gefterben. Söhne Schriften waren meiftens Auslegungen 
der Bücher der heiligen Schrift : es ift aber nichts gedruckt, 
algbie Auslegung des Briefed an die Salater, weiche 
nach ihm von ben alten Galllern abftammen, die dem König 
von Bithynien zu Hilfe gegogeh waren, Vonder Ausle⸗ 
gung überdas dritte Buch Moſes und den Brief an die 
Ephefer Hat Mabillon *) die Vorreden bruden laſſen. 
" Meuerlich iſt ein Gteiches in Anſehung ber Auslegung 
der 4 Blicher Regum von Fr. Ant. Zacharia **) ge 
ſchehen. Eben dergleichen hat Goldaſt *** ik I 
Stücen von des Claudius apologeticode cultu ima- _ 
ginum adverfus Theodemirum gethen, — 


*) in Analect, P- 90 . Parif. 17 DE fol. 
**) in Bipliorh, Piforient, R. 

+") ad calcem Collt&ionis de cultu imsginum p. 764, Git 

ſteben auch in bes Bibliosh, PP. Lugd, To, XIV. SE 197 


| — wm 
| Bf don Bcfofer Os Chronich feumdhun ha | 
Pe 


Genidii r Ahifiodoreis ; vi — raurin 
. Ep. Enarratio in Epiftolam Pauli ad Galatas, mune 
primum luce donäta. Pariſ. ap, Jo. Poucherium , 
) 
* E Cu Bibl, Bun, To. Ill, p. ! I 
Es ſtehet diefe Auslegung auch in der Biblioth, PR. 
To. XV. p.139. | 
- Chronieon. | 
in Labbei Biblioth. MSS. nov, To. Lp. ins 


DCXXH, 
Agobardus. 


geſt. im J. 840. 
Swalaſ Ylache. Th. Ul. S.576. 
Leben. 

gprhardus. ein merkwuͤrdiger Mann fo mol in dee 
Kirchen als Staatsgeſchichte, iſt im J. 782 aus 
Spanien nach Frankreich gekommen. Der Biſchof Seit 
‚a zu Som nahm ihn im J. 813 zu feinem Coadjutor an, 
md nachdem ſich derfelbe ins Kiofter zu Soiſſons begeben, 
f gelangete Agobarbus mit Eimwilligung des Kalters Lu⸗ 
dewig des Frommen wirklich auf den bifchöflichen Stuhl. 
Der mdankhare Biſchof ſchlug fich sur Parthey des fm 
hhatius und unterftüßte denſelben in der Empörung gegen 
‚feinen Bater mit Rath, unb wurde das vornehuſte Mack 
jeug der Abfegung bes guten Kaiſers, und behauptete fo 
gu in a. die re bee Empörung ge⸗ 
| ee. 3 FR 


IE ; Agobardus. | 


gel benfehben, . Sieniber wurde Agobardus Bin das 
Concilium ju Thionville San J. 835 ſoiner Wuͤrbe veduguih 
erklaͤret, der Schluß murde aber Hoch nicht vollzogen, und 
hed dem Seichen woſſchen Vater at Qohnen ſorgeen dieſe 
Hr. den Agobardus, daß er bey feinen Misch blieb, 
posisbes-er bie-an ſeinen Tod im J.bao verwalten. 
Schriſten. 

Von bet zʒlemilidden Anzahl Schriften des Agobardus 
begnuͤge Id) mich die vornehmſten anzuſeigen.: 

1. Contra Judaeos ſcripta quinque, die ſich bar 
mals viele Dprrediip erſchtichen hatten. 

"3, Adverlus legem Gundobardi, & impia ter 
tamina , quae per eam geryntur. 

3. ee N aicium Dei ‚ Iive damnabilem opr- 
nionem putautium divmi iudicii veritätem igne, 
vel aquis, vel conflidtu armorum pateheri. 

4. De grandine & tonitrwis liber, gegen den 
Aberglauben , daß fe darch Höfe Leute erreget wuͤrden. 
Man ſiehet daraus, daß Agobardus von dem Aberglau⸗ 
‚ben des Poͤbels ſich nicht hinreißen laſſen. Eben dieſes 
zeiget ah 
* $ det Brief ad Bartholomaeum Ep. Natbonen- 

em. 

‚” '% De pidturis & imäginibus ber , worin der 

Bilderdilenſi ſchlechterdings und fo Deutlich verworfen iſt, 
daß man fi) wundern muß, wie ſonſt große beute in der 
tömifhen Kirche ſich gemattert Haben, den Sinn des 

Agobardus BIER | 

D. Epiftola de monarchia imperii Franeici, & 
diviſone tegnorum Haliae, Gallise , Germa- 


niae Go. | | 
u ee NE? 8 De 


. 
4 


8. Devorhpamtione uſriusque tegimuis :ecchen, 
nei & politici &:in 5* —— 
sat knpeviorum maieſteca. 


9. Liber 3 ==: pro filüis kuslovich Die | 
v 


t Imperatoris adverfüs 
"1. Cattula —— Tomario Augufo in Sy- 
nodo Campendienä , de pownitentia pablina. Lu- 
doxiei Pi, 
. 35 Epitaphium Caroli M. &* de tuanshhtione 
|  rhgdarum SS. Martyrum Cypriant, _. &c. 
| Ausgaben. 

A obardi opera. Item Epiftolae: & 0 yufcula 
Baidradi *) & Amwlonis »*) Archiep. Lugd, Ste- 
fans Raluzius in unum collegit, emendavitz 

| — illuftravit, Fariſ. F rane. Muguet , 


8 
Baluzius hat eben die Handfchrift arbraucht, wo 


nach Maſſon den Agobardus, jedoch fo fehtechaft, daß. 
faſt keine Zeile richtig iſt, zu Paris 160 geliefert hatte. 
dieſet Ausgabe iſt des Agobardus Yu) contra 


Bete3 Ama- 


%) Diefer Dann war „ wie oben ſchon füge worden, ber 
Vorweſer des Agobardus und Biſchof zu Lion, vom 
4 208 bis bie 814. Gein Buch.de Saczameaso baptifmi 

M, flebe Det in Ausbillonii Anale&, p. 78. wo 
—* = Pe von ihm vorkommen, p.85. Die 
bier edirte zween Briefe ſtehen auch in, u Bib}, PP, 
max, Lugd, To. XIV. p. 222. 

) Er it der Nachfolger — obardus, und im J. 853 
verſtorben. Geine * aedruckte Schriften ſin 
ı Epiftela ad Theobaldum Ep. Liugoncnf, de. inrertia 
85 schquiia 2. Epifkola ad Godeſchalcum. 3. Opur 
ſcula duo de pracſc ientia, praedeſtinatione & libero aL- 
bitrio, 4. Sententiae Augyftini eiusdem atgumenti. 
Die hat fie zufammmen: in die Rubliech, MP, max. "To. 


V. A329. gerüdt. 


| Dem Eh ga; 2. 


4 


E27‘ Neoberdud, Yonat, J 


Amalarium de divinis-oMletis uerſt geeucktt. Auer 
den auf dem Titel gemelbeten frerhden Werken, beſiraee 
A Lug. liber de eiechionikus Bpifce- 
porum babe, | Ä 


* = Opers, 


-:  }n Bibl, PP, mar. Lugd. To XIV, 534 
- Epifolae, cum annotationibus. 
in Bouquer SS. rer. Gall, & Frane, Ta, VL.2,356, 
— la de diviſione Imperii Franccrum. 
in A. du Chefae SS. Hiſt. Francor. To, Il. p. 329. 
er Goldafti Monarchia S. R. Imp. 01 


ee — „ & Chartula, cum an · 


| — —*5 — ‚© p. 246. 248. 
* tatus de comparationo utriusque 
— eccleſiaſtici & —— ei 
p. Galdafl, |. c "To. il. p. 37 
Kr — Biblioth. ponut To;Il p.132. 


* 2** Flaro. ed, Rivim, Lipſ. 6 8. 
VDCxxxuI. 
Jonas. 


geſt. im J. 845. 
Onverläffige Liacbe, 36. IL ©: «81. 
Leben und Schriften. 
onas, aus Aquitaine , war vom Y.gaı an Biſchof 
ju Orleans, und wurde von X, Ludwig dem From⸗ 
men in allen Angelegenheiten von Wichtigkeit gebraucht, 


Au Or bag. 173 
me Giich hhun bey der Empörung feiner Goͤhne beftkubig 


getreu, Er iftim J. 843 geſtorben. Seine vorhandene 
Schriften find | Er 

1. de inftitutione Laicorum libri I. 5, 

2. de inftitutione regid ad Pipinuni regem, 
beide find: nach der Art der damaligen Zeiten mit noc) 
zieniich guter Wahl zufammen getragene Stellen aus her 
Heitigen Schrift und ven Kürthenvätern. = 
3. Librilll. de cultu imaginum adv. Clau- 
dium Taurinenlem, behaupten eine Mutelſtraße in 
dem DBilderdienfte, ; 


Die Sapphiſthen Berfe: En adeft Caefar, auf die 


Ankunft Ludwig des Frommen zu Orleans, welche Caniſius 
und Rivinus unter feinem Namen edirt haben, find nicht 
von Jonas, ſondern von Thesdulphus. 

ben. 


. „Ausgabe | 
Fonae -= via recta & antiqua, five qualiter om; -. 


nes homines vitam Deo placitam ducere oporteät ; 
opus ex dietis SS. Patrum colleftum , ex MS. 
eodice bibliothegae nionafterii Elnonenfis , vulgo 
S. Amandi in Pabula editum : opera & ftudiemo- 
hachorum eiusdem monäfteril. Duaci „ Jo. de 
Spira, 1645. &.. 5 | 

S. Car.de la B. du R. Theol. To, I, p. 395. . 


Es Hat auch Dachery, unmiffend, daß das Werbe: 


reits gedruckt war , daffelbe in feinem Spicileg. To.L 
P.1. & To. XIII. p.215, drucken laſſen. 

- opuſtulum de inſtitutione regia. 

ap. Dachery To.V: p, 57. 


— ‚libri tres de cultu imaginum, ad Cärölum 


Calvum, advetlus haerefin Claudii Täurinenfis. 
Antverp, Cph. Plantin. 1565. > nn * 
EZ Eeeea S. Cat. 


= — NT 
“ . 


L] 


u76 Jonas. Jehannes. 


SCLet. Ribl Bunav, To. Ul. pie... 
Es iſt im J. 1554 zu Cöln eine Ausgabe dieſes Buchs 
vorhergegangen. Worauf es in die beiden Ausgaben ber 


 Orthodoxographorum , und in die Bibl. PP, max. 


Lugd, To.XIV. p.166, gefommen ift, 

Johannes. 

um das J. 845. 

Zuvetl. Nacht. 25, TIL ©. 583. 
Beben und Schriften. 
FJohgunes. oder Janus Damaſcenus Maſawaiſt 
Meſue) Sohn, ein forifcher Arie, war der chriſtli. 
chen Religion zugethan, und ſtund zu Bagdad in großem 
‚ Anfepen, wo er die Arzneykunſt mie Zulauf lehrete, und 
bie Ueberfegungen beforgre, bie der Caliſe Raſchid von den 
griechifhen Schriftfkellern machen ließ. Cs iſt wahre 
hheinlich, doß diefer Johannes eine Perfon mit dem 
Arabiſchen Arzt Meſue dem Altern iſt, und daß die dem 
Fingern Meſue, der um das % 1160 gelebt ,. bepgelegte 
Werke des Altern Meſue Ardeit ſind, bie don dem juͤn 
gern nur geſamlet und vermehrt worden. Man berufge 
ſich beſonders auf deſſelben Canones univerfales, und 
Grabadin, oder Antidotarium ;. deren Vexfqſſer fich 
bie Erfintung gewiſſer Arznepmittel zuelgnet ‚. weiche 


) 


“ 
= 
. 
. 
- 
\ 


1 
ie * 


Johannes Damafcenus ſich zufchreibet, Unter dieſes 


leztern Schriftſtellers Namen ſind vorhanden 
1. therapeuticae methodi libri VII. 
2. Apharifini CLX. ad.Alium, und 
. 3. de exquifita febrium curatiane liber,, in wel⸗ 
en Schriften ſich Johannes als einen klugen und ſcharf⸗ 
ERS —3 ſfunnigen 


Ä Anpe Ore Bapı vn 


finnigen Mann zeiget, ob ar ſchon sicht viel eigene Srfaßı 
ungen unführt, und fonderlic) ven Hippoerates, Galenug 
und Alkyanber-vielen Gebraud) macht. Johannes lebte 
wach zur Zelt des Galifen er — 
biefer Wan⸗ gelanget ih 


Yinagaben. | 
Iani Damsfseni therapeuticae methodi, — 
curandi artis libri VII..partim, Albang. Tarına para- 
phrafte,, partim Gerardo Jatro Cremonenfi meta- 
Parale Bafıl. Henr: Petrus, 1543. fol. 
S. Biblioth. Platner. p. 85. Biblioth. Gunzian,p. 6°. 
Albani Terini in. kbı Joh Damajteni de exqui- 
fita febrium curationg- diegamna, f- metaphrafis. 
Job. Damafceni Aphorifinorum libellus, eodem 
— ge 
Alexaniiro Aphrod. de ſebrium cauſis. 
1 & 
— univerfales divi Mefie u eonfoktio- 
. ne medieinarum:&ecorredtione operationum ea- 
‘runden. Grabadin eiusdem Meſue medicinarum 
usiverfallum, quod antidatariun 'nuneupatur, 
Liber eiusdem mediciharum particularium. Addi- 
tio Petri appons in librum Foannis Mefie. Anti 
detarium domini Ascelai. Summula ‘Jacobi de 
pertibus per alphabetum iuper pkırimis remedix 
ex antidoterio ipfius. Meſue excerptis,: Lugdun, 
— Villiers, — Joh. de Ferraviis ‚00, 
6 ; 
füge Gracconum: ac Arabuns derilim. me- 
aliei opasd'quae extant.omania, Ex-dupliei trans» 
latione: altera quidem antiqua, altesa vero nova 
y — Syloii. Item autores omnes, qui cum 
| Eeee5 Mefüs 


| 


U tohennet. Udelricue. 


Meſte ſmprimi conſuoverunt: Aodeſſerunt his 
Annotationes in eundem Meſiuem Jaannic Manar- 
di, & Jacobi‘ Syboil.: Adiectao ſunt etiam nune 
veoons Andrene Marta Annotationes in ſimplicia 


cum imaginibus deſideratis. Scholia item eiu⸗ 


u 


| beſonders ebiret. a: 


dem in oles quaedam.: Quee amnia maxima dili- 
entia ab eodem Marine. veruftiffimis exernplerim 
Bus funt vaftigata. Venet. Vinc. Valgrif- 1562, fol. 
| DCXXV. 
Udalricus. 
| nach den 848. 
Eeben und Schriften .. 
dalrieus war Biſchof zu Augſpurg vom 848, der 
‚mit dem jüngern Biſchof biefes Namens, det ein 
Eraf von Koburg und Dillingen wor, im —— 
hundert nicht verwechſelt werben muß. Es iſt on Brief 
ds coolibatu cleri unter feinem Mamen vorbanden dan 
er on den P. Micolaus I. der bie Ehe ber Priefter verbot, 
gerhrieben Haben fol, Matthias Flacins bar ihn zwerft 
berausgegeben zu Magdeburg 1550. 8. md in felmem 
Catalogo teftium verktatis, worauf er in viele Gin. 
Bangen gekommen, barımter Becandi C hiſt med, 
ev, Tall. p. 23. und Marrene Collecl. amplilfimg, 
To. I. p. 449. die neueſten ſind. Zu Anfang diegs 
Jcchrhumderts if} er von Joh. Fried. Meyer : zu reife: 
wald 1709, mb von Sam Schelwig zu Darıla os 


* ⸗ * Rn} 
in sed us . 
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nal DCXXVI. 
Du Fern f : 
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4 


ut — 


Theganus. | 
. vrvm‘.9 . 
BERN Placheichr, 1. ©. 586. 
Beben und Schriften, 

ghesanue, ein Geſchichtſchreiber und Chorbiſchof zu 

Trier umter dem Erzbiſchof Hetti. Man hät ihn für 
den Biſchof Thegambert, welcher im J 844 der 
wegen der Liebeebringung der Detiquien bes beit, Chrufam 
‚thus, und ber Heil. Daria, in dem Kloſter Prüm heyge⸗ 
wohuet hat. Thegdnus war im J. 849 nicht mehr am 
leben, in weichem Walafridus Strabo geflorben iſt, der 
von Ihm als einem verſtorbenen in einem Gedichte redet. 
Er fhrleb res geftas Ludovici Pii vom J.as bisag 
oder bis 837 nach dem Anhang , bee ſich in der. faiferiichen - 
Sanbfehrift befindet. Walafridus Strabo bat biefes 
Werk in sg Kapitel eingetheilet und den Inhalt bemerker, 
gedenlet aber des erwähnten Anhangs nicht, Mean bar - 
auch einen Frerndſchoftsbrief des Theganus an den BL 
a 

Ausgaben. 

- Thagani chorepifcopi Trevirenfis opus de ge 
fis Ludewici Pii Imp cum praefatione Walafri- 
. di Serabonis sbbatis Äugienfis, 
in Per, Pitboes Annalium & hift, Francor, Ser» 

ptoribus XII. cosetan, p. 93. 
Ande. Du Chefne hit. Franc, SS. To. ILpa7} 
J. G. Kulpiſii, ſ. Fo. Schilteri SS, rer. Germ. 
67. 


p 
- idem, cum appendice duorum —— 
6 amorzionibus | 


j 9 


u Walafridus. 
in ” * Gall & Franc. To, VI, 


— Epifola ad Hattonem — 
in Marie Coliect. To.l. pP 84 


DDPCXXVII. 
Walafridus. 
geb. im J. g07. geſt. im J. 849 

Zuyerläflige Nacht. Th. III.S. sag. 

KLeben und Schriften, 
DL Iafrious mit ben Beynamen Strabo aber Stra⸗ 

bus, von feinen ſchielenden Augen, iſt in ‚Altemas. 
nien, oder Schwaben, gebohren im J. 807. Er trat im 
dem Kicker: Meichenau in den Monchsſtand, unb wurde 
nachher der daſtgen Schule vorgefeget, die durch Ihn in 


> Mor gebracht wurde, Im J. 842 folgere Walafridus 


dem Abt Kudhelmus in Diefer Würde, KR, Ludwig fandes 
thn an feinen Bruder Carl den Kahlen, und während bie 
fer Geſandſchaſt ſtarb er im Y.949, LUmter den Schrif 
ten bes Walafridus find die 
1. kurzen Anmerkungen über ben ganzen bibliſchen 
Text, die unter dem Namen , glofla ordinaria, bekant 
find, das vornehmſte. Er hat fie befonders aus den Aus⸗ 
legungen des Rabanug , feines Lehrers, gezogen. Sie ber 
Anden fich bey vielen Ausgaben des 15 und 14 Jahrhun⸗ 
derts won der Vulgata zugleich mit der Gloffa Nicolas 
— da fie zwiſchen dem Terte, ſo wie dieſe amı Ran 


2. Commentariusi in Pfalmos LXXVL ka woch nicht 
ganı sehnnft, 6 Be 


? 
| 
| 


2 rum — increnbentis Beru eci 


ftiearum. L anoa 

4. De vim.b.. Galli Corifeffonis: übri ie - 

5 Vita Otmari Abb. S. Galli. > 

6. „. unter denen: Vita: $. Marumae, 8. 
Blaitmaici, Vifiones S Wettini, tanmen adRusd- 
hernum , und. hortulus, Die Befhreibung des Gar⸗ 
tens, reichen er ſeibſt gebauct, and ber Kräuter und 
Blumen ‚ib "ihren Mugen’ ii fee er 
von eigenen — bericht 


— a, 

Biblie fecre cum —— aineria, an 
quidemla Walfrids Strabo Fuldenſi, nunc ‚vero 
u Pätrum, cum Graecorum, tum Latinorum 


B expliestiönibus locupletata 3° & poftills Nicolas 


‚Ljrani, nec non additjonibus Paudi-Burgenfis Ep. 
& Maithiae Dboringi replicis: opera & Audio 
theologorum Duacenfiumemendatis. Editio cor- 
recta, refituta & fuppleta. Dusci, Balth. Beilerus, 
1617. fol. VI.Voll. 
S. Cat.de la B. du R. Theol. To, p. 88. . 
Walafridi Sırabi de exordiis & incrementis 


- rerum ecclehiafticarum liber unus, & Sermo de 


Subverlione Hierulalem, & poemata. 
sr Bibl. PP. max. Lugd To,XV, p, er 
» de vita S. Gallilibrilk__ °. - 
in Melch. Goldaſti SS. ter. Alemann. * 
1730,. P. 146. 

= iidem, tum annotat. 7. Mabilleni 

en AA. SS. O. B. Scc. 2. p.aar. 

— Vita S. Ottmari. 

ap Goldall. Le. p.176, . 


.. 
z h ; 
— a » 
RR ‚ * — ea 


* PP Sep Er 


* Walahetdiu. —RXRX 


= esdem, ex ecd. MS, Cheinino , € eüm-an- 
— JMabillonii. 
— een I. P.2. p.153- 


u 


"in Dani LA. ant. Toll P 2.p. 176 cd. Hal, 


ap SS..rt. Gall. To. VI. p.267. 
= ‚werlus de exilio Judith‘, coniugis Ludovich 
Pü,f. Carmen ad Rusdbemum. - P 

: ein Ducbefse SS, hift. Frane. Toll 238 

- hortulus nuper apud Helvetios in S.Galli 
monafterio repertus. Norinbergae, * Weil- 


nr 1512. 4. 


— Biblioih. Zen, p. 76. 
idem.  . 
en antig, Venet. ap. „Aldi Gl, 1547. 


| Man f. auch den Art. Aemilius Macer, Sm. | 


“, DEXXVI. 


Altfridus. 


geſt. im X. 849. 
Zune. Nachricht. Th. IL ©. 591. 
Leben und Schriften. 
Außzes der dritte Biſchof zu Mimigardeſord ober 
Münfter in Weſtphalen, vom‘. 839 bis 849. Bat auf 
— der Moͤnche des Kloſters Werden das Leben 
des erſten Muͤnſteriſchen Biſchofs, S. then, beſcheleben. 


ſtehet 
ex tribus codd. MSS. cum commentario prac- 
vio (& annotationibus. 
in Ad. sS. Antw, Mayt. To.lll. p. — 


nn A Gh, Be. 1185 
= east ablervetinnibus. —— 
AMabiillonii. 
| in ALL, ss. ©: B. Sec. Iv. P, J. 28: | 

„= o% veteri MS. bibliotherse —— 
er) cum excerpto ex Litsniis thytmicis Yir 


S. Ludgeri continentibus. 
6 G. Leibmitii SS, ter, Bruni. Tal, RSS. 


un DCXXIX. 
Chriſtianus Druthmarus. 
um das J. 850. 

Zuver laͤſſige Nache. Th. III. ©. 92. | 
| Leben und Schriften. - Br 
Chrttunus Druthmarus, aus Aquitanien, begabß 

ſich in das Kloſter Corvey in Frankreich, wo er ſich 
große Kentniſſen in der bibliſchen und weltlichen Geſchichte, 
in der griechiſchen und hebraͤiſchen Sprache, und befon 
. ders der Schriſterklaͤrung erwarb. Er wurde darauf rad) 
Stable nd Malmedy berufen, und unterroles bafelbft dig 
Jungen Moͤnche viele Jahre. “Bon feinen dortigen Vorle⸗ 
fungen ift die Auslegung des Fvangelium des Mar: 
übrig, worin er gute Cinfichten zeiget, und ſich 

sm den hiftorifchen aber Wortverſtand bekuͤmmert. Man 
hat auch einige Stuͤcke von ihm über den Lucas und 
— Er labte um die — de⸗ Daunen ww; 


Auegaben 
| Chrifiani Druthmari Gremmitici , Expofit tio 
in Matthaeum Evangeliftam, familiaris, luculen- 
ta & ae iucunda eum epitomatibus in — 











34 Chriſtiancs Dratäunmd, Foeculfus. 
& jomen. argentorati, cpera & impenfis pro· 


bati viri Joan. Gruningeri, 1514. fol. 
©. Cat. Bibl. Bunav. To. III. p. 108. 
Menardus Molther und Johan Secerius haben 
eine Ausgabe zu Hagenau 1536 B, beſorget. Es ſiehee 
diefe Auslegung ebenfals In der Bibliotheca PP; max. 
Lugd. To, XV, P 86. : 2 
| DCXXX. 
. Kreculfus. 
in geſt. ver dem J. 853.* 
Zuverl. Nachricht. Th. UL G 594. 
| Leben und Schriften. . .. 
— wurde im J. 824 ats Biſchof zu Hftem> von 
D Ludwig dem Frommen inder Bilderſache nach Kom ges 
ſandt, und dieſer Kaifer, dem er fehe ergeben war ,' be 
viente fich auch ſonſt ſeiner in verfchiedenen Angelegenhei- 
een. Er iſt vor dem J. 853 geſtorben. Von feiner all⸗ 
genieinen Weltgeſchichte vom Anfang der Wetr bis zum 
%, 600, in zween heiten, ift der erfte dem Abt Helifa: 
car, der zweyte der Kaiſerin Judith zugeelgnet ‚bie ihn 
zum Unterricht ihres Prinzen von demfelben verlanget hatte, 
J ie Ausgaben. — 
= Preculpbi Ep. Lexov. Chronicorum Toitl I, 
Quorum priot ab initio mundi, usque ad’ Odt« 
viani Caelaris tempora, & Servatoris noſtri Chriſti 
- Yativitaternt Pofterior dehinc usquead Frantorum 
& Longobardorum , rerum 5. hiftoriam 
continet. Opus infigne utpote hiftoriarunı vel om- 
nium Epitome lucul£ntiffima; Nune primum typis 
excufum. Imprimebat Melch.Novefianus, 1539.fol. 
Hier. Commelin hat diefes Werk 1597.8, gleichfale gedruckt. 
‚— .Chronicon abO. C. usque ad a. Chrifti 606. 
in Biblioth. PP. max. Lugd. To.XIV.p. 198 r. 
| — DCX 


DE °7 2 us re 
var | 
‚Nano, 


— gb. im J. 778..gel Ms | 
———— SS 5.. 
| „Leben: und Schriften. .. — 


gi. ‘oder Haymo wird bald für * Gallier, 
bald für einen Engländer , bald für einen Deutfcen 
gehalten. Johan von’ Trittenheim nennt ihn einen 
Sachſen. Er lebte in feiner Jugend in dem Kieftde zu 
Selda als Moͤnch, und begab ſich mic dern Rabanus 

Rauxus bey dem Alcuinusin Unterricht, worauf derfelbe 
er Schufe zu Fulda , und nachher der zu Hirſchfeld vor» 
geſetzet wurde, Kaifer Ludwig der Fromme verordnete 
Unim J, 840 zum Biſchof zu Halberſtadt. Haimo leg⸗ 
te ben feiner Domkirche eine Bibliothek an, und fllftete en 
Kiofter, das er mit Mönchen aus dem Kloſter KHirfchfetb 
beſehte. Er ftarb im J. 853 im fünf und fiebenzigften fd 
mes Alters, 

Seine Schriften find gröften Theils Auslegungen der 
fell Schriffen, meiſtens Auszuͤge aus den vorhergehen⸗ 
den Kirchenvaͤtern, und allegoriſch. Unter denſelben wied 
die Auslegung über die Briefe . bon een ds 
‚ven Remigius bengelegt. | 

2. Homilise in Evangelia, | 

+ de varietate lihrorum, five ie amore cos- 
Iefüs pitriae. | 

4 Tradtatus de corpore & fanguine domini. 
Iſt fir die Transfubftantihtion. 

Libri derem de chritianarum rerum memo- 
* za, 


56} 


ria, ein Auszug ans des Nuftuus Meberfehung der Rice 


chenhifterie des Euſebius. 
Haymenis Ep. Halberlt. Explanatio in. omnes 


Plalmos,. & ih Cantica, antchac ger are execu⸗ 
ri 


ja: ex editivne Defderii Eraſmi. Friburg. Briſ- 
gov. Jo. Faber Einmaeus, 1333. fol, j 
\ ©. Cat. de la B. du R, Thedl. To, I. p. 396 


« 


gr | Diefe Bücher find ſonſt noch verſchiedene mal gedruckt. 


4.  libri tres Commentariorum in Elaiam. Ex 
‚recognitione Nic. Herborn. Colon. Pet. Quentel, 
531-8 | u er — 

Es ſſt zu gleicher Zeit eine Auslegung dieſes Propfge 
ten unter des Haymo Namen zu Paris gedruckt worden, 
bie kuͤrzer iſt, als Die angezeigte Coͤlniſche, und für eines 
andern Hahmo Werk gehalten widd. 
„a Kl, ph seen minores enarratis. Hus- 
dem in Cantica Canticorum commentarius, ante- 
hat emiſſus munguaın, Colon. Kuchar. Oprvicorn, 


1529. 8. 2 er 
. -1nD. Paul Epiftolas omnes interpretatio ad 
'veruftifimorum exemplarium ſidem quam vili- 
entiſũme retognita. Indicata lunt nuoe primum 
in margine, quae ab autore € facta pagina adducun- 
tur. Coton. P. Quentel, 159.8. ° 
Remigii Remen. Ep. explanationes epiſtolarum 
B. Pauli Apoſtoli, ex veteti MS. mme pprimum in 
Iucern datae, Opera & fhudio Joannit u 
Villalpandi. Moguntiae, Jo. Albinus, röng- Ko 
S. Tat. delaB,duR, Theol, To,h p. 388. 
Die erſte Ausgabe iſt zu Kom 1598 geſchahen. 


. 


er 


Ana Chr. . n87 
- commenrariorum in Apocalypſim b. Johan, 
hbri Vil. iam primun in lucem editi, & ad mul- 
torum fcriptorum codicum fidem cafligati. Op 
lon. ex officina Eucharil, 1529, 8, 
Es find auf diefe erſte Ausgabe verſchledene andere gen 


- Homiliarum, five mavis fermonum ad ple- 
bem opus praeclarum, füper Evarigelia totlus ap- 
ti dominicarum „fändtorum, feriarumgue omni» | 
um, tam quatuor temporum Quam totius ug 
dragelinse fermones complectetis , vetus qui- 
dem at nufguam antehae typis exculum, Pars hye= 
‘ malis. Colon. Euchar, Cervicora. 1531, 8. Pars 
Beitivalis- - - a 2 

Gottfried Hittorp ift Heraudgeber. Von dem Pan 
te aeftivali finde ic) Beine Anzeige Es find diefe Pre⸗ 
bigten dfters gebrudt, Man hat eine von bieſer ede⸗ 
ne Samlung von — — dem Titel dem 

lberſtaͤdtiſchen Haymo zug rieben wird, man haͤtt 
* aber fuͤr des Priors im — Hirkhgau, Haymo 
Arbe. See führer den TheltHomnſue divi Hiryamios 

nis Bp Halberft, in Buittigelia dominiealla pet to- 
tius ann eirculus, &tde Sandisgnibundam pres 
eipuis Se. und iſt vor der ädıten Samlung des Haymo 
zu Cala 1996, folk und names zu Paris 1339 gedruckt. 
de varietate ibrorum, five de amore cocle- 
his pærige Mei LIE nune primum ypit excuf, 
Colou, ap, Jo, Prael, ı —8 ER eK 
©. Ca. Bibi, Bun. To, il. p. 193, 
— Tradtatus de curpore & Ihnguime Domink 
in Zue. & Acheiy Spieileg. To. KL p. an 
— hiftosiae wcciefialticae breviarium, Seriptumt 
—— — 2 Fffa .n amd: “circa. 


188 F Haimo. Angelomus. 


eirca A. D. DCCC. Alarcus Zuerius — — 


edidit & recenſuit. Accedunt prima religionis 
chriſtianae rudimenta, me 5 ma Alemanno- 
rum & Saxonum lingus Icripta, ex eiusdem Bi- 
bliotheca& MSS, partimnunc ——— edita. Lugd. 


Bat. lo. aSambix. 1659, 12. - 


" hiftoriae ecclefiafticae, five de rerum chri - 


ſtianarum memoria libri X, corredtius iam atque 
emendatius editi, cura Foachimi Johannis MA- 
deri. Helmefl ‚Henning, Muller, "oz. 4. 


L 157° . DcxxxIn. 
Angeiemus. 
vor des J 855. a 


—R ER, SHE &.60. - 
‚Keben und Schriften. - 


— mas eig Minch in dem. Kioftee:iuren ia 


gind, zmd hlühere unsesteu Kalfer Lethorius, auf 
iR Befehl er. feine Auslegung uͤber das erſte Buch 
Moſes ſchrieb hie aus den Sthruſten des Hieronymus und 
‚anderer Ri zuſamzmen getragen ig. Bon eben 
‚ber Art iſt feine Erklaͤrung der. dier. licher ver. Koͤ⸗ 
nige und des Hohen Eiedas Salpmens, mir Daß er 
bey dieſen beten. ſich uns den: NER — 
kuͤmmert bot. 
—— Dr F 
"Angel — in. Genefin. proar 
nunc primum in lucem ex.MS, Cod, ‚Monafterii 
ad s, Petrum dalisburg RS. B, diligenter colla- 
tus 


— —— 


Anna. Chr, &y- 1189 
“ns cum cod. MS. eoenobii Zwetlenfs, O. Ciſt. 


| in Auftria.' 


» 


Lugd, To. XV. p. 307. 


in Bern, Przü Thefauro anecdbt, noviſſ. To, n 


P- 45- 

— Enarrationes in libros regum. Rowae — ae 

Parıl. Manut. 1565. fo h . 
Sie find vorher zu Coͤln 1530, fol. gebrudt worden. 
— Enarrationes in Cantica’ Canticorum, nung 
primum editae. Colon. Joan, Prael. 15%. — | 
©. Cat. dela B. du R. Theol. To. J. p j 
Die beiden Testen Werfe gg in der Ribl, PP. ma 


Rabanus. 


geb. im J. 276. geſt. in J. sss. — 


Zuverl. Tracheiche. Th. IT. ©, 601. 


Beben und Schriften. 


| Retenn oder Hrabanus, mit dem Beynamen Mi 2 


gnentius, von feiner Vaterſtadt Mainz iſt im J. 
716 zur Welt gefommen. Er trat in dem Kiofter Fulda 
in ben Monchsſtand. Im J. gor wurde Rabanus Die 


aconus, und das folgende Jahr von feinem Abte zu dem 


Alculnus nad) Tours gefickt, wo er bie. Kentniß der hö⸗ 
hern Wiffenfchaften holen folke. Alcuinus gab ihm den 


Namen Maurus. Nach ſeiner Ziruͤckkunſt ſetzte man 
ihn der Schule vor, die durch ihn zu einer Pflanzſchule 


yon Gelehrten gemacht wurde. Rabanus ſamlete auch 
für dieſes Kloſter eine anſehnliche Bibliothek. Im. J. 822 
folgte Rabanus dem Abt Egil in dieſer Würde, die er 

Siffs bls 


3199 abanus. 
Dis 342 führte, da er abbankte, und ſich auf ben & Pe 
tersberg ben Fulda begab, Man holete ihn aus biefer Ein⸗ 

ſamkeit auf den bifchöflichen Stuhl zu Maynz im J. 847. dem 

er bis in bag J. 856 verwaltete. 

Rabanus fand zu feiner Zeit niemand, der * am 

Verſtand und mancherley Kentnif übertroffen hätte, Sets 

ne Schriften enthalten Die Gelehrſamkeit von etlichen Jahr 

Hunderten nad) ihm, wo feine Bücher in aller Händen 

waren Die Anzapt der gedruckten erſtrecket fich über 

fünfzig. Unter diefen find Auslegungen foft über offe 

Bücher bes A. und M. Teftaments, die aber auch durch- 

gihends nach der Mode der bamaligen Zeiten find, Ein 

grofier Tpeil unter den übrigen beteift die Kirchenzucht 

Ich bemerke hier befonders nur viere. 

1. Excerptionem de arte eg 
3. De Univerlo libri XXI, an K. Subwig, 


J. 844. 
3. Gloffaria latino-theotifea, 


4. De laudibus $, Crucis, ein Wert von * 


Arheh, als Nutzen. 
Ausga ben. 

Magmentii Hrabani Mauri opera, quae Wege 
. rirlpotuerunt, omnia , in fex tomos difli 
Colledta primum induftria Jacobi Pamelii: nunc 
vero in Iucem emifla cura Antoni de Henin, 8 
ftudio & opera Geargii Cohenerii. Colon. Agripp. 
. Ant. Hierat, 1627. fo 

In diefer Samlung ſtehen 44 Werke des Rabanus, 
Darunter find 37 zum erften mal gedruckt. 
. == Opus de laudibus ſanctae crucis eruditione, 
verſu proſaque miriieum. Phorcheim, in aed. 
Tho. Ansheimi, 1503. fol. 


Die 
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Sleſe Waagobe ik won unztnieiner @ctenbeit, Jacob 

Wimpheling har fie beforget, DE ar Se 

„ libri IH. in librum Jofüge, ex MS. Coſtrienſi 
erutt a Fasoba Lannose. a 

- iu Eds. Martene Coll. ampl. vet, man. Ta. IR 

. 667. 2 SR TEE 

. . paffione domini, ex ead. MS. manale- 

rii Mellicenfis. FE 

in R Pezii Thef: need. Fo.1IV.P.ap.y. 

„ Epifölao tres de pracdeflinstione Dei ad- 

verſus Gothefchaleum ‚ munc primum editas,, cu- 

sa & ſtudio Jacobi Sirmondi. Bart, Seb. & Gabr. 
Cramoily, 1647.8 8. - 

Sie fiehen auch in Sirmendi Opp. To Hl. p. 1289. 

„- iiber de variis quaeftionibus adverlüs Ju-., 

daeas, ſou eheteros inhdeles Judaizantes, ex MS, 

mionafterii S. Sergii Andegavenfis. U 

in Martene& Duranıli Theſ. anecd, To. V. 


O1, — 
— vitiis & virtutibus. 
ap. Wolfg. Laziumde vet, eoch rit. P.190. 
Diefes Werk fteher nicht in des Rabanus geſamleten 
Schriſten, und iſt in den meiſten Verjzeichniſſen aͤbhergan. 
em, SEE: 


= liber de computo, 
in Steph Baluzii Mifcellan. lib. 1, p. 1. 
-- Opufeula duo, unum de chorepiſcopis ale-. 
rum de revereutia filiorum erga parentes & fub- 
ditorumergareges, edita a Stepb. Baluzio, 
ad calecm To.1, R. de Marca de coneord. für 
 eerdotii&imp. edit 669, " 
Das erfie Werten ſteda in Labbei Cone. "Fo. Vill 
ia öfter Gioc 


een R 


ſtrati, in quo 


ga. Rabanus Nithardus. 


MDoſſa laino- barbxicae de ERROR 


corporis. 
- in Gaidaſti SS. rer. Alamann. To. IK... 
Eie find mehr ein Werk des Walafridus Strabus 
els des. Rabanus. Der erſtere hat fie-aus des leggern 
Vorleſungen und Buͤchern gezogen. 


Diecmansi Specimengloffarii MSti Lati- 


— od Rabano Mauro inſcribitur, illu- 
J multis vocibus cum latinis, tum 
theotifeis, ‚de. quibus paffiın Dieterici von "Stade - 
explicationes infertae ſunt, agitur &c. Opus. Por: 
ftumum. Rremae, Jo.Andr. Grimm.17ar. 4. 


— Gloffarium in Vetus & Novum Teftamep- ı * 


tum. Ex codice Bibliatbecae‘ Caelareae votuſtiſ- 


mo. 
in g, G. ah Eckbarı SS. Franc. Orien, Te, W; 
P- 95% 
- poemasa fhcra, nunquam edita, notisgee ie 


luftrata a Chpb. Browero. 


©. oben ben Art. Fortunatus, S. En — 


DCXXXIV. 
Nithardus. 


geſt. im J. 83. J 
duwverl. Nacheicht. SU 8.606. : ::. 
Leben und Schriften. . — | 


Mithatdus war Carls des Großen Enkel, won. feiner 
Prinzeſſin Bertha, welche an Angiberrus vermaͤlet 
war, ’4 alg Abt von S. Riquiee verftorhen iſt. Ni⸗ 


1 4. { 2 





2 [) 
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Hard war: — dem Sean unb feinem Sohn 
Sart-dem Kahlen fehr ergeben, und murde von dem lez⸗ 
tern in den Streitigfeiten- nüt- kinen Brüdern viel ges 
braucht. Er Hat auf Befehl deflelben eine Geſchichte von 
diefen Streitigkeiten (dediffenfionibus filiorum Lu- 
dovici Pii) geſchrieban. Sie beſt⸗het auswier Büchern, 
dovon daea lezte nicht valſtoͤndig HL: Er niicherinieken.ein, 
das In .Äine allgemeine Oeſchichte gehöret, . uind bewrket 
forgfättig die Finſtevniſſen und mateorolegifhe Deneben: | 
Es feheinet, daß er an einer. Wunde am Kopfe) 
der in einer Crhlad ae bi Normaͤmmer bekommen, 
u —— feinen Barere baguıhen pr werben veriong⸗ 
habe ‚ weraus.bie —— — Abt da⸗ 
ſabeſt — |) | 


Aust aben.. 

Nirhardi de. Äiffenkoeibin Alioram Loxkiyiet 
Pi ad aanım usque 943. libri quatuor — 
lum Calvum Francorum retem. 

. in, Per. Pitboei Annal. & hiſt. Frapcpr: ss, xl. 

| 4. actan. D. 429, 
‚Chefae SS. hift. Franc. To, U, p. Ign 
er fie aus Aler. Petau Handſchrift, nerbeffrt 
Kulgif..& Schilt.8S.-rer, Germ.p.. . 
- ijdem,, = editione A, du Chefne eollata ‚Sur 


 gadice. MS, Abbatiae 5. Vjdtoris Paril, & cum.an- 


notationibus, 
. in.M. Bouquet SS. rer. Gall. & Franc. Ta vi. 


Sala Dub * indem VL, J 67. 


Ss | Doxaxr. 


Tue 2.2 2 Sue 27 2 
— vcxxxv. 


Eulogins. 
von in I sr. 
0. Core Covr Hi. Lit. SS. ecoleſ. To. I.p.3. 
N. Amewi Biktloth. hifp. ver. üb. 6, c. 6. P. 340. 
9. 4. FabriciusBibliorh, Lat. med. 8sinf, aet. h. v. 
H. Flores Eſpaña S. To. X, p.4rt. 
A. Cell, gen des AA, cccl. Ta. xx. “ 
: Leben und Sehriften. 
aus einem anfehntichen Ghefihlechee Che 

war Dieconus und Priefler an der Damigem 
— "nd made ch Andi am die Efrifienwenbiene, 
bie bey ber damaligen über fie verhängten Berfelgung durch: 
‚bie Saracenifihen Fuͤrſten Märtyrer wurden, die er durch 
füinen Zufprwß, und da er auch ſelbſt im das Gefängni 
Bam , durch Briefe zur Stanbhaftigfeit ermunkerte. Gen 
Eifer koſtete Ihm endlich bas Leben. Denn da er eine füs 
vareniſche Jungfer, die ſich zur chriftlichen Religion’ ges 
wandt hatte, bey ſich verbarg, fo tieß ihn der frracenifche 
Bichker quellen und entfaupten; Dies qrfah in Z. 
859. Man hat von ihm 

1. Memoriale Sandtorum, f. de Martyribus Cor- 
dubenfibus Kb, Il. welche aber in den Stellen ‚wo von 
‚der ſaraceniſchen Metigion bie Rede tft, von dem here 
@usgeber gekümmele worden. 

3. Apologetieus martyrum, cum geftis & marty- _ 
ria Ruderici & Salomenis, Eine Verteidigung ber 
Chriſten, bie frch ſelbſt zum Märtgrestobe angaben, ge 
gen den Tadel , der ihnen von andern MEER gemacht 
wurde. u 

, : F 3 
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3. Documentum martyrii, eine @rimnterung an 
zwo Märtyrerimen FIlera und — aus ſeinem Ges 


fängnif. 
4. Epiftolae Fe 


uegaben. 

D. Eulogii -- opera, ftudio & diligentia Pe - 
sri Poneii Leanis a Corduba-.reperta. Eiusdem 
S. Martyris vita per Aarum Cordubenfeni feri- 
pta. Cum aliis nonnullis Sandtaram Martyrum 
Cordubenfum monumentis. Omnia Ambrofäi 
Meralis fchallıs illuſtrata, eiusque oura & diligen« 
wvia excuſſa. Compluti ; jo. IRigven 3 ä ——— 
1374. fol. 


Diefe Ausgabe ft-in A; Schormi Hilpenia: iluhr. AR. 


"To. IV, p. 213. und der Biblioch, PP, max. Ta. XV. 
P- 242. nachgedruckt. 


—* 
Florus. 
geſt. im J. 85: 
Zuverlſſige Nachricht. Th. II. &. 608. 
Leben und Schriften. | 
rus, mit dem Beynomen Magiſter, war aus dee 
Stadt Sion, oder derfelbigen Gegenden, gebirtig, und 
Ban — Stadt vor, und home wien 
feinen Zeitgenoffen den unftveitigen Ruhm eines vor zuglich 
gelehrten Mannes. Man hält ihn für eine Parfen mie - 


dem Dichter Drepaniud Florus. In der Kirche bee 
lleidete ex lange Zeit Beine größere Würde, als - 


ben, 


1166 SFlorus. 
aconus; — * vor feinem Tode wurde er zum Prie⸗ 


- er eehaben... Man feget bie Zeit. feines Abfterbens muth; 


maßlich in bas J. 859 oder 860. Seine Schriften fin . 
1. Collectio de electionibus & officio epilcopo- 
rum , die Baluzius mit des EEE _. ber⸗ 


miögegeben hat, 


. u 2.De: alone Millse:-: 


: 3, Commeptarius in, omnes ; epiflolas, S, Pauli 
aus dem Auguſtinus, iſt lange dem rn bengelegt geioe; 


fen. 
4. Liber de pracdeflinatione. contra, Joannis . 
Scootierreifens definitiones, Die Kicche zu Lion har 
dem Florus dieſe Widerlegung aufgetragen. Er hat auch 
ſonſt —*8 dermonem von aus Materie a. 


5. Eine bregfache —— von Gedichten 
Ausgaben. 

Nori- opuſcula, 

in Bibl. PP,max. Lugd. To.’XV.p. 60. 

Man hat hier alle angezeigte. Werke, die zu der Zeit 


bekant waren, bisauf N. 3. das man in bes Beda Aus, 


gaben ſuchen muß. 
-- de adtione-miffgrum. apuleulugi Eex codice 
reginae Sueciae Chriftinae. 
in Martene & Durandi Monument, To, IX. 


. :P. 579 
Sermo de praedeflinatione, item Liber de 
praedellinstione contra, ‚Joanuem .Scotum. 
in Gilb. Mauguin — vet. de praedeſti 
‚sat: To.l..p. ar, &.p p. 
Drepanii Flori; —* Aurelii; Jonae Au- 


relii; : Maduind ſe. Hedui,nec non —— Lug- 


du- 


> 
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dunenfis,& Leidradi, Anteceflotis, Pfalmi & hym- 
ni, aliaque carmina fäcra, nunc demum reperta ve- 
ra ipforüm getate, denuo revifa & iunctim in lu- 
' cem data, Rare notis & animadverſionibus orna- 
taa D. An. Rivino. Lipſ. 1653. 8. 

S. Cat. Bibl. Bun. To. I, p. 2017. 
— carmina varia. | — 
in ze Mabillonii Analect. vet. p. 413, ed. in fol 
ufcula quaedam poetica 
artene & Durandi Theſ. anecdor. To, V. 


"p 595. 


° v to 
. ’ : 


DCXXXVII. 
Lupus. J 
gib. um das J. 805 geſt. um das J. 860. : : 
Suverl, Nachricht. Th. II. ©. 610. ; u 


Leben und Schriften. eh 
Sreatas Lupus, einer der zierlichſten Schelſtſtellr 
des neunten Jahrhunderts, begab ſich in das Kloe⸗ 
fer Jerrieres. Sein = ſchickce ihn zu. dem Rabanud 
| nach Fulda, wo er, wie es ſcheinet, . eine Zeitlang die 
ſreyen Kuͤnſte lehrte. Nach feiner Zuruͤckkunft in Frank⸗ 
eich wurbe er von Earl dem Kahlen im J. 84— zum 
Bu zu Serriereg.ernant , mit dem er Im J. 844. einen 
Feldzug machte, weil fein Koſter eines von denk mar, 
weiche Saibaten. ſtellen umd Kriegsdienſte leiſten Muſten. 
Die Zeit, welche ihm dieſe Unruhen übrig lleßen, wand⸗ 


te er auf den Unterricht feiner Mönche, dem er ſich auch 


" abs Abe nicht entzog. Er ſamlete dabey eine. große. Bis 
Elche. . Dean feier .niche ohne Woheſcheimichtei een 


‘._! 


198 — kLupus. 
Tod um das J. g62. Unter feinen Schuſten find vor⸗ 


nemlich ſeine 
1. Briefe merkwuͤrdig, die zur Kentniß der Kirchen 
und Gelehrtengeſchichte nutzbar find, Auf dieſe folget ſein 
2. Buch de tribus quaeſtionibus de libero arbi- 
trio, de praedeſtinatione, & redemptione Chri- 
fi, und dem dazu gehörigen Collectaneo dictorum 


PP. 
3, Dos Leben Wigdrechts, Abts zu Friglar. Die 
Homilien auf diefen Abt und bas Leben Maximins finde 
iweifelhaft, und wirb das leztere dem Biſchef Lupus zu 
Chalons beygelett. | 
Ausgaben. | 
Seyvati Lupi Opera, Stepbanus Baluzias in 

"unum collegit, epiftolasad fidem vetuftifimi co- 
dicis emendavit, notisyue illuſtravit. Ealitio fer 
cunda, ab ipfo cl. Balzzie multis in locis aucta 

atque emendata. Antwerp. (Lipf.) ap. F. Gle- 
. ditich, &fillımo.g ’ 

De erfte Ausgabe iſt; zu Parts 1664.| 9, geſchehen. 
Man hat fie mit Weglaſſung der Lebensbeſchreibungen 
des G. Martmimm und Wigbeechts, und den Cande 
nibus Concilii Vernenlis, und den Anmerkungen in 
die Biblioth. PP. max. Lugd, To. XV, p. F eingeruͤckt. 

X Xpiſtolae CXXVII. cum vetuſto Cod. MS,. 
necens collatme, &remendatae ab Andr. Da Chefne. 

in Könsd. SS, hift. Franc, To. IL pı 726. . 

Bonqueti SS.ret. Gall. & Pranc, To. VI, p, 
401. To.XIV. p s. 

in J. Mabrllen. Ad. SS,.O.B. Sec. II P.I 

. 6 pT. -BOXXXVIR. 


DCXXXVIN, 
Alvarug. 


web um das J. gör. ie 
Nic, Antoni Bibtech,, Hiſp. ver, ib, VI. e. 8. To. I. 


P-49. - - EN — 
‚A, Fabricia-z Bibl, Lat, med. & inf. att. h.v. 
gna Biblioth. eceleſ h... — 
Honrigei Floren EIPpauna Sagrada, To. XI. p. o. 
Leben md Sehriften. | 

Perne Apart, ci Spanke aus Corte Ran 
7 ven jüülihen Eiem, Man rechnet ihn irrig unter 
die dorcige Qreifttichkeit, „da er nut eehrlichen Standes 
war und Inder Ehe lebta. Rit dern H. Enlogiusftend 
er in genauer Verbindung, und beſchrieb fein Leben. An 

Ber dieſem hat et noch verſchiedene andere Werke hinter⸗ 

iefſen, als: 8) Confellionem, 3) Epiſtolas, 4). Indi- 
- culum huminofüm, eine Vertheldigung derjenigen 
Märtyrer, die ſich fremillig.angegeben, 5) Verlus is« 
tinos, 6) Libtum fcintillarum, eine Samlung von 
kocis dommunibus & fententiis aus dee. H. Schriſt 
und ben Kichenpärern in gr Topiteln, . Dielen lezte 
Wett in auter dem Namen des Defenſors, und Beda 
gedruckt, wied aber in dielen alten Handſchriften dem 


Alvarus beggelegt. — | 
Ampaden :.. 0. 5* 
Pauli Alvarı Cordubenſis Opetas. Nune pri-· 
mum edita, ex codice Gothico Almae ecclelize 
Cordubenſis ab vctingentis annis ſeriptto. 
in H. Horez Eſpaña Sagtada. To, XI, p. — 
u | => ts. 


\ 


’ 


; s ; 


1200. Aloatus. 


Dieſe Samlung enchaͤlt die oben N. 2-5. angegebene 
Schriften, und etliche Briefe, die vorhin ſchon von 


Ambrof. Morales mit den Werken bes Eulogius zu 
Corduba edirt waren.. 


- Vita S. Eulogii, x codicibus MSS, ab Ä 


Ambrofio-Morales edita,, cum notis, '' 
in Act. SS. Antverp, Mart. XL. p.90. 
Morales hat diefes geben mit den Berfen des Eulo⸗ 
gius, Alcata 1574 heraus, gegeben, die in der Hi- 
fpania illuffrata To. IV, nachgedruckt find, 


-. eadem , ex. odit.:Maralis, & — nec 


non & codice'Toletano MS, 

* in A. Plorez Elpahia$: T6. X: p. 543. 

 L tit DE Defenforis, —** ni 

Scintillae, feu loci’comimünes. Antverp, 15 354 16. 16. 

SG. 7. 4 Lucii Cät, Biblioth: Moeno 

Mare hat auch eine Ausgabej ju-Cän 1556. 12; nachteoruct. 
—f. Bedae Scimtillae, [. loci commimes. 

in per — Col Agripp. 1688. To. vi, 


— —* iſt in der Ownung der Capki von ben 
en, wenigitens ber Cdiniſchen verſchieden, 
und komt mit der Koͤniglich Spaniſchen Handſchrift zu Ma⸗ 
dtit, wodon Florez Nachricht glebt (To. XI.p. 48), 

und der Handſchrift in der St. Petrus Kirchen: Bibliochei 
zu Hamburg überein, nur daß fie das fünf und dreyßig· 
ſte Capitel nicht hat, welches Nic. Staphorft aus der 
ileztern — in ſein / Hamburg. Kirchenge⸗ 

4. ſchichte, 1%, 3. S; 353 drucken Bar — 


rag 
DCXXXIK. 
’ 


PL eG 2.7 Be 
DCXXXIX. 
Paſtchaſius. 
geſt. um das J. 866. 
Zuwerlaͤffige Nachticht. Th. HI. S. 613. 
Leben und Schriften. | 
gyerdaf: us Raddertus, oder Katbertus „iſt — 
Bas Ende des achten FJahrhunden⸗ zu Soiſſens ge⸗ 
bohren, und 'begab ſich in das Kloſter Corbien, deſ⸗ 
ſen Ruhm er durch die daſelbſt erworbene Geleprfainfet, 
und ... die Menge Schüler, welche er ſelbſt zog, unge⸗ 
mein erhoben hat. Er wurde auch Abt des Kloſters, 
hatte aber nicht Anſehen genug, bie Ruhe in demſelben 
zu erhalten, „und entlebigte ſich von feiner Würde im J. 
851, unbiebte theils zu Riquier, theils zu Corbie, unter 
gelehrten Beſchaͤftigungen in ber Stille bis an feinen Tob; 
um das J. g63. Von bes; Paſchaſi us Schriften fiepen 
einige in der römifchen Kiiche in hohem Anfepen. 

1. Commentaria in Evangelium Matfhäei libris 
XIL Sie find gelehrt und weitläufig, überhaupt aber 
nach der Mode biefer Zeit eine Samlung aus ben Fire 
thenvätern. | 

2. fitio in PL XLIV, 

3. In lamentationes Jeremiae prophetae lib. v. | 
Ergibt darin buchftäbliche , myſtiſche, und moralifche 
Erklaͤrungen, wobey er Gelegenheit hat, ben verderbten | 
Zuſtand der Geiſtlichkeit und des gemeinen. Volts ſeiner 
Zeit zu beklagen. 

4. De corpore & ſanguine Chrifti liber, #ft im 
J. 831 geſchrieben, und im 5. 845 von ihm -vermeprt. 
Er — darin, daß nach der Conſecratlon bey dem 
Gggs eil. 


1202 | E Paſchaſius. 


heil. Abendmahl nur die Geſtalt des Brods und Weins 
uͤbrig, und ber wahre Leib und Fleiſch Chriftl! zuge. 
gen fen. Einige Handſchriften fuͤhren den Namen des Ra⸗ 
banus. 
5. Epiftola ad Frudegarum de eodem argu- 
mento. 
.. 6. Vita S, Adelhardi. 
7. Paffio SS. Rufini & Valeriani mart, Sueffion. 
8. Epitaphium Arfenii, f. vita S. Walze, abb. 
Corb. er 4 
rtu Virginis libti II. daß der Heiland bey 
| — Leibe * Maria ng ol Bag 
. 10.De fide, fpe & caritate, librilll. 
Ausgaben. | 
Pafebafa Radberti - opera, quorum pars mul- 
to maxima nunc primum prodit ex bibliotheca 
imonafterii Corbeienfis. (Editore Jacobo Sirmon- 
do,) Lutet. Parifiorum, off. Nivell, Seb, Cramoi- 
H, 1618. fol. 
DIR Ausgabe enthält. die fieben erften Tractate, und 
iſt nachgedruckt inder Bibl. Re max, Lugd. To. XIV. 
pP: 353. 
® ” ® 


— Liber de facramento.euchariftiae, quatuor 
exemplarium collatione, inter quae unum.perve- 
tuftum MSC. emendanus, & amultis mendis re- | 

purgatus, ftudio 90, # Fuchte. Adiundta eft per- 
—* Facultatis Theoĩ in academia Julia epiftola 
. Barwardi Rbefi. Helmeft. typ. Jac. Lucii, 1616.8. 
-idemliber, fecundis curis audtoris expolitus. 
in Martene Collett. ampl. Monum. To. IX. 


PER vi! 


— —— 
| 
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ei Via S. Adelbardi, cum MS. Corbeienfi & 
editis — & notis & differtatione praeviä 


im AQ. SS. Antv, ‚Jan. To. 1 p. 95. 
- eadem, ex Surio, Bollando ER Ms; 
cum obfervationibus praeviis, & annotationibug 


- 9%, Mabillenii. > 


in AQ. SS. O. B. Sec. IV. P. I. p. 306. 
Epitaphium Arfenii, ſ. Vita ven, Walse, duo- 
bus libris fcripta dialogico — modo; ‘ex cod, "MS, 
inonafterii S. Martini de Campis, cum obferva- 
tionibus praeviis & annotat. Jo. Mabillekii, 
in Ad. SS.O,B, Sec. IV. P. L p. 453 
= — artu Virginis libri Il. 
herii Spicileg. To. I. p- 5 ‚ed. ukt. To. I. 
— edit. nov. 
de fide, fpe & caritate libri m nune pri- 
mum editi ex codice MS. monaſterii Corbeiecũs 
in Bern. Pezii Thef. anecd. To. L. P.2. P.. 
-iidem, emendatiores. 
in Ed. Martene Coll. ampl. To. IK. p. 471. 
* 


DCXL. e 
 Natrammud, 
lebe bis gegen das J. 868: 

Suverläff. Nachricht. Th. III. ©. 618. 
Leben und Schriften. 


— war lange Zeit nur unter dem Namen Ber⸗ 


tramus bekant, bis er ſeinen wahren Namen — 
O2 ; 


> 


1204 Katraumud, 
erlangte Gr war ein Monch in dem Kiefter Eorbie,, 


wurde Priefter, und lebte wenigſtens bis in das. %. * 


Seine Geilehrſamkeit machte, daß er in alle Streitigkeiten, 
bie Damals in der Kirche obwalteden, mit verwickelt wur⸗ 
be ‚ur bas ‚Bergihniß feiner Schriften jeiget. Hier 


i. Liber de corpore & fanguind Domini. Die⸗ 


ſes Bud) hat zu vielen Diſpuͤten zwiſchen den Romiſchen 


und Reformirten Anlaß gegeben, da beide in ſeinen ſich 
nicht immer gleichen Ausdruͤcken Gründe fuͤr hhre Lehre fa: 


den 

"2. Libri duo de praedeilinatione , worin er des: 
Godſchalks Mär g benteitt. 
9. ConträGraecorum Romanam ecclefiam.in- 
 famantisumrerrores,ad Nicolaum 1. libri - IV.. Sind 
gegen ben “Brief des Photius vornemilich gerichtet; in 
hen erſten dreden wird von Dem Yusgange bes Heil. Geiftes 


gebantelt,,, : 
4. De party Virginis ſ. de nativitate Chrifi, 


modo communi & naturali, non claufo B. Virgi- 


nis utero ak. - 
5. De Cynocephalis epiftola. 
Ausgaben _ 

Liber de corpore"& fänguine Domini „ Ra- 
tramno, ceu Bertramo „aflertus, & ab omnino- 
vitatis, authacrefis Calvinianae inventione aut ſu- 
fpicione vindicatus, ad. confutatianem differta- 
tionis P. Joqnnis Harduini de facramento altaris: 
autore Jacobs Boileau., Pariſ. Jo. Mufiet, 1712. 12, 
6, Cat. detaB.duR.Theol.To; I. ps397. 

Boiſeau, bat ſchon im J. 1686 dieſes Buch mit einer 
Sranjpffhen Ueberfegung und Anmerkungen drucken laß 


Br | : . — (4 


— — 


eh ae TB an f ae 
wi 0 Ch oh 


j em, und d Def Yusgabe des Pet. Allix feine, Paris, 
1672. 4. entgegen gefeßet, 

: Ratramne , ou Bertram -- du Corps & du fang 
du Seigneur, traduiten Frangois , avec-ie Lätia 
à coté; & une diſſertation preliminsire für Ra- 


_ tramane ; & une autre. diflertation fur la vie &le! , . 


ouvrages de cet auteur , par Mr. ze. —— 
te — —— Amft, 1zIz. 1. 

RE ; 

NPopkins engliſche Ueberfegung iſt zu fnden 1688 2 
hruckt, und dem Boileau entgegen geſeßet. 

=de raedeftinatione libri duo. - 

nGih, Mage, — de pracdefin. T 0. ı 
Bibl, PP. > x To. XV. p. — 
— hibri IV. contra Graecorum oppakta.. 

. da D! Achery Spicileg. To. I. p. 318. Au: 
_ opufculum de nativitate Chriſti. 
ibid. p. 318. 

- Epiftola de Cynocephalis, e cod. —* 

Paulinae Lipſienſis. 
in Gabr. Dunant diſſ de Cynpoephalis, "edig 

dans P hift. crit.dela,rep. Hles.Iettren, 1714 


p- 188. 
° - DCXLE. - 
Godeſchaleus. 
geſt. im J. 868. 


Zuverl. Nachricht. Th. III. ©, 6420. or, 
0,338 3 Leben 


1296 E Godeſchalcus. Oifridus. 
Lehen und Schriften. - - 


Gode haeus der Sohn eines Saͤchſiſchen Grafen, 
Bernus, mar Moͤnch in dem Kiofter Fulda, nahm 
aber fein Geluͤbde zurück. Die Sache wurde auf bem 
Eoncillum zu Maynz 829 ned) feinem Wunfch entfchies' 
ben: allein Rabanus fein Abt machte den Schluß wieber -' 
ruͤckgaͤngig. Godeſchalcus vertieß Inzwifchen Fulda, 
und gieng nad) Orbais. Er wurde durch feine Gedanten | 
von ber boppelten Prädeftination, zum ewigen Leben, und ; 
zur Verdammiß, und die daher entflanbene Streitigfeiten | | 
berühmt. Godeſchalcus wurde wegen feiner Sehre auf 
dem Concilium zu Maynz im J. 848 und zu Quierci 
im J. 849 verbamt, und auf dem leztern öffentläch ges - 
geifielt, und gezwungen, feine Schriften in das Feuer 
ju werfen, und endlich nad) Hautevilliers ins Gefängniß 
geſchickt, wo er nach einer ohngefehr zwanzigjaͤhrigen Ge 
fangenſchaft im J. 865 verftarb. Bon feinm Schriften 
find nur zwey Slaubendbefentniffe übrig, die ar. 
Uſſerius am Ende feiner hiltoriae Godefchalei & 
eftinatianae controverfiae, Dublin. 1631. 4. 
ovlae, 1662, 8. und Gißertus Mauguin in 
Scriptorum de Gratia & Praedeltinatione To, I, 
p 7. besuken laſſen. 






DCXLI. 
Otfridus. 
bis J. 870. 

Zuvetl. Nacht. Th. III. ©. 622. 
-Keben 


\ Anno Chr. 87. ... RR 
02. Keben und Schriften. 
gyrrid, ein deutſcher Mönch in dem Kloſter zu Wels 
Genburg im Eifas, hörete einige Zeit ben Rabanus zu 
Fulda, und wurde nad) feiner Zuruͤckkunft in feinen 
Klofter Scholaſticus. Er iſt vom‘. 843 bis 870 im 
Flor geftanden , und hat fi) den Ruhm eines Philoſo⸗ 
phen, Mebners, Dichters und Gottesgelehrten erwerben, 
Eine feiner Hauptbemühungen gieng auf feine Muttere 
proche, und hefonders bie Poefie in derfelben, Er hat 
eine poetifche Lmfchreibung der Evangelifchen Ge⸗ 
ſchichte aus den vier Eyangeliſten hinterlaffen, die bald 
in ſehr ſtarken Gebrauch kam, und die profanen Lieder , 
welche Damals fo Häufig waren, verbrengen half. Vor 
und Hinten an ſtehen einige Fleinere Gerichte. Die deutſche 
Ueberfegung und Poraphrafis des Pfalters, welche ver⸗ 
ſchledene Gelehrte für ein Werk des Otfrieds gehaken, 
hat niche ihn, fondern den Notkerus zum Berfarfer, 
= Ausgaben. 

Otfridi Evangeliorum Liber, veterum'Germa- 
norum Grammaticac, Poefeos, Theologiae prae- 
. elarım monumentum; Evangelien⸗Buch, in altfrens 
ckiſchen Reimen burd) Ottfriden von Weiffenburg, Muͤnch 
zu St, Gallen vor fieben hundert jahren beſcheieben, je⸗ 
60 aber mit Gunft des geftrengen eßrenveflen Herren 
Adeiph Herniann/Riedeſel, Ecomarſchalk zu Heflen, 
der teutſchen Sprach und Gottesfurcht zu erlernen, in 
Drud verfertige. (cum praefatione dupliei Latina 
& Germanica,, Macth. Flacii, Illyrici) Baſil. fine 
indicio typogr. 1571. 8. 

©. Cat, BibL Bun. To. I. p.24. Me 

— Volumen Evangeliorum in quinque libros 
diſtinctum, a Jobanne Schiltero , Latinitate dona-, 
Gggg4 tum 


— 


BB Otfridus. Petrus. 


tum ac. eximüe obfervationibus exofnstum, colla- . 


tum autern cunr codice manufcripto‘ Vindobo- 

henfi & emendationibus ex codice manufcripta 

Vaticano defümtis; ac praeterea notis aüdtum a 

Job. Georgio Scherzio. - 

in J. Schilteri Thef. antiquit. Teuton. To. L 
Ulm: 1727. fol, 


DCKLIN 
Petrus. 
"um das J. 870. 
Suverläffite Nachr. Th. I. S. 624 


2.cben unb Schriften. 
Petru⸗ wird zum Unterſchied von andern Schriftſteſlern 


biefes Namens , vermuthlich von feinem Vaterlande, 


Siculus beygenamer. Er muſte ohngefehr um das 4 | 


870 auf Befehldes K. Bafılius als Geſandter nad) Ti; 
brica in Armenien fich begeben, und fand daſelbſt Gele- 
genheit , bie neuen Manichder oder Paulicianer kennen 


‚zu lernen, von denen er eine Geſchichte geſchrieben, bie 


des Pheius aͤhnlichem Werke en viefeg gemein 
t. 


Auogaben, | 
Petri Siculi hiftoria ex MS, codice Bibliothe- 


ese Vaticanae „ Graece cum latina verfione edita - 
per MatthaeumRaderum. Ingolftad.typ. Ad. Sarto- 


Die jateinifche Ueberſetzung ift in die Bibl. PP, max. 
Lugd. To. XVl, P 753- ern worden, 


DEXLIV.. 


— — — 


a ei 00 
DEXLIV. . 


Iſo. 
| geſt. im J 87 1a 
— und —— 
ein Moͤnch des Koſters S. Gallen, ſtund den 
as dafigen Schulen vor, und ermarb ſich in jungen Jah⸗ 
zen fo großen Ruhm, daß ihn ber Herzog von Burgund, 
Rubolphus , nach Grandval zog, maer bie Mönche eben⸗ 
- falg unterrichtete. Außer feinen Gelehrſamkeit that er ſich 
mit vielen gluͤcklichen Curen von Kronkheiten hervor. Er 
Karb zu Grandval im J. 871. Cs ſind non feiner Feder 


= Libri dua de mirsculis & Othmari a & 
— Gloifae i in Prudentjum. 

3. Formulae chartarum, welche Goldat, ss. 
rer. Alam. To, IL p. 38. faq. Baluzsus Capitul, - 
To, Il, p 586. und Bauquer SSı rer. Franc, To. VIl, 

P . 707. haben drucken laflı 


Aus gaben. 

Ifonis - de miraculis . Othmari libri IL 
ap.Surium, d. 16. Nov, | 

Goldaft. SS. rer: Alemanä, p, 187. 

Mabillon A&. SS.O. B. * u, P. 2. P. 162. 
Am festen Orte ift es mit einer Handſchrift Ra 

und nit Anmerkungen begleitet, 

— gloflae in Prudentium, 
c. Prudentio Fo. Weitzii. Hanov. 1613. 8. .p. Z7u 


Gg99 5 .DCXLV. 


am. DM em KR 
| DCXLV.: 
Agnellus. 
geb. um das J. 305. bie auf 08.874. . 
Zuverl Nacht. 25. TI. ©. 626. 
| Leben und Schriften, 


J Aelu⸗ , oder Andreas, Presbyter zu Ravema, 
+ und Abt St. Mariä ad Blachernas und S. Bar⸗ 
cholomaͤi, fehrieb um das J. 842 librum pontifrcalem 
oder vitas pontificum Ravennatenlium , vom heil. 
Apollmaris bis zum Petrönarcius und Georgius, der ihm 
im J. 836 folgete, Er fhonet der Fehler der Geiſtlichkeit 
feiner Zeiten nicht, und thut Anfälle auf die Rechte bes 
römifchen Biſchofs, deswegen Bacchini fen Anfehen zu 
fhwächen fucht, Es laufen verfchledene Nachrichten, bie 
in ber weltlichen Gefchichte von Nutzen find, darin mit 
unter. Es iſt das Werf am Ende mangelhaft. Man. 
haͤlt diefen Andread mwahrfcheinlich für eben denjenigen 
Andreas Presbyter, von dem ein Chronicon von dem 
J. 568 bie 874 vorhanden Hit. | | 


— 


Ausgaben. * 
Aenelli. qui & Andreas, Abbatis S. Mariae 
ad Blachernas, & S. Battholomaei Ravennatis 
Liber pontificalis , five vitae Pontificum Raven- 
natum, quas Benedietus Bacchinius ex Bibliothe- - 
ca Eftenfi eruit, diflertationibus, & obfervationii- 
| bus, 


? ; 


x 
⸗ 


Anno Chr. 4 U00 


- bus, nee non -Appendice monumentorun IHlu- 
ftravit, & auxit.. Omnia in praefenu editime cunz 
MS. Codice Eitenfi rurfus collata, emerdatiora, 

& auda. F — 
in L. Ant. Muratorii SS, rer, Ital. To. ILP. I. 


pl | | | 
Des Bacchini Ausgabe iſt zu Mobma, 1708. 4. 


⸗ f 

Aundreae prefbyteri, Chroniem breve hacte- 

nus ineditum, ab anno 568, fer ab adventu Lon- 

gobardorum in Italiam usque ad morten Ludo- 

vici 1, Imp. h. e. ad annum$74. & paulo ultra. 
E mufeo,. &cum notis Hernanns Philomufi. 

in 9. B. Menckenii SS. er, Germ. To. I. 

. —idem Chronicon ex praecedente editione 
reculum. —— | 

in L. A. Muratorii Antiq.Ital,med. aev. To. I. 

p- 37 h j f 


DCXLVI, 


Remigius. 
| | gef. im J. 87% - 
Zuvesläff. Nacht. 25. III. ©.628. 
: Leben und Schriften. | 


Spemigius war am Hofe des Kaifers lLocharius, ie 
einige vermuthen, erſter Hofcaplan, und nachmals 
— Sa De Erz⸗ 


N 


2918 Hemiigind. Ado⸗ 


Erzbiſchef zu Lion, vom J. 852. Er lhat ſich buch, 
fein. Bu de tribus epiftolis, welche Räbanız , Hine⸗ 


miarus um Pardulus in der Sache des - Gobeichalcus ge⸗ 


ſchrieben, dervor, mie nicht weniger durch die Soluti- 
onem dun onis de generali per Adam damnati- 
one, und lirum de tenenda veritate ſcripturae. 


¶ Die Auslegungber Briefe bes Apoſtels Paulus gehörer 


dem Haimo, oer wenigſtens einem andern Remigius 
. Man findet de drey angezeigten. Werke 


J Gilb. Maugsin Auctor. de praedeſt. To, I. 


P. 2. p.61.28. md 178, 
Bil. PP, max. iugd, To. XV. p. 611. 


Ade. 


geb. im J. 800. gef, im J. 875. 
Zuverlaͤſſige Nacht. Th. HL S. 628. 
Leben und Schriften. 
—* iſt im J. 800 zur Welt gekommen, und im Klo⸗ 


ſter Ferrieres in den Moͤnchsſtand getreien. Er hiel⸗ 
te ſich einige "Zeit in bem Kiofter Prüm auf : und lernte 


die deutſche Spraͤche. Im J. 860 wurde:er zum Erz⸗ 


biſchof zu Vienne erhoben, wohnte verſchiedenen Kirchen« 
verſamlungen bey und ſtarb den 16 Dec. im J. 875. 
Man hat von ihm 


1. ein Martyrologium, dazu er auf einer Reis 


fe nach Italien = gefamlet haite. Er — 
sim; 


‚ 


| 


er ee 
viemlich meithdurfige Machrichten von dan Leben der Hellkgen 
gegeben, hesmagen zus Gebenuch der Kirchen Ausyäge 


taraus gemacht wurden. Man behauptet , daß Alfien 


bus fich feiner Arheit bedienec babe. Ado ſetzet bie bios 


ßen Mämen der Jungfrau Maris, der Apoſtel, der apo⸗ 


— — 


ſWoliſchen Väter, und der heiligen Frauen, beren im N, . 
T. Meldung geſchicht, und einiger anderer Hauptheill. 
gen; weil er in einer Art eines befondern Martyrologii 
von ihnen handele: Es Ift daffelbe unser dem Titel: 

2. Libellus de feſtivitathus apoſtolorum fuc- 
ceſſorumque eorum bekam. Man har von ihm 
. 3. Vitam S.Defiderii Ep. Vienn. mw . . 

4. Vitara Theuderis Abb, Vienn. . 

5, Chronicon de [ex aetatibus mundi... (Es endi- 
get fich mit dem 3. 874.:mb ſt von eines anderu Hand 
bis 879 verfolget worden. . Ado iſt in ben. vier erſten 
Zeitaltern ſehr kurz; in den folgenden iſt er meitläufiger, 
aber doch) fehr fehlerhaft, ſelbſt in den Nachrichten vonfeis 


Ausgaben. 
Adonis -- martyrologium "ab Heriberto Rofwei= 
do, iam pridem ad MSS. exemplaria recenfi- 


- tum, nunc ope codicum Bibliothecae Vaticanae 


recognitum, & adnotationibus illuftratum, opera 
& ftudio Dominici Grorgii. Acceflere martyrolo- 
ia & Kalendaria aliquot ex Vaticana, & aliis 
Bibliothecis eruta, nune primam in lucem editz 
P.1.II. Romae, ex typogr. Palladis, exc. Nic, & 
Marcus.Palearini, 1745, f0L ur 


m. * * 4 Es 
5 L} 


17 Ado Iohannes. 

Es Schar ſich bey Diefer und des Roeweydus Aus⸗ 
gabe, Antwerp. Muse Iibellusde faltigitatibus Apo- 
ftolorum. 

' —_ martyrium $. Defiderii Ep, Vienn. 

in H. Canifii Lection. antiq́. To. Il. P.ULp.r. 
.. "edit. Baln, | 

-. Vita S. Theuderii abb. Vienn * 

in Act. SS. O. B. Sec.1.p.678. . . 
ſeox aerates mundi, feu Commentaril, us. 
que ad Carolum Siroplicern, Francofunı regem, 

c, Gresorio Türen. Parif. per Jod, Radium & 

Joh. Parvum, 1922. fol. ; 
"—breviariam chtonicorum ab origine mundi 
ad fua usque tempora, ann. — 880, ex re. 
cenfione Guil. Morelii. - 
mr -  Gregorio —— zu —— 
S idem. 


in Bibl. PP, max. Lugd. To. xvi p.7608. 


DCXLVMI. 
bluͤhet vor dem J. 877. 
Saverl Nachrt. Th. IL ©, 632, 


Leben und. Schriften. 


Bug Scotus Erigena war — aus 
—— gebuͤrtig, und hatte die Gtadt Are zu 
ſei⸗ 


"Anno Chr. 877. 1215 
& feiner Baterſtadt. Er begab fich aber über die See nach 
i Frankreich, und fand bey Carolus dem- Kahlen einen ver· 
. trauten Zutrit. Johannes war ein Mann von einem 
muiuntern, lebhaften und ſcharfſinnigen Geiſte, ein ſtaͤrke⸗ 
rer Philoſoph, als alle diejenigen, welche zu ſeiner Zeit 
dieſen Namen führen konten, der die griechiſche Sprache 
verſtand, und ben Ariſtoteles und Plato las, von Dies 
fem aber aud) Allegorie und Myſtik lernte, und biefe ſei⸗ 
ne Philoſophie aufdie Theologie anwandte. Der Ruhm 
von feiner Gelehrſamkeit verwickelte ihn in die Streitig⸗ 
kelten, welche fich wegen der Gnadenwahl und der Ger 
genwart bes Leibes Chrifti im heil Abendmahl in der Kir- 
he erfoben, uud er mufle in der leztern befonders auf K. 
Carolus des Kahlen Befehl feine Meinung fagen. Weil 
er ſich aber bierin und in andern Stuͤcken von ber gemels 
nen Lehre. entfernte: fo gerlerh er Darüber in ofleriey Wera - 
drießlichkeiten, bie ihn bewogen zu haben fiheinen,, biefes 
Königreich zu verlaffen, und fich zu dem König Aelfred 
zu begeben, ber ihn auf die von ihm verbefferte Univerſi⸗ 
tät Orford zum Lehrer der Dialectif , Geometrie und 
Aftronomie fegete, Weil er aber aud) bier Verdrießlich⸗ 
keit befam, fo gieng er nad) Malmesbury, richtete daſelbſi 
eine Schule an, wurde aber von feinen Schülern 
erſtochen. Das eigentliche Jahr if nicht bekant. 
Bon den Schriften — * Sohanneb Erigena find auf 
waere Zeiten geforumen 


nz. de praedeftinatione Dei , Capitula XIX 
Die er auf des Hincmarus zu Rheims Verlangen ge 
ſchrieben. 





« 
a - 
* wu 
* 


nißs Johannes. 

2 Dialogus de diviſone naturae, von weichen 
ſubtilen und dunkeln Buche der ſJ. D. Heuman *) seinen 
Auszug gegeben hat. a ne, = 
3. Excerpta e libro Macrobii de differentiis & 
 Tocietatibus graeci latinique verbi, werden dem Jo- 
Banned vom P, Pithoeus / Uſſerius und du Gange 
beygelegt. S. den Art. Macrobius, S. 851. 

4. Interpretatio operum Dionyſũ Areopagitae. 

5. Interpretatio Scholiorum S. Maximi in Gre- 
gorium theologum, aus feinen Ambiguis. 


Ausgaben. 


Yoaris Scoti Erigenae liber de divina praede- 


ftinatione , contra Godefehalcum monachum. 
in Gilb.Mauguin Auctor. de praedeft. To.L 
P.I. 2.10%, R | 
- de divilione naturse libri quinque diu defi- 
derati. . Accedit appendix ex Ambiguis S. Maxi- 
mi, Graere & Latine. Oxonii, e theatr. Shel- 
don. 1681; fol. A 
Dan Gale ift der Herausgeber. ; —4 
Dionyſi Areopagitae opera omnia, latine, qui 
tuplici — — Che; Scoti Erigenae, dan 
nis Saraceni, Ambrofii Camaldul. Thomae Cano- 
nici S. Victor. Parif.) vera, cum commentariis 


| 


| 
| 
| 


D. Diomſii a.Rickel Carthuſiani ; quibus aoceflit 


®) AA, philoſ. Vel. 3. ©, 858. 





r 


u} 
‚ 


Anm 13 Du», Sr 
Bbichachs Syslli;,. prefb, Hieröf. RReomium im 


$. Diomſium Arcap, cum gliis quibustlam. Colon. 


haer: yo 1556 fol. .. — — EA 
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geſt. vor dem J. 877 


Zuverl. Nacht. Th. In. ©. 63 Ss | 


Leben und Schriften. 


Ufrardu⸗ war ein Mönch tri dem Kloſter S. Onmaı | 


des Pres zu Paris, Cs wurde ihm von Koͤnig Earl 
dem Kahlen aufgetragen, ein Märtyrerbud), martyro= 
dogium, zu verfertigen. (Er vollzog den Befehl und 
dedicirte es bem Könige, der- damals nach nicht Kalfer 
war, alfo vor dem J. 875. Es iſt in den folgenden Jahr⸗ 


hunderten ſehr interpoliret, und erſt in neurrn Zeiten wid ⸗ 


der in feiner Reinigkeit hergeſtellet worden. Uſuardus 
iſt noch vor dem 3.872 geſtorben. 


Auogaben. 


Upardi martyrologium, Iesc nova’editione.ad 


exculaezemplariaquatuordecim, adcodices MSS, 


integrog decem & — atque ad alios ſermo 
| 9bbb 


quin- 


— 


— —— ne u... 


1228 Uſuardus. Hinemarus. 

ingusgiotf'cöllstum , äbadditamsentis expingàâ- 
| pi —B —— obſervationihus 

‚luftratum. Opera & Audio Jomis Baptiflak 
Säkrii, : Antverp, :Jo. Paul. Rebyns, 1714. fol. 

Es ift daſſelbe auch tem VL. und VII. To. Jun. der 
Adt. SS, Antv. angehänget worden. 

- Martyrologium ſincerum, ad autographi i in 
Sangermanenfi Abbatia fervati fidem editum, & 
ab oblervationibus R.P. Solleris vindicatum , ope- 
ra & ftudio D---- (Fac. Beuillart) Presbyteri & 
monschi Benedicdtini e Congregatione Sandli 
Mauri, Parif. 1718: 4 

‚©. Ga. Zeit, 1719. ©. 5 


— DCLC. 
SGincmarus. 

> get. im J. 882. i 
Suverläffige Nacht. Sl 8,657. 


Leben und Schriften, 

Hyrcmarus, aus einem vornehmen Geſchieche, enger 

* —— Manh feines Reltalters , und Moͤnch in 

Kiefer ©, Des, wurde vom Carelus Calous an 

—7* , und’ bald darauf Im J. 835 .— | 

zehen Jaht Hang Weis geſtandenen Biethꝛun 
heben. Stack erhine erhielte Hincmarits eine —* 


f 





| An Cr, 8: —— 
alle Berfolleipeisen , bie. MG in der Kirche, ab auc im 
alte Rewertingen, 


Ecaat ereigneten. Er wär heftig gegen 


ad unbeweglich bey feinen genommenen Ensfkälen,, % 
Daß ihn auch nicht eiamal die Drohungen Dis Bannftyahie 
von Rom furchtſam oder manfend machen fonten, . Ge 


ſtarb im J. 882 auf der Flucht vor den Normaͤnnern. 


Seine Schriften erſtrecken fich auf eine bettaͤchtuche An⸗ 
gohl, und werden wegen bes Nutzens, den fie in der geiſt⸗ 
Uchen und weltlichen — geben, geſchaͤtzet Pan" 
zeugen von vielen Einfihsen, ob er ſchon dabey wenigen 
fren war, als andere feiner Zeitgenoffen, 


won Borurtheilen 
* in berrächelicher Theli beſtehet aus Briefen an De 
verſchiedenen 


en Standes, Es wird ihm von einigen 
lezte Theil der Annalium Bertinianorum beygeledt, 
Seit der Samlung ſeiner Dale ſnd no noch verkhletiene 
betant geworden· 


| — | 


Hincanari apera duos intomos digefta, Dura 
G fudio Jacobi Sirmondi. Tomi H. Lutet. Pariſ. 
— & Gabr. Cramoify, 1645, fol; 


— Opulcula nunc primum in lucem edita ex 
cod. Rivipolleni, cum notis Zudov. Cellotii. 


c. Lu. Celbrii Concllio Duriscenfl Parif. 
1658. 4. P. 374. 


Es find Briefe in der Soche des. Giremarus, Biſchof⸗ 


— 


"pi Sara, eires Chroeter Gofns von unfem Gehe 


ler, det wegen feiner Lingerechtigleiten gegen fefrie Cleriſey 
re | 


⸗ 


machher tzebleuvet wurde · Sein Veuer ſcaſt pilkkiete 
Des Urtheil bes Concilium zu Douci über ihn. Moch acht 
dergleichen Briefe hat Eabbeus in Concil. To. VIII.. 
ediret, und Eccard als ungedruckt in Corp. hiſt. med. 
aevi, Tall. p. 375. — 


in Labbei Concil. To,VHL 
HAarduini Conc. To.V. _ 


Ppiſtolae ex MS, codice bibliothecae eccle- 
‚Bae Spirenlis defcriptae, & nunc primum excu- 
fae, ex editione & cum notis Joannis Bıyjaei. 

. Accelferunt coaetancorum fcripta: Tbeodulpbi 
Aurel, Ep. epiftola; conftitutiones Caroli Magni 
a Lothario nepote colledtae; vita S. Wigberti, & 
vita $.Roberti. Mogunt, Jo.Albinus, 1602. 4. 

©. Cat. de laB. duR, Theol. To. 1. p. 397. 


: Chen diefer Buſaͤus hat mitten Paralipomen.opu- 
fculor, Peeri Blefenf. Colon. 1624. 8. p. 795. vom 
Hincmarus Epiftolas II. quibus Epilcopos & Re- 
ges inftituit, qua rationemunere fuo redte fungi 
poflunt , herausgegeben. | 


_ — Epiftolae,. ad Ludovicum Balbum,, Caro- 
lum Craflum , & ad epilcopos quosdam Franciae. 
in Du Chefne SS. hift. Franc. To. Il. p. 475. 
Bouquet SS, rer. Gall, &Franc. To. VI. 

PS u | 


Fe . I» 


DCLI, 
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» 
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Anno Ede. 383. — mu 
DOLI. 
Alpherganus. 
um das J. ‚883. 
Zuverl. Cache. Th. IL ©. 641. 
| Leben und Schriften. 
Aue) Ebn Cothair al Fergani, von Fer⸗ 
ganı In der. Landſchaft EiegPlana', feines Geburtsſtodte, 
war ein großer Aftronomus zur Zeit bes Almamon um 
das J. 883. Chriſtman feget ihn um Die Mitte des 
zehnten Jahrhunderts. Es find Anfangsgruͤnde der _ 
Aſtronomie von ihm In arabiſcher Spracht vorhanden, 


die in drey verſchiedenen lateiniſchen Ueberſetzurzen ge: 
druckt ſind. 


‚x 


Brevis ac pemitilis compilatio Alfraganz aſtro- 
nomorum peritiffimi, fotum id continens, quod 
ad rudimenta altronomica eft opportuinun. Am 
Ende: Opus praeclariffimum confunmmatiffimum- 
que introductorium in Altronomiam explicit, 
uod peritiffimus aftronomorum Alfraganıs edi- 
die Er Heremitarum huius temporis decus: ac . 
eeleberrimus phyficus: mathematicusque proba- _ 
Hbbb 3 tiſ- 


* - — —— — 
— 


tiſfiwus mira diligentis ac magno cum labore 


emendavit. 'Impreflum Ferrarise arte & impenfa . 


Andreae Galli viri impreſſoriae artis peritiffimi. 
Anno incarnatiönis verbi 1493. die vero tercia 


. Beptembris. 4. 


6, wlerkwuͤrdigk. der Dresdn. Bibliorh. 
®, % ©. 307. ß | 

Diefe Veberfegung wird einem Johannes von Sevila 

eier beygelegt. Der Herausgeber ift aller 

WBaprfheinlitsfeit nad) Berard von Sabigmede In bes 


Eremomeſiſchen. Es if eine neue Ausgabe Diefer Ueber. 
. gung: mie Ph. Melanchtons Verrode zu Nurnberg 


997. A gedrucktt werden. a 
Muhamedis Alfragani Arabis chronologica & 


£ sftronomica elementa, e Palatinae bjbligthecae 


voteribus libris verſa, oxpleta, & Scholits expo, 
Jira. Additus eſt Commentarius, qui, rationem 
galendarii Romani, Aegyptiaci, Arabici, Perſici, 
Ryriaei & Hebraei explicat, & intervalla praeci- 
arım aerarum ita declarat, ut ab Olympiadi- 
* & Urbe condita usque ad noſtram memori- 
m, per annos Nabonafari, Julii Caefaris & Chri- 
fi. certa temporum feries conflare poflit. Au- 
re M. Jacobo Chriffmanne. Francof. A, Weche. 


- 
. 
« 


"Ni haeredes, Cl. Marnius, & Jo. Aubrius, 1590. 8 


Chriſtman har die Hebräffche Ueberſetzung des Jacob, 
fegung gemacht und mit dem Arobiſchen verglichen hatte, 


Mahem- 


D 
— — — 


Antolus Sohns, bie er aus der aͤltern lateiniſchen Lieber ⸗ 


4 ® 


BarpseT. _ = a 


PR 23 


Alnbörunedis fü. Ketiri Fer qui vud 
dicitur nich, aſtronomies, Ask 
bice Latine, per "Jacobum Golium, — 
notis. Amflelc 3669. 4. ; 
— Cat. Bibl. RR Bat. Ph. . 


DCLU. 
— * ſilius. 
get. im J. 888s8s. 
Zuoeläffige Vlachr. Th. III. S 64 3 
Leben und Schrifteu. ⸗ 
Ber⸗ , ein Macedonier, fegte ſich nach ber Ermor 
dung des Kaiſers Michael auf den Kaiſerlichen Thron 
zu Eonftantinopel im J. 867. Er würde der befte Kal⸗ 
fer heißen fönnen , wenn er nicht durch das Blut feines 
erfahren fich den Weg auf den Thron bezeichnet Härte, 
welchen er achtzehn Jahre mit Ruhm verwaltet hat, Fr 
MR Ina J. 886.auß der Welt gegangen. Woͤhrend feiner 
Regierung war er für Die Verbeflerung des Rechts beſot⸗ | 
‚get, machte den Anfang. zu Den libris Bafilicon, wnb 
gab rät feinen Söhnen reoxeigev vonas , manuälem 
‚ epitomeh Jegum, heraus. Diefs Handbuch wird in 
verſchiedenen Handſchriften angetroffen, iſt aber nur zur 
Kälte im Druck. Berner ſchrieb Baſilius an feinen 
Sohn Leo, den er im J. 879 zum Mitregenten ange⸗ 
nommen haft, capita exhortationum LXVI. 
Ausgaben. 
Delectus legum compendiarius „K— corrocp 
iuris — quod aequius melius, per Impp. 
Hood A Baſi 


wu: Mafia, ©. 


Bufkum, Lesen, Alcxamltuin & Con antinum 
Augg, ie eorundem. " Edente Mars. 


Irebers,; Graece & Latine. 


in Leunclavii Jur. Graecolat, To. Il. p. 7%. 

Bafılii Romanorum Imp. Exhortationum ca- 
= ta LXVI. ad Leonem filium , cognomento Phi- 

fophum. Bernbardus Damke — recenfuit, & 
notas adiecit. Bafıl. J. Schroeter, 16%. 8. 

Es find einige variantes lectiones baben, beren Quel· 
en aber nicht angezeiger find. Die Noten find grammas 
ticalifch und moralifch. 

„- tiber regius de imperio pie & iufte admi. 
niftrando , * Philofopho ei lio inferiptus, no- 
va verfione Latina & ledtionibus variis adornatus 
a Juſto a Dransfeld. Gotting, J. H. Schmid, 
3674. 12, 

Der. griechifähe Test folge der Parififchen Ausgabe, 
1584. aus welcher auch bie:$efearten genommen find, Bon 


‘der Ueberfeßung fagt Drandfeld, illuftratum a nobis 


‘Sbfervaturus esgraecum ſermonem latino, & hoc 


fere Tulliano, — noftri gymnafi iu» | 


ventus imbui fo 
== exhortationum capita, Gr. & Lat. 
in Anf. Banduri imperio ae Tal. Piz 


DcLII. 


Anaſtaſius. 
geſt. um das J. 886. 
Zuverl. Nachricht. TI, S. 645. 
2 oben 


| Anno Chr.: 396. 2225 
Eeben und Schriften. | 
— — einer der vornehmſten Schriſtſteller des 
neusten Jahrhunderts, war Bibliothecarius bee 
romiſchen Kirche und Abt des Ktofters ter Jungfrau 
. Maria, jenfeits der Tiber. Er lebte zur Zeit P. Ni 
colaus J. Adrianus II. und Johannes VIH, Er wurde 
im %. 869 vom Kaffer Ludwig II. in Geſandſchaft an den 
"Bafılius Macedo wegen der Bermälung feiner. Prinzeffin 
mit des Baſilius Prinzen nad) Conftontinopel gefandt, und 
_ war bey dem achten allgemeinen Goncilium, das dafelbft 
in diefem Jahr gehalten wurde, gegenwärtige. Baro⸗ 
mius erſtrecket feine Sebzeit bis ins J. 886. Die melften 
Schriften des Anaſtaſius find Ueberſetzungen aus dem 
Griechiſchen, worin er ſich der Sachen fundig gezeiget hat, 
obſchon fine Schreibart ſehr barbariſch iſt. Das vor⸗ 
nehmſtſe unter den ihm beygelegten Büchern ſind | 
“ ı. Vitae pontificum Romanorum, von Petrus 
en. Anaſtaſius ift aber weder für den Urheber noch 
Samler des ganzen Werks zu halten, und kommen nım 
einige tebensbefchreibungen von Pähften , die zu feiner Zeit 
bis auf Nicolaus J. geiebt haben , von feiner 
Zeder. Der Berfaffer von ben vorhergehenden debens- 
beſchreibungen iſt unbefant, Das Wert wird insgentein 
liber pontiſicalis genant. | 
a. Epiftolae II. ad Adonem Ep. Yan. & alia 
ad re Remenf. 


3. Hiftoria eeclohaftica, iſt ein Auszug aus dem 
Georgius Syncellus, Ticepforus von- — und 
Theophones — 


Arte nn — 


N 


226 Anaſtaſins. | 


gen, davon ich bemerfe 


. 4. Chronalogiam Nicephori Cp 


5. Adta ſynodi VI. > in Trullo habitae ‘a. 


680. bey Labbe Conc. To.VI. Hard. To. UI. 


6. Acta Synodi VII. five Nicaenae Il. beym Zeb- ' 


‚„ To.VH. Harduin. To. IV. 


7. Adta SynodiVill £ Cpolitanse IV. beym Lab» | 


be To.Vlll. Harduin. To.V. 


Die übrigen Mörefe des Angftafind ſiad Uebeſehzen· 





‚ % Colledtanea de iis, quae fpestant ad con- " 
troverliam & hiftoriam Monothelitarum haereti- 
corum , & Martyrium S. Martini PP. itemque 


. Maximi Abbatis & aliorum, 

2, Das unter feinem Damen vorhandene Chronicon 
Cafinenie fat einen andern Berfafer, — 
Ausgaben, 

Anaftafius de vitis Romanonım pontificum aB, 
Petro Apoftolo ad Nicolaum I.. Adiectis vitis Ha- 
drissill. & StephaniVi. Auctore Gasllelmo Bi- 
bliothecario. · Tomus Primus: Rome, =. 


J. Marigm Salvioni, 1718. fol. oder nad) dem innere 


Titel: Vitae Romanorum pontificum a B. Petro 


Apoſt. sd Nicolaum K perductae cura =. 
— vitis Hadriani II. & —— 
Guillelmo Bibliothecario, editao primum Magun- 


tiae typis Albini 1802, ex bibliotheca Marci Veh 


eri -- deinde Pariſiis a Carolo Annibale Fabrotte, 
typis regiis 1647. Cum variisledtionibus exceptis 
tuın ex codd. MSS, Bibliothecae Vaticanae, tum 


ex Conciliorum Tomis Grabbei, & Binii, tum - 


ex Annalibus ecelehsfticis Cardinalis Baronir, nec 


Anne Che..880. 7 
; nee ex slis Codd. MSS. Germanise, & Galliae, 
præaeſertim Freherianis II. regio, Mazarino „.&. 
: Timsanss li. Nunc tertium prodeuntcum Auctario 
' variasttiuin lectionum iam pridem defcriptarum 
ex vetuftiflimis exemplaribus & Catelogis MSS, 
Vaticanis Il. Florentinis ll. Caflinenfi, regio, Far». 
nehano, Bibliothecae Caeiarese Vindobonenfis, 
Reginae Sueciae, & Colbertinae per Lucam Hol. 
AÆenium, & Emnanuelem a Schelflrase — additis 
etiam pluribus colledtis ex veteri ood, MS. Ca- 
venfi a Francifco Penia antea non editis. Servata 
ique  divifione ſectionum Benedi$i Millini. 
ibus fingillatim Jubduntur Lectiones omnes 
fupra recenhtae. Cum praefatiene & indice lo. 
eupletiori , opera& Audio Frauciſes Blauchim. 
Diefer erfie Theil. enthaͤtt ben ganzen Anaſtaſins 
‚ Die folgenden enthalten, außer weitläufigen Prolegomer - 
nis, ben Tert ſidckweiſe mit den Anmerkungen bes 
Schelftrate, Alteferra, Bencinus, Binius, Labs 
beus, Blanchinus, Ciaconius, Pagius, u.a. Die 
Auſſchriſten find : Aneflafii Vitae Pontiicum Ro- 
manorum a B. Petro Apoft, ad S. Sylveftrum, 
Cum notis variorum. Tomus II. ibid. 172% 
-- WI. a B. Sylveftro ad S. Gregorium M. ibid. 
1728. — IV, a S. GregorioM. ad Stephanuni Ill. 
aliss IV. ibid. 1735... .. 000002005 
Diefer vierte Theil iſt nach des Franciſcus Blanchini, 
Tobe von feinen Vettern, dem Joſeph Blanchini, und Ga: 
ietan. Cenni beſorgt worden. Der fünfte Tomus wird 
maech erwartet. Von dem zweyten und dritten handeln die 
Acta Erud. Lipf. A. 1728. p.153. A. 7731. p. 49. 
BSe dem vierten [bie kin, Del. Zah. 1736. 6.675 
Ä — Vitge 





Vitae Romanorum pontilicurm a B. Petro 
Apoftolo ad Nicoltuni l. Cum antiquämo Co- 
dice, & tribus aliis exemplaribus Bibliothecae 
Ambrofianae nunc primum collatae, adiectis vi- 
tis Hadriani If. & Stephani VI. a Guilielmo Bi- 
bliothecario confcriptis. | 

in L. A. Muratorii SS. rer. Ital. To. III pr. ° 
VBoran fteher Schelſtrate dat. de antiquis Rom. 
Pontificum Catalogis &c. differtatio. 0. Giam: 
pini examen libri pontificalis. Franc. Blanchini 
n Anaftafium praefatio. J 

Liber pontificalis feu de geftisRomanorum pen- 
tifjcum, quem cum codd. MSS. Vaticanis aliisquc 
ſummo ſtudio & labore collatum emendavit, fup- 

levit Joannes Vignolius. Additis variantibus ſe- 
Rionibus ‚ notis, & .novo rerum verborumque 
obicuriorum indice locupletiflimo. Romae, Roc- 
chi Bernabo, 1724. — To. Il. J.B.Bernabo, & J. 
Lararini. ib. 1753. - To.Ill. Acccflerunt ad cal- 
cem huius poftremi Tomi Variantes Ledtiones 
vetuſtiſſimi & celebris codicis Lucenfis nunc pri- 
mum editse, atque Interpretatio vocum 
flicarum Anuphrii Panvinii. ib. 1733. 4. 
Dieſe Ausgabe iſt mit neunzehn Handſchriften vergli- 
chen, und hat den Vorzug vor allen andern Ausgaben in 
Anſehunq der Reinigkeit des Textes. 

Epiſtolae III. 

in Colledt, Cone. Labbei, To VII. 
- - - - Bardumi, To. V. 

.- hiftoria ecclefiaftica , five Chronographia 
tripertita. Ex MS.Codice Bibliothecae Vaticanae. 
Collata ad MS, Exeinptar. Longobard. — 

Caſi- 


Cable Biblioth. unde Rom. exemplar. rang 
it. Nunc denuo ad, fidem veterum - librorum 
erendata. Accedunt ‚Notae Carol Annibalis 
Fahrai;,: — obſeura quarque Anaflafii illu- 
ſtantur. Item Gloſſaria duo, quibus vocubule 
mixto-berbara ‘cum. Graeco Nicephori, 
Georgii Syncelli, & —— exponuntur. 
Parifiis, e typogr. reg. 1649. fol. 

Es beſinden fich dabey Die Vitae pontificum. : Das. 
Wert macht ein Stüf des Corporis Byzantiniaus,und 
iſt zu Benebig 1729 machgebrudt. 

"= Golledtanea, quae in gratiam Joannis Dia- 
coni, cum hiftoriam eceleſiaſticam meditaretur, 
€ Graecis verla concinuavit, nunc primum edita 
— & opera Jac. Sirmondi: Baril, of Nivel. 


©. Car.'de 1a B. du R Theal. Tel. p. 359. 
Sie ſtehen ebenfals in des Sirmonds Opp. To.lll.. 
und in der Biblioth. PP. max. Lugd. To, XII. p.83r. 
Epitome Chronicorum Caſſinenſium, auctere, 
üt fertur, Anaftafio Bibliothecario, ex codd. MSS. 
- mL.A. Muratorii SS, rer. Ital. To.L P. * 
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DOCIIV. 
Erchempertus. 
geſt. nach dem J. 889. 


Zuverlaſſige Nachr. Ip. ©. 651. 
Leben. und Schriften, 








mar 


Erhempertus oder Deremperye , ein PETE 


war Diecenus und Moach zu Caſino, unb’har O ronii 
con, ober Hiftoriam Langobardorum Benevem 
geſchrieben, daraus er ſelbſt einen Ausjug q 6 
der vom J. 774 bis 889 gehet. Dieſer iſt gang hordo 
den, ba von jenem nur Excerpta übrig finuu 
u einige ierig die Sebzeit des Erchenupertud Dis 

Be 2) 
| aben. 


| = hiftorise de geſtis 
Beneventanorum epitame chronologie: s | 
Antonio Caractiolo, cum eiusdem Propylaek 
inter Eiusd. Chronologos antig. — 
126. 4 4 
— asdem , ex esdem editione , cum E * 
ex fußore hiftoris ciusdem Heremperti. * 
in L. A. Muratorii SS. rer. Ital. To, — * 
| Erchemperti Hiftoria Langobardorums 
venti poft Paulum Disconun, — 
| Erchemperti‘ Monachi Caflinenfis | 
‚hiftoriam Pauli Diaconi de geſtis — do 
‚usque ad antrum 888. cum calligationi 0% am 
— — & annotationibus — —— 
Pratilli 2, 8 
in To,L Hiſtoriae principum Langobärd. 22 
yegrinii, nov. edit. a Prarilla Curatae. 
eap. 1749. 4 1 
* aaa ex editione priore Peregrimi, (R 
3 
inL. A, Muratorii SS. ver. Ital. To. pam 
— idem, cum caftizationibus A. Carac 


— * 
h Birmanni thef. ktaliae, To, IX. PL 


—— LJEILII. 






























Ankö Or; 39. 18 


‚an, m calligutionibus. 
— Ze 44.6: Beecen. hift. ned, aev. To 
2149. 





— DCLV. 
— Photius. 
geſt. um das J. 991, 
Anwerl TNachrichten 3p.IIL ©.652. 
| Leben und Schriften 


ya der: geleheteſte unser den guiechifihen Schrift. 
füefleen Liefer Zeiten, ſtammere aus eiuem anfehnlichen 
Eeſchlecht. Diefer Vorzug und die Gaben des Beifteg, 
weidye er beſaß, erhobenihn zu den groͤſten werlichen Würs - 
—— zu Conſtantinopel. Er war Hauptmann 
" We Nelſeriichen Garde, erſter Stagtsſecretarius und der 
cherſte Senater, und wurde in einer Geſandſchaſt in Aſſo⸗ 
sien gebraucht. Als Bardas den Patriarchen Ignatius 
weh rufe geſtũrzet hatte, fo wurde Photius, ohnge⸗ 
get ex noch ein Sage war , im J. 858 zu diefer Wuͤche 
eben, Die aber eine Quelle von unzaͤhllgem Derbruß für 
ihn, ımd eines unendlichen Streits und Zwiefpalts zwi⸗ 
Ichen Ver griechiſchen und römifchen Kirche wurde. Pho⸗ 














| td wurde zweymal finee Würde entſehet und ka 


. wabes %.891. Bon der großen und- — —— Grs 
Er des Photius reden feine Schäften, davon 
| 1 Muerfißr, Bibliotheca. Photius Hat dleſes 
zur Zeit ſeiner Gefandſchaft in Aſſhrien geſchtieben. 
27 enthält daſſelbe eine critiſche Nachricht von denen Bü- 
dem, die er während * — . oder ſich vorleſen 


laſſen, 


Tr ee..." 00 
laſſen, don weichen fein Beuder Rargfins sie Urcheſl valan⸗ 
gte., weil er bey der Vorleſung nicht zugegen aamwefen. 
Dieſe Buͤchergeſchichte iſt ſchaͤtzbar wegen der vielen Aus- 
zuͤge aus ſeit der Zeit verlornen Buͤcher.. 
2. Epiſtolae, deren die vorhandene Samlung 248 
enthaͤlt; es ſind aber nach der Hand noch einige in Deuck 
. gefommen. © 
„„ 3, Adverfus recentes. Manichaeos ſ. Paulicia- 
nos libti IV. hr 
ti. 4. Nomocanon, legum imperialium corporis 
"Juftinianei & canonum ecelefjafticorumm harmoania. 
3.. Sex breves diſſertationes theologioge.. . 
6, de voluntstibus ia Cheifto gnomicis die- 
— — 
. Quod non oporteat ad praelentes vitae mar . 
| Veflias — N F 
8B. Homilia in ſanctiſſimae Dei genitrieis.nate. 
lem diem, ſteht in Combef/ai Bibl. PP. graecolet. au 
dor. novo, To.L p. 1583. # a 
‘9. Homiliacomplexa defcriptionen navi tem- 
pli S, Mariae virginis in palatio conditi ab Imp. 
Bafilio Macedone , it von Comibefrs in den originib. 
Conftantinop. Paril, 1664. 4, edirt. —— 
10. Adverfüs Latinos, de proceſſione Spiritus 
S. a ſolo Patre. — en 
u. Ex Amphilochiis , ſ. Refponlionibus ad 
quaeftiones & dubia CCCVIll ab Amphilochio 
Cyzici Metropolita, propolita, quaeftiones, 37. 
‘Si incircunfcripta eft in filio Deitas, num caro 
quam aſſumſit, ibique eft, an loco circumfcripta? 
.125. quot Afterii fuerint , & quaenam ipforum 
opinio ? 129. cur laborioſo Herculi poetas — 
| eas 


Anno Chr. $gı. 1233 
ghease corm in maßibus ponant?- 166. quot Fue- 
trint"Sibyle ? 166. cuius haerefis erat: Eufebiüs 
Pamphili. Won dem ganzen. Werke befinder ſich eine 
| — in der Bibliotheca Coisliniana, daraus 
Montfaucon in dem Cat. MSS. derfelben, p. 326-345. 
Die Titel nebſt dem: Anfang anführer.- : Seite 346-348. 
fehen die vier legt angezeigten quaeſtiones geiechifch mie 
Der lateinfichen Ueberſetzugg des Montfaucons. 
- 1a. ovweyayn Askeiv, Colledtio' voeum, ora- 
toribus & hiftoricis uſitatarum, davon der Anfang 
” mit dem prologo Sep dem Fabricius Biblioth, Gr. 
Vol:1X. p.567. ſtehet. ae | 
a ‚Ausgaben. —— 
Bißrodern v8 SNTIOT. Librorum, quos le- 
. git Pbotius: patriarcha excerpta & cenfurae. Qua- 
tuor mfl. codicibus ex Graecia, Germania, Itali 8 
Gallia collati. David Hoefebelius primus edidit, 
notis, in quibus multa veterum fragmenta, ante 
hac inedita, illuftravit. Auguftae Vindelicorum, 
ad infigne pinus, 1601. fol. ne 
Am EntP’diefer Ausgabe ftehen auch 35 Briefe, und ' 
noch einer In den Anmerkungen, ©. 948. in welchen Hoe⸗ 
ſchel auch einige andere nicht edirte Stuͤcke eingeſchaltet 


. 25* 


a ae ERTL en 


— puewßilNo, 5 BißAsoImen. Photit Myriobi- 
. blon five bibliotheca librorum , quos legit & cen- 
ſuit Photius Patriarcha Conftantinopolitanus. 
Graece edidit David 'Hoefchelius, & notis illu- 
firavit. Latine vero ‘reddidit & fchöliis auxit 
Andreas -Schottus.: Hac ultima editione recogni- 
tum , locisque aliquot füae integritati reftitutum. 
Rotbomagi, J. & Dav. Berthelin, 1653. fol. 
= ad Si Man 


s 


„1234 Phetius. 


Man — des Schottus Ucbeefihung ‚bie 
Be. erſten mal zu Augsb. 1606. fol, gehrett: werben, 
„hunc virum profedto doctifipumnon doctifhnge 
„Photium vettiſſe. 

- Epiflolae. Per Richardum — 
tine — & notis ſuhinde illuftratae. Londi 

‚ni, Roger. Daniel. 1654 ſol. 

Mentacntins, it zehen Jahre por ber Ausgabe gr 
ſtocben. Sie enthaͤlt bie oben angeführte 248 Beiefe, 
Am Ende ſtehen noch fünfe derſelben, weiche Chriſtiqu 
Rau aus dem Orient gebracht bar, 

-- Epiftolae V. Graece. _ „Bditore Aurbiene;, Ep. 
_ Remnic. 

: MT os. Er m Er — 
Te go anf 
Von dieſem ſeltenen Buche fehe man Baumgartens 
Nachrichten von merkw. Büchern, B.7.&,;5ıı. Bon 
ben bier enthaltenen Briefen des Photius find drey ſonſt 

noch nicht. griechiſch gedruckt geweſen. 

Ppiſtola ad Epiſcopum Aquileienſem, nune 
‚primum grecce data, cum verfione Jgina & notis 
"Franc. Combefifi. Eiusdemi Pborii — 
quae plures non editae Moſcei habentur, tituli & 
capitä, Graece & Latine, 

- in. Fr. Ggmbefifii Bibl.PP. Graccolat. Audtar. | 
Er novifl, To. I. p. 527. 

“  — Epiftola. ad Stauraciunn, "& Tradatus bre- 
“vis, quod von oposteat,ad praefentes vitae mo- 
leſtias attendere, Graece , cum verfione latina & 
notis Jo. Bapt. Cotelerii. 
in 3.B. Cotelerii Mouument. Ecelel. Gr. Tom. 


Il, p. 104. 









Am Or. n2235 


- Epiftole ad Michaelem Bulgarorum regem , 
una cum fex Atere Nonibue Photii de divinitate 
& incarnatione „ Gräece & Latine, interprete 
Frau. Turriano. 
imn H. Caniſu Ledt. ant. ed. Baln. To. 11. p.373. 
“ — libri quatuor contra Manichaeos repullulan- 
tes, Graece,cum latina verfione & annotationibus 
9. Chriflo. Wolfi. | 
.. in Eiusd, Anecdot, graec. facr. & profan. 

To. LH. | 

— hiftoriae Manichaeorum (liber primus) grae- 
ce, cum verfione latina Bes. de Montfaucon. 
in Eiusd. BibL Coislin. p. 349. 

— Nomocanon, cum eommentariis Theodor; 
Balfamonis, Gr. & Lat. Gentiano Herveto inter- 


c,. Canonibus SS. Apoftolorum &c. Lutet. Pa- 
ril. 1620. fol. i | 

- Nomocanon, cum commentariis Theodor; 
Balfamonis , ex editione Chrißopb. Juſtelli an. 1615. 
& interpretatione laripa Hewr.. Agylaei in multis 
‚'emendats, & graeco textui accommodata. Huie 
editioni praefixa ſunt eiusdem Pboris in fuum No- 
imocanonem prolegomena, hadtenus non edita, 
Graece & Latine , quibus acceflere Photii, Nik 
. & Anonymi tractatus de ſynodis oecumenicis. 

in Gul. Voelli Biblioth. iur. can. vet. To: Il. 
P.785. Paril. 1661. fol, 

- Liber de voluntztibus in Chrifto, quae di- 
guntur gnomicae, Greece & Latine, Franc. Tur- 
riano interprete, cumnotis. 

‚, im H. Caniſii keit. ant. To Il. p437- 
Jiii ⸗ Syl⸗ 


re Alltio interprete. 


—* 
“ur 


gekommen. Tr wurde In’fehtem zwey und Eee 


1} j 


| ws  Pottis, Aeifred. 


* vylloxſfom — Yraece Rliine, 8 
in — Alitii Oraccin orthodoxa. Ta 


154. | 
2 wer ‚Proceffione Spiritus 8, adverfus tig 
Greece 
in * bymii Panoplũ. Teigobyfi rt 
tit. 13 
Su ker-forahiähen Be bes Euthymins “ 
Re Stk. 










Ba 2 
Aeifred. — 
ur im 3.639, gef. im g. 900, a ı 


ZƷaveri. Lrächt. 1, ©, 660. 
KLaeben und Schriften. 


gefrdn vder Alfred, dir jinigſte Sohn des Weſ⸗ 
ſiſchen Koͤniges Aethewotf, iſt im J. 845 zur DE 





Jahre, näch dem Tobe feier: öltern Bräter, KM, 
und gegen bag Ende ſeiner Regietung "ein To große Roc 
ber Engtirhen: Haren‘, ats vor ihm Telner an Mat, 
Gewolt und Aufehen gerefen. Gleichwol Mr Aelfred — 
fein Schwert minder groß, als durch die een 
mit er feine Länder regierete, ihren Flor beforberte, ud 3 + 
Künfte und · Wiſfeuſchaften dacin empor · brachte. 
warde der alhle Theil ſeiner Ein unfte auf dffentliche om 
[en verwendet. Zu Orford etrſcheete et brey Lollegia, d 
deren — ſeths md Hoanzig Studenten amerheten 


nn 3, — 





An .Chr..900, 157 


yarhen., und. die. mt süchtigen ehrern aus Frankreich hen 
‚Aber wurden, Durch. dieſe Anſtalten hrachte er zuwege, 
‚oh ha alle ſeine ohrigkeitliche Aemter ynb.die Kanzeln 
7* unb.gelehrten Senten verſehen. maren. Er ſelbſt 

mi ſeinem Exempel vor, beſaß bie Kentniß einigen. 
| race, war ein gufer Nedner,, Philoſoph, Geſchichts⸗ 
— * in der Muß k. uud. Aſtronqmie erfahren, und. 
Yelanb Geometrie und Baukunſt, wovon feine. vielen 
Chiffr.gegen die Sachſen, und. andere dffentliche Gier, 
baͤrde und fein Schifbau den heſten Beweig geben, 
— die Geſelſchaft gelehrter Maͤnner, zog fie, von, 
ofen Orten an feinen. Hof, und erweiterte aug ihrem Um 
günge feine Kentniſſen, und nahm, fie, ben. Werfersigung 
finer geiehrten Arbeiten in Rath. Aeifredus hat. wirt: 
Io, außer kinen, Geſetzen, viele Bücher: und Ueberſetzun⸗ 
gen hinterlaſſen, davon aber tzichts im Druchk iff als: 

L Begiplus. Ohtheri & Wulſſtani, der, vor ſeiner 
— Ueberſetung der Gefchichte des Droſ ing,, 


.% Seine Ueberſetung bes. Pſalters melche ſeine | 
| L." Yabeir war, worüber gr flarb, und die Ausführung 
chier andern Hand überließ ; 


EN 5 Biden des Vida de-geflis Anglorum, | 


r es Bücher bes Boethius de conſolatione. 
Yon Si dieſer preiswuͤrdige Fuͤrſt den. 28 IR bes 


Au sgaben, 
| * Obtheri, Halgolando.- - Norwegi, ut & 
ni, Angli, [gcundum parrationes eorun- 
dem de füis,: unius in ultimam: ‚plagam Septen- 
tionalemn ; utriusque autem in, mari Balthico. na- 
Jiii 3. | viga- 





1238 Aelfred. | 


vigationibus , iuſſu Aelfredi Magni, Anglorem' 
regis, feculo a nativitate Chrifti nono factis; à 
ipſo Rege anglo - ſaxonica lingua deleriptus , de‘ 
mum a Collegii magriae aulae Univerfitatis Oxor 
nienſis alumnis latine verfus, &, una cum 
elmannt Vita Aelfredi Magni , e veteri coflo 
manufcripto Bibliothecae Cottonianae editusz 
iam vero ob antiquitatem & feptentrionalis 3 
temporis ſtatus cognitionem, repetitus act Mi: 
hus notis adaudtus ab Andrea Bujaee. Er 
c. Arii Polyhiftoris libro de Islandia. Fa 


1744: 4 : 
Aelfrcde ielen von Spelmann in zu Drfat R 
fol. gedruckt, ——— | 
Pfalterium Davidis Larino-Ssxonteum v 
Fo. Spelmanno D. Henr. fil, editum e vetuſtiſſu 
exemplarj MS, in Bibliotheca ipfius Henrii & 
cunı tribus aliis non multo minus vetuftis coll 
tum. Lond. exc. R.Badger, 1640. 4. : 5., 
Am. Man]. Sever. Boerbii conlolationis phiklo- 
Fhiae libriV. Anglo-Saxonice redditi ab Alfreis, 
inclyto Anglo - Saxonum rege. Ad apographım 
Junianum expreffos edidit Chriftopbgrus Reue 
fon. Oxon. theatr. Sheldon. typ. Junianis, ſum- 
‚ tibus editoris, 1698. 8 J 


Bedae hiſtoria eccleſiaſtiea &e. 
S. oben den Art. Beda, S.uz, | 


“sr +5r +38 
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DCLVI, 


Johannes. 


Zuverläffige Nachr. Th. III. S. 664. 
Leben und Schriften. F 
Rohannes Malelas, von Antiochien, ein griechiſcher ßGle.· 
"ed fhühefhreibtr, wird von einigen um die Zeit des 
Aaiſers Auftinianus , von andern aber mit ayten Gruͤnden 
dar das neunte Jahrhundert gefrßet. Seine fabelhafte, 
smrichtige, und in einer elenden Schreibart gefchriebene 
hiftoris Chronica fingvon Erſchaffung ber Welt an, und 
gehet, wie fie jest vorhanden ift, bis auf die Regierung 
Des Kaiſers Juſtinlanus. Sie ift aber am Ende ver, 
Büusmelt,, daß man nicht fagen Fan, wie weit jie ihr Urs 
Weber fertgefuͤhret Bat. Huch der Anfang fehlet bis auf . 
den Tod bes Vulcanus, der mit ben Excerptis chro- 
nologicis eines Ungenanten erfeget worden ift. 
| Ausgaben. ' 
Jaænnis Antiocheni cognomento Malalae Hie 
ftoria chronica. E MS. Cod. Bibliothesae Bodle- ; 
janze nunc primumı edita. Cuminterpret, &notis 
Eim. Chilmeadi , & teiplici indice rerum „ auto- 
rum ,& vocum barbararum. Praemittitur Difler- 
tatio de autore. per Humfredum Hodium. . Acc 
ditEpiftola Richardi Bentleii ad Jo. Millium, eum 
indice fcriptorum', qui ibi emendantur. Oxonii, 
e theatr. Sheldon. 1091. 8: | 
Es ift diefe Ausgabe zu Venedig ben Joh. Bapt. 
Paſquali, 1733. tol. als ein Anhang zu dem Corpore 
Byzantino nachgedruckt worden. SIR: 
Jiii DCLVI. 


u U $ G WI 
_ DELVIE, ° 


Johannes. 
im Ja =, 
zuvetl. Nachr. 2. HI. ©. 665: 
Aecben und Schriften 
gechammes Cameniata, aus Theſſalonich, war 
ns und Euburlefius der Kirche zu re 
cher vor dem Erzbiſchof den Bifchofeflab heagutregenyg 
wenn er oͤffentlich erſchien. Er ſchrieb auf Ve 
des Oreqorius von Cappadoeien feine noch vorhandene: 
zehlung von der Einnahme ſeiner ei dur 


die Soracenen Im %.904 zu Tarfus, wo er ot 
gener hingebracht wurde. 


Ausgaben. Ä 

Joannis Cameniatae Narratio de excidio * 
Theſſalonieao, Graece, eum Lecuis Alacii ver⸗ 
fione Latina. 

in L. Allatii Zunpilow, Col, Agr. 1653, p. 

- eadem, Graece, cum nova verione Latina 
Franc. Combehfii. n 

inter Scriptores Hift. Byz, paft "Theo 

Parif. 1685. fol. Venet, 1729. faul. 


Te NE I 
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— L t o. 
me gef im N. gu. 

Zuvert, Fachticht. Th. Hl. ©. 666. 

757. Leben und Schriften. 


der VE, der Sohn des Kaiferg Baſtliug Macebe, 
'unh Nachfolger in der Regierung, befaß dem Thron 
von dein J.830 bis gır.. „Er hatte ben Photius zum 
Seßeer,, unter beffen Anweiſung Leo ein ſo gelehrter Herz 
wurde, daß man ihm den Beynamen Gophnd ober. 
Gapiens beylegte. Er vollendete die von feinem Vater 
efangene Verbeſſerung des Rechts, und brachte bie 
tung der faiferlichen Berorbnungen (ray Arosa 
dærægtu) ducch feinen Hauptmonn von der Leibgarde, 
Sabbatiuo oder Symbatius, zu Stande, welche in 
Sehn Conſtantinus Porphyrogennetus aufs neue 
hurchſehen und verbeſſern laſſfen. Sie beſtehen aus ſechs 
Binden (rsuxn) und ſechzig Büchern, daher fie. bald 
— bald SEuByBRos genennet werden, 
ieſe echzig Bücher ſind noch fämstich griechiſch vor⸗ 
handen, aber noch nicht alle gedruckt. Es fehlen noch 
das neunzehnte , ein und dreyßigſte bie ſieben unb dreyßigſte, 
drey und vierzigſte, vier und vierzinfte und fünf und funf⸗ 
Balte bis zum fechzigften Bud. Von dem ſechzigſten 
Buche hat man eine fateinifche Ueberſetzung von Ja⸗ 
cobus Cuiacius. Mac dieſer Samlung find von. Leo 
voh einige neue Verordnungen publiciret worden. Ihm 
mb feinem Sehn Conſtontinus Porphyrogennetus 
wid auch eine 'ExAoyn Tor vonav beygelegt, die mit 
des Baſcius Meoxeiew pflegt Lerwechſelt zu merben, 
Jiii | jenes 





% 
. 


124 | Leo. 


Jenes iſt ungebrucht 3 von biefer hat Mara. Freher ein 
Stud drucken laſſen. Die übrigen Schriften des Kaiſers 
ſind: | 
7. Conftitutionum militarumm breviarium 
(rar dv moreuas raxlızav cuvranes Rare), 

3. Orationes XVI, deren Vergeichulß beym Cape 


ſtehet. * 

3. Epiſtola ad Omarum Saracenum de fidei 
Chriftignae veritate & Saracenorum erroribus, - 
ſteht lateiniſch in ber Bibl, PP. max. To. ıy. 

. Canticum compunftionis ex meditatione 
— ſteht lateiniſch in der Bibl. PP. max. 

0.22. | Eee, 

5. Carmen iambicum de mifero Graeciae ſtatu. 

6. Verfus retrogradi ſ. xaenıor XXVIL, 

e Diſpoſitio, quem ordinem habeant Throni 
ecclefiarum patriarchae Cp. ſubiectarum. 

. 8. Epigranıma in fpectaculum unius diei, de 
fo ponuegiow, in Epigranım. libr. VII. Pr£ 1600. 


3 | 
5 9. Oracula XVII, de futuris Imperatoribus Pa- 
triarchis, rebusque Cpolitanis „ in griechifchen jam« 
bifchen Verfen, und mit beygefegten Bildern. Es iſt 
zweifelhaft, ob Leo der Verfaffer Hk, 

| Ausgaben, | 
" Beeren libri LX. in feptem Tomos divifi. 
Carolus Annibal Fabrotus latine. vertit, & graece 
edidit, ex bibliotheca regis Chriftianiffimi. : Pa- 
rifis, ſumpt. Seb, & Gabr. Cramoiſy, 1647.f01, 

Es ſind nur ein und vlerjig: ganze Buͤcher in biefer 
Ausgabe; die übrigen find aus der unten erwähnten Sy: 
nopfi zufammen getragen, | Baſi- 





| Anno Cr, gi. 2243 


Baſilicorum libri quatuor IL. L. LI: & LIl. Ex 
| sodice manufcripto regiaebibliothecae Parifienfis, 
' aune primum integre editi. Latine vertit, vari- 
antes ledtiones collegit, niorasque criticas ac iuri- 
dicas, tam aliorum quam fuas, addidit Gul. Otto 
Reitz. 
in Ger. Meermani Novo Thel. J. Civ. & Can. 
Ta.V. 

Basır.ar liber LX. quo iuris civilis Tituli LXX. 
omnia crimina, quaeque ad: illorum caufäs varia- 
que nıdicia ac poenas ſpectant, continentes, ve- 
terum Graechrum Jurisconfultorum ſcholiis ex. 
plicantur: Jacobo Cuiacio mterprete. Lugd. Cl. 
Senneton. 1966. fol. 

LX librorum Basar, id eft, univerfl iurig 
Roınani, audtoritate principum Rom. Gruecam 
in linguam tradudti, Ecloga five Synopfis, ha- 
dtenus defiderata nunc edita, per. Joan. Leuncla- 
vium, ex Joan. Sambuci Bibliotheca. Item Nas 
vellarum antehac non publicatarum liber. Ad. 
iunctae ſimt & Adnotationes interpretis, quibus 
multae leges multaque.loca iuris civilis reftituun- 
tur &emendantur. Bahleae, per Euf. Epileopaum 
& Nicolai Fr. heredes. 1575. fol. 

Leonis -- Tadica, five de re militari+Liber. 
Job. Meurfius Graece primus vulgavit: & notas 
adiecit. Cum verfione Latina Job.Chbeci. Lugd. 
B. J. Balduin. 1612. 4: 

S. Cat. Bibl. Bun, To. I, p.222. 

Dieſe Ausgabe ift das folgende Johr mit einem neuen 
Titel des Aeliani Tacticis ed. Arcerio beygefügt wor⸗ 
den, Meurfius hat drey Handſchriſten gebraucht , die eine 

| / ander 


244 Seo. ; 

{ 
apber. ergängten Die Irene Wir zur. 
of, r — 12. gedruckt worden. 

. —. dem. Fob, Lamius. Ex abſolutiſſimo —— 
—— mutilum fupplevit, atque reftipuje. 

in Meurfii Opp. pet. Lama, To, VL p 529 

Florent. 1745. fol, 

— Supplementa capitis XIX Tafticorum, Meur- 
Ganac editionis , ex codice Gudiano. 

yon. Fabricii.B, G.Vol VL p.372. ſaq. 

Lami hat eben dieſe Grgaͤnzungen aus einer Mebicek, 
ſchen Haubfchaft in feiner Ausgabe ; fie meichet aber von. 
der Gudiſchen Handſchrift in. einigen Stufen ab. a 
wäre zu. münfihen, bag Lami dieſe Verſchiedenheites be: 
merket hätte. 

- — put, Quompdo. adverfus Saracenos. pu- 
guare. oporteat, e codice Laurentiapo, cum Yver-.: 
bone Latina J. hamii. 

. in Meurfi Opp. To V. Praefat. p 4, 

ber daſelbſt find. einige andere Ergänzungen einqe. 
druckt, die zum Theil Ant. Poſſevinus in feiner Bibli- 
j otheoa ſelecta lib, V. <. 7» aus alten. griechifchen Hand⸗ 
fhriften bekant gemacht bat. 

- homilige novem , Gr. &Lat. ex Bibliotheca 
Bavarica, edente Jac. Grerfpro. 

Br —* Grezjeri Opp. To. xIVV. 

; = Oratio. in, crucis exaltationem Gracoe & 
Latine, 

in. 9. ep Opere de Giruce, p.1333. Opp. 


* — X. Graece, cum verſione Latina 
& notis Kran. Combefs, 

in kiusd. Bibliotheca RP. Graecolat. Austar. ROY, 

ToI. p. 1605, — Cär- 


An Cr. ag 


_ = Carmen iambicùm de mifero Graeciae ſtatu, 
, cum verfione Latina Franc. Lucidi. | 
in izonss Alatiı Ab. N, de confenf. Ecck Occ. 
& Dr. 9.854 
= verfus retrogradi XXVIR: Geakc.-: - 
in 2 — REN Gr. Rhet, Ro, 1641. B 


— Dehio, "quem ; ordine inem habeant" Fhroai 
Ecckehsrum , Patriarchae Cpol. fübiedtenum; 
Graect, eum verfione latina Fo.Leuncavi. 

in Zeundlaii jure Graeco Rom. Fr£. 1396. & 


p- 88. 
ad — Cdini, ed. J. Goaro. Parit, 1648 
E Venet. 1729.. 
= Oracula XV. ‚Graeee nune primum edita, 3 
wum verſione 1,atina Wed. Dowfäe. 
in Rurgerfi Var, Leit. Lib.V.e.g..p. 467: 
— Oracu en Graece & Latine, cum fi 
ris, *8* graeca paraphraſi & notis er. 
u dini Es di Cp li 
c. Ge. Codim ‚xcerptis e antiquit, 1) i, 
aiil 1655, fol - 
Dirk. — 
Belle 
er» dem J. oft, 
Snderläflige LYachr. Th. I. S. 653. | 
Leben imd Schriften.  - 
gehn „Patrieius und Kammerherr bey dem Kal 
aiiſtantinus Porphyrogennerus, . hat Naumachica 
— Fabritius hä fie in der Biblioth, Grace, 
Vol VIII. r 16. zuerſt — in Druck — 


ie 


Norbert‘ ’ Alöntenius, 
a“ Midem, ad veterem codicem OÖbreehti 


ie omendati.. 
in Habnii Collect. Mon. vet. To. Ik p. 5)4. 
Dieſer Druck iſt in vielen. Stellen beſſer als bie 
"gehende Ausgaben, jedoch auch in manchen fehlechaae 
aile jene.. Fe DR ler 
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m. 
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Albatenind, 
um das J. ga — 


Zuverläflige Nacht. Th. 111. ©. 676. 
2 Reben und Schriften. 

Albateniug oder Albategnius, hieß eigentlich Moſes 

+ Ben Giaber, und führte von feiner Vaterſtadt Ba⸗ 
tani In Mefopotamien den Beynamen Al Batani. Er 
wird auch Mahometes Aractenſis von der Statt Ara- 
cta genamt, wo er fich bie meifte Zeit aufgehalten hat. 
Er war ein arabiſcher Fuͤrſt, und befihäftigegfich mit der 
Aſtronomie, wovon er um bas J. g12 Obſervationen gge 
fhrieben bat, Sie find unfer folgender Auffchrife im 
Didi, — F = 
j Albategmus de numeris ftellarum & mötibis , 
T. plen. tit. Mahomeris Albatenii de feientia fiellg- . 
rum liber, cum aliquot additionibus Joaunss Re ; 

iomontari ex bibliotheca Vaticana transfcriptus. 
Bononiae, typ. hacr. Vict. Benatii, 1645. 4. , - 
Da lateinifhje Ueberfeßer nennet ſich Plato Tibuitk 
muis. Der Herausgeber ift Bernardinus Ugulottus. 


u DCLxIL 


= 


. wm OO g 
| | DCLAII. — 
Arethas. 


huun das J. 914. 
— ⁊b. I. & 677. 
$.eben und Schriften. 

WFebo⸗ Erzbiſchof zu Caͤſarea in Cappadocien, um 

das 3.914. tie von Oudinus iſt dargethan worden, 
hat 1. Cömmentarium in S. Johannis Apocalypfın 
. diverſis patribus geſamlet, deſſen Ausgaben unter 
dem Artikel Decumenius zu fuchen find; und a. Ser- 
monem de Samona, Guria, & Abibo martyribus _ - 
— —— Rede * beym ara d. 15 
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DCLKIV. | 
Reginoo. 
geſt. im J. 915. 
Zone Nachricht. Th. II. S. 677. 
Leben und Schriften. 
By ober Rhegino, wor Mönd in dem Kofler 
| Prüm im Trieriſchen Kirchenfprengel , und wurde 
nwachmai⸗ Abt , aber im J. 899 wieder verftoflen, Gr 
ueg aach Arier,.mo ihm der Erzbiſchof Ratbodus die 
Abteh S. Martinus anvertrauete, und ſtarb im J. dius. 
Man hat von im 1, ein Chronicon von Chriſtus Ge. 
but bis auf das J. 907. welches von einer andern Feder 
bis 9677 fortgefeßer worben ift ; und 2, De difeiplinis 
erelefiafticis & religione chriftiana libros I. Dos 
Werk if eine Samlung ven Canonibus Conciliorum, 
Kkkt und 





1259 Regine, 


und anderer geift» und weltlichen Verordumgen. Wer 
jedem Buche ſtehet eine ſo genante Inquifitio , oder Ber, 
zeichniß von Fragpuncten, welche der Biſchof bey der Kür 
chenviſitation zu thun hat. Die Capitel, welche nach dem 
vier hundert und ſechs und vierzigſten im zweyten Bache 
folgen, find ein Anhang, und kommen nicht vom Neger 








. "Ausgaben. 
Reginonis, “ monachi Prumienfhis, Chroni 
inter Piſtorii SS. rer. Germ. To,l. p.r, = 
Struxv. — 


Es ſtehen Anmerkungen des neuen Herausgebers 8 


bey. 

"= de diſciplina eccleſiaſtica veterum 
tin Germanorum libri duo, quorum alter ck 
cos, alter laicos informat, ante odto infra 
dium fecula fcripti, ſed hadtenus nondum quo: 
 conftet, edit. Nunc primum ex vetufto mem- ' 
branaceo MS. Bibliothecae Julise typis excuß 
opera & ftudio Joachimi Hildebrandi. Helmae- 
ftad. Henning. Muller. 1659, 4. 

Am Ende befinden ſich Zufäge aus einer JR | 
und Mainzifchen Handſchrift, reiche der aͤdtiſche 
Cover nicht hatte. 
- libri Il. de eceleſiaſtieis diſciplinis & religi- 
one chriſtiana. Stepbanus Baluzius ad fidem ve- 
tuſtiſſimi codicis emendavit, nunc primum ie 
Gallia edidit, & notis illuftravit.: Acceflit Rbd . 
bani-Fpiftola ad Heribaldum Ep. Antifiod. Ps 
ril. Fr. Muguet, 1671. 8. | | 

S. Cat. Bibl. Bunav. To.Uf, p. 198. 
Diefe Ausgabe has vor jener den Werzug, iſt abe 


felten, | 
DCLAXV. 









uU -- < ZuEE Se re 
DCLXV. | 
Eutychius. 
gef. im J. 940, 
gZaewerl. Nachricht. Th. II. S. 680. 
Leben und Scbriften. | 
Kayhins ‚ ein Egyptier von Geburt, aus ber Etat 
Foßet, bieß in Arabifher Sprache Said Ibn 
Batrick. Er trieb die Arzneykunſt, und ‚gelandge im: 
I. 933 pım Patriarchat zu Alerandria, dem er bis in das 
J. 940 vorgeftanden Bat. Er hät in arabifcher Sprache. 
uäter den Titel, Contextio gemmarum, Jahrbuͤ⸗ 
der von Erſchaffung der Welt dis ins J. 940 an ſeinen 
Bruder Iſa geſchrieben. Das ihm beygelegte Chro- 
Saracenico - Siculum ift nicht von unferm 
Euthchius, fondern von einem jüngern Araber ang Si. 


Ausgaben. | 

Eutyebii — cöntextio gemmarum, ſ. annales, 
arabice & Jatine , interprete Erlwardo Pocockio.. 
Oxon. Hüumphred. Robinfon , 1658. 4. 

©. Cat. Bibl. Bunav. To. It. p. 178. 

— Ecclefize ſuae origines, ex eiusdem Arsbi- 
co nunc primum typis edidit, ac verfione & conı- 
mentario auxit Job. Seldenus. Lond. Rich. Bi- 
fhop, 1642. 4. | 
It ein Stuͤck von den Annalibus, und ftehet auch in 
‚JSeldeni Opp. Vol. U.p.40. 
Chronicon Saracenico - Siculum , ab a. Ch. ° 
827. adannum 967, Arabice & latine, e cod, Can 

tabrigienfi. 


I 1 Pe 


a Geh Gaadiac. 


in J. B. Caruſii Biblioth. Sic. To. l. 
— idem, Latine € praecedente editione. 
in L. A. Muratersi SS, tet, ltal. To.a. P. 2 


P. 709. 
pLxv. 


Saadius. J 


2,906 dm Zu pm geſt Im J. 940 
Zuwel Nachticht. TH. ©, 681. 


= Leben. mb Schriften. 
Seadiae mit dem. Beynamen Gaon, b. i. ber Ye 
trefliche, war don Geburt ein Eghptiſcher Jude. Mi 
führte das anfehnliche Amt. eines Rectors der hohen Sig 
zu Sora dom %. 4687. Chr 927. bis am feinen im fuh 

zigſten Jahre erfolgten Tod, im J. 4702. Chr, 942. Lim 

ter Dei Nicht unbeträchlichen Anzapt feiner Schriften 

ftehet oben anfene  .- 

„m arabifche Ueberfegung, ober vielmehr Umſchrei⸗ 
bung der fünf Bücher Moſes. Die ihm auch zugeſchrie 
bene Üeberfegung der" Propheten und Pfahnen ziehe man 

- billig in Zweifel. 

2. Commentarius in libtum kzirah, Haben der 
Art. Abraham S. 9. nachzuſehen iſt. 

3. Liber de file, TWIENT'O> das Jübifche therie 
ik Lehrbuch, worin er unter andern gegen die unter den 
Juden eingeriffere Lehre von ber | 
ſtreitet. 


Ansgab 
R. Saadiae Caonis — Atabien Pentateu- 
chi, oharadtere uw rato hebraico. 


“% ew wi 








c. Pen 


04 


Anno Ohr. I 1253 

e. Pentateucho. hebr: Confäntinop. 300. 
Ch. 1546. fol. er 

- eadem, cum verliong Latina Gebrielis Sio- 


in Bibliis polyglottis Parifienf‘ Te. VI, ' 
nm... a Anglicen. Fol- £ 
Sepher Haamunot, liber fidei;, five tractatus 
seslogicus de. craatione mundt; de fingularitate 
Dei: de praeceptis & admonitionibus }’de cultu 
Dei & rebellione; de meritis & debitis;. de na- 
tura animi de mortuorumi refurredtione ; dere- 
demptione ukima quam bi Jıdaei pollicentur; 
de mercode & poena; de inftitutione vitae hu- 
‚ nanae ; Arabice ſeripus per-R. Saadiam Gaon : 
' Wiebraice converfüs a R. Juda Ahen Tykhoy. Coyr 
1, 7540. 4. Mae Bene 
0.8. Car. das Bi ca Rı Theol. To. p. 76. 
"Mon ho auch eine Amſterdamiſche Yusgabe bon 1648. 
BEE 5 
vrech hem J. o4. 
dzdawerlaᷣ. Vache. SE. SW >. 
Leben und Schtiften 
. * ein Sprachlehrer , und einer von ben byꝛantiniſchen 
1, 8 Gefhichtfihreibern , iſt wahrſcheinlich eine Perſon mit 
demjenlgen, ber Aſianus, oder auch Car von Carien ben 


gariet nich. Er har Chronographiqm recęntiorum 
' Imperatorum geſchrieben, die vom 3.813 his 949, vom 
ee 23 1 2 z An. 


eG 


f : ; 3 










1854 Eed. Nonus. 


Anfang ‚ber Megierung $eo- bes Armerniers bis guf be 
Tod des Memanıe Lacapenus — gehet. . 


Agegabe. | 
Lam Grammatici Chronographia £ Pr 
recentjarum Impergarum ; ‚ Graege & Latine 
der aan interprete, & Fun noris Frauo, Camfe 


Acc Tieephanis Chronogeephiee. Pesi, 
und Venet, 1749: 


— pquLxvm. 
Monat 
vor dem J. 959. 


— * Pia 36:1, ©. 685. 


Reben un Schriften, -  ' -- 
get, * griechiſcher · Arzt, Dat nf Deieif FR 

ers Conſtantinus Porphprogennetus bre viarium 
eder Ppitomen praeeeptpmm medicae artis vura} 
tionisque morborum verfertiget. Es iſt biefes We 
ein Auszug, und dadurch wird der dem Verfaſſer zur ef 
gelegte gelehrte Diebſtal entſchutdiget. 


Nari de omnium pärticulsrium imprbouem 
euratione, fic ut febres quoque ‚& $umores prae- 
ter naturam complectatur, Liber graece & larine 
punc primum in lucem editüs , & fumma dile 
gentia converfus per Hieremiam —— Af- 
gent. Jofias Rihelius, 1568. 8. 

, 8. Cat. Bibl. Bun. To. 1. p. 223. Bibi. Götz 


p. 61. 
DCLXIK : 





00 ‚1255| 
oDcLxXx. | 
 Genefind. 
vor tem J. 99: 4 
Suverläflige Nacht. Th. IIl. ©. 686. 
.Leben, und Sebriften.. : : a, 
ph Genefius, . ein griechiſcher Geſchichtſchreiber, 
bat auf Beſeyl des Kaiſers Conftantimus Porphyragen⸗ 
netus derebus Conſtantinopolitanis aLeone Arme- 
Ao ad Baſilium Macedonem libros quatuor geſchrie⸗ 
ben , welche endlich aus ber Leipzigiſchen Univerſitaͤtsbi⸗ 
buethek zum Druck gekommen ſindndn. 
Ausgabe. ee 
.. .‚Jofephi Genefii. de rebus Conftantinopolitanis 
aLeone Armenio ad. Bafılium Macedonem libri 


an Nunc primum editi. .‚Venetiis, typ. 
o, Bapt. Pafquali, 1733. fol. a: 
. Zee Herausgeber hat bie Abſchrift von Johan Burds 
heed Menken aus feipgig befommen. Die baben beſind⸗ 
liche. lateiniſche Ueberſetzung und Anmerfungen. find van 
Stephanus Bergle. 


DCLXX. 
Conſtantinus. 


| aeb. tm %. 905. geft. Im J. 99. .  / 
äuverläfl. Nacht. Th. II. ©. 686. | : 
77 Reben und Schriften. . ... _ 
BER, der boh feinem Vater, Leo dein Weifen, 
“im Purpur gezeuget worden iſt, und Testdegen Por: 


4 


. 
“ 


6. Conflantind. 

phyrogennetus zugenamet wird, folgete kluen Bater 
als ein Knabe von fieben Jahren im griechifchen Kaiſer 
thum, und führte bie Regierung fieben und vierzig Jahra 
lang, welche Zeit feinem Prinzen Romanus fo lang * 
daß er ihr vermittelſt eines Giſttranks ein Ende macha 
Conſtantinus zeigete ſich als einen großen — 
verſallenden Gelehrſamkelt, ſuchte Gelehrte und Kahe⸗ 
auf, und ermunterte fie zu allericy Arbeiien, ‚Die Ba⸗ 






ccher, welche er ſelbſt gefchrieben, und durch awire Dee 


ſtaltet Hat, find 

1. de adminiftrando i imperio ad flium Roman. 
— Enthaͤlt ſchoͤne Nachrichten von der Crörte 
Schwaͤche deſſelben gegen auswaͤrtige Voͤlker. 

2. de Thematibus imperii ——* cn 
dentalis librill. Won ben Gmuvernements, darin dea 
orientalifche und occldentaliſche Reich in den Ieptarte 
getheilet worhen. Erzehlet babey Ihren Urſpraz, mil) 
gibt: gute Nachrichten von ben Voltern ‚ bavamd: fe Der ° 

anden, 
A 3, Tactica, von der Keiegekunſt zu Waffe ud za 
"Sande, Diefes Werk hat Lami aus einer Handſchelß 
bes Scipio Maffei vollftändiger geliefert, In derſelben wird 
es aber dem Conftantinus , des K. Romanıs Soße, ber 
gelegt. 
2 4. Strategicon de variarum gentium moribus, 
& quomodo unaquaeque esrum pugnat, 
uomodo ei pugnando refiltere oportet. Iſt ven 
ami aus der Me diceiſchen Bibliothek zu Floren; ediret. 

Novellae Conſtitutiones XVII. 

6. De ceremoniis aulae Byzantinse, libri — 

Es ſcheinet daß Conſtantinus, der Entel unſers Com | 
ſtantinus, Antheil daran — 

7. vr 


— — — — — — — — 


Pr Gr 1237 
y. Vita Bafılil Macedonis, Menf Bahr BG. 


Y.p. 
8. es imagine Chrifti ab ipfo ad Ab.. 
| ‚Edeflae regem mifla, & Edefl« ERROR 
er translata, A.C. 944 
Werke, die vom Conſtantinus — * 
worden ſind. 

9. Collectanea & Excerpte hiftorieo-politiee & 
zaoralia. Von den drey und funfzig Kapiteln, wer: 
‚ aus fie beftanden haben , find nur das fieben und zwan 
zigſte, de legationibus, und das funfzigſte, de wir» 
tute & vitio „ und beide niche ganz vorhanden, Doch 
vermuchet man, daß die am GEnde des engel 
‚Sefinbliche — vv & Bin EUcBESHYTaN ein Tel 
dieſer Excerptörum ſeyn mochten. 

9, De re veterinaria libri duo , ebenſole eine 
—— aus verſchiedenen Sihrifftelten. 
. 22 Geoponica, lib. XII. für deren Somler Eof 
fianus Baſſus von einigen gehalten wird, andere hin: 
gegen baten ihn nur für einen Schriftſteller, aus welchem 
 Auszäge gemacht worden find. 2 
Ausgaben, 

Conflantimi P ogenneti Opera. in quibus 
Tactica munc — erde ap: Meur- 
fs cöllegit, conlunxit, edidit, ugduni Bataw, 
off, Elzevir. 1617. 8. 

Es enthaͤlt diefe Samlung die N. 1.2.3. und 5. ange 

 Bigte Werte, mit den Anmerkungen. des Bonav. Vul-- 

canius und Fed. Morellus über das Buch de ther 
- matibus. Das Buch de adminiftrando imperio 

hat Meurfins zuerft Lugd, Bat. 1610. 8. heraus: ’ 

_ gegeben. Ketf; -- ope- 


1260 Exftantinud, 


Sieuli, Appiund: Alexandränis, Dioni Caſa Niesei 
de Legatiouibus, DreyfäLiber LXXIX.& LX. 
imperfectus. Emendationes in Polybium-) Nune 
primum in lucem edita ex Bibliotheca. Fulv Un 
i. . Anty, ex officina Cph, Plantini i533. 4° 
Excerpta de Legationibus ex Dexippo Athens. 
enfi, Eunapio Sardiano, Petvo Patricio & Migr 
ſtro Prifo Sophia ,_ Makche Phitadelphenh, M- 
aundra Protettore , Meophylacto Simocatta. Omnia 
© Cod. MS$. a Div. Hoefebehio,, edita‘ Interpret 
Cor. Cantociaro, cum eiusdem Notis. Accedınt 
Notse & Animadverfiones ag Vakfi, Puil. 
ex typographia regia, 1648. fol. | 
. Polybii, Diodori Siculi, Nicolat Danuſen, 
Dionyfi Hallicar. Appiani Alexandre. Dimis & 
Aanmis ‘Antiochent Excerpta ex Colledtaneister 
Mantini Augultii Porphyrogenetae. Fler. Verf 
nunc primum Graeceedidit, Latine vertit, Nem 
que illufravit, Parif. ſumt. Mathurint da Purs, 
1624: 4 | — 
Me Medieinse Libri n. a Je: Rel# 
olim latinitate donati ,„ nune fua feil. 
_lingua primum in hicem editi. Bafı ap. P: Val. 
m, 1537. | u 
SG. Bibliorh. Gunz. p.9. \ 
. Medicine Veterinarise Libri. Ju RedP. 
interprete. Parif, ap. Sim. Colina&um. 1990. foh 
TEQIONIKA, five de Re raftica Sekflorm 
Libri XX. Jo. Alex. Braffkcani opera in lucem edh 
ti. - Accedunt Arsforehis de plantis libri Il. Oma# 
Graece, Baf. ap. Rob. Winter, 13399 & 


©. Cat. Bibl, Bun. To,I. p. 53. m | 


; Am: Chr. 2 ; ni6r 


-TENNONIKA, Geoponicorum , five de Re 
sulics Libri XX, Cafıano Bajja Scholaftico Colle- 
dere, antea Conflantino Porpbyregenneto a qui- 
-Nugkım adicripti. Gracce & Latine. Graeca cum 
M contulit , Prolegomena, Notulas & Indices 
dliecit Per. Needham. Cantabrigiae , typis Acade- 
weis. Impenks A. & J. Churchill, 1704: 8. 





DCLXXI. 
Frodoardus. 


| . 9b. im J. 894. geft. im J. 966. 
duderl. Nachricht. Th. II. &.693. 
KLeben und. Schriften. 
Kraus , oder Flodvardus, ift in Champagne zu 
Eyemal fir Marne im 3.394 gebohten Wan 
Bahn ihn unter die Srifesgefttichtert zu Reims auf, und 
vertangte ihm anfaͤnglich das Archiv der Kirche, deſſen 
® hut Fugen für Die Machroeit In feinen hiftorifchen 
“rem bediener hat. In der Folge wurdt er Chorhett 
ei Mercer zu Tormici. Die Kirthen zu Noten und. 
mei erwaͤhlten Fon zu ihrem Biſchof Im J. 9515 die 
blieb aber ohne Wirktichkelt. Im J. 963 begab 
RR m Beſten feines Neffen feiner Praͤlatur, und ber 
6 drey Jahre nachher ſein Leben. Die Schriſten 
Feedoardus find Hiftorifeh, und übertecften, In Anſe⸗ 
der aͤußerſt elenden Beſchaffenheit bes Zuſtandes der 
| keit in dieſem Jahrhundert, die Ermarturg weit, 
Ge fin von Wichtigkeit umd Nutzen. De 
4 Annales ober Chronicon vom %.919 bis * 
* n 


162 Frodonrdus, 


om eigen Hanbfehriften fängt es vom %. 877, ja gar 
vom Koifer Auguſtus an. 

a. Hiſtoria ecclehae Be. L. gefta pontifi-" 
eum Remenfun , libris IV. Diefes Wer grüne 
det ſich auf die Archlöalifchen Urfunden , weiche groto⸗ 

ardus unter den Haͤnden hatte. 

3. Von ſeinen hiſtoriſchen Poeſien, oder Triumyhen 
der Heiligen einem großen Werke von drey Theilen we 
vielen Buͤchern, bat man bisher nur einige Güde i 
Druck. 


— 


Flodoardi Chronicon ab anno gıg ad anmım, 
966. cum appendice usque ad annum 978. , 
inter Pirhoes All. Scriptores coaetan. p. 109; — 
-Excerpta. 
inmn Bouquer SS.rer;Gal'.& Franc. To. vaw 
. — hiftoriae Rementis ecclefiae: libri II. Nune- 
primum cum fcholiis in lucem editi opera & fer- 
dio Georgii Colvenerii. Addita ef}, Appendix, &. 
——— omnium archiepilcoporun Remen- 
um, Duaci, Jo. Bogard. 1617. 8. 
Der Herausgeber bat fieben verfchiebene Sanbfhrifter - 
verglichen , und gefunden , Daß in der Sirmondiſchen Aus⸗ 
gabe, Paris, 1611, 8, bisweilen ganze Zeilen fehlen. 
Fragmentum de Romanis pontificibus, a Gre- _ 
gorioll. ad Leonem VIl. Ex ‚codice Carmelita- 
rum excalceatorum San -Germanenfi. 
—— Ad.SS. O.B. Sec. Ill. p: 569. 
A. Muratorii SS. rer. Ital. To.lll. P.a. 


DCLXXI. 


Am Chr. 06}. 163 
en nr, DOLKXKE. 
Luitprandus. 


nach dem J. 968. 
Suverläffige Nacht. 26.11. ©. 606. 
Leben und Scheiften. 


geitprandus der von einigen Eutrandus genant 
wird , befleidete die Würdeeines Diaconus zu Pavia. 
Ber Merggraf Berengarius ſchickte denfelben im J. 946 
nach Eonftantinopel an den K. Eonftantinus Porphyrogen⸗ 
wetus, die Freundſchaft zwifchen ihnen zu beftätigen, und 
b ihm nad) glücklich volbrachte m Gefchäfte das Bischum 
Eremtona zur Belohnung, Er wurde aber dem Beten⸗ 
garius verhaffet, und von ihm wieder baraus verftoßen. 
Luitprandus begab fid nach Deutfchland, nahm ſeinen 
Hofenhait bey Sranffurt, und diente dem Kaiſer Ottol, ' 
af dem Eoncilium zu Rom im %. 963 zum Dolmetfcher. 
Chen diefer Kaifer fandte ihn im J. 968 nach Conſtanti⸗ 
riopel an den Kalfer Nicephorus Phocas, für feinen Prin⸗ 
zen um bie Prinzeflin Anna zu werben. Diefe Geſand⸗ 
tief aber ungluͤcklich ab, und Luitprandus mufle 
am Hofe, und von ben Bifchöfen viele Unbilligkeiten anneh⸗ 
men Wie lange er nach dieſim noch gelebet habe 
iſt unbefont. Seine Schriften, worin er es anbern . 
| Geſchichtſchreibern zuvor thut, beſteben | | 
. 2 in ſeiner Hiftoria rerum in Europa geſtarum 
Dieſe Sefchichte Hat ſechs Buͤcher, die vom J. 891 bis. 
946 gehen. Das dritte Buch hat "er Antidofin bes 
titelt, worin er gegen ben Berengarius aufgebracht ift. 
Die fechs Iezten Fapil des ofen Buchs find nicht 
vom £uitprandug 2. Lega- 


u." LELuitprandus. 


a, Legationis ad Nicephorum Phocam 
ptae deicriptio , ift dem. Kalfer Otto und der K 
Adelheid zugefchrieben, | n 

3. Chronicon ab 3, 606 ad 960. und 

4. Adverlaria, find dem £uitprandus 
den. In den Adverfäriis nennet ſich der Werte 
nen Bibliothekarius gu Aulde Heike Beſcha 

mitten J F 

5. Vitis pontificum Romanorum a Petro 
ad Formoſum, a. 895. weiche man für bie Acben 
nes Deutſchen hält." Sie find ein Auszug aus bem 


ſtaſius. 

Ausgaben. 
Luitprandi- opera quae extant. Chronic 
Adverſaria nunc primum in hueem exeunt, P. Z 
ronymi de la Higuera, & D. Laurentii Ramirez 
Prads notis illuſtrata. Antverp off. Plantin. 
Moret. 1640. fol. * | — 
Dieſe Samlung enthaͤlt alle angezeigte Werfn F J 
crerum ab Furopae imperatoribus & regih 
geftarum libri VI. | 
in J. Reuberi SS. tet.-Germ. p. 127. ei. 

A Duchbefi;e SS. rer. Franc. To.?. p. 
- hiftoria eiusque legatio ad Nicephonu 
Phocam Imp, cum notis Henrici Ganifä. 
in L. A. Muratorii SS. ter. Ita, Toll. p 
Variantes Lectiones ad Hiftoriam Liurprani 
Tomoll. editam addendae , ex tribus manufct 
- ptis codicibus auguftiffimae. Caelareae biblioth 
cae depromtae, | Ä 
ibid. Toll. P. 11. p.1079. 
Man f auch den Art. Victor Tunnun. ©. u 




















. 





Anne Chr. 6%. 1265 


'= Chronicon ad Tradtemundum iNiberita. 
em in Hilpania Epifcopum, a- multis hadtenus 
kfdertum , nunguam editum, ex Bibliotheca 
% Tnmae Tamaio de Vargas. Acceflere eiusdem 
pie & Rragmenta Lustprando attributa. Mantuae 
Irpetshorum „. Franc. Martinez, 1635. 4. 
‘= opufeukum: de vitis Romanorum pontifi- 
um. Item Albonis Floriacenſis Abb. Epitome de 
ki eorundem ex Anaftahi Bibliothecarii Hiſto- 
a excerpta. Utrumque ex pervetultis MSS. 
odd. membraneis deferiptum, & nunc primum 
is proeufum. Moguntiae, Jo. Albin, 1602. 
n DCIXM. 0. 
- Rathberiuh 
geft. im J. Na. 
Iverläffige Nachticht. IH. I. S. 699. 
ia praefixa editioni operum. 
— Keben. . | 
ferheiu⸗ ſtammet aus dem Luͤttichiſchen. Er begab. 
Nſich in dem Kiofter Laubes In den Moͤnchsſtand, und 
te gute natürliche Gaben waren ihm bey feinem Studien 
Mr beſrderlich. Doch beachte ihm nicht fo wol feine 
mkeit, als andere Umſtaͤnde das Bisthum Der 
nd men K. Hugo im I. gzi zuwege. Allen eben 
Nee König beraubte ihn deſſelben wieder Im J. 933. 
u8 wandte fich im 3. 944 an den Hof K. Drto 
B.befen Wruder, Bruno, nacmallger Ersbifchef von 
—X gelehrter Herr und Goͤnner der Gelehrten, dem 
katheriud zum Bischum Si Im J, po Beh 
we „sl Br 


. 1 
. 


war, 











266 Ratherins. 
war. Stine Sttenge machte ihn auch Hier bald verheſt, 
daß er zu Anfung des Jabrs 956 vertrieben wre. Dup 
$. Is gelangte er aufs neue zu dem !Bisthuus. Ver 
im 9:9, dehſen er ſich doch um das {5.967 wirken fg 
gab, und ſich an verſchitdenen Orten ia der Didces Lisa 
aufbielt, und bee Abten Laubes bemächtigse, weiche gi 
jeboch im J. g7 wieder gutrot. Endlich machte der Ted 
im J. Na ſeiner Wolfahrt ein Ende. At 
| Schrufren. 
Der groͤſte Theil der Schriſten des Ratherius betr 
den elenden Zuſtand der Grifitichfeit und feine Verheg 
rung, und ſie haben an feinem Schickſal virlen An 
Ich bemerke von denſelben | 
1. Volumen perpendiculorum, ſ. de contemt 
canonum. A 
2. Difcordia inter ipſum Ratherium & clerict 
3. Apologeticug liber. 
4. De clericis fibi rebellibus, 
s. Epiftshe XIV. & Teitamentum. — 
6. Epiſtola ſynodica ad preſbyteros & otainei 
caeterosper univerſam Yioeeelin conſtitutos, fü 
dert den Berfaffer und die Unwiſſenheit ver Seiſtüchte 
vortreflich. ' 
7. tineratium Racherii Romam euntis. 
8. Sermones XL. % 
9. Vita S. Urfinari Lobienfis. | % 
: jo. Praeloquiorum libri Vi. ſ. Agoniſtice 
Moratifche Aneifungen für alle Staͤrde. | 
n. De vita& transtatione $. Metronis. 


Ausgaben. 
Ratberii — 
in LDacherii Spicileg. Tom. H. p.161-% 
In dieſer Samlung ſtehen if Werke. —⸗0 

















ro) 


- Opera , nunc primum colledta, pluribus in 
weis re & ineditis audte : praefstione 
‚ Vita audtoris, adınonitionibus, notis- 
2 Curantibus Perro & Hieronyms 
alleriniis. Veronae, M. Motonus, 


es — enthaͤtt vier und BE: Tractate, 
vietyehn Briefe, und eilf Predigten. 

_ Epiftolae v. 

in Pezii Codice diplomat. P.1. 9,9%. 

- Vita S.Urfmari Lobienfis ex editione Sur 
&’cod. MS.Lobienh, cum appendice, | 
in = SS. O. z ‚Sec.ill. P.I. p. 250. 
7 „ praeloquiorum libri VL Ex manuſeripto 
a > 


"ih Martene Colledt. amp). To. X. p.785. 
. = Vita & translatio S. Metronis. & Epiftolae Hl, 
e F 


in App. ad Jus.civile Veronenfe. Veron. 1728. 
= DCLXXIV. 


Ethelwerdus. 
nach dem J. 974. 


— Nachrt. Th. III. S. 702. 
Leben und Schriften. J 

lwerdits odee Ciwerda ein Engkänber , hethet 

‚uf dem Titel einer Schrift Patricius, Conſul 
Fabius Quaeſtor, und ſtammet aus koͤniglichem Gebluͤt, 
und war Urenkel K. Ethelredus l. Er hat breves qua⸗ 
tugr libros Chronicorum , von Anfang der Weit bis, 


od Kr Gongar im 3.974 gefrieben. | 
EUER Aue- 





— —— 


1268 Ethelwerdus. Roſtditha. 


Ausgaben. ag 
mehe- Chronicorum libri IV. 
: inter Henr. Savile Rer. Anglic. SS. poſt 
© pfaecip. Francof. i6o1. fol. p. 830 - 


DCLXXV. 5 I 
Roſwitha. Zu 


vor dem %, 984, 
Zuverl. Nachrichten Th IH. ©. 703. 
Leben und Schriften. — 
Reſotha oder nach Gewohnheit der damaliges Zef 
Hrohvithe, mird von einigen Selena von Hoffe 
genant , bergläichen Gefhlechtisnamen zu ihrer Zeit 
noch’ nicht befant waren, Sie ſtammete aus dimenı. mi 
nehmen föshfikchen Geſchlechte, and war Monne ie 
Stifte zu Gandersheim. Man wmuß fie nice mit der 
dortigen Aebtiſſin dieſes Namens, noch der Engkönberäfee 
die ſonſt auch Hide genam wird, ——* ‚Bari 
rerinnen wären Richardis und Sa berga., die Ent 
Kaifers Otto bes Erften, Außer Dem ift von ihrer Ge 
ſchichte nichts befant.. Ihre Schriſten fand 0 
1. Comoediae VI. Die Aufichriften peißen Gallic® 
nus, Dulcicius, Callimiachus, — 
Fides & Spes, ° ‚Der Kofteithe Abficht war, den Li 
rentius dadurch ans. den Haͤnden vet Chriften zu bringen. 
- Ele find in proſalſcher Schreibart aͤbqefaſſet W 
2. Hiſtoria Nativitatis laudebilisque converſ 
tionis intactao Der ‚genettlels, aus S. Jacobi —* 
evangelio davon oben ©, 314. nachgehen wirden fo 
3. Hiftoria afcenfionis Domini. DEE md 
vorfergeene EDeſchichte ſſt In Heyarietern Aeraa 
4. Pa: 
| 












722.25 7 Du 1269 
„4 Faſſio 5; Gaogelfi martyrig.. ¶ In desifhen 


— paſſip. S. Pelagii, Margyris aMau- 
WLordubae interſecti, in Hexametern. 

4 Lapſus & converſio Theophili yiredomini, 
la lieniniſchen Hexametern. — 

7, Hiftoria. de converſionę deſperati 2adoleſcen- 
qs ſervi Proterii.per Sandtum. Baſilium. 

% De.paflione S. Dionyſii.mart. 

9. Hiſtoria paſſionis S. Agnetis, | 
„10, Banegyris Ottonum, de geltis OttonisT. 
ah Beichl des Kaiſers Otto I. und der Aebtiſſin Berberga, 
& u. De. primordiis &. fundgtoribys coenobii 
Öendersheiinenfs iſt, erſt in dieſem Jahrhundert, ig 
Dr gefommen, Ale. deſe fünf, Werke beſtehen aus 
Wehifhen Sperametern. | — 


J Ausgaben. Ei 
„Üpera Hrofvize ilJuitris virginis & monialis ger- 
Mine gente Saxonica orte nuper. a Gonrado Celte 
au Am abe :.. Finis operum Hrofwirhae 
Ganfımae.virginis & monialis, Germanicae gen- 
te Ssronica ortae, Impreflum Norunbergae.fub. 
hivikgio Sodalitatis @elticae a Senatu Rhomani 
Imperii impetrato, Anno. Cheifti quingenteluno. 
Primo fupea millefimum.. fol, ME ENER 
Va rare und ſchoͤne Ausgabe enthält die zehn erften 
DON den angezeigten Werfen. ber. Roſwitha. Conrad 
elles. der eigentliche Herausgeber, nermet bas Kloſter 
mit Namen, worin er die. Handſchrift auf feiner ges 
hörten Keife Dusch Deutfchland gefunden hat, | 
= Opera, partim-[oluto, partim vindto fer- 
Monis genere conſeripta, recognita & repurgata 
| glt3 ° - cura 


, 1270 Neofwitha. | 

kura & ſtudio Heur. Leon. Schurafieiſchii. 

bergae, ap, Chriſti. Schrödter. 700. . 

- 6, Cat, Bibl. Bun. To.l. Val.3, p. 2026. 

-« hiftoria S,Pelagli, & paſſio eiusdent, 

mine ſcripta, cum notis & commentario praewäß: 

. Conr. Fanninsit. DE SE 

in Act. Antv D Jun, To, V. P. 209. * | 

«. Panegyris Ottonum ad Gerbergam A 

fam de geftis Ottanisk cum H. Mihomii 

rumgug annotationibus. | ; 

in — Reuberi SS. ver, Germ. p. 221. faq. E& 

| van. i - 

- =» Carmen de primordlis & fundateribus 

hobli Gandersheimenfis. Ex MSto, “ 

in Leibnitii SS. rer. Brunlv. To,It. p. 39. 

» deconftrudtione coenobil Gandersheimerfi ' 

earmen kexametrum , ex duabus MStis antiquio· 
ribus & rationibus prolodicis emendatum, # 7% 

Coriſto. Harenber. 
















o 
in. Eiusd. Hıft, Gandersheim. dipl. p.469. 
DPCILXXVI. 


Nicon. 


geſt. im J. 998. 
Inverl. Naecbr. Th. IL ©, 707. 
P.cben und Schriften, 
9 icon, ein armeniſcher Mönch, iſt mit dem Beye⸗ 
men keravoesre benant worden, weil er dieſes Wort 
beftändig im Munde führete und ausrief. Er zog gu 
Griechenland und andere Provinzen durch, und predigt 
und befehrete, Er ſtarb im J. 998 den 26 Nov. Es 
find etliche Pleine Werkchen von ihm vorhanden. | 








Anno Chr. 8. - 271 


Der Pandectes de interpretatione mandatorum 
| baraus Corelerius Monument. Excl. Gr. 
o. MP. 459. ein Stuͤck ediret har, iſt von einem jüns 
Nicon, der um das J. 1060 gelebet hat. | 
Ausgaben. — 
Niconis Armeni de impia peflimorum Armè- 
orum religione, & Renunciatio haereticorum 
rmeniorum, Gr. & Lat. | 
in Catelerii notisad PP. Apoftol. ad Conſtitut. 
Apoſt. l. 2. c.24. p.225. &lib. 5.c.13.p. 312. 
-- Fragmentum, ex Epiftola ad Encliftum , de 
iniufla excommmunicatione, & de Armeniorum 
xreſſima religione, Latine, interprete Gentiano 


20. | 

in BibL PP. max. Lugd. To. 25. p 327. 

DCLXXVII. 
Oecumenius. | 
vor dem J. 1000. u, 
Zuvetl. Nacht. Th. TE, ©. 708. 

Leben und Schriften. 
ecumenius, ein grlechiſcher Schr ifiſteller, iſt Biſchof zu 
Tricca in Theacien geweſen. Man-bat von -Ihm ei⸗ 

mn Commentarius in Acta Apoſtolorum, & in 


Rpiftolas, weicher aus Stellen aus ältern Kirchenvaͤtern 


befteher, unter denen Photius ber jüngfte it, Der zu Ende 


des neunten Jahrhunderts "gelebet hat, daher man den 


Decumenius in das zehnte Jahrhundert ſetzet. "Mont: 
faucon hat fein Berkchen bekam gemacht, darin er aus 
ben Khchierivärern beweiſet, daß die Offerbarung Zohan 
nis ein wahrer "Theil der Heiligen Schrift ſey. 
ci sig Aus» 


172 Oecumenius. Gäpefter. 
—F — J Ausgaben, * @ 
Oesumensi Commentaria in hosee Novi £ 
menti Tractatus. In Adta Apaftolorum.d 
omnes Pauli. Epiftolas, in Epiftolas cackei 
omnes. Accefferunt Arethae Caelareae Cap 
eiae Epifcopi Explanationes in Apocalypiie Auf 
aunc primum Gräece & Latine editum. - 
prete Joann. Hentenio, Emendatore & pracl 
re huius editionis Fed... Morello. "Tomi H. 
tise Parif. ap. Car. Morellum , 1630, fol, 
. Diefe Werke find zurft zu Verona 1532. fol. € 
chiſch im Druck erſchienen. Des Hentenius Ueberſch 
iſt zuerſt zu Antw. 1545. fol. gedruckt. 
Oecumenii Expoſitio in ſeptem epiſtolas cat 
licas , Graece & Latine, ex interpretatione 7% 
nis Hentenii, & cum annotationibus Bartbolu 
Coppen. Feuncof, Andr. Mamius, 610.4 |! 
SG. Cat. de la R du.R. Tbepl. To, I. p 35% 
Ex iis, quae beatus Oecumenius Ep. Treat 
Apecalypfin Joannis Theologt edidit, —R 
non ita compendioſa, ubi ſufficiemer mM 
enunciantur, quantum licet ia Synopli. Tuute- 
















* a 


fioue latina B. de Montfaucon. | 

in Biblietk. Coifliniana, p. 277. 
DCLXXVIII. 

Silveſter. 
gef. im J. 10o3. 00.1 
Zuverl. Nachricht. Th. IUlI. S.80 ..  ”, 
| Leben und Schrifeen. :- 
Se ‚ ber zwepte dieſes Namens unter ben 7°" 
fen Zifhöfen , fügete vorher den Main O7 


r 


u An a u 


Anm Gira. 073 













Ron, wa er in dos Kiofter ging, Aug Siehe zu 
a Bifeufchaften begab ſich Gerbert nad Spanien, 
Bih mic den Erfindungen ber Araber zu bereichern, 
mob ſich foldhe große Kentniffen in der Phlloſophl⸗ 
alen Theiten der Mathematik, die fo unbegreiflidh 
par, daß man ihn desfals nad). der Unwiſſenheit der 
isahgen Zeiten des Lmgangs mit böfen Geiſtern be— 
foßkte, Auf einer, Reiſe nad Italien im J, 968 wur. 
E Gebert dem. K. Otte L, befant, der ihm bie Abtey 
Pen peiche, Ex verließ ſie aber wegen gehabter Vexdrieß. 
rk, und Bam nach. Reims, imo er in her daſig 

Posfichen Schule mit affgemelnem Zulauf lehrete, a 
Pr verfallenen. Wiſſenſchaften In Frankreich wieder aus 
pn Seoube In die Höhe half. Hugo Capetus erfch 
a Serbertud. im J. 992 zum Erzbisthum zu Reims, 
Wen ni 3.996, entſebet wurde. Gerbert wandte ih 
nd Deutſchland an den falferlichen Hof Ditodes IIE. der 
Ieintere Zuneigung für ihn hatte, ihn das zweyte Jahr 
aa zum Erzbifchef zu Ravenna, und un 3.999 zum 
Ndhier bes. P. Guegorius V. machte, Silveſter 
Ch dieſer Würde nicht laͤnger, als etwas über vier Jah⸗ 
mo ſtarb im J. iqo3. Gr hat den Ruhm eines ir 


pin und. wat gus der Gegend von Auridliac in Yu 


% 


Ä Vippnichaften erſahrnen Mannes binteriaffen, . 
Bröfte Stärke aber heſtand in der Phileſophie und 


rmibenasiichen Wiſſenſchaften, wovon fing, Briefe 
m. Er mar dabey ein großer Mechanicus, wie 
mer andem aus feine: Waflerorgel ſiehen Sein 


Unterricht und feine Schriften ftifteten großen Nutzen in 


el Deutſchland und Italien. Bow den leztern 


l kinmomachia, Dieps Werk (mi, bes Her 
F nr sus eg u. 3096 


x 


ö 1374 Sildeſter. 


® 


i096 Auguſt von Braunſchweig Schadhfpid, eipz. 6, 
> kun. Ich finde aber nichts davon in deſe 
W 


3. Geometria, beſtehet aus 94 Kapiteln. 


g Epiftola ad Adelbodum de caufä Eiverfiaeie 


arearum in trigono aequilateto,. 

4. Deiphaerae conftru@tione, epiftola ad Cot- 
ftantinum Floriac. 

5. De rationali & ratione uel. 

6. De fanguine& corpore Domini Abelhıs, € 
et ohne Namen gedruckt worden, und Rabtlion dee 
fuͤr ein Werk des Abts Herigerus zu Laubes gchersn 
er hat es finem wahren Verfaſſer zugeeignet. 

7. AdtaConciliihabitiRemis, apudS.B 
a 991. wobey Gerbert als Serretariug bie an e| 

ret bat, 
| 4 — apologeticus in Concilio Molömeafl, 


—** de infarınatione epiſcoparum. 
en Epiftalde , deren die Gamtung des Mofa 


- 361 enchäl. Ca finden ſich aber auch wch andere vn 


om im Druck. 
aben. 


Gepdeyrti poſtea —*— H. P. M. Ord. & Beæ. 
Geometria. Eruta ex MS. God, incelyti mon® 
ne D, Petrum Salisburg. Oi S. Ben. ar, Ber. 


in Bin Thef. anecdet. novils, To. m, 13 


Be —* ad Adelholdum de caufa diverfes 
tis arearum in —— aequilatero, keomeerie⸗ 
—— expenfo, - | 

bike p. Bi. a; 


Anm Chr. 1009. n73. 


- Epiftola ad Coonftantinım Monachum Flo- 
viacenfem, de fühacrae conftrudtione. 
in $. Mabillanii vet. Analect. To. I. p/zı2. 
-- de rationall & ratiohe uti libellus , ex cod. 
MS, inclyti Monafterü Tregernfeenfis in Bofarid 
erutus ah Alpbonfa Hueber, , | 
in B.Pezii Theil. anecd, To. l. P. 2. p. i47. 
- de ſanguine & corpore Domini libellus( Has 
pomine audforis). | Ri 
in Zul. Cellorii App, ad Hiftoriam Godefchal- 
ci. Pariſ. 1685, fo. _ ' 
‚= de corpore & ſanguine Domini libellus , 
Jro- audtori primum reftitutus ex cod. Möna. 
ſterii Gottwicenfis in Auftria, ab Hieronymso 
Pezio. SR ee | 
in B.Pezit Theſ. anecd. To. l. P.2. p.igı, 
Ada iynadi Remenfis. ER Ä 
in Hiftor. Eccleflafl. Magdeb. Cent.X. e.o, 
Synodus ecclefiae Gallicanae habita Durocar« 
tori Remar, Sub Hugone A, & Roberto Fran. 
cor. Reg. Cum #pologia eiusdem Iynodi feripta 
a Girberto, tum quidem archiopifcopn Remienfl, 
poflea Rom. Pontifice. -: Ex vetuftifimo codice . 
Miciacenfisquondam monafterii. Francofurti, ap, 
haer. Andr. Wecheli, Claud. Marnium & J. Aus 
brium, 1600. 8. | 
Gerberti -- „Sermo apologeticus in Concilio 
Mofomenfi habitus a. 99% 
in Hifl. eccl, Magd. Cent, X. F 
Baronii Annal. ad A. 995. n. 1. 
- Sermo de informatione Epilcoporum. 
in 3. Mabillonii Anal. vet. To.1l. p. 216. 
j — -- Epi- 


a6 Süeeflen, Abbe, 


. « Epiftolse, - Item Johannis Sarisberienfr, Ep 
Earnot. & Srepbans, Tornac. Ep. epiftolae, nunc 
primun in lucem aditae e biblintheca Papirii 
Maſſoni, cura & ſtudio Joonmic Maſſoni. Pariſ. 
Franc. Salis, su 4 — 
"©. Cat. delaB. du R. Theol, To. J. p. 398. 
-æ opiſtolae Ci.XI, ex editione 3. Bapt. Mafı 
‚ini , Spe MS. codicis emendatae | 
in A.duChefne.SS.hitt, Franc. Toll p.789 
‚= Epiftolae. Re E | 
in Labbei Conci, To X. 
=. Hardwini Concil. To. VI. 
epiſtolae aliae LV. ex, MS. exemplari Zas, 
Sirwonds — editae. 
ap. Du Chefnel.c. p. 828. 
‘= Epiftola ad, abbatem Vizeliacenfem,. 
" Anz, Dacherii Spicileg, "TOM. p.465. 
Abbho. 
nn gear 
- Zuverk. Nachr. SHIT. &.8i5. 
7 eben und Schriften, 
AMobo , irrig von einigen Schriftſtellern Albo genant, 
aug Orleans, war Moͤnch in der. Abtey Fleury. 
Wegen feiner. Gelehrfamkeit wurde Abbo von dem Eıy 
biſchof zu Dort, Oſwaldus, im J. 935 nach Englaph 
gezogen, der ſehr nerfallenen Gelehrſamkeit daſelbſt wieder 
aufzuhelfen. Er hielt ſich nur zwey Jahre daſelbſt auf, 
und wurde bald darauf zu Fleury an des verſtorbenen 
Abes Stelle erwaͤhlet. Er bekam nachher Streitigkeiten 
— a BE RR mit 


— u Su — 


Am Cr: Ma 


mit dem Biſchof Arnulfus iu Deleans über die weltliche 
Gerichtsbarkcit, die ſich der Biſchof über feine Abtey an 
maßen wolte, die hm einige harte Begegnungen von dem 
Biſchofe zuzogen. Da er ſich auch auf dem Conrilkum 


ME. Denhs im J. d95 den Biſchoͤfen, welche ven Mon⸗ 


chen und Salem die Jehnten entzlehen wolten, die fie beſa⸗ 
Gen, ſtandhaft widerſeßte, und über dieſe Sache eine 
Empdrung des Volks entſtand, ſo wurde er für den An⸗ 
fiifter ongeſehein, wogegen er ſich durch eine Schutzſchrift 
rechefertigte. Abbo ſtarb eines geivaltfamen Todes im 


I. 1004, als er zu Reole, einer Von Fleury abhangen⸗ 


den Abtey, Ruhe und Ordnung herſtellen wolte. Es er⸗ 
hob ſich daruͤber eine Empoͤrung, und ein Baſconler durch⸗ 
ſtach ihn mit einer Lanze. we den Pan bes. A050 


1. Epiftolae. — 

2. Ayologeticus ad Higontm —— re 
gem pro immunitatibus mosafterii F loriacenfis, 

3 Liber Canonum. 

4. Epitome xle vitis Pontificum Romanorum | 

xct a Petro ad Gregorium II: ex Anaſtaſſo. 

5. Vita Edmundi regis, 

6. Praefetio ad commentariui in Victoris ca· 
nonem paſchalem, iſt vom — — To.l. 
png — — 


Aus gaben. | 
Abbanis - Br . Apologetieus —2 — Alten 
Ep. Aurelian. & aliquot epiftolae, 

c. Fr. Pirboei Cod: Can. vet. Ecclef, ed. hid 
Pelletier. Pariſ. 1697. fol. p39n , 
Dieſe Samlung enchälf vierzehn Bijefe. 

- Bonen, ad Leonemabb. S. Boni Gi Roiiäe} 

in 








Bu Ahr MWitikindug. 


in Baluzii Milcell. To.L p. 400 
‚ Mabillon. At. SS. O. B. Sec. VI, P. l. p. 33. 
= Anna. — To.IV. app.p.6gr. 

An dem feztern Orte ift der Brief vollftändiger zu 
fen, als an dem erften. | 

‚= epiftola ad monachos. | 
ap. Mabillon. Annal. l. c. p. 687. 

Canones Domni Abonis Abbatis, & Regis Hu- 
gonis, & Rotberti filii eius, Francorum regis, 
. excerpti de aliis canonibus. 
in 7. Mabillon, Anal. vet. To. H. p. 248. 

Epitome de vitis pontificim. 

C. Luitprandi Vitis pontif, 
Man f. diefen Artikel, ©. 1263. 

= "Vita S. Eadmundi. 
in Surss Vitis SS, d. 20. Nov. 


DCLXXX. 
Witikindus. 
er geſt. um Bas 2004. _ 
Zuverläffige Nache. Th. IH. ©. 819. 

R Leben und Schriften. 
nes, ‚oder Widikind, ein Niederſachſe von 
Geburt, wurde fruͤhzeitig in das Riefler Corvey ger 

han. Man fehicte ihn von bar, umfih Mi den Wie 
fenfchaften nach vollkommener zu machen, nach Hirſchau 
in die daſelbſt blũhende Schute, und fegte ihn nach ſeiner 
Zuricktupſt nach Corvey der dafigen Stiſtsſchule vor, 
‚wo er gelehrte Schüler gezogen hat. Er iſt der erſte und 
ältefte fächfifche Gefchichtfchreiber,, und har Annales de 
rebus Saxonum geftis, oder de rebus geftis Hen- 

En. Mi 








— 
| 
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rici ; Aucupis & Ottonis M. in drey Blchern ge⸗ 


ſchrieben, und fie der Aebtiſſin, Mechtildis, zu Quedlin⸗ 
barg, der Tochter Ottos, dediciret. Er hat dieſe Ges 
ſchichte um das J. 980 verſertiget; feine Lebzeit — 
ch aber bis um das J. 1004 


Quegaben. 


Witichindi Saxonis rerum ab Henrico & Otto- 
. nel. Impp. geftarum libri IN. una cum aliis qui- 
busdamı raris & antehac non lectis diverforum 
autorum hiftoriis, ab anno falutis DCCC. usque 
ad praefentem aetatem -- Bafıleae, ap. Jo. Her- 
vagium , menfe Mart. 1532. fol. 

Martinus Frechtus hat die Handſchrift zu Eberbach 
am Rhein gefunden, und zum Druck befördert, und an- 
notationes, quibus locr vel obfcuri ex hiftoria- 
"rum collatione explicantur, vel corrupti cörri- 
guntur, hinzugethan. 

= Annales , editi de kde codicis manufcripti, 
& e publicato exemplari alicubi aucti. Addita 
eſt brevis appendix de familia & rebus geſſis Ra- 
latinorum Saxonine, e Chronico Gorecenſi. 
Item hiftoria Henrici Leonis, Ducis Saxoniae & 
Ravariae, excerpta de. Annalibus Helmokdi, Atz 
noldi, & Saxonia Kræncii. Studio & opera 
Reiner; Reineccii. Prancof. ad M. A. Wechel. 
1577: ſol. 

= Annalium libri tree, emendatius &. —— 

uem antea editi, cum luculentis notis, quae in- 
r iuſti eommentarũ eſſe poflunt. Opera & 
Alio Henrici Meibomis. Francof. in of. D. & 
D. Aubriorum & Glement. 'Schleichij , 1698. ok. 


7 Diefe 


— 


1280 Witikindus. Herigerns. 
Dieſe Ausgabe iſt in ber Meibomiſchen Samlung ber 
deutſchen Geſchichtſchreiber, To.J. wlederholet. 
* Sumima’ capitum, ex’ quibus tonftant tres 
Ibri Widukindi Corbeienfis Monschi ‚ quales le- 
guntur in codiceantiquo Bibliotheeae Cafinenfis. 
iin Leibnitis SS, rer. Brunfv. To.1. p. 208. 
Varize leltiones ex Widukindi codice archivi _ 
En Drefdenfis. 


d. 

. Hiitoria Wirichindi edita Bafıleae apud Joan- 
nem Hervagium anno 1532, collata cum eodem 
MS. Bibliothecae Cafınenfis, 

ibid. p: 22. 


DCILXXXI. 

Herigerus. 

= seſt. im Iron 
Buvel. Vince IR © gar. 


‚Leben und Schriften. 


Here, ein Mändh-in dein Kiefter Saubes , und 

Scholaſtieus oder Borftehmw der Bafigen Schule, befaß 
großen Verſtand, und hatte gute Einſicht in die Welchaͤn⸗ 
: bei, deswegen ſich der Bifchof Notgerus zu Luͤttich ſeines 
Karhs bedienete:, als er unter der Minderjaͤhrigkeit Ottoll. 
die Geſchaͤfte von Lothringen und Italien zu beſorgen harte, 
Im J. 990 wurde Herigerus zum Abe zu Laubes erweh⸗ 
let, und verwaltede dieſe Abtey ſiebenzehn Jahr lang, bis 
er fen Tod. "Seite Schriften find — 

IL 


— — Te er — 


Anno Chr. 1007. 281 

1. Gefta Epifcoporum Leodienfium primo- 
rum XXVIl | 

2. Vita S. Urfmari, verfibus hexametris leo- _ 
ninis, Jibris VI. N 

3, Epiftola ad Hugonem , gegen bie Jahrrechnung 
bes Dienyfius Exiguus. ——— 

4. Vita S. Landoaldi archipreſb. Dieſes Sehen 
wird dem Herigerus beygelegt, und der Biſchof Norge - 
zus zu Lüttich gab ihm nur die Approbation, | 

s. Vita S. Berlendis virg. 

| Ausgaben, — 

—— Geſta -pontificun Tungrenſium, 

Traiectenſium & Leodienfium, a beato Mater. 


no primo Leodienfium epiſcopo, ufque ad bea- 
tum Remaclum epifcopum vigefimum feptimum. 


‚Cum additionibus Aegidii aLeodio, aurese valı 


is religiofi , & annotationibus 70, Chapeavilli. -, - 
in Eiusd. SS. Leodienl. To, I.p. i. en 

(Vita S. Urfmari ſ.) La vie & miraclesde - 
S. Urfmer & des Sept autres Saints, avec la 
Chronique deL.obbes, recueillie par Gilles Waul. _ 
de. A Mons, 1628. 4. 

S. Fabricium, B.L. med. aet. v. Hariger, 

— Vitae eiusdem Fragmenta. 

in Ad. SS. Antv. Apt.d. 18.258. n 2 

Ad, SI.O. B. To.IV.p 608, 

- Epiftola ad Hugonem. De 

in Martene Theſ. anecd, To. . p. 112. 

— VitaS. Landoaldi, ex variis MSS, & Surio, 
cum commentario praevio & notis. J 
in Act. SS. Antv. Mart. To. Ill p. 34 

a Nmmm «- (fed 


— 


1282 Herigerud. Aimoinus. 
. — (fed amiflo nomine) Vita S. Beriendg, e 
fer e codd. MSS. cum conmentario praevio &ng- 
‚tis. Jo, Bollandi,. 

in Adt. SS. Antv, Febr.To. I. p. 377. tz 
-eadem, ex.codice MS. & cum notis. 
* io J Mabillonii AQ.SS.O,B. Ser. URL 

P. 16. 


DCLXXXI. 
Aimoinus. 

geſt. vor dem J. 1008. 

Zuverl. Nachr. SH. iIIl. S. Ino. 
Leben und Schriften. 

gyimoims, en frangöfifcher Geſchichtſchreiber, IR, 
Perigord geboßren. Der Ort hieß dazumal adF 3 
cos, und nım führer er den Namen Billefrandıe. Ye 
moinus wurde von Kindheit ari zu Fleury erzogen 14 
nahm dafelbſt den Möncheftand an im J. 979. 
Lehrer war Abbo, dem er. auf feiner Meife nad) Rece im 
J. 1004 begleitet, mo er graufamer Weiſe bas Sehen 
verlor. tinfer Gefchichtfchreiber befchrieb feines entleibten Je: 
vers und Abts Leben, auf deſſen Veranlaſſen er auch 
1. Hiſtoriam Francorum geſchrieben, und fie bei 
ſelben zugeeignet bat. Aimoinus iſt in der, Ausführung 
ungluͤcklich geweſen, und hat eine große Menge hin 
ſcher und geographifcher Fehler einfhleichen laſſen. Se 
ſolte von dem Urſprunge der Franken bis auf A. 

den Vater des Carolus M. in vier Büchern gehen. © 

iſt aber ungewiß , ob Aimoinus fie bis dahin 

babe. Einige Mönche zu S. Germain —*8* 
dieſelbe interpolirt, und bis u fortgeführt, — 
2. 


Str a), 







Anno Chr. 1808. 


. De translatione reliquiarum S. Benedil 
'Gellien , in Verſen, machet einen Theil der vorf 
henden Befchichte aus. Es fängt mit ber Erzehlung 
Ucfprung feines Kloſters an, daher einige aus biefem 
die ein befonberes Gedicht gemacht haben. 

Sermo in feftivitatibus S. Benedidti. 

4. Hiftoria miraculorum $. Benedidti , libı 

ed Gauzlinum | 


Die Acta translationis $.. Vincentii mart. 
von einem ‚Altern Plimoinus, ber hundert Jahr f 
2 bat, Unſer Schriftſteller iſt vor dem Sy. 100 


; Aus aben. 
- Atmeini Monachi libri quinque de g 
Francorum. Eiusdem. Aimoini libri duo, de 
ventione &-translatione corporis $. Vincenti 

Martyris, nunquam antea imprefli. » .Abbonis 
feipuli Aimoini libri duo, de obfeffa a Nortn 
Ks Lutetia-Chronicon Caſinenſe ZLeonis Mi 
caxi- Inventio SS. corporum Placidi Abbati: 
foriorum eius martyrum. Liber miraculörun 
Mari Levitae & Abbatis, hactenus praelo tj 
gtaphich ignotus. Benedictina, a Benedi&o I 
All, nomen fortita, & alia para Omnia auı 
Audio & opera Fratris Jacobi du Breul, Ad 
Cem eftindex rerum ac verborum locuplet 
mus Parifiis, A, & H. Drouart, 1663. fol, 

-" Die fransbfifchen Benedictiner fegen dieſe Ausgab 
4) 1602, und wundern fich, role Die Gelehrten, wider 
| dieſeldenins J. 1603 fegen koͤnnen. Gie 
fh den P. Labbe für ben Urheber Diefen ‚Sehlerd, "SH 
ſe fi mehr ſelbſi in der Jahtzahl Iwan, Fo muß wo 
“een Mumma 


2): main, . | 


ſtens der Licel im J. 1603 erneuert ſeyn. Das Eye ! 
plar, welches Ich aus der hiefigen Univerfitärsbibtichel 
dor mir habe, gibt das leztere Jahr an. | 
hiſtoriae Frencorum libri V. 
in Ducheſne Hiſt. Fr. To: HR | 
— iidem ad editianern Duchefhii , — | 
variis MSS. codd. & annotationibus Inu. 
in Bouquet SS. rer, Gall. & Frarie. To. ILpap ° 
. — Libri N. de miraculis S. Benedicti. | 
in Fo. @, Bufto Biblioth. Fioriac. Part..E p- 19 
- iidem Libri IL ex MSS. & Joanne de — 
cum notis. 
in Actis SS. Antverp. Matt. Tom. m. p. — 
2 lidem Libri H. ex praecedentidus 
bus, cum notis Jo. Mabillönii. 
in ee ss Ordin. S. Bonedict. Set, IV: Pak 
a j 356. ‘ 
ze —* de $. Benedſcto. 
- in Fo. a Boſco Biblioth. Floriac. Part, 1, — 
c. Vita Lafind-Graeca 8. Benedicti Part; II. BP 
.. Venet.’1713. 4. 
> Hiftötia metrica\de teanslativne . Behediäl 
m Gallim, ex Tomo Hb Hift. Frans, Andres 
Chelnii: 
in Adis’SS,Ord. 5, Benedikt, se. Ik p. 359 
Vita Abbonis — — 
in Suu Vitis Sandtorum d, 13 Nov. 
- Eadem, coliata cum codie® MS, ——— 
& Obfervetionibtis muſtraia. 
in Mabillonii Act. 85 Ord, 5, Bewed. Sec, ” 


Part Er 30 
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 DOLAKFIU. u 
Rhazes. 

geſt. im J. ıcıo, 
Jauverlaſſ. Nachr. Th. III. S 114. —— 
x Beben und Schriften. : 
WR ober noch feinem ganzen Mansen Abubecher 
(Abubeter) Muhammed ben Serharia Al-Raſi, 








war aus der Perfianifchen Stadt Rai gehürtig, yon ber 
wan ihn gemeiniglich zu nennen- pflegt. Er legte fich zu 
Bagdad auf die Philofoppie und Arznepkunft, und wurde 
Bam Krankenhauſe zu Bagdad vorgeſetzet. Durch feine 
: Jange und vieljährige Prarig, und verſchledene Reifen in 
auswärtige Laͤnder, erwarb er fich eine außerordentliche 
Erfeprung unb den Beynamen Experimentator. Der 
Huf feiner glücklichen Euren. berogg "den. Mauritaniſchen 
Zürften, Almonfer, doß er ihn nach Corduba berief, 
und ihn zu Chren bat Rhages linem yon, feinen Werten 
den Namen Almanfor gegeben. Er iſt imgasfien Jah⸗ 
re der Seglen, oder 1010 nach Chriſti Gehurt geftprben. 
Die Scheiften des Rhazes acſtrecken fih auf ein be 
traͤchtiche Anzahl, und man haͤlt feing mediciniſche Wer⸗ 
fe in Ehren, ch er fihon nieles bio den eiechen abg 
berget bat. Seine gebrinften Werde ſind — 
. De intenfione & remiſſione. 
2. Commentarius de rebus ſublimioribus me- 
saphyicis,, , © a — 
3, Helchavy, Eichavi, ‚Kikavi, ‚ober Continens, 
ein veitftänbiges Lehrgebaͤube der Arzneykunſt, weiches 
aber dem graften Theil nad) eine Bamlung don locis 
eommunibug aus bein Galenus u, a. Aerzten iſt. 
| x :Mmmmz. | 


286 Rhezts. 

4. Almanfor, libri X. Ebenfals ein ganzes Siege: | 
bäude, ift ſyſtematiſcher als bag vorhergebende, und wi 
hochgehalten. Die zwey erften Bücher find phyſiologiſch, 
das fiebente chirurgiſch, die übrigen practiſch, davon dag. - 

neunte, de curatione morborum „einige Jehcbug- 
derte hindurch zu den Vorleſungen auf Univerfirären gel» 
net het. | 

3. Aphorifnorum libri fex, darunter. das ER | 
Buch de caffbus, quae ipfi Rhazae acciderunt, große 
Einfichten zeiget. 

6. De arte medendi com pendiofa introductig, 

‚Liber divifionum. 

8. De affectibus iundturarum. 
9. De morbis infantum. d 
10. Antidötarius. “7 
ı1. De praefervatione ab — — 

12. De ſectionibus, cauterũs, & ventoſis. 

13. De faeultatibus partium animalium. 

14. Synonyma. j 
"15. De fimplicibus, Ze 

- 36. Defebribus. 

De peflilehtia. 


* Opera parva ‚Abuberrt Min Z Zachariae Ali — * 
quae in hoc patvo volumine continentur, funk 
Liber ad Almanforem decemi traftatus continens, 
cum nomnullig’additionibus interlinearibus Gerar- 

di Cremonenfis nusquam antea imppeflis, "Tracta- 
tus de egritudinibus iundturarum. De morbis 
puerorum. Aphorilinarum ejusdem libri ſex 
Parvum antidetarium ipſius. Tractatus de prag- 
fervatione ab egritudine pidin Liber — 













Annd. Chr. 1416, 1387: 
elorius parvus im: medieinam: De fectionibus & 


eauterits ac ventoſis. Sinonyma: eiusdem, Liber 
diviionum, cum’ novem capitis in fine-additis® 


| & ab aliis imprefloribus ſemper obmiſſis· quibus 
operibus additus eſt Conſtantini Monachi Viaticus. 
Lugduni expenfis Vinceneii de portonariis Detri- 
dino monekferrati, Per ben de Villiers. A: 
D. 1510. 8. 

A46ubetri Rhazäe Mahomerhi -- opera exquifi | 


tiora, quibus nihil utihus’ad actus practicos ex- 
fiat, Ohıia enim penitus, quae-haber aut Hip: 

ates obſcuriora, aut Galenus fuſiora, fidelifs 
* doctiſſimeque exponit, & in lucem profert: 


Per Gerardum Toletamum. medicun Coomonen: 


fem, Andream Vefabum-Bruxellenfem , Albanum 
Torinem Vitoduranum, latinitate donata , ae 
iam primum quam caftigatifliine ad vetuftum co- 
dicenr immo ftudiocollata & reſtaurata, ficut 


medieinae candidatis intelligi poſſint ·- Bäfileae im 
Officina Henrici Petri 1544. fol, iu 


„de Peftilentia Libellus ex Syrorum Unguai in 
zn translatus, cum Jacobi Gaupyli — 
tjonibus. 


c. — apnd Rob. Stephanum. I 548 


DELXXXIV. 


| Dithmarns. J 
geb. Im J. 976. geſt. im J. 1018. 
zuvalaſſ ige Nacht. Th. III. S. 713. 
Mmumm 4 Leben 


a _ ta... 


DE DDithmarus. \ 
| Leben und Schriften. 7 
| Dithmarus ‚ oder Ditmarus, «in (ehr häghamer Bien 
de ſchichtſchreiber, war des Graven Siegfridus ze ehr‘ 
bef Sohn und im J. 976 gebohren. Er war drey * 
Moͤnch in dem Kloſter Bergen, und darauf Probft zw! 
Walbek und K. Heinrich des II. Capellan. Im J. 2008 
gelangete er zum Bisthum Merfeburg,, dem er zehen Jahr . 
re lang vorgeftanden hat. Hier verfertigte er fein —A 
nicon von den Thaten ber Kaiſer Heinrichs J. der gi 
Otten, und Heinrichs II. das insgemein Chronicoq 
Marticburgenſe genan wird. Es beſtehet aus acht Bil 
chern und wird als ein Schatz dieſes Zeitalters hochgchc 
ten, ohne welches die deutſchen und fächfifehen Begebech 
heiten großen Theilt unbefant wären. Gein eher 
in diefem Jahrhundert geftiegen,, nachdem es richtiger 4 
Vorſchein gekommen ift. Zu Se 


| | Ausgaben. A: 
Dithmari Mer[eburgenfis Ep, Chronicorum li» 
-brifeptem, aba. 876. usque ad a. 1018. edente 
Reinero Reineccio.-Francot. ad M. 1589. fol. 
Diefe Ausgabe iſt mangelhaft, und 1600 wieber daſelbſt 
gedruckt. * 
-- Libri IIX. quinque Impp. Saxonicorum, 
Henrici I, Ottonum trium, ac Henrici II. resge- 
ftas complexi. Cum notis marginalibus , Tabb. 
Genealogicis, & indice copiofo, edidit Foacbimus 
Joan. Maderus. Helmftad., Typis & ſumptibus 
Henningi Mulleri.1667.4. _ 

: Ditmarus reftitutus, feu Chronici Ditmari 
Epifcopi Mersburgenfis libri IX. Toto pene eius 
eontextu ex Manuferipto emendato & lacunis in- 
gentibus expletis redintegrato, 






















Anm Chr, 18. 289 
in 6. @. Izibniri SS. rer. Brunfv: Te. L 


' 9922 gu 

| —8* befinden ſich einige neue Verbeſſerungen. 
—— DCILXXXV. 

* Alpertus. 


ze nach dem J. 1018, 
Bavel, Nachricht. Th. IL S. 620. 
Leben und Schriften. 
Oyfbertos, oder Albertug, ein Mönch in dem Kiofter 

des Syumphorianus zu Meg, ſtund in dem Ruf eis 
fer stoßen Rentniß ber freyen Kuͤnſte und der h. Schrift, 
Er jet de diverlitate temporum , eine allgemeine 
Beſchichte feiner Zeit von dem Tode K. Otto II. bis auf 
des J 10ıg in zwey Buͤchern niche in befter Ord⸗ 
weg gekbrieben, worin verſchiedene Nachrichten yon Pris 
Satperfonen eingeſtreuet ſiiind. an 

Ausgabe. FR 

„ libellus de diverlitate temporumad . 

tchardum Epileopum Wormatienlem, e cod. 
MS. Rob. Verboeckberfi, Praepoſiti $. Ludgeri 
Helmftad, 

in J.G. Eccardi Corp. Hift, med. sev. To. IL. 

P 9. 
DCILXXXVI. 
Notkerus. 
a gell. im J. 1022. 
uvetlaͤſſige Nacht. Th. III. ©. 721. 
Mmmms Leben 


N 


129% Nottems— Vorchardus. 


| Kepen, und Scheiften. 
Spötferis, der dritte Moͤnch diefes Namens in be 
Kloſter S. Gallus, wird ‚zum Unterfheib non ff 
nen großen $ippen, Labeo, beygenamet, und iſt im “ 
1622 gefterben. Er iſt der Urheber der alten dentch 
paraphrafitten Ueberſetzung des Pfalters, weckte 
irrig dem Otfridus, oder bem Notkerus Dad 
beygeleget hat, imgleichen ber übrigen biblifchen € 
‚ge, und bes apoftolifchen und athanaflamı ; 
bensbefäntniffee. Verſchiedene andere —* 
von ihem find noch ungebrudt, _ ; 
Ausgabe. 
Norkeri Tertii Labeonis Pfalterium.Davidicu 
E Litino in Theotifcam Veterem Linguam 
fum & Paraphrali illuffratum, Opus nunqu 
alias editum e Manulcripto Codice pervetuftoD 
de la Loubere primus eruit, & deſcribi, in 
viveret, curavit, tum Interpretatione & Note" 
ornavit Toannes Schilterus, Ictus Argent. 
Prima poſt fata B. Viri fümmo fudio curata, — 
mittitur (B. Franckii) Diſſertatio Hiltorico-fer. 
tica De vero libri Auctore. Ulmae Sun 
Daniclis.Battholomari, 1726. 

Iſt ein Stuͤck des erften Bandes bes Si 
Theſauri Antig. Teuton. . Die Cantica und’ Yet 
bola find auf dem Titel — und: befinden — 
dem Pfalter. 

















pcrxxxvn. — 
Burchardus. | 

. gef. Im 3. 1025. 5 * 

Zuyerf. Nachticht. Th. II. S. 722. u 


Ana’ Chr. 1026. 2 

n .. Reben und Schräften, : 
„oder Brochard, aus Helm, Mammete 
20 einem abelichen Geſchlechte, ımb trat in. den 
Windeftand in dem Alofter Laubes im Lütrichäfchen. Er 
deſeibſt zum Lehrer den nachmaligen Abt zu Gem⸗ 
, Abertus, durch deffen Zuthun er im J. 996 zum 
| Worms gelangete, dem er bis in das J. 102% 
iezeſccaden bat. Der Verfall ˖ der Kirchenzucht in ſei⸗ 
um Sprengel gab ihm Gelegenheit zu einer Samlung 
mn Canonen, welche er aus den Concilien, ben Brie⸗ 
en der Pabſte und den Kirchenvätern zuſammen trug, 
min elf Bände brachte. Man vermiffee bey ihm 
en einem folchen Werke erforderte Beurtheilungskraft 
Bd Sorgfalt, da gr vieſes ohne bie Quellen nachzuſchla⸗ 
bleß aus dem Kopfe hingeſchrieben, und aus den 
hen angeführten Buͤchern des Regino, ohne ihn zu nennen, 
Beborger zu Haben ſcheinet. Es iſt aber nicht dieſr gauze 
g vorhanden, fondern nur zwanzig Buͤcher, das 
RM das neunjehnte Corrector, weil er darin den Prie⸗ 
unterrichten , wie er einer jeden Petfon zu Starten gu 
men habe,’ und das zwanzigfteliber peculationum 
GR, Das ganze Werf fuͤhret die Aufſchrift: Ma- 
güum fanonum volumen. Es wird auch von des. 
vefaffeid Namen Burchardus oder Brocardica und 
"Xardicorum opusgenant. Sonſt Ift von dem Bur⸗ 
rn nech ein ‘Brief ad Albertum Meteniem vor⸗ 






— Ausgaben. F 
D. Burcherdi -- Decretorum libri XX. ex con- 
ei & orthodoxarum patrum decretis ‚- tum 
“an diverfarum nationum Synodis, ceu laci 
. COM- 





ng Burhatet, beibchns, 
communes eongef, in quibus totum * 





eum munus luculenta brevitate, & veteres 
fiarum oblervationes-compledtigur, Co 
ef. Melch. Noveliani, 1548. fol, 
Ä &.8. 6. Seruwii Fi. iur, p . 615. we 
Das aub.mı Gän 1560. kob- Ag ug 
Queſtenburg, und zu Paris-1549. 8. grund. 
Statuta canonum de oflicioSacerdorum. - = 
in Eanifii Lect. ant, To. Ill. p.297.. a 
- - Epiftola ad Alpertum Metenfem, -- + 
e. Alperti lib. de diverlit, temp. p. gt. ; 


BELXXXVIN, i 
Adelboldus. 


get, im J. 1037. | 
zuserläffige Liebe. 6.0. &. 724, | 
Leben und Schriften. °” | 
Apelboidu⸗. ber auch Adelbodus, Albodud ulm | 
geſchrieben wird, war aus einer anfehnlichen Farce 
dm Luͤttichiſchen ober Hetändifgen entfproßfen, upb alle 
mete fich von feiner Jugend an dem geiftlirhen Dienß ben 
ber Pfarkirche zu kaubes, Mit der Ghelchrfugit sm 
Band er nerfihiedene andere hohe Eigenſchaften, bie ia 
Im Felde und Im Cabinete groß machten, Kaifer Leim 
. rich II. wurde dadurch bewogen, An In feine Dienfle | 
ziehen, und zum Kanıler eder Proeonſul zu mrachen, 
Mach dem Tode bes Biſchofs Ansfribus zu Leredie dm 
J. s010-perorbnete Kaiſer Heinrich ihn zu dieſem erke 
bdigten Stuhl, welchen er bis zu Ende bes J. s027 bar 
fg: Auch in — Wuͤrde Me: man ihn wch —J 











Ann Üdr. 1029. 293 

Bpiße von Rriegesherren, und feine Kiedhengiter vor den 
befäpigen. - Esfind don ihm im Druck 
1. Vita Imp. Henriei II. davon aber nur der An⸗ 
Hang verhanden iſt, der kaum die zwey erften Jahre dies 
‚fs Kfers enthaͤlt, weiches manumfo mehr zu bebauren 
Mefache at, je vorgüglicher dieſe Sebensbefthreibung we⸗ 
gen ihrer Ausarbeitung geachtet wird. Man hat fie ver⸗ 
Mientiidy mit einer andern, die aus zwey Buͤchern 
ober vier und funfsig Kapkein beſtehet, und um ae 
Jahre jünger iſt, verwechſelt. 

2. Vita S. Walbutgis, 

3. Epiftola de 5 inveniendi erafiudinemn 
zeree, ad Sylveftnuni Il, 24 

| Ausgaben, 

- Alkiboldi == Vita Henrici Imperatorls. 

in J Gretferi divis Bambergenf. Ingolft. i611. 

‚p- 4. rer, in J.?. udeungii SS, rer, Bamberg. 


in GL Leibnien SS. rer. Brunfy. To.1.p.430. 

- te rebus geflis 5, Henrici Impefatoris Frag- 
Mehtuin,, cum annotatis, 

mA. SS. Antv, dii4 Jul. p. 744. 

, Diefes find die Ausgaben be⸗ — —X Noch 


Incerti aultoris Vita & res gellse 8. Henrich 
Imp., Ex membranis.MS, moneſteriü Wigeber- 
genfs in Bavaria. 

— Led. ant To. Ül,p.2. P 3 ed. | 

n 

















- Vita 8S. Hentici Imp, une primum ex —— — 


De integra edita, dr — illu⸗ 
Audio Jar. Gretferi, F 
in 


* 





1294 Adelboldus. Fulbertus. 
in Kinsd, Divis Bamberg. p 2 
-- gadem,. ex editione Gretleri, cum $. 2 
Sollerii annotatis, f 
in AG. SE. Antv. I. c. p. 754. 
.„ Vita S, Walburgis ‚ex MSS. Ute 
& Miracula Tilge fadta, ex MS. 
in Act. SS. Antv. Febr. To. Il. p. 542. . 
. — ad Sylveltrum I, P,M. Libellus. de. race 
inveniendi erafitudinem fphaerae. Produ 
primum in lucem ex codd. MSS. Mon | 
‚ rum Tegernfcenfis & Sandt-Betrenfis, opera Aßt 
Monſi Hurher, . 
in B. Pez Thef. aned. To. ll, p. 86, i 
„TE DOLRRRI ©. 
KVFulbertus. 


— geſt. im J 1029. 
Zuverläffige Nachr. Th. NI. ©. 727. 
Leben und Schriften. 


RE, ‚aa franpöfifcher Biſchof, aus Naultaniei, 
von. niebeigem Herkommen. Cr fand Gelegenibek, 
in die Unterweiſung des Gerbertus zu Rheims zu gelangen, 
sind. hatte in den Wiſſenſchaften großen Fortgang. TE 
eröfnere:baranf zu Charttes eine Schule, die eine der a 
ſehnlichſten in Frankreich wurde, und Fulbertus ſeen 
dankt audz als Biſchof ſeine Vorlefungen fort ‚- fo wie € 
auch die Arzneykunſt noch übte. Raͤchſt feinen Schu“ 
are war er Kanpler der Kirche zu Chartres, und dei 
Herzog Wiſlhelm belohnte ihn mit der Stelle des Tpefaw‘ 
rariut an der Kirche Des-heil, Huarius zu Pocers. 8 










Anno Chr. 1029. . 1295 ° 


) 1007. wurde dr durch Vorſchub des Koniges Rober⸗ 


it, wit dem er zu Reims ſtudirete, zum Bischum zu 


hecties erhoben, dem er bis den 10 pt. 1029 derges 


han hat. 
: Ua Den Gebriften , bie von der Feder des Julber⸗ 


—* ſind, haben in Anſehung des Wehrtes 
1. Vriefe den Verzug. Es find ihrer on der Zahl 


handet mar acht md dreyßig, darunter aber viele ihm 


Kir phören. Gie enthalten Nachrichten zur Ertäus 
tag der Kirchen» und Stoatsgefd;ichte. 






drug B. Marize gehöret dein dmbeoſius 
tpertus zu. 

%.Poenitentia laicorum, & mulieruin. 

4 Profarii hymni. 

5. Verfus & hymni, barunter der. Hymne in 
Falchate:. Chorus novae Hierufalem, nicht in ber 
Bamtung feiner Werke fteher. 

6, Traetatus in AG. Apoſt. c. XI. ı 

7.Vita S, Autberti Cameracertfis ED. iſt goaifel 
ke, ind fcheinet vielmehr einen — aus gs 
Pins pm Verfaſſer zu haben. 


Ausgaben, 


Fler; _. opera varia ex MS. cod. Biblioth, 
eg Colleg. Navarrae, & clarifl. virorum: Dio- 
Ayli Petayii & N. Fabri, quibus adiieitur Epiſeo- 
Prum Carnot. Catalogus cum notis & indive lo- 
— per Carolum de Villiers. Pariſ. Tho, 

160 


— Ei Bun. To. IH, p. aõot. 
Die⸗ 


2 Sermones X. Der ihm beygelegte Sermo in 6 | 





1296 Fulbertus. 
Dieſe Ausgabe ft in ber Biblioth. PP. max. Lugd: 
To. XVIll, p. 1. nachgebrudt. 7, 














— liber epiftolarum -- nanc primum in i 
mittitur--opera Papirii Maſſoni, quillibrum 


lum ex veteribus membratis minatisque 
exfcribendum curavit, Pariſiis, Dionyf,a 


1585. 8- Tun, 

. Diefe Samlung enehäle gı Briefe. 
 Epiftolae hiftoricae LXV. cum veteri eg 
- plariMS. Bibliothecae Alex, Petavii coll 

emendatae, . | — 
“in A. Ducheſne SS. hiſt. Fr. To. IV. p. 7a. 
= Epiftola de rebus ocleſiae religiofe & c: 
dißribuendis. | | 

in Dacberii $picileg. To. 2. P. 827. 

— Epiftola eontra milites epilcopos. 

in E, Martene Anecdot.. To, I. p. 130. 

Tractatus in illud Actorum xt Miſit H 

des Rex manus, ut quosdam affligeret de cell‘ 
ia &c.ex MS, cod. Abbatiae Longipontis 


inter Sacra vet. aliquot Galliae & Belgii SS. a 
feula, ed. Cæſc Oudino. Lugd. 1692.98, . 4 

„ & Joannis de Saresberia Scripta 4 
facre, quae haberi potuerunt. Addita fan Ar 
nulpbi, Lexov. Epigrammata, cum not. And Bir 
vini. Lipf. Ellinger: 165.8. >? — 

G. Cat. Bibi, Bun. To. III. p. 2026, 

hymmus in S. Paſchate. 


iaG. Fabricii Poet. Chriſtian. P.799. 
I SU 8 


DCIE 


DEXC. . 
Ademarıd. . 
geb. im J. 988. fehreibe im J. 1029. - Fa 
Basel, Nachricht. Th. II. ©. 731. 

. Reben und Schriften. u: 

demarus, aus Chabanois in der Didces von Limoges 

iſt in J. 988 geboßren. Sein Vater war Graf Rabe - 
bus. Er wurde Priefter, und befchäftigre fich cheilg 
Väter ebzufchreiben, theils neue zu verfertigen, “ (üg 
Keine, daß er auf einer Reiſe nach dem heil, Grabe ges 

m. Sein Hauptwerk iſt fein. en 
“ LChronicon Aquitanicum, vom. Urfprung bey 
[ränfifhen Monarchie bis auf den Palmfontag im J. 1039. 
Die Geſchichte vor dem 3,829 iſt groͤſtentheils aus vor⸗ 
heben Gefchlchtfihpribeen wieberfolet, und besie: 
gen, einige Stücke ausgenommen, von Labbe nicht mit 
ben go in Druck — 

2, Commemoratio atum Lemoyioenſium 
bafllicae S. Martialis ap Reli, 7,0 
Bi ae: Apoffolatu ‚Martialis Lemovi. 


4 Aeroftichon. — — 
Ausgaben. 
x Ademari .-Chronicon, a principio Monarchiae 
Pratise ad a, coX XIX. Philippus Labbe defcri- 
püt ex MS. codice antiquiflimo. Bibliotheeae 
ande, & contulit cum MSS. exemplaribus 
Hadı, Valefi „ Collegii Claromontani Parifienfig 
allisque =, 


nova BibL MS. To-lipıs. 
———— Nann Enns 


4 444. 7 


/ 


8030 gefeget, weil Nicetus Pettoratus der ſih 


den bat. Bey den Griechen heißet er iunior 


6 pers, Süneon- 


Caniſtus und andere haben kinige Preis Stͤcke aus 
dieſem Chronico befant gemacht. 2 
Hiſtoriae Francorum, ſeu Chronici Ademari & 
Epitomey: ſtudio Perri a S. Ronaldo. Pai 
" J -. 3 N 


3652. 32. .. ala Ana? Se 
&. Hif., lit.dele Fr; To. VII. p. 303: F 
Commeinoratio abbatum Lemoviceſum, 

Batiliche $. Martiulis Apöftoli. * 

ap.· Labbeum Nova Biblioth, MS.Lep Wi 

" Epiftola de Apoftolatu Martialis Lemovicep® 


» in Mabiflen. Aunal. O. B! To. IV. p. 77- 
aeroſtichon ad Rohonem Ep Engoli 
3a Mabillon. Analect To. 1. p. 418 






DCXCK 
en - |.) 3 

> — um das J. 103% ? 
tuveclaſ·Nachr. ill. S. 733 Si 


Leben und Schrifterk 3 
Sren, cin Abt des Kloſters des heil, M 
Conſtantinodel, wird vom Dudinus um das J 












feinen Schuͤler erkltaͤret, um das J. 1050 im ie, MR 


und Wird dadurch dem Gregorius von Nazlanzam 

Seite geſetzet. Simeon Ift die erſte Quelle derjenigen 
ven, welche nach) der Zeit don den Heſychaſten oder 
grlechifchen Quietiſten und dem Palamas ſind erneuert ip 
den. Seine Schriften Kind a 
. a. J. Or 


‘+ 
. —X 
} ’ 


EEE TEE TE 2 £, 


\ 


| Au⸗ Chr, 1090. - .. 999 


X Otstionestriginta tres de ſids & moribus tum 
Chriftianis tum Monaſticiʒ. 
2Liber divinorum amorum, five de laudibus 
farris commentatiönes. a 
3 Capita moralia, practica- & theologica, 
CCXXIIX. . * 
Diefe drey Werke find von Jacobus Pontanus latel. 


wich überfeßt herausgegeben worden. (&s liegen aber noch 

wei mehr von ihm in Bibliohein 5 
.: .. Ausgabe. | 

Simemis iunioris -- De fide & moribus tum 

Manis, tum monaflticis Orationes XXX. 





rien divinorum amorum, fiye-Commentatios 
m ſacrarum liber fingularis.: “ Eiusdem capita 
harılia ducenta duodetriginta. Acceflerunt Scho- 
Yict cuiusdam Dialogusde Deo: ad Simeonem 
beologum, Baſilii Monachi & Presbyteri, Afce . 
ie. Vitae deferiptio. - Joannis Carpathiorum 
Pilcopi ad Monachos ex India capita LXXXII, 
@pitibus Theodori Edeſſeni L, Ex vita S, Syr- 
Celine X, Ex. Elige presbyteri fententiarum ex. 
“is Florilegio florilegium. Decerpta ex Flon 
50 Petri Abbatis. Leonis Imp. Canticum 
Ampunctionis. Eiusdem argumenti Canon 
epti Epifcopi Philadelphienfis. Canon agen- 
hinam, ex Graecorun Fuchologio, Alius. 
gun peccatoris ad fandliffimam Deiparam. Ex 
Kb Simeonis Archiepifc. Theffalonicenfisde 







9 templo, de eius miniftris, de facris eorum 
velibus, de facrofandta myftagogia five Miffa 
Commentariolus. Omnia nung primum ex Bi- 
„otheca Sereniffimi utriusque Bavarige Ducis,&c, 

“ Mann 2 Ma 


1300 Simon. Abicenna. 
Maximiliani , deprompta , &% Istinitste dose 
Jacobo Pontano S. J. cum Notis & indicibus. ia} 
golltadii. Ad. Sartor. 1693. 4 a 
| | DCXCH. 
Avicenna. 
hi | get. im J. 10%. 4 
Zuverl. Vachrt. 25.00. ©. 735. | I 
—— Leben und Schriften. 
¶vicenna, oder wie fein Name im Arabiſchen Tat, 
Abu Ali Hofani Ebn Abdallah Ebn a, 
ein arabiſcher Arzt und Weltweiſer, iſt zu Affhang AMP 
Meinen Stadt bey Bockhara in der Provinz Mawarau 
im J. 980 oder ber Hegira 370 gebohren. Er m m 
zu Bockhara In den Wiſſenſchaften unterrichtet, beſe iR 
aber von dem Philoſophen Abu Abdallah In WE. 
Philoſophle und Geometrie, und Avicenna be v 
hald ſo weit, daß er feines Lehrers Beyſtand enihrigt 
ſeyn konte. In feinem ſechs ehnten Jahre legte al 
die Arzneykunſi, und erwarb ſtch großen Ruhm burheih 
ge Euren. Man beſchuldiget ihn, daß er zu feine = 
fenfchaft darin durch Diebftalgefommen fey, Indenirt® 
bey einem berühmten Arzt als ein Bedienter eine 
chen gewuſt, und deſſelben Anmerkungen heimiage 
ſtchrieben habe. Dem ohngeachtet machen neue Ku, 
ſtaͤndige von feiner Wiſſenſchaft feine große Abbitbung, I Ä 
fein Ruhm größer zu ſeyn ſcheinet, als feine "Verbin, 
Selbſt Araber fällen von ihm das Urthell, dah er i de 
Arzneywiſſenſchaſt einaͤugig , und In der Phlloſophie MM, 
blind geroefen fen. Er ſtarb im J. 1036 zu Same, 
| | Ä 7 


y 


| 





















Anno Chr. 1036. 1301 I 
> Me verhandene Sqheiſten des Abicenna fir ee. 


Moſophiſch, ıheils mediciniſch, bie ich ihren Titeln nach, 
we ich fie finde, anführen voii. 
'ı in Logicam liberl. 


9. in Mets fieam libri X, ur = 


Sy hen lbriV, - 
4 de natura animalium libri XIX. 
5 de animalibus libri V. 
6. Suficientiae libri 1IL 
7. de coelo liber 1. 
Tirajıe tradtatus 1, 
i de divilione ſcientiarum. 
. Canon medicinae, ein ganzes imebichlfihes 
— , in fünf Fen, oder ———— 
‚de viribus cordis. 
de ſyrupo aoetoſo. 
33 de removendis nocumentis in regimine. 
4 Cantica, oder — 
“38. de theriaca liber unus. 
. 16. de alchymia ad Affem hilofopbum liber. | 
17. de tin@tura metallorum, 
Ausgaben. 





Uhr i quingue Canonis medieinae Aben Ali, * 


pis filii Sinae, alias corrupte Avicennae. 
additi ſunt in fine Eiusdem Libri Logicae, 
Royfcae,& Metaphyficae, Arabice nunc primum 
imprefi. Romee, e typogr. Medices, 1593. fol. 
6. Gottfr. Chrifii, Goctæii Progr. quo Biblioth. 


Benat. Lipf. aperiendam fore indicit, p.18. Cle- | 


. west Bibliorh. curieuf. h, v. 
= Compendium de anima, Liber Machad I. 
— ad quem revertitur hono , ſeu 
Naunn —— ani- 


pulcherrima, & brevi merhodo planiflime ex- 


3308 ER Avicenna. 28 
anima eius poſt mortem; ubi inter oactora erbim 
de reſurrectione corporis & eius materia diflerit, 
Aphordmi 48.deanima, Liber dedefinitionibug 
& quaefitis, ſunt autem tantum Definitiones Me- 
a ug era nulla quaeltio, Kem liber 
de diviftone fcientiarum, omnia eumexpoftio- 
nibus Arabum- innominatorum per. Androgan „ 


| x colledta, & Latine ex Arabico fermene. 
di 


ta. Venetiis apud Juntas, 1546. 4.. i 
©. Ciacconii Biblioth, 1. c, Meistaire Ann, typ. To. 


V. p.95. — 

Avicenna. Praeſens maximuscodex eſt totius 
fcientie medicine principis Abaali Abinfene cum 
expofitionibus omnium principalium & illuſtrium 
interpretum eius, Nam etfi alias fuerit impref- 
fus: in hoc ipfo tamen multas res & ad theari- 
cam & practicam utiliſſimas additas efle (cias: 


“que non erant in antea impreſſo codice, magnis 


laboribus & funıptibus compertas, ac diligenter 
caftigaras,. quemadmodum funt tratatus quidam, 
expofitiones multe diverforum clarorum virorum: 
& figure quedam: & earum declarationes di» 
ftindte: &tabule omnium dubiorum: que ubi- 
que exponendo fecit Gentilisde fuhiginio. Ex- 
pofitiones in hoc codice contenti. Gentilit de 
‚Ffuliginio, Facobus de partibus. Dinus Aorentinus, - 
U’o ſenenſis, Averrois cordubenfis, Marrbeus 
de gradi. Thadeus florentinus. Gensilis floreati- 
nus. Venetiis. Philippus Pinclus, Mantuanus 
1523, fol, 5 Voll. 
Avicennae Arabum Medicarum Principis, Ca- 
non Medicinge... Quo univerla Medendi feientia. 


pli- 


t 


Amo Chr.’ 1038. "1963 


üator, Binsdem deviribüs de removendisaccu- 
entis in regimine lanitgtis, de Syrupö aceto- 
‚ Cantica, fl. si. ph) AvicemasAräbun Me- 
prım principis Ex Gerard" Cremahenfis 
hone, & Andveae Alpagi Belusenliszultigatk- 
e, A.Ssanne Coſtaco, & Joanne Vauio Mongio 


orstionibus jamptidem -iHuftretüs: -- "Nank 


xo ab eodem Coſtaco recognitus, : Kr novis aln 
hi Obſetvationibus adauctus. - Quibas-Pränci- 
er. , ac ep cönlenfus, 
if e indicantun Vita ipfius Ayufcennar ex 
| Bu Ken aus Difet Kt & —— — 
Kine ſeripta, & figuris quibusdam ex briorj 
Kira editionte ſumptis. Additis nuper eti m li 
oum Cananis gecononjis, nee non‘ Tabulis 
feicis in univerlam'Medicinam ex Arte, Hu- 
n.idelt Joannitti Arabis, Per. Fjbiium Paulis 
Uxineniem. Cum Indicibusquatuor,; Duo- 
s vocum Arsbicarım, altero Gerard; Cremo- 












m 


Rbilum, altero in Aufrewtae contextu, alteroin 
Ännotztionibys coptegtarym, Yenstiisapud Jun- 
MMDCVIIE fh -— :° © | 
Clrifimj & Praecellentifimi. Dodtoris Abuali 
In-Tfina ‚qui hadtenus perperam. , ichs. eft 
anon Medicinae Interprete'&  Scho- 


lite Vopifeo 'Förtunate Plempio. ‘ Tom, I. Lie 


heam primam & fecundun Canonis exkibeng, 
stqus &x libro quarto tractatum de Febribus, Lo- 
vi, Ty is ac Sumptibus Hieronymi Nenspasi 
—R Re — 


tı, altoro Beilunenfss, Buobus rerum memo- 


& “ 


— 


Aadauctum. Lipf. Nic. Faber, 1433. 4. 


Briuno. Odetannu. 


Ausgaben. 
5. BR Bremen Pfalterium , (five — 
Pfalmos & in.Cantica utriusque Toltzmenti) % 
Fohanne Cochtea reſtiutum, & Hebraica v 








©. Cat! de la B. du R. ‚Thal. Tal. 2.1 5 
-Copuamentarius in Plalterium & Caot 
V. quam N. Teſtamenti; item in Orationemd% 
minicam , Symbolum Apaftolorum & Arbanıik 
ex Ja. Cochlei regognitinne. ,_ 

in Bibl. PP. miax. Lugd. To. XVII. p. 6 

-- Commentaria in Rentateuchum Moyfis;nune 
rimum in lucem edita & notis illuftrass-;  Ludie 
—** Georgii Galopini, ‚Duac. ſo · verrurie 
1648 4 | | 
— ca, KR, dir. e 2% 


es 


se 


Boxer, 


Odorannus. — 
cht noch im J. 1045. x ee — J 
Fo Hader Tb. U. Sr . 
.Leben und Schriften: i 
—* ein Mönch in dem Kloſter S. —X 
Vif zu Sens, war Im J. 985 gebohren. Er 
band mit den Wiſſenſchaften die Kentniß der mechi | 
Könfte,' und deſonders der Golbſchmiedekunft, * 
er ſeinem Kloſter vorzuͤglich nutzbar wurde, Wegen 
nes eingejogenen Sebens murde er ben den übrigen Mi 
| * —— „Dormagen er 1 — & 





„And Chr. 16 ⁊ | 13707 


Rewe bey Paris begab, Er war noch im J. ꝛen 
vn Leben, und Hat 
nr ei Chronicon , Bag von dem %. 675 bis 10 
ie, verfertiget, er ift aber in feinen — 
Kr fu. Mabillon legt ihm auch 
, % Hiſtoriam translationis S. Savinianĩ ber; ah 
kn berfelbe hat den Anfang feines ° 
3 Apologetici *) in Drud gegeben; 
x. Ausgaben. . - J 
—E Pregmgntum Chrenici PS a, 6%; | 
4 982. % 
— ge Pirhoei Annal, & Hi, Franc, ss. xu. 
P. 296. 
— pn; integriks edisum ‚6 Cai.i * 


Be Ducbefae Hiſt. Fr. SS. To. I. P 636. 

*hiſtoria translationis SS, Sayiniani, poten 
tini & Altini in Senonenfe caenobium, -: ;:; 

chin Ad. * a B. sec. Er — — 


_ Dexovi, en 

a ee: 

wWirre J 3 

vbor Dem 3 1046. 2 ee 
—*— Nacht. Th. II. EM 

Leben und Schriften. 


Mine, ober Witpo, wird Inisgemeln für einen Deuts 
gehalten. Man bat aber vielmehr Urſa⸗ 
anjunehmen, — er aus — gebänig = 


XX 55.2. 4 



















We ſcheinet wahrſcheinlich, daß iin K. Eonradus Get 
cus bey Eroberung diefer Provinz im J. 1033 abb K 
pellan in Dienfte genommen habe, Er bat | 
1. das Leben dieſes Kaiſers von feiner Wahl 
Kaiſer on befehrieben. Am Ende befinber ſich Can 
is de morte Conradi, deſſen Verfaſſer ten M 

po nicht anders bezeichnet, als daß er ihn quidam de: | 
ſtris nennet, worunter man nicht ohne Grund den A 
po felbft verſtehet, da er ſich aufeben biefe Art don Fi 
Pänegyrico in Henricum III. anggedruft. IM 
2. Panegvricus ift in herametrifchen Verſen geſ 
‚Bew; ehe Heinrich noch Kaifer wurde; und alf vorbei, 
2046. Am eben denfelben hat Wippe 
3. Proöverbia oder Sententias ir jan on 
Derfen gerichtet, 


Ausgaben 
po de vita Chunradi Selici — 
in Pl SS, rer. Germ, To. IL, p. 457. 6 


— — carmine feriptus ad Hear, 
eum Ill. Imperatorem, Couradi Imp. filium.Pri 
— codice MS, Augaltang editus, ab Ken 


in Eiurd. Lect. ant, To, Ill, P. Ip. 161. Ben 
 Proverbia ad Henricum,: Conr. Imp. fu 
adiecta Fabricii BL. To. . 


pcxcvn. 
Berno. 
geſt. im J. 1048 _ 


..#- ZUM 


Anne Cor, 1048. . 9 
— Nache. II. ©. 747. j f 
Leben und Schtriften. 
erno, oder Bern, wird von einigen aus einem pri 
chum Bernhard genant, und führer in Handſchrif⸗ 
kn auch den Samen Quod vult Deus. Es if wohn 
enlih , daß er franzöfifchen Urfprungs und im Kiop, 
Be Step Moͤnch geweſen iſt. Aus dieſem wegen feines 
Eule berühmten Kiofter fam er nah Prüm im Trieri⸗ 
hen, vermuchlich daſelbſt zu lehren. Der König nd 
tamalige Kaiſet Heinrich machte ihn zum Abe zu Me 
thenanim J. 1008: Berno begleitete den König nid 
Selkn, und wor ben feiner Krönung zu Rom im J. 1014 
g, und bediente fidy dieſer Gelegenheit, Pie . 
duthe der Itallaͤniſchen Kirchen zu bemerken. Ber: | 
no ſtarb den 7 Junius 1048. - 
Die Schriften des Berno find 
1, Liber de oflicio miſſae, -von fieben —* 
aven das lezte nach der Zeit erſt hinzu gefommen, amd 
bayıgen die Vorrede verloren zu ſeyn ſcheinet. 
PS hat dieſes Werk zuerft heraus gegeben, "weiches mit 
nem andern Werke, das unter des Berno Namen gedruckt 
MR, nicht verwechfelt werden darf , und den Berno 
nicht zum Verfaſſer haben kan. 
2. Vita S. Udalrici Ep. Auguftani, das vom Eu 
rian viele Aenderungen erlitten hat, 
¶ Vita S. Meginradi Eremitae & Mart. 
4. Epiftolse XI, 
Einige andere Schriften hat De —X Ver⸗ 
mchuch iſt Berno auch Verfaſſer de 
| Kl Carminis Leenini: de — rein, un 











9a .Berno. 


unter Bernhards won Fieury — gArutr, “ie 
dem zroölften Jahrhundert gemacht ift. 


Ausgaben. 


en de officio miſſae, five de 
gr rebus ad miſſam fpedtantibus. Ei 
in Melch, Hitterpii de cathol, age: 
. "Fb. p. 697. - 
— . Bibl. PP: max. Lugd. To. XVill.p. 56 . ij 
Bernonis -- libellus.de: officiis Miflae,. = 
edidit Romae. Parifiis ex off. libraria — 
Stephani anno Chrilli. Salvatoris-- 1510. 4 
G Maittaire Annal. typ. To, V.p. 130 
Eber der ſeihe führer eine Stephaniſche Ausgebevmizh: 
Ä Annal. To. Il. p.3ı2.an.. . 
— Vita 8. dalrici Augußt. Ep. ‚edente ara | 
Velfers. 
.:C Anonym Vita S. Udalrici, Auguftze, 4 
in 4. Velferi Opp p. 5s. 
. Surias Vit. d. 4 Jul. 
we — ſine nomine auctoris) Vita S. Meg 


in nad. * Antv. d. ar. Jan. p. 516, 
| in} Mabilimi Ab SS. OB. Sen V. P. * 
p- 63 — 
-Epiftolae X. = 
ap. Pez. Anecd. To. VI. ſ. Cod. dipl. hiſt Roi 


p.201. - 
— Liber, Quäliter adventus domini celebre 


ur, guando nztivitag domini feria ſecunda eye 
 oent 


| Amin Chr. 1048. —X 
berit.. "Ex MS: cod.: Monaſterii S. Emmerauits- 
tisbonse O. S. B. erutusa P. Bernard Pa. 
in Eiard, Thef. anecd. To, IV.p.2.p.40. : 
‚, « Dislogus, Opsliter quatuor temporum ieiu- 

ja per ſua Selen iroblinngnde, Ex MS.Cod, 
erii Benedidto-Burani O. S. B, in — 
Ialucem protractus, a Bern. Pez. 
ibid. p. 53, 
Ptologus in —— Ex codice MS. Tor 
Kernen. 
ibid, p. 69. 
= Praefatio in ubehum de confona tonorum 
verktate. 
in B Pezii Anecd. To. VI. I. Cod m epil 
199 | 
— de excidio Troiie. 
in Melch. Goldafı Catalech. Quidii. Francef, 
1610. 8. 
GC Bartbii Adverſarior. lib. AXXLA | 


DCOXTVIN | 

| um das J. 104 

dee), Nachricht. Th. UL ©.731. 
Leben und Schriften. 

Roruhus Glaber, einfromzöhiher Nonch und Se 
Khichtfchteiber , wanderte wegen feines unruhigen 
in vielen Adern herum, und hielte ſich zulezt zu 
Germain 9 Aurerre und zu Clugny ‚auf... An dem 
m Örte vollendert er, auf Antrieb bes Abte — 


1312 Glaber. Obi 

ine: Geſchichte, die aus fünf Bachern beſtehet, che 
ohne Geſchmack, Wahlund Ordnung geſchrieben ift, Mg 
findet Spuren barin , baß er fie um das J. 1048 vll 
bdet habe. Sie gehet vom J. yoo an. Außer biefer 
ſchchichte hat er eine Lebencbeſchreibung bed Abts je 

Benigne, Wilhelmus von Dijon, binterlaffen 1 
Ausgaben. / 

Glabri Rodulpbi hiſtoria ſui temporis. 

ap. Picboeum inter X1. SS. p. 1. 1 

— hiftoriarum ſui temporis libri quinque, & 
electione potifimum Hugonis Capeti in Regen 
ad anuum usque 1046. Opus cum vetuftoextky; 
plari MS. quod eft inBibliorheca Thuana, ax 
rate collatum, Ä 

in Du Chefne Hilf. Fr. SS. To. IV.p.n 
= Wilhelmi I, Abbatis rerum geftarumlihe l 
cum commentario praevio & notis. 

in Act. SS. Antw. Jan. To. L p. 57. ; 

.. eadem , ex codice MS. S, Benigni Dis 
neufis cum alio & editis collato, cum obferni®- 
nibus praeviis & notis. 

in J. Mabillon, AG. SS. ©. B, Sec. VI RI 

P- 320. | 
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DCXC 
O dilo. 
HEN geb. im 5.962, geſt. im J. 1049, 
Zurverlaſſige Flache. GM. Gr 
j — x f ; ra Lehen 


Anno Chr: 1049. . 1313 | 


Pe Erben‘ und Scheiften: - 


—*— EN nn wo er im J. 962 boh einer yore 


nehmen: Familie erzeuget wurden, nahm im $. 991 in 
Ri) ei Eham bie Möndjefunte, Der Dafige betagte 
Mojelas warf auf Un, feine Yugen, um benfelben 
Nachfolger zu haben, ohngeachtet Er noch nicht Die 
jeit zuruͤck geieget Hatte,’ Er verbefferte als Abe 






pr; nur fein Kloſter, ſondern auch viele andere durch 


Italien, ganz Frankreich und Butgund, und 
—* weniger viele ‚neue. Verzebiich fe$te man 
In, daß er das Erzbischu un Sion annehmen möchte. 
Erfah ken’ı Jan. im 1049. "Seine — ſind 
1i Vita S. Maioli apbatis, decefforis fui. 
Hymni quatuor de godenti $. Maiolo. J 
3. Fpiſtolae aliqudt ad Fulbertum. 
Sermones XIV. de feftis Domini, B. Virgi- 


Bis sc Sanctorum, cum̃ hymnis de aflumtione & | 


hativitate S. Marsſe. ': \. 

5. Statutum dedefundtis. * ' 
‚6. Credulitas five Symbolum J * Qratio in 
eeem adorandam. era zug 


7. Vita S. Adelheidis Impereriis & über de 
Belkin miraenfis. z 


nei 


— Epiftolae If. - re 
“ — dnegaben. 


Odilonisx = Opera omnia, quae — potue⸗ 


Mat. Ex MSS. codd. nune primum edita, 
" AM Marrier ,& A. Qyercesani Bi 
Cluniac, 


3 
Hit befinden ſich » 97. angıgibene Dei 


Pooo 


om — Bl. —— 


! 314 Milo. Papias 


— hi, S. Maioli ‚&-hymgi guatuor dern 
un 1 JDid..Pr. 279. 

= 52 Ad. SS, Antv, ‚Maii To.ll p- — * 
55* .d Adelbaide libri duo. A Canijia pri 
ai ex “Menibranis MS. Monaflerii S.Magai 
peden: poatis Ratilponenfis. = 

in. Eiusd, ‚Lee . ant, To. IHI. P. l. .p- 69. 
-. eadem. - 


fi “in 6-6. Leibnigüi SS. rer. Brunfv. ri 


262. 
— Home de Nativitate‘. Märise, &deS. Cru 
„DE Martęene &U. Durandi Theſ. nor. Au 
— got. "Fo. V. p.Gar. & 623, | 
* —28 Un, 4 
in Dacheris Spicileg, To, I. p. 286. 


Bere 0 
Di rau bon „Dec, en 
Papiak. % 


inm J, i053. 
— Nacht. Th. II. S.754. 
af 1: han. ung Schriften. 
Hias, Lombarder und nicht angelehrter 
he Mh um bee. 31053. ', Er. hat Ben 
binterlaffen, welches unter dem Titel — 
Pant iſt, und wovon er Vocabuliſta Be 
Papias hat nicht die erſte Anlogezu bem Wer * 
lerdemn ss u .. 
Ausgaben. 
6. Bapiac Yocabulsriare, x Meäolai, ; pr 
nicum de Velpolate , 1476. :fal 
EEE * Se "Ta, SE, 






— >= — 














Dr u — I — > ze 


" Anno Chr. 1053. ns 


"Papias,. Am Ende: Impreflum, Vensgjis per 
Br de Bonetis de Papia. rang: ft N, 
“Papias Vocabulifta. Am Ende: ' mprefum Ve. 
prüis x Philippum. de pincis Mantumum, 
Ol, — — 

otarum veterum explicatio ex Papiae Oloſ- 

6” ' SE ET ee ie 
‚a Putſchii Grammat, vet. 2.1666. 
— F DCCL ‘ 

Hermannus. 

geb im J. 1613, geſt. im J. 107 De 
ſuverlaͤſſige Nachticht. Th. III. S.756. 
Leben und Schriftte. 

ermannus, mit dem Beynamen Contractus, ver 
ꝰ ſeinem teüppeipaften Körper, iſt, wie er ſelbſt ſagt, im 
ioiʒ zur Welt gekeommen. Sein Vater hieß Wolf⸗ 
MB, und war ein Graf, wie man insgemein Dafür haͤle, 
y Vehringen in Schwaben. Wegen feiner gebrechlichen 
Übrebephaffenhgit thaten ihn ſeine Eltern in das Kloſter 
Fethenau, wo er einen Helferich zum Lehrer hatte: Er 
A Gaehrheit zeigen ſelne Werke. Dieſe find 

1. ei Chronicon, weiches nach det damaligen Art, 
MS die alten Begebenheiten betrift, dem Beda abge⸗ 
keget it. Die Verſchiedenheiten in den Handſchtiften 
Wen einige Vertbeſſerungen und Vermehrungen vom 
hernannus ſelbſt zu ft. | 
2. de menſura Aftrolabii liber, 

3: de eins utilitatibus libri IL i 
: u T. >TIYW) Bi lite Pr 


wis | Hermannus. 
. Mon legt Ihe auch einſge zeiſtiche Gefng ke 
re. Salve Maria, ‚&c, ‚davon nichts gewiſſes p 


Kaupten eher 
Ausgaben. 

Hermanni Contracti, ‚Comitis — 
nicon de fex mundi aetatibus, ab O. T. ad % 
Chrifti 105 

inter Y Sichardi Chronica vet. Balıl. ii 
167. ı 
Piſtorii SS. rer. Germ. To,L. p. ud 
antiquior. 4 
idem locupletius & emendatius 6x 
* € S. Georgii in Hercynia Sylva.. 
rijii SS. rer. Germ. To. I, p.229. 

Dife Ausgabe ſtellet Die vorhergehende nebft dem m 
ruf auf gefpaltenen Eolumnen dar, ”"" ıb 
 — Chronicon a vulgato illo, & ab eo eu 
quod Urftifius edidit, longe diverfiffimun&R 
cupletius. A Canifio‘ ex manufcripto c Ai 
guftani monafterii SS..Afrae & Udalrici 

in Caniſii Lect. ant. To.il. P. l. p. I 
Nach biefer Ausgabe hat man Bas und | 
Bibl. PP. max. Lugd. To. XVII. p. 348 
= Idem Chronison. B 
in Piflorii SS. rer. Germ. Toll’ 
' Struvian. | 
VDieſer Druck ſtellet die drey verſchledenen Aus 
Inugleich dar, 

-- de menſura aſtrolabii liber. Ex Cod.M 
inclyti Monafterii ad S. Petrum Salisburg, 
S. Ben. erutumsa Placido Boekn. 

in B. Pezii Theſ. anecd, To. Hl:P.2.P.97 















Anne Chr. My. Er 

— de utilitatibus aftrolabii Vibri 1. Eruit ex 

WS. cod. monafterii * Petri Salisb. Permarans Dex. 
ibid. p. 107. 


Dci.. 
Nicetas. | 
ed en 


Suvel. Nachr. Ch. Ul. S. 759, . 

| Leben und —SãS ᷓ 

— mit dem Beynamen Stethatus — oder Pe⸗ 
ctoratuus, war ein Moͤnch in Dem Kloſter Studium 

P Corfentinopel und Schüler des Simeon, Abts zu 

9. Mamas, ' Er bezeigte ſich alg einen heftigen Geguet 







Pu de azymis , Sabbatorum ieiunio & nuptiis 
datum, Er fol jedoch zur Erkentniß gebracht 
helden kon, und feine Schriften verbrant, und ſich Da« 
—X den roͤmiſchen Stuhl verſohnet haben. Die ſes hat 
A im J. 1954 ereignet. Außer bem iſt bon ihm vor⸗ 


den Carmen —— in Simgongm junior 


Tem. 


Avsgaben. 
Nicerqe Pedhorati Libellus, contra Latinos edi- 


tus, & ab Apoerihariis- spoflolicae fedis Conftan- 


oh fepertus. ' Larine. 
in. H Canifii Lect. ant. To. III. | p-308. ed. Bafn, 
= Carmen iambicum i in Simeonem juniorem, 
braece & Larine. 
NL, Alatii Diatrib. de Simeonibus „P-r68. 


Oooo 3 Dccq: 


et lateiner und Armenier, und ſchrieb gegen jene ſein 


% 


— BE ıX 7: SEE Zu .\ 7 
ur Docul. 
Anſelmus. 
im J 1056, 
Suverläflige Nacht. Th. 1.5, 760, 
Leben und Schriften, 
| Anfelmus ‚ea Luͤttichiſcher Geſchicheſchreiber, F 
aus einer anſehnlichen Familie. Mit dem -Bifkgl 

Luͤttich, Theoduinyg, that er bie Walfahrt zu dem 
der Apofte nach Kom, und wurde nachher Decham da 
Kirche in güctich. Einige geben vor , daß er biefe 
an der Kirche zu Namur befleider habe: ImJ. 
machte er feine. Geſchichte der Luͤttichiſchen Bi 
befant. Sie befteher aus zween Theilen, davon der: 
fte ie Geſchichte der ieben und zwanzig erften 2 
wie fie Herigertis beſchrieben hat, enthaͤtt. Der 
Theil geher bis auf den Biſchof Bäzon, wobey e 
fonderlich der Geſchichte eines anberh Chorßerrn zu biuch 
‚ Aleranders mit Namen ‚ bebiener har. Man ni. 
Zeit nur einen Auszug Davon, bi Martene das gan 

Werk befant gemacht hat. | 
Ausgaben. 

Anfehni Canonivi-Leodhiesfis Gefta Pontiicun 
Traiedtenfium & Leedienlium , a beato Thes 
dardo, immediato S. Remacli fucceflore, use 4 
Wafonem quinquagefimpm: fecundum Epic, 
pum Leodieniem. 
in J. Cbapeavillii Aucloribus Fan 

zeſtis Pontificum Leodienf. To.lPp 

































— 38. Remacle ad Vexonem, Ex MS. code 


..Anno cy. oo. vßzidꝰ 


Andaginenfis monuſterũ 8. Huberti ante annot 
fexcentos exarato. 
in E Martene Cotiedl im To, IV. p. 337. 


| bee: — 
A N 
Zr J REN 
Buoerl. Nacht. .M.&'76r: „u... 
7 Leben und Scevri ten. J 


gjerhus Cedrenus, ein ru cher inig Ir 
Chronicon ab O. C. ad A. 1057. ‚nie, 
A aus andern abgefthrirben .. und was forderlid) die 
Leueſte Geſchichte berit dus’ dem Johan iiſes Scyligeg 
Gmentinent. " Seine: Arbeit iſt in ſchlechtem Weyrt, und 
Felget binen M ngel bet ie ber alcen Veßchichee und 
Dipl. 2, nee 
| lohaber ad 
Georgli Cedrens Annales & orbe ‚Sondi ko "ad 
Waacium Comnenum Gr, & bat. a Guil. Kylandrs, 
cum. = Bafil. Oporin. :1566. fol.  . 
"at. Bibl. Thuan, PL P.297, , FR en 
— &c. Georgii Cdreni Compendium Hi, 
flöriarum. ex verſione Guslielni Xylandri,, sum 
eiusdera Annotationibus.. Accedunt huic edition 
praeter lacunas tres ingentes, & alias expletas 
Notäe in Cedrenum P. Jacobi Goar & Caroli An- 
nibalis Fabroti Gloffarium ad eundem Cedrenim: 
Item , Foannies Scylirzes Curopalates ; exeipiens 
abi Crdrenus definit, nunc primun Graece edi- 
tus, ex Bibliotheca Regia. Parihis e typographia 


Regia. 1647. fol. | 
IE Oooo 4 Dccv. 


nn ⸗ — 


⸗⸗⸗ 
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— — —— 


nie DCcV. F 
a ee DR an 
nach dem J, 1061. Ä 
9.B.Menken in praef. To. ĩ. SS._ter. Germ. f 


J. P. de Ludewig praef. To. IX. Bellig,. MS. | 
3 4. Febricius Biblioth, Lat. med. &inf. aet. h,". 


eben und Scheiftem, : 
| zen ‚cin 3— zu Albi in Italien, nach dem, 

2 1961,..her- aber von feinem Bisthum vertrieben wer, 
weil er dem K. Heinrich IV. zugethan geweſen. | 
ſiehet dieſe ſeine Ergebenheit aus feinem Panegyri; 
ihythmico in Henricum |. (IV) Diefes Bet 
gröftenrgeils In ungebundener Sebe. gefchrieben, Dir. gt 
mit Teoninifchen Verſen untermiſcht ift, _Meberfau 
bie" Schreibart des Benzo dunkel, raͤzelhaft, vefafts 
befonbers in ben Namen der Perfonen, und man ſuht ah 
wechſelnd ‚einen Gefchichtfehreiber, Lobredner, Life 











und Rathgeber. x —*7 
Ausgaben. a 
Benzenis, ep. Albienfis , panegyricus rhyil- 
micus in Henricum Ill, Imp. (aliasTV Germ. Reg) 
fuo tempori aequalem , feu de rebus ad eum per- 
tinentibus libri VII. Opus hiftorico - paræuei- 
- cum, ex membrana bibliothecae Upfälienfi de- 
 feriptum. Acceflere.D. Jac. Aug. Franckenfleinö, 
J. C.notulae quaedam extemporaneae. 
in J. B. Menkenii SS. rer. Germ. To. l. p.95% 
Lipf. 1728. fol. ! 
— Commentariorum libri feptem de rebis 
Henriei I, aliis IV. imperatoris Romani, e cod. 
MS. | | M 


1 


* Ohr. laot. ‚1391 


in‘ n9. P. de Ludewi weg, Bar liguigr. :MS®. omnis 
aevi diplomat. To. IX. p.217. Fr. &Lipf. 
- .. 19 8 


Eurbervig erinnerte ſich niche A bag das Bat bereits 
bier Jahre vorher , und x einer . — 
a war, 


DCCVL. | 
Adelmannus. 


geſt. im J. 1062. 
Zuverl. Nachricht. Th. II. S. 762. 
Leben und Schriften. 
peimannue , heißer beym Sigebertus, Almannus, 
——— Siber ihn für einen Deutſchen hält, ‘Bes 
, mit dem er die Schule zu Ehartres une - 
ter De Zulbertus beſuchte, nennet ihn aus Scherz 
Aulus.- Mannus. Er mar damals ſchon 
Subdiaconus zu &ireich ‚ und wurde nachher Scho⸗ 
laſticus daſelbſt. Im J. 1048 gelangte er zum “Dis 
thum zu Breſcia, dem er bis in bas J. 1062. — | 
den hat. Man hat von ihm 
1, einen am Ende mangelhaften Brief an ben Beren⸗ 
garius gegen deſſelben Lehre vom Abendmahl, und. _ 
2. hytmos de viris illuftribus ſui temporis. 
Ausgaben. - 
Adelmanni opufcula, cum annotationibus Pau- 
li Galcardi, & J. Mabillonii. 
— — Brixiae Epifcopos, Brix. 1738 fol, 


Galeadı ja den Adelmannus ſchon vorher mit 


Oo ov 5 — 








132% Adelmannus. Hunbertus. 


Gaudentii Sermonibus zu — 1720. X 
gegeben, —_ 
„ de veritate corporis & finguinis Domini 
Euchacjftiae Sacramento, - 5 
in U. 6; Siberi Schediafm: de ill: Ale 
Lipf. 1710. Ä 
„- Rhytmi alphabetici de viris ilafteibus 
temporis, cum anndtätionibus, | 
in —* Mabillonii Analect. To.l. p. 420. 
iidem. 


in Martene Thef. anecd, To.IV. p. nʒ 
DCCvil. | 
Humbertus. 


geſt. im J. 1063. 
Zuverl. Nachrticht. Th. UI. S. 764. 


Leben und Schriften. 
F umbertus iſt in Burgund zu Anfang bieſes Jehe⸗ 
8 hunderts gebohren. Einige machen ihn zu einem te 
thringer, er hak aber in dem Kloſter Molen » Moutier in 
der Dloͤces von Tull nur feine Erziehung bekommen. 
Beſonders legte er fich auf die griechiſche Sprache, wo⸗ 
‚ia man in bet Gegend damals gute Gelegenheit harte, 
da der dortige Biſchof Gerhardus einigen ganzen grieihle 
ſchen Gemeinen bey ſich eine Frenftätte gegeben hatte. 
Im 3. 1051 erhielte er vom P. Leo IX. das Bischum See 
Candida, und die Cardinalswuͤrde. Humibertus wurde 
auch in verfchiebenen Verrichtungen vor dem P, Leo und 
finendeen Nachfolgern gebraucht. Ueber das Jahr fe 
nes Todes find die Meinungen getpeilet; Die wah cheintih» 
ſte iſt, daß er im J. 1063 erfolget fen. Die Schriften des 
Hum⸗ 






Am Chr. 1393 


Humbertus betreffen die Streitigkeiten zwiſchen der grie⸗ 
chiſchen und lateinlſchen Kirche, und feine Geſandſchaft 
ar Ennıftantinopel die er die Bereinigung ber belden 
Rirchen zu betreißen im J. ie53 gethan hatte, 
“ 4 Liber ürus adverfüs calurnnias Michaelis ° 
Patr. Cpol, 

2. Contra Nicetam Peoratumi liber. 

y.Relatiobrevis rerum Conttantinopoli abapo- 
ftolicae fed% legatis geftarum, a. 1054. beym Bas 
ronus ad h. a. 

4 Adverfus Simoniacos libri Il. In dem drite ⸗ 
(m Boehhe ſehlen die acht lezten Kapitel. — 

Ausgaben. 

Hunberti adverſus calumnias Michaelis Patr. 
Cpol & Leconis Archiep. Achridani liber unus, . 
Eiudem Humberti liber alius contra Nicetam Pe- 
deratum. Acceſſit brevis Relatio rerum Con- 
fantinopoli ab Apoftolicae fedis legatis geſtarum. 
Omnia ex bibliotheca Ser. Bav. Duc. Maximiliani 
a Canifio edita. 

in Eiusd. Ledt. ant. To. ll. P.l. p. 277. «4, 
Bafn, 
Bibl. PP. max. Lugd. To. XVII. p. 399. 

- libri I. adverfüs Simioniacos, ex bibliothe, 
ea Laurentiana. 

in E. Martene & U. Durandi Thal aniecd; 
. To.V. p.629. 


DCCVHL 
Nicetas. 


5 um bas J. 2070. Zuver 
⸗ 


1324 o Niestas. 
Zuverlaſſ Nacht. Tb. II. S.710o6. R 
=. Beben un, Schriften. | 
9 ieetas, mit dem Beynamen Serronius, tar ag 
fänglich Diaconus der Kirche zu Conſtantinopeh 
nachmals Erzbiſchof zu Heraclea. Ex mag ſich 
mit der Philoſophie beſchaͤftiget haben, daher er in 
ſchriſten Philofophus genant wird. Ei bluͤhete 
%.1079 und hat ſich in Schriften mie der Auslegung 
Heiligen Zchrift abgegeben. ‚Sie find aber nach der 
der damaligen Zeiten nichts als gefamlete Stellen 
- ältern.. Auslegern , dergleichen Samlungen gewöheli 
Catenae genant werden, , Im Druck find bie 
ı. Catena in Jobum, 
24 Matthaeum , und 
3. Die ı Epiftel an die Corinther. Man hat 
von ihm 
4. einen Commentarius in Gregorü Na: 
“ orationes & carmina. 
‚ 5. Refponfa canonica ad ——— quad 
Conftantinum, 
Die Refutatio Epiftolae ab Armenize principe 
| Kiss ac defenfio Synodi Chalcedoneniis, ort 
| in krig bengelegt. | 















. Ausgaben. . :. 

Catena Graecorum — in beatum Job eek 
Iedtore Nicera, Heracleae Metropolita, ex duo 
bus MSS. Bibliothecae Bodleianae codicibus,grae- 
ee nunc primum in lucem edita & latine verl, 
opera & ftudio Patrich Juni. Acceflit ad calcem 
textus Jobi'suxnegs. inxta veram & germansm 
LXX. Seniorum Interpretationem,, ex bibliothe- 
eae regiac MS. codce, & totius orbis age 


Arind' Chr: 1070. 332 5 
x preffäntifimio Londini, ; ypogr. reg 
* fo 
nByeıbelarum in —— Tomus alter & 
Sstena Patrum Grææcorum XXX. in Matthaeum; 
eolledore Nitera; Ep. Serrorum, intorprete Bal. 
ahef. Corderio. Prodit:nanc primum ex Bibliotin 
—— ‚Ducis. Toloiae, Jo. Boude; „104 
—_ in Epiftolarn I. S. Pauli Ap 4 — 
enarratio. Graece; e od. Mediceo cum inter- 
BEE: Jatina , & ankofetinnibu — *. 
— | in Eiusd Deliciis iraliremn Flores, — 8 
—Mæmeis EIS TO VERA FE HIryoNS — 
| = FE Nafıavönv. . „Te durs Egpaen, is, Tab 
Te Rute es 7 Errnygaupate To.Fıs.Toy 
—— — mug — IQANNOT 73 TEQ- 
kenor EmryYgappaTa., Venetiis, | Franc, Zanerus, 
1503. 4 
Man fehe auch oben den Ari Gregotius von Pag, 
‘ — Reiponfiones ad interrogatiories cuiusdam 
BY Conftantini, 'Gr.& Lat. 
in Zeimelavii Jute Gigeco Ro. T6,1.: p 30. 
" — Refutatio Rpiltolad ab Armeiiae = 
mi ag defenfio fynodi Chaleedoneniis, J Gr. & 


in J. Allatii Gratciz orthod. Tel, „P- eu 
EB 

. — — 

um das J. 1070, | 

| äunen 








132 „„Gerapion. 


Zuverläffige Nacht. 36.11. 6.768. 
77" Beben und Schriften. 

. Serchännes Serapion, "ein arabifcher Arzt, inberpune 
Iron Hälfte des eilften Jahrhunderts um das J. 107% 
Gen Breviarium mediciriae. over Practica if m 
dentlich und mangelhaft , und aus dem Aetius 
— 











und Alexander entlehnet, Er bat aud).de 


I 
tis fimplicibus einen Tractat geſchrieben. | 


a Ausgaben. — 
Practica Jo: Serapionic Index operum ia hof 
volumine contentorum. Practica Foannis Sere 
pionis, aliter: breviarium nuncupata. Liber 
“rap: de ſimplii. medi: fumpta a plantis, miners 
libus &tanimalibus.- Liber Galeni ad Bapiam Ai 
virtutecentauree, Pra. Jo. Platearii medici es 
celle, ‚Liber de Amplici: 'medi, eiusdem Placa- 
vi vülgariter circa infläs dietus. — | 






perum ab %.XX, p6. max. qui. añ Perrus 

nus dicebatur inulta cötines a diverlis audtorf 
inedieine feripta nunquam antea impreſſus. Gus 
tabula pro egpitulis & numero foliorum recentet 
addita Impreſſum Lugd. per Jacabum mp 


- 1525. 4. 


= Practica, ab Andres Alpago in Latmm 

translata. Ziusden de fimplicium tmedicamento 

fum temperamentis Commentarid , 

Judaeo & Sim. (aCordo) Genuenſi interpretibus 

Venet. haer. L.A, Juntae, 1550. fol, | 
©. Cat, Bibi, Plamer, 2:35 


DOCK, 


0 490 2927 


— DRECK Me TEN EN 
EBGariopontus. 
— vor dem J. ioꝛ⸗. a. 
faverl. Nachticht. A IE. 76. 


v0... „eben und Schriften... Be 
Rariopontus, der auch Guaripotus, Warimpo⸗ 
tus, Warmipotus, Raimpotus genant wird, 
mar ein berühmter Arzt biefes Jahrhunderts. Bon feinen 
Ubeneamftänden iſt nichts befant, Damiauus, der. im 
„1072 geftorben iſt, gedenfet feiner als eines.olten Man- 
#6 Bein paflionarius de aegritudinibus a.capite 
Üque ad pedes in fieben Buͤchern iſt den Altern Arz⸗ 
Ya, um befonders dem ‘Throborus Prifcianus ab⸗ 
gu. | | | 


a  „Ahen 
bGorioponti Yetufti adnıodum Medici ad totius 
is aezritudines remediorum reafeor Li- 

bei V. Busdem de febribus atque earum fympta- 
matis Libri IL." Recens typis commifli, & muleis 
in Jacis ſuae integritati reſtituti. Excudebat Hen. 
ricus Petrus Bafileae mente Marti, 1531. 4. 

- = de motborum caufis, accidentibus & cura 
tenibus libri Vill. Bafil.Henr. Petrum, 1536. 9. 
 -&Bibliorh, Gutizlan. 7 


— Eee ° 5 DCCKL.. 
Oamianus. 


a 3.1006, geſt. Im J. 1678. F 





1328 Damianus. 
Zuverl. Nachricht. %b. . S. >71. 
Leben: : unb- Schriften. 
Pettue Damianus, ein berühmter Cardinal, Wi 
Ravenna im J. 1006 gehohren. Cr — — 
Vater als ein Kind, und ſein zweneer Bruder, ſpryte Ag 
“ne Erjiehung und Unterriche, , und von ihm fol Petri 
zur Denfbarfeit ben zweyten Namen angenommen F 
Er begab ſich in dem Kioſter Je S.Croce. d’ Ave 
in den Binedictinerorden ; und ertheilete daſelkſt up 
einigen andern Kiöftern in sen Wiffenfthaften Unterdiäk‘ 
und wurde barauf zum Abt zu Adellano erwoͤhlet. M 
colaus II. zwang ihn, das Bischum Oſtia und Die 
dinglswuͤrde anzunehmen. - Diefer Pabft und Niere 
gebrauchten ihn bey verſchiedenen wichtigen Gefantfuiig 
dergfeichen er bey dem K. Henrich vertichtete, im nie 
ſeiner vorzuhabenden Scheidung von feiner — Dr: 
tha abzubringen. Nach dieſen verſchie denen Qercifen 
gen gieng er nach Favenza, , to er. vom | 
und dadurch det Zeitlichkeit entriſſen wurde, im J 
Die neueſte Samlung ſeiner Schriften ent äkt — 
i. Epiftolarum libros VIII. 
‘3. Sermones LXXV. davon aber viele. fü —T 
‚3. Vita S. Odilonis Abb. Cluniac, " 
‘4. Vita S.Mauri Ep.Caefenatis. Pr 
“5. -S. Romualdi Abb. Camald. , : 
6. — S.Rodülphi Ep. Eugubini. " 
7. Paffio SS. Virginum , & martyrum Flof 
& Lucillae, 
8. Expofitio Vifionnnx Ss, Mariani , & 
bi Mm. | 
9. Opufcula LX. worunter viele den gräßikhen 
fall der Geiſtlichkeit zu bamaligen Zeiten zu erfennen 





















nn | 


& 
A Chr. 2 0 ng 


"36. Preves & Lehe, Hymni, Leitiones, 
Kific> Reiponioria, & CamiinsCCXXV. . . 
SA Ende. dieſer Samlung ſtehen Colleiksnen ja 
s. Teſtamentum ex Epiſtolis. & Opufeulis 
mini, die ein Monch und Biker ug Daimianus 
miee bat, u 
it Trottat.die eorrectione Epifcopi’& Papae, 
Goldajtus de Monarchia Imp, To, I. p.42. 
jet dructen laͤſſen, iſt ein Stuͤck der zwölfich Btiefes im 
icſen Buche. ne ou 
Regula inftitutionip vanorlicae‘, ix Werk des 
Jerw de Honeſtit im goblſten Yahrheudert. . 
ermones V. in Grationem duminiomn;, welche 
Dachery Spichleg. To. VIR hetausgegobeii hat, gehören 
on Petrus Eprpfologus zu. | 
Ausgaben, 
_ BPetri Danziand -- Opera Oeania nunc ptimum 
in unun dollecta, ar argumentis, & Notation» 
us illuftrata Audio ac labore Domni Conſtantini 
saietani, Syraculani, -- To.1-IV, Parifis 1743, 
x Vetretiis, ap. Jofeph: Corona, fol. 
icfe In Venedig veranftaftete Ausgabe hat bey den 











hebeſchrelbungen die Anmerfungen der Jeſuiten zu-Ate 
berhen ; des Andr, Ducheſne, mid eines Ungenahten, 
Boc.ten offen Anti fieber Ouiihonis Grundi’de $.Pie 
% =: ‚ & Avellanitarum infituto Camal- 
wen, Über. 00000000 
Lajetans Ausgabe iſt zuerſt zu Nom, 1606, 9, 15, 
P, 39 in fünf Bänden gedruckt. Man hat ſie zu Pa⸗ 
o nachgedruckt. “are 

\, * Epiftolarum libri octo, multis ex Bibliothe- 
Rs collecti, & Argumentis Notisque illuftrati, at- 
Gert que 


| Pppp 
| 
| 







‚go Domimed Hepibanus. 
nühe frimtmextul. a, a | 
Conflantins Caetam — eriplici mi 
pe. Puiſ. ea Offieina Nivelliana, — 
moiſy. i610. 4. 
Difeoptatio (yaodalis de eleftione 2 
Romani. 
4p. Goldaſtum Monareh. 8. R. J. To. 1a 
u «= Vita S.Odilonis. | | 
me ia Ad. SS. Antv. Jan. ToLpzı. 
Vita S. Romualdi. | 

sid. Bebr. To: il. p. toa4 

| $. Mobil. AR.:SS. O. h Sec, VI. BLpemh 

rau, Seruso de, erönslatione S. Hilar. | 
| 2. de AR SS, Antv. Jan. To. l. 9799 


becxit. - ° 
Hepidanus. 
Bet ch nach dem Hi Koran —— 
Sri acht. Th. . Er 5 
| Leben und Schtiften. 


Yidanıis,. en,SPREHCh in dem Kofter S. Balıdfl 
feinen Naͤmen duͤrch zwey hiſtoriſche Werke der. de 


| + ‚geflenfeit entzogen. Das eine find ſeine A; 


709 bis 1044) dag andere beſtehet in den oh 
chern de vita Wiboradae, die er ſeinem — 
ricus ten im J. 1072 zu dicſer Würde gelanget it, # 


gefchrieden hat, 
Ausgaben. 
. He idani = Anhales breves rerum in Aldi 
nie ——e um Molcb. Goldaſti noſſu 2 


in Bud. SS, rer. — Tal 
= iidem. 


. in.Duche/ze SS.hift: Franc. ToHl, p 
‚= de: vita S. Wiboradae Bee m 
i libri H. cum gloffis M. 

4 in. Geldaßs SS. rer. Alam. To.I, 9.206. 






—X iidem, ex codice MS, S.Galli & lie . 


‚ cum notis Godefr. Henfchenii. 
in Act. SS. Antv. Mail To,L P.393 
= iidemn. 
PEN, p-61, 


 BECKll 
Arnulphus. 


‚um das J. 1076. 
ãcval.riache. UL 6776 - 
Leben und Schiffen. Ä 
gie ‚ein — —— — u 
des Bruders bes Er; enulphus ze 
Men, has Chronicon geflorum Mediolnen: 5 
Sum —* aus der Erzehlung glaubwardiger Perſonen, 
Mes aus eigener Erfahrung geſchrieben, worin er rs 
Wie andern für die Ehen der Priefter und gegen die:nde 
Pähfte erkiaͤret. (Es fängt vom J. 925 an, und 
hehe bis 1076. Seine Nachrichten haben einen Einfiuß 
Mir duete Braunfhmeigifce Geferläte:  - .. 
Ausgaben. 
E— geſta Mediolanenſium. 
inG. G. Leibririi SS;rer. Bruaſv. Toll.p.728. 
- una fſui tenaporis libri V. Olim a Gode- 
| Por» 2 Fride 


. 19 Irre Nahus. 
Frido Gusligler Leiknieis-editi, nun verõ adkl 
antiquiffimi codicis Eftenfis, & duorum bibk 
thecae . Metropolitonse Mediolanenfis caſti 
wliertisqug: weriantibus ledtiohibus, :& hi 
notis illuftrati, | a 
" ia. 4. Meraterii SS. er. Ital, To.IV. pp 
| en DCCXIV. 
Adamus. 
8 im $ 106 - 
Zuverk Tiache. Th. IL ©. 778. 
Leben ind Scheiften, h 
Adam aus Meißen gebüirtig , kam nach Bremen 
derſelbe Vorſteher der Echule, daher er Mag: 
heißer, und Im J. 2867 Chorherr wurde, Man hat nf 
von ihm eine Kirchenhiſtorie, von den Zeilen Cantıb 
M, bis auf Heinrich IV. ober das J. 1076. Cem ib 
‚ füht sing auf die Hamburgiſche Kirche. . Site 
aus vier Büchern. Es beſindet ſich Dep benfiben di 
eig Anhang ſein Buch de ſitu Daniae Sc religusrun 
trans Daniam regionum nature 
a Ausgaben. R 
= Adamı Hiltoria Etciefiaflica vontinens Res 
. Mgiönis propagatae gefta, quae a temporibus! 
roli Magni, uſque ad- Henricum IIII. eciderus 
in Ecclefia non tam Hamburgenfi quam Bremeæ⸗ 
R vicinisque locis Septentrionalikus Ad M& 
exemplar multis locis aucta. Eiasdem Audit 
libelius de fitu Daniae & reliquarum , quac (#8 
Daniam fünt regiorum natura: dequs. gen! 
















‚Anno Er: 1076, 13 
m iſtis gemporibus, moribus religiönibus: 
e. Nune primum in Iucem editus. Ex biblio: 
ea Generoft ac illuftris Domini HenriciRanzo- 
Producis Eimbrici. Cura ac labore Erpoldi 
mbrach. Lugdunt Bataverum, ex’Offic. Plan- 
intna, ap. Francilc. Raphelengium 1895: 4. 
erfe find in Lindenhruchs Scriptoribus 

Ft. germ. Septentrional. gedruckt worden. 

» Hiftoria ecelcfiaftica, religiohis propagstae 
pefta, ex Hammapurgenfi potifimum aftqueBrei 
menf eceleſits per vicina leptentrionis regna, li- 
brisIy, repraefontans. Cum aliis antiquis monus 

suis, partim nung primum edidit oachimu? | 
— Helmeſtad. H. Muller 160° 4. 
Der Ausgabe, als ber richtigſten, if: Fabricius 
Whgt, wie er Lindenbrogii SS. rer. leptentr, zu 
darh 1706. fol. neu heraucgegeben hat. 

| PcxX. 
nn ’ {m J 107% win = j 
laval Nache. 3, UI.E, 780, '. 
er und — a | 
Penbeeiug Ä affnaburgenſis, won Aſchaffenburg 
im ee war ein Mönch in dem Kloſter 
, und thac im: Yu 1098 wine Reiſe nach Jeruſa⸗ 
den heiligen Grabe, Peach. feiner. Zuruͤckkunſt, 
018 folgende Jahr gefäjahe, legte Lambertus bie 
an ſein Epronicen, obey die Hiftorigm .Gerr 
Orum, Gs befteher daſſelbe bis auf das Johr 1050 
WMere 3: — 
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vor In Anx igen ans dem Beda und anbern Gchäkff 
- bern. Bon gebachtem 6 0; 














Ausgaben. AIJ 
Die aͤlteſten Ausgaben find ohne Nemen bes E 
Chronleon hiſtoricum apud Germangs,. 


nuſpicia, ornamenta imperatorum, ſuecch 
Eng de Herveldenf. Ballcae „ eu WW 





-Hent. Petri, 1569. ol. u 
„- idem, | — 
c. Reginone. Argent. 609. fl * 
Lambertus -de rebus geſtis Germanorame, 
uſto manuſeripto libro eorrectus Ip 
vie, cum appengiee Monachð Erp 
Ascedunt notae B. G, 0) ruvii. 


in J. Piſtorii er. Germ. To. L 
—— — 


DCCRVI. Sr P 
-Simeon. 

vor dem 107 

Zuwverl. tacht· m mE. € 


Be 
u 


| . ® . 
Achen und Siem. . - 
® & 





biüßete unter dem Kalfer Michal Dicas, ber von 
' ande ungiert hat. Demſelben fihrieb er ſeig 

tl αννν were. wenPon. Auispe 
R, das qus perfchisdenen griechiſchen mad andern Schrift 
Ilen, befonbers bem 8, zuſammen getragen if, 
Daher o5 auch dem Pfellus beygeleget wird. Ob Sir 


— Arzt von Profeffign geweſen he ſich nit be⸗ 


eibsriosum facultate, Gr. & Lat. Lilio Gregor 

ER Bafıl. ap. Mich. Hingrin, 1538.& 
ipl. Gunz. p.61. | 

- Volumen de alisentoröni facultatibus, iux- 
#2 ordinem litergrum digefum , Graece, ex duob: 
Bihliotherae Mentelianae MM.SS, Codd,emenda- 
füm, uöfum & Jating verfione donatum, cuns 
Kifkelium locorum explicatipne, a Narr. Bog« 
da, Lutet, Parif. vid. Mathur. Dupuis, 1658-8. 


pcooxvn. 


geft, im J. 2088 
hovelaſſ. Elasbr. 25.111. ©.782. 


Lebenund Schriften. 
it Oafar Acımet, der Sohn Ibrahims | kin Ara- 


er . Ausgaben. — 
Simeonis Sethi Syntagma per literarum — 


* 


bifcher Arge, IR Im J. 1080 geflorben. Er hat ein 
— * unter dem Titel; Viaticum pere- 
| Pppp«æ gi 


" Ama.Chr. Days: = Ve 


k Bas TOR BA L.TG SEE 22 ⸗ ⸗ 
— — [| an... 


x r 
. ⸗ 
ö— — — — — — —— 





2 ¶ Jehannes Wand. Wieramu 
‘= Notorin & Carſulatio de ſpouſibus Klee 
dendis, —* Alexium —— 
“in Leunelavii Jure Grageo Rom, lib Ly 
PCCſx. | 
Bruno. 
nech dem J. veß2. 
—X Nacht. 39. II. 6.784 
Zeben und Schriften, 
runo, ein deutſcher — bat Eur 
'Saxanici , ab a. 1073. ad 1082 
I er Di fhemiäe Ehiberung von Ka Me 
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Bratgonis hiſtoria eh Seroihei, 
“ in Freberi SB. rer, Gegm, To. . 
Der tragburgifchen Yuggabe zrıy ber ſpuy⸗ 
Oehärihfihreiber At Die angeführte @ekhtchte y 
bon Struven mit einer feipzigifchen Handſcheifr yerpiin, 
und mit einigen Annprfungen verpen werben. 
pccxx. 


Rilleramus, 
um das J. 1085. 
Genie Nacheicht . IM, S. 785: 
Leben und Schriften, 






Ro) 


Mm Chr.ms: © 1m859 


hrs Vemberg Niranf begab er (ich Infos: Riafier 
num, mb in den Moncheſtand. Salfer. Heinrich DER; 

ihn aus demıfelben,, und machte ihn zuu Abt zu Chary 
en MWilleramnus ſtund Dam - Riafher fie. 
Deu und dreyßig Jahre por, und ſtarb im J. xR5. Eer 
dat eine doppelte Paraphraſis neu dem Hohen Liede 
Salomons hinterlaffen. Die eine iſt in lateiniſchen 
Inistifhen Verſen, die andere in deuticher Sprache 
verſaſſet. Ven belden ſagt er, daß er ſich mehr’ den 
Verhard, 055 Die Worte bekuͤmmert hahe. Sie ſind 
ven 8, Heinrich IV. ee: 


Aus 

— Abbatis ol — in Can 
ticum Canticorum. Paraphrahs gemina : Prior 
Yhythmis Latinis alterd yeteri lingua Franeice. 
Addita Erplicatio lingua Belgica & Notse , qui- , 
bus yeterum yocum Froocieanm ratio —— 
Edente Paullo G. F. P. N. Merula, Lugduni Ba- 

— ex oſfic. Plantiniana, ap, Ckriſtopho 

— Acad. Typogr. 1598, 8 


—— Dom anbern dem — 


eygelegt. | 
* Beeimetkhung des Hohenlledes Seien 
wid, ans Abt Walrams zu Shensperg in Bayern 


Berährter Deutſchen Auslegung, die er por 590 
 Nbtendarüßer auegeſtellet / abgebtuct,. Room, | 
 Vgekein, 167. | 
EG. Jo. Ge. Letteri de.prima editiong yrilerami 

Obfervatio, in AA.Erud. Lipſ. 1733, 330, 

— —5 — hat dieſe Ausg — 

nm und te dazu 

‚Amt bioß die — * Meere — 


8 VBillerantuc.· Anſehnus. 
AIn Cantieũm Canticorum Parsphriflis. gen 
na, prior Rhytmis Latinis, altera Veteri Lind 
Vracieicqa: Ex oprimao Notrae MSC, Biblisehecgil- 
2 Rhedigehlanse Vratislautenfis exhibite. Acceduml- 
Värias bedtiones Perfi Scrivervi & Gorsbardi Vve 
| yllins s: Vt & Notae Pancvunii Caftriscmit, & Pat: 
eifei Junis ſelectae: item integrae Johannis Schib. 
zeri, nec vòn Johannis Geongii Seherzii, Uns 
fumptibus Danielis Bartholohraei, 1726. föl, 
:  Diefe Ausgabe macht ein Stuͤck des I, Tomi The 
fauri Antiquitatum Schikeriani a, 
a Bu — — PCCXXI. ——— 
— seh, in J. ioss. 
Deverlſſige Flache. 26: HI.S. sag, 
79... eben’ mb Sebriftren. 
gyefehnud de Badagio IR ehr Mipländer von Su, 
* und um Das J. 7036 zus Wole gefommen, (Ermar 
ein Bruders Bohn P Aleparider des IE, und wurde veg 
demſelben ver Gräfin Marhiiis zum Beyſtanb br ihm 
geiftlichen und weltlichen Angelegenheiten gegeben , auch ya 
Erem Machfsiger ini Bigehum Succa im %.1073 erfoben, 
nfenindtons dem Pabſt Gregorius VII fehr ergeben, un 
wurde yon ihm in den Angelegenheiten mis dem Kaiſer Sen 
rich IV. gebraucht. Im J. 3083 wurde er von feinem biſcho 
lichen Stuhl verjagt, worauf er ſich nach Mantua begah 
und doſelbſt tm J. 1086 verſchled. Man lege dem An 
ſelmus verſchiedene Schriften, und beſonders | 
‘ 1. eine Colledtionem — in 13 Buͤchern bey 
baven indes L. Holſtenii Collectiane Romana biper. | 





_ a. — — 


Mr. 2 Ya 


— 


Revet. aliquot HE! Monumentorum, Ro i66283. 


P.1.p.215. und P.2.p.214. bloß einige Stuͤcke befindlich find. 
_%. Librilk contra Guibertum antipupain · pro 


bregotio Vn. 
> Colledtanea ex variis auctorhuc Ecclefiae 


non eſſe in poteftate regis;-ant Caefaris. 


4. Meditationes in Orstionem Dönnihicam, 

; m Ave Maria, DE 

6. füper Salve Regina, ſo unter des Bern 
Görften gedruckt warden, und 


7. de geftis Domini noftri Jeſu Chrifi, verfir. 


bus koninis. ' | | 

Diefe teten diet Weite werden von Dubdinus dem 
Anſelmus abgeſprochek. En 

$ Esiitohre Ik 


"9 Oratio ad confolstionenk domnee Comitil. 


ie Mathildis, & alia ad Corpus Chrifi, quam 
lich Domina. dicchat, quande communicate 


Mæhni Lucenf, Ep. Libri I. contta Guibertum 
axtiapam, pro Gregorio VU. Eiusd. Colledtanea. 
in Fear. Ce 
.. ed. Baſn. | 
. : Bebl, PP, max. Lugd. To. XVIII. p. 602 
v delfenſio pto Gregurio VIE : | 
‚in 9. Th. Roccaberti Bibl, poßtif; To. IV. p. 48 
= Meditstiones in Orätionem Domiotcamı, in 
‚ ldutem angelicam, fuper Salve tegina, & de ge- 
fis Jefa Chrifti, ex editione Lurae Waddingi.. - 
un Bibl,PP. max. Lugd. To.XXVil. p. 436. 
Waddingus hat diefe Werke mit feiner Lebenebe⸗ 


ſhhrei⸗ 


#3 Lect. antiq. Toll pC3200. 





40 Anfelmus. Nerinnus. 
Txvpaola J. 

e. Rota Notizie iſtoriche di S. Anſelmo Vo 
ea p. TEN 


. = Orstiones 
ibid — 375... 
... . DCOCKKIL- 
Darianıd. 


geb. im $. 1038, geſt. im J. 1086 
wel Lieben 3. 1.6.71. 
Beben md Schriften. 

| Syria, ein Schottlänber oder Irrlander ven de 

Bun, iſt ie Y.ıoaggeböhren, wie gr dieſes aba 
Bere Perioden. feines Sehens ſelbſt hemerket hat. m 
3053 wurde ee Mönd) ‚und vier Jahre Darauf verich — 
fein Vaterland und ging nad) Dewfchland über, m € 
in verſchiedenen Kiöftern zu Ein ; Fulda und Mary bi 
in dus J. 1086 lebte. Sein Ehronicon beftchet ash 
Büchern. An dem erfien Buche fehlen fieben Kai⸗ 
som Anfange Mit dem dritten Buche wird des Die 
ſaſſers Werk erft wichtig, wo er von ben Carolingiihen 
Kaiſern an bis auf Heintich IV. handelt. Bey den deh 
ve 854 geſchiehet in den Ausgaben der Paͤbſtin Johenn 
Medung. : Es finder ſich aber dieſe Stelle nice In de 
- älteften SHondfhriften, und iſt in der Frankſurtiſchen * 
ſchriſt, woraus die gedruckten Ausgaben gemacht fa) 
nur am Rande mit einer andern Hand 
Dodechinus bat. den Mariauns vom I. 1084 bis zu 


Anno -Ehr. 1056 3243 


Su — Ausgaben. 5 ——— 
Marians Seoti poctase, mathemstici, philoſo- 
„ & thedloꝶgi eximii, monachi Fuldenfs, hi- 
ici probstiffimi, Chronica: ad Evangelii ve- 
titatem, poſt Hebraicae ſaeroſanctae ſcripturae, 
& inta interpretum variationem, magoo 
indicio difcuffem & correctam, certa eaumers- 
tione temporum confctipta. - Adiecimus Maurti- 
wi Poloni --. eiusdem argumenti Hifloriam; cuius 
inter Pontificids Icriptores , a multis um ans. 
ob fingularis fidei opinionem magnus fuit uſus, 
uens memöria. . Omnia nung primum 
a ‚edita, Adiectis etiam rerum preecipug 
memorebilium Indicibus. Bafileae per J.cohum 
Pareuta, expenfis Joanais Oporini 1559. fol, _ 
Eye 
g bey cr 2 
"= Chtonicon, cum Dedechins Appendice, eum 
aunosationibus B. G. Struvii. | 
in Pißerii SS, tet. Germ. To.1. p-441.Ratish, 


DOCK. 
nad) dem J. 1086, 
zuvetl. Nachticht. Ih. IL. ©, 793. 
Ä Lehen und Schriften. 5 
inus, ein Africaner aus Carthago, begab fich 


Bu der Stodien wegen nach Babylon, und erlernete da. 
ſeibſt and auf vieljäßeigen Reiſen alle Wiſſenſcheften, bi | 
| er 


= Conflantinnd, 
der Orient damals befaf-, Beftiders die Philoſoph und 
Arzneykunſt, und kani erſt nach neun und heeybig Jahemia 
feine Vaterſtabt zuruͤck. Da ihm aber hier feine Dula.ie 
deit : ſtatt Ehre. Verdathe und Lebensgefahr verurfetl, 

P verfügte er ſich nach Salerno zu Dem Herzog obere, 
Yon dem’ er zum Gerrstarius angendmen mirde 
ſich, des Hoflebens baid ſatt, in das benachbarte Kia 
auf Dem Berge Caſino begab und Monch werde. DM 
eigentliche Jaht ſeines Todes tft nicht bekant. Era 
Für ven alten gehaken , bee die arabiſche und aueh 
Reicht nach ber langen Barbavey wilde bebant zu sie 
Ken geſucht Habe. Es hat auch ben erften: Grund zu der h 
der ſo berühmt gewordenen Schola Salernizana geb 
Seiner · Schriſten iſt eine beträchtliche Anzahl, uber mt 
ſtentheils nur Ueberſegungen aus den damuis unhela 
Werken der Araber, Die er für feine «gene Arheit ausge" 
geben hat, Ihre Til ſind dey den Ausgaben augegeben. 
Er Ausgaben | 

nrini Africani Pantechti X bee 
fices & X. Pradtiees, Tractatus de gradibus me- 
dieinarum, Viaticum I/aac, Liber de oeulis,Li- 
ber de ftomacho, Liber virtutum de fimplici mt 
dieina, Compendium Magxtechni Galeni, Liber 
de oblivione, ex recenfione Andreae Tariu 
c. Ifaar, Salöinonis Arab: R. fil. Opp. Lıgl. 
1515, fol. Ban 











« 


&, Bibliorh, Platner, p.a7. 

- de Morborum ———— & curatione I» 
briVIl. de remediorum & aegritudinum coglr 
tione Lib. I. de Urinis Lib.1. de Stomachi näfl- 
ralibus &noh naturalibus affedtionibus Lib,.® 
victus ratione variorum morborum Lib. l. 


| And: äh, | Bas 
Ineimabahhr Liber —E de hit: 
&: Spirkans ditehmine Liv. H deieintatiohe & 1 
siuratiocie 


une: NO: "Epiftele 1. i 
ee Pe kgmicr er 


Ken Ber Li —— Feten 
*22 @rBih — Fr ER — — 
j — 








raus, Conumumtim —E ik | 
ruem Amacti Gaisörnis. de. Serhnd; eius⸗ 
* ehe mu Bafileae Hiesitietsch Pati 
39: fo} a Er 9 I 





€ bi, per a mr 7 

eo bat. heitite; ci zig, 

led ds — ex: Wilmalibns kisterie: 
u. Aanıa. 8 


ar & Alba ii Monde udn Bafıl au ih 
Te Bez 


 Beteitgäräili , 
it ce 
Bun. riaeidi æh. Hk ei. dr 


Leben ind Scheiften: 


engariits dus Tours, ein Schuͤler Sei —E 
3 ei Wurde ſum Fr bie Geffrälchede in 
ſeider Vaterftahl gemacht· Er dieſeide bei feine 
Selehrfamkenn und Stärke in den ſchonen Kunften und ber 
ſonders der Dialeetit in ei gloͤzerdes Anſehen, nd zog 
eine große Menge deßkbugferige aus ſtemben Sanben bar 
hin. Berengarius gab aber ſeinen afigernienen Ruhm 
EINER As er mis feier Loher von Der Figie« 


I 77 66 





u 
= 


| 1346 n Merengatiug x 
Ilfhen Wegcawart bessteffue —EX — 
trat, und ſich dadurch —AãA 
muigben Kirchenverlarlumgen gegen: übt: geh 
Berengariuß linß-fih die. Furcht Drepemal yum ich 
ruf. poingens, den gri ſo bald: rcher Eefahr 
war, wieder zuruͤcknahm, und ſeine Lehre wie 
hauptete. Um das J. 1040 wurde —— 
dam: Wiſchaf sn Angers zu ſeinem Archidiaconus g | 
ex ;hebielte ‚aber bei: Titel. Schölaftinns : beftäunig Da) 
Maih dem Ceonciiewi hzu Rom im J. — 
auf die Jnſel Come bey Tours, wo er von der Welt ci 
fernt lebte, und feinen Lehren entſaget haben ſol. Er fub 
im 1088. Moni ſeinen Scheifem fies einige Vrich 
und, die Acten:vori bem. Conrilium zu Mom 1079 n 
en . Einige, andere Söriftn legen noch ungeb 


| " Berengarii - — = Epiflola ad Eremitas, * * 
Cericum. 
in E. Martene. Anecdot. Tax p. 191. i 
-„ Epiftola ad Banfrancum. '- 
in Dacberii Notis: ad Vitam Lanfranci, P%- 
Labbei Coneil. Ta.IX. Pros. ;...- 
Enthält eine nette‘ Erttärung kin Memmung venſel. 
Abendmahl. 
RXpiſtola ad: Aſcelinum. — 
in Dacheris Not. ad Vit. Lanfranci, 2.24 
. Labbei Colledt.Conc. To. IX. p. a * 
.. ToO. VI. p. ioi. 
— — Teiln 
in Dacherii Spicileg. To. p. — 
g3p. Labhewa.\.:e,.p.106%, Hard. l. c. p. i2« 
— bet⸗ Dridfe. ” slide: — | 
177 . 
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Er Zw 


Arno Chr. 1088. 1347 
Acfæ Dõncnii Romani ſub Gregorio VII. a. 10789. 


n cauſſa ange ‚ ab ipſo Berengario confcri» 


he, cum ipfius poftea recantatione, ex’ MS, co- 
ce Gemblacenfi. 


“in. E, Martene Thel: anecd. To. IV. P.99. 
Es befinderfich am Ende babey ein Gebet in Deren, 





iR den Anfangsworten: Jufte iudex. 
"10 DOCHKV: nn 
Guitmundus. 


um das J. 1088. 
andafi Nacht. Th. III. ©. 798. 


: Keben und Sceiften. 
Gtmandus uitmundus, Gutmundus ober Wrintindus, von 
Behurt ein Normaiider, trat in dem Kiofter S. Leu⸗ 
frebus in den Moͤnchsſtand, und nahm: im Kloſter Ber 
vom Sanfrancus Unterricht, durch den er in den Wiſſen⸗ 
Weohen ſo zmahm, Daß er gu feiner Zeie für vorzüglich 
gechtt geachtet wurde Bergebens berief ihn Körig Wihelin 
in England, mit den Beynamen der Eroberer, um das 
Jaryo pueinem anfehnlichen Bischum, Erveriieh auchbey 
dieſer Gelegenheit die Normandie und. begab fich unter dem 
mestunenen. Ramen Chriftimus, oder Ehriftianug, : 
NR Sohlen, Unter dieſem Namen begleitete er den paͤbſt · 
lichen egaten und Cardinal, Bernhardus, auf bie Wars. 
‚ nlıng zu Forchheim In Franken im J. 1077. P. Ur⸗ 
‚Danas I}, bezwang bie Abneigung des Guitmundus ge 
ga Die geiftichen YBürden ,: unb- machte if Im ©. 1oBS 
— Averſa in Apulien, weiches Bicchum er 
" Zen vermaltet Het, Das wichifte une dm Bier: 
> hack, q ı — J— tm, 






148 Guitmundus. Süliehttteid, 
Bi die aus des Buismundiss Jeder seen, I2 
übri tres de veritate cotpöris & fahzulris 


a in Euchatiftia, gegen den Beriigathus, Wie 


ches gr tin das 3,5073 Verfersiger ya baben ſcheiuet. 


2. De fandta Trinitate , Chriſti humanitate, 
corpotisque ae fanguinis domini. noftfi vericae 


Confefhio. 


.3. Oratid ad Guikielmum l. Angliee Regen 


cum reculätet Epifcopum. 
— 
Guitmundi- opufcula, 


in Biblidtheca PP: Er Lugd, To, KV, | 


440: 
An Rn Site att Aid di ben ern Br 


aa au. 
CcXxxvi. 


Guilielmus. 
nach dem J. 1088, 
Zaverl. sans Th.II. S. qgod, 
Beben und Schriften. 
ailieſmut ‚ein Apuller, hat nach dem J. tag It dee 
telutſchen Verfen de tebus Normannotum in 8 
, Apulia & Calabria geſlis fünf Bücher geſcheis⸗ 
"Sie gehe bis auf den Tob des Serjoge Reberuo⸗ 
Ofen, der ien J. 1085 erfolgen iſt. 


Ausgaben. 

Guiliehit- in pbenra derehus Nortnan- 
norum ih Sichia, Appulia & Calabria geftis, usqut 
ad mortetn Roberti Guifcardi Ducis, —— 
Klum Rogerium: Cum aan 3 


— 








| Aauo Chr. iog. 55 
— 88, rer, Brunfvic- TS.L p. S78. 
in Cæuvſii biblioth. hiſt rogni Sicil To.l 


om idem, oum notis Je Teramei &G, G. Leib- 
wie. 
PCCxxvn. ° 

kanſrancus. 


ro PER geſt. im. 0 


in LA MurmerilS$ rer. Ital. To.V. — = 


Le Br Bu 


—— Th. HL, ©, 801.* = | F: 


2 —— Fr größe A Zeile , N Do; 


am dag‘, 1005, zur Weltgefommen, Erfiamme- 
te aug einer anfehnlichen Famille, und fein Daten, Ham⸗ 


war eine obrigkeicliche Perſon, Nachdem er 
& im ben Wiffenfchaften, beſondero her Vielectie und 
Werkssgsieönfanei, gräbt und hie Iejte auci gelehrt bare, 
fo trieb ihn Die, Sehrbrgierde aus feinem Vaterionde nach 
Zeanfreich, wo er ſich plöglich ber Wels entzog, und in 


Dom Hoher Dec in deu Berpditineegrben trat, Erik: | 


nete bafelbft inige Jahre Darauf eine Schule , welche durch 


feine Exlehrſamkeit, Fleiß und Benägung. gar bald in - 


Se und weit. ausgebreieten Ruf kam. Der Herzog 


- Wilhelm von der Rormandie und nachmallge Koͤnlg von 


Englanh machse Ihn zum Abt hey S. Stephanus zu Las 
en um bag J. 1063, und im J. 1078 zum Erzhiſchof zu 
Canterbury, um der nerfallmen englifihen Kirche wieder 
qufzuhelfen, Lanfranens Icht: daſelbſt in grpßen Anſe⸗ 
Ä u und harte großen Einfluß indie Regierungsgefchäfte, 
24403 ; Welche 


= wäche of — * 


—' 


tra Berengarii librum Humberto Geräingli 3 





feinen Händen waren. In den Steeitigkelten el 
er weiche mit allen Kunſtgriffen ber’ Dialechk m 
führet wurden, fteflete Lanfrancits die größifte Perfn under 
Den Gegnern deſſelben vor , ber ihm auch am meiftenwg 
be gechanhaben fol. Er ſtarb den ag Map im J. 1089, 
Die Schriften des kanfrancus ſind 

1. Commentarius in-Epiftelas Pauli, Dasjenig 
Merk von biefer Art, weiches in den Samlungen be 
Schriften bes Lanfrancus ſtehet, iſt nicht von ihm, und 
das Achte Werk noch ungebrudt. 

2. Liber de corpore & fanguitie'Domlni, coo 





poſitum 

Ad Collationum Joannk Caffiani 

—* annotatiunculae. Au 
4 Ordinarium & Decrera ‚pro ordine $.Bere- 

dicti in Angli. 

“ 5. LiberEpiftolarum LX. worunter einige a fi 





, Francis fi) befinden. 


6. Perico — in Coneio Londiefi 
a. 1072. dictae pro Primatu Ecclefiae Cantuur. 
7. Liber de celanda confeſſione. 

g. Sermo; Ineipit, O&to fünt, quae fi dii- 


nter. 
r ben 


uög 
B. Lenfrand - Opera omnia quae —* 
tuerunt, evulgavit Domnus Lucas Dach 
Vitam, & Epiftolas noti⸗ & ee (u 
Kan is monumentisabunde locupletatis) illuſtravit 
endicem adiecit, in qua haec habentur e 
die MS Chronicon Beccenfe': Vitse B. je 


-ı 


EIS tee —— — 

— Abbatum — ka h 

Aufiim Auglorum : Tradtatu 

de Euchariftise Sacramento contra —— 

| nen Lingonenäs Bpifoopi , & Durandi Abba- 
marnenßs.  Lustetiie Parißorun. -. 

Jpannis Billaine 1048 t fol, ee 


V deſer Ausgabe Rum ſich feinen 

IT Eanframeud. : -: ee 
- Opera, ex sale Ban ‚Dach 
_MmBibL PR. max. Lugd: Fo.2VHl — 
— a der MR. Bugeäget Senso 


23 yepaın ze. 


SBECKKVIH 3. 
| J J — * ; ; FR KERN ST „a 
—— ——— an = ‚13182 
See — Ka A ya me. vr 
D . . - I ralb.s won — 
ee im J. 2095, | 


Seen. Nache. — & = 


Opiderict, arten unh Dae! einer ss von ben Si: 
Khöfen zu Cambreay und Arzag,) wird — mit dem 
Bike zu Moyon, Balderieus, —* — 
Gihhreiber war aus Cambray ;-' hätte vaßibſt 
Pieinde , und. war bey den dectigen Bißhöfen, Lietbertus 
md Gerhardus IL. Seeretarius Dis: dep J 
dihn der Biſchof Hubertus zit Tereuane um. E 
dee Kicche von dem Biſchof zu Arie uber. Wale 
Marsibekieibere diefe Würde noch im Moog Geil 
Horn erwähnte Geſchichte beſtetzet aus · drey Winheni, 
br gehet bis’ zum: Tode des: H. Lethertus im Jrror 
29494 Man 





_ Ralpeiend, Zicum, 
ee kg ll 
ni A yor —— 

iſchofß an Cambrey 
de ‚T a ee | | 


 Amngeben.:.. EN 
lalderfei: — S, Gaugerki, ‚ex x veufiin 
D. Preudhomme Can Camierso, usqus ad 
im tertiun 3.: inde ex alũs non inferiorfs n9- 
epdicibus Miss. ‚UM notis & cammontan⸗ 
wig Per Eufchi 
:: ya, Ad 58 Anıv; d. Aug Köyg, A 
Ihranipanı: Caneracenfe:.&. —æe— Ki) 
loria utriucque ecglefae III libris ab hinc DE 
‚annis conicriptg. A Bekkerice, Naviomenf 
Tornacenfi | epifoopa. Nunc primum in lucem 
3, & notis ilfeftrara per’ Georgien Cala 
m Ruagi cx of ]. Bogardi 1015: © 
" DCEXRIKE -*: | ES 
j J Free # .. * 
a Ai geh dan N. Log, Pr | 
* ragen, 36.H]. E. TTS 
. Keben md Schrifuw. 
— iR Deuſcher , wante vou dem ——— 
u %, 1095 jufn ‚Martini gem 
mohnte dem Fonciſum zu Rour im J. 1098 MM 
har ſich durch ein hüſtoriſchea Berk: Han unvergeptihl 


enken geſtiſtet wehches wällig habs Segenthei von hust 
———— — des Brumt ven K. — 
















a a 


meine hin Buch de vita & tebus ge | 
Herde en kei A Pe a Ins ya “L " 


gu Er 


vi ta 9 
—* — * AT: A —* 


nd end Sa 435 339 —S 21 
——— —— ende. En } 
nn Are pro Imp. Henrich IV 


* J 
Sr 









Rz Pe: 
„ Fiphilinus. en 
| u dem Fi men, : —R 
* —— KUN ET 
. eben: und. Bcheiften,: 2 
* Abhilinus/ ein aulechiſcher PL. 
en des Gaſſius Dio rönzifcher Geſchichte eitiet 


Augug gemacht; : "Er war die Bruders Seht des par 
Barden diefes-Nammirıs zu Eomtartiäpel, : Die War 
wie Herb ih J iorg, woraus abjlinehmen ft, doß in 
Bsffieler iö bie. legen Jahre des Yahehunberts 
Riley. ‚Ber gedachte Autzug IE wom fünf und 
Veayhigfient big ‚zum: funfzigſten Buche verbanden: 
Biphilinus hat wroßentheits: bit fergfäftige Zeſtrechniumg 
er Dio vernachlaſſiget, und nimt. ſiczheraue, An zu ver 
heſern und zu ergängeh, . 


an e; | Aus, 








F P; nis Nitsei Rerum Romanarym. a Pomg 








BUS \ E RUE ANDRE, 


Ayogeben, - 
er 1 TR VIKOEWS. Fuel iso 














Magno ad Alexandrum Mamaeae,, Epitome4 
thore Jognne Xipl 'Ex Bibliotheca Ref 
Lutetiae: Ex 0 c. Roberti Rn 12. | 
 yirBegietyms: 155 4 1 
een Ueberſchung IR befondere fe; 
ndii Dionis libri LXL- wie ‘ 

ir lat: — annotarionibus H Rimni. 
©. ‚Cat Dione. day I. Hamb. IT fl 


Deck 


Bertholdus. 
geft „Na dam: J. Nor, 
Zuverl. Nachticht. IH.IV. ii. | 
Eben in: Exbriftein 


Syalenus, ne Beenounus u er 
VBernhardus de St. Blafin:genant, ur Ei 
wurde von dem Pabſt Bregorins VAL; kam cu unge 
ergeben war, und feine Verfügungen in der Rinde: al 
sur durch Schriften zu vertheidigen befkiffen war, fh 
each in dem Treffen im Jahr 1096 ferbfk dr Perfin U 
Kaifer Heintich IV! fochte, und auf alie Are uub WM 
Oh. engelegen ſeyn ließ, es Reifern: —⏑⏑⏑*0— * 
herz. uub. des Pubſtes zu vergrößren, pein Prieta 
Poenitentiarius apoftalicus gemachht. Mill 
eben erwähnten Werfer, deren Yüffihriften bay her @f © 
— der — — ſchrich — 








- 


— Chropit des Hernanmus Contra 
a6 vom Jahr 1054 an bis 1066, und vetfernigte auch 
per eine Chronik nem J. 10533 bie 1100, Wie fange er 
ſch dem noch gelebet, ift niche befant, « - - 


Ausgaben. - -'' 


Bernaliß ( Bertboldi ) presbyteri , Tradtstusde 


erimentisexcommunicatorun) juxtäaflertioliem 
Kaäoaım Patrum: nunc primum editus.exBibli- 
Xheca-Capituli ecclefiae cathedrä‘is Rätisbonenfis. 
). Apologeticus ſuper excommunhicationem. Gre- 
mr -Synodus Romana ſub GregoriöVIlce- 
. 9. Altercatio düorum füper quödam ca- 
Se de incontinentia fäcerdotum, i. Bernal. 
Aa I ad’ Alboinum.  Alboini contumelio- 
veferipei 

ftola’ll. ſ. [üperiorum controverfiarum irrefra- 
Abilis depulſio, & praedicti capituli prolcriptio, 
Albeins refponloria I. Bernaldi Epiſt. IIT. £. fupe- 


fioris epiſtolae retractatus, & faepe triti capitul;: 


srefragabilis anathematifmus. . Alboini epiftola 
recönciliationis pro ſuperiorum epiſtolarum inju- 
fiis.. 4. Bernaldi Apologeticos pro  decretis 
Sregorii VII. P.’M. editis in ſynodo Romana ad, 
rerlus ſimnoniacos & incontinentes altaris mini- 

os. . Nünc primum in lucem editus ex dige 
sus manuleriptis codd. altero Ratisbonenfi , altera 
Weingartenfi. 5. De damnatione eorum, qui 
papam gg Romanam fynodum, deaudtorare 
entaverunt, & de facramentis danınatorum , epi- 


tola prima Adalberti & Bernaldi ad Bernardum, 


Dagiftrum fcholarum Conſtanitienſium. —— 
— io 


—⸗ 2 


Aye-Or..una. , : 136 


4 


de gg pro fuperiori capitulo.'' Berhalds E»- 


. | V 
1356 Bertholdus. 


ſio Bermardi, Epiſola alia Adelbirt & Birnall 
Li Bernardum. 

:6, Fac, Gröfferi Apologia pra G — 
nena Fiusd. defenſioni pro 
mino, Ingolfigd, .00. fol, Ta-Il, 6 En 
ns Operum. To. VI. p —RRR&& 


= ._ puſeula. 
— er de — Albliath. pop 
zaı, faq: | 
der. re vitanda. excomminioa 
—R de reconeiljations lapforum.: 
de eonciliorym, gananum , derreforum , dig 
talium, hg ue Pontificum Romangrum 
| Noritate iber BR fimum ex ns iM 
sem vindieatug a Schaf Hana Te | 
inter Eiusd. Vetera anne — | 
maticos pro Gregerie VIl enniFripts 
5. golttad, 1612. 4. p. 237 
—* Berthold; & Continuatia "Chroniei Barum 


in — Vrfiß — hiltgrigorum & 
— To.l.p.336: (gg. Francol.67o 
‚Br - va ant. ed. J Bamapı 
| Q. 274.19 
Chroniken rerum geftarum poſt Herman 
Contradi obitum, Henrico quarto zes Inh 
perium ubernante, ab anna damini 105 
ad ejus eculj finem , annis cantjnuis gelogen 
ſex: typis nunc primum exeufum. 
in Chr. Urfifsi Germaniae hiftoricorum | * 


Arlum 1 To. 1.339, faq. Francof, iqo Ih 
DOCK 
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+ DB 44 1997 
R- | Beckxit, ee — 
. geb, um das J. 1046. go aunJ uen, 
hoerla fide iochticht Lb. V. S.4. 
: Keben und Soriften — 


ih ja Cain ei hei ven abeſthenen Obere 
um bis Jahr 1040 auf die Mech, unb genoß in der 
Eoftefkgig. dis > Cunlherts feinen gehen Ähnniteleßt in 
mi ud erdielte auch. daſelbſt ein Canand. 
hr. ma na Keine als er vach Ahennas geng 
Dog Anfıhen, worin ſich Briemo dafelbſi urgen feiner Bes 
ehefamfeit geſehet hafte, bewog beit doctigen Erzbiſchof , den 
Brand ſehhen Cuftaſchule vot zuſehen, ‚ber ‚ie ſeinei Am⸗ 
e.ein⸗ Menge gelehrter. Schüler gig; unrer beiten diele 
N ben, Härten Screen vie. ſetbſi dem Romiſchea Stuhl 
plangte Brtind wunde barauf Kanzter bei Kirche zu 
Rheimn⸗, und — dieſes Amt Ddengfiens vym 
Jahr 1073 bio 1056. Vie argerliche Auffohreng des Exp, 
a) Ara nebft. eifiüger andetn Seiſtlichen 
beioög tdn ettötich zeit: Ausführung eihes Entfihliffen, den 
kr bett ſchon einige Jelt vorhet gefoſſet Hate hich won 
eins zu euefernen, unh der ek za ercichen. Mache 
bem Bruno fich einige Zeit zu Gatffe- Konsae als ein 
aufgehalten Batte, ſo begab er fi zu dam Die. | 

hof Syuge zu Grenoble, der ihen und feinen- fechs Ge 
Höheren Hr Ausführung ihren Vorſatzes die. Wuͤſte zur 
broßen Eartharsfe (de Chattreufk) ih feinem Kirchen · 
. amsks: Hier wurde Bruns der Stifrer des pe 
eis 


-.w 





KT ne.) "3 


einem erſten Urfprung an ſo berlßmten Ordens, berdon 
em Orte feiner erften Errichtung ben Famen ſuhrel 
Dieſe Stiftung geſchah im Jahr 1084, und Bruno ul 
einer Carthauſe als Prior kaum ſechs Jahre vor, 
hn P. Urbaius Il, welcher chedem fein Schüler gewe 
var, zu ſich berief, Er hielte aber in dem Gerd 
‚efes Hofes nicht Lange aus, und wandte fich nad € 
rien, wo er zu Torre das zweyte · Kioſter feines 
m Jahr 1094 zu Stande brachte. m diefem leber n 
fs an feinen Sterbetag , welches der 6 Detober fr 
101 war. Leo X feßte ihn im Jahr 1574 unter Die. haã 
igen bee‘ Roͤmlſchen Kirche. Die Aehnlichken dee Ne‘ 
nens hat. veranlaffet, daß man unferm Brund ine Band 
ice Anzahl Schriften beygeleget har, tie nicht ans [ch 
feter gekommen find. Von Diefer Art find die 
traftate und die Homilſen, welche man in den Zuge! 
en ber Werke’ des Carthäufers gebruckt findet, GW 
ehören ‚eigentlich. dern Biſchof Bruno: zu Sqthu zac! 
Die Bücher, welche bie Kınftrichter — Safer 
uſprechen, find 

1. Commentarius in Pfalmos. Man ur ihe 
on bes Biſchofs Bruno zu Würzburg, und be dh 
n Bruno zu Seal äßnlichen Werken wohl uun. 

eiden. 

3. Expofitio i in onmes epiſtolas D. Pauli 

3. Epiftolae duae ad Radulphum Viridem, pr 
ofitum eccl. Rhemenfis, & ad ſuos frates er 
aum majoris Carthufiae incolemes 

4. Elegia de contemtu mundi. 

5. Confeffio ſdei, de er turz vor feinem zn 
gte.v I 
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- Anne Chr. i10. | tzy⸗ 
Auegaben. — 


PIERRE Cartiufianorum patrierchae T; 
|, Theologi Parifienfis ſeholae doctiſſimi & Ri- 
ecclefiae canonici.moratiflimi: Opeta’te: 
ka poſt indieem ferie litterariä indicanda. "Vı= 
dantur a Fodeco Badio Afcenfio, Sub gratix & 
—* poſt vitam explicandis in fin. ſut pa- 
124. (1524) fol. 
..&, Frid. Gotth. Freytag Apparat. lit Tom. l. 
N E34 ivo diefe kirche: Ausgabe beſchricben 
t Man ſehe auch Cement Bibl, * & 
= Tom. V.-p.276. : 
‚= Opera omnia, fludio Theoderi Peirei recen«- 
ha, To.l- II. Coloo. Bern. Gualterus , 16,40. fol, 
EG Cat. dela.B. du R. Theol, To, I. Pe 399. 
‘4 iſt — eine ‚Ausgabe im e 1611 vorher, 94 
- Confeflio fidei, | 
in 0. Mabillonsi Ansleft Par. En PN 
P447- 8. | 
= Epiftolae mM 
in Jarg. Gorbin Hi, de P win des mi 
treux. Paris, 1653. * a | 


pcoxxxn. 
lebee noch im 3.1105. 
Ieverl.FTacheiche. Th. IV. S.5. 


af 


©. Beben 


Leben u ECchriften. 
sjpghen! Seins, oder Michael Conſtantinud Gh 
Ans, ein gelehtter ‚Grieche , bei dei di8 | 
nah. tüpe lezten Sträfte.aufgeböten ki haben ſchien, all 
volle Ausbruch des Verfalls ver Wiffenſchafien mi 
dey Griechen fich ereigticte: Er flatitiätete aus eifieih WR 
neheiens Meſchlechte in Conſtalcinoyel, das ſich cer MB 
in den beſten Umftänven befand: Er fubitete zu ZUM 
und gelangte zu ehresit größer Ruhm dee‘ Geichrfanildl; 
die ii: aber twetiiger Barii Unterricht fee Lehtet zu big 
Pas Satıe,. als fehle natuͤrkichen Zahigkeit und fd 
enthaltenden Fleiße. Nach feiner Zurackkunſt aach Gi 
ftattinspel. gelangte er zu dem vorderſten ehrſeeht 
Ponsſoophie; dieſes geſthah inter der Regietung der 
Pers Conſtanttnus Mehomachus. ‚Sfellisd fucie bes h® 
löfdjenbe ticht ber Wiſſenſchaftett wiebet anzuface;: ah 
lehrete mit geofei Zulauf Bie Betedſamkeit mn DA, 
vpdie, vornernlich aber die Dialectlk. Er iirerinheein 
die chaldaͤiſchr, oder vielmehr die alexandriniſch· Ik de 
orlentallſchen Lehkfägen vermiſchte Phuleſophic als d 
ſchaͤftigte ſich auch mie det Atzneykunſt⸗ Kicker Coſ⸗ 
tinus Ducas vertraͤuete han bie re on 
gen ‚ Indronicus und Mikhael: Es Le aber dab I 
felien des Yfelliss, da Johannes Itains ind Ef 
tinopel kam, und, doch meht durch ſein fürtiges Bat 
werk als Belehrfanikeit ‚: füch eicien Jutrit ben Hofe I 
erwerben, und einen Theil der Ehre des Pſellus an hd 
zu sehen, und demſelben Abbruch gu en wol 
Hieruber gieng Pſellus don Conftamtihopel , bed 
ih. in ein Kloſter mid uͤbetlleß dem Sehen 

Realas den aſien pbicſephiſchen schahte € 

















ben Mierpferus Beoniatet, ‚fonbgen and dem Keys 
Eomnenus, in deffeu feche und wanzigſten Regierungs⸗ 
hr, das iſt, im ahrızos. er eine Vorrede und Noten 
der diopera des Philigpud Golitariis *) färieh, 






| " Bei dei Gäriten des Pferd che otofe Anht 
vechanden, die ͤber gar verſchledene Wiſſenſchaften gehen, 


—2* metrica ſeu Carmina in Cantica 
Canticorum, an ben — Nicepherus Botonintesge 


2 Commentarius i in Cantica Canticorum, EM 
Gamlung aus ben Gregerius von Nyſſa, dem Nilus 


wu Meximus, ift zweifelhaſe. 


3. Capita de trinitste & perfona Chrifi, ande u 


— * Michael. 
4. Annotationes in Gregorium Nazi 


Ole fich bey dieſes Kirchenvaters Ausgaben — * = | 


S. 
5. Carmina politica de dogmate, 


B6. De En — oecumenicistredts- 


tus, 


Moͤn Ente 
ten as ie geben © In flis behei 


lange er nad) der Zeit noch geleber, iſt aicht be· 


pohriſchen * en iſt in ‚Hanbhbeitten vorhame. 
—— 


eine — — u 
ber nude 


gemacht; es fehlte 2 das erſte Du 


Ehre, dieer gebrauchte. Jac. Greifer — ereum:;. 


diefer Heberfegung gemachet, . u lſtadt 
1604. 4 F — * und auch HU 
XI, pag. 55 ” Sunerl, Tindbeiche, 
Erw 


va J 


x ‚ 


aus, lehetians n polieren Einige u N 

k Sehrift nem Johan Pfellus bey, 

7. De omocanone carmina. 

:8. Synopſs legum verſibus jambicis & —* 
. 9: De omnifaria doctrina capita er 
chaeem Ducam, . .. 

io. De quatuor imathematitis feientiis. | 
ä ar. Ipttodudiö in lex philöfophise 
18. Synopſis Organi Ariftotelict, 
x 19. Paraphralis it Ariſtotelem de —X 


a. 
14. in libros Ariſtotelis de Shen auſtult 


ge: 
"15 Compepilitiin quinque vocum er 
. 16% Brevis ——— chaldaicorum dat! 
dio. ee BE 
17. Beoperatione dsemoauımn Fiber. DM 
Werk wollen einigeeinem aͤltern Michael Pfelic mn 
Mrer Daß. Kaiſers Sen deu Welſen, behlegen, bie Geian 
aber, welche zum Beweis vorgebracht werden, fait 
hinlänglich , fie unferm Schrifefteller abzufirwedhen, 
. 18 De,fecultetibus.animae liber, 14. det Iei 
tet de anima celebres opiniones — | 
ı9, Jambi in vitia & virtutes, & Ansg 















amalum, Allegoria de Sphinge, —** 7. 


Circen. 

20. De lapidum virtutibus tibellus; : 
a1. De auri eonfteiendi ratione ads, 
Michaelem Cetularium BSH Coriftattie 

- politanum. 
. 30 De vietus rctione deque deu 
& fucei Qualitate , — Kbei it, 









Ans Cr. tier. | 36 


up des Katfers Conſtantimss Ducas Befehl zuſammen 
gerragen. Led Allatius leget auch dem Pfellus ein 
Anders ähnliches Wert, de eibariorum facultate, 
Metilicate & nota, das ebenfals eine Gamlung iſt, am 
Were aber dem Simeon GSethus zueignen, ber. 
- 23. Monodia de cafu aedis ae. 
24. Judicium de Heliodori & Achillis Tatii fs 
Pulis amatoriis. Allatiuo leget es dem Pſellus in ſei⸗ 
nem Buche de patria Homeri, ©, 4. p. 79. edit. 
L er bey. F J | 
ei feu Origines urbis Conftantinopolite= 
nae kbri IV, Diefe Bäder, die Banburiin feinem 
dimperio Orientis ohne Namen ebirer hat, leget Qudi⸗ 
nmus mit verſchiedenen Gründen unſerm Pſellus bey. 
*Die Oratio in Symeonem metaphraſtem, und 
das oficium in eundem, find von einem jünger 
Pſellus, wie Oudinus dargethan hat, 
Ausgaben. | | 
EEenmauæ vo toPurora von Umteriue Wıla tie Te 
ones Toy acuaray dic zıyoy meAltına) ,  RBbE 
zo Bora zuge Nixmdopev vor Borivierm. 
Joannes Meurfius primüs nunc e temebris eruit 
&,publicavit, eum notis. Ä 
c. Eufebii, Polyebronii = Expofitionibus in 
Canticum Cäanticorum. Lugd, Bat. 1617. 4 
. 113. we. I 
2 em, cum interpretationibus Andr. Schotti, 
& Franc. Zins. — se 
in Jo. Meurfii Operibus. Florent. 1746. Tom. 
- VII. p. 289. | Br Perg 
Die lateiniſche Leberfeßung des Schottus iſt zu Ant 
werpen, 1615. 8, gedruckt. | 
Rt - idem 





a 
l 
! 


‘ mocanone. _ Tradtatus de ſeptem facris I 


Bocquuetum. Pariſiis, 1630. 9. 


34 Zr.) 7" us 
- idern, una cum Bxpoßtione Cantiei Ösgg- 
corum per paraphrafim collelta ex ſancti Gregpei 


Nyſſæ pontificis,, & ſancti Nili, & fandti Maxim 


ſonmentariis, Gr. & Latine, Franc. Zim i 
terprete. 4 Be 

in Magna Biblioth, vet. Pätr. Parif, 1634 T 

. Xu 9.6852 we 
‚ Dee griechiſche Tepe iſt nad) einer Händicheik ia dp 
„atisanifchen Bibligehek gedruct, und gehet, wab der⸗ 








ſte Werk anbetriſt, von der Ausgabe des Meupfind ch: 


deſſen Verbeſſerungen hiedurch oſtmals beflärket 
Beide Werke find ſtuͤckweiſe unser einander aebrudt, :u 
-Capita Xi. de $, Trinitate & perfonaChri 
Graece & Latine, cum hotis Joannit W 
©. S. Cyrilli & Foannis Damæaſceni 
. contra .Neflorianos, & aliia Aug, Vi 


1611 8. iR » 1 
S. Cat. de la B. du R. Theol, To.i. p. 312 | 
.. got Mixanı Tor nopvivöv rdaraie Serie 
Vdexo. Graece. BE —— 
in Dothei, pattiarch. Hietofolym. Tas dt 
ans Es yacın, 1698. fol 49% ,., 
F (ſub nomine —— Pellij de und 
dpa euvodus iyryeapnara. Graece. | 
©. Theodor! Prodromi Epigtammatibus, Beblip 
Jo, Bebelium, 1536 8. EN 
— Synopfis legum, verfibpsjambis & pollieie | 
(Carmina politica de dognıate. Carmina derg 
oecumenicis) Nune primum graece edite : In 
tina interpretatiohe & notis illuftrata, per — 
6 


’ 





Anne Cr. tie. 1365, . 


©. ca. st. Hodheianae, Oxon. 138. fol. Vol. u. 
Pp. 373. Oudinus loc. cit. p. 660. 

 Synopfis legum verfitus jambis & politicis. 
Graece edita, latina — EG notis 
NAuſtrata. ſtudio Framiſci Bosqueti. 
Adjertae ſunt hac ferne editiore oblervationes 
Gornetii Siebenit. 
in Ger. Merrmen Novo thef. jur, eivil, & canon. 

Tom.1.p.37. Ä 

- Die mangelhafte und unrichtige lateinlſche iteberfegun;, 
— bier durch den engliſchen Prediger im Haag, Archi⸗ 
Bald Maclaine, ergaͤnzet und verbeſſert. Die carmi-· 
de dogmate und de namoeanone beſinden ſich auch 
Ben diefeen Druck, aber ohne Ueberſezung. Gieden ar⸗ 
heitete on einer neuen Ausgabe des Pfellus, ſtarb aber 
baräber. Seine hier gedruckte Anmerfungen find aus 
‚ben mifcellaneis — genommen. 

e ddeoxarın navredann, five de omnifaria do- 
Arinacapita& quaeltianesacrel — CXCIIL: 
ö Michaelem Ducam, Imp. Gpdl ex apographo 
Tindenbrogiana, quod exitat Hambuggi in Bibl. 

8. Joharmis, Graece nunc primum editae &lati-. 
m verfäg a 70. Alberto Fabricio. 

in Piusd, Bibl. Graec, Vol. V, 

æ perfpieuus liber de quatuor mathematicis 
| tig, Arithmetica, Mufica, Geometria & A- 
| fronamia: ı Graece & Latinenune primum editus. 
Gutlielma Aylandrg — Cum nonnullis 
I ne ceflie Ejusdem&. Xy- 

de hilafophia & ejus partibus, carmen 
iſſimum. Item aliud de Joamis Zons3- 

— — egrumgue editione: & im Xyfi 
#Rrerg Be- 


1366 | Pſellus. | 
Betuleli praoooptoris ſui obitum Naenia. Befilse, 
‚Jo. Oporin. 1556. 8. Ä — 

Die Anmerkungen des Ueberſegers find cheils erkikh, 
und verbeffern die Urkunde, theils erläutern fiedie Sacht 
ſelbſt, wovon die Rede iſt. Das nunc primum edi!! 
tus bezieht fih auf die Verbindung ber Lieberfekung ml 
dem Tert, der zu Beneblg-1530. 8, und zu Parks sus!) 
bereits aedrudt worden, 

«- Arithmetices compendium. Graeos & I» 
eino. Parifiis, apıd Jo, Lodoic. Tiletanum 


1545. 8. ee ' 
2 — Ann, typ. To.Hl. p. 379. k 
= Mufiea, Graece& Latine, por Lampertum 
lardum. | = * 
c, Eigsd. Libro de muficaveterum, Schleuſi. 
'gae, 1636, 12. 

-Introdudtio in fex philafophiae modos, q 
Compendium quinque vocum, & decem pa 
dieamentorum philoiophiae, Graace, cum Kir 
na vorfione Jacohi Fofcareni, Vonet. ap, Stepu 
bium & fratres, 1532: 8. — 

G. Ind, Biblioth, Bärberin. Tom. II. p. 253.0- 
bric. ad Allat. de Pſellis pag. 24. Abitiaire At 
typ. To.Il. p. 768. Ä 

Arfenius ift der Herausgeber des griechifchen Tat 

Eben diefe Werke find griechiſch und lateiniſch zu Park, 
1541. 12. gedrucket worden, &, Allat.loc. cit. untl. 
Bibl. Thuan. p.2.p. 47. a 

«+ Synopfis. organi Ariftotelici, Graeco-Istind, 

nune primum edita ab un gr =. 
ex raphoo Zach. Lehmanni, 1597. 8 
— © ea, Bunav. Tom. ]. p. 120. 





“Anno Chr, so. | ner 


Pr "papphrafhisin Arifiotelende inferpretstione. 
@ece. 
- ©. den Art. Ammaenius ©, 285 
In einer lateiniſchen ———— m Dies Merk gen 
drecket ung: andern zu Baſel, bey Rob, Winter, 1542. 8. 
Bey weicher Ausgabe fi auch des Pſellus Compen- 
diam quinque vorum Rorphyrii und Ariſtotelis 
prsedicamenta befinden, 
- commentarii in octo libros de phyfica.au« 
Icultatione Ariflotelis, ex interpretatinne Fo. Rapt. 
Gametii, Vonet. ap. Fed: Turzilan, 1554.fol. - » 
©, Alstius,1,c,p.29,Cat.Bibl, Bodlei.l,c . 
- = expolitio oraculgrum chaldaiooram, Graecg 
« latinc, ftudio Fa. Opföpoei , cum ejusd.notis. | 
.@ Oraculis magieis Zproafiris. Paril 1599-8. ° 

. = de operatione daemonum dialogus. Gilber- 
dus Gaulminus primus graece edidie, & & Bade illus 
Oravit, Later. Paril. Hier. Drouart , 1615. 8. a 

Die Iatenifche Weberfegung iſt des Pet. Moralluß, | 
Die zu Darig 1577, 8. gedrucket iſt, und auch in beeBibl- 
PP. max, Lugd. To. XVII, p. 589. ſiebet. 
Ausgabe zu Kiel, 1688. 12. iſt nichts als sin —* | 
Naderyd yon der parifichen, | 

" (fine nomine auftoris) celebras epiniones de | 
numa, Gracce & Lötine , ex interptetatione Jer 
Tarıni. 

e. Origenis Philocalia. Parif‘ 1694. 4 

Seden Art, Drigened S. 606. 

«» Jambi in vitia, & virtutes. Anagoga in Tan 
talum, Allegoriade Sphinge, Anagogalin Circem, 
ragen, ſtudio Arfenii, archiep. Monembafiae, 


Rrrr 4 enter 





nn) | | — 
mae, 1.2.8. | | 
- ismbi in vitia & virtutes, & allegori 


Grace. 
c. Horachidis Ponsiei allegorüs, Bahıl. @p. Jo. C 
porin.1344- | , 
Diefe Ausgabe if} nach der vorhergehenden gedeuckt 
«= de lapidum virtutibus, graoce ac latine, ei 
notis Phil. Jac. Mauſſuci & Joan. Stepb. E 
Accsdit fragmentum de colore fhngninis.ex de 











Es ift dieſes ein Abdru von der Ausgabe des Man 
ſaeus, Toloſao, 1615. 8. beffen Lieberfegung beyben 
halten iſt. Hr. Bernard hat durch glückliche Divrkmer 
ungen den Text zu verbeffern gefadht. ’ 

- da auri conficlendi ratlone tractatus, inter’? 
prete Dominice Pizimensie Vibonenfi. | 

c. Democrite Abderita, & aliis, de arte (isch, 

Patavii, 1573. 8. Ä 
Allatius fege diefe Ausgabe ins Jahr 1572. 

"= de vidtus ratione libri Il. Rbazae de peſtlea⸗ 
tla liber, Ge. Valla interprete, Jo. Menardi in 
artcm Galeni medicinalem expofitio. Baſil. #p 
. Andr. Cratandr. 1529. 8. 

&.Bibl. Platner. p. 514. 

-» Monodia in templum Sophise Conftantkio- 

pol. tertae motu quaflatum, Graece. 
" ja L. Allatii notis ad Georgium Acropoliten. 
Parif. 1651. fol. p. 281. | 
— Iudieium de Heliodori & Achillis Tatii fa 
‚amnstoriis. Gracece. in 


- Anno Chr. iio. 63 
fr Mife. OMervat. crit. in auctores vet, & re. 
Vol 7, Tom. HI. p.367. 

Ss iſt biefe Schrift aus einem — MS, Voſſ. iader 
Lodniſchen Bibliorpef zum Druck gebracht worden. 

. Anonymi) Patria, ſeu origines urbis Con; 
Rantinopnlitanas, i. de antiquitatibus 
tinspelitanis libri IV. Graece &atine. - B cödd; 
MSS. edidit, varietate ledtionis infiruxit, & com- 
 mentariis illuftravie Anfelmas Randurius. 

in Ejurd. Imperia Orientali. Paril, 171. fol. 


Docxxxuv. 


Mathan. 
gef. im J. uos. | 
Zurorrläflige Flache, Th. V. S. a. 
Leben und Schriften. 
an, ben Jechiel, ein berühmter Rabbine, nach. 
| der Mitte des elften Jahrhunderts, war Vor⸗ 
füeher det Synagoge zu Rom, wo er im J. 1106 geſtor⸗ 
im, Er — Wörterbuch über die Bug 
mude, 1), Aruch genant, Davon er 
stuch, * Verfaſſer des Aruchs zu — Man 
Bet einen Auszug aus demfelben, und Sebaſtian Muͤn⸗ 
ſter hat fich deſſelben ben einem Dictionario chaldaicd 
bedienet, und es auch darnach genenne. iR 
Ausgaben. 
Sepher Aruch, liber infiructus: five dictiona- 
rium hebraicum, in quo -praecipue difficiliors‘ 
verba talmadis explicantur , ordine — | 
| KRrrr5 | 








| ia. Nathan. Petrus. 


% R. Netan, filio R. Jechiel. hebr.. Bißun , Vz, 
fol. 
. &; Cat. de la B, du R. Relles Lettr. To. l. p. i2. 
Cs If heveits 1515 eine Ausgabe norhergegangeipt 
Das Werk ift nachher verſchledene mal zu Veredig, wi 
Dafel, 39.8. 1599, und mit Benjamin Muſſaphu 
. in Amfterdam, 415. 66.1655 gedruckter ! 


- BOCXxXXYV, Ze . 


Petrus. 
geb. im J· 1067, lebte im J. oh _ 
Zuverl. Nachr. Th. IV. S. 23. 
Beben. und Schriften, 
La Alphonſus, oder Alphonfi, ein Gpanthe 
| Yude, und koͤniglicher Arzt, der borber den Nam 
Mofes führte, trat hur rien Kinche , und meet 
ben ber Taufe ben obigen Mamen an, wei fie eaden 
Feſttage bes Apoftels Petrus gefhahe , und der $ 
Alphonſus VI in Spanien fein. Faufjeuge wurde, 

Befehrung gefchah im J. 1106, im vier und nirzghet 
Jahre feines Alters , zu Huefea, Er fehrieb Dislogpk, 

I cum Moyfe Judaen, worin er bie. Bewegurſahen 
zu feinem Abtritt von der Synagoge entdeckte, ud WM. 
Wahrheit und Vorereflichkeit der chriftlichen —** 
die Einwmuͤrfe der Juden behauptete. Man br deſa ſu 
eines der beſten Werke ber aͤltern Zeiten, 

Ausgaben: 

Petri Alpbunſi, ex udaeo Chriftiani dislogl 
On digniffimi, in quibus , impiae Judaeorun 
opinion vovidenti mis eum naturalis, DM 

Co 


- 


Am Cr, ab. 1371 


neleftis philafophias argumentis confutantur, 
waedamque prophetarum abftrufiora loca explin. 
Santur, nunc primam typis excufi. Acceflit li. 
hellus fane doftus Rabbi Samuehs, veri Meflise 
peraftallın continens, Cum indice locupletiſſimo. 
Kolan, Jo; Gyninicus ‚1536. 8, | 
"Man bat diefes Werf dem bifanten Grafen Hermann - 
yon Sröfnar zu danken, der es.auffuchen ließ, und endlich 
in der Bihliothek zu Corvey ausfindig machte, 

“dilogi contra Judaeos, | 

ia Bibl, PP..max. Lugd, Ton. XXl. p.ıya 

. DOCKAXVI 
Theophylactus. 

—— 3 leht noch im J. 1107, 
Awerl. Nachricht. Th. IV, ©. 24. I 
7.2 Beben und Schriften. ? 

heophylaetus, Grzbiſchof zu Achris, ex Buripe 

v gebletig, morunter in bem geographiſchen Verzeich⸗ 

niß von kifchöflichen Kirchen beym Harduinus in 
Collect. Coneil, Chalcis verſtanden wird, mar Lehrer 


ber Redekunſt, und magnae eccleſiao (S. Sophiae) 
discons. Gene Gelehrſamkeit erwarb ihm Die Ehre, 





jun Lehrer hey des Kaiſers Michael Ducas und Marin 


, Emmftantinus, erkieſet zu werben. Wenn er zu 
dem Erzbistum von Achrig und der ganzen Bulgarey ge⸗ 
formen , läffer fich nicht weiter beſtimmen, als daß +4 
vor dem J. 1078 geſchehen. Eben fo ungewiß if, wenn 
erdie Weit verlaſſen. Doc hat man dargethan, daß er 

im Jahr 1107 noch im Leben geweſen. —— 
| | Die 


72 Mheopbplend,. 


Die Shheiſten des Theopholactus befchen seen 
Eheils in Auslegungen ber heiligen Schrift, die er aut 


bverſchiedenen Kirchenvätern , vorzüglich aber aus bem 


Chryſoſtomus zuſammen getragen hat. Es find nahe 
neueften Ausgabe folgenbe 

1. Commentaril in quatuor Evangelia. Gt 
auf der Kalferin Maria Befehl werfertiget worden 

2 Commentarii in Epiftolas D. Pauli, 

3. Commentarius in Acta Apaftolorum. & 
{mb zwey deraleihen Werke vorhanden. Das eine 
aurentius Sifanus 1567 heraus gegeben. M 
es bisher ohne ben mindeften Zweifel für des Theopbpe 
lactus Werk gehalten, ob es ſchon in Anfehung der Kit 
je mit den uͤbrigen Arheiten deifelben nicht überein fon, 
Das andere Werk hat Bonifacius Finetti eus ein 
Vatieaniſchen Handfthrift in dem driten "Bande ber 
Ausgabe des Theophylaetus zum Druck gebradt. E 
iſt kuͤrzer, als dag Yporhergehende , und man khue elf 


Heraus vermuthen, baß dieſes vielmehr has Ace Bef' 


des Theophy lactus waͤre. Es weicht aber viel And 
fegung pom fiebenden Kapitel an mehr von bem Chrofr 
ſtomus ab ; und komt faſt gänylich mit der unter des Oe⸗ 
cumenius Namen bekanten Auslegung uͤberein. Eir 
deitte geſchriebene Auslegung der Apoſtel Geſchichte ſude 
ſich in ber Medlceiſchen Bibliothek zu Florenz, die Mont 
faucon, toicwof ohne ſatſamen rund, dem Theopfp 
lactus beyleget. in Abdruck davon ſtehet in dem drik 
Men Bande der Werke unſers Schriftſtellers 

4. Commentarius in epiſtolas catholicas. do 
Fa Werk iſt zuerſt in der Venetiamſchen Ausgabe Di 
Theophylactus aus eine: Handſchriſt der — 
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iösbsiorhe im Druck erſchienen. Es hat die größte Jehn⸗ 
uchkeit mit der Auslegung, die unter des Oecumenius 
Kamen gedtuckt iſt.. 73 | * 

3, Oratio in adorationem S. crucis. Dieſe Re- 
hen Jatod Greifer zuerſt heraus gegeben. In bee 

netienifchen Ausgabe ift fie aus einer Wienerifhm - 
Sand iſt gedrudt. 

6. — in pratfentationem B. Mariae Virgi- 
His in templo. Iſt bis auf die neue Ausgabe nut ia⸗ 
Beinifch gebrude geweſen. | 

. =. Oratio demartyrio XV. martyrum Tiberio- 
Poli, imperante Juliano apoftata. Dieſe Rebe if 
Jän) undelant gewefen, und in der neuen Ausgabe 
zum erften mal aus einer Bodleianiſchen Handſchrift zum 

Drucdck befördert worden. Außer dem Nutzen, den fie in 
Der Kirchengeſchlchte haben fan, dienet fie, einiges zur GOe⸗ 
ſchichte Der bulgarifchen Könige daraus zu lernen. 

B. Allöcutio ad. familiarem circa ea, quorum 
incufantur Latini. Iſt von Mingarelli zuerſt gang 
ebirer worden. In der Venetianiſchen Ausgabe ift fie aus 
einer Wienerifchen Handſchrift gedruckter worden, In 
Leo. Allarii Graecia orthodoxa, Tom.I. pag. 215. 
unb Leunclavii Jure Graeco-Romano,lib. 5. p. 316, 
ſeqq. findet man einige Stüde davon angeführer. 

9. De inftitutione ‚regia ad Conſtantinum Fog- 
phyrogennetum ,„ Michaelis Ducae & Mariae . 


“fo. Encomium: in Imp. Alexitun Comnenum.. 
Iſt in der neuen Ausgabe aus einer Handſchrift zu Muͤn⸗ 
chen gedrudt, | ee ge 


‘ur. Epi- 


3374 Cheophylactus. 
m Epiſtolae. Meurſius hat zuerſt fünf und ſeben 
sig Briefe des Theophylactus herausgegeben. “oh. 
Lami hat fie mir fünf und dreyßigen aus der Medich 
"(chen Bibliothek vermehret, und in ber neuen Ausgahk 
find aus der Vaticaniſchen Bibliothek zwanzig hl 
"Hinzu gefommen, 
ı2. Pars hömiliae in undeeimum Evangelieil 
-matutinum. Die bey den Schriftſtellern ermähnte ch 
Homilien in evangelia matutina reſurrectionis do 
nicae find nichts anders als feine Auslegungen gedch 
ger Evangelien, das angeführte Stuͤck ausgenommen, 
welches viele Einſchaltungen hat. | 
13. Bon den Commentafilsin XII prophetas m 
nores , bie Theophylactus auf Befehl der Kaifelt 
"Maria verfertiget, find nur die vier Propheten, She: 
'euc, Jona, Nahum und Ofeas, in einer late iniſchen IB: 
berſetzung im Druck geweſen, bis tie Venetlaner die Ib 
ſchriſi won denſelben, und noch dem Micha gefieet be 
Gem Diefe fünf Propheten ſcheinen auch bloß die pFat 
worüber Theophylactus gearbeitet. Die Auelegungm 
der übrigen Propheten, wie man fie in Hand ſcheiſten nit 
den obigen des Theophylactus antrift, gehören De 
Therdoretus, wie Ant, Bongiovanni Im der Borrtt 
ju dent vierten Thell der Benetianifchen Ausgabe be⸗ 
weiſet. | | 
" iü Ausgaben. 
= @eoPurara- Tbeophyladi Bulgariae archiepr 
ſcopi Operaomnia, fivequae hadtenus edita fun, 
"five quae nondum ſucem viderunt: cum (3. Fra 
Bernardi Mariae de Rubeis) praeviadiffertatione® 
‚ipfius Theophyladti geftis, & ſeriptis & vn 
. To 





“dan en 505 


Toms 1. contineas Commentasiös ih Auätuor 
Rrarigelia , ac variantes: hedtiones ex codieibus 
‚sechs Vetretis Märclanis, & Patavino Sandtae Ju. 
Ainae delumptas, cum dupliei indice-graeco , la- 
ainoque foeupletiliino. Venetiis, op. Joſ. Ber- 
tellam in off. Herttiana, 1954..- Tom. Il. con- 
„inens eommentarios In omnes D. Pauliepiftolas , 
‚& variantes ledtiones ex duobus codicidus Oxo- 
‚ Wenfibus, & uno Veneto-Marciano colledtas, cınm 
‚ Nupliei indice grueco latinoque, ib. 1755. — To. 
„ Ncontinens Commentariös in Adta Apoftolo- 
Au, Gr epiftolas.catholicas: Inſtitutionem Te- 
. Yan, Otationes varias, & epiftolas, cum dupli- 
ti indice. ibid. 1758. To. IV. oontineis Conmen- 
‚ taricsin Oleam, Habacuc, Jonam, Nahum, & 
‚ Michkenm. Accedunt Euthymsi Zigabeni Cost. 
wentarii in Pſulmos. ibid. 1763. fh, 
Vor dem dritten Bande ſtehet eine weitläuftige Worrede 
bes Predigermonchs Bonifacius Finetti, der nicht 
‚WM Ueberſetzungen der ungedruckten Stuͤcke verfertiget, 
ſenden auch die Samtımg ber Leſearten beſorget hat, 
"Mbrigens Hat man diefe ganze Husgabe bem gelehrten 
 Babeheren zu Venedig, Franciſtus Fofarini, me: 
‚ danken, der die dazu nöthigen Abfchriften durch fein gro⸗ 
6 Aaſchen, In dem er auswaͤrts ſtehet, zu verſchaffen 


ſTvphylacti -Commentarii in IV. evangelia, 
; Me primum graere & Latine editi cum notis & 
 varis lectionibus, Nudio J. P. Lutet. Pariſ. Cur. 
. Morellus, 1634 fol. —F 
1 6 — e la Biblioth. du Roy. Theolog. Tom. l. 
EP 380, 
i — Nu 
N. 


- 
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Man faͤhret außer dieſer Ausgabe auch von eben dem— 
ſelben Buchdrucker eine vom J. 1635 an. Der Get 
ſche Teyt it da Abdruck der Roͤmiſchen, Ausgabe m: 
1543, ſo gar mit Beybehakung der Borrede, £ deß 
dasjenige, was zum Lebe P. Paul II bafeihft 
worden, hier den Morellis zugeeignet wird. Die 
rianten find nach tem Rich. Simon , nicht.eus 
ſchriften genommen, fondern Murbmofungen,. bie ee 
lampadius bey feiner lateiniſchen Uxcberfegung gemalk 
Diefe Ueberfegung erfiheinet hier nad) der Berbrfferung 
es Montanus, wiefie za Baſel 1554 * 

und Amwerpen 1568, 8. gedrucket find. Des De 
dampadins Veberfegung iſt zum erften mal zu Baſel 2 
fol. heraus gekommen. 

— Commentarii in D. Pauli epiftolas 
Latine, Audio & cura Augufini Lindfehii, ex 

is MSS. codd.caftigati, nunc primum 
edisi, cum Philippi Montani latina verfiane. Los 
‚din, etypogr.reg. 1636. fol. ” 

Lindfel, Biſchof zu Hereford, iſt überdem Deut gan 
ben. Die fateinifche Ueberſetzung ift mehr nach dem ei 
chiſchen Tert eingerichtet worden, Der gebrauchten 
chiſchen Handfchriften find drey, die zu Opforb 
lich find. 
= enarrationes ,: five cammentarii in oniptß 
D.Pauliepiftolas, & in aliquot Prophetas minota 
Latine, ex interpretatione Johannis Loniceri. RR 
sedunt Victorini commentarii in Apocalypfin. Di 
rifiis, Mich. Vafcofan. 1542. fol. 


©. Cat. de la Bibl. du R. Theologie, Ton 


p- 361. 
—2 
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: Bionieirb Aeball I dar Philix Menranus in- der 
Kussgübe, Baſel, 1354. Sol, theils ganz; theils miit ch 
iger Aenderung hady bem Griech ſche⸗ behbehaluu 


nrBen. — * J 

= Eipofitio in acta Apoſiolorum, Græcce & 
kerine , Rudio & öpera Laurent fait, Co- 
Sie a. haer. Arnoldi Birckwäniti, 1862. fol, 
IE, de Rabeir dill, prakvid, BRVO ©. 

— Comrhentarius ineditus itt €, Il, Hofese, 
Graece, cum verfione & notis ſtudio Chrifiopb, 
Henticl Ritmeieri. Helmeftädü, 1702 4. 

©, Fabric, B. G. Vol, VL pı 387, & ad, 
Bibliork. P:2. 9:62 ° : e 
An dem legtern Örte wich die Yupgäbe: Job. Cark 
kopf Wahrendotf behgeteger „der fie vermuthlich U 
Veſtan einer Diſputation uner Ritinciern ja ı 11) Du 
gebracht hat. EN Bi 
«= Oratio in adoratiönem S Chucis, Gtadce & 


Kine, cum tiotis Jar. Gretſeri. | 
— One Cruce, in Edit, opp. Kae 
1. _tisbon., Tom. Il. p. 290. 1gg.. — 
— — ad pn € ſuis —* 
iis, in quibus tini accuſantur. Graere cum las 
tina ve E one — Aloyfük Mingareli. 

in Euad. Anecdotor. faleic. Ro, 1756.4 fig, 
= inflitutio regia ad Porphyrogenitum Con. 
Antinum , * interptete Petro Po/ine, Paril. e ty 
Post. reg. 1051. IE PER a 

- eadem, in Pet. Pofımi verſione, & obfer- 
Ytionibus Anſelui Randuri. 

in Banduri Imp, Oriental. Pariſ. iqu. fol To. . 

er 193... EA RE | 
7 7 Si 
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me  Reophplaetit.:-Stokimis, 
Par oma edidit, Luꝶgd. Batayor pr 
Bafon 4617. A. 
Es finden fi) notae criticae von Meurfind den, 
eaedem, quibus Acceffere aliee XXXV cp 
fiolee nunc primum editae ex codl. Med. Lau. 


za To. Lamii. 
— in Je BMenrfi Opp. Florent, — Tan. 
Far — pccxxxvn. 
. "27, Infelmus. ” 


eb. im J. 1033. gef. im J. no: | 
Suvenl Nachtiche Th. WV. S. 33. F 
: Buben. 3 
—* hie Geburt nat Yin Sraliäner, X 
einer piemdnteſiſchen Stadt an dem Fuße der Anh 
kam im 3. 1653 jür Welt. Nach ehem umschenriihl: 
Leben, woruͤber er bie Uebe feines Vaters verlor , Hp 
&E endlich naͤch der’ Normandie, und begab ſich in u 
37 Jahre in Daß Klofter Ber, wohin ihn der Kuf v 
. bes Ianfranclis Gelehrſamkeit gezögeh harte Alfeld 
fölgte darauf dieſem berühmten Manny de er Al. 
Caen wurde, in dem Klofter Beculs Prior, und 
nicht mur den Ruhm ber Schule dieſes Kloſters, dr wen 
Lanfraneus herruhrte, zu erhalten , ſondern war auf) be 
muaͤhet; der Philoſophie und Sheologte ein beſſeres Ei. 
ben zu verſchaffen, als fie zu Diefer Zeit harten, "Grid 
befferte die Dialcctik, und werte Me Metaphyſttund m 
riiche Eorrcegaabrheit aus der Bergeffenheit auf. 
h der Erfinder des catteſtaniſchen Bewelſer von derh Dee 
en der won dem Degrif des aa 


Anne Chr, 1109 79, 
MBchnd hergenommen wird, und einer Ber vornehmſten, 
weiche die Geheimniſſe der Hettgion aus der Vernunſt zu 
elären ſuchten. Im It 1578 wurde Anſelnmis zum 
Abe des Moſters erwaͤhlet. Auf einer Reife, welche et 
in Angelegenheiten feines Reiters nach England char, wur⸗ 
de er hageachtet alles Widerſtandes, ven er In dieſer Sache 
JAußerte, anf den ersbifehöflichen Stuhl zu Canterbury ere 
hoben, der feit dem Tobe des fanfrancus einige Jahre erien 
Kat quenden hätte. Er verſiel aber bald datauf mit dem 
Könige Wirgelm dem Rothen, der fin zu ben Bisthum ern 
nenne hatte, in Zwiſtigkriten, die ihn fo welt brachten, daß er 
roland verſleß, und-tach Mom gieng., und gleichſam 
im Erillum lebte. - Denn erft'mit dem Tode Bes Röniges 
bekam die Sache bes Anfelmus ein guͤnſtigeres Anfehen, 
und ex wurde von deſſelben Nachfolger Heinrich Ei zu ſeinem 
Erybischum zuruͤck gerufen, und mit großen Dunſthezeigim 
gin in England empfangen. Die Freude wahrete aber 
'ülche lange, Anſelmits bekam neue Ungelegenhelten we⸗ 
Ian der moeftkur und Huldigung, die ihn zu einer neuen 
Reife nach Rom noͤthigten, und erſt nach einigen Jahren 
beygeleget werben konten. Diefes gefcheh ĩm J. 1106, 
! und Anſelmus kehete darauf nach England und zu fcinen 
Erjblethum zuruͤck. Er lebte aber nach der — 
fange, und ftarb im J. — 
Diu Schriſten des Anfelmus, deren eine —* 
; Anh; vorhanden iſt, jeügen pon einer großen Scharfſin⸗ 
ilgken un ausnebmenber tfopiihee En. Ich bes 
merke folgende: - ; 
r. Monologium ſ. foliloguium. - = | 
%» ia ud a” meopfafhe —D 


' 
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von ber Exiſtem; GOttes, von bei göttlichen Diese mb 
fibſt den edrtlichen Peronem : 
3. Liber apologeticus ootitfs Gatnilontm, re 
fpondentem pro. infipiente. Iſt eine weiete En 
Jäurerung, heflen, was Anfelgers in feinem ptosiogio 
Betrachtungen. Die Schrift des Gaumb ſuhs 
peran. — 
. 4. Liber de fide Trinitatis & de incactatiote 
pebl: ‚gonfra blaspheenias Ruzelini, fire Roſch 

i. | | Ä 
5 De proceflione Spiritus S. cottra gras 
liber. Disks Werk echält die Gründe, ia 
mug bereits auf det Kirchenverſammung zu Dart ind 
"7098 gegen die Griechen gebraucht Harte, Es if Imer 
halb den Jahren aaO und 1103 werfertiget, 

6. Dialogus de caſu diaboli. Auſelinus har 
delt hierin von dem Urſprung des. Uebels, 

7. Cur Deus homo, libri duo, Sinb ini 
geſchrieben. — ka 

8. De.@öüceptu Virginali & origihali pec 
Jiber. Dieſes und das vorhergehende Werk fas eh 
Beranlaffen.des Minchs VBoſo geſchrieben, Der-auch ni 
erſten vedend eingeſuͤhret wird. Be 

Dialogus de veritate, 

10. De voluntate, F 

nn. De bbero atbitrio, Dieſe Abhandteng Ri 
mit der de vetitate mad de caſti diabolt in ent 
Verbiadug, umb föhten nach der Abficht des Verfaſ 
ehse Samlung ausmachen, ſa baß die de Veritate eh 
fände, und ds L: As md de raſu diebolitem 
ſolgten. * — — — 


a bin 


: 3. De ebncordia praefgientiad &-präedeftine 


tionis, nec non gratise Dei cum libero sebitrio. 
13, De presbyteris concubinarils, ſ. offendicu- 

Im Iscerdotum. - m 

:"14. De muptüs eonfanguiaeorum, Re 

—— Dielozus de gtammatieo, ein dialectiſches 


. 16; Rohortatio al conterstum temporallum & 
deflehum geternorunm. Kine Samlung kurzer um 
Wöhahtr Bäge zu einem chriftiichen Leben. — 

17. Adıponitio morienti, der darin angewileſeh 
wid, afle feine Hofnung bloß auf den Tod Corißi zu ſe⸗ 
Rn ‚Bag von der Jungfrau Maris in den gedrurften 
Ausgaben gelefen wird, iſt ein. Zuſatz, der in dem beſten 
Handſchriften nicht ſtehet. ——— 

. Epiftolae, . Die in der neuen Ausgabe in vier 
Buͤcher gebracht find, und außer denſelben ſinden ſich noch 
Er: pier und zwanzig, davon Dacherxy und Ba⸗ 

ing einige bereits ediret hatten. Martene hat eben⸗ 
fels deep Briefe bekant gemacht, die In der gedachten 

Ausgabe nicht dehen. — 
Bey den Meditationibus, Orationibus, hymnis 
de 8 Maria walten Zweiſel vb, mie viel Aneeil Anſel⸗ 
Buß dargır habe, Andere find ganz und ‚gar niche von 
üm, wie das carmen elsgiacum de contemts 
mundi , welches in feiner Handfchrift ſeinen Ramen 
führt, fordern Rogers von Caen, eines Moͤnches zu Ber. 

Et Ausgaben, 

Anfelmi operg omnia, ex collatione veterue 
todcum emendgta, notis jluftrata,.& aliquof 
Boyis-opafcnlig aucta, ſiudio & opera Gonn. Po ' 

2 — -111 2 







cardi. 
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eardi. Tor IV. Colon. Agripp- Pet: Tielen, 
1612. fol. wa 
GSG. Cat. de Ia B. du R, Theol, ‘To. L 2.99 
Dieſe Ausgabe iſt zwar nach der Colniſchen Ausgah 
vom J. 1960 ‚ıpelcherar iſt, und beſonders nach der me 
ten vom %,1573 gemacht; worin viele exegetiſche Echriſn 
ſtehen, die nicht vom Anſelmus find : allein fie kp 
dem dritten Theil mit; ‚mein. jetiod) unhebeeh Mcheiften 
vermehret. Der vierce Theil gibt ihr eigentäich Men 
ehrt und Vorzug, der — vn bunhert Bi 
von Anſelmus enthaͤlt. 

Opera omnis, extraneis in fäcros Ube 
commentariis exonerata!' Theophilus Raynauiik 
Soc. J. Meologus, 'opufcula bene multa, nut 
primum ex Vaticana bibliotheca , aliisque hros 
donavit, pleraque incerto badtenus sudtore vayk 
ta Anjelrno‘ parenti afleruit , quae —— & 
notha a legitimis ſepoſuit; omnia pro arguinent) 

ualitate, novo ordine, accurate digefht indeh 
ca, alcetica, paraenetica & notha. 
fümt. Laur. Durand, 1630. fol, 

e& rg vom einer Halliſchen Bibliech 2 


3f. 
obng he Kapnaldud die unächten. Shui 
gungen aus feiner Ausgabe ausgefchloffen Hat, ſo he ® 
Boch einige andere Schriften barein genommen, Di Ai 
befferes Recht dazu harten, als die er verſtoßen. 


= Opera: nec non Fadmeri, Monachi — 
gienfis, Hifdoria novorum,, & alia opufieuls : & 

bore ac ſtudio D. Gabriehs Gerberen , 

Coogr, 8. Mauri ad MSS ide erpungan 
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keunda editio,; corredta & aucta. Zurter, Parm 
mt. Montulant , 1721, fol: ar 
Die erſte Ausgabe des Gerberon iſt 1874 zu Paris er⸗ 
him. Er hatte fich dazu ſonderlich der franzoͤſiſchen 
Iho'engiiichen Sandfcheiften bebienet, Woran flehet eine 
Behfüra operum S. Anſelmi, und'eih fpedelies Vec 
peichniß aller Werfe, Die Briefe find mit einem vierten 
Due von mehr als Hundert permaßret worden, Leber 
Die dry erfien Bücher derfelben find Picords Anmer; 
kungen abgedruckt. Von &, 583 big 704 ſtehen caſtiga- 
tiones & varias lectiqnes. In ber angezeigten Aus 
reine Brieft noch hinzu gefommen, welche 


Ausgabe nicht haat. | 
- DECKXXVIM x — 
Antonius. 
— we dem J. ino. ee 
duverlaſſige Machr. Th. IV. S. az. 
ehen und Schriften. 3. 


nonius, ein geiechifcher Moͤnch, führee ben Beyna 
mm Meliſſa, von feinem Werke, das er, wie bie 
Venen aus ben Blumen ben Honig, aus den Echriften 
der Väter gefogen hatte, Seine $ebzeit iſt nicht genäu beftinge 
Weiz ‚einige feßen ihn in das achte „andere in das dreye 
zehnte Jahrhundert. Beide Mepnungen find ungegründ 
det, Unter den Schrififtelfern, die Antonius anführet, 
ſehe Theophylactus, worunter wahrſcheinlich der Erz 
biſhef von Bulgarien verftanden wird /deſſen Lebzeit fick 
bs ı1on erſtrecket. Antonius aber wird In einem Werke 
des Yatriarchen Johannes zu Antiochien, ber um ınız 
foeirte, erwaͤhnt folglich wird men nicht fehr irren, wenn 
IT Zu man 


mm unterm chriifieier um bie - oben angparhen. Zeh 
(pet, Man har von ihm Ingns commuues jenten 
tiarum ungen 775: Titeln, In zwey Buͤchern. Glen 
non einem. andern aͤhnlichen, ‚aber. noch mmgedrachm 
Werke deſſelben, uner dem Tisel Meliſſa, derſchieden, h 
das fie faͤlſchlich yon einigen auf Diefe Weiſe betitek wrrben, 
| Ausgaben. 
bententiarum five capiuum, theolagieonm 
raecipue, ex ſacris & profanjslibris, Tomi tre 
er Antoniym, & Maximum Monachas olim co 
ecti. Antonii loci Meliſſa infcripti, numero funt 
175. ° Maximi vero 71. Abbae Maximi, phi 
fophi , canfefforis & martyris, Aphorilmeruff| 
feu capitum de perfacta charitate & aljis virtuth 
bus Chriftianfs ad Elpidium presbyterum Cents. 
rigelill. Täeopbili fexti Antioch. ep. deDeo& 
fide Chriftiangrum contra gentes Inftitutionnd | 
Jibri tres ad Autolgeum. Tarsang. Aflyrü, Ki | 
mart. difcjpuli, Oratia contra Graecos. Omi 
va, & antea nunquam edita, praeter 
enturias, nunc êtiam caftigatiores. Chriflg 
rus Frofchoverus egcudehat Tiguri, 1546. fol, 
. Der Herausgeber ift Conrad Geſner, welde 
Be: durch den Kaiferlihen Geſandten zu Ber 
iego Hurtado Mendoza, und Arnoldus Arlehiii 
Peraxylus erhalten har. Die latenifchen Leberfeggt 
Kr befonders in eben dem Jahre gedruct ‚und die Lehre 
ger find Conr. Geſner, von Anranii 1.1. und Taried 
Oratione, zu welcher eraud) die Anmerfungen gemall. 
dar: Johannes Ribittus, von Anzonis lib. I. i 
Maximi \ocis comm. Bincentius Ar 


Anne Con, zape Be 
Kaximi Centar, u Eoat. Elfe vn Th | 


tionibus. 
— fententiae 5; 


Spobarg- 
R ‚6. ef Art. 6,978, 
_ * DOCKXXIK, 


Ze eu, —* 
gb. um Pas J. 1930, geft, im J. zııa, - 
— Nachr. TheV. 6,47. 
| Aeben unb Ghchriften. 
— einer ber gelehrteſten und — | 
Scriftfiet er feiner Zelt, ſtammete one 
Meobane und begab ſich bey jungen Jahren — 
lönhsftand in bern Kloſter Gemblours zur Zeit des 
Ang Obertug „ der im J. 1048 gefierben if. (Er war 
‚oh In feinen "Füngihtgsjaßren, als es aus feinen Kipfter 
Mb Metz an die Kiofterkäule bes H. Vincentius um bie 
Pite bes efiften Jahrhunderts unter dem daſigen Abt obs 
—* welcher fein Mitſchuͤler ma Gemblours gemefen war, ' 
fen wurde, Des Sigebertus Gelehrfamteit erſtreckt⸗ 
Ri hiel weiter, als der mehreſten Schriſtſteller feines Jeit. 
Abe, Er befaß eine Kentniß der griechifchen mb auch 
— Sproche, und wurde megen der ſejtern 
bey ben Juden zu Meg heliebt. Sigebertus 
«Ponte * ch erſt nad) einem Aufenthalt. von vielen Jahren 
um % faum los madyen, um wieder in fein voriges 
Koßerzuräct zu fehren. Sein Ruhm begteitete ihn dapin, 
"Ed er pog viele Schüler, ‚die ihm Ehre machten. Cr 
m einem hohen Alter ,. und fkarb den. s October 
—* —* war ein arheitfamgr um fruchtbarer 
Ssss5 Schrift⸗ 








1788 geberkiß, 

Sina. Er verſertigte mancherler Gate a 

er ſelbſt ein Berzeichniß gegeben hat, Von benfelben fi 
- noch vorhanden, uud im Druck, außer 

H einigen Sebenöbefchreifungen von Selligen, 

2. Gefta abbatum Gembläcenfium. : ' 
Bat dergleichen Geſta. drucken laffen, aber Anſtond t 
nommen, fie dem Sigebertus zuzueignen, dem fie 
andere Gelehrte ohne Bedenken beylegen. Sie find neh 
dem Sigebertus von andern Moͤuchen fortg Kr men 

3. Epiftola Leodienſium contra Epiftolam Ay 
fchalis I. P.M. ad Robertum Canı, Flandris, 
Sigebertus hat dieſe Antwort auf Bitten bes 
Heinrich zu Sürtich verfertiger, Er redet in ber Perfanie) 
$üreichifchen Kirche, und vertheibiget fie mit Geſchicküchta 
und Mäßigung gegen den Pabft, welcher fie wegen $ 
rer Ergebenheit gegen Kaifer Heinrich anfochte, 

4. Epiftolae If de regula $, Bernonis, & de x 
juniis quatuor temporum. 

&. Chronicon ab’ Anno 381 usque ad A. 
Ohn geachtet ber chtonologiſchen Fehler, die Sigebam 
begengen, und ber fabelhaften Erzehlungen weiche 4 
allzu leichtglaubig angenommen iſt fein Merk im 
wegen vieler Vorfaͤlle, die er erzehlet, und die man 
fhn nicht wiſſen würde, (Es find auch fremde  CEinffeh 
tungen in verfehiedene Handfihriften, und aus 
In Ausgaben gefomnien , dergleichen die von der Paͤtß 
— iſt, welche in ben beſten und aͤlteſten Handſch 


6 De feriptoribug ecclefiafticis liber, vonm 
Artikeln, wovon einige nicht in der gehörigen Zeitordumg 
fleßen‘; and worunter derjenige, wo ex von ſich fihreike 
der vohfänbigfe iſt. „en feine das Ieite Werk des G 

geba 
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xverius zu ſeyn, da or ae fine vorn — und 

ndere — Serien erichlie. 
Ausgaben· — | 
geremn Levitae $. Viricentii, vi Thöpde: 

fei, Ep. "Metenfis , e.cod; MS, 

vr. ih 0.G G. Leibnirh * rer. Bruniv, Toml. 

u: 9893-313. - 

> monschi Gemblas- Vira Sigeberti IM." au⸗ 
firise, filil Dagoberti I. ex cod. MS: bibliochocae 
Alexandri Petavii Senat. Parif. 
nd mA, du Cheſae hiſtoriae Frandorum ss. coae· 

taeis. Tom.l.- p5gL : 
en hat von biefem Werke smeyerlen ERDE 
Des Sigebertus Name ſtehet micht wor Diem Drock, 
welche Bes kuͤrzere Exemplar enthält, und aus eher ver! 
Römmeisen Handſchriſt herrͤhret. 

„ eadem Vita, cum commentario raevio, an- 
notstiomibus, & aualedtis God. Henkibekii. kin. 
dem hiſtoria translationis. I, miraculosun $. vige- 
berti, ex MS. Monafterji Stabulepfis, _ on 

in Act, SS, Antv. Febr. d, 1. p. 206 ſaq. 

M das vollfländige Exxmplaar. 

„- eadem Vita,.ex:adt. SS. Antw. , - - 

in Bouquet ss, Be Gall, & Frane, Tom. I, 


— ve Guiberti Confefloris, collata cum : 
duobus codd. MSS. altero monafterüi S. Mgximi-- 
ni, altero coenobii Corfendancani , una cum” 
commentario praevia Godofr. Henfebenü. 

‚in AQ. SS. Anty. d,23 Maji, To.V. P. 259. 
cadem, ex Suriänz editione a Lambecioemen- 
data,‘ 


3 Sigeheuuk,.. 
ra — obfervationibus prä, % — 
ab illon 


in SS. Ord. S. Bened. Ser, V. p.299 
— (fine nomine aucoris) libellus de getis 
Gemblacenfum. :- 
in MI’ Achery Spicileg, vet, aliquot 55, To 
Vi. 9.595. ed.in 4. To. 11.p.759. edit. nu. 
Vita 8. Maclavii , qui & Machutius dich 
eſt, epilcapi.& confefloris, 
in — Surii Vitis SS, * 15 Nav. p. 309. 


618. 

Die und die. folgende - Schenabakhreibung Pot 
fprünglich yon einer andeen Feder, up —2*8* 
lotß die Schreibart gebeſſenr. 

‚= Vita 8. Theodardi, XXVIII Ep. Traichen 
‚fis, martyris, ex editione weis & dorum MS% 
* c. commentario praeyio & notis go, Lim 


in AQ,88, Antr. To, Sept, p- 580, 9" 
=. (Reneri ad S. Laurentium prope Leodien. 
monachi) Geſta 8. Lamberti, e duobus vetuſi 
eodicibus Mss. 
in Jo. Chapeavilfl Auftoribus, qui geſta p- 
tif, Tungrenf: Traject. & Leodienfrumirk 
‚pferunt. Tom. I. p 4  - 
Sigebertus gedenket in dem Berzeichnig feine Cheb 
peit einer boppelten Lebensbeſchreibung von dieſen Seiligf 
Man hält für die eine diejenige, die. hier unter Rum 
Namen gedrudt morben, 
-- Vita $. Lamberti, ſeu Laudeberti F 
— & martyris, $3.MS, Rubeacvallis a 


5 2& 
Ana Chr. sul, Zu; 


— Brabantinorimi * berg — 
io previo Conffantind Suys 

in Act. Sg. Antv; d 2. AB: 89. 

Diefes Hi-die zwehte ie Je kanibernus, 

‚+ Epiftola Leodienfium adverlus Paichalem 1 


iu Hift, eoelefafl Magd. Cent, XII. Dog. ino. 

edit. primae. 

. Dicfer Abdruct iſt aus dan Tomo ll: Coneil.ed. Co- 

gemacht, Man har die Centuristorcsfälfdztich Bes 

—* daß fie dieſen Brief erdichtet bäkten. 

 Eniftola nomine ecclefiae Leodienũs fcripta 

Copies an Pafthalis Ik Papee, ecchefis Hen- 

tieo Caelari 5 impetio fideles — 


devaftan Ä 

in Melcb, Gokdafl Apologiis pro —* Hent. w. 
Handv. 1611. 4. p. ig8. 

«Epitols Leodienſium adverſus FalchalenPa- 


BR. 
Mb Lalbei Sb CofarniiComeil, To.x! 


F Horduimi oe Con; TO. vir «Ey — 
iftola ad Levdichles , ex MS, Sta 
cum hatis, 
a Edın. Martene & Ur. Durahd Collech 
ampl vet; monum. To.1. p. 587. 
n Arfang lautet hier at: Ommibus bonae vo- 
‚ütatis hominibus, Leodienfis ecclefige verita- 
ei & catholicam unitatem inconcnfle te- 
Denen Alins, Stupendo: &c. In den andern Exem⸗ 
ta: Omnibus Leodienfis etelefia veritstem -- 
| Mona tenens. — We; 






de Epi. 


j 


ag8ß8 Syrah. - u 


— cum obfervationikps preevis, & — 

Mabillonii. | 
in At. 8S. Ord.'S.Bened, Sec, V. p. | 
— (fine zn auchoris) übellus de gelis ab · 


in TR D’ Achery Spicileg. vet, aliquot SS, To- 

Vi. 9.595. ed. in 4 To.ll.p.759. odit. . 

- Vita $. Maclovii, qui & Machutius ditus 
ef, epilcapi & confefloris,, 

in Gii Vitis SS, d. 15 Nav. p349.0d. Ok | 


1618. 

Dieſe und die folgende Lebensbeſchreibung komt ww» 
ſoruͤnglich yon einer andern. Feder, und Sigebertus bet 
big die Gichreihart gebefert, 

* Vita 8. Theodardi, XXVIII Ep. Traicäiep 
fis, martyris, ex editione ‚Swrii & — 
| * c. commentario praevio ẽ notis So. Lim 


in A es. Antv, To, IH, Sept. p- 580, 59% 
- T.(Renert ad S. Laurentium prope Leodiam 
monachi) Geſia 8. Lamberti, e duobus vetuſtiß 
codicibus Mss. 
in J0. Cbapeavilli Auctoribus, Kr i gefta pon- 
tik, Tungrenf. Traject. & Leo: ienfrum ſai⸗ 
plerunt. Tam. I. p. gr. 
Sigebertus gedenket in dem Verpihniß fener Shih 
eit einer boppeften Schengbefthreißung yon biefem — 
Man hält für bie eine diejenige, bie. bier unter Renerus 
Namen gedrude morden, | 
vita 8S. Lamberti, ſeu Laudeberti Ep. T 
—— & martyris, ex MS; Rubeacvallis & He 
. gio lo 


Aula Chp. Hia. " 289 

giologid Brrbantitiortim ;etiihnotis ‚&opitinen- 
taricı pracvio Confuntind $ —** 

dA Act. SS. Äntv. d. 17 Sept: Bi u: 8 

VDieſes iſt die zwehte Lebens beſchteibung Jr Lambertus. 

-« Epiftols Leodienfitanı adverius bꝛlchalem ıt 


in Hif. ceeleſial meed Ceüt, XH, Dep. 1tio. 
edit. primae. 
Dieſer Abdrud iſt aus dem Tomo II. Coneil.ed. 8 
kon, gemacht, Dias has die Ceututiatoros fatſchuch Bes 
ſchuidiget, daß fie diefen Brief erdichtet hikten. 
- Epiftola nomine eeclefige Leodienbs foripta 
odentu Epitolan Palckalielli Pupae, ecchäss Hen- 
rieo — imperio fideles — — 


aec vuftan 
in Melcb. Gokdaft; Apologiis pro np: Henr.IV, 
Hanov. 161. P. 188. 
= EpiftolaLeodienfium advetſus Falchalern - 
KR. | 
— Pb. Labbei &Gabr. Cofarzii Con To,x! je 


630 
de Harduini s&. Conc; To. vi. P.2. nn 
piftola ad Lewdietiles , ex MS, Sabul 


cum notis. 
: la Ed. Mavrtene & Urf Darand Colleck 
amplh vet. monum- To.l. p. 587. 

Der Anfang lautet hier atfo: Ommibus bonae Var 
kuntatis hominibus, Leodienfis ecciefige veritd- 
tem fidei & catholicam unitatem inconcufle te- 
nentäs fılius.. Stupendo: &c. In den andern Exein⸗ 
plaren: Omtibus-Leodienfi s etelefid veritztem -- 
Ancona tenens. Stüppadg ne 
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139% Balderiens. Neltor. 
Buolderica8/ der das Chtoniron Catheraceif# . | 
u) MENONN. 
Ausgabe. | 

Balderici, Ep. Noviomeuſs, Epifile va 
Lambertum 2 Attebatenfem. 
inter Epiftolas Lamberti - apud Baluzi 

. _Milcell. To. V. p. 329. 330: 343- 35% 


DECKLL. 
€ I . 
‚geb, Im J. 1656, . (cbt no im J. 1113. 
Geb. Ftied. Miäller nn tuſſiſcher Seſchiche 
1. Band, ©. 1 B. S. 6 
ebend. Aha om — — — 7— Me 
rewody 


natſchrift Soczimenia i Ghandium 
gen und Urberfegungen, A pr. 1758. & . 5-298. 


Hrn. Prof, Schlöger Abhandlung von Nefter. 


Leben unb Schriften. 
| er der ättefte ruffifche Geſchichtſchreiber, mar ei 
Mönch in dem von Theodeſius gen | 


. Kiofter in Kiev. Ex trat in daſſelbe im J. 

ſeg an einem Drte, daß er zuber Zeit, da er ſchrie 

zig Jahre darin — Die Zeit feines Todes 2: 
‚Belant, Sein Körper liegenoch unverweſet Ma 

Kienſſchen Höhen"). Man hat zwey Bicher von ihmn 

Letopiſec, eine Chronik, ein Werk, dag wegen —* 

hohen Allers, Umſtaͤndlichkeit, Gmanigfek und Ze 

USER von unfepägbarem RR in ber — 


9 S. Jo, Herbinii relig. Kyovienies —— & 2’83. 
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ellicheiſt, nah ei —— 
beuten, daß die nachfolg ſchen Geſchichtſchreiber 
die vom Neſtor erzaͤhlte Begebenheiten gemeiniglich mit 
finen eigenen Worten wiederholen ¶ Dieſes Werk iſt nach⸗ 
Scheyern EN Re wörden ,; re 







Vera Yapren zu Peorsburg den Anfang zn Deut 
"Mauer. laſſen⸗ Herr Muͤller Gar einen deutſchen Aus 
davon gegeben „won Wwelchem · aber / durch die Mucke 
| des Vafaſſe⸗ det Abe Theobeflis zu Kiew für 
den —— Werts angegeben wird, und dieſer It⸗ 
Su hat ſich nachher verbreitet, und den Namen’ des: 
Rene in Vergeſſenher "geb varht.. . Man tiefe. dieſe 
Auszüge in ber Nullerſchen Samlımg zuffifcher Ge⸗ 
Mihke,:3.L ©. 9,99, 27,348, 359, ' Der Herr Prof. 
Cheers: wirb ſich durch vie Ueberſezemg und Bekani⸗ 
wachung eines Stuͤcks vom Original naͤchſtens die Liebha⸗ 
—*8* verdinvh machen· enge 
YORE and anderer ——*& Manner des Pecze· 
chen Kloſtere ilein fie find niche mehe fo:, Sole ſie 
RE michh gaſchrieben Kat) Ste finO Tele weni gehruct 
Red ur a, — ben ꝓ. cgn and eben⸗ 
daſlbſt 1702. f. und zu Moſt ae 1759. ‘ = were 
4,0") BGhlbters Anzelge. Sh x 
Vitchine Metropg etropalkchen. Ri —— af, * 
lub Don | — ‚davon. F Sa * 
Van If, &n 
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card: Ta IV, Cölon, Agripp — 


BR fol, . 

S. Cat. de la B. du R. Theol, To, L Ka 
Dieſe Ausgabe ift zwar nach der Colxiſchen Ausgabe 
vom J. 1960 ‚ıpelcherar iſt, und beſonders nach der zung 
sen vom J. 1573 gemacht, warin viele ersgitiflke Scheiften 
ſtehen, die nicht vom Anſelmus find : allein fie iſt in 
dem dritten Theil mir. pielen jeboch unaͤcherin Schriſten 
vermehren, Der vlerte Theil gibt ihr eigertlich ira 
Wehrt und Vorzug, ber. mehr ale — Bei 
som Anſelmus enthaͤlt. ao 


= — a... _ 


Opera omnia', extraneis in facros libros 


commentariit exonerata: Tbeopbrlus Raynandus, 
Soc: J. Theologus, opufcula bene multæ, nune 
primum ex Vaticana bibliotheca , aliisque luce 
donavit, pleraque incerto badtems audtore vaga 
ta Anjelmo parenti afferuit , quae fuppofititia & 
notha a legitimis ſepoſuit; omnia pro argumenti 

ualitate, novo ordine, accurate digeflit in dida- 
Ace ‚ alcetica, paraenetica & notha. Lugdunl, 
fumt. Laur. Durand, 1630. fol. 

S Nachrichten von einer Halliſchen Biblioch 3.1 

8.293 f. 

Ohngraditet Kapnaldud Die unächten Schrtiſtaucke· 
gungen aus feiner Ausgabe ausgeſchloſſen hat, ſo het e 
Boch einige andere Schriften barein genommen,‘ Die kein 
befferes Recht dazu hatten, al die er verftoßen. 
= Opera: nec non Eadmeri, Monachi Cantux- 

‚sienhig, Hifloria novorum,; & alia opufeula : 1a- 
bore ac ſtudio D. Gabrielis Gerberen „ Monachi 
| 5, Mauri ad PO ES DEREN ON 


_Sesunda editio ; corredta & — Dutet, Parif 


— — ee 


ſumt. Montulanf , ‚ Azan, fol 
"Die erſte Ausgabe des Gerberon iſt i73 zu Peti ei 


ſthienen. Er Hatte fih dazu ſonderlich der franzoͤſiſchen 


inmnd engliſchen Handſchriften bebienet, Woran ftehet eine 


Genfüra operum S. An/elmi, wurde ſpeclelles Diet: 
zeichniß aller Werke, Die Sriefe find mit einem vierten 


- Buche von mehr als hundert vermehret verden. . Weber 
- Die dry erſten Bücher derſelben ſind Piçards Anmer; 
| kungen abgedrudt. Von &, 583 bie 704 ſtehen caltiga- 


tiones & variae ledliones. . In der angezeigten Aus / 


gabe find vierzehn Briefe noch hinzu aetominen ve 
; Die erſtere Ausgabe nicht hat. — 


* ronins, ‚ein griechifcher Mind) j führer den Beyna 


duwerlaſſig⸗ Nachr. Th. IV. S. 45. 


vpooxxxvm — 
Antonius. 


ver dem J. ine Zu 


2 ei 


Ye 
ud 2 yum, 
’ 


geben und Schriften. u er 


Ei 


Meliffe, von feinem Verfe, t bag er, wie bie 


- Wenn aus ben Blumen ben Honig , aus den Schriften 


ber Bäser gefogen hatte, Seine Sebzeit iſt nicht genän beftinge 
met; einige feßen fin in, das achte ,.ondere in bag drey⸗ 
zehnte Jahrhundert. Beide Meynungen fi find ungegrüne 
bet, Unter den Schrifsfieffern, bie Antonius anführet, 
ſtehet Theophylactus, werunter wabrſcheinlich der Erz 


biſchef von Bulgarien verſtanden pird, deffen Lehzeit ſich 


— — * —E 


bls 1107 erſtrecket. Antonius aber wird in einem Werke 


bes Patriarchen Johannes zu Antiochien, der um 1111 
florirte — us wird man niche ſehr irren, wenn 
Sass man 


men wefen Gihrihfiefler um Die. — ansehen Zeie | 
Pr &ftan har von ihm lacas ammpnes fenten- 
. tag unter y15: Titeln, In zwey Büchern, Se ſind 
non einem. andere Ahnfichen , „aber. noch ungedruckten 
Werfe deſſelben, unger dem Fire Meile, vol — e 
Def fie faͤlſchich von einigen auf biefe Weiſe detiten 
Ausgaben. | 
Gententiarim five capitum ‚. theologieorum 
Bug ex degzſe ſibris, Tomi tres, 
— Anzgniym, & Maximum Monachos olim col- 
i. Antoni loci Meliiſ inferipti, numero funt 
175. ° Maximi vero 71. Abbae Maximi, 
fophi i confefforis . — Aphorilimorum 
feu capitum de perfecta charitgte & aliis virtuti- 
bus Chriftianjs ad Elpidjum presbyterum- Centu- 
rigelilf. Theopbili fexti Antioch. ep. de Deo & 
fide Chriftiangrum contra gentes Inftitutionyg) 
Jibri tres ad Aptolgeum. Tatian Aſſyrũ, Juſtiuj 
mart. difcjpuli, Oratia contra Graecos. Omnia 
va, & antea nunquam edjta, praeter — 
— nune tiam cafligatiores. Chriftoph 
rus Froft hoverus 'excudehat Tigyri, ı 546. ol. 
Der Herausgeber iſt Conrad Geſner, welcher die 
— durch den Kaiſerlichen Geſandten zu Beuetig, 
iego Hurtado Mendoza, und Arnoldus Aplenius 
Peraxylus erhalten har. Die lateinifchen Ueberfegungen 
nd beſonders in eben dem Jahre gedruct ‚und die Ueber, 
bir find Conr. Geſnyer, von Anranii l. l. und Tariani 
Oratione, zu welcher er auch die Anmerfungen gemacht 
dar: Johannes Ribittus, von Anzonis lib. II. um 
Maximi loeis comm. Vincentius Opfopdus von 


IH. 


Anna Che, say Ph 


Maximk Conenr ‚uud Conr. — von — 
Jaftitutionibys. 
— rardem fententiae J 
c. Maco. 
©. def At. S,978 


- DOCKXXIK, 


— 


| geb, um Das J. 1030, geſt, Im, zur, 
Zuverlaſſ Nachrt. IV, S, 47. 
—— und Schriften. 
Sets einer der gelehrteſten mb fleißigſten 
de Mn Bat enau u 
Brabant, und begab ſich ben Jungen Jahren in ben 
WMondcoſtand in bem Kloſter Gemblours zur Zeit des 
Abts Dibertug , ber im J. 1048 geſtorben il. Er war 
noch in feinen Juͤngluiſas jahren, als er aug feinem Kloſter 
nach IR an die Kioßerfihute bes H. Vincentius um bie 
Mitte des eilſten Jahrhunderts unter dem daſigen Abe Fol 
uinus, welcher fein Mitſchuͤler gu Gemblours gemefen war, 
| m fen wurbe, Des Sigebertus Gelehrfamteit erſtreckt⸗ 
ſich viel poeiter, als der mehreſten Schriicftetler feines Zeit. 
Alters. Er befaß eine Kentniß der griechifihen und auch 
hebraͤiſchen Sprache, und wuroe wegen der leztern 
efonders bey den Juden zu Meg beliebt. Sigebertug 
konte ſich erſt nach einem Aufeuthalt von vielen Jahren 
zu Metz kaum los machen, um wieder in ſein voriges 
Keeſter zuruͤck zu ehren. Sein Ruhm begteitete ihn dahin, 
unb er zog viele Schüler, die ihm Ehre machten, Er 
E- zu einem hohen Alter , und farb ben; Drtober 
Sigebertus war ein arbeitſamer und frochtharer 
Ssss5 Schrift 











1388 . WBigebertus, 2 | 
Ecrmitet. Er derfertizte mandherkiy Werke  ünd 
er ſelbſt ein Bergeichniß gegeben hat, Won denſelben Kuh 
- noch vorhanden, uud im Druck, uber 

I) einigen Lebensbeſchreibungen von Selligen, 

2. Gefta abbatum Gemblacenfium. Dachery 
hat dergleichen Gelta.bisxken. laſſen, aber Anftond ger 
nommen, fie dem Sigebertus zuzueignen, bem fir dech 
andere Gelehrte ohne Bedenken beylegen. Sie ſud nd 
dem Sigehertus von andern München :fortgefeper werben, 

3. Epiftola Leodienfunm contra Epiftolam Ps 
fchalis I. P.M. ad; Robertum Canı, Flandriz, 
Sigehertus hat diefe Antwort auf Bitten des Dechent 
Heinrich zu Lüttich verfertiget. Er redet in ber Perſenbe 
Hteichifchen Kirche, und vertheibiger fie mit Erefchichiichfih 
und Mäßigung gegen den Pabft, welcher fie wegen kE 
rer Ergebenheit gegen Kaifer Heinrich anfochte, 

4 . Epiftolbe If’de regula $, Bernonis, & de p. 

_ Juniis quatuor temporum. | — 

. Chronicon ab’ Anno 381 usquo ad A. m 
Ohngeachtet ber chronologiſchen Fehler, die Sigebatui 
begangen, und ber fabelhaften Erzehlungen, weide 4 
allzu · leichtglaubig angenommen , ift fein Werk im Def 
wegen vieler Borfälle, bie er erzehlet, und die man ohe 
An nicht wiſſen wuͤrde. Es fmb auch fremde (inkhal 
tungen in verfehiedene Hondſchriften, und aus Dick 
in Ausgaben gefommen , dergleichen bie von der Pi 
Johanna iſt, welche in ben beiten und aͤlteſten Handfärl 

Pe — 


G. De feriptoribug eœleſiaſticis liber, von m 
Artikeln, wovon einige nicht in ber gehörigen Zeiterdnung 
Reben; and worunter Berjenige , wo er von fich fihredet 
ber volftänbigfe H. Es kheinen Das In Met ._ 
ee u Zu gt 


And er. u | 13877 


geberius zu ſeyn, da or älle feine vorhin awäßnte und 
andere — eye, erst. nr 


— Ausgaben. | 
Spehert, Levitae $. Vincentii ; it Third: 
eich, ar "Metenlis, o ood. MS, 
in 6. 6. —** 86. Ten Brünfv. Toml. 
= p893-313, 
.„ monschi Gemblae: Vira Sigebertf Hr. “Au.” 
rise, Ali. Dagöberti I. ex eod. MS: bibliafherse. 
' Petavii Senat. Parif. * 
: A, dueChefne hiſtoriae Frandòrum ss; coae 
ters. Tom. Ip. son, 

Man Hat von dieſem Werke zweyerley Colon.‘ 
Des Eigehertus Home: ftehet' nicht wor Diem Vruck ' 
eher Des kuͤrzere Exemplar enthält, und aus einer. ben‘ 
fömeiten Handſchriſt bewähren, 

- eadem Vita, cum commentario — an⸗ 
notationibus, -& aualedtis God. Henkibehir. Eius | 
dem hiftoria translationis. I, miracplorum $. $iges 
berti, ex MS. Manafterji Stabulenfis. ..- + 

in Act. SS. Antv. Febr. d. 1. p. 206g: 

In das polftänbige Epemplar. 

«- eadem Vita, .ex:adt. SS. Antw. , -- - 

in Bouquer SS, rer, Gall, & Frang,. Tom, IH, 


we = Vi 8 Guibert Confefloris. ; calls cum: 
duobus- codd. MSS. "altero monafterij 8S. Mæimi- 
ni, altero coenobii Corſendoncani, una cum“ 
commentarlo praevia Godofr. Henfcbeni. 
‚in Act. SS. Antv. d.23 Maji, To.V. p. 259 : 
. adem, ex Suriänz editione a Lambecioemen- 
data, 


£: — 


3. Siigebertit,. 
. cum bfervatjonikis prreväin, % not Ja 
Mabillonii. | 
in At. SS. Ord. S.Bened, Sec, V. p 

— (fine noming auchöris) Ubellus de gel 


Gemblacenſium. 
in NAchery Spicileg. vet, aliquot SS, Te 
Vi. p-595. ed. in 4. Ta. Il. p 750 odit mon. 
Vita 8. Maolovii, qui & Machutius dic 
eſt, epilcapi & confefloris, 
in — Vitis SS, * 15 Nov. P-349. ed.CHh 


618. 

Diee-unb die fihgenbe, —2 
ſoruͤnglich von einer andern Feder, und Sigebertus he 
bio die Schreibart gebeſſert. 

‚ Vita 8. Thendardi, XXVII Ep. Traicäher 
ſie, martyris, ex editione Swris & duorem MS 
* c. commentario praevio $ notis Jo. Lit 


in 18, 88, Antv. To, III. Sept. p. 580, 59% 
C. (Reneri ad S. Laurentium prope Leodiam 
monachi) Geltg $, Lamberti, e duobus veruf 
eodicibus MSE. . 
in %. Chapeavilhi Auftoribus, qui geſt pe 
tif, Tungrenf! Traject. &Leo ienfumit 
plerunt. Tom. I p. gr. ‚ 
Sigebertus gedenket in dem Verzeichniß feiner Echch 
ven einer boppekten Lebensbeſchreibung yon dieſern Heiligen 
Man hält für die eine diejenige, die. bier unter Reneru⸗ 
Namen gedrudt worden. | 
-- Vita $. ‚Lamberti, {eu Layideberti Ep. Trk 
| FERIEN Rubeasvallis & Ha 


2 


[90% f ‘ ; j 
Aa Chr. ins; i 4) 


giologio Prabantinorum, euittnotis  &iplitihen- 
— Confhantind Suyskeni. 
A Ad. SS. Antv, d. 17 Sept: p. NE. 5894 - 
Vieſes iſt die zwegte Lebens beſch teibung bes. Lambertus 
Epiſtola Leodietſium adverius Palchalem Il 


is Hiſt. ecelefiafl. Magd. Ceiit: XI, pog. in0. 
edit. primae. We — 
Vieer Abdruct iſt aus den Tomo II. Coneil.ed. Cor 
bon, gemacht, Mau has die Centuriatores fatſchuch Bes 
ſchaſbiget, daß ſie diefen Brief erdichter hägten. 
 Epiftola nomine eeclefige Leodimtis ſoripta 
edates lan Pafthahis Il: Papae, ecchefiss Hen- 
tieo Caefari & impetio ſideles exsortunmicantis 
& Arvuftantis. j | 


' n — oe ae 9% 
in Melcb.Goldafli Apologiis pto Imp; Hent. V. 
Hanov. 1621. 4. P. 188. — 
EFpiſtola Leodienfium adverfus Fafchaleın,Pa- 


3 a | 
in Pb. Labbei & Gabr. Coſſartii Concil. Tax en 


630. . 2 

0. Harduini set. Conc; To Vi.P.2. p. 176. 
Ppiſtola ad Lewdiehfes, ex MS, Stabuleniti,. 
cum natıs, j . i | u 
ia Edın. Martene & Urf: Durasıd Colleck 
Anpl. ver, monum. To.l. p 3 ee 

- Dee Arfang lauter hier at: Ommbus bonae Var 
“uptatis hominibus, Leodienfis ecciefige verite- 
tem fidei & catholichin unitatem incçoneuſſe te- 
nentis fılius, Stupendo. &c. In den andern Exeim⸗ 
iaren: Omnibus -Leodienſis eceleſa veritatem -- 
inconcuſſe tenens. Stupendo ec, 


7 
F 





‚am Epi. 


Azoo Sigeber 


 Ziißbla Leodissofum ‚refctipte‘ Trank 
bus de difterensia quatuoe temporum. Ex MS. 
Regii · mntia ww” 
£ I E.Marıe & Us Daran The: mec 
: dot Tom: l. p» 294. 

Eine Handſchrift zu Gemblours führer den Nammteh 
Gigebertuß, und aus diem feigenben — cchellet, 
er der Verfaſſer ſey. 

ri ad 


— Relcriptum ‚pro 
Trevirenfan. de.regula. —— 
ibid. 9: — a. 
oe Choabgrapl 
Ä — iv FREE —* Fe 


6 
Scehardius ſagt nicht — er ſich eigte Sortirn 
oder der vorhergehenden ARE Paris, tzis. 4. daley be⸗ 
dienet. — 
im ——— a | * 
in Piſtorii SS. rer. etm. om. l Bee ara 
\ ed. FLf. 1612. fo 
* ronicon ad ER ; veteresque 
codices manuferiptos camperatum: Acceflit An- 
‚Jeimi *) Gembhe. abbı Chrunicon, eum Auttariis 
Gemblacenfi, Aflligemenfi, Valcellenfi & * 
eindinp, primum typis nunc editum.' Studio 
Auberti Miraei. aan Hier. Yendılbe 
5608. 4 . 
J Anſelmus ſtard als Abe fm ‚au wel 
a ulm ke * Kunz etwählet arg 
. ber en zu Huu 
ließ ir ſich = n Ag die — — ibliotheß 
zu Bemblours angelegen — — —— hi: are 


tus Chronik vom J. ua pie 
«ind weiter Feine Schriften * Ds — 


DEZE * Bat ie ee V 


A Ohr un. Ä Er. 


> Die Arrom Rei den Sigebertus vonden fa - 
ſchen Einſchaltungen gereiniget dar: Ele kewt gemelo 
niglich in dem chronicis toto orbe geftorum ‚edit. 
pper ‚Miraet, Antv. 1608. 4. vor, Stryvir ! 
ne bat fie An feine —* Ausgabe der 88. rer. ‚Gern, 
Piftorö. To. I genommen, 7 - Ä 
m. de ſeriptoribus ecclefiaflicis iiber”, 
inter Sufridi Petr! Audtor, de SS, Par | 
Colon, 1580: Br ..- ! 
Petri hat feine Ausgabe na fünf Handſchriſten ge⸗ 
mach. ©: feine Vorrede 
-- idem „cum (chalis Au. Mir, hr 





in Ab. rg Bibliochee, ‚ec Antr.1639. 
op. 1a 7° 

3 ya: =. Bi, —* Hamb 178, 

© a” J poœnt. ge 
— Warbetun, ER 

geſ im ae — 

Seneifprade x. w. © sn | — — — 
‚Leben und Schriften BEE 


gönnen, Blſchof zu Nojen vwar aus Dieb Me 
dees, und vielleicht Aus dir Stade Nojon ſabſt, 
geboͤrtig, wurde daſelbſt erzogen, und: gieng die griſt 
When Drdines durch bis zum Archidlaronat, in. welchet 
Waͤrde er · zum Biſchof 1097 erwaͤhlet wurde. Er ſtarb 
I J. in12, und von ihm find nichts als vier Briefe 
vorhanden Man ‚dat ihn irrig wor langer. ek a 

a 


39% Baldericns. Reltor. 
gaſderici8, der Bas Cheonicoa Caieracenl . 
ann, verwechſelſüt. 
Auegabe. 
Balderici, Ep. — Epiſtolae Va 
ambertum Ep. Attebatenſem. 
inter rl na Lamberti - apud Bahıziuk 
F To. V. p. 329. 330: 343. 35% 
: * * 
geb. im J. 1656. . lebt noch im J. 1113. 
zerh. Ftied. Muͤller Sermlung eafflge eſchihe 
.I. Band, ©. 1. 2. ©. 6 
end. Abhandl. vom ter, in feiner rufithen Me 


natfchrife SOczimenia i Perewody, Abhandlu⸗ 
gen und Ueberfegungen, Apr. 1755. ©. 275-298 


en. Prof. Schlöger Abhandlung von Nefter. 


Leben mb Scheiften. 
peffor , ber alteſte ruſſiſche Geſchichtſchreiber, war ea 
Mönch in dem von Theodeſius —— — 


loſter in Kiew. Ex trat in daſſelbe im J. IB, I 

st am einem Orte, daß er zu der Zeit, da er fchrieb, vin 
| Jahre darin geweſen. Die Zeit feines Todes 
it.dekanı, Sein Körper liegt noch unverweſet in da 
kuchen Höhlen"). Man hat zwey Bücher vonihn: 
wapgfac, eine Ehronik, ein Werk, bag wegen ki 
pen Alters, Umfländlichfeit, Genanigtek und Zi 
von unfchägbasen Be in der np. 


*) ©. Je. Herbimii selig. Kyovienfes arme; 46, a pdi 


Am Chr. ug. - 21393 


| —*8* und von « unter feinen Sande 
kuten, daß bie 5 iſchen Geſchichcſchreiber 
bie vom Neſtor erzählte Begebenheiten gemeiniglich mit 
feinen eigenen ‘Borten-wieberholen: . Diefes Werk iſt nach⸗ | 
her von andern Schriftſtellern forkgefeger woͤrden, udb 
mon weiß nicht · genuu zu Befikimmen ,. mit weichem Fahre 
— —— So vlel iſt aber geuiß ;. daß ‚feine 
"Arbeit wenigſtens Bis auf das J. 1096 gehet. Dieſes 
Bet iſt in· ſeinet Ucſptacha der Schawonifchen, noch 
ungidruckt, dach hat der Are. Staatsrach von Taubert 
Sei em zu Petersburg den Anfang züm Druck 
malen laſſen·Herr Müller hat einen deutſchen Aus 
davon gegeben, vonwelchem aber / durch die Unwiſ 
bes" Beefaffers det Abe Theodeſius zu Kiew für 
—— Werkt angegeben wird, und dieſer "Yes 
"Chun fa ſich wachhet vorbreitet, und den Namen’ des 
Neor in Dergeffenpeik gebracht... Man tiefer biefe 
Auszüge in ber Muͤllerſchen Samlung rufjifcher Ges 
he, :B.L6. 9,99, #348, 3596 Der Herr Prof. 
SWyer wird ſich durch die / Ueberſezung und Bekant 
meachung eines Stuͤcks vem Original naͤchſtens die Liebha⸗ 
Krdn Das zweyte Werk 













ha I 12000 Ä 

ARE Ind anderer gertenfürchtigen Maͤnnern des 

rien Kiofterdst: Albein ſie ſnd niche mehe fo‘, Wie fie 
RR aicho guſchruden Gacı Sle find ſelaoachw hebrveki 
MR ar. Hercbinius, ker Daun oud ben⸗ 
dapihR, — f —— t, 1759, fo nach des Hrn. 
Fa 4) Kopp, de im 
A Ben pen. Kies. ‚geflorben, hat einen 


3 Se Ebrche davon. zu Kirn .uögs 
al 3 &rn ei ir 
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22 er DECKEN. 
ee ge. LEE 
Kol ER bis NIS. 
J — * riache IV: 60. 


Leben und Schriſten. | 
$ Barfeanne,; non Marfi, kam —X 2 
| —— den Dres: Kia: and beochte es derh 
feine Gelehr founlelt und Kingheit-fa weit „ daß er ze DR 
chart nd Bibliothecarius pen Kicflersi gemache weuebe. 
Pohbſt Paſchalis H-entrifi.ipn.:demfeihen, mnb gab cher 
das Biethum Oſtia, dem er von aaoꝛ bis AS Vorfleuch, 
und eenante ihm auch zune Mandiaal. Auf Antrieb fees 
Abtes Oderiſus befehriets. ende Geſchichte feinen Noſtres in 
drey Buͤchern, nach ‚dten- Heben, die gleichſam fuͤr fo 
viele Stifter. pehaken werden fonten Das beine 
Buch iſt aber nicht ganz von Ihm. Et kam anit feiner 
Axrbeit nicht weiter, als bis zum Jahre 1088. . Dies 
uͤbtige, iebſt Dem vierten Buche hast Petrus Diat⸗e 
nus hingugeihan. : Auer. via: Chront vn dm 
nöoch m; Druck; 
2. hiſtoria confschstiohts. woclchae- Cafinenki, 
wobey zwar in Beir.gehruchen Eigemplayın, pin Rente nid, 
= doch im xinet Hendſchrift —— 
3 SaMennae:k Mennais'Vita.. 
Max: Mmuß auſern Keo mie xinen ante — ichs 
| —* un. gLortinob Diner ih vermecifi. 
Kl 1 u FAR RE 
z Chrömiea“ fach tMonsllerit Cafheilk, ride 
"Leöne Cardmmali epilcbpo Ontienſi Cörtiäuatare 
Prrro-Bikkond : eiustleriiedendbil‘ —XEXC 
Manufgeipeis -böcieibui cura ae 







— 


Anno. Chr. nıy. 95 - 


parat editione; nötis’Alufftata, priikuberul; . 
gat D. Angelus de Nuce, .. Neapolitanus, abbas 
Dafıni centefims trigefimus Fr Prasmittitur 
in Vãtam S. patriarchae Beheditti pet: Ib 
ter. Pati: Lud,Billaine, 1658. fo Ä 
ZH "Kimerkungen dei "Herausgebers enthalten wii 
Böerflüfligee, und das am hnpechten Orte angebracht iſt. 
tönita,' Wr Pa’ Praer. --" Spicilegium. 
— veto fuis focis additae fant 'differtationes & 
Nutac, ylbae in pradtäte editione fſuerant omiffae, 
alise poftetiores hactenus — er auto * 
— Caſinenſi ipſus Angeli de Nuce. Suppſeta 
vtiam eff, & ad ptaelentem Natuni accommodatk 
io Sacri Montis Caſſmi. 
in '@ A. Muratorſi rer. tal. feptor. To, w. 


Aho DT erh & de ii t_Ter or 
— — —— 
tionis ececleſiae Caſſineſis; '&b Alexandro II. P. M. 
— ex — Cod. Bibliothecae Caſſinenſis. 
— —— — edit. sb 
: Neappla6ah, 4. &.88. 
F eig. „Murarorii.- To.V.P.76: 

Ada — SAegunatis, auctore —3 | 
Marfscano ex. end, MS. Calinend. -. 
in Edm.Martene, & Ur]. Dar andi Colled, 
a — vet. monum. — 977. > Ion. 
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Break Minbe TS — 


es „Pi ts. re "Lebt. 2 s 

5, Bl ER zu charitre dan ĩ in Phitete ie 
re Er übete’fich in den geiftfichen Bifenfehaftek 
mern a — der f6 berühmten Sähfräncus In. dem 
c nnd würde’ darguf Dr, und” wachmalks 

* der Sin =: S-Aulndn zu Bebinpis, 
er neuen Stiftung 309 das erſte Anſchen —7 

ach Verlauf‘ f don änigen Jahren wurde er 





| zu Chen erwäßler ; ‚hattera ‚aber Suffngti ae Be 


Briegifehfen auspuftehen, € we gen ber ‘Beige 


zum Br 
| A, 1! - weil er des. —* des Könige Phi 


mit feiner Gemahlin Beri „ wnd’feihe Vermaͤhlung mit 

— fin Bertraba ; von njou ‚Fuipöiligne, Rachden 
biſeẽ zurm voruͤber n war, lebte & Ivo in "Rühe bey 
‚nem, Bischym und, großen Inſehen in She bi 
‚an fell nA, Me. gu: | | 
ta mn ABchüifedh FRE 

amer den Schtiſten des Iod ſtehet eihe —&S 
cung von Osnohildus eg Yerdn, Die erſte 


Aecaiite a ais Abt von S. O er is 


de, Sie bbaflehet is ker mt Pannor- 
mie betitelt. Mär BA A Per linen — auß 
ber jtocnten Schmlüng; Beh Blichof Hugo von Eha⸗ 


ons gemacht Haben folte:? - Das Wort Panriorhis, 


RE aus Ren grtechlfther ind laicinſchen Better jufimmen 
geſetzet iſt, um eine Shrhlimig alle Geſetze des geifttichen 


Rechtes anguzeigen / haben einigs jn patinöiniia "verwandeln 


wollen, welches aber gegen die alten mer fireitet, 
2. Die größere ‚Samlung | aus febenzehen 


Dicken, und Heißer insgemeln Di etum. Ivo ſelbſt 
nennet 


Anno bi. BR 
wennet fe ‚uch Collectienes. canonum, und. in Hand. 
fin iii Menıan Deb Alte; Excerptiones regularum 
eeclefiafticarum , Liber canonum, Decreta kxoi 
Kund. Iod has ai feinen: beiden Samlungen öfters bie 
Sefler. einer, Vorgänger des Regine, und. Vurchardus 
mn Woems ‚getveulich- nachgeſchrieben. 

De eccleſiaſticis Ihtrainentis 1% officiis, ae 
cipuis per annum feſſis Sermones — * 
een find ander Zahl gier unb zwanzig: Die fuͤnf erſten 
‚Darunter find eigentfich,, licurgiſch, und, ſtellen weriger 
‚Beedigtn, alg:Abhandiungen vor, um heißen Daher auch 
en ‚ und begm "Jos ſalbſt / libri de. ſaers. 
4 Micralögusd de ecclefiafticis abf‘ ervatlogibu 
Deidet fE.ohne, ben, Flame des. Ivo gedrucket. Es 
igen abee Hondchriſten daß er her. Berfaffer. deſblben 
Pa Es befeper aus.ein und ſebenzig Capiteln/ das 
von bie acht erſten und has Igite, noch nicht im Druck find. 
Einige Gapitel.ba bavgn find under des, ‚Abs Berno Namen 





5 Bpiftolae: EGLAXKVI IE Die Briefe heitern 
Wie I ber efütichen up jichen Befhlchee, von Frank⸗ 
ah auf, befonders bie Trennung. Apllipel.uon feiner 
Oraapiin; Barya,_unb feiner, min. he = 
trada dan Montfort, u, a. 

6 Ghronicon brove de ————— ven 
bis auf Phuip I. Jurxetus hac deſe Chie 

ut purſt herausgegeben; man ſpricht fie aber mit-gurem 
Orunbe dem Ivo ab. Ihr wahrer. Varfaſſer iſt der 
Rh u Bley, Hugo de Sancta Dacia | 


eis 3 — Aus⸗ 


— 
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* 1647. fal. 
S. Nicetona Ka —* tin 
; — Xh.15. S. 
Johan Frouteau hat vie Autge behbeget, unbe 









Werte des Ivo gach Handfchriften verbeffert, und eine 
Mechricht von feinen Sehen voran gefeßet. Cie erchat 
bie, Anmerkungen Des Juretus und joh. Baptiſta Ges 
het über die Briefe tes Joo. Von den Werken def 
— — in dieſer Gamlung Ru und 4. 

Liber decretorum five panarmia Jugais attım 
— gehn Pak ftudio in unum redaih 
continens. Am Ente: Reverendi peritiffimigus 
iurisconlulti. Foonis pänormie charnotenfis qi 
commendariflimi : de varia ſeripturarum diſtu- 
dtione (divina opitulante 8) Expenfis‘ Michachs 
furter elaborata Anno frudifere incarnation 
1499 9 ‚mentlis martii dje fexta.  Feliciter esplich 


— EN iſt Sehaſtian m 

— Pännormis, feu Decrctum D. Pvenis Care 
thenfis epifcopi, "correehum diligentia Melkebiei 
a Vofinediano artium & facrae theologiae -dodis} 
ris. Lovanii ex offieina Antonti Maria Besgsgpd 
blibliop. jurat. anno 1557. 8 
-:  &, Maissaire Annal. typ Ta.V. p. 527. 

Der Titel zeiget, daß der Herausgeber be -Pannpm 
matam und das Dechetum für, ein Wert abhalten hal 
werin er fich,, wie ous dem obigen erhelet, nerfloen. 

Deeretum beati Inenie — ſcptem sc decem to 
mis feu partibus conftans, omnium quotquot ex 
tant huius argumenti voluminum, — 














| — 208, 


‚ Thefaurus totius ‚erele, aflica 
flari poſſit. Opus’ cum ne 


diſci A pel 
&% aöliftee sedlefiae, plrigum ferviens „tum: . 
—— — pontificiarum rerum Audio- 
, eumprirhis neceflarium : fcriptum quidem 
qencinnatumque ante annos amplius quadringen- 
(96, jed-antehac punquam ędĩtum: nunc vero 
' demum divulgatur cura ac ftudio Jo. Molinaei 
Gandens, segii Decretorum Lovanii profefforis. 
Lowanii, exc. Barthol, Gravius, typographus ju- 
ratus, 150 fol. EN — — 

Es iſt ein falſches Vorgeben, daß Molinaͤus Bereits 
2499 dleſes Wert heraus gegeben. habe, Die Abſicht und 
Hofnung ben dieſer feiner Ausgabe ging dahin, die neuen 
* Reber, die Lutheraner, Damit zu, befiegen,, da alle übrige 





w.- © 


— — 






vortreflich, und findet wenige ſeines gleichen, deß es in 
| dieſem Stuͤcke eines Bibliothek zur Zierde ſeyn fan. Man 
len ob ſelten an. | | 


— de ecclehafticis facramentis & ofhciis,' ac 





 graecipuis per. annum feſtis fermoncs (XXI) nunc 
ne per Melcbierem Ilittorpium. . ', - 
igter-eiusd. [criptores de divinis, catholicae 
ecelehiae officiis. Colon. 1568. fol. p. 465, 

‚ Romae 13591. fol. Parif. 1624. p. 767. fol. 
inter Sermones S$. Auguflini u. 247.182. de 

Ä — ppore & n. 19. de Sanctis. — 

-ed Beaed. To. V. app. n.74. 64. & 247. 

 Microlagus de ecclefifticis — 
Opuſculim aute annos quiugentos confcriptum 
ah homine antiquitatis ecclefiafticae ſtudioſiſſimo, 
opera Jacobi Pameſii in lucem primum editum 
— —— Tetra N 





: gyaikuek wicht helfen wollen, Der Druc des Werkes ik 8" 
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— rue 
| & im Je nd arg enegürh  en- 


dem recognitum. 
inter Hittorpii Scriptores d& div. eatholicae 
eccl officiis edit. Colon. B.434. edit, Pa. 
rif. p.7 
in ih ep — Lugd. Tom.XViE. p. Ao. 
Die erſte Ausgabe ft befanbers gedrudt —* 


—* abbatis hBelus de officio miffae, 

edidit Romae. Parifiis ex öfficina libraria Hem- 

” Stephani anno Chrifti Salvatoris, — eſt alta. 
ur u & facrihicium’ noftrum, 

Aids i io fecula feculorum, 15J0. nano — De. 

cembris. 4 

S. Haas Ann. typ. Tom. V. p. 230, 

m J. 1518 iſt eine zweyte Ausgabe biefes Werkes 
gefolget. Es find übrigens hierin nur bie 22 erſten Eapkı 
tel des micrologi enthalten, Jac. Faber hatte Die 
Handſchrift in einer Bibliothek zu Maynz gefunden, hast 
ſich eine Abſchriſt davon nehmen laſſen. 

Foonisepiftelae,eolatione multorum MSS codi 
reſtitutae, auctae & emendatae : in illas Fr. 
Jureti obfervationum liber non antea editus 
Ejusdem Fvonischronieon de regibus Francorem: 
ex editione eiusdem Jureri. Editio fecunda, Pa- 
rifiis, ex off. Nivelliana, 1610. 8. 

| ©. Cat.de la B.du-R. Theol. Te. Ep 399. 

Die erſte Ausgabe des Jurets iſt Paris 1585. 4, ge 
druckt. In der angezeigten Ausgabe IR ulcht nur 
ber Tert ergaͤnzet und verbeffert , und bie Anmerkungen 


des Juretus vermehret, fonbern es befinden fich auch Am , 


merfungen von Joh. Baptiſta Souchet dabey. — 


m — 


wong — | MAL, 
 Epifiolae hifkorinee 
Aal Dada —— Hp. SER 
— ————— — — 


— — — 2 
-. 5 ., — sy: 2 
Iuoo.e Ä % 


he nos ——a —— — 
—————————— — .N.©. 72. . 
Leben mb Schriften. 
uge, ein wegen feines Geſchichthuchs und ine Ge 
burs angefehener Mann, kam im {1065 pu Walt, 
Seine Muster, wor eine Schweger . Tochter bes Kalſers 
Gonzabys Sollou Sein Vater hieß Rainerus. Hugo 
begab ſich in die Abtey S. Bannes zu. Verdun nag dem, 
1077. ‚Bogen ter Yerfolgung des dortigen WBifcher 
— er dieſelbe mit feinen übrigen Orbensbrüberg 
verlaſſen. Im J. 1097. wunde es zum. Ybr zu Flaviguy 
gefeget., muſte: ſich ober.biefes Würde vom Jahr sıor am, 
gar verluſtig ſehen. im J. mir gelangte en zur Abtey ©, 
Varnes, und beſaß fie ua im Jahr aus, Man lege 
* den — ar als — — auf, por 
Dee Hugo Faber din Chronieon in zwey 
Gert, Das erſte gehet von. der. Geburt Chriſt 
bis 1002 , das zweyte bis 1102, und. um dieſe Zeit ſchei⸗ 
‚mt g-es.auh. gefihuieben zu haben. Cs heißet dieſes 
Chrogicon in Handfepriften bald Chronicon Virdu- 
nenfe, bald Flaviniacenſo, weiter befonders die Reihe 
— und Achte dieſer beiben Derter ſegfaltse er⸗ 


ds 


— 


a 





T ur 5 Aus; 





r402 er: Se. wir. 


dl - De 


“ Chronicon Virdunscit, a —— din 
Flaviniacenfe , hiftoriae etelefiafticde-undecimi 
praefertim feculi thelsurus. incomparsbilis. An- 








AUore Hugone, primum monacho S. Vitoni Virdu- 





nenßs, tum Abbate Flaviniscenfis in Bug 
gundis. Ex ipfo audtoris — MS. quod 
fervatteinBi ‚Collegii Glarginansiug Pe- 


m. er Jeſu, —*5* 
— —— idih "MS$. tie 


Tomi 
—E bat einige lagen nf wiäge — 

erſten Theile weggelaffen. ' 

. — Series abbatum Fleviniscenfis coenäbl; 
juantum deferibi potuit ex (chedis ma 
tom vetuflate, detritis, quae praemittunthr eier 
dem — x Col. MS. collegii Parifienis 
Soc. J. | 

pi p.7g © 
— Alta Gregori vn. ex — einscn, 


cum annotatis Conr. Janns 35 
in Act SS, Antv. gen. om. VI. pag. 166- 


* Vita V Yen. Richardi, abb: Virdunenfis, erw 

















tis Dan. Papebrach 5. 
| a SS. Antverp. Ian To.R p974 
eade 
in Act. SS. O. Bened. Sec. VI. p.ı. p 537. 
USt 25+ 428 
ir DCCXL. 


WERE A033 
BECKLV. ...00..: 


. Damals: — 
ig. 
Zawerlaffige vacht. AHV, S.73. 

Zeben und Schpften, 
gyrunip , «ie izo, unt Detnigo „mar ein 
Venebi zu Cavoſſe, und bielte Ach bey der 
Sraͤfin Marfiidis als Capian auf. Ed befchrinffiie schen 
In Verſen, Meilgsheramkiichen,. theils leaninifchen , kam 
abs erfh ner ihrem Tode hamie zu Stande „ meter in 


I 1135 aefeiger ifh, . Ein anderer nn 3 diee⸗ 
Rn neefahin w selraßt. 















uegaben. 
Vita Camiciffas — Eis ch a Dem; 
Wrong Parc, confcripta. Eximium fane an- 
MORUMENLUm; in quo de Gregarii VIE, 
rar ſanctitate & morum innocentia, de= . 
ic © Urban 1,& Palchal IL lector non pauea re- 
periet. Nunc primum boao orthadoxae eæcleſiaq 
ex tanebris in lucem profertur. j 
inter Vetera Marumenta !pro Gregorio VIE 
3 Sch. Tenpı ledita Flanov. i612. & in 
ter Opp. er; To. VI. p. 487. 
„- Vita Mathikdis, cArming ſcrinta. Emenda- 
vor. © eodipr Romano. 
in G. & LeibnignSS. rer. Brunfvic. To.1.p. 620. 
ceadem, cum eadicibusduobus Padolironen- 
ß & SRegienl soll, „& ‚afligatigr ar‘ 
fibus 


Bryiaiel: OR: weite: nn Een ab 
wurch:die Borchert, uns kfediegifhe St 
Yyfarikek deruͤhnnt. Er vm fereigte auf Beſehl vs. Nel 
Here Meuuc Totents ine Wieerieguug ufler Hcereic, 
die den Titel mavım Az drypuerıry — a) 
führetsi: det aus: bar Schnſten der ‚Rirchenpätee po· 
fammen getragen‘, und / in cht und ‚Auenpig Topic 
— Die: uecire vn mn Buet. fonmeı 

erte ſind .. .. 
39: — — dk ni ine Nefälleneeung fe 
dla, ühareurmm —— hærreſß eorum 
Bppoſits Es vbeſuuet dach deſes zes 
— MAnhag: erh. et enhäugebenken.. ;. | 
— — — 
tem S. Scripturae eahtias Die mw 
man bis auf unfere Zeiten biof ine 1 
Im Drud ‚gehabt. Geh Üülten * = 
—R — fr Peer 

4. —— in —* 























ih über 
ort —— ade, ae Ba Te 
erſtrecket. 
| " Ausgaben. 


Tlowerrs Border Alba vs — WERNE 
dr owale Ta Tas, A — zurgan 
suyyeoerra, eis Tapıv Sreu Ev 
mocgoe Ev9vars Madkare. ruht nes, 
em bvareonn N den dr 

nruv TE u Br —— 
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—*82* er v pe ma ah 
"zane — — —* 
Tone Eerıpi» 


‚ Ma Av Bere er 
Me ds, KL (1: Ti —R Ten | 
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Mic) fol ya. 
——8 — p. Abe Da — | 
| BDeſchrebung dieſer Angabe en: 
| ra zu nern dograatien orihorlonac. del, nunc 
— *— re De han 
nd 
nr 6. nee it Thesl. To, IB > 
—— it cu Vendig ussen Lab gedrudt, 
Anberſchung ſtehet guch in der —B 
— — Pie - u 
Och. EX 9 Rodleiange na. 
Bibliotheca. edidit, € notis ilhıftravit :%. Grit. 
En (a | 
in ſua Hiftoria Bogömilonn. Witch. 24. 
Bei duſes der in: und awatgigſte Kiel der — | 


—— — 
ale ‚inasliticae (eu Mopmethicae fedtae pracai- 
dogmatum — ‚Grete cum, lai- 
na interpeptMiosfe Fer — erh - Ä 
ina rg Kr MP. HiuCom- 


ud “ir mu LTIR. Bi 

ale: —— — Mhbrit vs ———— 

| —— Sylburg yn Betamachung 
grzı ER ſehlete alt dar. Name Dat Narſaſſus/ welen 
Soimg ee — = : 
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—— iten "und en und bie ſ 
a J a 
—— una * 
Ron Gern bis’dei impis ARE 
Maffaliägorum — war | 
wlajtae & Bogomili,.neg.nQU. | 
Be ee rn * | 
& Latine, cum annotationibus Far. Till; Ai . 
EAN Inighibed Hindter,caliei} p 
Tollius faget nicht, wo er ae P 
men. TR —— en _ 


berfätin HbIEHl, g 17 
‚eh — Sonn — ub 8 1. rt ae Ins 
en. — ——— PIC, re Eu 

— ll , Audid"&"öpera Anteh | 
SAL IX OL ‚hu 
an ml jopeturn- Fo. IV, S 

—— © — 20, 13 EI 
Die —* befindet fi In der St. mamkp W6 
Auechet a * 
Em Zune ottinss Bfaknts — 
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©. Maittaire Aum b Te, Vı 

Dis Origalausgabo ſt u bel ıgaiteh. HMM 
ie Der Ueberfeger ftarb vorcben Died zu beit 
der Dniinitaeerhähch, Roulirus Turchiu sah 
Eat: Diſe Heberfegung —— BR. 
————— —öB— auud. u | 


0 Ama Chr.uuß. 1409 
„=. Commentaria in ſacro ſancta quatuor Chri- 
per ex Chryfaftomi aliorumque veterum 


















is ımagna ex parte colledta, autore quideny . 
Iyyarıio Zigabono,, interprete vero Tobanze Hen: 
0. — Liber hic neque Graece neque Latine 
tea typis unguam excufüs eft. Addidimus & in 
HMce confutationem Judaicae cuiusdam nr Ä 
te. five libelli de fidto legali Jefu Chrifti lacer- 

ntie , ex Suida defumpti. -- Lovanii , exoflicina 
Mstaeri Relcii, men. Februa. 1544: fl 
u Mal. einer Anzeige des Hentenius am Ende des 

Gets Lan man nicht ohne Grund fließen, deß Ainige 
Mpemplare entweder gar ohne alle Meldung des Namens 
eg Verfollers auf dem Titel, oder mit des Decumeniug 





—2 
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me | nn find ‚ und daß diefelben aller Wahrſchein⸗ 
Uchtott nach das Jahe 1543 auf dem Titel füßeen, = h 
Sonarad. 
— nach dem J. inð. 
Zeverlaſſige Nocheicht· 35, IV. ©. 34 
Beben wid Schriften. 


seohan Zonaras, aus Conftantinopel, ſtand in gen 
G Yartenımgen ben dem Kalferidjen Hofe, und war un. 
ter bem Kaiſer Aleyius Comnenus magnus Drungarius 
‚und erſter Staateferretarius, Der Werft, weichen er 
‚in feinem Hauſe erikte, bie Trennung feines Ehebandes, 
vu Dex To feiner Kinder, brachte Ihn zu dem re 


* Unus 1 


-— 


* 


nem 
creato; de ſacrae euchariftige ratione non ni 


iu begeben. - Er brachte fein Aiter' faſt auf 39 Jah 
und ftarb auf dem Berge Arhos. Beine durch dos'dd 
griffene Mönchsieben erlangte Muße wandte Sonarab 
zur Derfertigung verfchledener Schriften an.” Unter bel 
felben ftebet fein | — 7 
i. Chronicon oder Annales vorne an. Cr Fred 
darin einige größere Werfe in einen Auszug, wovon F 
Ungleichheit des Stils in dem Werke rührer. Zone 
hellete es in ziveen Theile, welche aus 19 Buͤchet 
m. und von Erſchaffung der Welt bis auf bus 
1118 laufen. In dem erftern Theil traͤgt Zonare = 
Geſchichte der Juden nad) der H. Schrift und ve 
ſephus, hierauf die Gefchichte der Griechen nt J 
römifhen Republi vor. Der zweyte Theil befhäfig 
fich mit ber Geſchichte der Kalfer , - worin: ZU 
dem Dio fehr genau folge, Diefes hat ben ta 
‚ner Falco auf den Einfall gebracht, den Dio aus! 
Zonarad wieder herzuſtellen. ©. den Art. DU 
®. 575. N) ö I ; ; 

2 fitio facrorum divinorumque canon 
tam fandtorum venerandorum Apoftolorum ger 
facrarum oecumenicarıim Sy rum, RüGpE 
calium five particularium , reliquorumque. & 





















atrum. 
3. Epiftolae TU. de homine ad: imagi 


nimis rimanda; quare temporibus noviffimis.%. 
carnari verbum valuerit. et 
4 Prooemium in tetrafticha Gregor.Ne: iam | 
‚5. Explicatip quorundam ecglehafticorum 

eabulorum , und einige andere Tractate, 
J BR, 


Aula | . MM 


s 338 ‚07; Ausgaben. Se * 
anxis Zunarae Compendium illorlerum, ia 
as eones diſtinctum: quorum ‚primus agitdere- 
bus Judaici$;ab exordio mundi usque ad Hierofor- 
Iymitaenim excidium. * Secundus. Hiftoriem-Ro- 
‚manam ab urbe condita usque ad-Confkantinun 
Maguum ‚ breviter complectitur. Tertius, Im 
-peratorum res geſtas, a Cbnflantino Magno usque 
‚ad obitum. Alexii Comneni tradtat. . Opus prac- 
elarum ad diu dehderatum : nunc vero: demum 
-liberalitate -- D. Antomi 'Fasgeri, &c. & labore 
MHierommi Wolfii, gracco ac lutine, quinque car 
tdicibus inter fe collatis, quam emendatiffime 
Seri potuit, ‚in lucem .oditum. Singulis-tomis 
{ui additi funt "indices, & variarum lectionum 
«Annozstiones: Bafileag;;, - J. Oporin. 1557.: fol, 
Wolf:bat:aus ven Handſchriften die beträchtlichiten 
‚Sefearten angemerket, bas Werk aber gegen ben Sinn de⸗ 
Zonaras In drey Theile abgetheilet. | 
- ©. Annales. : Carolusıda Fresne, dom. sin 
— Wolfianam editionem’cum feripeis codichr 
eontulit: latinam. verkonem recenfuit, Anna- 
les notis illuftravit. Tomus LIl. Parifiis, e ty- 
|. regia, 1686. fol. 
Die: erwähnten Haudſchriften find bey weifelhaſten 
Stellen zu Rathe gezogen. worden. Wolfens Ueberſe⸗ 
gang hat du Cange Hier und da, Gnderlich bey den 
. Hofbebienungen, bie bisweilen unrichtig won ihm ausge 
drucket waren, verbeffert. Außer einigen Abhandlungen 
me Ergänzung ber Conftantinopolis cheiftianae bat 
ber Herausgeber noch beygefuͤget Anonymi breve ſum- 
marium chronologicum , weiches Dionpſ. Petau 
Huuu 2 vor, 


U u > Bonirad 
vorher mit — brevinrio hiſtorico, Park | 
3616. 8ı'Sruden I.ffen. Uebrigens iſt dieſe —— 
dem ganjen Corpore hiſtoriae Byzatttinse n·V⸗ 
— nedis nachgedrucket worden. 

- in cahones SS. Apofiolorum & Incronum 
conclliorum tam oecumenicor. quam provinc 
Jum; Commentatiü, a viris doctiſſamis k: 
Aonati, & annotationibus. illuftrati. Nunc p * 
mum æx regis chriſtianiſſimi & aliarum. regnich 
bibliotherarum codicibus graece ac latine oo 
Jundigr editi. Adiectum eſt Concilium Co 
Rantinopolitanum fub Menna Patriatcha, una 
- Conftitutionibus Apoſtolorum, utraque ling 2 
pariter &x.iisdem.libris raum» Lutet, Pakt $ 
| — reglis ‚1018. 

Die —e— in dleſer Augebe kommen ve 
han Quiminus, der den een ons! 
spoflulicos 1558 zu Paris überfeßet . 
hat, und vom Antoniüs Salmatia ‚defen uebe 
bes Zonatas über die danones canciliorum 
"que zu Mayland 1613 herausqekommen iſt. pe 
ſche Tert iſt nach drey Handſchriften gemacht, ar 
verſchiedenen Sefearten baraus bemerket. Bey dem Goa 
Conſtant. find gleichfals drey Handſchriſten gelseschet 
worden; die Conftitutiohes -apoftolorum abe wu 
ber Ausgabe des Jordan Zilelus zu Venedig 1563 . 
deut. Fronto Ducaͤus hat dieſe Ausgabe mic feine 
Rathe unterftüßet. | 
— iidem commentarii, Gr. & lat, 
in Guidl. ER Pandetlis canomum. Ozon 


1672. 
Dieſe Ben ift nach vier 1. bite 



















Anne Chr. m$. E : 343 


« Erpofitia canonicarum; epiftolarum S. Pa- 
trum, Graece & Latine , Antonio Salmatia inter- 


- er Thai. Operibus Pariſ. 1621. 
S. — Su | — 


non debeant duo fohrini — in 
—E accipere. Græce, cum verſione 
Ieinı, & notis Fe. Bapr: Gele. — 


ik Eiusd. Eccichiae graec. monument, To, Ik 
P883- 

- in fandtiffimam Deiparam Cinon; ; —* 

ehis henificat ; 3 Uyoeros nXos Üseerov. rend 

kein. Graece, cum. kıtina verfione & notis ». 
Bapt. Coteberik. 

in Busd Eoclef Grace. monum. To. NL. p. 463. 


- = epiftolae * Graece & latine, Audio Bo- 
am, Vulcanii.. 
in Eiusd, notis.ad Orsllum Alex. conträ An 
thropomorphitas.. Lugd, B, 1605. 4 
* —* eis TO TETgaSEX“ Tenyoew.ra Nager, 
‚Vengt, ap. Fr. Zanettum, 1563. 4 
©. Cat, impr. lübr. Bibi. Badlei- To.ii 712. 
= explicatio quorundam —— — vo⸗ 
oram ex eius MSS. commentariis in anafta· 
—— canones. Grace" — — 
in Jur. Gretſeri Opere de e. Ingo 
6i6 ee Ratisb, To.il. 
a8 


Uuuu; — 


1414 "Ser u 





2 | 2 a — 
a geft. im J. ıng. 
Saverläflige LIache. 3. IV. ©. 89. 
—— Leben mb Schtiften. 


Ofetus eher Dberius war Anfangs Chorherr 2 
S. Lambert zu Luͤttich Der bortige Biſchof, Ruck 
viche, ſol. ihn wegen feines Schaudthaten von dert vertrieben, 
Otbertus aber fi) an den Hof des Kaiſers — 
gewendet, ab haſelbſt nicht nur eine Stelle an der 
Tapelle erhalten, fonbern and), ‚alg der biſchofliche & 
zu Lüttich, während ber ‚Zeit erfebjget wurde, ſich deufe 
durch Geld und andere Berfprechungen von dem 
kauft. haben. Es. war bas J. 1091 ,; da. Sriens 
‚ u dem Biethum gelangte. Da aber andere Schriſtku⸗ 
‘fer von dieſen Vorwuͤrfen gar nichts ſagen, andere dem: 
Otbertus wenigftens das Zeugniß geben, dog er fiö% 
feinem Bistyum fehr rühmlich verhaften habe, fo Diet man 
Urſache zu gläuben, daß man Ihri wegen feiner "großen ul 
Ks — gegen ben Kaiſer Heinrich IV mie 
— Vorwuͤrfen ͤberladen habe. Otbe det | 
pi; eine Betr van hiefes Kaiferg Lehen und 
Biol milder ber.rämifchen Kicche. fg AT 
chienen, daß ihn ber Geſchichtſchreiher berfeben, „Bart Dar 
nius, ‚für ein pon Reinerus Reineccius —— 
nes ‚Stück gusgegeben, ber „hoch nicht einm | 
Herausgeber deſſelben iſt. KtBertüg ſtarb —* ug, 
Ausgaben. 
Die ältern Ausgaben des erwähnten Schens find chu 


dan -Paznen Des Verſaſſcts gehryste worden, bis — 









yaft ber feinigen vorgefeßt Bat. Die erfle Ausgabe fomt 
son Johan Aoentinus, weicher das Werk in bem Kiofter 
5. Cmeran zu Regenſoneg fand. Sie hat den Titel: 
Divis Dionyfio Areopagitae , Hemerano, Bolt. 
gango, tutelaribus Bojariae numinibus S. Illuſtriſſ- 
que Principibys.Bojorum Vilehmio Litayica,, Ari- 
ovifto D. D. Imp, Hexxici IV. Cael. Aug. Ducis 
werso Boiorum feptimi vita. . Eiusdem epiftolae 
Awventae a Jabanne Aventino „ editae vero a ſoda- 
„Jarateliteraria Bojorum. -- Fridersci Ducis Saxg- 
‚rise &c. Epiftolae ad Fobannem Aventinum. Eius- 
rdem.Principis capita rerum, quas ipfi abfolvit 
‚Avenztinus: ad eundem prineipem Auensini-car- 
‚guina. Auctores quidam, quos Aventinus inve- 
nit, & qui nondum impreſſi funt, Sodalitatis 
literariae Bojorum carmina. Cum privilegio im- 
.periali Auguftae Viodelicorum, inSigisınundi 
‚Grimm, ‚medici, & Marci Wirlung oflicina. 
„Menfg; Augufto , Anno ısı8. 4. 
©. Clemens Bibliorh. curieufe, To. N. p. 208. 
-- Hiftoria de vita Imp. Cael: Henrici Ill. Aug. 
_Biltebrandi P.R. cognonıenta Gregorii VII, circa 
aa tempora, quibus uterque vixit, conlcripta. 
. Figucof. And. Wechel. 1581. fol. | 
‚Der Herausgeber ift Keinerus Reineccius. 
. —- eadem. | | | 
in Urfifis Germaniae Hiftoricor. illuftriom 
Tom.l. p.379. Frf. 1670, fol. 
Otberti ep. I epiftola parentatoriade vita 
.& obitu Henrici IV. Imp. | 
in Melcb. Goldaſti Apalogiispro Henr. IV. adj. 
Replicationi pro S.Caef. Majeftate &c. Ha- 
nov. i61. . Uuuu 4 DELL. 


us 
Fr .. .. DCEL, 
Albertus. 
um das J. 21202 
EN Nacht. 25. IV. ©. or. 
Leben unb 
bertus, oder Albericus, wie er auf einer Sonbfefet 
heißet, war Canonieus und Euflos der Kirche zu Ah 
in Provenee, Aquenfis, und nice zu Aachen. Er 
ſchtieb aus den Berichten zuverkaͤſſiger Perſenen, Die Au 
genzeugen waren, bie Geſchichte bed Kremguge X 
ſeinem Anfang bis auf das zweyte Jahr Balduln il. Sb 
nigs in YJerufatem , ober "das Jahr 120 , in zwlf 2 
chern. Seine Arbeit wird unter das beſte gezäßter, mig 
von dieſer Geſchichte geſchrieben worden, ob er * 
der Chronologie weniger ſorgfaͤltig geweſen. Sen Bat 
war anfüngtid; ohne feinen Nanten bekant, weichen “Fiae. 
vid Hoefchelius in feiner Vorrede ur . der Ans 
Comnana zuerſt eufbedet hat. 


Ausgaben. Ä 
ChroniconHierofolymitanım,, id eft, debel. 
lo facro hifloria, expofita libris XII. & nune 
mum in lucem edita, opera & ftudio Rerneri 
neccii. Quae operis fübjedti eft pars prima, on 
: que omnia in ftudioft lectoris gratiam , & majoris 
perfpicuitatis ergo , brevibus fcholüs, & alis 
enarrationibus illuftrata. Cum indice Iocupke 
tiflimo. Helmaeftad. typ. Jac. Lucii, 1584. 4 
Reineccius hat- die. Handſchrift von dem berüßusien 
Branbenburgifchen Rath r. Chriſtian Diſtelmeyer, ca 


—— 
Hifto- 


Anne Chr. ır20. 2417 
Hiflotia Hierofalymitinse expeäitionis edita 


— Ganonico & Ouſtode Aquenſis ecelo- . . 


ac’, fuper' pifagio Godefridi. de — & 
älioram prisicipum, 
in $.Bangarfi Geflis Dei per Francos, Tal. 
PB 


DOCK a 
Marbodus. 


"hm das J. 1034. af. im J. 13, 2 

Beet: Tiacbe. WISH. 2:0 
Heben und Schriften. ’;° ar. 
Qeodns deſſen Name auf verſchiedene —— 
fen angegeben wird, flammet wicht ana Wales, ber 
englihen Provinz, ab, ſandern aus Angers, aber we⸗ 
wigſtens aus Anjou. Er widmete fich von Jugenb an 
"ver Dienſte der Kirche, id: wurde In der gedachten 
Stadt Chorherr, wegen feiner Gelehrſamkelt, beſenders 
ber Beredſamkeit und Dichtkunſt, im %.1067 der Schule 

"zur Angers vorgefepet. Er lehrete vierzehn Jahre an der⸗ 
Men, worauf er Archidiacenus dieſer Kirche wurde. 

Im J. 1096 erwaͤhlte man ihn zum Biſchef zu Neunes, 
welchem Amte er. mit Klugheit und —8 dien das 

3.1123 vorftand, da er ſich in Das Klofter des H. Albinus 
ja Angers begab „ aber nicht fange darauf , gegen acht 

und achtzig Jahr alt, ben 30 Sept. ſtard. Seine hin⸗ 

terlaffene und gebructe Schriften beſtehen in 

1. Sechs Briefen. 

2. Verſchiedenen Ledensbeſchreibungen von Heli 
gen, als Magnobadi Conf. S. Thaifidis, B. Mau- 
rilii, Ep, Andegav. de feptem fratribus Macca- 

Muuus baeis, | 





17 Marbadus. 
basis, Paſfio S.Victoria, Paffig-$-Mauriir&:So- 


ior. Paflio SS. martyrum Felicis. &. Adaucti. Re 


brigen wirdan unter den Ausgabes geneantt wprben. 
3. Varia carmina, worunter einige nicht 4 vcrve 
| — 


* 


SE IE We .: 
4. Liber Ruth carmine redditus. 
‚Deraptu Dine. .  ° 

6. Liber ad dileipulunr de ornamentis verio- 


1% 
ĩ 


rum. —— 

7. Liber decem capitulorum. 

8. ZW8: audere Gumhinger von’ cataidibus ve 
riis. Aus der lezterẽ hat Fahbriciuc Bibliikte- mel. 
& inf. aet. Pravaakia Catonis — drucen 
l313. nalen! 
2.2 — gemmis. Wird für eine Arbeit feat 
Vugend gehalten. . 
— Carsoina de. XII lapidibus pretiofis Apocal 
XXI, 19. & myſtica ſeu mogalis applicatio ferge- 
"DE prolario. | J a | 
°.. in. ‚Metaphrafis Cantici Canticorum. 

U Ausgaben. © | 
.. „Marbedi opufcula. ... Editgre D. Antonio Bess 
* .c, Hildeberti opp. Pariſ. 1708. fol. 

S.. den Artikel Hildebertuß. S. 1433. 
Beaugendre hat zu feiner. Außgabe, außer der erfrt 
Ausgabe, Rennes 1524. die er, zum Grunde gelegr hi, 
nicht mehr .als fünf Handſchrifteñ habhaft werben fie 
nen. | 
= Vita S. Licinü, Ep. Andegav. cum annod* 






" tionibus. ne ee 
in Act. SS, Antv..Febr. To.Il. p. 682. 
; m - — => Vitt 


* 


' 


| | 
""no-Chr. n3.:"! a9 


Vita S. Robert!: abb. Cafe Dei, ex quingue 
antiquis-MSS. cum eöthinentario praccdo; de m er 
tis Gätofr.. Henfchenii. -: — 

"m AU. SS. Antv. April. To. mm: p. u: 

- eädem ‚ex -editione ptaecedente, cum voriis 
<odd.:MS6“- collata, tum: obſervationibus Pe 
Mabilloxii. | 
in A:SS.’Ord: Bened. See. Vr Pix; p. ig3 

Vita 8. Gualterit; äbb. Stirpeuſ· cum : Con 
mentario praevio & notis Godofr. Henfebenit. :. ; 
in Act. SS, Antv'Maß-To/ll>pzor. ' 

"7 Die bigher angezeigte — find alle kı 
eh: "ESchreibart.- Mum felgen Die 
a - Vita S. Alexii Confefloris, e MSı cod. 

tn Adt. SS. Antv. To. IV. rl ea L 

' Eu nicht 5 Theopkii poc Zu vor ie 
' — Hilforia S. Theophili — u 
„u toras i ie 

in Adt. ss. Ant, Febr. To.1.p.4 487. 

— Dactyliotheca ; "fchölfis Georgi Pißerü ; 
nunc altera vice, fun pin, ‚priorem editionem, illu- 
‚firata, Item de läpide molari & de cote carınen 

panegyricum, pie ar Georgio Pidorie. 
Bafıleae, per Henr, Petri, 1555. 8. 
S. Cat. Bibi. Bunav. Tom. I. Vo. ; P.2C27. 

Diefe Ausgabe iR 1740 zu Braunſchweig neu aufgeles 
"yet iDotben. x Mahlers erfte Ausgabe Mau: Frabeg, 
2, 8. gebrudk. 

— de gentmarlım , & lspidum pretioforum 
formis , naturis, atque viribus eruditum cum pri- 
"mis opufcukım -- nune primum non modo cen-» 
tun feime verübus Zu pariter & agcu- 

ratius 


"ma . Marbebud, uibertus. 
zattus ergendetum, fed. & fcholis quoquo iu. 

— per Alardum Aemſtelredamum. Cola 
ftudio additae - & praecipuse gemmamım 

pidumque drum explieationes ex veruftill 

ne sie coadtae, Cum Icholiis Pi 

een Villingen. Colon. exc. —X 
"21839. 8 


Alardus dat: aufer einer Hard ſchrift feinen Sb 
‚flelter nornemlish aus dem Plinius und Gelinus zu vv 
eſſern geſuchet. 
— five, ut queedam exemplaria habent, 
Merbakds epifcopi, ant potius inecrti autgris, * 
paturis lapidum liber, cum annstatinnibus, I 
Cornarti. 
"  0.Masrode — —E—— — 
* Du liotheca, ex emendatione Jac. Gem | | 
oft, E aucta verlibus XCIIE 


c. Alr.Garlaei Dadyliotheca, ENTE 
. mem 
1 Cuibertai 
ae. im J. 1124. 


Zuoertäff Nacht. Th. V. & 98. 
| Leben und Schriften. - 
ezöretus IR im %.:0053 in dem irchenfprengel von 

| Beauvais aus einer abelichen reichen Familie gebe 
ven. Nach einigen Ausfchdeifungen worein er busch det 
Tod feiner: Eiern geriech, trat er in bem Kloſter de ia, 
oder S. Germer, inden Mönchserben, und übe ſich X 
Vleiß in ber Ausiegung ber heiligen Schriſt, Pe | 


Ai ne | aa 


— feriem Kioſter bekant, und von.ben Mon⸗ 
Ben in dem Kloſter unferer L Frauen zu Nogent ſous 
Eouti im J. ıror zum Abt erwaͤhlet wutde. (Er vegies 
‚zite dieſe Äbtey in die zwanzig Jahre, und ſtarb im J. 
— bepege hr, Date digen 
forget bat, erfe ich folgen 

3. Liber, quo ordine fermo —* debest, dies 
WR zut Vorrede zu dem folgenden Werke, und wird ale 
eine gute Anweiſung für bie Prediger in der Wernlihen Ri N 


augevrieſen. 
2. Motalium Geneltos dibri X. Wind wach dem 
Eremyel und Geſchmark Gregorius des Großen geſchrieben. 
3. Topologiarum libri Ill. in prophetam Ofe- 
am, lib, I, in Amos, & lib. I. in lamentationes Je= 
vemise, Andere von ſeinen Erklaͤrungen über die Pros 
pharn Füb noch In Handſcheiſten vorhanden. Die Schluße 
vede Aber den Amos ; welche an den“ Abt Rorbertus ger 
richtet ift, hat Hommey in Supplement. Patrum, 
p. 489. und bie Vortede zur Exrflärung des Obadias 
Mabillon Annal. To. VI. app. p. 639. drucken laſſen. 
4. De incarnatione adverlus Judaeos, libri’IIN. 
gegen — Jehan von Solſſons, der —RX 


— De Sanclis & eorum pigporibus hbeilV. ad 
Odoriem Abbateın S. Symphoriani. Guibertus 
bringet in diefen Büchern viele gute Sachen vor, mb ee 
fürr ſehe gegen die Mißbraͤuche und Vetrügerepen, weiche 
naie den "Webeinen und Neberbielbſein der heiligen Wönmer 
von jeher getrieben worden. | 
6. Dei gefts per Francos libr. VIII. Guibertus 
Üb fein Augenſeuge ſeiner Geſchichte. Er ſchrieb fie mach 
äter andern, die aber allzuſchlecht geſchrieben war, = 





— 
1422 Guibertus. 
& « 


dle vermuchlich Bigjenige iſt, ſa. Bongarfius zu Anfang 
ſeiner Sumtang ohne Namen drucken laſſen. Guibertu 
verbeſſerte feinen Vorgaͤnger an vielen Stellen, sub vn 
miehrte feine Arbeit mit Zufägen, die er von glaubwuͤ 
gen Perfongn erpalten hatte, Dieſe acht Buͤcher xnthaken 
die Gefchichte von fünf bis ſechs Fahren , nemlich vo 
2095 bis 1109. - Das neunte Buch, komt nicht vom Gui 
bertus. F a ee ——— 14 
7. De vitq ſua, five: Monodiarum libri Il, 
Nur das erſte Buch handelt eigentlich von. des Guibep 
sus Leben, md iſt eine Nachahmyng der Confefh- 
onum des Auguſtinus. Das zweyte Buch erzaͤhltg 
die Begebenheiten der Abtey Nogent; und das byitfe 
die traurigen Vorfaͤlle, die ſich zu feiner. Zeit im be 






“= Statt. Laon ereignet haben, .  . 


. Sure 

8. Sermo in verba libri. Sapientiae :. Sapigatig 

_ vincit malitiam , &c.. die erfte geleprte Arbeit des 
Guibertus, ſtehet nicht in. der. Samlung feiner Werke ı 
0... Ausgaben. 
Van. Guihersi abbatis b. Mariae de Novigente,; 
Operaomnia, Prodeunt nunc primum in lucem; 
yna cam Appendice ad lihrum tertium de vits 
ipfus, nimirum Hermanni Monachi libri tres; 
de miraculis S. Mariae, five de. Reparatione Leu- 
dunenſis ecclefiae ; de geſtis Bartholomıaei epilco: 
pi; ac de origine & incremento Praemonfirit. 
Ordinis. Item Notae & oblervationes (vetallis 
monumentis refertae) ad quosdam V. Guiberci li 
bros. His accedunt Additamenta , in quibus 
Vitae S.Geremari , B,Simonis Gomitis Crefpeieo- 
As, &S.Salabergae abbatillae;: Nec non Hugeni 
Rothomag archiepilc, Libri tres Pogmamun 
“3: ! Chri. 


Anınö Cr “2423 


riſtianae fidei: contra bäereticos ſui tewporis 
Roberti de Monte acceffiones, atque Appendix! 
ana ad Sfeibertum. : Omnia ftudio & opera 
ni Luöae :D’ Achery ‚:Monächi Benedictini. 
gr. S. Mauri, Lutet. Pariſ. Jo.Billaine, 1651, 


— — — 
Die Handſchriften, woraus Dachery dieſe Sarıkıng 
aſamnmen getragen, werden von ihm At der Vortede name 
baſt gemache. zeiire He eg 
= — Hiftoria, quae dicitur Gefta Dei per Franeos. 
in Jac.Bongatfii Geftis Dei per Francos. Tasks 

Bis B. 469. faq. —— —— * 
Bongars hat vier Exemplare gehhabt, wornach derſela 
be ſeine Ausgabe eingerichtet. Dust ſiebente und ‚achte 
Buch find hier in eins gezogen, und Fänge das achte S. 

538. n. XIV. an. Ba EN 

| por. dem J. 1125. : 5 
Zuverläffige Flachr. Th. IV. ©.243. Anm. 
LALeben und Schtifien. en 
onorind, von dem hier bie Rebe iſt, wird insgeruri 
für einen Franzoſen, und Aelteſten, und Votſte her 
der Schule zu Autun in Bourgogne gehalten. Es iſt daber 
wahrſcheinlichet; daß er ein Deutſcher geweſen, da er In 
feinen Werken nur deutſcher Fuͤrſten, deutſcher Stäbre, 
deutſcher Schriftfteller, und deutſcher und ben franzoͤſiſchen 
zuwider laufender Kirchengebraͤuche gedenket. Denen 
name Auguftodunenfis beweiſet bie gemeine Meinung 
nicht, da auch andere Orte den Numen m 
— gefuͤh⸗ 






ur 


u—Honorius. 


gefahret, als: Ang, eine Biſchoͤfliche Kieche bey Bar · 
feL. Honorius heißet auf Handſchriſten Solitarius, und _ 


inclufus , daher ihn einige zu einem Benedictinermönd, 
machen wollen. Don ſeinen Lchensamftänden iſt fo 





uiches befent. Die Nachricht von ie finter feinem 


Werke de SS, E. feget ihn in bie Zeiten Kaifer Hein 
un V. Seine in Druck gelommene Schriſten find: 


‚x, Elucidarium in tribus libellis , von Cpeie, 


ber Kirche, und dem zufimftigen teben. 
2. Libellusde:S, Maria, — $. Marie, 
eine allegeriſche Erftärung bes haben. Liedes 
3. De rap & libero Abitxio, wih 
auch Inevitabile betitelt, 
Libellus fermonum, ſ. Speculurn eocleise: 
5. Gemma aniımee de divinis officis. 
6. Sscramentarium de facramentis. 
7. Nestofmus de primis fex diebus. 
3. Euchariftion de corpore domini. 
‚ 9 Cognitio vitae de Deo & vita aeterna. 
10. Imago mundi de difpofitione orbis. 
. Summa gloria de Apoflolico & Auguflo, 
ı2. Scala coeli de gradibus Vißorium. 
13. Expolitio Pfalterii, wovon Bernh. Pes einiges 
Drnden Iafien. laſſen. 
13. Expofitio Cmntiei Canticorum, 
: = Liber de luminaribus eceleſiae. 
16, de Philofophia mundi libei IV, 
»7. de folis aftedtibus 
18. . haerelihus. — | 
M⸗ decem plagis ti. 
* Liber XII ae 


ai. Liber VL guftonan eanglo&homin, | 


\ 


"Aniö a. na. 242$ 
22. "Libellus de animae exilio & | ne ‘oder * 
artibus.. 


23. de libero arbitrior J 
24. de vita clauſtrali. 
=... "Quaeftiones & Refponfiones in Somon⸗ 
proverbia & eceleſiaſten. 
26. Serles Roimanoruf ‚mem. 


' yo Au⸗gaben. | 
. E ‚Auguftodusenfis. presh. wn ſeptem. 
“2. de imagine mundi. 2. de temporibus ma- 
ctheſis. 3. de philofophis mundi libri HI. .4. de 
ieionibus iolis.. 5. de aetatibus mundi chro- 
6; de lumiinaribus ſ. fcriptorsbus. eccle- 
fafticis. 7. dehaerefibus. - Bafıl: ap. — — 
Crundri. 1544. 8. 
e. Maittsire Ann. typ. To. V. p. Pr Cat. 
derla B. du R. Theol, To. 1, p. 40. 


Am gern Orte wird Johan Heroiv als Seraitghe 


gemane. N. 2. und 5. find Stuͤce vn N... 
= opera philofophica ac theologica, quae re- 
periri potuerunt,, omnia, recenfita, & audta per 
‚ Apdr.Schortum. | 
. in BibL max. PP, Lugd. To, —* 963. 
Dieſe Ausgabeenthäkt die N. 2. 35. 15. >16. 17: 
2. 25.26, angeführte Schriften, .. : 
- Ehicidarium i in H. ‚Tibellis, 
inter, Opera Anſclmi Canı. To, L Du,” 


‚= de praedeftinatione & libero: arbitrio, die 


— w 
. 


| logus. nanquam. antehae - typis expreſſus 3 Item 


Byofpers &. Hilarii Arelat. epiftolae, duae ad B, 
Auguftinum, „. ‚de religuis Peligianae häerefeos H 
. Errp a 
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7 — FREIEN 


—2* Ra TR 
4, ci Kebeanumd Schrifeen. 

dalricus, oder Ulrich / von Barnberg, berfeitigierte- 
N 3. 1125,eing Saglung don. Formeln zu Briefen Au 


rkunden, UM. dadurch der —— 
Ei — zu Huͤiſe zu kommen. ae Tee 
dinge Muffe, ſondern Achte Stücke; die er aus.bem 
Archip zu Bamberg ‚genommen, und bie ben Zuftan he 
willen Zeiten, ta deſonders der Eitteitigfeiten ie 
— und DER. — VA æ. 


mag? Anagdben: — Er 
«: la, ——S 5 — % — ? Se. 


Contineris varotum EHEN impera 
ärd inaliisn h 


wznorum Im & imper 
— —3 Tecul arhingque ei 
girca A. C. — ‚colledtas,. & ‚mann volumeg 
— 


NY —A —XXX Bibligthecae 


in Ya. 'Ge. Hard Corp, Bin, medii ach, , 
, Tal. P. | 












bee von —* —* hud beher fürn gi 
.. \ Ur mm 
ccm. 


u. im od. veſt. im Jahr 1125, 
Zuverl. Nachr. SH IV, ©; ER 
— EEE r Zu Reben 


ev * | Ama Ahr. res 1 | 219 


me Be 
go, Dechart der Kieche zu’ Prag, legte Mh: unter 
Franco zu Luͤttich auf: bie PN; ah ’ 


ſchrieb ih feinen = Sebensjahren. eine Geſchichte * 
dem Koͤnigreich Boͤhmen in drey Buͤchern, von Prl. 
mislam dem Erfſen an’ big. auf den Herzog Schesiam 
in der erften. Hälfte, des %, u239. Coſmas flarb 
Im Setober- gedachten Jahres welches das. achtzig 
fte feines‘ Lebens war, Gene Chronik: bat. verſchie 
bene Fortſetzungen erhalten, davon ich unten.einäge-anfäts - 
zen werde. Ob das ber Chronif in ber Freheriſchen Xusgabe 
re Leben des Biſchofs zu Prag, Apalbeitus;, 

yon Eoſmas komme, zweifelt man mi Grunde, ob er 

Kon nach einer Stelle In ber Chronitk ein EEE geben 
—* in Aalen Lheirt. 


Ausgaben. 


— ecclefiae Decapi, Chronica Bo- 
qua gentis arigo,. & prilci Puces, 
usque · ad — primum, Regem. creatum 
fiüb.Hensico. Im Imp. V. & adannum MLXXXVI 
in Marg: Fre s ter. En: SS, Ha; 
DOV._tyP.. Wechel. 160 2.10) 
‚ Der Vdl gigen (hen dep. dieſ —*8* unoolflän. 


a Cheonisse Böhemerum. libsri HE: in qujbis.. 

entis origo, & prifei.duces, usque ad. Wrat#- 

eng nenn Begem creatum ſub Honrico III. 

anmum Chriſti. MCXXVI. Nuue pränum 

* in lucem editi,. Itefn SAdalberti Epilco- 

pi Fragen vita & — ab eodem Gm 
24 2 


1439 Cofntas. 


Decana deferpta,; Ptasoſtaa dudlım rexumq; 
Bohemise glogia: verfibus. decantata a Martina . 
Gubeno & Gafpere.Craparia „ portis Bohemig. 
H.nav. typ, Wechel, ap. Cl. Märnium & haen, 
J. Aubrij, 1607. fol. = | Ä 
Der Herausgeber iſt ehen ber norhin gebachte Mart 
quardus Freher, welcher dieſe vollſtaͤndigere Handſchriſt 
euf- feiner Reiſe nach Böhmen und Pohlen zu Prag habs 
haft geworden iſt. Wo er das Leben bes Adalbertus her 
.bekammen, ſagt er nicht. — 

Chranieae Bohemorum libri tres, opus sd 
exemplar Freherianum, quod Hanowiae ‚typig | 
Wecheliania.a. 1607. prodiit, reeggnitum &notis 
illuftrarum a vira dadtiffimn. (Chriffiano Gatrlich 
Schwarzi' ) :ypiefixae Dueum ac Regum Bahemiag 
 elogia verlibus derantata a Mart. Cuthenio & Ca: 
„bare Cropacio. \ 

in 7 . B..Menckenii SS, rer. Germanic. To. l. 


-  P.1907: EIERN 

vw jidem, cum .membrana antori fere &nacrä 

Integerrimaque arphivi regil & eleftoralis Dres 

denfis callatt, plurimis locis emendati & inÄgni+ 

ter audi. . ; 
ibid,. Tom. Il. p.r7zı, 

r v + 


Supplementum feu Continyatia Chronigae Cof 
me Pragenfis, autare anonymo, ab a. 1125. ad a. 
1132. cum Appendice de S. Ludnijlla, 
ꝛibid. Tom. II. p. 1800. ' 

Continuatio Chronicj Bobemiei, olim con- 
Teripti a (gina Pragenfis eccleBat Decano, nune 
€ cödict MSfg Pragenli protlafta dum —— 


| 


| Am Chrinap, , . 14pk 
XXX —— nd uas jus Tivilg 


planum univerſum eruditorum examinj 
Saben unpite lairinıus. Domims Feachimus S. 


. ‚Bub. Kshsurki.Comes de Kollowratb. Praeſido 


"PR. Ben Piker,, J. U.D. Viennae, in collegig 


regip -Thdrelkion. i Nobilium , anne 1752. 
Viennae, — Jo. Tho. Trattner. .. 

Es hat dieſe Fortſetzung zween verſchiedene Verfaſſer, 
und man haͤlt fie beide ſuͤr Chorſrren zu Prag, wiewol 
es von dem erſtern zweifelhaft iſt. Ueberhaupt gehet dieſe 
Sortfegung vom J. u126 bis 283. 

Continuatio chronioi Roemici, olim cönferi- 


pi a Cofima Pragenfis ecclefiae Decano, continua- 


ti per Franiſtum ejusdem ecclefiae canonicum, 
Nunc e codica M8Sto (velut lo otiginali) pro- 
ducta, & in lucem publicam, prima vice edita. 
©..Frunc. Ferdinandi N aid de Lauro ,& 
* Auguſtin. Kreyff, differt.jurid. de re 
tracku conventionali, legali, & gentilitio; 
Pragae, 1754 fol, ! 
- Der Herausgeber has biefe Fortſetung don dem Proz 
ger Cäpitel erhalten; or gibt aber feine Befchreibung von 
der Satoſchuitt, ‘darin fie: enthalten. Sie gehet bis anf 
vr: .. . 
Vin 8 — Epifcap Pragenfis, auliore 


* Kr, er Surii Viris 85, d 23 April, 
Abt, Bzooii Anni; ecoleſ. To. XX. p. 598. 
- Ho. Censfii Lection.antig. Tor. V. p.2: 
F P Zꝛ. euedit. nov. Bacmag. To.ill. p78- 
‚€ it cben das säben, — Freher ynter des 
FF J A 





— ⸗ — {on — — — —— w 
[3 


un. Eofaed Imesid. 


— —— —— 
Sylveſter Namen herqusgegeben. 
eadem, ex cod. MS. Pragenfi collto cum 


veriis editionibus, & em Tr a 


ac annotatis Godsfridi Henfcbenis 
in Adt, SS. Antw. April d. 3 Tolkane 


» 
DECEVL | 
Irereind. Ä 
BeomifigeYlacrich. HIV. Sog 
Keben un‘ Schriften. 


rnerius, ein beruͤhmter Xechtslehrer — mar von Gebure | 
ein Deutfcher: Sein eigendlicher Prame war Wer. 
ner, woraus bie Italiüner Gaarnerius, Verneries, 
Irnerius machten. Er lehrete bie freyent Kuͤnſte zu War 
denna und Bologna, und legte ſich auf bie Ermuntering 
ber Graͤfin Mathildis auf das ramiſche Recht ; welches er 
ır38 an öffentlich zu Bologna lehrete. Wie lauge bie» 
s von ihm geſchehen, iſt unbekaat. Daß er erſt kn J. 
2190 geſtorben waͤre, hat Beinen Grund. Man hält Ks 
für den Verfaſſer eines großen Thiele von den authenti- 
eis. Sehe Anmerkungen oder Glaſſen über. uns erfte 
Stuͤck der Pandecten und ben Eoder ſind noch vorhanden, 
und ſtehen unter den Accurſtaniſchen. Gie wurden fe 
vortreſlich Befunden, baß Irnerius daruͤber ben Beynamen 
Lucerna juris eefiefte, Außer feinen Anmerkungen hot 
ee auch zuerſt ein ap um —— 


menten — 


f w 


en 


ie Che a .. 3°: 


munter verfentiäet, weiche nachder Saab wo andern. ver- 
mehrer werben. Pabeiias Bibi. Lat. med. & ink | 
aet. bw. "fages, daß es am verſchiedenen Orten in Itali. 
B—— — ————— 


DCCLCVf. 
Bernhardus. 
um bad} 2130, 
Suverläffigte Nacht. Th. IV. ©: 121. 
Leben und. Schrifsen °* 


| Syernbarons, der Nerfaſſer eines —* *. con- 


weesti: mundi, wird von einigen von. Etburt fin 


einen Engländer-, von. andern richtigen füreinei Branjer 


fen ans Merlas gehalten; da er ten Beynamen >iorlanen- 
das.eber: ‘Mortscenkis fuhret. . Er wer ain Mönch zu 
Ehıgay um das J. 1190, und ſchrieb das ewähnte © 
dicht in drey Buͤchern, in dokeyliſchen leeniniſchen Werfen; 
welches gelefen zu werben wenlenet „ und das Genie der 
Game‘ erfeiben Zeiger erfirtnen giebe Außer biefem 
hat man nach ein anderes Werk in ößnfichen Berfen von 
ifm, de vänitate mundi & appetitu aetecnae 
viwe —— 6 


Bermvdi: en de vanitste mundi glo- 
rig cockefiliber aureus, & shi erusdens:libri HI. 
eiusdem ferme argumenti, editi recens & emen- 
dati ftudio & opera Eilb. Lubins. Roftoch. typ. 
Reusner, ı610. 8, 

© Cat. Bibl, Bimev. Fom.k Vol,3. p. 2028. 

: Errrs - . Dies 


14 Bemhardas/ -Metenus. 
Dies IR Me bee Wispebe.; Ed sein ns. & 
und Aneburg 1600. 12. — — 
Des Rath. Ehytraͤus Ausgabe, om, 197. 8 
| * dem erſtern Eedichte iſt weder vollſtaͤrdig, voch 
reichtig. Dieſes erſtere Gedicht har auch Jecins inter 
posmata de la gecleliae ſtatu druden faffen, 
Dofl, 1557- 
.. DOCLYIN,. 
Ariſtenus. 
ya daß SE 9139...” 
Supeciäffige Tische IV, ©: 112 
N Leben: ımb Schriften. . | 
* Peifperneb , ein Grieche; war Nomepfgier + 
und Dermesitus: det ‚Hanpelirche zu Gonfantinopel, 
und werferfnte anf Befehl. des Keiſers Keban Comnenuß 
eine Synöpfin emonum, um bas J. ır30, Die einige 
jusor Älter machen wweflen,, . und den ze nur für 


— Alone Arifieni — —RX — & | 
Ietine € — MS. biblirhese Fegige nunc pri· 


mum.e 
in a Jul Bibliach. hr. can, vet. Tom, 
R-073 
: „ gadem, cum Schaliis, graede & latine. 
11. Bevero güi Pandett, can, Tom.il. 
DCCLIX. 


Herveus. 


an bas J. itzo. 


Zurerl, Frecbn 9, 1% — —— | 
re en + 
RT os Ming gebiireig, wur aig- m 1 N 
dern Kiofter zu Bourg be Pol um des J. 1236 be⸗ 
Han. Mapın yon ihm’ Auslegungen Iber den Plz 
pheren Eſtias und Die Stieff bed‘ Kyoflels Pauius 


die dem —— Anſelmus iu hose nn. 


Pöorden; en 
Aueizaben — — — 
NHervi = . Cammentarlus- in — &codich 
‚monaferij $. Crucis prd, Giflere. .& ‚Gerftenfl 
pre. deytam 


a -. in amines 5, Pauli apoſtoli epiftolis, 
@& aliquot evangelia, enarrafiongs. Has enär- 
yationes alji D. Herbadd aloribunt. Parif, ap. J 
Rölghy; i549. Rd. 

imon Fonpaime:M- der Hetuus cher —* iſt bo⸗ 


teits im J. 1544 He Aumgube Borbirgegangen, > : Die 


Enarrationes in evangelis bar Serbeton “in feiner 
Ansgabe bes Anfihnie, unter bem Ki: homiliae 
———— Soma Den of 


DECLR. 


Paulus, 


am das Y. ıraı, R 


Er 


zen NS 


| Leben 


— thefanre aneedot. novit Fo. I, I 





we ee feine Selle 


2 ‘ 
‘ — — * 
+ 
777 ana, : N. 


uf zuac Ir on Kofler Bernrich in ben Deden bee 
züguiiären Chocherren. Pant Gieite ſich eine — 


‚9 Nom auf, wie man. vermuthet, range. ben Beſtaͤti 


gung feines Kloſters, bie im J ua vom P. Calistus I}. 
Zeſchabe. Auf diefer Neife ſamlete er den Stof zu 


feiner 
kebensheſchreibung des P Gregeriug vn weiche er: 
Geber 3 hee nach tem‘ Tode des Biſchofs Utrich zu Paſ⸗ 


fan” im J. rı30 ſchrieb. Außer derſelben hat man noch 
von ihm Vitam 5 Herlucae. Don dieſem Berk hai 
der Ar Carolus Stengel in Stuͤck, das her SU 


Wickterpus beteift „ in. ſeinem Commentafig von bie 


em Heikgpn befant gemacht. a | 2 
u a Ausgaben, 


Commentarius Pauh Bernriedenfi, deviee Gre; | 


ri VB. ———— 
cum notis per Fascbun Gwferum 
— — Bud Open. — 
3510. 4. &. in om. VI. 
‚19, Ratisbon.. 1735 
— bekam bie —8 ven vom kalſerüchen 


Blibliochecarius Tengnage zn. Wien. Der Name bes 


Verfaſſers Rand nicht davor: er war aber leicht aus an 
dern Gründen anzugeben. 


- eadem vita, cum netis Dan. Papebrochii. 


in AR. SS. Antv. Maji. To.Vi. p.u13-14 
„ eadem, eum Fa. Mabillewi pracviis . 
mentarüis & notis. 


m 


1 


ARTE, Bened, Sec, VER.2.P O9 
Er „A. Muxatoria ss Be hıel, — 
BE et. i 


rn 25 N * 


N 
% 


re „Va Dr Bedhucae Virgin, mme ei: | 
Er "% Alrse Anne Vale 
SS. Üdalrici & Alıge — Vindelino- 


riiz .p na 


a Smheun, oa: 


— 55— ———— ih 


Godefr. Henfe 


— —— Ach, Tom p:soe 


gg — — — — 


ö——— — TI, — — 


— 
15 Er 
[. 207 ur Sr) . 


Ermunhe * 
Er iw 3. 4097;; of im RE 2 E 
Dre. Job, Refenius:in notig.ad Sporsonis Edda. — 


—— 7 nr4 
2% — = * u... — 


72 4 


Magn — & Ob, Nording. de. Eddis Islandjcie; 


4 ‚ Upfal..z Fe 
ic. Pet. She Koth, ie, ‚Dang » Nervegica, 1: 


Mali A de ia yiblägfedesanciens Scan, | 


Binuves pi Fr Va | 
Leben und Schetfren. ©=:' 
Simunmus mit dem Veynaniei code, vor Pa 
ſtor, wär aus Jeland, ind dlelt ſich zugleich ak 


Arius in Deurfdtond, und befondere zu Coln in | 


ſchaften wegen auf. Er beſuchte auch Trankreich, "und 


kam im J. 5083 nach ſenem erlande zurck wo . 


| ie und dm 3.1133 Perh, er 


1 


Anno Chr: 31, == 2 


"N 


49 8 ‚Sound, . 


Ver Vaſchet die Ebda, oder: der Sautung ven den 


alten mythologiſchen Kiedern der Jolhndor. Sie 
beſtehet aus drei verſchiedenen Städt: Was erſte hei⸗ 
Get Woluſpa, d. 1. die Weißaäungett der Wola, dee 
biocbifchen Sibpfla, in öler undfrchrk 1) melßlens 


. von vier Zellen: Das gwehhte SER hochet Haavamaal, 


die hohe Ride; oder Sittenlehre⸗ bes HRoineiner nordi⸗ 
ſchen Gottheit in hundert und zwey und zwanzig Sägen 
Das dritte Grüß hat bichAaffhrin Mund Eapitnie, 
Bie Moegie / des Däh, von’ den zauteriſchen : Ehardcteren 
und ihter fe = 

—— —UV— Aukgaben. e a: 





* 
sa 


Philofophia antiquiffima Norvego-Danicadidte _ 


elufpa, quae. eft pars Eddae Saemundi ,„ Edda 
Snorronis non brevi-antiquroris, Islandice & La- 
tine publici iuris primum facta a Perro Job. Re- 
‚fenio, Havniae, Hegr. Gödiun. 1665. 4. 
_ Ethica "Odini ,"pärs Eddae Semundi vocata 
agbamaal ‚una ui eiusden: appendice appel- 
lato Runa Capitäfe} S’multis exoptata Rune tati- 
dem ‚Islandice &. Latine in luçem produdla eſt 
per-Petrum Job. Rejfenium. ib. eod ... 
.- Beide Stucke Sad pen Mefeus ‚zuglei mit ber 
"Edda Snorronis herausgegeben werben, ‚und. auf all 
Deep gebe Die Beben — 
„„Pbälglgphia.antiguiffiuna .N —— di- 


Aa Wotufpa „alias Edda Saemundı, Ex biblig 


thega»Peiri Job. Rejeni. Hafniae, 1673-4. 
e ‚Dipfe Mungabe Il, mit einge lateiniſchen Ueperfegung 
and. ‚grggumotisalligen Anmerkungen. vergeben . 

. , . FI BE 


ee 
DCCLXU, 


| 
ei 


| 


| ** 4 | Pr | 1439 


BC 
Hidebertuß, 


, geb. im J. — geſt. im J. 1034. 
Zuvetl. VNachrt. Th. IV, ©, ig. 


kußoire Iiteraite de la Trance, To, g1. p. 290-412. 


Leben und Schtiften. . 

— Erjybiſchof zu Tours, kam Im J. 105$ 
auf dem Schloſſe Lavardin zur Welt, Seine Eitern 
taten von geringem Stande, et legte fich aber doch mit 
Fleiß auf die Wiſſenſchaften, torinnen er unter andern 
den Derengarius zum. Lehrer hatte, Der Gofteögelefrfant: 
Beit wegen begab er fih nach tem Kloſter Eiumn, motig 
fe Wiſſeuſchaft unter dem Abt Hugo zu der "Ze beſon· 


ders bluͤhete. Der Ruf von feiner Gelehrſamkeit bewog 


den Biſchof Hoellus zu Mans, ihn an ſeine S EStiſte ſchun⸗ 
zu berufen. Eben derſelbe machte ihn im 1092 sugl | 
Archidiaconus an feiner Kiche, und nach. dieſes Bilhofs 

Tode wurde Hildehertus nicht ohne Widerſpruch bes 
Deſhants, Gottfried, pon der Geiſuichkeit auf dem’ erle⸗ 
digten Stuhl erhoben. Hildebertus beſaß ihn uncer don 
Verlaͤumdungen ſeiner Gegner, und unter Ben 
Berfolgungen von- Seren der Könige in England, Wil— 


* Beim bes Rothen ynb Heincſch des I, in den Kriegen mif 


dem Grafen von Mans bis in das %.rı25, Da er zum 
Etibiſchofthum zu Tours gelangete. Hildebertus ließ ſich 
die Sorge für feine neue Bemelne und Verbeſſerung der 
Shen der Geiſtlichkeit bis au feinen Tod eifrig angelegen 
my der im J. 1134 det i3 Dec, erfolgete. In Anfehung 

Wi 





— 440 gHOildehertus. 


der Gelehrſamkeit zeigete ſich Hildebertud auf verſchie⸗ 
denen vortheildaften Seiten. Er mal ein Dichter, bey 
dem man narürliche Gaben und eine gewiſſe Fertigkeit am 
trift, der aber von dem Rohen der Zeiten , darin er lebte, 
nicht frey geblieben iſt. Als — —— — 
ſoph that er es an Deutlichkeit, Gruͤndlichkeit und Kr | 
vielen Scholaſtikern der folgenden Zeiten zuvor. Seinet 
Schriften iſt eine beträchrliche Anzahl, fo wol in profi 
ſcher als metrifher Schreibart. Man bebienete fi der | 
ſelben als klafſiſcher Werfe in den Schulen in Frankreich | 
‚and Italien. Bon der erſtern Art find fine” 
. r. Epiftolae CXXIX. Sie find in drey Bücher 
eingetheitet, davon das erfte Die moralifchen und afeis 
ſchen, has zweyte die Dogmatifchen, und das dritte bie 
feeundichafttichen Briefe enthält, Muratori Hat ſeit de 
fer. ‚Ausgabe noch etliche. ‘Briefe jum Dru befördert. 
- = Semones.CXL. von denen vor dem Beaugen 
dre nur drey gedrucket waren. Nuratori Bat fie mit 
jenen dermehret. In dem Huften bedienet er ſich bep 
Erwaͤhnung bee Meſſe bes Worts Transſubſtantiatio. 
3. Vita S Radegundis Reginae. 
vVitsa S. Hugonis, abb. Clunie 
5. Tractatus dequerimonia, l. confſictu camii 
& animae. Iſt eine Racafmung von bes Boeihlis 
Conſolations philoſophiae. 
6. Noralis philoſophia, ſ. Tactatus de urli & 
honefto, in vier Buͤchern, darin er inſonderhent dem 
Seneca folget. 
7. Tradtatus theolögieus. Diefes iſt das erfle 
vollſtaͤndige ſcholaſtiſche theotogifche behrgebaͤude, deſſen ſich 
Robertus Pully und Kombardud wohl bedienet. 


8. Tra 


N 


& Teodlatus de — 
5 —— mil. Don diefen Werken hub das 


dritte und die vier letten in des Beaugenbre Kusgebe — 


zuerſ erſchienen. 
VDer groͤßern poetichen Werte in. jehn. 
| Die: übrigen deſtehen in Grab · und Sinnfehriften. Bow, 
| beiden: Arten waren vor-Per nmeuen Ausgabe nur etlichenen 
wige / bekant. Ich bemerke davon Die Catmina de opo- 
ripus ſex ar ‚de 
Bbe Kulanna, Ma 
de exilio fuo, de vera K El am — — ei 
| Apigpamyata in laudęm Angliae varig,; — 
ma in Hermaphroditum, welches irrig einem itall. 
** —— —E * uin.bie tiere 
(Dunderer, und grie — — ‚ind eat "sch 
——— — N 
— gaben. Me RR 
""Vensrabilis —* opera id 
inedita. * flerunt Ma? — Red onenſi 
im Quue hactenu⸗ Edita, haed 
& = hondum xdita rodeunt, 
tiptos codicks fecenlita, no= 


op! 
— —* 
En illuſtrantur. —8 & nudio D, An 
ß 2 Beangen ee Berlin, Laur. le Conte, 1298, 
® Veeligendel ya, de g Werke äh einck ärofien Ap 
zahl Handſchriſten geſucht. Außer den Ans 


ungen des akfeßefeh Wehebictinera hf man die An⸗ 


des entgabvocaten e üb 
ge Srkiebden — hler an. — = 
















Dem 


D_ 
[1 
u“ 


P ums — ers „> 


Q 


—RRX VD Debertus 
ee Epiftolad, ad diverfös ;- Catmen de mylerio 
eo z " poemä, in Berengariuri & Sermones 


inBibl. PP. max.Lugd, To.XXI.p. ug . : 
"Suppleimentum operum:& Hikleberti , five De 
au uerimonia & conflidtu carnis & fpiritus, Opu. 
la metrica, i.De concordia veteris & novi Te- 
ſtamenti iber mnus. Orationum theologicarem 


. fiber unus. -'De’füo'exilio Alser uns. -- De urbe 


Roma liber'untis. - Mifcellänea metrica. Notas 
al Epifföläs Hildebher. 
„in Jac. Nommey Suppeiente petrum. Park . 
“17696. 8. 9. 419. Teag:" 
Epiſtolae dH. Ser füper ‚Luc. nm. Cuimul 
du datum eſt, &o. Deferiptio curise Rominse, 
Epitaphiarm . Betchgarfi. Be. 
in Edw. Brown App. ad Fafeicul, ver; Epos 
tend. p- 1. lem 
, Die Defcriptio curiae Romanze iſt gar mich has, 
feofür man fie, dehalten hat, ſondern bloß ein Stüd'von 
dem Briefe des Sldonjus Apollinaris an aa 
dee Thaumafi, 
«Epiltolae V,& ‚Sermonds AL 
„in ‚Lid. Alt Murat Tara Tom, m 


11, 
rt 33 “bon dieſen Beeren find“ si neu. 
„Vita S. Radegundis Reginae, ex — 
An. "Beahgendre, cum nobis‘ ul. 
Fr IM Ar 88. Antv. Aug. Ti; fl. p. 
n- Vitä S. Hugonis abb. Cuũiac is; 
cömmientario‘ praevio, äpris D De. —— 


id, q 1% ie 


h 
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‚34 Act. SS. Antv. April To.dit p 6a 
Vie S. Mariae Acgyptiacae ; verhbus Los 


in Ad. ss. Antverp. April. To. L 2. 
— Martyrium S. Agnetis Virg.. clexiacum, 
e eod. 
in Eapp. Barsbis Adverfär. lib. XXXL 13. 
en Carmen de myſterio Miſſae, an nomine 


Sanenenfis. 
in‘. 4. Fabricii Bibliogrsph. anfig. p. 648. 
Verſus de creatione mundi & operibus {ex 


dierum, &de excidio Troise,ecod. MS. Lipfienf. 

im Polyc. Lyferi Hiſt. Poetar. med. aevi,p. 301. 
Dos erftere Werk ſtehet auch in der fortgefegten 

Samlung von alten und neuen theoleciſchen Sa 

den, 3.1723. ©. 19-27- 


DCCLXHI, 
Rupertus. | 


gegſt. im J. 115. 
‚iR. Ir. de la France,.To, XI. p. 422. 
Zuverl. Ylacbrichten Th. V. S. 121. 
Leben und Schriften. 
Rupertus war ein Deutſcher, aus der Gegend von 
Luͤttich, wie man nicht ohne Grund vermuthet. Er 
wurde von feiner Kindheit an in dem Kiofter des heil, Lau⸗ 
rentius bey diefer Stadt erzogen, und nahm auch dofelbft 
ben Benedistinerandenan. Seine vorzügliche Gelehrſam⸗ 
fer zog ihm den Neid feiner Mithruͤder zu, und ihrer 
Verilaumdung zu entgehen, verlicß er * Aufenchalt, 
— Dyyp⸗ und 


1444 ° Neapertus. 
und gieng In Bau Riöfter Sibueg. Um das J. mis thet 
- er eine Reiſe nach Frankreich, wegen einer gelehrten Strei. 
tigkeit mit Wilhelm de Champeaur, mit dem er zu Eike 
tons bey einer zahlreichen Verſamiung difpwtirte.: Mach 
dem Rode des Abts Marquardus zu Duyz, ber Siadt 
Cdin gegen über, wurde Rupertus zu ſeinein Nachfol 
ger erwaͤhlet Er reglerte dleſes Kloſter funfzehhn Jahte, 
und ſtarb im J. 133. Unſer Abe war ungemeiln ftrißig 
mit feiner Feder. Seine Schriften find zahlreich, tw 
größte Thett aber Auslegungen der Yeiligen Scheiſt, in 
"denen fich Bie um diefe Zeit In der Theologie aufgekomme⸗ 
me dialeciiſche Lehrart zeige, Rupertus befchäftigte Mh 
. auch weiriger mit dem buchftäblichen Verſtande, als den 
myſtiſchen und mörafifehen , und Arbeitet nad) dem Mir 
: ler Gregorius des Großen. Doch zeigrt füch bey Mi 
Beurtheilung und Geſchmack. 

1. De operibus $. Trinitatis libri XLII. Gebe 
ſtehen aus ı9 Vuͤchern über die fünf Bücher Moſt 
fieben Büchern über die hiſtoriſchen Bücher und die Pak 
men; fünf über ven Jeſalas, Jeremias, Ejechiel; ee 
nem über den Daniel, Zacharias und Malachias; einem 
über einige Stellen der vier Evangeliſten, und neun Vi 
chern de operibus Spiritus S. 

2, Commientrius in XII prophetas minores 

3. -- in cmtica Cahticorum, 

‚= in Hiobum. 
5. »> im Ecrlefiaften. 
6. de gloria & honore flii hominis, ſuper 
"Matthacun. 

7. de glorificatione Trinitatis & de ptoceſ· 

ſione Spiritus S. libri IX. 


2 pi 


am Or. gg. F u 


gn Krangelium Joannis kbei ZIV..: 
- g- in Apocalyplin Jgaanis libri Xil, : 
10, de victoria verbi Dei libri XIIk 8 
u. de divinis ofliciis libri XII, 
r2, de Incendio Tuitis oppidi. 
73. de meditatione mortis libri II, 
.ı4- Vita S. Heriberti.archiep. Colon; - 
. 38 Paflio b. Eliphij mart. Diefes und dag vorher⸗ 
aehende Werk find nur uom Rupertus verbeflert worden. , 
36. De valuntate. Dei liber I. gegen den — | 
von soon und Tiüßelm be Champeaur 
au. tia Deiliber L J. 
| capitula Rezulae $. Benedifti 
ib. *. "Due eefbe Buch erzehlet faßk bloß, was zwiſchen 
Wilpelm de Champesuz und Rupertus auf feiner Reife . 
Mi —— — Es — dieſes ben bisisels . 
untee ia Ruperti angeführt 
19. Altercatia — & clerici, quod liceat 
Monacho praedicare, cum Fpiſtola ad Eberhar- 
dum, abb. Brunwilarenfem de — ve 
220. De laefione visginitstis, & au poſſit con- 
‚ ‚fecrari comupta, 
21. L dialogonum inter chriftianum & 
ibri Al, 
22. Res geſtae epilcoporum Lopdiendum & 
abbapum S, Laurentii , * Von fünf. Büchern hat 
‚ man nur bag vierte und fünfte Buch übrig „ Die vom 
059 bis ın6 gehen, 
33de vita vere apoſtolioa dislogorum libri V. 
Si ereſien eine Streitigkeit zwiſchen ben Münden und | 
= den vegulären eek 2 


Yıwa 34. Epi- 


24. Epiftola sd Liezeinum Canonicum , qua 


ratione Monachorum ordo prlecellit ordinem 
elericorum. - Ä | J 


Ausgaben. 


R. D. D. Ruperri - Opera —— * 
 &enus haberi potuerunt, auctiora quam antes. 
Cum duobus itidicibus: priote rerum & verbo⸗ 
rum, poſteriore locorum S. Scripturae. Mogun- 
tiac, Jumtibus Hermanni Myfil Birexmanni, ex- 
ebat Hermannus Merefius, 1631. fol. 

Dieſes ift die vollſtaͤndigſte Ausgabe der Werke Bes 
Mupertus, - Sie beftehet aus zween Bänten , und bie 
Pariſiſche vom %. 1638 ift ein bloßer feblerfafter Mac 
Deu von derfeiben. Es fehlen aber bie vier ————— 
en Zeiten gedruckte Werke darinnen. | 

- Vita S. Heriberti. _ 

ap. Surium, dı6 Mart.p. 185. 

.. — age — 

in A Antv 475. 
- Vita b. Eliphii, mart. R 
ap. Surium d. ı6 Oct. pı24 

= Annulus feu Dialogus —X Jüdaei de 

fidei facramentis. 
in S. Anfelms Cantuar. Opp: edit. Gabr. Ger 
beron, Parif. 1721. p. 524. 

— (fub nomine Roberti) hiftoria infignis mom 
ſterii S. Laurentii Leodienfis „ex MSS. codicibus . 
ehisdem monafterii, cum —— prar- 
viis, & annotatignibus. 


N 
m 


Anv Chrußas. 241 


in Bi. Marteneiver: ——— erraten 

‘Tom. IV, p. 1093... 
.  — devita vere snorlolien dislogoman Libri rw 
ex ml. codice Grafichateaiss IRRE, Cum — 
ſervatione praevia. 

ibid. Tom; IX. p. 969. 
.ı = £& Roberti Epiftola; quarationie- A 
ordo praecellit ordinem. olericorum ad Le 
num Canonicum, ex MS. Regii montis. 

in 3 Martene Thælaur. anecd, — 235 


DCCLXIW. 


Dur)" 


um das 3. 2135. = 
guoel. Fradhe VS.” 
Beben. und Schriften. | 


# 


190, mit dem Zunanten de Santa Maria, ‚mer 


ein Benedictinertmönd) in dem Ktofter Fleury an bir 
$olre, Daher er zum Unterſchied von fo vielen änbern, md: 
he den Namen Hugo führen, : Floriacenfis genennet 
zu werden pflegf. Er wird mit Grunde unter die ges 
iehrten Leute dieſer Zeit gezaͤhlet. Gr war Inder Ges 
ſchichte und in dem geiftlichen Rechte erfahren, void die⸗ 
fes bie von ihm vorhandene Schriften zeigen. Difel 

ben beftehen 
1. in eimm Chronieo. Sn den meßreften "Hunt: 


ſchriften iſt e ed In ſechs Vücher abgetheilet. In ber — | 


Dyyya 


h.__.__.. 


% 
® 
J +. 
— 2 


be des NXotteichorſe zeiga ſich die Soicen v 

mehr ats fuͤnfen. Eine Handſchriſt age bee 
(ein Zeichuch für Die Graftn Adelheit von Chartres 
mio verfertiget, . Bigentiich.war die Abſicht des 
eine Kirchengeſchichte zu ſchreiben. Was in- den Sonde 
ſchriſten das erſte und zweyte Buch heiſt, Hk eine Eintei- 
Ging zu derſaben. Aus dan darauf folgenden prologo 


—* 


ai 


| 


wien, daß en fein Werk nidht weiter als bis nufıbem 


—ã— Pius, alſo bis 240, erſtrecken, une 


es In drey Buͤcher eintheilm wollen, &. 35. Fey der 


.  Kiechengefchichte behält er beftändig ben Paralielismus der 
weiclichen Sefchichte mit bey, firemes auch geographiſche 


3 . Liber de geftis modernorum regum Fran. 
ciao. Faͤngt von Carolus Calvus an. Ss it aber 
hichts als ein Stuͤck davon und bie Zuſchriſt an Die Kaiſe 

"Yin Mathildis gedrucket, und biefer zu folge kan es wicht 
vor dem J. ura goſchrieben Ron. Die barı Duchesne 


Tom. IIl. und IV, gedructe Fragmenta ſcheinen mehr 


ein Auszug als Stuͤcke davon zu ſeyn. 
3. Dem Hugo leget man auch das Chranican bre- 
ve bey, welches unter des Ivo Namen gedruckt werben, 


— ‚Man fahe dieſen Art. 6, 1395. 


4. Vita Sacerdetis,  opilcopi Lemovicenfs, 


Iſt 27 vom Hugo gehnbet, Er gebenket deſſelben in 
‚dem Chronico, p. 127. 


. 5. De regia poteftare & facerdorali dignitateli- 


bri il, ad Henricum Anglorum regem, weicher im 
J. v5 geſtorben iſt. Man m biefes Werk für fein 
guͤnblichſtes. 


* Florian * —8— 


— — 2 — 


49 


_ hi Ohroninen; quingentis (aiıhinn- 


wis 
excurrit, conleriptun Hactenus a mulsis deſ. 


E deratum; St Bune prinyın ex membranis antiquis 


in lucem datum „ ac notis brevibus illuftratum 
8 Bernhardo Rottendorf‘ D. Mopaſtetii Weftphali- 
ae, „up. & impeni. Bern, ‚Racsfeldii, 1636, 

Die Handſchriſt, wornach dieſe Ausgabt wor⸗ 
Den, war voller Fehler fo, daß gane Perioden keinen 


Brand hatten, Rottendarf hat fie vermitteiſt ander | | 


ver. Scheiftſteller, denen Ergo gefolget ik, und folcher, 
Die Hose wieder abgefchriehen haben, verbefiert und her⸗ 
orale. Die Anmerkungen erlaͤuters bauptfächlich bie 
Geſchichte, doch bringet der Verfaſſer auch eritiſche An⸗ 
— ——— Sen Art mit unter an. - ° 

- (fub nomine Jvonis Carnot. Ep) Excerpte | 
chrortien de-goflis quanundam regum & impera- 
pexum, usqus ad Lidovieum ium. 

in Marg. Freberi Corp, hi. Frapc. p.1. füq, 

Diegs.Eirid gehet won Anfang an, hie auf Sonftan- 

sinus ben —. oder bis ©, gı. nad 


Epifola —— ad Mathildem impera« 
= n 
tricem, in librum geftis modernorum regum 


— cum principio libri, ex MS, ‚Frudonis, 


sene Anecdot. To.1.p-327: ° 
„ fragmontum e libello de modernis Franco- 
sam regibus, ecod. reg, Parii 
in Bouqueti SS. rer. Gall. & Franc, Tom. VIIR. 
p-317; 
Es gehet vom Jahr E77 bis 949. 
= - Fragmestum * ci, & Carlo rege ide 
995 


— 





I 1 


" Simplice ;'usgue- an Hagonem un ex ” | 


dice. MS.-Bibhothecae: regiae. . 


Ei, 347; 
u: fragmentum , € IV codd. MSS. 


in Andr. Du Cberne S8:hiß. Franc. Tom. | 


in Bouqueri Seriptor. rer. Gall ‚& Prane. To | 


VE p̃. 321. 


Fragmentum chronioi, ab. anno DCECC- | 


— usque ad annum MXXXIV. 
sne Tom. IV. p.132: ..::. . 


— Vita — Sacerdotis, ep. — ex 
—* cum commentario praevio & DO 


Godefr.: Henfcbenit. 


. inAA.SS. Antv. Mai To, —R | 


FT =adem - 
in Labbei Bibl, nov. MSS, To. 1:p. 66. 
‚  libri duo de regia poteltate &r —— di 
gnitate· ad Henricum Anglorum tegem. ' 
in Baluzii Mifcellan: To. IV.p. 9; — 


pccexX. 


= | a Guigo. F 
geſt. im J. itz7. 
nift. lit. de la Fr. To. XI. p. 640. 
Zuverl, Nachticht. Th. IV. ©; 134. 
Keben.und Schriften. " 

ER, aus ber Diöces Balence in Dauphine, ſtanmen 

von adellchen Eltern ab. In dem Carthaͤuſer Drben, 
worein er ſich begeben hatte, erlangte er fo großes Auf 
pen, als einer dee erſten Gtifter.. (Er warde im J. mio 
de EN ROR: und verfaſſete ie 


. 


 Beänche,; welche Tele ber Ct beb oe Sng 


waren ſchriftuich , und verfertigte al dfe eriten Statu⸗ 


fen deſſeiben. Er ſtarb im I 1137, da er ohngefehr vier 
nmnd funfziq Jahre alt war. Guigo beſaß nicht nur 
felbſt Wiſſenſchaſten, ſondern war auch ein Befoͤrderer 


derſelben in ſeinem Orden, fuͤr welchen er die beſten Di: 

Ger aufſuchen und abfehreiben ließ. Außer den’ | 
ı. Statuten feines Ordens f inb noch von ihm vorhanden 
.3. Meditationumcapitula XX; 

A Epiftola‘ f.tractatus ad Haimonem Priorem 


_ & fratresde Monte Dei, in drey Büchern, betreffen - 
die Vollkommenheit des Monchslebens. “Sie werbenithm 
aus chronologlſchen und andern Gründen abaefprochen. 


# 4. Epiftolge IV. darunter der vierte ad fratres Du- 


 sobornenies die ädıten “Briefe des ‚N. Hieronymus von 


den untergefchobenen zu unterſcheiden Anmeifung, gibt. 
5. VitaS.Hugonis, Fpile. Gratianopolitani, iſt 
auf Veranlaſſung des P. Innocentlus I. der im * 1134 


u Biſchof unter die Heiligen gefegt hat, gefährleben. ; 


‚Ausgaben. 
_ Statuta ordinis Carsahenfis.a domno Grigend 
Priore. Cartuhe echta. 
inter Statuta ordin; Ci iiufienfg Bill, ap. 
Jo. Amerbach, ı$ı9. fol, | 
Dieſe Samlung beftehet aus fölgenden elta: 
#5: Repertorium ſtatutorum ordinis ca 


per ordinem alphabeti. 2) Statuta O. Carth, 


i 


per Guigonem. .2) Stätuta antiqua ordinis 
—— s in tribus partibus comprehenfa, 
domni Riferi 1279.) 4) Statuta nova ordi- 


| nis Cartubienfis. iin tribus — —— 


uni 


ren Guilielmi Eee v4) | 
5) Privilegia ordinis. cantufienfs „ & muliiplex 
confinmatio eiusdem, Der Herausgeber iſt der Prie. - 


ge ber Garthaufe bey Jrenburg, Gregorius deiſch 


ber Druck iſt auf Koſten feines Kloſters geſchehen. Dies 
3 Sapilung gehoͤret unter Die beiheten Seltechu 


eadem, cum .eommmentario. 

in ri Ord. Carthuſ. Tomul. Coreriae, 
| 1087 
" —_egdem, ex editiong Baftlvenf, cum prae 
fatiope , & natis D. Ianocentii Mafon. 

#4 dilciplina ordinis Cartuſienſis intres — 
diſtributa. Parif. 1703. fol. | 
: ” meditationes, 

‚in Bibl. PP, max. Lugd. To, XXI. 1163. 

‚Ei find vorher mit den meditationibus u, 

ibb & Theodorici Cluniaconfis,. Antv, 1359 & 


u 1599 gebrudt worden. 


. _- Epiftola ſ. tractatus ad Haimonem Priorem, 
& ad itytres de Monte Dei, 
inter $. Bernardi opera, ed, So. Mabillenii. 
T. II. p. p 355.0 
* -E iftolae IV, 
ibid p. 1086. 
E ‚. Epiftola ad Durbanenfes fratres , de ſuppo- 
hritiik B. Hierouymi epiltolis, 
. 10.5. Mabilloxii Anslechis, p. 464 od. Paril, 
723. fol . 
„= VitaS Hugenis, E p .Gratianapolitgni, ex MS, 
"in.k Srii Vitis SS d.i April. p. 3. 
‚-% 


„gro 
2 


Ber 1. 0227 ee ws 


; erden, ex düpfich MIC Bari, Schi cm · 


mentario io & mötis Gobefr. Kenfchenii, . 
in AA'SS. Aue. Apr Ta Lp36. 


r x 
4 Nie d 3 — Tri — 2 " 

| ee ephorus. er 
r . ; 4 a \ . = 


— geſt. im J.ni37. PET R EBEN 2 
Saverl, Nacht. Th. IV. ©. 137. 

Leben und Schriften. . | 

icephorud Bryennit dus der Stadt Oreſtlas in 
Macedonien, war bee Enkel desjenl zen Ricephorus 
Bryennius weicher unter dem Kalſer Nicephorus 
Botonicteß nah dem Throne trachtete, tab daruͤber 
die Augen miſſen muſte. Machdem er ſich durch ver⸗ 
ſchledene Thaten hervorgethan hatte, P deriobte ihm der 

Kaiſer Alexius Eomnenus ſeine Prinzefſin Anna, und gab 


ihm den neuen Titel panhyperfebaitus. Er ſchrieb auf 


Antrieb feiner Schtolegermutter, der KRafferin Irene, eint 
Geſchichte des Comneniſchen Hauſes, und beſonderb 
des Kaiſers Alexius. Er nennete fie VAny isoenes, brach 


te fie aber nicht völlig zu Stände, indem er daruͤber Irh 


J. 1137 ſtarb. Was vorhanden iſt beſtehet ans die 
Büchern, und gehe von Iſaae Comnenus an dis jur 
Anfang der NRegietung feines Schwiegervaters, des Kab 
ſers Alexius, von 2037 bis 1081. i 
Ausgaben. 
Nictpborl Caelaris Bryennit commentatil dere. 
bus Byzantinis. Prödeuntnune pfimum opera & 
Studio Perri Poffint. Parif’etypogr.reg. 1001. fol. 
ad calcem Procopii, in edit, Patil, Corp. By- 
zant. ee ee ‚ 


Des. 


De 


. 3468 Nicenhornt. Eadmerus. 


—*2 Bd. dieſes Bert in eider Hand· 
—* son der Alexias,der Anuae Comnense, Geb 
ne Ausgabe iſt 1729 zu Benetig mit den übrigen Byzan 
tiniſchen Geſchichtſchreibern nachgedruckt werten. C⸗- 
roli du Freme notae hiſtoricao & philologicae in 
Nicepborum ſind. mit dem Job. Cinnamus, Paril. 
3670. gedruckt worden.‘ = pn der Benetianifchen Ausgabe 
— fie ſich gleich bey den Nitephorus. 


pccrxvn. 
Eadmerus. 


er ur Im 3 ‚2137. 
Zwonil. Nachtichr. %.1V..©.43. — 
Leben und Schriften. 
german, sin Schüler des Anfelmus, und Benedi. 

ctinermonch zu Canterbury, wurde darauf Biſchof zu 
Et. Anbrem in Schottland, entfagte aber dieſer Würde. 
einige Jahre nachher , . und Lehrte in fein Kioſter zu 
Eanterburn zuruͤck, wo er als Prior im J. 1137 ſtarh. 
Unter ſeinen Schriften iſt die Hiſtoria novorum die op 
nehme. Sie gehet vom J. 1066 bis 1123, und beftehet 
aus ſechs Büchern. Aus bem erfien Buche find die 
Leben nes Er biſchofs Lanfrancus und Anfelmus geron⸗ 
men, die verfchiedentlich- einzeingebrudk worden. Un⸗ 
ter feinen übrigen Werfen befinden fich Lebensbeſchreibun⸗ 
gen einiger engliſchen Bichdfe, und Lib. de excellen- 
tia Virg. Mariae, & de eius quatuor virtutibus, 
and de: beatitudine coeleflis patriae, - ur 


- Ausgaben. 
— E— nhiſtoria novorum &alia op | 
Studio D. Gabrielis Gerberon, & 


* 


79 


— 
u 


* 
.5. 
30) 


2 ——— 
| - Vin kanci Can. ri Gen, 


— 
- :in:Adk 88, Ante.. Maiiy’Te, VI.P: RR | 
Vi — n.notis Kronen RE 


; —— To. I. re on 

- = Vita.S. Wilfridi, archiep. Eborsc... 

-. in Mabillen, Ad. Bened, & Sec. Il g.:L. p —* 

eadem cum notis Hexſcheii. 3 
in Act. SS, Ant. Apr. Ta: Ill. p.29% - 

- Vita $. Bregwini , archiep. Cantuar, & con. 





» .,# 
43 


 Sefloris Vita. Ofwaldi,archiep. Eborac. ViraS 


Dunftani; archiop. Cantuer. 
van. — un Se. Ta. —* 104 


— — — F 
5. .3 RE 53 — 
DOcHyIn. — Br 
Simeon. — 
3; unm ·das 3): 7 euer Re 
Zuwverl. Yladseicht. Th. IV. ©: — Sa 
Leben und Schriften. ae 


eon Metaphraſtes, ein berühmter griechlfher 
a lebte ohngefehr um die. Mitte des 


zoätfeen Jahrhunderts. Es gedenket feiner. fein Schrift⸗ 


Keller „ als nach der Mitte diefes Jahrhunderte. Man 
Bas lange Zeit zwo Perfonen aus Ihnen gemacht, und die 
ine in das zehnte, die andere in das zwoͤlſte Johrhundert 
gefeget. Simeon heiſt vor feinen Werfen Magifter und 


theta, unser. weichen Benehnungen nicht eine ae 
2. 6 


X [2 
2 ; 
R no 
’ 
3 
2Smneon. 
F 21 
nn En: . 
F 


liche Wirte am Hofe urGanftäntinöpel, ſaanbecn — 
che Winde an der Sirchs deſchſt zu veichen ißt. Bu 
der Verrichtung dieſes Loqotheten gehbrete unter ander, 
daß er de Vicorius des Parriabchen Predigen bhelte, und 
vie Feffinge-ter Heiligen beſchrieb. Er ſat auch wit in 
Gerichte, Und mit Diefen Verrichcungen Summen. bie 
Schriften unſers Simtond aberein, weiche ſich insen 
ſamt auf ſeine verſchiedene Aemter böylehen, Unrtir denſal 
Ben fteßen die Beben der Heiligen aus der Hadzen hrifie 
chen Kirche durch das name Jahr voran, - Sende 
noch = alle im Druck. Die Anzahl ber gedruckten be 
‚Laufe ſich “auf Hundert und dreyßig. Wem um ii 
Kenrtniß zu thum At, kan fie in meinen Zuverl. Nachrich⸗ 
ten 1. c. elphabetiſch verzeichnet ‘finden Gimieon pet 
dleſe Leben nicht ur ſprüuglich ſelbſt gefihälsben, fohbers 
Altere Lebensbeſchreibumgen nur anderſt eingekleider und ums 
geſchmoljen, uereDener, — bat derſelbe ben 
Beynamen bes Dirt 

a. Sermones XXIV. de eh ex S Beil 
Magni operibus felecti. - 

3. Sermo in lamentationem S. Deipataw pretio- 
= — ana noftri Jeſu Chriſti ampler | 


a — in diem Sabbati ſancti. 

5: Epitome Canonum, die mit des Alexius % 
riſtinus bis auf einige Veſchungen völlig uͤberejnkomt. 

6. Chronicon ex diverſis decem hiſtoricis col 
lectum, davon Leo Grammatieus und Micheel Pfelius die 
leiten find, Es fänget diefes Bekibuch don Erfehaffung 
der Welt an, und erftrecker ſich bis auf den Kajfer Com 
ſtantinus Duas, "weicher — — 





Anna Cbr.it2o.. . 
glermin Eau har bihrr nur vas Schek dar Sao dem 
Armenler bis jun Nur⸗dos Phoas gedoick — 

77. Epiſtolae novem- as 
—— politics; '& duo pen 


> Te Ausgaben, 


Fthica five FRE XXWV. de civili fapientiä 


| Chriftianorum, in locos communes redacti, Col 


‚Tech, accongeftrex ſetiptis D. Bafilii Mogm Ru- 


dio Simeonis Magiſtri, nund primum ex "MS. 


codd. editi, Graece &Latine, ex —— 
Sam ⸗lui How. Francof. Pet. „Kopfius, 1617. 

S. Cat. de la B. du R. Theol. To. J. p. 39. 
Nach des Fabricius Bericht, B G. Vol. Vlul.p.87. 
iſt ſchon 1598 eine Ausgabe vörhet" degangen. 

iidem Bee Par 
im D. Bafilsi Opp. Pari Tom, u, 
&odin Benedil, Tops * 
Lahn. de, "Dresatigne .- aa — Nico 
Jaferi. 
in Fyurd. Cyacäute PERS dorum Gr. Lat. 
Gier 1609. 9 : 09 Me 
u Oraicin Iogubeeni‘ —E8 8* 


due gretioſam sonpus. duvmn noſtei — 


tis. Graece, intorprete on Alla: 3 
in-Ysd. dar. de Binskomm ſeript pr ZEN 


= Seorinniin. diem -Tandti:Sabbati, latiio.. 


J 


ie Combeffä Biblioch. eohcionad MEIN: : 


‚ai Epitome vanonum; Or. Codies" MS, Bibl Ä 
—— — werkönelachi, — — 


NT 


En on 23.0 Lul. 
» 


⁊ 
j 


— N 


4 


1438 Guneou..ZugR 
28 If als Biblioth. jut. car. vet, To. IL p. 730. 
-- Anmples a Leone Armenp ad Nicephorum 
Phocam, Graece & Latine, . — 
inser Hiſtoriae Byↄantinae Soriptorrapcũ The- 
m. Paril. 1685. fol. Venet.1729. fol, 
ONE IX. Gässe. —— Leone 





latio. 
ip . diatr. de Simeonib, 254. 
" = Carımina quatuor Br iambica, Gracce. 
ibid p. 132.109. 
ham — 
in Jac. Le&iiPoet. ee To. 
——8 Allobr. i614. fol. 


DECLXK. 
- Qu 
win. ION“ — 


— — —— Me 
5 0, din egaiäzer Cherherr zu S. Binuor In Daris, 
. Pan Mabhllion zu einem Miederlaͤnder aus Ipern mes 

iin wahre) hatte feinen Veſprung aus Ricberfechfen, auf. 
‚dem vornehmen Geſchlechte Der Herren von Blaußerburg, 
und iſt im Jahe. 1007 zur Weit gefommen Gain Batır 
war Contad, und deſſen älterer Bruder, Reinhard, Bi 
ſchof e Hotherſtabt. Er wurde in dem Kioſter Sarasin 
— ME EDEN: und geigte ſich als eil 
ne ſehr eifrigen liebhehrer allen Wiſſeeſchaften. beſender⸗ 
A ſo daß fein Fußboden ſtets med 
| —“ en bezeichnet war, Welle Wißbegierde 














iu 


— 


— — — —— — — — 


Ane Chr. 7777 149 | 


— bewogen ihn zu einer Reiſe nach 
auf welcher er im J. 1115 nach Paris 
fam, wu ee aa ©. Victor begab: Er leht⸗ 
4e-au der borcigen Schule die Phileſophie und Theologie, 








umnd hatte an dern Ruhm, welchen fie von ber Zeit anene _ 
" -tongte,:greßen Ancheil. Hugo gelangete zu feiner höher 


Mürde:in dieſem Kloſter, ohngeachtet er ber einigen Pris 
er und Abe heit, und farb im J. nao, im vler und 
winczigften feines. Alters. Die neueſte Samlung der 
Schtiſten des Hugo enthaͤlt eine große Anzahl, unter weis" 
chen Ihm aber wietenidyt zukommen. In feinen. Schriſten 
herrſchet Scholaſtik und Myſtik. Ich bemerke folgende: i 
1. De leripturi⸗ & ER facris prachota- 


dones. 
‚9, Annotationes elueidatörine in varios  lbons 
vet. — 

Ʒ Inftjtutiones in Decalogum. 
« 4. Expofitio-in regulam S. Auguftini. . 

5. Soliloquium de archa anime; ad. fratres * 
os ‘in: Hamersleve. | 

. 6. De meditstione libellus. | 

7. De modo diſcendi & meditandi. 

g Didafealicon libri feptem,. :. 

9 Dislogus de [acramentis Iegis naturalis & 


ı0. De facramentis chriftianae fidei , ibeidu. 


Ausgaben. 


In boe libro contenta opera Hagenis de Sande 
Videre. De inftisutione novitiorum. De operi- 


duis trium dierum. Dearra anime. Delaude 


— —— Duplex eapokio 
= UK 


. 4260 "Sage. en 


oratiöhis dorhiniee.  De,gmingue:fepeenis, De 
eptem donis ſpiritus fandti. . Am Ende: Huxponis 
de ſancto victore de ſeptem donis ſpiritus ſancũ 
ſinis. Quem cum: adiectis einsdem opulculisen- 
udit Henricus Stephanus: in oflicina Iua — Petre 
Porta ipfins operis recognitore fedulo. Anno do» 
iröni quingeutefiino fexto fupra millefimum, duo- 
decima Octobris. .. 

Der Herausgeber dieſer Samlung iſt Jodoens Chic 
tooend. Sie enthält lauter aͤchte Sukfe bes Hago 
Der Tractat, deoperibus trium dierum, iſt ein Stuͤc 
von den libris VII. ditdlalealicon. . Im J 1526 iſt eine 
ae Famlung herans gefomuen, . Im weicher Eenfaven 
über die darin befindliche Werke er feinen , fo von den 
desscn Hecausgeberwaußer Acht gelafien-fab: Thomas 
Garzonius de Bagnacaballo, Canonicus ——— 

hat 1588 zu Venedig eine Ausgabe in drey Baͤnden ger 
liefert, wovon die zu Maynz und @öln- gerrudte Aus. 
gabe vormuchlich ein: Nachdruck iſt. 

M. Hugonis de S. Victore opera omnio — 
tomis digoſta, ex nnuſcriptis ejusdern operibus, 
quae in Bibliotheca Victoriana ſervantur, acenra- 
te caſtigata & emendata, cum vita ——* autehäc 
Busqusm edite, ftudio dr arlußria Coxonicorum 

regularium Abbatiae S. Vidtoris Parifienfis. Ro 
cliummgi, ſumt Jo,Bertkelin, 1638.fol.. . 
S. Car. Bibl. Bunav. Tom. U. p. 21% 

Dudinns ift mit Liefer Ausgabe fehr unzufrieden, 
werke cine Menge dem Hugo nicht gugehorege Schriſten 
Mſquch unter feinen Namen gedruckt find. | 
° — Libeilus de modo Vicendi & — 
MS.S, eh 


—8 


. , 0 in 
v — 


Anne Chr. J140. Zu: 
in An. Martene & Urf: Darandi Theisus, 
naov. Anecdot. Tom. V. p. 89. 7 
de ſubſtantia dilectionis liber unus. 
in S Auguſtini Opp. To. VI. App: p. 551. ed; 
Antv. 2 fol. | 
Diefer Tractat pflegt ſonſt den Inftitutionibus in De 
* anzuhangen. 
2 Tradatus < de feptem vitüis & feptem doniz 
tus S. 
in F Auguftini Opp- To VI, App. p ‚697. 
Didaſcaliconcum Vocebulario WencessiBraek, 
Anno 143. 


©. Miittaire Ann, typ. To. I. ed. nov. p. 4 F 
— — de ſtudio legendi, caput ultimum 


im 2, — Anulect. vet. Tom. I, p. 324 
ed. vet.ꝑ.i32. ed. nv. 


DCCLXX. 
Petrus. 


geb. im %.1107. lebt noch im J. 1140. 


Suwerläfl. Nachr. ⁊h. IV. ©. 156. . 
— Lehen und Schriften. j 
gen Diaconus ſtammet auszinem vernehmen Ges 
ſchlechte zu Kom, und fam im. 1107 aufdie Welt, 
Bereits in feinem fünften Jahre wurde er von feinen Ele 
tern in das Kiofter Caſſino gethan, wo er nachmals die Aufs 
ſicht über die Bibliorhef und das Archiv in ſeinem Klofter 
bekam, und zum Diaconus gemacht „ und wegen feiner 

a ben verfehiedenen Gefandfchaften, — 
| a. 


ı 1468. VPetrus. £ 
ders un dan Reife Spare IL.’ gebraudht wurbe. ‚Das 
Zah feines Todes iſt nicht befant: . doch erfeflet aus ſei. 
wer eofinifihen Chronik, daß fich fein leben wenigſtens bis 
auf Das J. 1140 erſtrecket habe. Petrus hat eine große 
Anzahl Schriften verfertiget, und uns ſelbſt ein Verzeich⸗ 
niß davon gegeben. Der —R Theil berſelben iſt 
noch vorhanden, aber nur wenige find bisher in den 
Druck gekommen. | 

Au. Deviris illuftribus Cafinenfibus opufculum , 
beftehet aus ſieben und vierzig Capiteln , bie von eben 
ſo viel berühmten Leuten handeln, Das fünf und Diet 
zigſte Capitel mit den zwey folgenden iſt als ein Suppie- 
ment hinzu gefommen. 

2. Continuatio Chronici Cafinenfis, von dem _ 
34 Capitel des dritten Buchs an, nebſt dem vierte Buch, 

ober von dem %.1086 bis 1n40. Diefes Werk hat ben 
Vorwurf, daß es zu nachläffig gefihrieben iſt, und bie Zeite 
ordnung zu wenig brobachtet. 

3. Difeiplina Caſinenſis, iſt ein Gtüd von feiner 
Expofitione fuper Regulam S. Benedicti. 

e = Hiltorica relatie-de corpore $. Benedicti 
ni. - 

5, Vita SS. Guinizonis & Janusrii. 

6. Vita S. Placidi, difcipuli S. Renedicti. Cs 
find zwey dergleichen Werke unter feinem Namen vorban. 
den. Das eineiftaber eigenzlich nicht von ihm geſchrie. 
ben, fordern nur incerpolirt. Don dem weyten iſt nm 
der Prologus im Drud. 

- 7. De ortu &vita Juftorum canobii Cafinenfis 
‚ ber. Bon dieſem Werte ift bisger nichts im Druck, als 
bie Argumenta capitum, und vita S. Aldenrarüi. 


8. 
\ 


Annie Chr. 1148. 1453 
g Deiloeis Man ber, denen mr der Prolo« 
Zus gebruckt Hi. 
| De notis ſive ſiglis Romanorum liberad Con- 
— UT, Imperatorem. Petrus Diaconus dat 
dieſes Dat nur vermehret. 
Ze Ausgaben. 
exri Diaconi monachi ac: bibliöthecarii. inch 
Cabnenſis Archifterii, de Viris illuftribus Cafinien- : 
bus opuſoulum ex celeberrima bibliotheca Rar- 
berina depromptum. Hadtenus ineditum notis- 
- que illuftratum, ftudioet opera Joannis Bapiiftae 
— Romae, ex: typogr. rev. Cam. apoũ. 
1655. 8. 7 
EGs befindet ſich ben diefer Ausgabe p. 109. ‚Supple- 
mentum virörum illuftrium monsfterii Cafinenfis 
conflatum per Domrum Placidum Ronianum, mo- 
nachum &Diaconum Cafinenfem. Man har die 
' gan Ausgabe nachgedruckt zu: Paris, 1666.8. . 
an. Fabricii Bibl. eccleſiaſt. p. 6. « > 
| Muratorii SS. rer. Ital. To.Vi.p. x. fie 
— continuatio Chronici Cafınenfis, 
©. ven Art. Leo Oftienfis, oben S. 1253. . 


ug men. 


— —— 
[) 


Difeiplina Cafinenfis,. ex autoprapho MS. bi = 


bliothecae Cafinenfis. 
in Vetere dilciplina monaftiea C Colle&ione 
auctorum ordinis S Benedidti.- — de mo- 
= ren tractarunt „ a fi 
| = & monachi Bened e Congr. 
78 in Sylva nigra. Parif. ı 
—hiftorica relatio de cörporeS. Benedikt, ex 
MS. Cardivalis Sanfeverini, cum notis. 
314 in 


— Perug. 


in Act. SS. — —— 


cum Vita Latino - graeca S. 
. P. H. p. 105, Venet, 1723, 

— Alta 88 ——— —— monacho. 
Tum Cafinenfium, ex cod. MS. ipſius monafterii, 
cum commentario ‚praevio & notis Godefr. Hen- 
Achenii. 

in Act. SS. Antv: Mai, Tom. VED. 449.. 

Vita & paſſio 8. Placidi murty ris & fratrum ejüs 
VVictorini, -Eutichii, ac Flaviae ſororis, nec non 
Donati, Firmati Discani, ac Faufti, & aliorum 
triginta monachomm. Audtore Gerdion mona- 
ha; interpolatose. Petyv Diacoro. Ex Bibliothe 
ca Vaticana. 

‚ap. Surium, d. 50ctob. p. 65. 
- eadem, cum notis Fo. Mabillomii. 
3 AA.SS.O. Bened.Sec.I.p.45. 

‚Petri Diaconi Prologus in vitaın $, Placidi. Ex 

MS. ‚Cafinenfi eruit Mabillonius. °.: 
| in Edm, Martene Collect.ampl. vet. mon. To, 

„NE P. 785 

* — capitum libri de. ortu &vita Ju- 
forum coenobei Calmenfis. 

: da Ede. Martene Collodt. ampl. vet. mon. Tom. 

VLp.7 
| u Vils K’Aldemarii, p resbyteri & —— Ca 
Amenfis, ex MSS. — s& Michaele.Mostacho, 
. um Commentario-praevio ôt notis. . 
ia Ad. SS. Antv. Mare, To,Hl.p. 489. 
logus ad Guibaldum Cafinenfem & Sta- 
$uledfem abbatem ia libro de locis danftis. 
in — Martene Coll, ampl. VERA TON: 


ar 


Anno: Chr. ugs. 1455 


. = de ugtis litererum more Romanorım liber. 
- in Dionyf- Gothafredi Auct Lat, Ling. p. 1497. 
..E. Pusfchii, Aullor.Grammat, Lat. B»2579- 


Cccixx. 
— Abelardus. | 
96. im J. 2079. gefl. im J. zus, 
Zuwerlaͤſſige Nacht. Th. V. ©. 163. 


— 


‚Beben 
rn Abelardus, oder Abeillard, Fam zu Palais in 
‚Bretagne zur Welt, im J. 1079. Er genoß früßs 

zeitig in den Wiſſenſchaften Unterricht, feine Neigung aber 
führte ihn hauptſaͤchlich zur Diolectik, und die Natur uns 
terſtuͤtzte fie mit einem großen ‚Scarffinn ‚ fo, daßergar 
bald alle feine Mitſchuͤler übertraf, und auch ſelbſt feinem 
Lehrer, Wi ilhelm von Chempeaux zu Paris, eine ſolche Staͤr⸗ 
Be zeigte, daß derſeibe feinen Spigfinbigkeiten nachgeben, 
und bie ſophiſtiſchen Netze, welche ihm Abelardus legte, 
nicht zu gerreißen im Stande war. Abelardus entzog 
ihm auch einen großen Theil feines Anhanges, da er feibit 
anfieng Unterricht ju geben. Er verlor aber nad) einiger ° 
‚Zeit feinen Gegner, den ‚gedachten Wilhelm, der zum’ 
Biſchof zu Chalons fur. Marne erwähler wurde , : und. 
dawit auch die Luſt zur Phlloſophie. Die Eiferfuch bfieb 
‚ober und trieb ihn an, fich zu dee Theologie zu wenden. 
Er waͤhlte ſich zum kehrer darinnen den Biſchof Anfelmus 
zů Laon, der fuͤr den groͤßeſten Gottetsgelehrten gehalten 
wurbe, und auch ben gedachten Wilhelmus in ber The: 
olegie unterrichtet hatte. Abelardus war aber hiefem 
Lehrer eben fo bald gewachſen, als dem Witpelmus, und 


’ - BES 0 fig 


14656 t vibeiardus. 


Keng mie eben fo glacklichem Erfolg an, ba der Viedtape 
Vorleſungen zu halten‘, als er vorhin in ber Dialectik ge 
than haste: Fuͤnf Jahre floſſen auf · dieſe Weiſe Hin, N 
er ſich durch die gemißbrauchte Bekantſchaft wit eins 
jungen gelehrten Frauenzimmer, Heloiſa, welcher er is 
terricht gab, eine harte Rache von Seiten Ihrer Bm 
wandten zuzog. Er begab ſich darüber in das Kloſter y 
©. Denys,wurbi aber von der Zeit an befläntbig von lie 
gluͤck und Verdruß verfolget, Denn ob er ſchon ‚bu 
"die theofogifche Vorleſungen, die er auf Befehl feines Abt 
‚dem, wie Dem übrigen Mönchen, die Beftrafungen bes Me 
lardus nicht anftunden , in einem gewiſſen Hauſe aufde 
"Sande halten muſte, fi & in großes Anfehen fegte, fp 
‚gen fie ihm doch auf der andern Sehte den Neid um de 
‚Verfolgung der Theologen, befonbers derer zu Rhen 
Yu, ſo daß er ſich auf der Kitchenverfamlung zu Golfen 
verantworten , verbammen, und in ein Kloſter fperrenk 
fen mufte. Dodhtam er Bald wieder nach S. Denys ze 
ruͤck, lebte ganzeinfam vor fich In feiner Zelle, bekam aber deqh 
neuen Verdruß, als erfich merken ließ, daß S. Det, 
‚oder Dionyſius, den Frankreich verehret, niche ber = 
pagite wär. Er wurde ins Gefängnif gebracht , 
dem erdochentfam, und fich bey dem folgenden Abt ve 
| Freyheit auswirkte, leben zu kͤnnen, an welchem Orte er 
wolte. Abelardus nahm hierauf feinen Auſenthat ber 
der Stadt Nogene für Seine als ein Einfiebler. S 
bauete ſich ein Haus und zwo Kapellen, davon er ce 
‚ber Dreyelnigfeit, Die andere dem H. Geiſt, unter des 
"Namen Paracletus, weihete, und Im Jahr-ı127 das gunp 
Werk feiner Heloife fhenfte , die mit andern Tonnen ve 
—— vertrieben worden war. "Während feines A 
ent: 
{ 


Abe Or tie 91; 


pas in dicer (Einfiübieren gerierh er aufs eu⸗ wegen 
Iner Beriefanngen in der Theslogie In die Werfohgung bei 
Ipeotogen :yı Ahrims, bie von dem H. Morbertus und 


unterfläge wurden. Mitten unter Veſen 


Sernfarbus 
Dramgfäien wurbe erim Johr 1126 zum Abt bei Kirfkers 
B. Eidas de Muigermählet, das er aber wegendir Moch· 
hellungen feiner gottloſen Nonche mieder verlich, Daben dau⸗ 
nten die Berfolgungen der Reermacher roch fort. Die 
Bade tam vor das Emcitium ge Gens, und Abelardus 
wur de durdy das Anfehen des H. Bernhards ungehoͤet, 
(ich aur auf Dem Concllium, ſondern auch zu Mom per 
bamıme. Abelardus wolte ſich perfänlich zu Rom ver, 
antworten: allein der Abt — Benerabllis zu Elugm 
wiederriech ihm Die Reife, berebete denſelben bey Ihm zu 
bieiben, und fand Mittel, den Abelardus mit dem H. 
— zu verfühnen, und ihm zu Nom bie Ab 
Istion aus zuwirken. Bon diefer Zeit an lebte er in bie 
fan Kiofter als ein Muſter eines wollfomiienen Mönche , 
Bis ihn eine aͤble Krankheit und Ausſchlag an feinem Koͤr⸗ 
ver beficl. Er muſte deswegen auf Anrathen der Aerzte 
die luſt verändern, und wurde in die Priorey S. Marcel⸗ 
Das bey Chalons gebracht, wo er aber ben a1 Apr. 114 
verftarb. — . 5 


. Die Gelehrfomkek des Abelardus wurbe mic den grö« 
ſten Sobfprüchen beleget. Er breitete Die Wiffenfcheften 
wirklich und ſchriſtilſch aus. Seine * 
Schriſten, die gröften Theils noch ungedruckt ſind, ee 
treffen bie peripatetiſche Philoſophie und vornemlich die 
Dialectik. Eben dieſelbe wendete er auch in feinen thes⸗ 
voten Eichriien frter on, alt von irgend einerũ vor 


ihm 





2’: a. Aadelardus 


thm aeſchehen war, ſadeh man iin Gin für bep Staunen 


= ſcholaſtiſchen Philofoppie und Theologie, und das Haupt 


der Schoisftifen halten fan, Seine binfer. in Drugs. 

RB. Werke ſind: *8 | 

, Bd Epifiolae XI, die gröftenspeis, ri Zrafiste a | 

Briefe zu.nennen find, ale Ep. I, quæe eft hiflorie 
{uarum calamitatum‘, & al. 

2. Expolitiones in Örstionem Dominicam , is 

fymbolum Apoftolorym, in Symbolum 8. Atht» 


3. Solutiones problematum XLU Heloifae, 

‚4. Adverlus haereſeʒ liber. 

. 5.Commentarius (uper Epiftolam $. RauliadAo 
MARGS, libris V. \ 

6. Sermones XXXIL j 

„.Iotrodudtio ad theologism ib, III. {, de fide 
8 Trinitatis. Dieſes iſt das Werk, worüber er ſonder⸗ 
ich Anfecftungen gehabt hat, des er auf zu En 
ar mit eigner Sand verbrennen muſte. | 

‚8. Profade b.Virgine. 

"g Libri V. tbeologiae Chriftinse ; weſch p. 

trus Lombardus wohl zu Nutze gemacht. Sie kommen im 


erſten und fünften Buch faſt von Wort zu Wort mit de 


Introductione überein. 

10. Commentarius in hexaemeron ad Heloy« 
am, | 

- 11. Rhythmi de SS, Trinitste; 
12. Theologia morum, ſ. ethica: deito 1% 
ipfum; 


— Ausgaben, | 
— MAaclardi, Gloſoſi & cheoloi, — 
up. 


Anal Ch iR 1469 


"rHikloifse wohiugis. &ius, Peimint“Pa- 
abbatiflae ‚ 'iopera , 'nunc primird 
ex MS; codd:' Wi il, -FranWiiäne . 
40Cum eiasdem preciatione. spolagerica , 
—— Docdorum Pariſeiſſum⸗ Paris, ‚pe 
ic. Buon. 1616. 4. . Ä 

* Diefe Kısjabe der · Werke ve Melden iſt: ſehr — 
Eidtqei Grenplare haben Ferse AufſchriftPe. 
ri Abaclardi, 8. Gildxſitn Britannia: 4bbutis, 
& Heloi Be coniugis eius, quaepöftitodunprima 
— abbaiſu fan, ru, nunc 
—— ex' MSS.’coddı m Tübchr ‚⏑ 
difigdntiamihwae Onirzeimi, Tutohe- 
fs, Parif. Nic. Buon, 1616. a m, 
Rn CErylADRE hift,Berit. v. Pr. Anböifßynor, 
6, Biete: Bir fhirsengelt wink, Lah maut ar tung 
bald en es ‚bald Ei Cheſne, als: Yetausge⸗ 
SG far din Keinen Geundi in Auehung 

—— — — gr! 4 

Petri Abeelardi, ati Royenfa & Heloiffae, 
: Paracleten Epiltolae, a prioris editio» 
nis erroribus purgästg,.W Gm cod. MS. collatae. 
cura Ricardı  Rewiinfan, Londin. E. Curl, & W, 
















Tyler: ragt.” mr da 
Am untern Rande bes Bieter 
erten bemerfet. 


Les veritäbles Leteres & Abeillard & Hehe, 
DEN: Manulerk Latin trotivd date 


—— Prancois d'AmboifeConfeitier 
d r ’Aussur'de leur Vie,, uret 


‚Ras ones —— —— sres atianes 
dal. AParis, Fr. Barois, 1723. 12. Man 


1479 Abelardus. Orbericus. | 
Mar hatte berries eine feuspöfifcht Usaſhg ven 
Kelardus Briefen zu Edle u695 gedrudt, Allein ee 
cin ecdichtetes Werk, und ein bloßer Momen. 
theologia ehriſtians, ex MS.codice Maicelk 
u. — — cum obſervetionibuspen 


air u Eim ‚Mertenethef. necdot: To.V. p.up. 
2 ‚—Expolitio in heaameron. Ex. mi. Monalkei 
i Michaelis in pericula maris, - 

n Ib. BaB. 136%: | 
Rehies, ſeu liber. dictus: Seite te ipdumn 

= God. MS.i alis- MonaflesiiS. Einmerm- 

ai Ratisb. Ord. S. Ben. erutseR.D. P. Benedsthe Be 

neto, ——— Mellicenſi· 

in E.Per £befaunsegcdot. To.IILP.2.p.62$ 

| ‚Rhbyıhmus.deS Teiniate, ex MS. ‚Beccenls 


ſterii 
ME, Marıme Coll ai. ve.mon. To. 
P-1091. 


—— — — pcXxxi. — 

geb. im 3. 1075. lebt no im J. rue ; 
Juverl. Vtachticht 20 IV. ©, 191. | 
‚eben und Gcheiften, . 


Sy , oder Odercus QAdericus, Kohl, 
Pam fen %,1075 anf de Beh; "Sohn. Bieter, M 
krins, ‚von Ocleans, nee Per 
EINORDNEN. 
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Gare über Mrer table Meimandie geſchicket, wo 
Der Abt Mainerius in fein Kloſter ©. Evroul als 
Mönch aufnahm, in weichem Ordericus den Namen 
Bitalid befam, und bis in fein fihen und ſechzlaſtes 
Bahr, und vermuthlich bis an fein lebens Ende blieb. 
"an dem gebächten Jahre endigte er feine hiltorianı ec=: 
deſiaſticam, sber, wie er fie ebenfals nennet, hifto- 
dam Uticenfemm, Sie war von ihm auf Antrieh er: 
Aben Yageius weternemsuuen, und in 
ne Die erſten zwey Bisher, als ber pi 
Ypıll den Werkes, gehen von Chriſti Geburt. his auf da 
140. Der zweyie Theil vom dritten bis zum fechflem 
angshlet Die Kriege der Normännerinranfteich- 
— und Apullen, die Stiſtung ber Klöfter faſt durch 
om Nenfizien, oder Die Rormandie, ud. Die Merkwͤr⸗ 
Ugfehes der Regierung Wilpelms bes zuanten, . ober des 
‚Des dritte. Thein von ſieben Yüshern ‚hans, 
Dei von Apps. Tode Röndg Wilhelms IL vnd now. fein 
deey Söhnen, von dem:euflen Kreupguge, und einigen 
Begebenheiten. Ordericus berichtet viele mirk⸗ 
wirdoge Binden, wobey ar jedech biroecilen — * 
Zeitrechnung a 












ut 


1 


| Ausgabe. NT 
Onderich Vitalis hiftoriae eoclefiafticae libri XIII. - 
ex Bibliotheca Jo. Bigotii. - 
. in Andr. da Chefne Scriptor. hilt.Norm. Lu- 
tet. Pariſ. 1619. fol: p.319. ' 


Acher der Wigotifchen unbfte far unhefne 10%; | 
— iu Ratte gegen, 


* 2 . 2260 Fa 2 
ve oJ: r . ."’ärte .. pr 


* | ee : — nö “ur — 


ur. Ri Wh 
ae Er 
F um das 1142. 
Zureizſis⸗ Nachticht. 2. IV. © 172: 
* = Leben und Schriften. z 
ins mie dem Beynamen Doropatrius, wer anfangs 
Archimandrit der griechtfihen Kieche, und nachmais 
Meentu⸗ der Patriarchalkirche zu ——c* — —— uch 
Protoproedrus Syncellorum, und zugleich ——* 
des ridmiſchen Reichs. Aus ſeinen Schriften ſiehet mem, 
daß er einige" Zeit zu Palertus in Sicilien getber hobe 
Der dortige König Rogerius verlängert don ibm dire Nach⸗ 
richt von den fimf Patriarchaten. Nilus erfüllte das 
Berlangen des Röniges und ſchrieb im J. 1:43 -Iyratag- 
ma de quinque patriarehalibus throgis. -- Die rd 
wiſche Kirche it mie ſeinem —— nicht zufrieden. 


Auega 
Nik Doxopamir notitia patrisrchatuum.. Gras 
ce. & latine, . Inderprete 1 a c⸗ 


notis. 
in Eiusd. Variis ſacris Ta. I. p au. 


ar Fe * "DOGLXSIN. ae 
lebt noch im J. 1143. 
Duverl. Nachricht. X. IV. ©. 17% 
Leben und Schriften. 
Der , ber vornehmfte unter den engliſchen es 
ſch chtſchreibern des mitlern Zeitalters, von — 


en EWR ZZ — 


Auto. Chr. 1095. 1473 

Beat in dem Klaſter Molmerbury in den Mänchegrdender 
Benebietinee. Er war daſelbſt Bibllothecarius und Prä- 
venter, umd fuͤhret zum Unterſchied von vielen andern den 
Veynamen von dem gedachten Kloſter. Seine Gelehrfams 
keit und feine geoße Cinfichten machten, daß er von dem 
pröften Perfonen des Königreichs zu Rache gezogen wurde, 
mb — feinen Schriften vorzügliche Hochachtung ers 
MWihlhelmus lebte noch im J. 1143, und ‚Hin 

* wroße Anjzahl von Schriften, daven gedruckt 


— five de rebus geftis Regum Anglo- 
rum, kibri Vz . Sie geben von ber Ankunft der Sach⸗ 
ſer aen dae J. saybis 1127. 
rt. Häftpriae novellae libri duo , von dem Jahre 
27 Bis 1143. 

‚3% De geltispontifßeum Anglorum libei V, Die 
vier erſten Buͤcher erzehlen die Bifchöfe der vrrfihledenen 
Vechen: bas Isa epält hauptſaͤchlich * ieben des 
iſchofs Aldhel | 

+ Vita S Wulßanip. Wigornienf _ 

3 -Ljber.de antiquitate ecclefiae Glaftonienfis. 

3 Bpißola,ad Petrum ‚Monachuna eidupen- 

| Ausgaben, 

Wilbelmi — de geftis regum Anglorum libri V. 
Büsdem hiftörlae novellae lib. I. Biusdern de ge- 
lis pontificum Angl.lib. I. | 
"In Henr: Savile rerum Anglicarugi-8S: poſt 

. Bedam praecipuis. Lond. 1596. fol. — 

cö£ i6oı: fol.p.5-294 * 

— liber V. de poatificibus. 


Kama in 


* Wilheimusß. 

ih Po; Gale‘ 'hifforiae Britannicae, "Saxon 
n che, "Afiglo Daticde Seriptörfb, KV. Ozon. 

"60 1. fol, p 327. 

iber gilinfus e ‚pontificibus Aughortum, ia 
Pr Aldhelmi Scireburnenfis epilcopi. - 
* Met Henr. SUBARU Angl. ‚Sacr. Lond.' rög ! 

0.1 

Gale part haben blees et — 
Hand ſcheift heraus gegeben, ber erſte aber richeiger Die 
jenige Lebensbeſchreibung von. dem Biſchofe Aibhelmus,! 
werde Mabillom, AU. SS.O,B, Sec, V.pax 7 0 
Benfchehius AU. SS. Antw: Maii Too. VL 2.79: 6! 
vet haben, iſt nicht das vollſtaͤndige Leben, Das ade 
und Whaͤrten herdus gegeben Haben, fonberh: ar a 


‘ 


u 2a de antiquitate Glaftonienfis — — Be | 
cöd, Mautleripto Trin.Col, Cantabrig.. i 
in Th. Gale Hiftoriae Brit. Scriptorib. ar 
289. 
se Gläftonichlis ecclefia®, * | 
quam mtea/ meèndatior, atque etiam aufior. Ex 
eoH Ms. in bibliotheta "Tin, Col Cantabeigia 
Tho. Hearnius vulgavit. 
a. Adams de Domerbam hift.de rebus | 
 Hoflis.Glaftonienfibus. Oxon. 1727. 8. Voll | 
= "ibri AI de vita S. Wulitäni ep. Wigoini ; 
enfis. | 
4 in Henr. Whartoni Anglia Sacr, To. ILB. 2 
Wharton hat verſchiedene Stellen ausgelaffen, HA | 
dem Leſer nur Ekel, und der.  Befhie keinen -? | 
gebracht hätten, | 


‚„sadem, cum net, = | 
eh, m 





. Anno’ Chr, 1143. | 1475: 
MAAS. Antv. Januar, To. — F 
-- Epiftola ad. Petrum Monach. Meldunenſ. 


— Io. Scoti Erigenae libris v de natur. 3 
diviſone. — fol. 


 DCELXXV. Ss F —— 
| Tpeodoruß, u 
Iebe noch um das J. 1 


Sueel. Tlachr. Ü. IV. ©. 176. _ 


Leben und Schriften : 
gheodorud Prodromus, oder mit dem Ehrennamen 
Cyrus Theodorus Prodromus, lebte zu Conſtan⸗ 
tinopel. Die zahlreichen meiſtens noch in Handſchriſten 
von ihm vorhandene Werke zeigen ihn uñs als einen ſprach⸗ 
virſtaͤndlaen und beredeten Mann, als einen Vernunſtleh⸗ 
ver und Gottesgelehrten. In der Dichtkunſt war er wer’ 
nig gluͤcklich. Es feheinet , daß er im Moͤnchsſtande ges 
lebt Habe, und von dem. Theodorus Ptochoprodros 
mus nidt verſchieden ſey. Aus einigen feiner Sch riften 
laſſet ſich ſchließen, daß er mir dem Waiſenhauſe zu Cote 
ſtantinopel Verbindung gehabt habe, vermuthlich als sche 
rer. Seine Schriften fällen zroifchen die Jahre 11g md’ 
n4. Von denfeiben find bisher in Druck gekomment 
 ı. De Rhodantes & Döficlis amoribüs libri IX. 

verfu iambico. 

2. Amarantus five fenilis amor, dialogus profa 
ſeriptus. 

3. Amicitia ——— open verfibus jam- 

icis. 


v 1.* 
6 


Aaaaa⸗ 4. Ar- 


476 Theodorus. 
4. Argumenta .Gve capitä kbrorum fAcromm 
tetraftichis iambicis & beronis. 

. 5. Tetrafticha iambica & heroica in tres hieyar- 
chas , Gregoriuns Naz. Balilium M. & Jo. 'Chrylo- 
ftomum. | | — 

6. Allocutiones elegiacae ad Paulum Apoflo- 
lum,treshierarchas, Gregorium Nyflen, & S.Ni- 
colaum, if Be i . 

. Carmen iambicum 'querulum: videntiz, 
* malis bene, bonis Yale fit. ai 

8. Invedtiva in Barym, ber ihn Zum Keper wachen 
molte , weil er ſich etwas weiter in bie Wifſenſchaften eher 
gelaſſen, in jambiſchen Werfen, 

9. In iniaginem 'vitde, verfibus politicis 

“1j0.lambi ad invidos 

“1. Iambi’anepigraphi in hortum. 

':12. De ſapientia diflertatio, ſ. invectiva in hum 
poetae verficulum „W mern oodm Eaxer. | 

13. Epiftolae XVIR m 

Ori Theodori Prodromi epigrammata ut vetu- 
ftifima, itapiifims, quibus omnia utriusque te- 
. Damenticapitafelicifime comprehenduntur: cum 
iis nonnullis, quae index verfa pagells fingilla- 
tim AR Bifileae, apud Jgannem Bebelium, 

1536.89. | BE 

Dieſe Ausgabe enthält die von N.’3.: 21 incl. angefüße 
te Werfe. Der Herausgeber ift nicht befant. 

'„ — Amieitig exulans, Graece, Corrado Gefier 
.. ıinterprete. i 


N ie ” ö c R ! 


| 


iuo br. 123." | 1477 


a R FERN Bafıl. Sol. poaꝛ 
&.Col. Allobr. 1609.fol. p. 62m. 

Sefner Hat ſich ben. der. Leberfegung, ober genau an 
bie Urkunde, noch. das metrum. gebunden. 
eadem, Graese, Conr. Gefhero interprete, 
cum. notis. Michadhis. Maittaire: 
in- Efusd: Mifcell, graecorum. aliquot ſeripto- 

raum, carminibus. Lond. i722. 4. p. 92 

— Rhodanthes. & Doſiclis amorum ſbri IX. 
Graece.& Latine. Interprete Gib. Guulmino. Parif. 
Teßen, du, Bray, 1625.. 8. 

Gaulminus hat das Werk vom Eloubien Catmafins, 
Ders aus, einer: Syandfährife. der. Pfätifihen. Biblische 
abgeſchrieben hatte; was daran. fehlte, iſt aus einer Ba, 
tieaniſchen Handſchrift ergaͤnget worden. 

— diälogus, Amarantus, five. fenilis, amor. 
— Gilb. Guulmino.“ 
raec. libro. | 
ius hat Diefes, Geſpraͤch au aus der — 
— abſchreiben laſſen. Es war aber ſehr fehler⸗ 
haft geſchehen, besiegen. mie Mathmaßungen geholfen 
werben muſte. 
diſfertatio de fapieutia. Fed. Morellur. graeca 
ex Bihliocheca reg. deprompta recenfuit, edidie, 
lstine vertit, notisque illuftravit, Lutetiae, ap. Fed. 
Morellun, 1608; 8. 
. = Epiftolae XIV. Graece, cum: verfione itala 
Petri Lazeri , * J. Elatina anonymi, & varietate 
lectionis. | 
in Mirellan. & MSS, libris bibliothecae col- 
leg. Romani son. Jefu, ON 1754. To l. 
L 
J * | YAaaca 3 —Epi- 





178 Ieoborid. Pullenus. 
„- Epitolsp tres. Graece. 
ibid. To. II. p. 562. 


: DCCLXXVI. 
Pullenus. 


vor dem J. 147, 
ur. Nacht. Th. V. S. 80. 


Leben md Schriften. | 
gpefertu Pullenus, Pulleyn, Polenius, ein @ng. 
länder von großem Anſehen, war Archinlacenus zu 
Rocheſter, und lehrte einige Zeit zu Paris öffeneich die 
Theologie. Gr fehete jeboch von ba wieder zuruͤck, und 
balf durch feine Vorleſungen über bie H. Shift, mil 
che durch. die ſcholoſtiſche Philoſophie ganz in Vergeſſenheit 
ge?ommen war, bie ſehr verfallene Unwerſitaäͤt Orſort 
wieder empor heben. Sein Ruhm machte, daß ihn In⸗ 
nocentius II zu ſich nach Mom berief, wo Pullenns ſich 
dergeſtalt hervor hat, daß ihn P. Cdleſtinns II zum 
Cardinal, und Lucius II zum Kanzler der roͤmiſchen Air 
che ernante. Dieſes Amt verwaltete er auch noch umer 
Eugentus III. doc) nur werig Jahre, dem im %.1147 
‚ finder man einen andern Eanyler , mit Namen Gute. 
Sein Sterbejahr Mt unbekant. Pullenus ber‘ ven 
hiedene Werke hinterlaſſen, es iſt aber außer ſeinen 
ibris vm Sententiarum — trinitate nichts 
zum Druck gekommen. Er enthaͤlt ſich darin aller 
ſcholaſtiſchen Kunſtwoͤrter und des Gebrauchs ter Phuoß⸗⸗ 
phie, und fuͤhret ſeinen Beweis aus der H. Shit und 
den Kicshriätens, E 


Pr Ep 


1 . 


- Yası 


Ara. Ou. ie 19 


L 7) 
. 


See? - . Anehabe ... 

; Roberfi Pulli ,S.R. E. Cardinalis & EmelHanif, 
Scholafticgrum , usvocant, Theologöruifi aritt- _ 
quiſſimi, fententiarym libri odto, operas Audio 
D. Hug. Matboud editi, "Parißis, Sin. diget, 
3655.f0l, . . ee So er 
78. Car.dela B.duR, Theol, Toll. p. 7," 


| Wie wenig der von dem Herausgeber gerhachte Tell 
me dem Buche übereinftinme, exheflet aug Bernjenigen, 
2098 von feiner Einrichtung gefgat werden, Es iſt di⸗⸗ 

fes, ſo viel ich weiß; , bie einzige Ausgabe des Werks. 


m. 00.2... DOCERRVIE 7. : 4 
Hermannus. 
— im J. nar. E 
Zuverl. Flache. Th. IV, © sor. Anm. | 
Leben un Schriften. 


sms, der Sohn eineg Edelmannt, ber mit drey 
7 Säptien it der Abtey des 9, Maitin'ju Lournay in 
ben Benedictinererden trat!, wurde im J. 1727 zum. Abt 
dafelbſt erwaͤhlt; eine harte Krankheit bewog ihn aber im 
zehnten Jahr fich feiner Wuͤrde zu entfebigen. Er fhat 
eine Reife gach Nom in : Augelegenheiten ber Stade Tone, 
nay, und Im J. 1747 zog er in einer anfehnlichen Geſel⸗ 
ſchaft nach Jeruſolem. Seine Kloſterbruͤder baden nad) 
dev Zoie keine Nachricht von ihm gehabt, Es ſind von 
. Ihm vorhanden i) libri II. de miraeulisS. Mariae, ſive 
de reparatione Laudunenſis ecclefiae; de geflis 
Rartholamgei epifeopi; ac de prigine & incre- 
menta Praemonfiratenfisordinis, die mig des Gute 
hertus Werten, Paris aösı. fol, gedruckt find. 5. Se 1430 

i | Aaaaa 4 2) 





1480 Hermannus. Anna. 
2) jareftaurationis Abbatiae S. Martini Tor- 
ee er auf feinee Reiſe in Rom gefehrieben hat. 
Sie iſt in Luc. Dacbery Spicilegio Tom. XIEpag. 
958. edit. nov. Tom. N. p. 888: gedruckt zu. finden, 
3) De incarnatione Jeſu Chrifti Domini'noftri tra- 
NNatus an den Erzbiſchaf Stephenus zu DVienne, iſt 
‚kaupsfärblich aus des Erzbiſchofs Anfimps zu Eantechuey 
Werke: Cur Deus Homo, und aus einer mündtichen 
Rede bes erften Ahts zu ©. Mattinin Tournap und Pla 
ſchefs zu Cambray, Die, genommen, Geffneieug 
ding hat dieſes Werk in feinen Opufcülis facris 
veterum afiquot Gallar & a. Scriptoram, 

Lugd. 1692, 8. deucken laſſen. — 


DECLEAVIIT, 


| Anna. 
vi im J. 2083... lebt nach in Jmas. —— 


Zuverl. Nachtichten HIV. ©. ige. | 
_&eben unb Schriften, 


gArn⸗ Comnena, eine Conſtantinepelt aniſche Prin⸗ 
zeſſin, und Tochter bes Kaiſers Alexius Eemmcnus 
und feiner Gemohtin Irene, kam im J. 1083 zur Miele, 

Ihr Vater harte die werlöfchenden Wiſſenſchaften wie 
berum in etwas angefachet, und Kefi auch befünbers feiner 
.  Pringeffin darin Unterricht geben, und fie arbeitete bieche 
und in den uͤbrigen Rünften mit fo gluͤcklichem Erfelg, daß 
nicht mir ihre Zeitgenoffen ihrer Gelehrſamkeit und Line 
ſicht Die gröften Sobfprüche ertheilen, ſondern auch die neu⸗ 


AmaCringe. 14h 


au Jeltin Diefertt guͤnſcigen Urcheile von MirBentreten. Die 

Pr Ruhm ward aber fehr durch bie Ehrſacht und Herſch 
begjerde be flecket die fie zu Handlungen verleiteten, bie 
arapı die menſchliche Natur ſdeiten. Sie machte eine 
Verſchwoͤrung gegen ihren Bruder, den Kaiſer Johan 
Cemvenuis, und ſuchte denſelben won dem näterlichen 
ram zu fließen, um ihren: Gemahl, Niceehamus Bryan 
sunhrk, Darauf zu eben Sie mar mit dieſem Herrn 
waqh bemi Tode bes Conflantisus. ‚Dune, ‚mit temfie 


ur. : Sie übertehte ihn imobt,. mb mer nechna 
bene J. 1248.0m Leben. Deun in biefem Jahre brachte 
fe die Oeſchichte von dem Eichen ihreh-Materd,, des 
Keiſers Arius Cemuenus; zu Stande. Sie führt 
ben Titel Ale xias, und beſtehet aus funfjehn Buͤchern. 


i nacher neriehe mar, vermaͤhlet, und verhor ii The 


Anna gibe umfänbtiche Rechenſchaft von ben Duelfen „ 


worauf fie ſich gründe. Oleichmok hat es nicht. gefeßler, 


daß man Ihre laubwurdigkeit angeftchten,, da fie von 


threm Väter eine ganz andere Schilderung macht, ald. 


die latelniſchen Seribenten diefr Zei. Die Ausführung 


des Werks wird bewundert, und Anna Comnena dem 
Quilatus Curtius an Die Seite gefeßt. . Auf allen Eititen 
gehen fe. die Denken von. free. Tiftufihefe wu Cine 
pe re u 

Alexiados libri VER ab Anna Comnena derebus 
a patre geftis ſeripti. Nuno primum «4 Davide Hoe- 


 £belio ex Aug. Reip- Bibliothecaediti. Auguftae 
Vindelicorum, ad iafigne piaus, 1610. 4% 


Kaas | Ei 











_ 


[4 


. 
FR > EN an. 


. Elalet Egumlase (cheinen ins orösgefnen; mern Kkel 
sehelten zu. haben. Am Ende fleben-einige Anmerfungen 
war Hockhelisg. Der:Tept hat hie vub da.süden, 

x.  Aniae Gnmenae Porphyrogenitae Caefhiifse 


- Alexiat,' ſtud ide rebüs ab 'Alexio Imperatore 


vet eius tempore geftis, "Nbri ‘guindecim. E 


bibliotheca Barberine 'nune primum editi, & 


& -Peivo ‚Pofino Yatina- inferpretstioiie , ı BI6f- 
fario „"& notis illufsati , eo quibus Gisk 
ſirum munc datar $: Notae nrox opportuniut &den- 
eur, una euln Sinnamo eontinuatore Anrze, St ahiik 


quibusdam ad Alexiadem ſpectantibus. Ace 
ut praefstiones &. hotae Daoidis —ER ea 


ERROR 1610. Parifiis, otypegr. regie, 165t. 
Die barberiniſche Handſchriſt mar von einer neuen Hand, 
und verftünnmelt: ¶ Holſtenius aber harte fie vermittelſt eis 
weg mebicelfchen Coder, ber gleichfals, jedoch .an einigen 
andern Stellen, als jener unvollfommen war, meiſten. 
thells ergoͤnzet. — 


. Dieſe Ausgabe iſt mit den abeigen SS. Byaantinis 


gu Venedig 1729 nachgedruckt, bey welchem Machdruck fr 


gleich die Anmerfungen Caroli du Frefne beſindlich find, 
bie mit dem Cinnama Parif, 1670. fol, gebrudt wars 
ben. — ur | 


sr Sr Su 
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N 


"fr DECLEKIR |: ah 
Ariusßs. * 

| geb, im J. 1068. get. im J. 1248. 
Die, Pet. Sibbern Biblioth. hift, Dano - Norvegica, 

P. 7% Fr 
And.Pufari Vita Ari, Ä 
| Leben und Schriften. 
| gute ‚ oder Arad, mit dem Beynanien Froba, eber 
Polyhiſtor, der aͤlteſte nordiſche Geſchichtſchreiber, 
und, and zwar zu Cöoln, wo er ſich drey Jahre aufbielt, 
and nach feiner Zuruͤckkunſe in’ Iſland zum Prieſter 
gemacht wurde. Er liebte in bee Che, und flarb im J. 
3148. . Arius ſchrieb verſchiedene hiſtoriſche Werke in ſei. 
‚ner Landesfprache, ‚oder der alten norwegiſchen, van wel⸗ 
chen nichts übrig iſt, als ſeine ſehedae oder Buch von 
den Ißlaͤndern. Ein paar andere bergleichen Bücher 
werben ihm mit mebrerm Rechte abgeſprochen. 


Ausgaben. 
Erodae, filii Arii Terxgilſic liber hiſtoricus de 
- Wlandia, una cum clariffimi viri Andreae Buſſaci 
verhone latina, ex Illandico idiomate congefta, & 
indicibus, gloffario, notis, chronologla & vita 
illuftratus: Acceflit Periplus Otheri, ur & Wuli- 
ſtani Angli,Narrationes de navigatlonibus eorum in 
ultimam plagam feptentrionis & märe Balthicum, 
iuſſu Altredi Magni Anglorum regis fadtis, anglo- 
ſaxonice &latine. Hahiae, Ch. G.Mengel & 


ſocium, 744. | 
AIſlanbiſch iſt dieſes Werk mie der Aufſchrift: 
> ’ R h * PR 


i 


BE re 


— — — — — — 


— —— —— — — —— 
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1484 Urrituß Chuikad, .: 


Arae Froda. Schedas um Uland. Skalhole R 
En 4. von Teodor Thoelacius herausgegeben wor⸗ 


DCCLXXX. 
um das J. uso. 
quoert. Nachtiche. ⁊b. IV. Sa. . 
— Leben. uud. Schriften. 
* bat: daſſelbe aus verſchiedenen Schröftfisiern „ aber 
nicht mit bee groͤſten Aufmerkſamkeit zufemmsen. getragen, 
da er die Ordnung ſchlecht beohachter „ und oftunais nex- 
ſchiedene Perfonen und Sachen mit einander: verwechſeit, 
wiersof ben. den meiften Vorwuͤrfen dieſe Cwefchuldigung 
flat finder, daß fie nicht ſo meh den, wahren Berfafler ame 
sehen Können, als diejenigen, die fein Vuch vermehrot 
haben. BE | 


s ⁊ 
—Ra Ted 
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>... Ausgaben: 

Zwidas. Suslas, nunc primum. infeger latini- 
tate donatus, & ex collatione-multorum manu- 
feriptorum. cofisum iufnitis mendis purgatus, 
priftinoque ſuo nitori reddjtus: in quo variorum 
auctorum loca intricata explicantur, obfcure di _ 
lusidantur , ac. innumera defiderata reftituuntur, 

opera & ftudio demilis Porti, Francifei Porti Cre- 

tenls F. -- Colon, Allobr.ap. Pet. de la Roviere, 

‚1619. Fol, 2. Voll, ' 
Kuͤſter leugnet, deß Portus Handſchriften vergl⸗ 
hen habe. Er hat auch nicht bie Mallaͤndiſche Ausgabe 
— — 


hama ie | za 


angehen yradh den Suidas weder nike den Ucſchriſten un 
wit fich * von werben Deſcheldigungen 
— woben gibt. 





uda- Lexicon graece & Latine. 
| —— vum Manuſcriptis Codieibus: 
Sal aan urimis mendis notia 
que luftravit » Verlionem Latinem 
md Por im ianumeris in locis tortetit -s — Indi- 
Auctorum & Rerumadjecit Iudalabus 
Berus Proſeſſor hunmamorum literarum in Gym- 
‚nafio Regio Berolisenfi. 'Cantabrigiae, typis AQe- 
demicis 1705. 3 Voll.fol. 
. Größter hat ebenfals verſchiedene Anfechtungen über je 
Ksgadt bekommen, darunter wol die wichtigſte iſt 
we, fo orte Worte hat ausfallen laſſen, dergleichen Be, 
Yein im Buchſtaben M. acht und Drepfjig gezehlet werden, 
Se hicke fie für eingeſchoben, hat aber dach feibft erkant, 
" Dali es beſſer — vorm wäre, wenn er — — 
holten haͤtte. | 





— pocixxi. | 
— ah, mz3. * 


Zuwerlaſſ Yrace. XIV, ©, 188, 


- Asben und Schriften. | 
R. Ichuba Levi, Saul⸗ Sohn, ein ſdaniſcher Jude, 
blihete in der erſten Haͤlfte des pwdiften Johrhun⸗ 
derts, und gleng in feinem fanfzigſten Fahre nach dem ge⸗ 
 btn kanbe, und wurde vor den Thoren von Jerufalem 
son einem uud ertreten. Aben Efra, ber fein Tode 
— Nenn 


! 








⸗ 


1491 Ichoba. 


tcrnnan gereſen font. Rt; gedehlet Deffeiberh den J. nyzg u⸗ 


eires bereits verſtorbenen. Man ruͤhmes iha als einen. qr 


Gen Philoſophen, Sprachlehrer und Dichter, undbewunbert . 


feine Lieder ud Befänge. Bein Bud Eofri, Anybo: 

iſt ine erdichtete Unterredang des Könkjes: der Coſaraer 
min einen" Juhen, Iſaar Bangari, von dev: Wahren Des. 
iglon.Jehuda base es in arabifiher. Sprache gefchriee ' 
ben, ns iſt uber noch nicht in feiner Urſprache gedruckt, 


baß man ſich daher nachıneit der hebraͤiſthen ueberfegumg > 


des ÖL. Jehuda Ben Sant Cibboy beheiſen inz, der . 
aber: die Urkunde niche gut getroffen haben. . -. - 
— Ausgabe. J 
“any Liber Coſri, continens Colloquium 
. Difputationem de religione, habitam ante non- 
entob annos inter Regem Cofäreorum , ’& R.’ 
, IRacuta Sangarum ‚Iudaeum ; conera philofophos ' 
ipüe'e gentiibus, & Karaitas e Iudaeisz 
Synöplin: ſimul· exhibens theologiae & philofe- ' 
iae Iudaicae, varia & recondita eruditione refer- . 
tam; Eam collegit, in ordinem redegit, & in 
lingua arabica ante'quirgeritos annos delcriplit 
R. Jehnda Levita, Hifpanus, ex arabica in lin- 


'guam hebracaın,, "Circa tdem tempus, transtulit | 


R. Jebuda Aben Tyhbon „» Recanfuit, latina ver 
Gone & notis illuftravit Fobanzes Buxtarfus Fil. 
Acceflerunt pratfatio in qua Coſureorum Niftoria’ 
& totius operis ratio & ulus exponitur, & dif- 
jertationes aliquot rabbinicae , indices locorum 
feripturae Sc rerum. - Balılese , Go. Decker, 


DOCLXKXI. 
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Er U FEN" 5 
5 ee Abdollah Rufen. & 
se = fm J. n33, : J * eo: 4 
Herbelot Biblioth/ Oriental. — —X he da 
Mofchtak, & Scherif ml Bil 

Petis de la Croix hiſt. du grand * re p. $3$. 
S. J Dosangereck —8 zum.Il baſab der Welt⸗ 
F Ze ET A u — 


Leben und Schriſtemn Be 
Aon Abdallah Munhammed mitbem — 
xif al Edriſi, aus Evbris Geſchlecht von Ali Nach⸗ 
Bomtmen , fuͤhret auch den Titet Chir al Mumenin 
weh Litigi⸗ Zeit fin EIER Kallfe war, - Cr wurde aber 
stk Farmt feihtr Famitie vertrieben, und nahm feine gu⸗ 
ſtucht zu. beim König Roger fr Sieitieri '- Eriwar einge! 
Iehrtet Mann ,” und verfettigte für gedachten Könkg eine‘ 
Erdkugel voͤn Silber. und eine Erklaͤrung derſeſben,! 
die deslorgen Catab Ragiare, das Buch des Rogeis⸗ 
vdltſtlindiget aber Nozhat ar Moſchwatyhi echterak Mi: 
aphat "Bei, Er beachte fie im J. ‚1138. zu ſtam 
de. Wieſes Werk iſt noch hichs im Druck, cber ein 
Anczug — cheſtuchen Verſaſſer zu ag ſche. 
re — a 
es : Yoesgahen. — 
dVeor uphia —R Arabiet. Romae, 
en Bibtiorh, Barberin. To: R * 129 . 

Geägraphia Nubienfis;”i. e. äccuratifüma toten 
us s öfide | in fepten Aiziata — deferiptioy got, 


tinens - 


) 


2488, Ab abdallet Mußanınd. Banhardus 

tinens praelertim exactam univerſae Aſue & 
Africae, rerumque in his haclenus incognitarum 
explicatichieg,; :Reoens ex Arabico in: bitinum 
verfa a Gabriele Sioms La J — ſJenane Hefromita 


Parihis, er * 
"DOOLKSKUL 


Berihardus. 
— ‚1098 - geil. im J. uy3. 
La Vie un a — m par Mr. de Vellfore. — 


—————— .V. ©. 19m. 


gear, der — Virchenlehrer dieſer * 
kam aus einem adelichen Wefrhlecht zu: Feaime bep 
Dijon zur Oct, im J. 10h1. Nachdem: eine Zeit: 
long in dan Srhulen zu Chgrüllon » für» Seine von den dor 
tigen berüßmten. Geiſtlichen in den weltlichen Wiffenfihafe 
tn unterrichtet worden war, trat er dm Ir naz in die 
- fen, - Diefe Stiftung nahm in kurzer Zeit ungemeln. 
zu, und ad, muſten oerfchiebene neue Kiöfter angelegtmer: 
ben. Unter denſelben war das Kloſter zu Cioicpaup, wel⸗ 
dem. Vernhardus im J. aun15 als. Abt voogeſehet wurde. 
Hier murrerte ‚er.burd) fein Beyſpiel ſeine Untergebenen 
zu den geiftlichen Wiſſenſchaften auf.” Das J. uas war 
es eigentlich, wo der Ruf von der Gelehrſamkeit und. 
Froͤmmigkeit des Bernhudue ausbrach. Man ehrte 
in ihm einen Rednet, . Gottesgeleheten und Canoniſten, ei 
nen Mann, der zu ſeiner Zeit die groͤſte Keninig ber H. 
Schrift und der Kirchenvaͤter, beſonders des; Anguflis 
mus, beſaß, fo daß er. deöigegen ultimus inter patres 
genant wu. 57 — Ph: Bernhardus URS 


: \ 


| ie Ob. ‚489 Sr 


ta⸗ gemacht hatte, deſto — mar er gegen 
die zu fühner Zeit ſtaͤrker ausgebrochene philoſophiſche Leht⸗ 
get der Thenfogie , und widerfegte ſich denen, biefietries 
ben, mit großem Chier, den befonders Abelardus erfah⸗ 

‚zen mußte Das Anfehen, weiches er 16 ehells hledurch 

theüs darch feine Frͤmmigkeit, ermorden harte, g 
Anlaß, daß man ihn Bey dem wichtigſten Angelegenhel. 


een, die in der Kirche und dern Staat vorgiengen, zu 
Nathe zoq, und ſich feiner Vermittlung bediente, De 
ungtücttiche Ausgang des Kreuzguges, den Bernhardus 


fenderlich betrieben Paste, rührte Ihn emſindlich, und. 


wachete bey andern die Achtung , welche man für 
fine prophetiſche Gaben ; 0 wie mon ide 


ad) ehnes unibllchen Gebrauches won feiner, berufenen . - 


Frommigkeit nicht ohne Grund beſchuldiget. Und ob 
er ſchon einige Unordnungen ber roͤmiſchen Kirche bes 
‚ Miafte, fo fonte er ſich doch nicht von manchen Aderz 


— ——rn E 


- mai 


glauben frep machen. Inzwiſchen hinderten feine Fehler 
nice, daß man Ihn nicht noch in eben dem Jahrhun· 


- 2 — 
v 


derte unter bie Heiligen verſetzte. Dieſes geſchah ein 


unb pwanjig Japı nach feinem Tode, ber Im Jahr us3 
ertelget war. Kr 


Scheiften. 


* — — — — 


dus Jeder gefommen. Gle find anmuthig geſcheieben, 





Archendaͤter geſchmuͤcket, und athmen Geiſt und Froͤm⸗ 

wmigkeit. Ich begnuͤge mich, bloß die aͤchten anzukuͤhren. 
Man dat in den leztern Ausgaben die unaͤchten und ver: 
daͤchtigen mit Sorgfalt abgefondert, 





> Bbbbb drey 


— —— | 
durch und durch mit den Worten ber H. Schrift under 


ı. Epiftolae, ie find in der neueften Ausgabe in 








. men, geöftentheils aber von andern Der 


. In lateinif cher und fransöfifcher Sprache —— | 


— * Clairvaux gezogen hatte, Manhält fefür a 


in des alten Ausgaben unter den Briefen bie gmep 


SRE. ‚Gardinalem & Cancelarium, 


dren Cioffen gebrad ne m du 














und sehn Briefe, bie in benälteften Au Fest . 
find’; die zweyte hundert und meum, die m ñ 
entdecket werben; in der dritten acht und 5 —— 
denen theils zweifelhaft iſt ob fie vom Be 


Zeit anden Bernhardus gefihrieben worden. E 
ſchlagen vornemlich in das Kirchenrecht, die © Sitt 
Aſcetik. Einige wenige betreffen feine eigene Ar 
und find freundſchoftlich. Martene bat diefe: Bı * 
und dreyßig neuen vermehret. Mon | at 


_MSS. To. JI. p. 1394. Bernardi Epiftolar | nad | 


mundum militerh, & Dominum Cafri A 


2. De confideratione füi libri V. an be Pi 
genius geſchrieben welchen Bernhardus in f 


werk unſers Schriftſtellers. — 
% Tradtatus de moribus & officiö Yilcoporu 
ad Henricum Senonenfem BR en Ha 


dierzigfte Stelle. — 
4. De converſione ad clericos ſermo. 

. - 5, De praecepto &ædiſpenſatione liber 
6. Apologia ad Guilielmum 6. Thoodaiıb 


Atem; 

7. Liber de laude aorge. miliine ei ar 
templi, 
8, Tradtatus de- gradibus humilitatis —* 


biae. Iſt die erſte Schrift des Bernhardus. 


9. Liber de diligendo Deo ad Haymeri 


1. ‚Ts 


J—— — 


im @. re 
5de grtiadk über arbiio Qui 
—— Theodoriei. + ” 

— — ** de 8. Vidtore — ‚de baptit 
oalii sauequ pnibus ab ipfo propoßiis. Stund 













apitula errorum Abelardi; ad Innocen- 


. — Cbrologus füper autiphonariun 
lercien —— 









—————— — 


efionis rue u 
Officium de S. Vidtore Confeffore, RR 
30. —— LXXXVI in cäntica Canticorum. 


rdus Tode fortgefegt, 
we. Ausgaben, J 

Bernardi opera omnia, in Vl Tomos — con». 
venientiori quam hactenus digeſta, &cumMsSS, 
gollatione caftigata. Acceſſerunt multa hadtenus 
inedita; Epiftolarum argumenta, traftatuum i in 
diftinctiones; lemmata, notaeque margi- 
na es; novi (oripturarun) , rerum , locorumque 
communium indices: Nec non fibri VII vitae 
'Bernardi : Elogia, item Chronologia vitae & 
ae eiusdem: Ännotationgs, aliaque ad lu- 


F z Dbbbb 2 sem 


* CXC feu tradtztus — que | 
=. Sermoues de mApOre, % de nd, =. | 


(bertu be — har Diefe Sermoncs — 


A 


— Malschise, | 


— E— er 
com operis, & commorkim Iedtorig; "Süd & 
Lore acobi Merloni Herflii. Kditio noviſſira 
igativribus ad amuiſim eollata, ae variis 
marginem aucta Jettionibus ; if qua tum inmani 
meri pene loci illuftrati, accuratifiimatue digen: 
dia emendsti; ‘cum indices in Iodfis di- 
um Isteralibus locupletati numeris, ac —— 
fidei reſtituti. L duni, ſumpt. —REa 
opolarum, 1679. fol. 

Die erfte Ausgabe des Horſtins it 164: — 
Bommen. Ohngeachtet ber angegeigte Abdruck nach bee 
erften Ausgabe des Mabillon erſchienen, ſo Hat man ſ⸗ 
Doch derſelben nicht dabey bedienet. 

— Opera omnia, cum genuina, tum fporia; 
dubiaque fex tomis in duplici volumine compre- 
henfa. Volumey l. genuing ſancti doctoris opera, 
euatuor pripribus tomis complettens. Poftfer- _ 
fliumdenuo recognita, aucta, & in meliorem di- 

a ofdinem, neenon novis preefationibus, 
‚kdmonitionibus; — ea ihr, indi< 
- cibusque copioliffimis locupletata dei ter- 
tiis BE Domni — AMabillon. Nova editio. 
Pariſiis, C. Robuſtel, 1709. fol. - Vol. Il. con- 
tinens duos pofteriores tomos V. & Vi.feu opera ° 
| (up ofiticia& aliena, cum eur vita & mirsculis. 

Herfiium denuo recognita, tepurgata, & ir 

Serie ordinem digefta. ib. eod. fo). 

Diefes iſt ein Abdruck won der zwehten Ausgabe bes Ma⸗ 
Billon vom J. 16906. Die erfte iſt zu Paris 1667. in 
zween Bänden in fol. und neun Wänden in g, zugleich ge: 
druckt worden, : Man hat die angezeigte Ausgabe ir 
zu Verona in drey Bänden nachgedruckt. 


= opu- | 


7. u | 
' FR. nuney rimum in lueem prolate.. 
PP u ehr ‚ abbatis Gärftenfe nune: 
a — \ 
ng EITPoBtn. 
 Boderiam. 1607.4 Tu 
— daR: Füeol, To: p gen. Ä | 
nie Werke De ov der Wibtiochek bar Carihau⸗ 
M wi eſatt kommen, ſind undcht, Ihre Aufſcheiſten find“ 
J Liber. do fuga & reduıäione pueri, liber de eharita.. 
‚‘ se,folilöquium , meditatio de.pafiene Domini, 
Wien da (u eu To. UL KV. Rap 7 opp Jac. 
hi, . 17744. iol | 
Mußica, Expofitienes morales, Parabolse 
| de corpore Domini, — laudibus 
Ä b.Virginis, metro; en Can- 









ice eontinuatio 6 
"in Jae. Hommæyi Supplement. PP; ‚Parif 1686: 
- 8.1258. 
| er allenfdev unter bes Bernhardus Moon gebrude: 
von Brillen Fan ihen nidhes nik Benoifeit beygeiegt werben, 
als Epiftola, five praefatio in EEE 
mis Ciftercienfis, 
- epiftolao hitoricae XV. | 
in A; Du Chefne SS. hift, Frincor. To. IV. 


- Eoikt piftolse xxxv hadtenusineditae, & hym- 
| aus de'S. Mal iſſemο, Se eunielloie.. . | 
u + Colledt, amphiſſ. vet. mon 
N 
Then dapibi ef an Obfervationes in 
iftolas & Bernardi. — 
BEN des "ui, traduites enF ra 
* 








ee we 
Petrus. 
nn eben das J. ioq2. geſ ine J. zug 
Zuverlaͤff. Nacht. Th. WV. S. 205. 
Leben mb Schriften. 


rus Mauritius , aus einer adelichen Famllle ie 
Auvergme, wurde von ſeinen Eltern der Kirche gro 
‚met, und noch fehr fung in Das Kiefer Cuni aufgensguk; 
me. Selne Beitgenoffen fchfibern Künofs ei SMufker 
mes vollkommenen Belehrten, md Petrus war afage 
Pe dreyßig Jahr alt, als er im Julius des Jahrs 
om Abt zu Cluni gewählt wurbe, weiches Kiofter er vc 
feinem Berfalle wieder herzuſtellen wufle. Seine Zuge 
ben erwarben ihm den Beynamen des Chrwürbägen, Ve-. 
- nerabilis. Sein Tod erfolgete in der Made vor Wa | 
machten 1156. Unter ſeinen Schreien iſt das wichtigſte Stͤkt 
u die‘ Samlung feiner Briefe in ſechs Buͤchern. 
Sie find nach und nad vom Du Cheſue, Mabilien 
und Martene mit einigen andern permehret worden. 
2. Epiltola ad Petrum de Sandto Joange contra ' 
eos, qui dicunt: Chriftum nunquam fe in Evan | 
gelio aperte Deum dixiffe. _ | 
3. Tradtarus adverfus Judacorum invetersam 
duritiem. Barth nennet dieſes Werk eloquentii- 
mum, 4 : | 
4 4.Epiftola ad. S. Bernardum, abb. Clersevall 
dao translatione ſua, quafecit transferriex Arabico 
in latinum feftam five häerefin Saracenorım, 
cum fummuls UNE FEN 


ı *⁊ 











| J Aw Cr, me.. ou— 
Wise feed Bsiwiinorem, cum Aeberti Reti | 
| er u 


—S— — £ waltetus. adwerfüs Petrobeußs- 


pr —— — j. ſame. 
7: Deitatulis lui temparis Ibriduo. 
83. Rhythmi, profa, verlus & hymni. 
.g. Statuta Congregationis Cluniacenſ.. 
.20. Adverſus nefandam fectam Saracenerum 
libri IV. Davon aber mw zwey Buͤcher ganz, von den 
übrigen beiden bief Sie Summarien, gedtuckt ſind. 
- ı1. Sermones HI. in laudem fepukri domini. 
de S. MaroellaPapa, in venerstione — 1. 
 kiquiarum. i 





ı 2, Difi fitio rei famiharis, - 
j » Nuc as de Sactificio Mife, 


| Ausgaben. 1 

- Petri Venerabälis; abbatis Cluniseenäs, opera 

ouninia; 'punc primum in lucem adita, cura &. 
labore D. Prari de Monse Martyrum, Paril,De, 

mian. Hichman 1522. fol . . 

SG. Cat. delaB, 7* R. Theol, Tom.T. p. 402. 

- Vita, & fcripta omnia, quae reperiri potue- 
runt. Nunc primum ex MM. Codd. partim emen- : 
data, partim secensedita. Itern ‚Panegyricus Pers 
. Pidtavienfis Monschi, eidem Petr» Abbati Clunis- 

. can dietus. - 

. in Mart. Marrier. & Andr. Quercetani Bibli- 
oth, Cluniac. Paril, 1614- fol. p. 535 - 1376. 
Diefe Ausgabe enthält bie neun erſten Srüde in uns 
* Verzeichniß von ten — des Petrus. = 
Bbbbb 


wrnlger auf Die Ringe bes Meſdus zind Bebiensie 
ſich Gefoüders ſeinot Umtschunblung ben des. Dewerkung 
— ———— 
eymal als felnen Befuubeen nach Ceaſtaicinebel. 
fegtere Geſandſchaft koſtete hm fein Leben. — ——— 
ber Ruckreiſe zn Buctellia in Papflagonden om Et in). 
1158. den 19 Julius. ESs hot ſich wo ihm zu Suche 
me Khägbare Bemtung Ypiefe. rpelten. Sie nl 


ganzen Somtung ink, die ans jieem Bänben befkander 
bet , wovon aber "ber erfie Band werleeen gegangm. 

















Sie find mit. eintaen andern Briefen vermißfer, Web 
dienen hauptſachlich, Die Welt «und —* den 
| Deufhland m erlautern. — 

Ausgabe. . > 
„- Wihaldi abb. Stabulen(. & Corveienf. 






| Kr MS. codice: imperislis monafterii 
angye»; cum oblervationibus prasviis, & anno+ 


. ‚in Ed. Martene Collect. . vet. MOnum, 
—* 1 pPiS. 


"322. DOCLXKRVIE . 

“rs tt. 

| ge, 

Zuverl. Nachrtichten IV. G.2ix 
Leben und Sceiften | | 

Hy ‘den angefehnfte —— wegen ſeiner — 


% 
* 





——— 


ien Kalfer Sriebrich. I mit einander. Den lepternAet 
Dtto auch im J. 1158 auf feinem Zuge gegen die Mailaͤ 
ver —— er wurde aber an ben Orenzen von Itali 

begab fich zuräct nach Zrenfingen , und von ba i 
Ihe Kiofter Morimont, wo er verſchied. Otto wurl 
fe einen ber vornehmften Gelehrten in der Pilofopk 
ehaften, und bradhte dieſelbe zuerft nach Bayern. J 
pinen zwey hiſtoriſchen Werfen. zeiger er ſich ats einen e 
ahrnen, einfichtsvollen , unpartheniiihen und klugen & 
—— bern die ng Se _ 
is die Diutoderwandfchaſt. 


1. Sein Chronicon, ——— 
n acht Buͤchern, enchaͤlt bis auf das J. 1106, oderdı 
Infang des fiebenten Buches r einen wohlgefafferen Au 


gt 
zeugen und feiner eigenen Erfahrung, Das achte Bu 
janbeis ven dem Eade ‘ber Wen, der Verſolgurg 


Bw Veiruc. 
+ Beben erh —⏑— ⏑ — — 
e XXILpB13-1142, bafaiget: | . 
in Ja — ve Ati te 
1723. fo 
— — V. e MSS.Godd. . 
— Mariæ ibeſ. anocdot. Tok Ba 


o7. 416: 
— Epiffölse hiftoricae IV. | | 
mA, du Chefne SS. hiſt Francor. To N, 


Ä ‚Petrobrulsnonue 
ereles epiltalse duse. Accedunt C Bernardi ker 
ones IH. & opiftolse-EX. Ingolftad. in off. en 
Teiffenhom. 1545. 4. 

E. Cat. Bibi. Eunav. Te, MI: VolLpzm . 
Der Herausgeber wich daſeibſt Johan 
er Die Prebigtendes Bernhardus gehen über be 


* 3* It maſtrium miraculorum. Acceſi 
nt ſelectiora quaedam ex chronicis FF. ordins 
sedicatomum, ex editiorie Amon Senenfis. Co 
ı. Bern, Gualther. 1611. 18: 
S. Cat. dela Bibl. daR. Theolog. To. 1, BI 
-- Sermones IH, ex fchedis Mabildensi 
uniacenſi. | 
in Edm. Martene Theſ. anccdet. To. V.p.147. 
* "Alpofiio rei famikeris Chiniscenfis. M 
in Stepb. Baluzii Mifcellan. lib. V. p. 44% 
„ Stätuta Cohkregationis Clüniacenfis MS. 
in Marian. Brockse CodiseRogular mon 
J o. Il. p. 170, 


„lie 


‚= Mr} Bio: Bde ef Ra Karen 
Kern: - Ex manuleripto: eodice Aguicinten 
uqcteria atvo conleripta. 

| ©. 5 Mattes . Ta. Di-p zug 


/ 


ef: im J. ugs. | 
—Re 25 W. G 209. 
Beben int Schriften. 


Werwn⸗ aus ber ebien Familie ber Herren dur Pie, 
in Dem Gifte Sirhie), wurde Lehrer In der Schule 
Dr Otäßte , inc er ſubſt feine Anfangsgrähbe gelegt Hätte, 
bier I. 3030 pum Abe bafabikemwähle. Miiheldusen: - 
work ſich bie Hochacheung des Rulfers Lecharius, en 

ben den wichtigften Angelegenheiten zu Rathe gegegen, und: 
von bemftbek unter antern Titen‘ srchicancellarius 
Romani imperii genant wurbe. Eben derſelhe machte 
Ihn wider feinen Willen zum Abt auf dem Berge Caffine, 
wo er aber viel Unginach alusſtehen mufle. Da er fel- 


ne Huͤlfe Hoffen tente, er are 237 . . 


B — das Kiofter. und kehrck nach Deutſchland zu· 
Im %. 1146 wurde er durch bie Wahl zur Abtey 

| — an der Weſer beruſen, bie K. Conrad unterſtuͤtzte, 
der eben ſo großes Zurauen als Locharius in fm Wi⸗ 
baldus ſetzte, ſo daß er auf allen Reichstagen und andern 
Verſamlungen etſchanen und ſich in allerley Unterhandlun⸗ 
gen — muſte. Friedrich J — ſich nicht 


⸗ Die ' 


\ 


wernlger auf Die Ringe des Mihelons cimb beal 
bey bee. | 


befonbers Untsehanblung Bewerbeug 
wie Prinyeffin des Kehſers Raun, und Akte Ib 
mq eymal als feinen Geſandeen nach Conflantinepel. Die 
feyeere Geſendſchaft koſtete Ihm fein Seben. Er ſerb uf 
der Rücreife pn Butellia in Paphlagonden am ft im. 
1138. den 19 Julius. ESs hot FR wäh ihm zu Gebe 
ne fhägbare Somlung a Arge Ci ik 
über vier hundert ˖ , bie aber hoc -mur bie Hälfte ver 
ganzen Samlung ſind, bie aus jween “Bänden beftanden 
Dat, _meoon aber ber eifie Band verlern aegangm 
Sie find mit. tinkıen andern Briefen vernfüpet, ah 
viaenen hauprfächlich, Die Weit «und Kirchengeſchicher von 
Deutſchland zu erlautern. Su — 
F | Ausgabe. : % 
1 Wihaldi, abb. Stabulenſ. & Corveienſ 
We MS, codice imperiälis monafterii. Stab 
arzt» cum oblervationibus praeviis, & anno 


2..4n Ed. Martene Collect. ampl. vet. monum. 
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Zavetl. Nachtichten 25.IV. ©. zı. 

2 - Leben und Scheiften. | 

Kytto, der angeſchnſte Schriſtſteler wegen fehner Geburt, 
: wa 





% 
‘ 


Anm Cor. url. 1504 


Base Das Mengerafen von Drfichh, Seopoib des Heligen, 
Agies, des Pringeffin des K. Heinrich IV Son. 






(ülerene Jahre zu Paris auf, und Fam auf feinem üde 
wege mad Morimont, wo ex in den Ciſterzienſererdes 
trat, und wenige Zeit Darauf zum Abt erwehlet wurde, 
$. 1137 gelangete er zum Biechum Sreyfingen, und 
dat nk Rönig Eonrad den unglädichen-Kreuppugindad . 
geiobte Sand, mb verſohnte den Pabſt Abriams ımlk 
Den Kaifer Friebrich I mit einander. Den Ieternfckte 
Sitte auch Im 3. 1158 auf feinem Zuge gegen die Malan⸗ 





Hr, 


ber begieitenz er wurde aber an ben Örengen von Italiers 


Prauß „ begab ſich zurfck nach Freyfingen, und von da in 


An Kiofter Morimont, mo er verſchied. Otto wnte 


für einen der vornehmen Gelehrten in der Philoſophie 
gehatten, und brachte dieſelbe zuerſt aach Bayern. In 
feinen zwey hiſtoriſchen Werken zeiget er ſich als einen er⸗ 


faßrnen , einfichtsvollen , unpartheyifihen und Mugen Bas % 


— dem die —8 u —— 
bie Dluteverwandfſchaſt. 


1. Sein Chronicon, EIER 
In acht Büchern, enthält bis auf das J. 1106, ober den 
Anfang des fiedenten Buches, einen wohlgefafferen Aus⸗ 
ag ber Atern Gefihidiefiheeiber; in ben übrigen ſichen⸗ 
een Buche fihreibt er aus dem Zeugniß giaubwürbiges 
Zeugen und feiner eigenen Erfahrung, Das achte Buch 
handelt von dem Code der Wen, Bu 


\ 


hac excui 


\ 





Zcichrites Auprflchung Der Tobren, ——— 


nu“ 


— 
Secrciarius, und Ein 


I Modevicus, des Die 
zu Freyſingen, welden Otto die zwey eriken Bi 
Dis Date, Li fie in zwey Shen u 


e usgaben. 
EN rad —* 75 er 

ipfnas usquetempor m lihriedte; 
dem de gefäs Friderici primi libei dug: * 
Ubri duo prioribus additi, — Friget 


| — Acqgentor.æx aed. Mash. Sehureri, 


GE Diefes I} die eifte Autgebe dee Wecke des Dt 


‚e23ob. Enfpiniann in tem Shatenießer u Bi 


apnıen. 

 „ Chroniron, Ave renım ab orbe congite sd 
{aa ysque tınpora geflarum , libri odto: mine 
deuyo recogniti, & locis aliquot ermendati. Ac 
gefhit ia hac — Appendix vetuſti cuiusdm 
& Germanici feriptoris (Orsanis de S. Blafio) hi 
Beriarum a fine libri feptimi Ottonis usque ad 
aayum — 1212, Gantinuatarım, nulpiam ante 


in —— — hiftoricor. Hluft. 
To. L p.u Fri, 1670. fol. 


de geſtis Friderici Primi Caelaris Auguſ, 


lihri duo, = a. demum acgurate —— 
mændis re 

ap Ei Drftifum, p- 4o1. 

- ciusque continuatoris —*— libri de geli⸗ 
— 1. Imp. ad fidem — 





Sretien⸗. 
— ee; un 3. B 1: A DE 
Ei Seh Ber gene pr ee 
Gersriäf Fade UV. Bann. . | 


Leben ans Schriften. 
een Cm Bern 
—* In dem Bew dittnerlloſter 
















dc * 2 die Deritang, —* 
nus gab, ihre Aa den. Schulen zu erhalten, zw 
weidyern Ende ex Jan Work ber Akademle zu Bologna zur 
Prüfung aberreichee, und dieſe bewirkta im J. 1252 unie 
Pi Eugwiins Ul die. Erlacbuiß, Vorleßngen —* 


DEE 2" PR. 








& eatiam 
Aten. Es wurden daher poeen lehrer deffelben 
ven Oratianus felbft einer war, Durch dieſe 
dere Begünfigungen gelangte die Samlung des 
mus geſchwind In großes Anfehen, und wurde 
te Theil bes canonifchen Geſetzbuchs, ob fie ſchon 
alg durch eine ausdruͤckliche päbfliiche Verordnung * 
raft eines Kirchengeſetzes erhalten hat; / ſondern bioß de 
n Sebrauch. Das Decretum des Gratianus befte 
+ eigentlich aus drey Thellen Der erſie nrpäte CL di. 
netiones, und beteift dm ftatum perfonsrum eo. 
sfisfticarums ber zweyte XXVI. caufas in verſch⸗ 
nen quacftionibus von Kirdjenverbweihen, der But 
m Bam, der Ehe u. Eſ. Der briste heißer de en 
stione und beſtehet aus-fünf Diftinctienen. 
is hat ohne critiſche Unterſuchung vieles dus . ce 
yenden Samlungen, und beſonders Des Tfiborus, u; 
nommen. Es find auch nach ber Zeit von andern Bau’: 
hrungen hinzugethan worden, Deswegen im fechejehe | 
Jahrhundert P. Pius IV eine Berbeflerung tes De- 
oti verfügte, bie aber erſt unter Dcegorius XIH u 
tande kam, aber feinen volllommenen Beyfall erhalten 
6. Eben dergleichen Berfieche Haben nach der Zeit ande 
Gelehrte unternenmmen. Der beräßnee Cardinal Jos 
n von Turrecremata Im fanfphenten Jahrhuader 
t das Decretum in eine andere Zora umgefchmolen, 
ratianus verwaltete fein Lehramt zu Dotogma nicht Im 
Er ſtarh im J. 1138. den —— 
e S. Ser begraben, 
Ausgaben 
Decretorum canonicorumcolleftanes , exd- 
te. illa ſeriptorum — famme: 
m Pontificum,, conciliorunsgue oocumenico- 
ia fupelleftile, D. Gratiani — 


N, 









Am Or. 1158. 123365 


t in füras claſſes digeſta. Praefixd ſunt ab. Aatonio 
emchare ſingulis ſere diſtinctionibus & caufarum 
ionibus segarırAz ſummam rei ſuocincto 
pinpledtentis: Nec non ad marginem additi li- - 
* & capitum, ex quib. iſta Decretorum 
Krago compadta efl, numeri indicatorii.. Quid 
hac editione praeftitum fit, fequenti pagella 
icatur. Parifiis, apud Jac. Puteanum, 1570. 8. 
„Ant. Contius fat an dieſer Ausgabe Anchen, vor 
* Ausgaben vorher gegangen zu ſeyn ſcheinen. Die 
k:des Demochares und Contius hat vortheilhaſte 
le erhalten. 
ta Decretum emendatum &notationibus illu- 
Gregorũ XIII. Pont. Max. iuſſu editum. 
nte ſede apoflolica , atque cum populi 
i licentia. Venetiis, 1584. apud magnam 
, una cum Georgio Ferrario, & Hie- 
Kopyma Franzine. 8. 
Es ift diefe Ausgabe ein Abbrud bee Römifhen von 
> ‚bie durch die oben erwähnte Geſellſchaft gemacht 


> rs RER a-Petro Pithoeo, & Franci iſco Fra- 
tre, JCtis, ad veteres codices manufcriptos reſti- 
tunım & notis illuftratum. 
in Corp. iur. Can. To. I. Pariſ 1685. fol.Lipf, 
1695. fol. 
‚ = concordia difcordantium canonum (euDe- 
— a correctioribus Romanis emendatum, 
—— — — ac notis — hi- 
Roricis, cbronologicjs a a 
L Iaßo. Henningo Boehmero 
| in Corp. Jur.Can; To. L Hal, Magd. 1787. 4 
Die 


a k CTeece 









IRYL) Due >. < * 2 > 
° DOCK, 
Petrus. 
geſt. im J. as & 
Suverl, Nachticht. TE. IV. S. 224. 
Ä Leben und ee 
wyenu wat ans einem Flecken bey Novara in ber Se 
bardey gebürtig, und führet zum Unterſcheid von, 
vielen andern ea die den Namen le. 
haben, von feinem Baterlande ber Beynamen Lonb n 
dus. Er wurde in den philsophifchen und theoiogiflg 
Wiſſenſchaften von Abelardus unterrichtet, und * 
in kurzer Zeit bergeftalt hervor, daß er zum erſten U 
Tichen Lehrer ber Theologie auf Der Hniverfitäe zu Pe 
‚ beftellet wurde, und fich en ſolches Anfehen eriwarb, y 
als der Bruder bes Königes tudwig VII im J. 119 al 
Biſchof diefer Hauptſtadt erwaͤhlet wurde, derſelbe ſ 
dieſer Würde zum Vortheil des Lombardus begab, d 
doch ſeiner Ehre nicht laͤnger, als bis in das —* — 
genoſſen. Er ſtatb im J. u64 ben ac Julius, Da 
—28 unter den Buͤchern des Petrus Lombardei 
find feine | 

1. Libri IV fententiarum , ein fcholaftifches ie 
„gebäude Der Theologie, das atfobatb fo großen Dil 
erhielte, daß es zum Grunde aller öffentlichen Worten 
“ Anden Schulen geleget wurde. Petrus erlangete daduch 
den Beynamen Magifter ſententiarum, und in Dis 
‘Betracht fan man Ihn auch für das Dberhaupr derfäiele 
Hifchen Theologen Halten, ba ſich ſonſt fein Vortreg ff 
"von den in folgenden Zeiten aufgefommenen unterhend: | 


indem er ſich der gzbiloſonbiſchen — — 


E35 










u 


07 
— 


Anna Chr. 16% 150 
nach weniger bes Anſehens des Ariſtotelecg, in feine 
ehe bedient, und bloß die Abſicht gehabt haben ma; 
von ben Scholaftifern zu feiner Zeit oufgeworfene fr 
durch Stellen der Kirchenväter und vornemlich d 

Ereuftimis zu entfcheiden, und dadurch ihren Difpus 
ka. Ende zu machen. Allein diejenigen, welche fein Bu 
wol ſchriftlich als muͤndlich erfläuten, wecken biefe Fr 
nicht nur wieder auf, ſendern mehreten fie noch m 
fe ungebeuren Menge neuerer , die fie aus ihrer fpigfü 
in Zxalectit holten. Man bat ven Petrus Lon 
ug des gelehrten Diebſtals beſchuldiget, und vorg 
2 „daß er dag meifte in feinem Buche auf des Ab 
libro fententiarum oder thealagia, und d 
Baudinus \ibris. quatuor ſententiarum 
men habe, Es haben ſich aber Gelehrte. gefunde 
Er gegen biefe Beſchuldigung versheidigen Auß 
Werke find noch zwey anbere vom Lombardut t 
Prud vorhanden: 

2 Commentarü in Pſalterium, und 
3cCollectanea in omnes Epiſtolas Pauli Bel 
je Auszüge und Samlungen aus ältern Kirchenvaͤtern 

- Ausgaben, — 
Demi Lombardi - Sententiarum libri IEH. qn 
autor -- univerfae theologise fummam, «€ 
erthodozorum patrum deeretis atque fententü 
Cocce 3 mir 
— Sie ſud mit folgendem Titel gedruckt: Magiftri Bæud—- 
f. Banduini, theologi pervetuſti, libri quatuor fenre 
darum, quibus univerfae theologiac fumma, ac fi 
‚ noftrae compendium merhodice traßatur, nunc mul 
quam ante correßius editi, udio Beuedicto Chelidoi 
Viennae ad Scotos abbatis. Lovanüi, Per. Colonacı 
197. 8 G. Cat, de la Bibl, du Roy, Thcal, Ta 
‚Pi 








— 


Petrus. 
mirabili compendio & arte complexus eft „ut 
öptimo Magifter Sententiarum meruerit cogn 
minari Per Joan. Aleaume, priftino füo '\nj 
nunc primum vere reflituti. - Tertia haec edi 
turfus ad vetuſtiſſima manuferipta exempla 
dodtiffimorum facrae theologiae profefforum 
dicio (plürimis additis & ademptis diligentiusqu 
diſtinctis) accuratiffime collata. Singulis Hi 
titulos, quibus capita diſtinguuntur appofuimn 
ex autoris fententia: ut quod quaeritur, facili 
occurrat. ‘Poftremo index copiofus in fingu 
libros , materias infigniores ordine.literarum com 
tinens. Lovanii, Barth. Cravius, 1557. 4. 
Aleaume Ausgabe ift zuerft zu Paris 1537. 4. geb 
ind. verſchiedene mal bafelbft wiederholet worden. 
libri quatuor fententiarum , quibus univerfad 
theologiae ſummam ex orthodoxorum patrumde 
ceretis, canonibus, ac fententiis abunde compks 
- zuselft.. Ab Antonio Monchiaceno Demochare = 
Fecogniti, emendati, plurimisque novis indictbug | 
at nurheris autores fententiarum, libros, & c» 
pita monftrantibus , nunc fecundo illuftrati. Prae- | 
ponunturfingulis hbris tituli, quibus capita diftin- 
guuntur, ut quod quaeritur, facilius invenimun 
Ad totıus operis finem fubiiciuntur articuli erro 
nei Parifiis iam olim damnati, adiedtis nonnulls ' 
jpfius magiftri, in quibus communiter non P 
Dat. Poftremo index copiofus in ſingulos Hi 
imaterias ordine alphabetico centinens. Colon 
Agripp. ap. vid. Jo. Birckmanni, 1576. 8. 
Demochares Zuſchriſt an den P. Gregorius XIIl - 
den ʒ May 1573 unterfihriehen: SIG die zweyte — 


1510 











Arne Chr: 11Ö4.  BU- 
\ 
Ach m «en biefem Jahe, und wo? gedruckt werben, kan 
vicht fagen. Die angegeigre iſt fonder Zweiſel nur ev 
Horud von ihr. Dieerfte Ausgabe ift 1536 gedruckt, 
D' Os folgende Jahr mit Lnterbrüctung des Demo⸗ 
B Women von einem andern Buchdruder nad: 
ruckt. Auf dem Titel dieſer Ausgabe wurde eines au⸗ 
| Weologen Mame, ber aber in ber nebachten Zufchrift 
Vche genant wird, geiehet. Ob biefes Die Ausgabe des 
8 Aleaume, die zu Patis 1537. 4. gedruckt worden iſt,/ 
' 









ib richt beftimmen, 

?, - commentarii in totum pfalterium Davidis 

* — & orthodoxis sutoribus contexti: flu- 
& labore Richardi Genomani, Parifris, Poncet 

RPreug,ısaı. fol. > 

“ 6& Cat. de la B. du R, Theol. To, L p. 104. 

e: Pari Longobardi (leu Perri Lombardi) magiſtti 

fententiarum ; collectanoa in-onınes D. Pauli Apo- 

Roh Epiftolass ex DD, Auguftino, Ambrofio, Hie- 

fenymo, diicquoâ nonnullis S.Scripturae interpro? 

tibus contexta. Parifis, R. Hamelius, 1547 8.. 

© an B.duR. Fucd, To. % P. 139. 


u „BSCKCH : 


“Bir Hugo, | 
RI, 1164. * 
aa riabne 2p.IV. ©. 508. Anm, 
2. eben und Schriften. 
or mar, ehe er Erybifchef zu Rouen wurhde, weicher 


im Jahrar3o gehäß, Aht zu Reading in Englamit, 
' Eccec 4 Seine 








123 ' Petrus, Aben Cha. 


Seine Geburteſtade war Amiens, das Rieffte aber, | 
er den Mönchsftand annahm, bie berühmte Abeey Claus 
Er ſtarb 1164. Seine 
x, libri tres atum chriſtianae fidei eonq 

haereticos ſui t bat d' Achery drucken 
S. den Art. Guibertus, Seite 14a, \ 

2. Libri VII. dislogorum ſ. ionum theolos 
gicarım cum epiftolgad N Albanenfe 
Fragmentum Tractatus in Hexameron, 
S. Adtutoris, find gedrudt in Martene theſ. aue 
To.V. p.895. 1007. 1018 - . 

3. Libri II}, in laudem memoriae, &de m 
ria divinorum dogmatum.: Super fide catholig 
& dominica Oratione ad Aegidium archidä 
Epidola ad. Innocentium IE de obitu Stepha 
:Regis Anglorum , beym Martene Coll. Ampb 
Tom.IX. pag. 187. 121%. unb 1236. . 

3. Epiftolae Il. adRomanenfes & Sugeriom Fr 
Bey eben demſeiben theſ. anecd. To.L p, 380, mb 
noch — kleine Briefe. 


9 DECXCIE' 
Aben Ejra, 
geſt. an J. 165. 


Zuverl. Nachticht. Th. IV. &: 229. | 
_ Leben und Schriften. :-- 
In Eſra, ein beruͤhmter Rabbine, beißt mit Bud 
vollſtaͤndigern Namen Abraham ben Meir, Er 
Bam zu Toledo zur Welt, und gehöres unter die gelafrits - 
— —R IR ya feinem Ball 











x. 


Auto Chr. Röf. i 
im Beynamen AI EIN ber große MWeife beehret 
neben. Er that fich in der. Phliofophie, Aftrenemie , 
brzneyfunft, Dichtkunſt, Sprachlehre, Cabbala und der 
dchriſtauslegung hervor, und ſtarb auf der Jaſel Mia 
wim J. 11658. inter feinen Schriften, deren Aben 
Bea eine große Anzahl verfertiget, ſtehen | 
"1. Seine DVITYD ober Auslegungen faſt fiber bie ganze 
allge Schrift oben an. Er erklaͤret ſehr —— 
web bedienet ſich in dem Buche Hiob verſchiedene mc 
bes Arabiſchen zur Erklaäärung. Seine Kuͤrze hat ihn 
Mais dunkel gemacht. 
13, KO ſundamentum timoris, ein theoto⸗ 
(iiber Tractat von zwölf Cayiteln, wo von ben verfchie« 
Ionen Wiſſenſchaften gehandeht und gerachen wird, das 
Seudium der helligen Schrift vor ber Gemara Gergehei | 
ſa laſſen. Iſt nach Wolfens Anzeige Biblioth. hebr 
Volk n. no. zu Eonſtaninoet 1530, und zu Vene⸗ 
”r 1566 gebrudkt. 
Re my Inn aenigma de literis 
Quielceneibus. | 
4. Mean YIRD flatera linguae, eine hebratſche 
Grammatik, Iſt mit des R. Moſes Kimchi gramma⸗ 
Schriften zu Venedig rza6 gedruckt. — 
5. 92 3% labium purum, von ben Hterik 
—— nach dem Wolf zu Conſtantinopel 1330. 1 


6. nos mu elegantia linguae , ebenfate ei 


— Werk, und Anweiſung zum Styt. Ri 
dem obigen vierten Werk zu Venibig 1946 gedruckt. 


7. MminDn Do de luminaribus & diebus — Er 


Iber ift lateiniſch gedruckt. F 
= es 5 8. Com; 


\ 








14 ben Eſra. 

: 8. Coimmentarius sftrolagieus in libror VE 
diſtinctus, ebenfals lateiniſch. 

9. NONE V nn . carmen rythmk 


_oum Super ludum Scachicum, 


ee Ausgaben, i 
- Die Auslegungen des Aben Eſra über die heilig 
Schriſt beimden ſich in ben rabbiniſchen Bibeln, u 
war in der einzigen Burtorfiſchen wollgäplig. G.den Ach 
ER, ©. 01. et ae ——— 
Ausgaben von Erklaͤrungen einzelner bibliſchen Boͤe 
findet man unter den Artikeln, Samuel, S. 22. W 
nad, ©. 34. Hoſeas, ©. 35. Obadias, SM 
Malachias, S. 60. J en 
, DR MY: Decalogus praegeptorum divs 
porum cum pulcherrimo & doctiſſ. commentzrt 
Rabbi Abraham Aben Ezra. Accedit latina intel 
retatio per Fo. Mercerum. ltem "Targum OR 
kei in Decalogum, in eorum gratiam;, qui Chu 
daea cum Hebrzeis canferre cupjupt , recens pun 
dis iuxta analogiam Grammaticam notatum 


gundem, Parikis, Rob, Stephanus, 3566. 4 









. Dielatehnifche Unberfefung HR evfk 1568 erfühlenen, DW 


dem Mercer has Sebaſtjan Muͤnſter eben dieſes Bat 
Be rn 1537 mit feiner jateiniſchen LHeberfegung baum 
are, — 
-Commentarius in Prophetam Malachiam, 
ugm Jatinitate donatum notisgue brevibus iD. 
ratum , fub praefidio Dan. —* publioo erudi 
torum examini fübmittit Andreas Borg 
Upiäl, Werner. 1707. 8 ERS 
-- Commentarius in Haggaeum, cum inf. 
pretatione latina Job. Georg. Abicht. ö 


Anno br. wi⸗ 
= in Slect. rabbinico-philologielt! Lipf. 1705. 4 


-aenigma de literis quiefcentibus, hebr. 

“ ante Buxrorfi Bibl. Rabbin. 
- idem, cum verftone latina & explicatianid 
irä R. Davidis Cohen de Lara, Lugd. Bat. 1658. 4, 

S. Wolf. Bibl. Ebr. No. 110. Vol]. p- 80," ' 

:Abrabam Avenaris opera ( — interprs · | 
N Petro de Abanod. Venet. 1485. 
. Maittaire Ann, typ.To.l.e 'nov. P. 468. 

"\ Abrabaimi Aber Ezrae, Judaei,; Sepher-Harak 
| , i. e. liberde Juminaribus & diebus era 


⸗ m 


— 








i , recognitus, 
F in Mich. An Angel Blondi libro de diebum ori 
A ci‘. Lugd. ı550. Frf. 1614. J 
poema rythmicum de Shabtiudia. Hebr. ” 
m ſatina verione Tho. Hyde. 

in Eiusd. Mandragoria, ſ. Hifloria Shahöludik | 
Oxon. 1694. — 
F Ren eroͤfnetes Kunſtſtuͤck des Schechſoiuc "and der | 
älfchen — ins ea icberſeßt. Frankf uand 


1743. 
©. eu Bibi, Bonav. To.l. p.arae. 





DCEKEHL 0 
Helredus. 
Finden SI er "04: 
2 Leben md —— — 


‚ Aditvedus, Aulvedus ; Ealredus Ebil. 
—* war nach Lelands Vermurhang aus Schattr 
"7 wo er wenigſtens mit des Könlgs David Prinzen, 
Feinrich, bis zu ſeiner Jugend erzogen worden... Er 

geng 






[4 


"gelangte Hochachtung machten , daß er zum Abt zu 9 


lenis 
— drey Buͤchern. 


16 Aelwdus. 


—* neben d England , unb trat ie dem 
evesby ſreywillig ih den Örtender Eifterzienfer, Se 
Gelehrſamkeit und übriger Lebenswandel und die d 










wol ernennet wurde, In diefer Würde Karb A 
den i3 San. 1166, und wurde nach feinem Tode unser 
Huligen gujehlet. Außer verſchiedenen moraliſchen 
aſcetiſchen Schriften, dergleichen find ſeine 

1. Sermones XXXI in Elaise c, 13. 14. 5. 
ad G. Lundonieniem epilcopum , deonere 


>. Speculum charitatis in cm ang, ud j 


3. De fpiritali amicitia libri IIE.. wogu den 
dus ber Laelins des Cicero weranlaffer hat, bat 
noch verfhlebene Gißorikhe Werke yom, Aelredus 
Druck, als: - — 

4. De bello Standardii > c. uzs. 

:. 5: Genealogis_regum sglorann Speraut 

nme, wag in ben — we. . 10..Jun. von 
ben d der h. Königin — in Sihortand ſtehet. 

6. Hiſtoria de vita & miraculis, S. Eduardi, 
re & confeſſ. 

. 7. Hiſtoria de Sandtimoniali de Watthun 

Ausgaben.. | 

D. Aciredi, sbb. Rievallenhs „ opera omas, 
ope & ftudio Richard Gibbomi ex veruftis MS 
aus primum in lacem produdta, en 

, marginalibus eitationibus & indicibus i 


Miran, Additi anonymi rhythmi de laude vi 


nitatis. Editio fecunda. Parii. ap. Freder, Le 
Bard, 1654. 4 
| G. ca 


: Auto Or. nd, 19 
G. Cat. Bibl Bun, To. m. p. N 
Wie erfte Ausgabe, Dusch, 163: gedrwft. Sie 
t fünf moralifche Werke, und ift in der Bibl, PP; 
‚Lugd. To. XXIII. —*— worden. 


RK.» Sermo de adventu Domini. 
fi in een Gira Op Tal ch 


& 


ie. 










Fall. 19. | 


w in S. 3 Ange Opp T To. vi —RX 


oe ep De a inflitutio inclefgrum, 

; codi m — — 
in codice „monat. & canon. 

’ _  Breckie, Tõ. I. p.a4ao. Sol. 

== de vita eremitiea ad Sororem. 

in Fi Fe ya Opp. To. L App. pm 


— — de beſo Seandardii tempore Ste- 
| — regis, Genealogia regum Anglorum, Vita 
miraculis Edwardiregis & eoafeſſoris, & Sab- 
&timoniali.de Wattun Nunc — edien en 
MSS, fideliter collatis. . | 
in Roger. Twysden Hiftoriae Anglicane ſeri. 
prerib, X. Lond. 1652. p. 333- 
— vita S. Eduardi regis, cum commentarie 
&notis . 
in Act. SS At Jan. — J 290. 
EN I; 


pccxem. 


— 


8 a Aben Zohar. 
| ꝓccxcu. 
e: Butgarus. 
Be re 3. 1168, . 
ıd. Panrirolas declaris LL.: —* ep. Kb, 
"Bayk. GA; IRl6 Scpric h. je * 
934 Fabricius Bibl, lat, med. & ER en w 
5. M. Mazzuccheli. Sexütgri q g’ dealin, | h. v. 
Leben und Schriften. — 
Busa⸗ , ein beruͤhauer Acheslehrer zu Wolegu, 
As pqA Siade er auch ſtamie, lehkte vie Rece 
mit beſonderm Anſeben, und wurbe · von K. Friederich va 
othbart im’ -Id6 zum Dlarh ums: Bicarlus zn Belege 
Ünpetlodmefüchen germacht,, mb feine Ausſor uͤche iu 
hemein durch · geiz Syralien'ole Wefegebefelget. Dias Joh 
F feines Todes iſt nicheibeftiine... Manihat Son -Ihen Giok 
fas in ius civils, Kin suderum librum, tee 
Ao ung Accucq ſtchen, und Comment. in Kit. £ 
* arg iuris. 


Auegabe. 
..: Bulparus & Phacemeinas, ‚veteres — 
dediverlis regwWisi — anticzai. Colonise per 


. Byatucm, * 
„® "Bloc, Ca Card. Imperinli, 20. : 


4 
oa’ 5: 


Ey 25 ‚pecxev. 
C;. — 3% 


ER 7%) 


get. im I. 1168. 
— 





villa 


"Ama Eh ni: > 59 | 


zuverl. Nachricht. &h. IV. &.236. 
Leben und Schriften. 

— oder Ab Menen Aben Zohan, im 

eichen Ab Homeron, war em arabiſcher Arzt aus 
Eee in Spauien. Er brachte fine Kunſt nicht eerin 
Wang, als nach feinem wiergigften Sabre, uni trieb 
Be anfänglich hier und da, indem er von einer Stadt zur 
andern umher 309 -_ Nachmals hielte er ſich am Hofe 
verſchiedener Mauriſcher Zürften auf, und nahm bloß von 
weichen und vornehmen Derfonen Belohnungen, womit er 
ſehr freygebig umgiena. Er hat fein Alter auf zwey und 
wenig Jahre gebracht, und Hit n68 geftorben. Kine 

feiner vieljößtigen Erfahrung iſt fein Werk Thei- 

oder rectificatio medicationis & regimjnis, das 
Am Aerzten faſt unbekant geworden ift, aber wchtverki® 
met gelefen zu werden, da viele vorhin umbefante Zufälle 
n bemerket find. Von dem mit jenem Werke gedru 
im Antidotario gebenfen bie Schriftſtellet niches. . 
Abhandlungen von Fiebern und Bädern Keinen Si 
don dem Theifir zu fen. 
Ausgaben. 

Abymeron Abyn Zobar Liber Theifir —* 
dana vahaltadabir *); Einsdemque Antidotarian, 
cc. Averroys Colliget, f. Liber de Medicina, ar 

bris VI, Venet. per Gregor. de \ su 


fol. 
©. Bibhath. Gufz. p | * 
idem liber —* ER NEE, F 
— Colliger Venet. Hier. Scan, 1549. 
RE : & 
417 if‘ hit’ Mod Au wäl Taäbir, ird di 
g dem J Bibl, Bad. z 5 DE ee 
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1520 Aben Zohar. Gerhohus. 


S. ibid. 
de febribus, lat. — 
inter Auctores defebribusper Cafe. Bindomum, 
Venet. 1576. P. 105. | 
4 excerpta de.balneis. Lat. | 
uu Eolledtione, ſ. t. De balneis omnia, | 
exftant apud Graecos, Latinos & 
Venet, ap. Juntas, 1553. P. 434 
SCXCVL 
Gerhohus. 
geb. im J. 1093. geſt im J. nög, 
Zuverlaͤſſige Nacht. Th. IV. ©. 238. 
Jeben und Schriften. 
Gerhohns oder Gerochus, kam zu Pollingen in Bay 
X. een 2093 zur, Well. (Er wurde der. Schufe zu Auge 
fhuing pargefeßet, begab fih aber nachmals in bas Kiefer, 
ber regulären Chorherren des h. Auguſtinus zu Malte | 
buch, ftand.einige Zeit bem Biſchof Chuno zu Regenſpurg 
In feinen Amite bey, ‚und wurde nach deſſelben Tode ia. 
J. 1133 vondem Biſchof Conrad zu Salzburg zum Prof 
Des Kloſters Reichenfperg geordnet dem er bis 1169 fite 
ben und, dreyßig Jahre lang mit Ruhm vorgeſtanden. 
Bon den Schriften des Gerhohus bemerfe ich Hier fol 
‚gende, und verweife wegen ber übrigen auf bie Au⸗ 
ben. :*: .. = 3 n “ 
en Syntagma de Henrico IV & V Impp, & Gre- 
gorio Vll. Gerhohus ſtellet in dieſem Werke eine Un 
torfuchung vom Antichriſt an, unter welcher "Benenmmg 
Zerfelbe alle Verfolger der Kirche, Heiden, Reber & 7 
Be: a i 


. 9 = ‘ r1 
1 2 





* m 


‘ Anno Chr. 1169. N a - 


Bismariter , verſtehet. Er rechnet dahin auch bie K. 
deinriche IV und V. Gretſer hat das ganze Merk IE 
Binden gehabt, aber daraus nur bas hiſtoriſche, Das dar. 
hvon gedachten Heinrichen und dem P, Gregorius VI, " 
Lq vorkomt, ausgezogenund in Druf gegeben. 
2. Commentariüs in Pfalmum LXIV f, de cors 
upto ecclefiae ftatu ad Eugenium Ill, P, Er tadel⸗ 
inter. anbern barin,. daß man ftatt ecclefia Rotnana ;g 
Biner.Zeit geroößnlich curia Romana fagte  . | 

3. Opufculaf. Epiftolae XVI. de. glorificatione 

ii hominis, & de facramentis excommunicato. 
kat, find an den P. Alexander U. an Cardinaͤle 
wenemlich an den Biſchof Ederhard zu Bamberg gefchries 
en, Man findet auch ihre Antworten dabey. | 

4. Commentariusin Plaſmos, biefe zlemlid) weite 
äufige Auslegung beftehet aus acht Theilen, davdn ber 

te vom 75 bis zum 118 Pf. faft bloße Auszüge aug 

Min Auguſtinus und Gregorius M. find, deswegen Peg 
Helen Theil In der Ausgabe des Werks weggelaſſen, und 
Mir des Honorius Auslegungen eingeruͤcket hat, Ger⸗ 
hohus ſiehet, nach Art des Auguſtinus, in’ dieſem Wer⸗ 
Be beſtaͤndig auf ſeine Zeiten und die Damals obwalten⸗ 
de Streitigkeiten, befonders auf feinen Schrfag , "de 
goria hominis in Deum aflumti, & in Deum 
Dati, | 
| Ausgaben. 
 Gerbohi Reicherspergenfis in Bavaria praepofiti, 
de Henrico IV. & V. Impp. & Gregorio VII. non- 
aulluque confequentibus Romanıs pontificibus 
fntagma, Acceffit Refutstio alogiarum Annae 
Comnense in Afexiade contra eundem Gregori- 
un VL & tetectio infiplentise & fallimonine 
| Doddd ol. 


‚1628 = Gerhoßus: er 


Goldaftinae in tertio Tomo Conftitutiohum im- 
perialium. Audtore & editore.Jacobo Gretiero. | 
Er Gret/eri Opp. To. VI. p. 235. ed. Ratich. 
ſfol. 

Das — iſt zum m mal zu Ingolſtadt 160. . | 
gedrudt. . 
B:  Tradtatus adverfus’ Simoniacos. Ex mf. 
Dunenfs monafterii. 

in_E. Martene & Urf. Der theſ. nov, 

„x 'aneäd. To. V. p. 1457. 

- _ Jiber'de glörid & honore filii hominis. Eruit 
ex cod.MS. inclyti nionafterii S. Petri Salisburg, 
P: Teopoldus Mydemann. 

iq B. Pexii theſ. anecd. noviſſ. To. I. pP, 2 
.163. | 
: „fiber contra duas haerefes. Eruit ex cod 
MS. inclytae Canoniae Reicherfperg, P. Felix Wir- 
tenberger. | 
id B. Pezsi thef, anecd, noviff. To. I. Bz2 
Pp. 281. | 
..beatorum abbatum Formbacenfium Berengeri 
x Wirntonis Ord.S. Bened.vitae , erutae a QUO- | 
dam Benedictino Formbacenfi exinclgti monafterü 
- Jul Cod. MS. 
ib. P. Ill. p. 397. 

.—- Liber de aedificio Dei, * de ſtudio & cura 
difeiplinae ecclefiafticae, in Incenieditus e MS. 
Cod. inclyti monafterii Benedidto-Burani , — | 
& ftudio P. Leopoldi. Wydemanni. 
ibid. To. Il. p.223. 


— > [) u». * 0% . un * ü - 
. 
N & ® .\ * 


u — 


eg oe — Er 


rialia 


lucem ex MS, Cod. inclyti Monafterü Rotenfis in 


'a P. Bernardo Pez. 


= Anmo Or. u. .1535 


-„ liber epiftolaris,, feu dislogus ad Innoceti- - 
tium 11. P. M. de eo, quid diftet inter clerieos 
faeculares, & regulares. Prodit nund primum in 


D 


Beiaria, eruente P. Bernardo Pez. 3 


ibid. P. 437, 0... \ 
— opufcula, f. Epiftolae XVI. 5 
ibid. To. VI. f. Codice diplomatico-hiftorico- 
epiftolari, P. I. p. 446. faq. | 
-- Epiftola ad Eberhardum Ep. Babenbergen- 
fem : Quomodo fecundum S. Hilarium glori- 
ficaturus filium pater fit maiors glorificatus autem 
filius minor non fit; cum in Symbolo Athanafii 
filius aequalis patri fecundum humanitätem dica- 
tur. Prodit nunc primum in lucem' ex cod. MS, 
Canoniae Clauftro-Neoburgenfis, ftudio Eugenii 


Purcklbauer. 


ibid, To. I. P. 2. p. 315. RS 
-— Epiftolae V. ex codd. MSS,Reichersp. erutae 


Iidp gr RAR 
“ — Commentarius aureus in Pfalmos & canfich 
, quo praeter amplam luculentamque dr- 


' ini huius libri expofitionem magna quodue pats 
. Biftoriae controverfiarumque illorum temporurh 
continetur. Acceſſerunt, ubi ille deficit,, ſup- 


— — — — — — — —— — 
9 


ze neceflariaex nondum edito in eosdern 
Pfälmos Commentario - Honorii Auguflodunenfi. 
Prodeunt nunc omnia primum tum iunttim cum 
teliquis Thefäuri anecdotorum noviffimj tomis, 
&uorum hie Quintus eft, tum etiam f&pardtim 

ex MSS. Codd. Reichersperg.& Mellicer#. Cum 


Pi 


1724 Gerhohus. Thomas. 


indicibus neceffarlis publici iuris facta, open & 
‚Audio Bernardi Pez, & Felicis Mariae Wirtenber. 
_ ‚ger. Auguft. Vindel. & Graec. Fratr. Veith. 1728- fol 

” —— Expoßtio in Pſalmum LXIV. five Liber & 
corrupto ecclefiae flatu ad Eugenium IL h 


at Baluzii Mifcell. lib. V. p. 63, 


DCCXCVI. 
Thomas. 
geb. im J. 11:9. emordet im J. 1770. 
Zuverlaͤſſige Nachr. Ih. IV. ©. 248, 
Leben und Schriften. 


omas Becket, der. Goliathheilige der bamaligen dd 

‚% ten, wie ihn die Verfaſſer ver britannifchen Biograpfl 
nennen, bat Sonden zur Geburtsſtadt. . Sein Bater Of 
bert kam auf einer Reife nach Jeruſalem in bie Slave 
beny einem vornehmen faracenifchen Seren, deſſen Tod 
ſich ſo in ihn verliebte, daß fie ihm, ba er ſich durch de 
Flucht in Freyheit gefeger hatte, nach England folgt, 
und Die Mutter des Thomas wurde Er flubiret pi 
Dpford und Paris, und zu Bologna auch das birgel 
che Recht, morauf ihn nach feiner Zuruͤckkunſt der Ey 
biſchof zu Canterbury zum Archidiaconus machte, 0 
bey dem König Heinrich II dahin zu bringen wufte, deh 
er ihn zum Großcanzler im J. 1558 annahm. Thoma 
wuſte ſich in dieſer Wuͤrde voſlkommen in ben Sinn de 
Koniges zu ſchicken, fo daß derſelbe, als im J. — 
RR | * 


| 


Anno Chr. mo. 1525 | 


krzbiſchof Theobaldus zu Canterbury ſtarb, bewirkte, daß 
Thomas an feine Stelle zum Erzbisthum erwaͤhlet wur. 
e. Der König mochte vermuthlich die Abſicht gehabt 
wben , ſich durch ihn die Geiſtlichkeit unterwuͤrfig zu mas 
ben. Er irrete ſich aber, da außer unſerm Erzbifchof, 
er e6 auch bem Könige verherfagte, ſich kein Geiſtlicher 
en Abfichten und Eingriffen tes Röniges in bie Rechte 
ver Geiſtlichkeit mit mehrerm und einem unbezwinglichern 
Eifer widerfeßte, auch in folchen Dingen , wo er hätte 
nachgeben koͤnnen. Diefe Unbeugſamkeit koſtete dem Grzbi. 
ſchof endlich auch das Leben, denn er wurde den 29 Dee. 
1770 im feiner Cathedralkirche von vier Edelleuten ermor⸗ 
vet, bie dem Könige-einen Dienft darunter zu thun glaub⸗ 
en. P, Alexander canonifirte iin. Don Schrüten hat 
Thomas nichts hinterlaſſen, als eine Samlung von 240 . 
Briefen, bie feine Streitfache betreffen, i 2 
. Ausgaben. | 
Epiſtolae & vita Divi Tbamae martyris & archi- 
—5 — Cantuarienſis. Nec non Epiftolae Akexan- 

; JIT. Pontificis, Galliae regis Ludouici Septimt, 
er regis Henrici II, aliarumque plurium 
füblimium ex utroque foro perſonarum: Concer- 
Bentes Sacerdotii & Imperii concordiam, In lu= 
cam productae ex MS, Vaticana: Opera & fludia 
F. Coriftiani Lupe, Iprenſis &c. Accedit index 
hiftoricus & copiofiflimus, ex quo res geſtae pro 
ſacerdotio & imperio facile queant intelligi. Bru- 
xellis, typ. E. H. Fricx, 1682. 4. 

- eaedem Epiftolac, | 2 

in Cr. Lupi Opp. To. X. Venet. 1728. fol. 


/ 


Dtodd 3  . DECXCVIE. 


1526 OR 
DCCXCVIH. 
Helmoldus, 


lebt noch im J. 1170. | 

4 

Zuverl, Nacht. Th. IV. ©. 252. 
' Keben und Scheiften. A 


elmoldus, ein ſchaͤtzbarer Gefchichtfchreiber ; war 
Prieſter in dem Dorfe Boſow im gübedifchen.. Du 
Geroldus, der erfte Bifchof zu Luͤbeck, die Slaven, ein 
großes Bolt, dag die deutfchen Länder an der Oſtſee be 
wohnte, zur hrifktichen Religion zu befehren fuchte, ud Ä 
zu diefem Endzwed. von einem Oete zum andern herum 
309, fo begleitete ihn Helmoldus auf diefem Zuge , ud 
arbeitete auf eben deſſelben Betrieb fein Zeitbuch aus, 
worin er vornemlich der erwähnten beidnifchen Voͤlker 
Bekehrung erzähler, dabey aber viele andere Gefchichten, | 
bie ſich zu feiner Zeit zugetragen haben, mit einſtreuet. 
Er fänget feine Erzählung von Carl dem Großen, — 
der durch ihn veranſtalteten Bekehrung der Sachſen, an, 
und fuͤhret fie bis auf das J. 1170 in zwey Büchern fort, 
wovon dag erfte fünf und yeunzig, Das zweyte vierzehn 
apitel enthält, Arnoldus, ein Benebictinermönd und 
bt bey S. Yohannes zu Luͤbeck, hat es vom J. im 
bis 1209 in ſechs Büchern fortgeſetzet. 


Ausgaben. 


Helmoldi Chronica' Slavorum, ſeu Annales: 
hisque ſubiectum derelictorum "Supplementum 
Arnoldi Abbatis Lubecenfis. 8* omnia edili- | 

genü | 


"Anne Ci. h. nz 


enti codieum manuferiptorum collatiöne Fidelia 


er reftituta, & acceflione locupletiffima ;' hoc* 
fi ſex librorum. adaudta ſimt: Opera & ftudid‘ 
beineri Reineccii. In fine adiecimus Appendicem" 
ergeminam de communibus gentium Germanica- 
um & Henetarum appeHationibus : de illufriff2 


Mlingorum familia: de’geneslogiaftirpis Elen- 


is, quarum haec paternam , illa per aviam Wulf- 
yikdin nıaternam Henrico; Leoni origisem dedit. 
‚um, fubiecto indice. Acceſſit sem hiſtoria du 
rita, Henrici IIII. Imp. & Hiltebrandi Pont: .Rona,} 
soguomento Gregoriü VII. Francof. ap. A, Weche- 
um; 158. fol. ee N 


MReineccius hat neben der erſten Yusgabe ‚Sean, 


"556 zwo Handfchriften genuget. Die erftere gehörte dem 
Anhreas Puchenius, aus welcher die ſechs Bücher ‚des 
Arnolhus, jedoch am, Enpe des ſechſten Buchs mangels‘ 
haft *), zu diefer Ausgabe gefommen find. Die andere? 
beſaß der berühmte Chriſtian Diftelmeyer „ und dieſe hat 
bie Dorrebe bes Helmoldus zum erften Buche geliefert, 
Webrigens war zwiſchen dieſen zwo Sanbfchrifteri * eine fo 
große “Berfchiedenheit, daß Meineccius die Diftelmeyer: 
ſche Handſchrift für eine ‚erfie. Ausgabe bes Helmoldus 
haͤlt, Die derſelbe hernach beſſer ausgearbeiter, und vollftäns 
diger gegeben haabee. 2. num. 


4 FERN “ 


Dita Chro- 


) Es fehlet das achtzehnte Capitel bis zum wegradwcae 
zigſten, oder dem lezten. Lindenbrog hat dieſen fehlenden 
Schluß des Werks geliefert infeinen SS rer. germ. ſepten- 
ttionalium, Francof, 1609. p. 274. und Meibom vers 
beiferter in Apologia pro Othone IV. 1624. 


\ 


7 ini. 





1528 Helmoldus. Richatdus de S. Victore. 


Chronica Slavorum Helmoldi, presbyteri 
fovienfis, .& Arnoldi, abb. Lubecenfis, inquibe 
res Slavicag & Saxonicae fere a tempore C 
‚ Magni usque ad Ottonem IV. feu, ad an. 
claceix. expanuntur, Henricus Bangertus e 

Codicibus recenfuit, & notis illuftravit. L 
ſumpt. Statii Wellelii, lit. Jac. Hlinderli 
1659..4, | 

. Außer der Handſchrift bes Andreas Puchenlus 
Bangert noch drey andere gehabt und gebraucht, die 
ſchiedenen Sefearten von einiger Wichtigkeit am Ende 
gebracht, und die erfte vollftäntige Ausgabe von bi 
beiden Geſchichtſchreibern geliefert. Sie iſt mit Jo. 
leri diſſ. hift. erit. de Helmoldo vermehrt zu fü 
r702 unter einem neuen Titel ausgegeben worden, 


2.6 Arnoldi Chronica Slavorum, collata cun 
—— Corneri MSto, & fubinde emer 











in 6.6. Leibnirü Scriptor. er. Brunfvic. T.l 
PS 2 
| DECKT R. 
Richardus de S. Victore. 
geſt. im J. LTR 
Suverläffige Nachr. Th. V. ©. 255. 
Lebe⸗ 


Anno Chr. 13. 0 Tag 
Beben und Schriften. 
Bygiherbud, ‚ein Schottlaͤnder von Geburt, ‚war en 
u’% zeaulärer Thorherr zu S. Bieter zu Paris, und vom. 
J. 1164 an Prior biefes Kloſtere. Er verließ die Welt 
Im J. 1173 ben so März. Don feinen Schriften, de⸗ 
ven Die neuefte Samlung fieben und dreyßig enthält‘, bes 
gnuͤge ich mich, folgende namhaft zu machen. 
=; Expofitio difficultatum fuborientium:in de- _ 
— tabernaculi foederis. Fi 
; % De templo Salomonis ad literam. 
3 in Vifionem Ezechielis Ireralis explicatio. 
» ; 4. de aedificio Ezechielis. 

. 5. de concordia temporum regum ae a 5 
‚tum fuper ludam & Ifrael. 

- Diefe famtliche Werke find bloß eritiſch und hiſtoeich. 
Wee Richardus ſonſt uͤber die heilige Schrift geſchrieben, 
iſt myſtiſch, allegoriſch und dogmatiſch. re 

6, Tractatus exceptionum , qui continet ori- 
ginem & difcretionem artium, fitamqueterrarum, 
& ſummam hiftoriarum, lib. IV. 

7. De trinitate libri VI. 

8. de tribus appropriatis perfonis in Trinitats. 

de verbo incarnato. 

10. De Emanuele libri IL abæ Jeſaia 7, 14. wo 
er gegen einen Juden beweiſet, daß biefe Worte nur. wor 
Maria und Chriſtus verftanden werden fönnen. 

Unter den übrigen afcetifihen, allegorifchen und myſti. 
ſchen Werten ſtehet bie arca myftica, eder de prae- 
—— animi ad contemplationem liher dictus 

niamin minor oben an, wodurch er ſich unter den 
Birfiten u Ruhm INN, | 


Dopde — Aus⸗ 








! 


1530 Kicardus de S. Victore Benjamin; 

| Ausgaben. 

" Rirherdi S. Vichoris — opera, quae hafenulf‘ 
apparuere, omnia, in duas partes diviſa unicum-“ 
que in volumen congefta; nunc primumin Ger« 
mania corredtiusedita. . Colon. Agripp. ap. Jo. 
Gymnicum, 1621. 4, - | 

©. Cat. ‚Bibl. Bun. To, II. p. 220. 

.. Mad) ber Biblioth. Lat. med. aet. v. Richard, if | 
Bereits zu Paris 1518 durch die Chorherren zu Paris eine 
Ausgabe beforget worden, auf welche zwo andere 'zu-Sin 

3534, 8b. Venedig 1592 folgeten. . 
-" Opera ex.MStis.eiusdem operibus, 'quaein | 
Bibliotheca Victoriana [ervantur,, acgurate caſti- 
gata & emendata, cum vita ipfius  aatehac nus- 
am edita, ftudio.&induftria Canonicorum regu- 
larium Abbatiae S. Victoris Parifenf, Rothomagi, 
Jo. Berthelin. 1650, fol. 
We ibid, 


v. 


| Decc. 
*Benjamin. 
geſt. im J. 073 
Zuvetl. Nachr. Th. IV. ©. 258. 
Leben und Schriften. 
R Benjamin ben Jona, ein gelehrter Jude, aus 
Tudela, einer Städt in dem Theil von Spank 
en, bir ögebent Cantabrien, nun Navara heißet, hate: 
ne Meifebefchreibung durch die drey bamald:hefante _ 
Welttheile ausgefertiget, die für ein zufammengeftoppes 
N — te⸗ 


— 


’ 


d 
meh —— — ei Fa vo 


Anne Chr, 1773. 1531 

"(eg Werk gehalten wird, da die Darin enshalteneirrige Mache 

richten nicht glauben haften, daß Benjamin felbft an den 
Orten gewefen waͤre. Sie enthalten einiges brauchbares 
zur Geſchichte und Erdbefchreibung , aber ungleich eh⸗ 
: rere Beweiſe von dem jüdifchen Stolz und Eitelkait. 
Benjamin fol dieſe Reife zwiſchen ben J. 1160 und 1173 ge⸗ 
than haben. 

| Ausgaben. 

Itinerarium D. Benjamin, cum verfione &no- 
tis a F° Empereur. Lugd. Bat. Elzevir. 


1633. 
Der — bes P Empereurs bey dieſer Ausgabe bat 
den Kunſtrichtern nicht Genuͤge geleiftet. 
Voyages de Rabbi Benjamin, fils de Jona de 
Tudele, en Europe, en Afie & en Afrique, de- 
; puis I Efpagne j jusqu’ 4 la Chine. Ou l’ontrouve. 
‚plufieurs chofes remarquables, concernant !' Hi⸗ 
ftoire & la Geographie & particulierement T ctat 
des luifs au douzieme fecle. Traduits de ? He- 
breu &enrichis de notes & de Differtations hifto- 
| riques & critiques furces Voyages. Par J. P. Barq- 
tier, Etudiant ‘en Theologie. To. 1. Il. A a 
aux dep. dela Comp. 1934. 


f F DccCI. 

| u Irimbertus. 

| gef. im J. u. 

| ‚ Suverläffige Nacht. Th. IV. ©. 361. 
Beben und Schriften. 2 


Kan , ein Benedictinermönd) in dem Kloſter 
Ad⸗ 


1533 FJrimbertus. J 


Abdmont In Steyermark, hatte ſich durch feine Bi. 


ſchaft in nicht geringes Anfehen gefeget, umb war vom 


J. 1160 Abe des Kloſters S. Michaelis zu Bamberg, 


mb kam im %;1r72 in gleicher Würde nach) Admont, we 


er. im J. 1177 flarb. Seine Schriften find Auslegim. 


gen verſchiedener Buͤcher der h. Schrift, und erſt in un 
ſerm Jahrhundert zum Borfchein gefommen. - 


Ausgaben. 


Ven. Irimberti „ abb. Admontenfis Commen- 
tariorum in librum Iudicum libri II. Prodeunt 
nunc primum in lucem ex autographo eiusdem 
monafterii codice, operam & ftudium conferente 
P. Sebajliano Treger. 

“ in Bern. Pez' anecdot. novifl. To. IV, p. i27. 


Irimbertus hat die Geſchichte im neunzehnten Capitel 
den Nonnen zu Admont erklaͤret, und eine unter ihnn 
‚ mit Namen Regilindis feine Erflärung , welche allego⸗ 


riſch muftifch iſt, nachgefchrieben. 
“ -* Expolitiö libri Ruth, Ex Cod. autographo 
mionafterii Admontenfis in lucem data a P. Sebe- 
ſtiano Treger. 
- ibid. p. 441. R 
Die Nonne Irmingardis dat biefe Grklaͤrung aus 
Irimberts Munde nachgeſchrieben. Beide Erklärun 
gen find im J. 1152 gefthehen, Ä 
- de incendio manafterii fui, ac de vita & 
moribus virginum fandtimonialium Parthenonis 
Admuntenfis Ord. S, Ben. Narratio , excerptaer 
inedito eissdem Commentario in libros Regum ad 
Cap. XIV. verſ. 2. libri IV, 


’ 


— 
.. ın 
ur 


| 


} | Ajlnno Chr. 1177. 1433 | 


' in B. Pez Biblioth, afcetica re 'To. 
| VII. 
| Diefer cand bat fih im J. 1152 ereignet , eben zu 
der Zeit, da Irimbertus mit dieſer Auslegung beſchaͤf. 
uiget war. 
conmmentarius allegorieus ; in ſelecta quaedam 
loca Cantiei Conticorum. Nunc primum ex MS. 
Cod. Monafterii Admontenfis erutus &in lucem 
datus a P. Henrico Pachfmid, 
in: Bern. Pez Tel. anecd. novifl. To. 1. 


p. 367. | 
-- liber de decem oneribus in quaedam capita 
. Ifaiae, nunc primume MS. Cod.monafterü Ad- 
montenfis erutus a P. aim Si Dep; iſch. 


ibid. P. 425. : 


N 


1m 


Deech. | u 3 
Rodulphus, 


im J. 1177. 
L. A. Mæxtori praef. 
| Bhil, Argelati Scriptor. Mediol, 
- “ Keben und Schriften, 


Redurhus⸗ oder Sire Raul „ wie er In der Hanb⸗ 
ſchriſt feines Wertes heißt, bat als ein Augenzeuge 
die Thaten Kaifer Friedrichs I in Italien von dem J. 
= 1154 bis 1177 befhriebn. Man weiß von feiner = 


— — no 





ſchichte nichts, und man iſt ſelbſt in Ungewißheit, ob 
der Name den Verfaſſer bes — oder ben —— 
be, anee 


Auer 


A 








4 


1534 ; Rodulphus. Petrus. 
| u Ausgabe. Ä 
‚Sire Raul five Rodulpbi Mediol. de rebusgefläug 

Friderici primi in Italia commentarius, m 


prinum editus ex MSto Codice Bibliothergga 
Braydenfis PP. Saciet. Jelu. an 


in Muratoris rerum Italicar. Scriptor. To. K 
ip. 167. AR — 









Dccom. 
Petrus. 
| geft. im J. ım$. . . 


Zuverl. Nachrtichten Th IV. ©. 263. 
Leben und Schriften. 


etrus, aus Troyes in Champagne gebürtig, war Pris | 
P ſter und Dechant ander Kirche des h. Petrus in ſeiner 
Vaterſtadt. Er trägt den Beynamen ˖ Comeſtor oda | 
Manducätor, wovoy Yohan von Trittenheim dier 
Urfache anyiebt, quod fcripturarum auctoritates, in 
fuis ſermonibus & opufculis crebrius allegande 
quafi in ventrem memoriae mandacarit. Det Ad 
von feiner Gelehrſamkeit veranlaffete, daß man ihn nn 
‚ BDaris zog, und Jum Canzler ber Unlderſitaͤt made 
. Erg das Ende feines Lebens begab er fich in das Kiefer 
S. Victor zu Paris, und farb im J. 1178. Man het 
hm faͤlſchlich für einen "Bruder bes. Gratianus und Peru) 
Sombardus ausgegeben, Er fhrieb, als er.noch zu Tem 
| ne 


Ion : a 


Anno Cru. 135. 
e8 war, zum VWerauch der Schulen feine hifloriam | 


cholafticam, die nichts anders iff, als eine Hiftorle 
jes alten und neuen Bundes bis auf die Apoſtel, fo weit 
Bre Berrichtungen inder Apoftelgefhichte verzeichnet find. 
Bie {ft nach) Anleltung der hiftorifchen bibliſchen Bücher 

chrieben. Nach dieſen iſt auch die Abtheilung des 

erks gemacht) Petrus miſchet verſchiedenes aus dem 
Joſephus und ben Profanſeribenten mit ein. Außer bieſer 
GSeſchichte find noch einige Predigten von ihm vorhan⸗ 
den, Die unter des Petrus von — Namen gehruct 


Ausgaben. — 
rewi Comeſtoris Hiftoria ſcholaſtica, —— 
opus. Editio altera poſt Beneventanam Anni 
MDCIC. Venet.1729.4. ® 
; ©. Leipy. Ba. Zeit. 1733. P.655. ° 
Diele Ausgabe hat der berühmte Cardinal Ang. Per 
Quirini beforget. Man f. feine Commentarios de 
rebus ad e DEREN Part. »1,1.0.10' 


* oo. Ä 


2.2... DECaV. 


| .- Solomo, £ 

geb, im J. 1105, get, im Jahr 1180. | nn 

ai Nachr. Th. V. S. 265. 
Leben and Schrifren. 


of Salomo ben Iſaac, den die Juden mif werfürgs 
° ten Namen Raſchi, die Chriſten insgemein Jarchl 
nennen , iſt feinen Lebensumſtaͤnden nach Taft unbrefänt ges 
blieben.” Man ftreitet über das Jahr ber Geburt und 

des 


t 


4536 Salomo. 


des Tobesdiefes Rabbinen. Ich ſetze ihm Barteucci 
‚In die obige Jahre. Sein Geburtsort wer Tree $ 
Frankreich. Er that eine fiebenjährige Keife durch Ye 
Vin, Griechenland, Paläftina, Egypten, Perfien W 
"Deutfchlend. Er farb in feiner Vaterſtadt, von Mi 
‚nen fein Körper nach Prag gefommen iſt. Die J 
legen ihm große Ehrennameh bey. Er heißer der Wii 
leger des Geſetzes in vorzüglichem Verftande 
Bar von ihm Auslegungen über die ganze heilige Schi 
welche wegen der Kürze des Styls dunkel find, J 











Wegen viele Erklaͤrer dekonimen haben. Ferner Ar 
gungen über drey und zwanzig Tractate bes Talmi 
worin er eine großße Kantniß der alten Gebraͤuche zeige, 
Ausgaben. 

Won bes Mafchi Auslegungen über die heligen 
ten findet Man Ausgaben angeführet unter den Artilch 
‚ on Den verſchiedenen Berfaffern der bibliſchen B 
©. 12, 23, 34, 35, 60, 61 und 65. 

Biblia Sacra hebraica, cum pundtis, cum tr 

iei Targum in Pentäteuchum, & commenteriif 

Salomon Jarchi in omnes xxıv S. Scrip 
_ libros, per Abrab, ben Eseter. Harov, J, Haas, 

1611, $: 









j 





©. Cat.delaB.duR. Theo, To.Lp. 2° 
Biblia Sacra cum punctis, item dum commen 

tariis a Selarsenis Farcbi, & Mafotetharum notis 

cr iticis. ia Venet, Ant, Caleoni 1647 29 4 

4Voll. 

"WR ibid. pi ead. 


R 


Anno Or. uf. ‚37 

-R. Salomenis Yarcht, na CH comments. 
3 hebraicus in gquifique fibros’ Mofi s, nem 

nelin, ‚Exodum, Leviticuni; Numeros, er 
nomium , latipe verfus, cum duobus vetu- 
mis codieibus MStis miembrungdeis eollatus, 
is in lotis auctus & emendatus-atque notis 
ieis & philöfogicis Huftratus’ a Job. Friderice 
pro. Acceflit Ferum & verbörum index; 
ie, fumt, A.Schall. typ. Royher: 1713. 4. 
Conm. hebr. in prophetas maiores & ni- 
‚ut & Hiobum & Pfalmos latine verlüs &c.’ 










= AR hebr. in liber. Jefitse: Jadicum, 3 
8— damuelis Regum, Chronicorum, Eitze, 
emige et Eftherae, item in Salömonis Pro" 
era, vecleſiaſten & canticum Canticorum, latine 
is, &c. ibid. 1714. 4. 
* ‚Commentarius in Moſis tibros v. "cum mis — 
ipto optimae notae collatũs; & mendatuſp 
*— ben Pfad: Hebraice. ‚Amflelod: Eliay? 
6 , 
aa - — du R. Thool, To. L P:49. ' + 
iCömnientarii'in Talmud.. -: re 
Beſinden fich in den Ausgaben der PETER und dea3 
Unis, wovon ber Kt: R. Jehuda, S:524.. urted 
27 © 9 BINNEN EINER: — 


Sir TE a 
poccv. cr. 3 nn 

pr u A 5 — er 
an "Zohanned. - Se N 
Be | im J. 1189. u. 2 — — 


—R Th. IV. ©, — 
Eexcee Leben 


1Saßk , | KVaehannes x 
„Heben und Schriften... 

— mie ben, Beynamer <arıdberinfih , 

feiner Schurtsfadt Salisbury in‘ , Ser 
der allerbeften Köpfe, "feiner, Zeit. Er kam im Ja 
nach Frankreich, und aw daſelbſt Des Unterri ir 
angefeheuften Lehrer. in der Phüopephie „- Püctegie — fe. 
Goctesgelahrhein und verabfäymete al ae * & > 
Detausfhait.mit den Schriften ber Alien zu erwe 
Hiedurch erlangete Johannes nicht nur eine viel ad 
breitſtore Gelehrſam keit, als irgenh einer feiner Zeitgenel 
beſaß, fondgen auch einen guten Geſchmack umd ri 
üUrtheil in den Wiſſenſchaften. Seine Einfichten erwa 

Ihm große Gönapr;unp Defhgberer. „Sm 3. 1172 mußt 

Johannes von dem — — Wuheumus zu Noch 
zu dem von ihm perlaſſenen Bischum zu: 
und von dem Kapkul erwaͤhlet. Er. ſtarb in * 
Johannes war nicht nur ber | einifchen Errade 2 
eigen, als vianhey den Schrifiſtellern feiner Zeit Geronget 
Mn: hatera:hoe and le, Keni de sichikhen 
beprättihen Gpvanpe. . Er mag ig} ö 
wandert, unterfuchte die Phüofophle site, ae * 
ſeiner Zeit: uͤllich war, und verbantehamir his Natu 
unb Moral, weiche galz veralſauniet:anu den. = —8* 
Die Behler der Gechon bes geifliißen und weklichen S 
das mit einer Trenmthinen Bered ſamkeit, und feibft-Aue 
Erzbiſchof. Zhanus werhelete eir feine Medanken über fing) 
Unbeugfamfelt gegen den töniglichen Willen nicht, Sa 
Schriften find : 

1. Policraticus - = . eurialium & —* 

is philoſophorum libri VII. von welchen J 

— ſchreibet, in eo woltam putioris & meliß 
ris aevi een & En fe- — 


























| Amo Chy. ge 1539 
* 8 ſtehet ein Cormen elegiacunm eirhetis 


2. —2— libri w. find eine —R fie 
r Grgmmanit., Ph hilologie und Logit. F 
3. —— Ban aan de meinbris — 


4 xEpiholae cccit, an alerle Dean, or vn 
ketiep Materien. 
4 Nitra & Thomae Cantuar srchiep ep. 
6. Vita 8. Anſelmi, —— — | 
hero eontracta. 
N; ee - in oil Pauli, 


baam Sareıherien pol yolichatieues ſive de fire 


Curulium, & vehi iR hiloſophotum, libri 
ds Lug ex ie Platt 1 Fra Kage 


Kg. 15 8 
— 2 Kind ehe Ham heif un ben Kteen 
Inagabern gemacht, Det Herausgeber fietinet fich-blsß 
% Mi Unfangsbtichftaben feines Nauuent, H. I.B. 
pölieratieus, ſive de Bu s eurialiuin, &Ves 
*— philoſdphoum kibri 669, it quibtis Praa- 
kit de-Brieipis tiatürd & Ofhieiös de tytaano 
* tepüiblie, de tebuis iaeris, de indice 8e iudie 
105. de miliee ae militia 5 de — 
a varlıs ſighis: ut & dep 
‚& pnlörsphatidi: 









‚d is di 22 
kedy * ern A Acoedit ea Biüfs 
* hei * — Arber gtam⸗ 
‚Hmitid fere Lögitanı Feet; 
* quis crudits —— rᷣditio uliimũ 
U TITTEE Be vie: 











1549 Dohanues. 


prioribus multo accuratior St emendstior , 
| nike copiofiffime. Amſtelaed. ex off. vid. 3, 2 


Boa IR 
Diefes ift feine neue ———— sr 
von. 60:82 Joh. Melre werlsgt Gar, mie 
neuen Titel, wie man aus feiner Zuſchrift an Claub, 
f manche; Sie iſt, was ben. polictaticui —— 
Yon der von 1595 abgedruckt. 4 
Pr - poliogeticus; Flvdem epiſtolae CCCH, Ge- 
rit ı Malone iniktgem 'editse.  - 
inBibliöth, PP. max. Lugd. To. XXIN. p.04% 
metalogious. E.codice MS. academiae Cie- 
tabrigienhis. Nune primum editus. Parifiis, Hada 
Daasz:ı6ı6. 8. 
ı »! Epiflolee CGCH, nune primum in Yucas 
edine bibliotheca Rapirk —— ea & * 
dio Fo. Maponi. 
©. den Art. Sitorfter, S. - 
as e XCHE “ 
inter ı Thomae 'Cantnar. Bpiftoles , > 4 en 
Cbriſi. In — Sruxel 1682. 4. 
opiſtolae hiſtorieas VII, eum MS. Code 
— — vollatae & emendatae··n 
im A... da Gbefne detiptor. Hiſtor. Franexq 











Tom.IV. p. 453. ſqq. ww 

- sticon [. catınen praevium al poll 
GOTT Carmen de TR 5 

aiminetts And. Rivim; :» x 


„..13G: Fulberto.Laräot.. Liplnöss. 5. r 
⸗* ©. den Ascifel Fulhertus, &.1294 4 
Wide Eat — dor m Bari Zu 


we. re e 
Be — 





Anm. Cr. :850. 84T 
24 sarnmen de membris confj pirantibus. ; 
— — Bibk, Lat. mod & inf, aet. To. V. 


| a fin. 
gr vins Thomae Cantum. 'archiep. Pasil, 


TER Joanm.. , 
' — Vita S. Anfelmi Cantuar. archiep. 
ap. Henr. Wbartonum Angl. Sacr. To,H. p,rgı. 
 '„ Cominentarius in Epiflolas Pauli univerfay, 
Inf 1646. 4. 
“+ G. Fabrik b. e. 
we u enger in A ad.Coloßienfts. 2 
tabr. 1627. & 1630. fol. 
© Fabrie. Lc, 
| Decevs 
Cinnamus. 
geb. nach dem J. 1243. lebe noch im J. 1183 
N Nacbt. Th. W. S. 274 
Leben und Schriften 
Cinnamus, wird uneichtig Sinnamus 
) gefeprieben , und war eis Falferlicher Grammaticug,, 
Her Motarius, zu Eonflantinopel, Sein Leben erſtreckte 
fh wenigftens bis 1183. Gr wohnete in noch fehr jungen 
Shen des Feldzogen des K. Manuel Comments bey, und 
was er hier fahe, gab ihm Aniaß, die Geſchichte diefes 
Kaiferg zu beſchreiben, welche, wie er glaubte,. von nie» 
mand glaubwurdiger aufgezeichnet werben fünte, als von 
ihm. Gleichwol fiche man ferne Glaubwuͤrdigkeit in eini⸗ 
gm Stuͤcken an. Seine Geſchichte beſtehet aus ſechs 
Buͤchern, wovon das erfte ein kurzer Begrif von ber 
Ereee 3 Mes 


— 





Ze 17" Cimamus. 


Regierung bes K. Johan Conmenus iR, dei vor Aue 
Zeit gelebt hatte, Die übrigen handeln vom Kaiſck Mar 
nuel, ber bereits verſtorben war, als Cinnamus ſchrich 
gehen aber doch nicht big zum Tode des Kaiſers, fondern 
nur bis auf das J. 1176, Unfer Gefchichefchreiber über: 
triſt in feiner Schreibart bie Schriftſteller dieſer Zeit. 


Ausgaben. 

Mannit Cinnami de * eſtis Impeset. Com: 
ftantinop, Joannis & Manuelis , Comnenoram, 
hiftoriar. libri V. Cornelius Tollius- rin us ed» 
dit, vertit, eaſtigavit. Trajedtiad h. typ Th 
ab Ackersdyck, & Gisb. à Zyll. 1652 

Tollius hat diefes Werk von If, Voſſtus deakten, de 
es aus einer Handſchrift der vaticaniſchen Bibliochek abe 
gefehrieben hatte. Das vierte Buch begreift hier zuglih 
dag fünfte und fechfte in ſich. ’ | 

— hiftoriarum libri fex, feu de rebus geſtia 
a Joanne & ‘Manuele Coinnenis Impp. Cp. Acce:, 
dunt Caroli du Frefne, D, du Cange -- in. iceph | 
r{ Bryennii Caelaris, Annae Comnenge Caglariffst, 
& eiusdem Joannis Cinnami hiftoriam Comnen 
cam Notae hiftoricae & philologicae. His s& 
iupgitur Pauli Silentiarif Defcriptio Sandtae Sp- 
phiae, quae nunc primum prodit graece & Istim, 
cum uberiori commentario. Parikis, e typogt 
reg. 1670: fol. | 
Du & refne hat bes Tollius Ueberſezung gebeffet, 
unb die Eintheilung in ſechs Biſcher nach der Handſch 
im Vaiſcan, tie er jebadh bey dem Terte nicht — | 
Bat, hergſſtellet. Die Anmierfungen haben ihm niht 
eeichrig genug gefchienen , fie diefer Ausgabe! —*2 






— 
— 


Anne Chr, u83 ⸗ X 3 | 
Dien Yusgabe iſt zu Venedig mit. ben übrigen Bo 





Auifchen Gefdichtfehreibern nachgedruckt u. 
F  „DBCECVH. | 
| Eckebertus. 
geſt im J. us. 
Sera Nacht. 25. IV. S. 276. * = 
‚Leben und Schriften. 


€ ckebertus, Ecbertus oder Egbertus, war anfängfib 
Chorherr an der Kirche des h. Eaffiys und Klorentiüs 
.gu Bonn , begab fich aber in das Benebisıinerfiofter 
Schönau, oder des h. Florinys, im Trieriſchen. N 
' Des erſten Abts Hillinus zu Schönau Tobe wurde Ecke⸗ 
dbertus im %. 1167 zu feinem Marhfplger erroählet.- Er 
ſtund dem Kiofter achtzehn Jahre por, und ſtarb ng. 
„Ans des Erfebertug Feder find verſchiebene Werke ges 
M kommen; | 
1.. Liber adverſus hacreſes [. Sermones xmn. 
eie Catbares, gegen Die er zu Cöln usr diſon · 


| . De vjlignibus & pbitu- (oreris fuae S. Elifa- | 
.betae *), in fünf Büchern, bie Eckebertus von 1153 
on, in welchem Jaͤhre er noch Chorherr war, und nach _ 
- ber als Moͤnch, aus derfeiben Munde, was ihre Erſchei⸗ 
rungen betrift ,, gefchrieben hat. « 
‚3. Sermo panegyricus ad b. Virginem Deipa- 
an, iſt vordem faͤlſchlich dem beige — 
— worden. — 


Eeeee 4— aus 
5 efe Eliſabet — in; en Bennett er 
IL —— un A geft 3 Sie if nicht” ie 
er -- einzige Neu Diefen Jahehunderte 
ſcheimmgen — * 


4 Eckebertus. 

. Laus.crucis. Von den: Urſachen ber Aubetug 

Kreuzes des Heilandes. 

;. Soliloquitim £. meditationes, 

5. Stimulus amoris , der. ebenfals bem h. Ben 

dus, von andern dem h. Anſelmus beygelegt worbe 
Ausgaben, | 

Eckeberti „ presbyteri Bunnenlis- Sermones al 

fus peftiferos , foedifimosque Cacharorun 

ii Manichaeorum haerefim innovarunt) dam 

os’ errores ac haerefes. Colon. Jo. Bm 


0. / Ä 
©. Cat. de IaB, daR. Theol. To. 1. p. 402. 
Ecberri Setmones adverfits Catharos; erwrdl 
serptum ex Auguftino de Manichaeis. | 
in Bibl. PP. max, Lugd. To. XXIII. p.600. 
Vita S. Elifabet, partim ab ipfamet didtata pu 
ı ab Epberto fratre icripta: ex editione Colo 
nf, cum’ Commentario praevio & notis Des 
pebrochii. — 
in Act SS.-Antv. d. 18 Jun. p. 604. faq. 

Dieſes Leben beſtehet eigentlich aus bem erften, zwentet, 
ten. Buche, einem Theil des vierten und dem fehfä 
che der Revelationum ober vifionum S. Elifsbet. 
s Teste handelt von ihrem Tode, "Das übrige de⸗ 
erkes Hr, als weniger hiſtoriſch, weggelaſſen erde. 
Colniſche Ausgabe iſt unter dem Titel: Revelaio- 
; SS. virginum Hildegardis & Elizabetæ, i 
manum martyrologium relatarum, & mon 
ntis ge bey: Ant. Boegens Erben 
dt. ©. Act. SS. Antv. 1. ce. p. 605. Man pateir 
) eine ältere Ausgabe von Jacob Faber von Eſieu 
er der Auffchrift: Liber trjüni virorum, % 

ritualium mulierum. Pariſ. i51 Tr „sr 






Anno. Chr. ug, © 245 










P- 637, SE, en: 
- opufculum de laude crucis. Ex MS. cod. 
Iyti monafterii Windfergenfis Ord. Can. Re 
. Praemonfirat, | 


amoris, nune primum fuo auctori ex 
. Codd. Sandt Petrenfi Salisburg. & Windber- 
reſtitutus, & ex Cod, Mellicenfi emen- 


Shi . } ei a. 


En Aetzes. “N 

A — lebe. noch im J. 1185, 
0 | Nachticht. Th. WV. ©. 278. 
— Leben und Schriften. 


han Tzetzes, ein Grammaticus, kam vermuchlich 
M zu Confiantinopel zur Weck. Sein Vater, Michael 
Jezes, gab ihm in feinem funfzehnten Jahre Lehrme-⸗ 
Rer,oon denen er in der ganzen Ericpelopäbie der Wiſſenſchafs· 
ten terrichtet tut de ¶ Seine Gelehrſomfei erſtreckte fidh 
hie aut Die befmäfcee uud iferiiche Syeoche wid Tyetzes 
fubiretedie Dichter, Reber, Erkhigufchreiben, Meßkuͤnſt 
fer und Philoſophen niit Schenglciß und glücklichen Erfolg, 
Dee Min ten fine ſeht weittäufge Gelehr- 
PATER ſiehet, zugleich ‚aber diete Eitelkeit, Stolz und 
2 Geeee s Ders 


I res 


Berachtuͤng gegen ändere Gelehrte erötkte, 
fich frine Sehjeit erfirecter, {f} nicht. völlig, bekare. 
Hält man bafür, daß et noch nach dein J. 185 gelebt 
Tzetzes ſelbſt ſagt von feinem ‚Alter nichts riähers , * 
deß er hundett abe jünger,. als, Michael Pfellus I 
Bon feinen Schrift find uf wenige im Deuc 
den. 
r Allegoriae mythologiexe phyficae & menl-⸗ 
fi ind ein Stuͤck von den Allegorlis Homericis, 
an die Kalferin Irene, die im’ $ 1158 "geftorben ib,“ 
fehrieben hat, und die in perſchiedenen — vr 
handen find. 
— — in Heß odum. | 
3. Commentdrii in Lycophronem, Sie Füße 
zwar bes Iſaacius Tzetzes Namen fie find aber Ü 
Johannis Arbeit, wie hefonders. Potter bewieſen Bat, 
4. Chiliades. — vornehmſte Werk des Tzetje 
in politiſchen Verſen, ſo er jedoch nicht ſelbſt in Tauſen 
eingetheilet, und darnach betitelt hat; ſonders es. Außer 
iso nennet, darin‘ ſechshundert und ſechzig Hiſtecia 
enthalten waren, Davon aber fechzih noch zu Zetzes Ser 
iten verloren gegangen find. Es iſt diefes Werk eigent: 
eine Erklärung feiner Briefe, 'workr die Dinge , (ia 
tie alte Geſchichte, Zabellehre und Piliofophieeinfchlee, 
und inden Briefen nur furz berühret find, voriefänfiert 
ersähler werden. -Diefe Briefeifinb noch nicht gedruckt. 
5 a. iambicum — educatione; 
ud drey an Meine catmi en ide im 
sera Te wa —— 


BR ey amm.' eier, “ 
— — alle we yeibfoie phr 
dee, ‚morales; Graceurt a Berelegans num 
| pri- 











Anno Chr. 1 144} 
rImum prodit ex bibliatheca Jam} Rutgerfũ ]J.G 
—— — lat. iambicis ſenariis im 


e notis illuftratum. Lutet. Frid. Morell.1616,8. 
S Maittsire Ann, typ- To,lll. p. 808, 
% 4 \ | 


_ «= Comimentarii in Hefiodum, 
©. ben Art, Proclus, S. 956. 
% ® “ . ’ 
= (Tub Ifaaci nomine) Commentarilin Lyco- 
ee. in, a 
S. den Art, Epcophron ‚S.155.156. 
vr] ; ; —— 4 — 
- variarım hiſtoriarum tiber, verſibus po- 
lſiticis ab eodem graece conſcriptus, & Pauli La- 
fifi opera ad verbum latine converſus, nuncque 
primum in lucem editus. Acceflit quoque; 
Nicolai Gerbelii praefatio, in qua de operis huius 
praeftantia, ac utriusque Tzerzis, Ifaacıi & Jo- 
ennis vita, lectu quaedam digniſſima reperics. 
€. Lycopbrone. Ball. 1546. ih —. | 
„= idem, Gr. & Lat. Paulo Lacifio interprete, 
#n Corp. Poetap, graogor;. Geney, 1614. Fo:ll, 
Mn 5: 5811275 
E, Alteräide Mm praefat, | 
D>Papıbrochin phaelim;" — 
7 ‚Reben 


— 


1548 Bhocag. Oueno. 


. ,. Xeben und Schrifren. 
srohonned Phocas, aus Creta, ſtand unter dem Ei 
IJ Re Emanuel Comnenus in Kriegsdienften, 

aber nachmals ein Moͤnch, und that dm Jahre 1135 ci 
Reiſe = zn * Palaͤſtina, und befuchte die dam 
tigen $ ‚ unb gab bapon eine Befchreib | 
bey Kunſtrichtern Beyfall gefunden. ung, de 

. Ausgaben. 

. Jobennis. Phacae eompendiaria defcriptia 
firorum &urbium , ab urbe Antiochia usque Hi 
roſolymams nec non Syriae, ac Phoeniciae 
‚ in Palaeftina locorum facrorum, Graece & Lati 
interprete Leone Allarıo. | 

. in A Allatii Symmictis. Colon. Agr. 1657, 

Die lateiniſche Ucberfegung Ift von Papebroch 
gwepten Tomo Mail von deu AA.SS, Antw. wergefefet 
warden, ha 











..  becex. | 
Sum. | | 
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efät. - Ä 
N. P. — Biblioth. hiſtoria Deno -Norwegie 
* p: 18. g- = | 
Leben web Schriften. 
Sueno, Aggens , eines anfehnlichen Kriegesfeltn 
ne’ Soßn, iſt der Attefte Dänifche Geſchichcſchreiber 
ber nody vor dem Saxo gefihrieben hat. . Seine cam 
pendiofa hiftoria regum Daniae a Skioldo adCH 
autum VI. endiget fich mit dem J. 187. Außer dieſer 
n..,% = ' hat Ä 


Apm Or. yg 
ums von dem alten daͤniſchen Hofrecht Toanut dee | 
(Canuti Leges caftrenfes five curiales) I in - 










n r Srrache achricht gegeben. 
| Auegaben 


iDanicae gentis hiſtorici, quae extant — 


Bepbansız Jobannes Srepbanius ex vetufti 
membraneo MS. regiae bibliutkecae.Hafnien« 


iter ac eg iHuftravie.. Sarae ‚'AypR 
Crufü, 


1642. 8. 
r Außer. ben beiben Werken. dee Sueno auphit dieſe 
ws noch Incerti autoris gerkelagiam: zum 





. DECKEL 
Botfriduß. | 
ie neq nad) dem Zunb, — 5 
daveil Nachricht. Sa IV. S 281. * 
:Zeben und Schrifren. — 
er; ein befanter Goſchicht ſchreiber, {bene von 


Geburt ein Daufcher,zu ſeyn, wehigſtens wurhe oe 


ia ſeinen Kuabmjahren zu Bamberg in ben Anfangsgruͤn⸗ 


den der Gelehrſamkeit untermiefen, : Jasgemein wird er 


fur einen Italaͤner ons Witerbo:gebnlten, Er war, wie aus 
ſaner eigenen Nachricht erhellet, Capellan unb Netarius 
bey den Kaiſern Conrad Il. Friedrich und Heinrich VE 
Das Zeitbuch des Gotfridus fäugt. won ber Exfchaffurig 
der Welt an, und gebet bis auf die Bermählung Hein⸗ 


ie im Ze Esrbeſtehet aus zoom Ab - 
| PIURIRN: 


Semi, Aggonissilii, Chriftierns — 


ximus publici iuris ſecit, hotisque hiſjoricis 


dl 


Wr Gotfridus. 

ſchnitten, und iſt zur Abwechfelung theils in 
Schreibart, cheils in Proſa geſchrieben. (Ex bat 
den Titel Pantheou gegeben, weil die Goͤtter der Era 
- Darin befchrieben werden. Man neninet es auch Meme 
riam Seculotum, weraus feelg Memoria Sando. 
rum gemacht worden iſt. Erſt in den neueen alten iſt de 
‚Werk von Wehrte, wo er theils als Augenzeuge , the 
ons auten Nachricheen ſchreibet. In Der Zuſchriſt &i 
P Urbanug III werner ſich Gotfridus Viterbienien 
Qcerdotem. Ob dieſes fo viel als Biſchof, * 












oigige machen, heißen ſolle, pweifle ich. 
— zn — 
ranbæon, five unfverlitatis libri, qui 
spprllantur, xæ, omnes omnium feculorum 
. gentiuni; tam ſactas quam profanas hiſtorias COM 
plectentes: F V.C. Gottofridum Viterbienſen 
. Jüunima fide | 





diligentia admirabili conferipti; 
iam primum in lugem editi. Acceſſit rerum & 
verborum in toto opere mmerhörabiliuni copioſit 
index, Baſil. Exgeiilis jo: Oporini, 1559 fol 


Der Herausgeber iR Baſilius Johamed Ders: 
idem, cum varlis lection us God: Bibliötli 
vorunbergenſis a Fo. Dat. Koeleve. collati; & 9 
"55J0.Mart, Schamelii , & B. G. Seruii, 
ig Behori 88, tr: -Germ: Tot ed Kin 
7... Raid u 
‚se: pantheon fei Mamoria ſegulorum ubi PA 
Ehe is; quas ad Vereris Teitänienti bilten 
‚a; Brit poſt Chrifli Hativitaten fbeuld (fer 
Cañt, ad tecipota usgte Vtbani iii; Papse fe 
— *4 — 
Ad, Materie, Far — 
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Anno ı Chr. 1186. 15h 
Das hier geönufte @rüd füngg mis — u 


Pe — Maxentius an. 

Bi 2 DEECHL > — 32 
— * — oo Ss 
—— vor dem J. 1187. RAR: — 


Kt. Weiß Biblioth, hebr. P. l. n. ver. I r 9 


Leben und Sceiften 
— Petachia, "ein deutſcher Fuße‘ aus Big 
v furg, thaf von Prag aus, durch "Polen, ehe | 
‚und Afien eine Reiſe, und. fam Bag) Jeruſalut 
a die Chriſten unfer dim Grafen von Vouilſoi ie 
Stade — und 25 in Befik hatten, "jet 
vor dem %. 1187,.da Saladin ihnen dieſelbe —* 
—— ung Hr unter dein, Theli, Sion 
Sibbub Haolam im Druck es iſt aber San 
iß, ob fie von Petachia-feibft, ober einem feiner Bräs 
'gefehrieben werben , — nicht ca in tem 
Spree. u... Hi agabent. > 
420 Peregrinatio R. — —E 
Hebr, & lat. interprete Joh. Chrifte. Wa genſeil 
‚in Eiusd. ‚Exereitationibus" varii argumenti 
Altorf 1697. &ibid. fig,‘ NO. 4, "tu 
—eS iſt von Dal, Hgolino Yun vita 








— daer eiwerleiet worden | 
— J f BR PETE — J — 
im ug7. — 
— —* Fe; ZI 


ee 





1552 — Petrus. 
Zuverlaͤſſ Kracht. Th. IV. S 284 









Leben und Schriften. 
etrus, mis dem Behnamen Cellenſt, von ver 
Mouſtier la Eelle in der Vorſtadt von Troyes, Diem, 
ia J. itso erhielte , war don tirem guten Gert 
Champagne — „ und in dem Kloſter S 
des Champ bey Paris in:den Benedictinererden getreten 
Von der obigen Abtey wurde er im J. 1162 nach Rheims 
in die Abten des b. Remigluẽ vetſchet, und zıgr zum De. 
(chef zu Chartres erwaͤhlet. Er genoß vlefer Würde 8 
inf Jahr, und ſtarb 1187. Er fand, wegen feiner Jen 
ehrſamteit und Froͤmmigkeit In Anſehen. Seine Scht 
ten find: ee eh 
i. F iſtolarum libri X. e : J 
2 * de panibus, iſt — 
xſoſaici tabetnaculi m! yiticae & Moral 

3* libr? duo. 

‚Liber de confeientia. 

— “de diſciplina clauſirat. | - 

6. Sermones XC|. Die ben feinem —* 

und Du Pin wenig Beyfal finden. | 
Ausgaben. 

. Petri. abb..Cellönfis -- opera ommia, colledta in 
anum exlibris tumeditis, tuin MSS. = 
dio unius e S.Mauri congregatiope. monachi Be- 
J—— Pariſ. Lud Billaine, 2671. 4 

Der Herausgeber it Ambroſius Janvier. —* 
billon hat die Vorrede day gemacht, und darin von den, 
Leben und Schriften bes Nachricht ertheik. 
Man hat dieſe Ausgabe‘ in "der Bibl. PP. max. Lugò 
To. XXUL p- EEE t. “ 2 


Ario Ohr. 87. 1553 


— kibri IX epiftolarum. Item Alexandri TIL : 


Mh, „ ad Perrum eundem & alios, epiftolaeLVL 

ifiis, Seb, Cranıoily, 1613. 8 | 
gacht Sirmond iſt Herausgeber, und hat am Ende 
e Anmerkungen hinzugethan. Sie befinden ſich * 
Wem To. ll. Opp. J. Sirmondi. 






* DCCCXIV. 
Fa Guilielmus. 
—R lebt noch im J. 1188. 
— Yladır. Th. W. S. 286. 
Leben und Schriften. 


tzie mus Tyrius, ein berühmter Geſchicheſchreiber, | 


wird für einen Syrer gehalten. Er befand fich im 
ea in den Knabenjahren, und hielte ſich Im J. 1162, 


Wiffenfchaften obzuliegen, jenfeits dem Meere in Italien 


Stanfreih auf, Durch des Königs Amalıkus Bote 
Khub erhielte Wilhelmus im 3. 1167 das Archidiaconat 
* ber Kirche zu Thrus. Derſelbe machte ihn auch zu 
Finn Eanjler , nachdem er den fönigliden Prinzen Bals 
duinus einige Zeit untertviefen haste. Im J. 2174 gelan 
Kir er zum Bisthum zu Tprus, und wurde auch nach 
der Eimmapme von Jeruſalem im J. 1188 nad) dem Occi⸗ 
dm geſchickt, Huͤlfe daſelbſt zu ſuchen. Er ſchrieb hi- 

fiam rerum in partibus transmarinis geſtarum, 
cder hiftoriam belli facri, von ber Zeit der Nachfele 
ger des Mahomets, vornemlich aber vom J. 1100 bis 
1184 In drey und zwanzig Büchern, wovon das lazte 
dech kaum angefangen ft. Wilhelmus has fi) dadurch 
den Ruhm eines gelehrten, zierlichen,, Elugen, wahrbafe 
gm und pragmasiihen Geſchichtſchreibers erworben. 
Sffff Aus⸗ 


/ ‚ 
1554 ' Guilielmus. 

RN Ausgaben. 

* Belli (acri hiftoria, libris XXI comprehenfa, . 
de'Hierofolyma, ac'terra promiſſionis, sdeoguer | 
univerfa pene Syria per Occidentales principes 
Chriftianos recuperata: narrationis [erie usque 
fegnum Balduini quarti, per annos a 
continusta, Opus mirabili rerum feitu dignifh- 
marum varietate refertum , ae hiftoriae ftudiofsg 
ut iucundifimum , ita & utililimum futurum + 
ante annosquidem circiter quadringentos confcr=- | 
ptum, nuncque primum doctiſſimi viri Pbskibe 
Poyfenori opera inlucem editum. Gukehme Tran 
metropolitano quondam erchiepifcopo, ac regal 
eiusdemcancellario, autore. Bafıleae, per Nic) 
Brylingerum & Joannem Oporinum , 1549. ıt 
Martio. fol. | 

Es befindet fi) in dem Eyrempfar, das Ich vor mil 
Habe, des Joh. Herolds Fortfegung bes Werfs 1; 
ſechs Büchern, die eben gedachter Phil, Poyſſenot get | 
aus gegeben hat. Das Jahr bes ift nie angel 
merket. Ich Tan alfo. nicht fagen, ob fie auch noch dm, 
J. 1549, wie das Hauptwerk gebruct worben , ober ob. 
es die befonders herausgefommene Ausgabe, “Bafel;: 
1560, ober auch der Anhang der Ausgabe des Wilhel⸗ 
Mus von 1564 if. Herolds Vorrede iſt XV Cal Se» 



























- ptemb. 1549. unterjeichnet, Das Seben bes Wi | 


muigjoon Herold, das bey der Ausgabe 1564 ſtehet, ber’ 
-_ fmdetfih bey der Ausgabe ‚weicher ich mich bebiene, nie ' 
- -- hiftoria rerum in partibus transmarinis ge= 
ſtatum a tempore fucceflorum Mahumeth, usque 
ad-’annum dömini, 1184. . — 


inter Bongarſu Geſta dei per Francos, 625. — 
— RL —— F * = Ir J 


— 9 


> OO u — 
DCCCXV. 
Placentinus. 
geſt. im J. 1192. 
— und Schriften. 

ind, ber ältefte Lehrer bes hie 
7 Sranfreich, fol aus Montpellier gebürtig gervefen ſeyn. 
Er begab fich in der befondern Abſicht, diefes Recht zu 
Kernen, nach Bologna, Inden Unterricht des Irnerius, 
mb feines Schuͤlers Martinus, und eröfnete im J. 1166 
Weiner Vaterſtadt ſelbſt eine Schule ber Rechtsgelahrheit 


we dem größefien Erfolg, Diefes gab ihm Mur, ſich 
ind in Schriften zu zeigen, und er hatte bas Gluͤck, bie 


‘s 


Bücher der andern Juriſten, und befonders eines geroiffen = 


Rogerius, um ihr Anfehen zu bringen. Es ſind von ihm 
Wehanben : : 

'r. Summa inftitutionum Juftiniani, welche des | 
Mogering feine vergeſſen machte. 

2. Commentarius ih Tit. de regulis iuris. 

3. devarietate adtionum libri VI. die als einzelne 
Berke nach ihren Titeln, 1) de rerum vendicätioni- 
bus, 2) de perfonalibus adtionibus, 3)’de 
iudiciis, 4) de expediendis iudieiis, 5)defena- ı 
is orfülets,‘ 6) de’accufationibus püblicoftm 
iudiciorum, " angeführet werden. Nic. Rhodius fa 
get, daß fich Yo mit des Placentinus Zedem gefhmi: 
Set Habe, * 
Ausgaben. 

Placentini iurisconſulti vetuſtiſſimi in Summam 
iaſtiutionun five elementorum D. Juſtiniani fa- 


An. er: 


7 


’ ; _ 


1556 Placentinus. Theodoruß. 
eratifl. principis, nunc’denuo recogiiiti, libei INL 
Esusdem de varietate actionum libri Vi. — ap. 
Jo. Frellaeum & Guil. de Guelques, 1536. 8 

Der Herausgeber nennet fih Nicolaus Rhodin 
Her Cat. Bibl. Thuan. erwäßnet ©. 222. einer Ausgeig 
von Maynz, 1535. fol. von welcher die angezeigte toner’ 
wie ich glaube, ein Nachdruck ift. 
“> — in ſummam inftitutionum libb. IV. FRudt 
de varietate actionum libb. VI. Acc. Rogerii com 
— de diverſis praefcriptionibus. — 
1 o 
* S. Cat. Bibl. J. P. de Ludwig, p. 4a57. 
-GE Buigari in Tit. de regulis iuris, ex men 
datione %. Compi Colon. 1587. 8. | 
. S. Cat. Bibl. Thuan. p. 219. 
de varietate actionum a Nic. Rhodio edlem 
| Mogunt, 1530. 8. 

©. ibid. p.228. 
. „— de actionum varietate. De actionibus — 
nalibus. 

in Oceano iuris, Vol. 4. p. 39. 
-⸗- de iudiciis. 
ibhbid. Vol. 3. p. 92. 
de ſenatus conlultis. 
"  dhid. Vol. 1. p. 134. 
.. = de accufationibus — iudicionum. 
äbid. Vol, 14. p. 2. 


ö ‚DCCCKVI. 
Theodorns. 
lebt noch nach dem J. 1192. 





Anno Chr: 1192, u557 





aswerläßige Liache. Th. IV: S.ao., - 
Sgeben und Schriften. Be 
done Balſamon, ein des Kirchenrechts vortreflich 
> erfahrnet Grieche, aus Conſtantinopel, bekleidete Das 
EL die anfehnlichften Würden eines Diaconus an bet 
. Kiche, eines Nomophylax, und Chartophylar, 
db Probfis der Kirche der h. Jungfrau zu Blanchernä. 


v 


wurde auch zum Patriarchen von Antiochia ernant, 


welcher Wuͤrde er aber nicht Beſitz nehmen konte, weil 
dieſe Stadt in den Haͤnden der Lateiner befand. So 
muſte er auch ſehen, daß die Hofnung, die Ihm zum Pa⸗ 
Harchat zu Conſtantinopel gemacht worden war, nicht in 
Ne Erfüllung gieng. In der Zeit felnes Todeg herrſchet 


ine große Verſchiedenheit. So viel iſt gewiß, daß 


voch mach dem J. 1192 gelebt hat, da er feine Scholia in 
Canones dem Parriarchen Georgius Eiphilinus zu Con- 
Bantinopel dediciret, der im J. 1192 zu dieſer Wuͤrde gew 
ommen, Die gedachten 


4 Scholia in Canones Conciliorum patrum- 


que „ und Photii Nomocanonem hat er auf Befehl 
des Kaifers Manuel Comnenus und des Patriarchen 
Michael noch vor dem 177 zu fehreiben unternommen, 


and nad) dem J. 1192 vollendet. Die übrigen Schriften | 


unſers Theodorus find 
a Conttitutionum imperatoriarum de rebus ec- 


elehafticis hibrilll. ex ı)codice, 2) digeflis & 
inftitutionibus, 3) ex Novellis. 


3. Reiponfa varia & imperatoria edicta cauſat 


scclefiaftieas ſpectantia. 
4. Refponfa ad quaeſtiones LXIV canonicas , 


Marci Alex. Patr. 
„5. Meditationes five ref] bonfa varia eccleſia- 


ion Fffff— 6. Epi- 


* - 
— — 


v u 
— — — 


„Mm sr 


) 


/ 


we 


"Iarium, & reliquorum fandtorum patrum. Oder 
nach) dem Haupttitel? Canones SS. Apoftolorum, 
conciliorum generalium & provincialium: Sar- 
&torum patrum epiftolae canonicae: Quibus prac- 


F 1558 — Theodorus. * N 


6. Epiftölae II. de jejuniis, & rafophoris. 
| Ausgaben. — 
Veodori Balfamonis Expohitiö ſacrorum & di- 
vinorum canonum, fanetorum & celebratifiimo- 
sum Apoftolorum, & fanctarum oecumenica- 
rum fynodorum, ac etiam localium feu particu- 


fixuseft, Photii Conftantinopolitani patriarchae, 


* 


—— 


Nomoecanon - Omnia commentariis ampliffimis 


Theoderi Balfamonis explicata; & de graecis con- 
verfa Gentiano Herveto interprete. E bibliotheca 
Jo Tilii Briocenfis epilcopi. Accefät hac editione 
Graecus textus ex codicibus manufcriptis erırtıs, 
& cum Latino locis innumeris emendato conm- 


ratus. Lutet. Parif. typ. reg. 1620. fol. 
Die Ueberſetzung iſt bismeilen mit des Heinrich Agp⸗ 


aͤus Ueberfegung interpolirt, weil bie griechiſchen Codices, 


die bey diefer Ausgabe gebrauchet find, vollftänbiger wa 
ven, als derjenige, wornach Hervetus feine Ueberſetung 
"gemacht hatte. Aber auch diefe harte bisweilen Stelle, 


_ welcdye in bes Herausgebers griechifhem Exemplar nick 


waren, und diefe Sücten find aus Batlcanifchen Handſchrij⸗ 
gen ergänzet werde Eben biefe Scholia hat Guil 
Beveregius in feinem Synodico, oder Pandedtis ca 
nonum, Oxon. 1672. aus drey Handſchriften volfän 
diger geliefert. 
— Scholia in Photii Nomocanonem. 
©. ben Art, Photius, ©, 1231. 


| = 


Annuso Chr, 2192. 1559 
edeleñiaſticarum conftitutionum’ colledtio, 
quae iam pridem 9 Joan. Leunclavio tub Paratitlo- 
rum nomine latine edita eft an.M.D.XClil. Nunc 
vero graece primum in lucem prodit, ex duobus 
antiauis codıcibusMSS, inter fe collatis, una eum 
erusdem Leunclavii‘verlione, & duobus Notato- 
rum Hbris. Carelus Annibal Fabrorus hanc tiä- 
detionem cum graecis codicibus contulit, emen- 
davit, & notas adiecit. 
an 6G. Veeli & H. Fuftelli Biblioth, iur. cam. 
Toll. p. 1217. ige. 
* = Relponfa varia. Gr. cum verfione latina 
Enimundi Bonefidii. 
‘ in Eiurd, Jure orientali, tb. . Parif, lap. B. 
Steph. 157) 8. 
eadem. Gr. & Lat. 
in Fo. Leunclavif Jur. Graeco-Romani, übrin. 
Reſponſa ad quaeſtiones LXIV. canonicas, 
e Alexandrini ,„ Marci. Graecee, cum- 
verfione Enimunds Benefidii. 
in m. Jure Oriental. lib. 3. 1573. ap H. 
Step 
- eadem, Gr. & Lat, 
in $. Leunclavii JureGraec. Rom. lib. 5.p . 362. 
:% — Meditata, five — Gt. & Lat. 
ap. —— 7.p 
— Epiftola de jejuniis, & e — codd. BibL - 
cum verfione latina. | 
in 9. Bapt. Coreleris eccle[, graecae monus 
ment. To.ll. p. 492. 
— raſo * Gr. & Lat. 
c. — — 
ffff * — DCICCXVIL 


KEG - > Sue Bun 


/DCCCXVII. 
| Am J. 1192. “ 
‚Suserläffige Nachricht. Th. IV. S. 294. 
Leben und Schriften. er 


Min, ine ee Septimellenſis, von Settimells einen 
.RFlecken Im Florentiniſchen, legete fich in feiner Jugerh 
zu Bologna auf die Wiffenfchaften , und befonders dh 
Poeſie. Er hatte als Geiftlicher eine gute Pfarre, um 
bie er aber durch ben Biſchof zu Florenz gebracht , ab 
‚Damit in die größefle Armuth gefeget wurde. Diefer-Fu 
ftand gab ihm zu einem elegifchen Gedichte in a 
‚Büchern, de diverfitate fortunae & philofophist 
confolatione, Anlaß, bas er in den Fahren gut 
1192 gefchrieben. , Re 
’ Ausgaben. 


| 
Henrici Septime Elegia de diverfitate for 
tunae & philofophiae confolatione. (edente (iR. 
Daumio.) {.\.& a. (Chemnitii, 1684-) 8. — 
©. Cat. Biblioth. Val. Ern. Loefcheri. P. 3, p. M 
Die Leſearten und Anmerkungen, welche Daum} | 
biefem Dichter verfprochen , find nicht erfchlenen. | 
-- Elegia de diverfitate fortunae & philoſo- 
phiae cognatione , e Codd. MS. Helmfiadienh & 
Guelpherbytano , cum varietate lectionis. 
‚In Pol. Leyferi Hift. poet. med. aev. p. 453. 
-— de diverfitate fortunae & ghilofophiae 0% 
ſolatione. Arrighetto , ovvero trattato con 
all’ avverfitä della fortuna, di Arrigo da Sal 
mello. (da Domen. Mar. Manni) Firenze, 17394 
. ©. Bibliotheque italiq. To. VII, p. 267. 


Anno Chr. Iig2r | «3561 


Die Ueberſehung des Werks wird ohngefehr hundert 


er jünger gehalten, als die Urfihrif. Man rechnet 
unter bie Mufter der italiänifchen Sprache. Den 
Kert dieſer Ausgabe hat Joh. Dominic. Manſi mit.e. 
per Handſchriſt zu Lucca verglichen, und bie Abweihun. 
am Ende feiner Ausgabe von F. A. Fabricii Bibli- 
lat. med. & inf aetatis drucken ofen. >; 





DECCK VAN. | 
Bohadin. ——— 


| lebt mod) mach dem J. 1193. 
Mb. Schultens in praefat. 
Leben unb Schriften. 


gpehedin ,‚ Sohn des Sjeddad, ein beruͤhinter mi: 


ſcher Geſchichtſchreiber , fand bey dem egyptiſchen 
Watten, Saladin, in der hohen Wuͤrde eines Kadi, 
Mufti, und in großer Vertraulichkeit. Er hat das & 


den Liefes Saladins, als ein Augenzeuge, befiheieben. 


Moch nur haupefächlid die. Geſchichee des. Krieges mit 
den Chriſten, werin bag Königreich von Jeruſalem ‚gi 
Grunde gerichtet: werben, mit einer Ausführlichfeit bear 
Weiter. Es giebt fein Werk ben cheiftlichen Geſchiche, 
zu. , bie von biefem Kriege Nachricht gegeben ha⸗ 

ben, großes Licht, und ergänzet ihre Befchichte in vielen 
Stuͤcken. Behaͤdin ſchließet fein Buch mit dem Tode 
ds Sultans, der im J. 1193 erfolgt iſt. 

Ausgaben, 

Vita & res geſtae Sultani, Almalichi Alnafiri , — 
Saladini, abi Modaffiri Jofephi F. Jobi. F. Sjadſi. 
Auctore Bobadina F. Sieddadi. Nec.non Excerpta 


Stift s ex 


1462 Baht. Euffäthius. 
ex Hiftoria univerfali Ahulfedae, essdem res 
ftas, reliquamque hiftoriam temporis, com 
dioſe exhibentia. Ivermque Specimen ex Hi 
maiore Saladini ; grandiore cothurno confcrzpM 
ab Amaddodine \fpahanenfi. Ex MSS. arabi 
-Academiae Lugduno - Batavae edidit, ac ia 
vertit Albertus Schultens. Accedit Index commmeiid 
tariusque geographicus ex MSS, eiusdem Biblres 
thecae — Lugd. Bat. S. Luchtmans, 
1 N . f Bd, : 
Ä * “ DICCEXK., | 
Euſtathius. RE 
lebt noch im J. 1194 
Zuverl. Vachricht. Th. IV. S. 296. 
SER Leben und Schriften. a 
Ä Euſatdius , aus Conſtantinopel, war anfaͤnglich Mich 
N in einem Kloſter id ber. Mähe der Kirche des fa 
Jlorus, darauf Magifter fupplicum- libellonun,. 
 Magifter rhetorum, und ferner Blaconus au: &8 
Hauptkirche zu Conſtantinopel, um Bas .1155. Me 
wählete ihn nachmald zum Biſchof zu Myra in LWwelen 
ehe er aber noch dieſes Ami antrat,‘ wurde er auf Beſch 
des Kaiſers Manuel Comnenus durch die Synede za 
Erzbifchef zu Theſſelonich yerorbnet. Im J. us * 
er eine beſondere Gelegenheit feine Klugheit und Faͤhigke 
In Staats angelegenheiten, und feine Beredſamkeit zu p⸗ 
gen, da Theſſalonich durch die Sicillaner eingencmmi 
wurde. Cr befänftigee ihre Wuth, und wandte It 
Grauſamkeit von feiner Heerde ob. Seine übrige ausge 
breitete Gelehrſamkeit und Einſicht in bie Theologie * 























Anno Chr. 1194. 1563 


Wilefopbie der alten griechifchen Dichter erhellet aus fel 
it Auslegungen über den Homerus, und den Erdbe. 
hreiber Dionyſius. Andere feiner Schriften find nod 
ngebrucht: Unter denfelben ift Oratio ad eos qui ir 
emplo erant Sandti Myroblyti (Demetrii} in prin- 
ipio indidtionis Anno 6702 (Ch. 1194). Diefe 
k zugleich, das fpätefte Datum in der Geſchichte des Eu 
dathius. Einige haben ihm auch die Liebesgefchicht: 
om Iſmenias und der Iſmene zugefchriebn. De 
Berfaffer derfeiben aber war ein Egyptier, und magnu: 
ehartophylax. Gein Zeitalter ift nicht beftimmer ‚un 
er heißer auf Handſchriſten au Eumathius*). 
HR Ausgaben, H 

Eusad9ıs aexıemıonons Jeasuromns mespex[do 
Ans dis Far 'Ounes "Ida. Romae, 1542. r- du 
rw 'Oduereser, ibid. 1549. - Index Match. Deuari 
ib. 1550. fol, | 
Der erfle Band iſt mit größerer Schrift gedrucket, al 
bie übrigen. | 

Euſtathir - Commentarii in Homeri lliadenı 
Alexander Politas nunc primum latine vertit, re 
eenfuit, natis perpetuis illuſtravit. Accedun 
Rotae Antonii M.Salvini. To. I- III. Florent. 1730 
1733. fol. on | 

- Commentarii in Dionyfium Periegeten 


S. oben, ©. 238. | 5 
_ = Commentarii in Dionyfium Periegetam 
Alexandro Polito interprete. Colon. Allobr. haeı 
Crarner, & fr. Philibert , 1741. 8. 


Bſſtathii de Ifmeniae & Ifmenes — 
E | ri X 
®) Fabric, B, G, Vol, VI, p.798. 








1364 ° Euſaathius. Ebnkitar. 
brixXI. Gilberrus Gaulminus primus Graece ex 


segia Bibliotheca edidit, & Latine vertit, Lutet. 
Parif. Hier. Drouart, sö18. 8. 


DCCCXX. 


Ebnbitar. 


geſt. im J. 1194. | 


Zuvetl Nachricht. Th. IV. ©. 298. 


— Leben und Scheiften. 
Eobnbuet- Eben Bitar, Embitar, Ibun El * 
tar, ein arabiſcher Arzt und Kraͤuterkenner, aus Mär 
laga in Spanien „that große Reifen durch Afcica und fe 
yarz- Afien , und trat auf der Ruͤckreiſe zu Eairo in Wer 


| Sienſte Des Sultans , Saladin, nad) deffen im 3.1193 


erfolgten Tode er nach Malaga zuruͤckkam, und 197 ſtark 
Er hat ein Werk in drey Theilen, de virtutibus herbz 
rum, de venenis & metallis , unb de animalıbus 
nach dem Alphabet: gefchrieben Ginterloffen , aus welchem 
fein Tractdt de malis limoniis, der in das lateiniſche 
— im Druck iſt, ein Stuͤck zu ſeyn ſcheinet. 
Ausga be. 
‚ In Ebenbitar tradtatum de malis limoniis com- 
mentaria Pauli Valcarenghi. Cremonae, P. Ric 
chini, 1758. 4. 

In diefer Ausgabe fteher ber Tert dreymal, nad) br 
Venetianiſchen 1583 und Pariſiſchen 1602 gedruckten Am 
gabe, und der Handſchrift, wornach die Cremoneifht 
Ausgabe 1758 gemacht worben, megen einiger Verfcis 
denheiten, bie ſich unter ihnen finden. 
=. | DOCH. 


Be u Beos 


DCCCKX 

> 0° Önalterns, 

| | im %. 1197. | 

Inverl. Nachticht. 3 IV. S. 299. 
Leben und Schriften. 


Fte Mapes, ein Englaͤnder, mar Hoſcaplan 

dem Könige Heinrich II. und Chorherr zu Seljs- 
kin ? im J. 1196 aber Präcentor zu Lincoln, und 1197 
Anhiviagenus zu Orſord. Er Bielte ſich in, geroiffen An⸗ 
eine Zeitlang zu Rom auf, und lernete da⸗ 









und beſtrafte. Ihre Auffchriften find: 
— — Goliae pontificis ſuper Sorrupeg: 
ecclefiae flat 


2. Sefmo Golise pontif. ad praelatos i impios. - : 


3 Sermo alius, ad praelatos. 
Golias ad facerdotes Chrifti. 

5..Praedicatio Goliac. 
.. . de hisquäe regnant in Romana ( euria. 

7. in Romam. 
g8. Excommunicatio Goliae. 

9. Planctus ſuper epilcopis. 

- 10. Querela ad Papam, praelaturas & — ec- 
—** teneri ab indoctis, avaris &ignavis ven- 
kribus, 

u. de mundi miferia, 


Verſchiedene andere von PM Verſen find noch unge⸗ 
euch, 


MR den Verfall der Geiſtlichkeit kennen, die er nachge⸗ 
— verſchiedenen Gedichten mit lebhaften Farben 


— 


1566 Gualterus. Petrus. 
egaben. 
Gualseri Mapes Year varia. 
inter Varia doctorum de corrupto 
ftatu poomata, ed. Matth. Flacio. 
1556. 8. rec. 1.1.1754. 8. 
poemata varia. 
in Wolfi Lect. memorab. To. I, p. 430. 
L. & To. I. 354. ed. II. 







Sind nur die fechs erften Stuͤcke. 
= — ad Papam. Ecod. MS. Bibl acad. Lig 
ap. Leyfer.\.c, 2.779. 4 
2 Die Abdruck iſt richeiger, als des Flacius. | 
DCECKKIL “ 
— 
m J. 1200. 


geſt. i 
Zuverl. nache? Th. v. ©. 301. | 
Leben und Schriften. 

etrus, mit dem Beynamen Bleſenſis, von feinem Gag 

burtsorte Blois in dem Kicchenfprengel von Chartret 
legte den Grund dee Wiflenfehaften zu Paris, und lerven 
Die Rechte zu Bologna. Im %.1166 kam er mit 
Eanzler-Stephenus , Grafen vonPerche, nach Eichen, 
und wurde Informator des jungen Koͤnigs Wähelm, A 
fein der Neid noͤthigte ihn , im J. 1169 Diefe Stelle zu üete 
laffen. Er kam darauf nach England, und wurbe bg 
K. Heinrich II Secretarius, und in — Maͤrde rch · 
der · Konigin Eleonore ¶ und · dem · K. Richard beneheiule 
Im S.1175 erhielte er das Archidiaconat zu Bath, 7} 
er aber in feinen legten Lebens jchren beraubet wurbe, Men 
machte ihn Dafür zum Krchfölaconns zu Londen „. woer Ejer 
au wenige Einkünfte bare. Er _. ſich * 


— 








x “ 


Anna Chr. 20. 1567 


ftech aber, ehe er feines Wunſches gemäßret 
de, im J. i2100. Unter den vorhandenen Schriften 
Petrus ſtehet eine Samlung von Hundert und drey 
achtzig_ Briefen won verſchiedenem Inhalt oben an, 
Se iſt von ihm felbft zufammen getragen , und bienet vera 
zur Gefchichte biefer Zeit daraus zu lernen 
ene hat noch zween vorhin ungedruckte Briefe bekane 
smacht. Außer denſelben bemerke ich noch folgende Buͤcher; 
* Sermones LXV. 
3 Inſtructio fidei, für ben Sultan zu Jeonienen 
des P. Alexander IH, Im 3.1169 geſchrieben. 
ı 4 Canon epifcopalis. 
«6. Traötatus de amicitia Chriftiana, Befand ſich 
oft unter den Werken des Caſſiodorus. 
6. de charitate. Dei & dileetione proximi, if 
Ne Tee von dem vorbergehenden. 
7. Liber contra perfidiam Judaeorum. 
$ Tractatus Quales funt. Eine Klage über bie: 
M Ziphöfe | 
3 9 Tr. de euchariftia metricus rhytmicus 
" 30. Continuatio hiftoriae Ingulphi — 
ve ad a. — 








Ausgaben. 
Petri Blefenfe era, Ope "& Audio Joonnir 
aei — ex pervetultis bibliothecis nunc primum, 
lucem producta, ac innumeris mendis ‚colla- 
* aliguot « eodicum MSS. emaculata, variisgue 
ionibus , notis , m... & ich 
— — Wotun omaium.elench, 
repraefentabit.  Moguntiae , D Albi- 
Mis, 1600. 4. 
| — —““ & * | 
Trit 









A 
is ng 





| 
W | 
1668 - Petrus. | 
 Prirbemii „ aliorumque in, typographeo Mogut-, 
tino editorum a Joanne Bufaeo. Moguntiae, Bald. 
"Kippius; 1605. & | 
S. Cat. delaB.du. R. Theol, Tom.I. p. 404 
4 opera ommia , ad fidem manulfcriptonum‘ 
cödicum emendata, notis & variis monument 
‚ iMuftrata editio nova, in qua nonnulla eiuden 
atıteris opulcula hadtenus inedita, nunc primum 
prodeunt. Praefixa eft huic-operi vita audtori, 
eius epiſtolis, & ex pluribus maxime Anglich, 
Scriptoribus. cancinnate, : Parifiis, Sim, Pige/ 
1667. fol. Ä on 
U Der Herausgeber it Petrus de Guſſanvilla, undfe | 
des Yufaus Ausgabe zum Grunde gelegt, aber die i 
birfelben fehlende Stuͤcke aus des Jac. Merlins Ausgeie 
Paris, 1519. fol. dazu gethan, und fie mit zween 
Tractaten , 'de utilitate tribulationis, und Quak' 
ſant, vermehret. Alle find mit Handſchriſten verqlichen wer ; 
den bis auf die dermones, doch iſt dermo 75 neu hip“ 
gefommen. Es find auch des Buſaͤus Noten benbefab 
ei. Am Ende ſtehet Appendix Continens charts, 
quorundam epifcoporum & regum, quae — 
runt ad elucidationem epiſtolarum Per; Blefafa 
&notaruın. Dieſe Yusgabe ift in der Bibl. PP.mz- 
Lugd. To.XXIV. nachgedruckt. 
Ppiſtolae If. | 
. . 24n. A. Du ChefneSS.hift. rer. Franc. To.IV.p4% 
: = Epiftolae ſelectae ad Siculos, 
| 19. I. Caru ſii Biblioth. hiſtor. Sich To.l. p. M 
DCCCXXII. | 
— um das J. OR, Ä 
Su 


Anna Chr. ıme. 51: 

Ieveri Flaibe. 3.1V.8. 306 | 

oe Pia. und Schriften. 

iss *) Wireker, eh ensälicher Min, und 
Präcentor zu Canterbury „ lebte unter bern König 
hard 1 und Johannes, „und ſchrieb ein ſatytiſches Gen 
ir unter dem Titel, Brunellus,-- oder 'Speculum 
itorum, darin rin Efel Borgeftellt wird, ber feines 
zn Schwanz Tos ſeyn, und einen längern an deſſen 
haben will. Unter dieſem Bilde verftehet der Ver⸗ 
reiten Moͤnch, der mit feinem Stande nicht zufrlde 
fit, und nach einer Abtey ftrebt, wobey überhayipt die vers 

bene Geiſtlichkeit mit einer ſcharfen Lauge bigoſſen wird, 

QAusttaben. 

Föpesulum fultotum.;T. De afıno afıninos mo- 
Br ingenäitf contra naturam exuere sonante | 














h 3 
4 


— — iocandi. Francof 1602. 8. p. n98. 

yc. on poet. med. aevi, p. 753 
F Bean igelli, & vetula Ovid#i.:Seu opültula 

säetorum i incertorum: prius quidem Vi 

Een de ben peculum- flultorum; pofterius ver ' 
ttes de vetula Obidii, falſo fic dieti: Ambo 
te duo prope ſecula iunHm publico charadtere 
jae excuſa, nunc vero demuo ex illuſtri 
hdakı Sazoniee:inferioris bibliothieca deprom- 
4 atque e vetufte exemplari in hanc minulcu- 
ompagem dona fide confirmiata. ‚Anno 1662. 


Nolferkyti typis: Stemiis..$: 
. DCECKXIV. 
-Radulphus,. - = 
im J. 1200, 
u. © | | Guil. 
“Woran Vigellus gemacht worden. 
©9998. 


i 


— 


6. KNaduſdhas. 
Guil. Cave FÜR. Lie. SS. ecel. To.E. p. 249: 


,„ A. Fabricii Biblioth. Lat. med, aet. h. v. | 
bo. Tanner Bibliorh, Britann.;Hibernica, v. Dich 


Leben und Schriften. 


gru de Diceto, ein Engländer, ber * &h 
jur Gelehrſamkeit große Reiſen gethan, 
dete verſchiedene geiſtliche Aemter, bis er im J. . 
chant yonber Paulskirche zu London wurde. Er ift du 
verſchiedene hiſtoriſche Werke "berühmt geworden, ä 
. . 1. Abbreviationeschtonicorumab initio 
usxque adannum 198; „ bie aber kur vom J. 589 
druckt find, 
. 2. Imagines hiftorisrum vonS 1148 bis taoal 
-: 3. Hiftoria eompendiofa de zegibus Britong 
usque ad a. 689. und einige andere — 
ter den Ausgaben vorkmmen. 









Ausgaben. = 
m: , Radulpbi de Dicero- abbreviätiones chro OO 
zum & Imagines hiſtoriarum: nune primumı 
e ex MSS. cödicibus fideliter collatis. | 
. in Rop. Teyysden Hifotiae Ahglican. Serif 
Lond, 165% fol. p 425-710. 
- Hiftoria compendiola de regibus Britommf 
in Tho. Gale Hit. Britann. Scriptorib. X 
» Oxom 1691. 551-5008: 
„= Indiculus de füccefligne archiep copof 
Cantusrienium, & aquibus apoßolicis —* 
ſceperunt. 
in H. Wbarton Anglia $. To. I. p. 97. 
— Hiftoria de archiepifvepis Cantuarieoi 
a prima fedis fundatione ad aanum 1200- 
‘ Aid. To. U. P 675 





“ we 





Belde Gtüce find.aus des —* Hiftoria ide 
————— genommen. 





} ! 


- "DECCXXV. 


— Suntferut, 
vor ham 3 1208, . 

— Leben und Schriften. 

therus, oder Philippus Gualtherus war aus 
Ryfſel gebürtig, wird aber nicht von dieſem Orte 
qgenanit, ſondern von Chatillon, de Caftellione. 
iR mit einem andern Manne diefes Namens verweche 
f „ der Bifchof zu Magalone. gewefen. Une 
 Shriffteller war Probſt an der Domkirche zu Dornick. 
Lebzeit iſt nicht völlig gengu beſtimmet. Gualthe⸗ 
6 hat ein Heldengedicht von Alexander dem Großen 
drieben , das er dem Erzbifchof zu Rheims, Gulle 

, Zugeelgnet, ber bie Würde bis in das oben 
ebene Jahr bekleidet fat. Das Gedicht beftcher 
wa schen Büchern, und bie Anfangspuchftaben derſel 
“ machen den Namen des Biſchofs aus. Gualtherus 

dgein vornemlich dem Curtius, deſſen Worte er 
ar nachahmet, daß er zur Verbeſſerung beffelben bienen 
kn. Sein Gedicht wurde ehebem fo bewundert , daß 
kan es in den Schulen ſtatt der alten Dichter las und er⸗ 
le. Außer dieſem Werke legt man dem Gualthe⸗ 
us noch ben: 

2. —*8* II ale Judacos, bie GBeſporaͤchs. 

beiſe gefihrieben ſind, und’ . 
.6. Tract. de trinitate. 
©9999 2. Aus, 

















220 + Ausgaben. BE 
. Alexandreidos Gafters poetae clarifimi, ® 
decem.  Ingolftadii, excudebat in officina & 
Alexander Weiflenhorn „1948. 8. 
Der Herausgeber iſt Ofwaldus von Eck, ber 
merfungen von feindm Leheer M; Bebaftian inf 
drucken laſſen. Es ift diefe Ausgabe aus einer Her 
ſchrift gemacht. Die Ausgabe," 1513 zu GStrasiui 
berausgefommen ift, bat unſet Herausgebet nldat, 96; 
ben befommen koͤnnen. — Zu 
„.. Alexandreis, five eſta Mexandri Magni Ii 
"x comprehenia, auctore Gualtero de Caſtei 
n Iucem edita opera Arhanafii Gugger „9. 
“monachi. In imodafterio S. Galli, 1659. 12 . 
&, Cat. de la B. duR. Bell. Letir. To. LP. £ 
- __ libelli tres contra. Judacos, | 


















| in dialogi 
mam conleripti, ex MS. Cod. Abbatine $ E 
dii de Braga. — 

iuter Veteres aliquot Gall. & Belg. Seript 
“  Opufe,facra, ed af.‘ Oudino. Lugd. 


10928 — 
iber de trinitate. Eruit, & commuric 
ex MS. cod. inclyti Monafterit ad S. Petrum cr 
burgi Ord. S. Bened. P. Michael Boeckn. 
in B. rꝛii Thief anecd. niovifl, To, IL f 


BR ig Fi 
2. Mann | 
geb, um das J. i14ä. geſt. im pas 


⸗ 
.2 
N 


— 


Anno. Or. 203. | 1573 
hoch, Viacheiche SV... : 
Leben und Schriften. ; 


Hans, ein angeſehener Schriftſteller des zwölften Jahr⸗ 


hunderts, der mit dem. Titel Dodor univerfalis 
oe worden, war zu Ruffet in Flandern ohngefehe 
k das J. 1114 zur Welt gekommen, und um r128'54 
unter dem 5. Bernhard in den Ciſterzienſeror⸗ 


m 


in geireten, der Ihn im J. 1140 zum erften Abt zu lg . 


wour machte. Alanus ftand diefem Kiofter bis vıse 

r , in welchem Jahre er zum Bisthum Aurerre erwaͤh⸗ 

mrbe, das er nach einer funfzehnjährigen Verwaltung 

lie nigderlegte, und ſich wieder nach Clairvaur bes 

Er ftarb in einem fehr hohen Alter — Mon 
Schriften mit feinem Namen im Drud: 

— Gin in — Canticerum. ad 

em beatiffimae Virginis Dei parae. 

‘2, Summa do arte praedicandi. 

Ä "3. Undecim Sermones von verfchiebenem Inhalt, - 

+? Didorum memorabilium, f, fententiarun 


5. De fex alis Cherubim. Die ————— 
gem dieſes Werk dem h. Bonaventura bey. 
6. poonitentiale, 







7. Opus quadripartitum de fide catholice can 


— Valdenſes, Albigenſes, & alios huius termpos 


i hacreticos. Iſt nach der Kirchenverſamlung im 
wo und auf bes P. lag IL Beſehl gefchriee 


"Liber de plandtu naturae 5 proſa & carmine 
Ontra Sodomiae crimen. 

* Anti Claudianus f: de ofſſieio viri in omni- 
6999983 bus 


’ 
1 


-_ 


1574 og Alanus. | 
bus virtutibus peffedti carmen hexametrum 
bris IX. | 
. ı0.Rhythmi duo, de incarnatione Chrifti, 
de caduca natura honıinis. — 
ı1. Doctrinale minus, ſ. liber parabolarum, 
elegiſchen Verſen. | 
22. Vita S. Bernardi. | 
“13. Commentaria in divinationes propbetid 
Merlini Cgledonii. | | 
14. Rhythmi contra amorem Veneris, | 
, 5. Dida de lapide philofophico.- i 






'. 16. Liber de naturisquorundam animalium, 
das zweyte Buch von dem beftiario des Hugo ven 

Victor. | = 

. 17. Dearte, ſ. articulis catholigae fidei Iibri 


. Ausgaben. _ * 
Alani Magni de Intulis - opera moralia, F 
raenetica, & polemica, quae reperiri potaeru. 
Q.:orum pleraque nunc primum ex. antiquis me 
nuteriptis codicibus eruta, lucidantur; aliatypl 
olim edita ‚(collatione fadta cum exemplarib# 
MSS.) correctiora, varieque illuftrata proferuk 
tur. Opera & ſtudio R. D. Caruli de Vijch. Sb 
jundo generali ac locupletifimo indice doplic; 
eoncionum videlicet, & rerum ac v ns 
Antverp. G. Leeften & E. Gyınnicus, 1654. 
Es enthaͤlt dieſe Samlung die eilf erſten Werle w 
Alanus. 
Libri duo contra Judaeos& Mahometzn® 
in Car. de VifebBiblioth. Script. Ord. Cilles, 
gag- ur ſeq. Col, Agr. 1656. 4 


Di 


! 
v 


- Anno‘ Chr.- 1203;° ayıs 


Disfe beiben Buͤcher machen die zwen lezten Buͤcher 
ken. ben oben.angeführten opere quadripartito de. fide 
holica. aus, und ftehen nicht in der angefäheten Sam 
9 der Werke des Alanus. | 

— Anti Claudiani, liber; Carmioa. ex.libro er 
naturae; Rhythmi, consra amorem Vane- 

nis. 
in —* Hiſt. Poetar. medii aevi, p. 1022. 


- ‚ydontsdine. Anticlaudiani ſeu de officio 

viri — libri IX. herdico carmine conſcripti. 
. Joach, Trognaefius, 1611. 8. 

* at.de la B. da R. Belles Lettr. To. I. p. 397. 
ir Gaius führer au, eine Autereife Ausgabe von 

ibei an, 
e parabolae, & ad easdem Andr. Senfelebiii no⸗ 
tae philologicae: —— poſtumum. — 
Jan. typ. Coler. 1063. 8 
| — mst H Imftgd, editi 
- nale e atque tiones 
2. Se bit d. " f 

n oet. me aev. 1064- 

tVitã arg Ä e * 
S.oben dein Art. Bernhard. ©, 1488. | 
. ,— VI libri explanationum i in ——— an 
dicanas Aſerlimi. | | 
— ©. den Art. Merlin, ©. 942: ae 
"= Didta de lapide —— Luga Bat. 
ip. Rapheleng. 1599. 
„©. nei da Pal hißt, Sen pbilof, hermet, 2% 


—X 
- _ dien de lapide. 
> ©9999 4 din 


> NE du Molinet Vita Stephani, praef. Epiftolis: 





6 Alanus. Gtephanus. 

in Theato Chymieo. Vrfen. 602 8 Vol 
. = de arte deu artieulis catholicae fidei li ir 
. Ex codd. MSS. impertalismonafterii S. Em 
mi Ratisbon. & inelytae Curthufise 
in Auftrisdune prirmum eruti a P. Bernarde 

in Eiusd. Thiel. anecdot. navifl. mn. 
F P KE. De \ 


poccxxvnm. 
Stephanus. 


ee Hi. im. J 1202 














G. Caue H. L. 88. E. To. II. p. 262. 

“er Oudins» Comm, de SS.E, To. H.p. 1647. 
:Franc. Fappews Biblioch. Belg. h. v. 
„4. Fahrieius B. Lat, med. aet. h. x. 


Leben unb Schriften. 


Dtephanus, Biſchof zu Toumay, war aus Orks 

. und Bafelbft in dem Kiofter bes h. Evurtius 
ver Chorherr, und nachmals Abt, bis er im nf 
zu eben biefer Würde-in dem Kloſter der 5. Geneveſt 
Paris gelangte. Wegen feiner Gelehrſamkeit und King 
beit ftand er in großen Anfehen, und fie machten, 
man ihn im J. ııgızum Bischum zu Tournay bei 
dem er bisrin bas J. 1203 vörgeftanden. Bon (a 
Schriften iſt eine Anzahl Briefe im Drud, bie In WE. 
Grfchichte feiner. Zeit nicht ohne Mugen find, Wen fehlt 
— man nur — des — ie 


\ 
-‘ ee Am⸗ 





Anno Chy. 1202. . 2577 


£ Sri, To. Ep pie nme 
nac iftolae nune prim 
lucem editae, :cura Go. Maßen: er u 
t Sylvefßri epiftol. Parif. F 2 
$-=epiflolae, quae auctiores, emmendatiores, & 
potis illüftratae denuo prodeunt,, ftudio.R. R 
Claudii dw Molinet. Lutet. Parif. Lud. Billaine » 


679.8. 
ee Ausgabe ik mie dreh und fundig BSriefen ver· 
geht. Ans Ende derſelben ſtehet ‚Stepbang Sermo iQ | 





qnodo habitus, „und das Prooemium zu Por Sum 
made — 


— = Ä He „DOECKKVHL. 
iu RR ' Sara | Zum 
er re ” 
Bene Flache. BIME, 
Leben und Scheiften, . — 


2 
1 “ 
. ‚8 


gu ; ‚ein gebohrner Däne, ans bar Inſel Sehand, —9* 


ret den Beynamen Grammaticus wegen ſeiner Ge⸗ 
leſonkeit, To Wie Den Namen Longus wegen feiner Lei⸗ 
Aesgeftalt. In dem Teſtamente des. Erzbiſchofs Abſalen 
:wieb derſelbe fein Clericus genant, worunter man 
| cen Secetrias verſehet. Es fehlet an tüchtigen Be⸗ 





Varde mm insgemebn beygelegt wird. Man hat von 
Ihm eine ale Geſchichte, Riem ſchonem taten 19% 


fürkebenift, und ſich auf bie alten Dänifchen Dichter und 


a ala ten , bie Sehäybifshen, Steben 
1159 8988 3 


weehiimeng, ;baß er. Probſt zu Roſchild gewefen ‚weiche 


— 2 


ri We San 

und bie Erzaͤhlung des Grzbiſchofs Abfalon gründet. Cie 

fünge mit Dam an, der zur Zeit bes Könige Diate 

erfte Köniz in Daͤnemark wurde, und gebet bis a! 
„1186. Ban den ſechszehn Buͤchern, woraus Das 

Befteher,; find nur Die acht legtern in Wehrt. Sup iſt 120€, 

Sefterken, P a 4 u 


$ 







Ausgaben. 
Panorum regum heroumque Hiftoriae ſlo 
eleganti a Saxane Grämmatico, natione gern 
ec non Roöskildenfis eceleſiae praepofito, abhi 
ſupra trecentos annos confcriptae, & aumc- pe® 
mumlliteraria ferigilluftgatge terfiffimequeimpreß 
fae. Am Ende x accureta diligentia imprefht ia 
inclyta Parrhifiorum academia Jodocus Bad 
Alcenfius , idibus Martiis 1514. fol, 

Der Herausgeber fie Chriſtiernus Petri ‚.\ibereik 
um, artium magifter metropalitänag Lunden, „oe 
cleſiae canonitus, der ſich viele Muͤhe um dieſe Be 
fehichre gegeben; bis er endlich ehe Danvſchrift von dem 

Erabiſthof· m Landen, Birgerus exheken/ und rei | 
wach drucken laſſen. N 2 er 
*  Hittgrize-Danorum libri XVI. Bafıl. ap. a 
Bebelium. 1534. fol.  : 2-2 0.0: 
S. Maittairel, €. p.g07. —— — 
c hiſtoriae Danicae libri XVI. Srephanus Jobal 
fir Stenhanius funimo fludio: recögnovit, not 
que-uberioribusäluftravit. Sorae, typ. & funk 
$oach. Moltkenit, 1644. fol: ° - - 
Stephants hat feine Handſchriſten bey ſeiner A 
gabe gehabt’. aAber doch die Sehlen ber ve 








Ierbeffert , und bie Linterfcheibungezetißien wichtiger! geſu⸗ 
Ir. Die Anmerkungen ſich nach dem. Geſchmack ved 
eigen Zeiten, und nur alzu weitlaͤufig. 
 DECEXXIK. 
Joel. 
um bas J. 1204. 
Bavert. Nachticht. Th. IV. ©. 317. 
En Beben und Schriften. | 
wel, ein griechiächer eſchichtſchreiber, hat einen Aus⸗ 
mg der algemeinen Gefchichte (chronographia 
sormpendiarsa) von. Erſchaffung der Melt bis zu ben 
won den Sateinern im J. 1204 gefihehenen Einnahme von 
Eonftantinopet geſchrieben. Die übrigen Umſtaͤnde bes 
Berfaffere find unbefant. See — 
Ausgabe. 
» FJoelis Chronographia compendiaria. "Graece, 
qum interpretatione latina Leonig Alarii. 
Georgia Arropolita. Paril. 151: fol 
= a DCCOXXX. Es, 4 
q “ ' Moſes. 9 
: | geb. im %. 1139. geft. im J. wg, we N 3 
Zuverl. Nacht. SE. IV. & 3 Oo 
32... Keben und Schriften. 
R. Moſe ben Maimon, inogemein Maimonides 


und 


® — Moſes. — 


beybea Ieden nach ben Anfangebuchſtaben frinet 
wns 029% Rambam genant, iſt zu Cordube 
Spanien im J 1139 zur Welt gefeuumen, Die grüg 

Stärfe, die er fi) in den theologifchen, philefophifchen 
andern Wiffenfchaffen erwarb, zog ihm bey den Yur 
Neid und Haß zu, daß er deswegen nach Egppren 
3, und daſelbſt anfänglich. einen Jubelirer abgab, bi 
on bem Sultan als Aryt an feinen Hof gezogen wur 

Er fliftete darauf eine Schule su Alexandria, die 
einer großen Menge Schüler aus: Eghyten · orig 
Yubda befuchet wurde, um feineg Unterrichts zu ge⸗ 
m. Sein Tod erfolgete in Egppten im J. 1205, Ya 
und Epriften haben die Gelehrſamkeit biefes Rabe 
3 bewundert, und mit ben größeften Lobſpruͤchen 
ref, Maimonider erwarb ſich dieſelbe durch ſein 
tniß ſo vieler Sprachen die er verſtand, - als dm 
iſchen, cheldaͤtſchen, türkifchen, mediſchen und gri 
hen, bin er auch ſchrieb. Man ſiehet, Baer in 
Marhemosif geübet , mb weit in bie peripatetifie 
und Metaphnfi 3 gegaugen war. Von de 

igeſtandenen tafmubifchen Gelehrſamkeit Fon 

Lobſpruch "zeigen, a Mofe sad Mofem: noa 
maior hoc Moſe: Seine — — 
ind: 

ION "a —— in Mifchnam, 
ſes hat dieſes Werb in arabiſcher Sprache geſchr⸗ 
ar»; qh und nach Ins Hebraͤiſche überfeßel 
‚en, istegung bat den Vorzug vor Bu 
erhalten. 

. nam» Manus fortis, heißes — *— 
pn repgtitio legis, und f'; ein Autpig — 


Anmo Ohr. ibop. Bu = 

Ka; 53 der äus Bier. Theilen, Ibietjeßn Capi. 
‚ beſtehet. Es ac biefes Wert Anfechtung won 
Faden feiner geik gehabt „- vom benen er ber 
get — deß er Darin ben Efriften zu viel 







3. RI MD Diredtor L. dodtor perplexos 
* Dieſes Werk iftebenfats in arabiſcher Sprache 
rieben, und ins Hebraͤtſche uͤberſetzet worden. Mo⸗ 
8 hat es als eine Anleitung geſchrieben, wie man die 
von ambere Tiinge, die Inder Beltigrn Behriitniche 
a dem Buchſtaben Finnen angenommen werben } 
hen müfle., wmoben er zugleich auf · andere nr 
und phlefonbifche. Materie. ausſchweift. Ä 
daraus ſonderlich, wie ſehr derſelbe in der ne) 
Wetlifchen Philoſophle erfaßren mar. - Die Juden w wa⸗ 
PR mit diefem Werke noch viel | weniger zufrieden =, - ale 
— —S Ar Ener 
8 gege ey 
ec g ierzig Jahre J— 
4. son D Liber. pracceptorum 2 
3. de tuenda- valetudine 4 
— Regen; iſt arabffch geſchtieben. We 
6. Aphoriſm horum medicinalium hibri XV 
und einige andere. Werke, bie man beym Wolf Bir J 
blioch, Ebe. N; 1594. finden fan, 2 - 
Ausgaben, | 
— Moßis Maimonidae — in Mitch 


——* iſt dan Ausgaben der Mifdme imd * 
LTalmuds y davon die Art. Juda S. ga 
und der Ye. fe 6 987. nachzuſchlagen ſind. * 

DB —— Moßs;: &ve differtationes: all. 

quot 













1588: * Moſes. 

quot a R Mofe Maimonide, füis inväriss Mifk- 
' Aalath, five textus Talmudici partes,, commen- 
thrirs.praemiflse, quae ad univerſam ‚fere Judao- 
drum :difciplinam : saditum aperiunt. Nun 
primum arabice prout ab ipfo autore conftriptag 
. füot, & latine editäe- Unatum Appendice no- 
tarum milcellanea, opera & ſtudio Eduardi Po 
ebckii. Oxonii, Wuc. H. Häll, ‚Jap. R aan 
vüs, 1055. 4 , 

ı ‚Der —* wit hebräſſhen Buchftaben gebrudt. DR 
Sir enthaltene. Stuͤcke find Die Vorreden dei Moles a 
Sehen Zeraim, zu Perek Chelek, öder Das zehnte Capid 
zu. Seder Sanhedrin, zu Pirke Aboch, Seder — 
Seder Tahoroth, Seder Menacotch. 

— Jad c akah, Amſt. mm. Achias £ je 

th, 1702. fo 

. © Wf. Bibl, Ebr. P. l. p- 35. “ 

Dieſes iſt Die wvollſtaͤndigſte Ausgabe. Sie enrhäkth- 
Auslegungen des R. Jom Tod, R. Joſeph Kar 
R. Meir von Rotenburg, m. 
| TAT TO NOT Conftitutiones de funds. 
+ Ineniis legis Rabbi Moßs £. Maiiemen, Latine re 
ditae per Guilielmum Vorſtium C.F. Additis qui 

busdam notulis & Abravanelis feripta, de ſidei @ 
pitibus. Amſtelod. G. & J.Blaeu, 658.4 . 
Es iſt dieſes Werk im %. 1680 in den erlag de 
Senffar Waesberg gekommen, und mit einem nennt 
tel: Theoremata de principüs iuris divioj , w 
: Kauft worden, Es iſt, bis auf den: Ttrelbigen nad, BF 
vorige Druck, wie unter andern aus vn ve: 
sen Erratis erhellet. 
3 maräte —õR ex Hben 


« 


Anno Chr. 1205. 203 


h Iatinum verfi, uberioribusque notis illuftreti 
Georgio Gentio. Amftel. ap. J. & C. Biaeu, 


| e ds 2 

— Adam. Scherzeri Selectis Rabbinico-phi- 
" Jolögicis, ed. Jo. Ge. Abicht. Lipſ. 1703. 4. 
. Mae mn Nom mm Tradtatus duo > 
% De dodtrinalegis, live educatione puerorùm. 
% De natura & ratione pbenitentiae apud Hebrae- 
®. Latine reddidit , notisque illuftravit Rober« 
hs Clavering. Praemittitur Differtatio de Mai- 
Monide eiusque operibus. Oxon. theatr. Sheldon.: 
ap. H. Mottlok, 1905. 4. . i 


* 


de idololatria liber, cum interpretatione la- 
tina, & notis Dionyſu Voſſu. Amſielod. ex ty- 
| pe P. & J. Blau, prof. ap. Janffonio Waes- 
iog, & al, 1700. fol, — 

Boſſius bar dieſes Werk 1642. 4. zuerſt heraus gegen 
ben. Man findet beide Ausgaben gemeiniglich bey dem 
Herde feines Vaters; Gerbard, de theologia gentili. 

‚—- Halcut Tziziot, five iura fimbrisrum ‚' he- 
bräice & latine, ex verfione & cum notis 70. Henr. 
Maii, fil. Francof ad M, J. M. a Sande, 1710. 4. 
SGS. Cat, dela R.du R. Theol, To. I. p. 71. 

_ row Mist Conflitutiones de ficlis, quas 
Lstinitate donavit & notis illuftravit Joanmes. E/ 
gers. Lugd. Bat. P. van der Aa, 1718. 4. FJ 

mvn NS: Tractatus de jejuniis Hebrae- 
orum, cum interpretatione latina Jo. Benedicti 
Cœpzovii. Lipſ. F. Lankifch. 1662. 4. 

de iure pauperis & peregrini apud Judaeos, 
Latine vertit & notis illuſtravit Humphridus Pri- 
deaux. Oxonii, e theatr. Sheldon. Lond,Mof. Pic, 
1679. . 7372 


Bun. . 


584 EA Moſes. 5 
ea MS Tradtatus de iuribus an« 
sr (eptumi & iubelaei, Textum hebraeum addi. 
it, in fermonem latinum vertit, notisque illu- 
Rarävit Jo. Hentient Mens ,- Gl. Accefit , appen- 
digis loco, differtatio de jure anni f&ptimi, Frat- 
cal adM. J. M.aSande, 1708: 4. — 
. = ar 2 id eſt Conſtitutiones de anno Ju- . 
bilaeo ex R. Mofe Maimonide. Hebraeo textui ver- 
onen latinana & notas addidit Marchaeus Beke, 
in quibus varia ex iure Hebrasorum, & quaedam 
tkeologico-philologica, nec non quaedam V. T, 
loea & — N. T. illuſtrantur. Cum indicetri« 
jci,. Lugduni Bat. H. Teering, 1708. 4. 
— vacoa rata, cum ie ALS notis „Andr. 
Chriffiani Zelleri. Amftel. 171.8, 
©. Wolf. \.c. Vol. I. p.846. 
. “= Tr. de fynedtiis & poenis, hebr, & let, Ac- 
cedunt variantes leltiones, 
. & Tr. talmudico de fefto novi anni, ed. Hem. 
. Hontingo. Amſtel 1605.  . 
= liber DS MD Doctor perplexorum: ad 
dubia &obfeuriora lcripturae loca redtius intelli- 
enda veluticlavem continens, ut in pfae 
* e, in qua de autoris vita, &, operistotius 
tatione agitur , plenius explicatur ; primum ab 
autore in.lingua,arabics ante ccccr. circiter annos 
in Atgypto confgriptus : ‚deinde @,R, Samuel‘ 
Ahen Tybbon Hifpano in linguam bebraeam, ſtylo 
philofophico & ſoholaſtico, adeoque difheillimo, 
translatus: nunc vero nove, ‚ad linguae hebraicse- 
cognitionem uberius propsgandam, eiusqueufum - 
& amplitudinem evidentius Chriffianorum ſcho- 
“ isdeclarandam, in linguam latinam peripion | 





r 


2 


Anno Chr. mg. 188 


& fideliter converſus Jobanne Ruxtorfio, fil. Ad- 
diti ſunt indices locorum fcripturae, rerum & 
vocum hebraicarum. Baſil. ſumt. & imp. Lud, 
Koenig, 1629. 4 uns, Ä 
. - MER DD» Liber praeceptorum, cum com- 
mentario R. Mofis b. Nachman & R. Ifaac Legio- 
wienfi. Accedit Masemonidae EN NM epiftolame- 
. radionalis*), K OWEN DW NDND oratio de reſur- 
rectione mortuorum. Amſtel. Joſ. Athias 1660. 4. 
. — pann m30. Voces logicae, quas conftruxit: 
R. Mofche ben Maimon euonduobus commentariis, 
Venet, Dan. Adelkind, in: aed. M. A. Juftiniani, 
1504: —— 
©. Wolf. Le. p. 336. \ 
— Tradtatus de regimine QnitatisadSoldanum 
regem. Aug; Vindel. 1518. 4. 0: 
- &,Biblioth. Gunzian.} p. 70. 
‚„Aphorilini ex Galeno colledti; it. locorum . 
quorundamapud Galenum &biipfis contredicenti- 
um caftigatio & notatio, denique Fo. Damaftens- 
— filium. Baſil. Henric. Petri, 1579. 8. 
©. ibid. | : 


DCECCKKX. 
Matthaeus. 


vor dem J. 1206. — 
Zuwverlaͤſſige Nacht. Th. IV. ©, 326. | 
Ze: | Leben. 


*) Eine Ermunterung an die in ben mittäglichen Ländern 
‚wohnente Juden, zur Standhaftigkeit in ber jübifchen 

" Weigion. Diefer a wie die Rede von der 

Auferſtehung, urfppüngli arabifch gefchrießen, und nur 
in das Hebrailche N i 


/ 


syygattöcus von Benson (Vindoeinenfis),Berefe 


Aa hiſtoria, elegiaco carmine ante ccc anaos 
Matthaeo Vindocinen. D. Dionyfii apud 


. bus: cum obfervationibus, & ex editions 


Heriugii. Bremae, typ. Wellel, 1643, 8. 


‚ nium aliquod fingulare exiftimandum efl 


1586 x ö Natthaeus. N 


- geben und Schriften, 


einer poetifchen Umſchreibung ter Geſchlchee Tablag 
wird insgemela mit dem Abtzu S. Denys und dem 
vermejer von Frankreich, als Ludewig IX. den 
that, und der 1286 geſtorben iſt, fuͤr eine Perſon gehal 
Allein da derſelbe in der Zuſchriſt fing Werts ben Ex 
bifchof zu Tours, Bartholomäus, offenbar als lebes 
aprebet, der aber vom J. in75 bis 1206 dieſen Gruft be 
feffen, fo mus unfer Dichter wol eine von dem Abt 
S. Dinys verfchiedene Perſen ſeyn. 


ea 
Genius, five DD. ThobiaePstris&F. fi 





















abbate » — Libellus vere aureus, uf 
non ſolum verfus finguli, verum etism una 
quodque verbum iententia felectior, & teftiuug 


r Jo? Oporin. 1563.4. 
— Herausgeber iſt Baſilius Johan Hero, N 
bas Werk aus einer Handſchrift des Kloſters Zwei 
abgefchrieben hat. Es find aber vor biefer Ausgabe 
reits Dren vorhergegangen; zwo zution, 1505 und 8 
inter Audtores octo morales, und eine zu Gum 
bura 1510, weiche von der erften Sioner nachgebruft 

Hiftoria facrade Tobia feniore ac junior; & 
Mattbaei Vindocinenfis paraphrafis metrica in TB 
bianı verfibus elegiacis, & Ambrofii Mediolan 
fisexplicationes libelli de Tobia, ex ipfius opt 


©. Cat. de la B. du R. Theol. To. L p.ı0r. 
Hering hatte zwo Handfihriften, und hielte das Werk 
für ungedruckt. Dieſe bremiſche Ausgabe id umweiſtͤn. 


diger, als die zwo erſten. | 
er ** Averrves. 
Bess ..geft. im J. 1906, 
Zuderl, Klacheicht, Th. IV. S 328, 
Leben und Schriften. 


erroes , ein mehr berühmter als gelehrter Arabiſcher 
2Phyiloſophus und Arzt, biesankt feinem vollen Samen 
Abul Walid Mohammed Ebn dichmed Ebn Mio, 
hammed Ebn Roſthd, und kam zu Corduba in Spa⸗ 
nien zur Welt aus einer aufehnlichen Zamikie. . Schr Ba. 
ter unterroies ihn anfangs felbft, und lies Ihn hernach in 
den mahometaniſchen Geſetzen und ber Theologie, in dee 
atiſtoteliſchen Philoſophie, der Arzneykunſt, und Mathe⸗ 
aut unterrichten, wodurch ſich Averrdes in ſolchen 
Ruhm fee, daß er nicht nur Richter zu Corduba, fon - 
„ bern aud) von Marocco und Mauritanien wurde. Gr 
, War ein großer Verehrer des Arifieiehe, denerbochnihe — 
An der Urkunde leſen fore, und ſchrleb viele Ausleguigen 
dgher denfelben. Man bemerket auch an. ihm den Mans . 


of ef ob, und ger er fir fer Wie 


geht. Er ſtarb im Jos. . — 
| ar Trade 


Hudbs > 





\ t 
1588 | Averroes. 


cius B. G. Vol. II. ben den Schriften des Arifferdet 

Machricht. Man har fie in lateiniſchen —* 

gemacht, von denen Wolf Bibl. hebr. Vol.1. n. 

Machricht giebt. * 
2. Deſtructorium Deſtructorii, eine Verthediꝙ 

der Philoſophie, wird noch für feine befe Schrift geha 

. 3.Colliget, opus medieum libris VII. ) * 

lauter Theorie, und ſuchet den Arihoteles und © 

zu vereinigen... | 





















‚Commentariain Avicennae cantica. . | 
5. Tr. dethesiaca, - Er. 
6. devenenis a Bi 


..7. de Febribus. 

en 2 Te Auswaben. Se; 
, ‚Artfotelis gmnia,:quae exflatit, opera !feldl 

transkuionibis &c. Averrsis Cördubenfisiried® 

"  raataais , qui ad haec usque teınpora perven 
oomimenfanik : Nonnulli etiam iltius Ir log 
nhilofopbia, & medicina, cum Levi Gerſi 
in libros logicos. annotationibus, quorum pf 

“mifinnt-a Jorebo Mantino in Latinum core 
Graecorum, Arabunt, & ‚latmofuni Jucubrail 
nes quaedam ad hoo opus pertinentes © MM 
AnteräsZimarae philolophi in Ariflörelis® Av 
rpis dicte in philofophis contradidtiorum fol 
anss prapriis kocis annexae. Bernaydini Toner 
logieiz philalapiit ptaeftantiflinvi, in Amæ 
& Avcıroß. dicta in primo libro pofleriorum 


€) 'j., deanaromia, 2, deTanltäate omniüm —— 
<ORUNM. — ‚3. de ſpecjebus be —* 
dinum 4. de fignis ſanitatis & aeguf ing... g % 
dicinis & cibis, de cönfervatione Janitarid, & 
ipedigaugnd aegaludkeuis. : "allen. 
; £ 


ou > N‘ 
4 2 


. 


| i 


’ 


Ed 


! 


foluti, —— — nec non eius- 
em libri locorum, qui obſeuriores habentur, 
converfiones & animadverkones in Averroein, 
Quaelita demonftrativaargumenta, & magnorum 
commentariörim graviores fententiae certo ordi- 
ne collectae. Quae omnid ex esusdem T. omitani 
ledtionibusexcerpta fuere. Item einsdem Zimarae 
tabula, quaeundecimo toto volumine continetur. 
Venet. ex off. Juntar. 1562. 8. 
SG. Nie. Antonius B. Hiſp. vet. To. II. p. 243. 
.Averrois liber ſubtiliſſimus, qui dicitur De- 
Nructio Deſtructionum hilofophiae Algazelis. 
- Einsdem Libellus 1. epiftole de colledtione intelle- 
' Aus abſtracti cum homine, quos nuperrimetran- 
Nulit Calo Calonymos, Venet. per Bernardin. de 
- Vitalibus , 1527: fol. ne 
S. Biblioth, Plarner, p. 86, 


„- Liber de Medicina, qui dicitur Colliger, cor- 


rectus & emeridatus per Hieron. Surianum, Venet, 
_ per Greg. de N, 1514. fol, 
©. ibid, 


-„ Colliget, f. Liber de mödicina: ; it. Abynzoar 


‚Liber Theizir dahalmodana vahattadabir; ; Eiusdem- 


ue Autidotarium; acc, & M, Ant. Zimarae dubia 
“fölutiones in fupradidum Averrois Colliget, 
novum corollarium. Venet.Hier. Scot. 1549: el 
©. Biblioth. Gunzian, p. 85. / 
* Dion |, — den En. S. 1518. 


fd 
Aus 


: En 3 pœcxxxm. 


— ‚geft. nach dem J. 1206, , 
Zaverlaſſige Nachticht. 5. IV, E.r. | 
; Leben und Schriften. 


I% Geſchichtſchreibern, war aus de Stadt Ei 
Phrygien, bie fonft auch Coloſſa hles, und wurde zu g 
ſtantinopel von feinem Altern Bruder, Michael, er; 
Nicetas fam darauf unter die Hofbedienten, und ge 
gete zu den anfehnlich(ten Würden. Er heißet wor fi 
Werken Logotheta Secretorum , infpedtor &c# 
- dex Beli , und praefedtus cubiculi, De 
Iſaacius Angelus machte ihn 1189. als Kalfer Frichri 
ben Kreuzzug that, zum Stathalter yon Polippepg 
Der Kaiſer Murzuphlus beraubete im %. 1204 den, 
cetad der Grosiogorheten Würke, und als in eben 
Jahre Eonftantinopel don dem Lateinern erobert « 
begab fich Nicetas mic feiner Frau und’ Rinde ı 
Micha in Birhynien, wo er nad) dem %..1206 fi 
Nicetas hat die Gefchichte der griechifchen Call 
von Johan Coinenus an bis aufben Heinrich Bat _ 
in zehn Abfchnitten, ober ein und zwanzig GA 
geſchrieben. Die legten Bücher find im Handſcheic 
vermehrter, als in bem gedruckten Exemplar, und auf 

N 





















gleichen haben Banduri und Fabricinus das Erik: 
fatuis seneis a Latinis igni traditis gem 


| Anne Chr. 2206. 139 


cher dieſer Sefchichee hat Nicetas thefaurum orthe 
oxae fidei, libris XXVII hinterlaſſen, davo 
— nur die fünf erſten Bücher loteinikh gebrud 


Ausgaben. 


Nicetae Acominati Choniatae, LXXXVI mn 
drum hiftoria, videlicet ab anno reftitutae fa 
kis tirciter 1117 in quo Zonaras definit , usqu 
ba. 1203 libris XIX defcripta, quorum 'hic ord« 
h: I Liber de rebus geflis Joannis Compeni- 
M libri de rebus geftis Manuelis Gomneni-- I Üi 
er de Alexio Porphyrogenito— N libri de rebu 
— Andronici Comneni. -- IH libri de imperi 
eci Angeli Comneni. - Hl libri de imperio Ale 

Angeli Comneni -- I liber de Ifaacio , & Ali« 

Alexio, poft recuperatum, Germanorum € 

etarıım ope, imperium : in quo etiam d 

xio Duca cognomento Murzuflo, ſeu fuper 
Biofo, & ee ftatus publici, & Conitan 
Mopolitano excidio agitur. Iliber de initüs Im 
erii Balduini & Herrici fratrum, Flandriae Co 
kitum. Opus ledtu- iucundum & utile, num 
rimum liberalitate --D. Anconii Fuggeri &c. Cae 
ec Majeltati a Conliliis, &c. Geaece latinequ 
kitum ; cum indice copioſo Latino serym, 4 
ftaeco verborum & phrafium aliquot, usa cum 

is lectionibus, ex.trium codicum laboriol: 
ter fele collatione. Hieranyın Wolfie Oetin 
all — Bafiicae, ap. Josanem Oporinum 
32 L 


obbid | Da 


\ 


gedruft, 


1592 | | Nicetas. 


\ = 


Das. achtzeönte , neunzehnte und smanzigffe Buch find 


hier in eing gezogen. Ben den verſchiedenen tefearten bes 
. Minven fich zugleich Wolfens Anmerkungen, 


- imperii graeci hiftoria, ab anno 1117 in quo 
Zonaras definit , usque adannum 1203. libris XIX 
deſcripta: Iterata editio graecolatina, Hieronymo 


‚Wolfio Oetihgenfi interprete. Cui acceflerunt . 


Breviaria fingulislibris praefixa. Perpetuae admar- 


ginem notae morales & politicsee. Gnomologia 
& chronologia hiftorica.. Axiomatun & rerum 


inſignium indices. Apud Ahaeredes Euftachii Vi- 


Snon. 1597. 4, 


Simon Goulart hat dieſe Ausgabe beſorget, bieim -- 


Hauptwerk ein Abdruck der vorhergehenden iſt. 


-- Hiftoria, Hieronymo Wolfio interprete. Ei 
ditio Gloflario Graeco barbaro audtior , & op 


MSS. Reg. emendatior. Cura & fludio Caroli 
m Fabroti, JC. Pariſ. e typogr: reg. 1647. 


Diefe Ausgabe ift ein Abdruck von der vorhergehenden, 
und 1729 zu Benebig mit den übrigen SS. rer. Byz. nach» 


. Fragmentum de flatuis aeneis poft captam # 
Latinis Conitantinopolin igni traditis, Graece & 
Latinee % 

in Anf! Banduri Imp. Orient. To.l. P. 3. p.107.- 


Sf 


-- The. 


4 
t 


Anno Chr. 1206. 1593 ° 


ts Thefauri orthodoxae fidei libri V priores , 
Latine, interprete P. Mörello, cum eiusdem Nicerae 
fragmento ex libro XX de ordine, qui fervatur, 
cum quisa Saracenifmo ad Chriftianifmum tran- 
At, Latine. \ | j 
“in Bibl. PP. max. Lugd. To.XXV.p.54. 
Morells Ueberfegung iſt zu Paris 1589 zuerft ges 
druckt. 
idem fragmentum ex libro XX. Gr. & Latine. 
in Saracenicis Frid. Sylburgii. Heidelb. 1595. 8 


P-74 s | 
Biblioth. PP. Parif. 1654: To, XII. p. 527, 


DCCCXXXV. 


Guntherus. 
* nach dem J. 1208, F— 
Zuwerl. Nacht. Th. W. S. 334. Eu 

| Leben und Schriften. — — 


uͤnther, der Verſaſſer eines Gedichtes von Kaffe 

WD Friedrich I. ein Deutſcher von Geburt, wird viel⸗ 
Aricht nicht ohne Grund für den Moͤnch dieſes Namens In 
dem Eifterzienferftofter Paris in Unterelſas gehalten, von 
dem man eine Gefchichte von Der Einnahme von Con⸗ 
ftantmopel durch die Lateiner im 3.7204 hat, die bets 
ſelbe aus bein mündlichen Erzähluͤngen feines Abtes, Mare 
eins, nach der im %. 1208 geſchehenen Entleibung bes 
Königs Philip, verfertige. Das erwähnte Gedicht auf 
ee 966665 K. 


1594 | Guntherud, | 4 
K. Friederich befkcher aus zehn Buͤchern im Aerame 
teen, und führer die Auffchrift Ligurinus, weil es ver. 

. nemlich die Thaten Friedrichs im Mailaͤndiſchen befchreis 

het,  Diefe Auffiheift hat einige verleitee, Daß fie den 

Verfaſſer Ligurinus nanten. - Günther war aber fen 

. : Augmpeuge, und folget, wie aus ber ganzen Folge der Er. 
gaͤhlungen erhellet, dem Biſchof Dito zu Zrepfingen, und 

feinem Sortfeger Radevicus. 


Ausgaben, 


-Guntberi Monschi incoenobio Parifienfi hifto. 
ria Conftantinopolitana ſub Balduinocirca annum 
Domini 1203 & 1204. Ex membranis manuferi. 
ptis Bibliochecae Academiae Ingolitadienfisedita, 

in Henr. Cmifi Lect. antiq. To. IV. p. 1 edit, 
Baſna 

Li ini de geſtis Imp. Casfaris Friderici primi 
Augulti libri decem carmine heroico conicripti . 
nuper apud Francones in fylva Hercinia & druy-" 
darum Eberacenfi cosnobio a Chunrado Celte re- 

rti poftliminio reſtituti. Am Ende: Guntheri 
—— poetae clariſſimi de geſtis divi Frid. pri. 
decem libri foeliciterediti: & imprefli per indg- 

firium & ingeniofum magiflrum Erhardum Oe- 
‚glin civem Auguftenfeın anno Iefqui milleſimo & 
ſeptimo, menle Aprili fol, 
| Diefe Ausgabe iſt aus einer einzigen bisher gefunhenen 
gedruckt, und bie Quelle aller . 

- Ligurinüs, ſive de geſtis Friderici libri X, _ 

\ c. Ortome. Frifing. ed. P. Pitbore Bafıl, 1569. 
& Ir 


Pitho 


\ 


Amo Chr, 1208. - 1395 


Vithoens Hat einige Verbefferungen angebracht. Die 
verſorochene Anmerkungen beffelben find nicht erfchienen,. 
-= Ligurinus , feu de rebus geftis Imp. Cacl. 
.  Friderici primi, PP. Aug. cognomento Aenobarbi 
" five Barbaroffae, libriX. -- Cunradus Rittersbufius, 
° IC. recenfuit: quinque editionibus inter fe colla- . 
eis mendas hiac paffım plurimas graviflimasque 
tam lectionum , quam diftindtionum fuftulit, ng» 
tis illuftravit, & accurato rerum.ac. verborum 
memorabilium indice * primum locupletavit. 
Tubinʒ ap. Georgium Gruppenbachium, 1598. 8. 
-- Ligurinus, five de in geftis Caelaris Fri- 
derici Aug libri X,cum fcholiis & annotationibug 
2 Spiegelii, Conradi Rittersbufi, & Cafpar 
215 DAYEDI. > : 
in Fuft. Reuberi Veterum Scriptor, Germ. To- 
mo, edit. Ge. Chrifli. FJoannis. Ert. ad M. 
3726. P.407- | 


DcCCxxxv. 
Alexander. 
| im 5%. 1209. 
Zuverlaͤſſtge Nacht. Th. IV. S. 378. 
Leben und Schriften. 
lexander de Villa Dei, aus Dole in Bretagne, ein 
® Minorit, und zu feiner Zeit berühmter "Poer und 
Srammiticus, lehrete zu Paris, und ſchrieb im J. 1209 
eine Grammatik in leoniniſchen Verſen, unter dem Titel 
Doctrinale puerorum, welche, fo ſchwer und choͤricht 
| fie 


1596 Aleränder. Gervaſius. — 


ſie iſt, doch ein algemeines Lehrbuch wurde, und mit 
vieler Muͤhe im ſechszehnten Jahrhundert aus den Schu. 
len verſtoßen werden konte. Man hat außerdem von ihm 
2) Summam, ſ. argumenta capitum omnium bibt- 
corum utriusque Teftamenti in zwey hundert und 
zwölf Syerametein. A | 
Ausgaben, ! 
‚Alexandri Grammatici opus interprete Lud. &e 
‚Guafthis, & Acfaps vita & fabulae Latine per Ri- 
micium Venet. 1482. fol.. EN | | 
ES.. Maittaire Ann. typ. To.J.p. 433. ed. nor, 
Bon inefrern Ausgaben Fan Fabricius, BL. med. 
get. h. v. nachgefehen werben, ! 
* —- Summariuin biblicum, | . 
sa Apparatu ad Biblia max. Joe. de la Hay, 
. Parit. 1660. fol. N 
Jof. Mar. a Ture Inftitutionum ad verbi div. 
N To. Il. j. 564. Parm. 17u. 


DECCKKKVI. —F 
Gervaſiusßs. 
ſchreibt im J. 1a, 

Zuverl. Nachticht. Th. IV. ©.339 
Leben und Schriften. 


Geroaſus war zu Tilbury in England gebohren, und 
heißet daher Tilberienſis. Er lehrete als ein juis 

ger Mann zu Bologna das geiſtliche Recht; und ſtund 
| i bier: 


\ 


— — 


Amo Chr. 2m. 1997. 


- Hipeanf. im Siefte des Käniges Bilfelon von. —* | 
verlies aber nachmals © Italien, und führete darauf bie 
Wuͤrde eines Marſchals vom Königreich Ardat , mon 
Kaiſer tig IN, erhoben hotte Gervaſius befosin. 
dieſem Koͤnigreiche große Güter durch feine Heirat, und, " 
fchrieb als f ande achten Kaifer eine. Deicri- 
Plone Ziel a: — tres deciſiones diſtin- 
einen. € Es falte dieſes Wort zu einem 
2 erczeih für ben Kaifer dienen, ynd Degrongen hat-e6 
h4 Berfaffer otia imperialı ia genant. Gervaſius 


jget barin eine qusgebreitete Gelehrſamkeit und eine gu⸗ 


te Kentyis der Welcgeſchaͤfte. . Alleia Die Liebe zum Wuns 
ber. aren, weiche, damals ar alzımein war, ſcheinet ihn: 


. ia IR, Unwahe heiten „Merleiget zu habenen Der 
Dialoguo 


de wird PEN: — 


Be — 


De 


Se⸗vgn — — ad Ottonem 


IV Imperitörein; ex MSstis: E 
inG.G. Leibnitii SS. rer. Brunfvic, To. 1: p. ggi. 
Dieſes Werk iſt aus einer Handſchrift der Helmſtaͤdti. 
ſchen Bibliothek genommen , und takt einer andern zu 
Cambridge verglichen wprben, - In bag zweyten Tomo, 
p..751. befinden fich noch ER aus vier Partie 
fer Handſchriften. J | 
= de imperio Romano 24% Gottorum,, Lom-. 
bardorum, Brittdhtäim, Francorum , Anglorum- 
que regnis, cowipzataklon; ex ipfius Otüs impe- 
rjalibys ad Otangm IV imperatorem, ‚cum aliis,, 
ie agena mönftrat pagina. Nunc primum edira 
"2 


D . 
»' f 


, 1598 Gervaſius. Eberhardus. 
a Joathimo Johanne Madero. Helmefsdii, HD, 
Müller, 1673.4 
. Diefes hier gedruckte Stück befkchet aus dem 16, 17,18, 
‚ 3% und 20 Capitel der zwedten deciſion der 
imperialium. 
de — Francorum & Anglorum fagmen- 
tum. 
in 4. du Chefie‘SS. rer. Franc. To. III. p. 363 | 
Iſt nichts als das 26. ag und 20 Eapisel der —2 
Decihon. - | | 
Antiquus Dialogus de Scaccario, Gervafıo de | 
‚ Tilburyvulgo adicriptus, e duobus vetuftis codd, 
MSS, Nigro.dt. Rubro, in Scaccario regio afferva- 
tis, nunc primum editus. Dialogum recenſuit, 
ctiones variantes notasque adiecit, ac differta- 
tionem epiftolarem praemiſit, : Tomas Mader. 
Londoniae, exc. J. ——— venund. R. Kn# 
lock. ızı1. fol. 
Diefer Tractat Befindet ſich auch als ein Anhang bey 
Madox Hiſtory and |. of a 
Load. * fol. | 


! 


PDOcxxxvn. — 
Eberhardus. 
| im J. 12. 
zubverl. Llachr. x. IV. ©. 341. 
ä Leben und Schiften. 


— aus Bechune in der Grafſchaſt Artods, ft 
| a 


» 


A 
| ı Anno Cr. 2 FB 1399 


. Hexametern de figuris, deque octo partibus oratio 
ais unter dem Titel Graecilmus im 1212 geſchtiehen 


i 


— — eenteno bis, duodeno 
Condidit Ebrardus Graeciſinum Bethunienfis. 
Außer diefen hat man von ihm 2: h 

| 3. Labyrinthum, oder Carmen de Miferiis re. 

. &torum fcholarum , das aus drep Stuͤcken beſtehet, 

davon das zweyte von ber Rhetorik, und das dritte vom 

Versmachen handelt. | — 

3 Tractatus ſ. antihaereſis contra Waldenſes. 


Ausgaben, 
Eberbardi Graecifinus. Angolifini 1493. 
©, Maittsire Ann. typ. To. L p. $62.cd nov. 
, Bon andern Ausgabenf. man Leyſer hiſt. poet. med. 
‚ev. p. 795, und Fabric. Bibl. lat. med. aet. h. v. 
: «= Labyrinthus f. carmen de miferiisredtorum _ 
ſcholarum. E.codd. tribus MStis Biblioth, 
| ne — — — 
in P. Leyſeri Hiſt. poet.p. 706. 
| — Antihaerelis contra Waldenfes. Nunc pri- 
. mum edit. — BE 
in Jac. Greifer! Triade Scriptor. adv. Walden- 
um fectam. Ingolftad, 1614. 4. — * 
& in Eiusd, Opp. To. XII P.2. p. 117. 


— Bibl, PP, max. Lugd. To, KA. p.23. 


8 
— 





1600, , Zanocentiud, EI 

— geb. im 5. 1161. gef. im J. 1206. * 
Zuverl. Nachri Th. W. S. 343. 

Seben und Schriften. 


gonnocentius der Dritte unter den römifchen Poͤbſtes, 

welche diefen Namen führen, hies, ehe er Pabft wur | 
Lotharius, und war von Anagni gebürtig, und ci SIR 
Trafimonds, der von den Grafen zu Segni abflammcik 
Er log den Wiſſenſchaften iu Paris ob, und beyeigg 
gegen diefe. hahe Schule deswegen befländig große Gei 
genzelt. Er wurde hieraufin feiner Vaterſtadt Chorhing 
und von P. Clemens HI in das Cardinalscollegium, u 
ter dem Titel SS. Sergii & Bacchi, genommen, I 
nach Coeleſtinus IIE Tode im J. 1198 zum Pabſt erm 
fet, da er noch nicht älter, als fieben und drenfig Jg 
war. Bon feiner Herrſchſucht und ſtolzem Betragen gegg 
die weltlichen Regenten geben die Geſchichtbuͤcher der M 
de und der Kirche Nachricht. Im J, 1199 verbot ei 
Einwohnern von Metz das Leſen der h. Schrift In (be 
Landesſprache, und feßte im J, 1215 auf.dem Contuis 
im Lateran. die Lehre von ber Transſubſtantiation unterdh 
Glaubensartikel. Er ſtarb im J. 1216. Innocenti 
war: keln ungelehrter Man, mie digfeg. feine. Schriken.f 





















zeugen.” Ich feße ihte Titel der: — 
J. Sermoües de t&inpore & ſanctis. . — | 


“ 2. de confecratipne pontifigis ſermones. 

3.dẽ ckemolyna liber. — 

4. de laude charitatis. | 

5. in feptem Plalmos poenitenkiales conmer ' 
taria. EN 

6. de myſteriis miſſae libri VL... 


3 y ee 
1 


n.% 
| 


’. « 


\ 


dern F N | 
| \ Am Chr. suih. \ BOCH 
‚2, de contemtu inundi, feu miſeria bominis 
übri tres. 


8. Encomim in Chriftum & eius matrem. | =; 


9 9. Precationes de psfione Chrifli.. 
z0. De fandtorum veneratione libri IIl, 
n. Hymmus in Chriftumm & eius matrem. 


12. Conciones paraeneticae I. ad Concilium 


*13. Epifolaram Kbri XIX. eine Gamlung von gro⸗ 
Wicheigkeit zur Veſchichte derſelbigen Zeit, - Es finb 







fehlen daran das dritte, vierte, ſechſte, fiebente, 
te und neunte Buch, nebft iden drey legten. Aus 
deſen TBriefen find verſchiedene Colledtiones Decretar 
Kam gemacht worben , "die eine von einem gewiſſen Dia⸗ 
amıs Rainerus, die aus den drey erſten Büchern der 
Deiefe des Innocentius gezogen und von Baluzius in 
Druck gegeben iſt. Die zweyte hat ben Archtdiaconus 
Bernhardus zu Compoſtel zum Verfaſſer, ſtaud abe 


den Nömern nicht an. Innocentius Ill ieh daher Te 
mog durch feinen Notarius, Petrus von Benevento, 


Une dritte veranſtalten, und ſchickete fie an die behrer des 


KRechts zu Belogna, mit einer Bulle, in der Abſicht, 


tie Die Worte Idusen, ut eisdem absque quolibet 
“ubitsrionis ſerupulo uti pofhtis, cum Öpus fus- 


rit, tam in iudiciis, quam in fcholis. Dieſe Sami- 


Wang heißet in der Geſchichte bes canoniſchen Reches, unter 
den alten Samlungen der Decretalen, bie dritte , und iſt 
die erfie Samlung eines päbftlichen Rechts, das vom 
Pabſt felbft Heftätiger worden Die vierre Samlung von 


den Decretalen bes Innocentius, weiche auch unter ben 


den Daretaen — heißer, beſtehet one 


‚m 


for nach ‚nicht alle Buͤcher in Druck gelominen, ſendern 


l 


608. Invocentius all 
Bin. Kandreic. Öte vierten Concifiums · im Saseran ars, und 
den DBerordnungen , die Innocentius feit feiner Ir) 
Samiung bat audgeßen laffen. Der Samler ift.unbefont, 
14. ER de — — — 
Be 
Tem H 1. P. x open. omaitt » Co 
155 —* oh! u» u .. 
©. Cat, Biblioth. reip. Augultan, 2.97: . Ä 
00% DerGat Bibi. Bodi.'ToIE paai. führe Fine Ob 
| een Vom: J. 1575 ,: und Der Cat. Bibl. Lugh 
| Bat. pP. — RR ai — 
gedruckti iR: .. 
— ———— — — PER ex —* 
vodice.huper oxteripti, & aune per ty 
excufi. Lipaate, N. Faber 1534. 4. 
1.2. Det VHepausgeber iſt Joh. Cochlrus. 
15 lihri Vl. de facramenti :altaris myfterio, 
vmit libti Il de oontemtu mundi, five de 
veria humanae conditionis, ex editione- — 
— Antverp. Jah. Steelfius „3540, 8. 
..&, Car deia B du R, Theot. To..l. p. 4%: 
n = de çontemtu mundi five de miſcria bunt 
er conditignis.lib: 3. Lovan. 3563. 4 
- 3, epiltolarum libri quatuog ,. — 
* ZıV, XV. XYl.; :Bx--MS. ‚Bibliatheose ra 
Fuxenßs Tolofae. , Nune primün edunt 5 
| \ „eiusdenm,, ‚Collegii , & naotis illußrat Frascil IW 
| :Bofqueius ,-N arbonenüis, ICtus. Cum —— 1b 
dieẽ priore Epiftolarum cum.earum — 
poſteriore rerum, & verborum alphabetico, U 
ad calcem notarum conſulto reiectus eſt. Tohi 
Teltofagum, Ep — Toloſanam, or 


= 





Amer. 603 
„— Bpiftglarum libri undecim. Aceedlupt * 
ium 


nscein Innocentii & prima colledtio Decretalium 
mapobta a Reinerio Discono &t-tgenacho Pom- 
obano, Stephanus Baluzius Tutelenſis in unum 
ollegit, magnam partem nunc priam edidit, 
liqua emendavie Tomusl.iL Parifüs; Fr. Mu- 
BET, 316082 fol, = er, u 7 
Meſe Ausgabe enthaͤlt das erſte, zwehte, fünfteund 





hute Buch bis zum ſechszehnten eingefehloffen, Das — 


CH einiger maßen durch die Collectionem De- 
lium, die der Diacenus Rainorus aus den drep 
Buͤchern das Regeſti Epiftelatum Innooentil 







, erſetzet worden. Es beſindet ſich auch hierbey/ 


War im erſten Bonde, ©:687, Regifttum Im". . 


preii ITI. fuper negotio Romant iperti.. ..ı 
- epiftola ad abbatern Pegavienfam de & appel- 
kione de Germania ad curiam Rotnanam, &alia 
d Walterum abb. S. Petri de monte Sereno. 

in J. P. Ludewig Reliquiar. MSS, To.a. p. 201. 


208. | 
Epiſtola decretalis pro iure reg Keugnh 


!tancorum, | | ! 
„e apı-Melch..Goldaft. de Monarch. imp To.2, 


gu’ . p- 86. (96). / * J si .. 
„ Epiftolae XLVIll ad regem & principes füper, 
Kgotio Albigenfium. 'Ordinatio expeditionis 
ee terra ſaucta, & epiftolae quae- 
ma iae. 
in A, DuChefne SS. rer. Gall. To. V. p. 706. 
749. 792. faq. | 


| | 
— Tettja golledtio Decreralium ÜbrisV con 


Jiii⸗ 


gerragen hat, und hier vim enmol im Druck 


— 








- 1604 Innocentius II. Do. 

fans, e Tarracon. & Barcinon. MSS. ab Aut. Au- 

zefin Rn 
inter Astiquas Colledtiones Deeretaliund. 

er : Jlerdae 1976. p. 124. & Paril. 1609. fol. 


p2606 | 
i ColleAio quarta Decretalium. Cum feholis 
oan. Teutonici, & quorundam aliorum. Ex b# 
Ban Panormitanae ecclefiae, edidit Aus. As 
gufinus. _ “ 
>" inter Antiquas Collectiones Decretalium. 
’ Parif. ı60Y. fol. = 731. 

Innocentius III Pontifex maximus feu Com- 
Imentarius perpetuus in fingulas Decretales huiusee 
Pontificis, quae per libros V Decretalium fpaefa 
Rınt. Audtore Antonio Dadino Alteferra. Lute- 
tiae Pariſior. L. Billaine, 1666. fol. 

a DCCCXXXV. 
Azo. 
geil. nach dem %. 1216, 
Iweläff Nacht. X. IV. ©. 351. 
Leben mb Schriften. 
f130 ; Aorie, Azzone, war einer. der beräfmetefln 
Rechtslehrer in Italien. Er nennet fi eivem Be 
nonienſem, unterſcheidet aber doch ausdruͤcklich fein Ve⸗ 
terland von Bologna. Er war ein Schuͤler des (Johan 
nes Boſſianus, oder Boſſlanus, und mag um das‘ 

‘ 2186 herum in ber Rechtsgelehrſamkeit bekant geworda 

ſehn, uUnd gegen bas Ende des Jahrhunderts einen Ir 

ſtuhl zu. Bologna erhalten haben. Der Neid, fo dei 
den Veyfall, den er ſich in feinem Lehramt erwarb , er 
Be — # 


\ = — —*— 


Anno Che. nu. Be 1605 - 
get wurde, noͤthigte im, ib von Bologna yo enferum, 


" Bon diefer Zeit gab er bald zu Montpellier, bald in fe» 


wen Vaterlande, in den Rechten der haufig ihm nachzie- 


benden Jugend Unterricht. Seinen Tob fehet man am  . 


wogrfcheinlihften um das J. 1217., Mon hat vom Azo 
noch fo genante | 

-1. Sumınas „ über die zwölf Bücher des Coder, die 
uber Bücher der nftitutienen bie Rubricas digefti ve- 


teris, Infortiati, und Digefli novi, und die IX gol- | 
Istiones, five in ibrum Novellaram ; die zufommen 


unter dem allgemeinen Titel, Summa, gedbruckt find, 
- 2% Commentarium in Codicem, ‚ben einer von 
feinen Zuhörern, Alexander be Santo Epidio, — 
geſchrieben hat, und 

3 Brocardica five generalia i iuris. 
Ausgtaben. 

" Summa Azonis, id et, locuples juris civilig 


 fhefaurus, Hadtenus depravati ma, olim iugi 


fedulitate & exquilito ftudio Hieronymi Gigantis, 
nunc autem docdtifimorum quorundam in V. J. 


virorum, emendatiſſima, & ſupra omnes omni- 


um editiones recens priſtino illi ſuo nitori reddita. 


Quibus quarundam veterum apoſtillarum & addi- 


tionum caſtigatione⸗ &quaedam annotatiu 
marginales, ab eisdem in gratiam iuris Audiofo- 
rum adiedtae, Acceflit quoquę rerum & verbo- 
rum toto opere memorabilium Beminns index. 
Lugdun. 1583. fal. 


Die erfie Ausgabe bes Hier. Gigas iſt zu Lion, 1537. 


fol, gedruckt. 
Summa Azonis, five loeupleg iuris civilis the- 
faurus hadtenus depravstiffimus, nunc ayteım iugi 
343 fedu- 


‚6 96. Joſephus. 


ulitate & oxquifito fludio D. Henrici Drei 
„ Licentiati, in odties mille, & amplius locis, 
fide emendatus, ac fuo priftino nitori felicl- 
reftitutus ; cui nunc demum praeter quarun- 
n veterum Apofiillarum & Additionum caffi- 
jones, adieftae funt annotatiunculae nonnallae 
ırginales, ab codem in gratiam tyronum datae, 
a eum quibusdam aliis commoditatibus , ut 
iecta epıftola latius declarat. Acceflere inſu 
r Eiusdem Azonis quaeftiones, quae Brocardt 
: appellantur, a doctiffimis diu —— & 
ne prinium in lucem editae. Denique adiedtws 
his Index geminus rerum pariter ac verborum 
o opere memorabilium locupletiffimus. Ve 
tiis, apud forietatem minimam, 1610. fol, 
Die erfte Ausgabe des Heinr. Drefen it zu Bat 
Herwagen 1563 heraus gefommen, 
Azonts ad fingulasleges XII. librorum codicis 
ſtinianei, commentarius & magnus apparatus 
nquam antea in lucem editus, Ex bibliothecs 
u. Contii J. C. qui partim per fe, partim amico- 
n operaufus,'plurimum dedit operae, quo li 
r emendatier in lucem prodiret. Acceflerum 
nmaria u Ant. Fontanoni in ſingulo 
* atque leges eiusden commentarii. Cum 
ice locupletiffimo,  Parifiis, ap. Sebaft, Nivel 
DCCCXXXVI. 
Joſephus. 
nach dem J. 1716, 
verl. Flache, Th: IV. ©; 354 = 
| 5* Leben 


J 
= = 1 






WB erzogen, und machte ſich durch bie Dichekunft befant, 


ein Gedicht de bello Troisno in ſechs · Buͤchern in 


Inter des Eornelins Nepos Mamen tedruckt worden, 
Foſephus hatte es gegen das Ende des zwölften Jahr⸗ 
punderts vor dem J. I198 verfertiget, beſſerte aber noch 
Mate Jahre nachher daran. Man ſiehet dieſes aus eini⸗ 
In Zeiten, die am Ende des vierten Buchs ſtehen ſollen, 


Berin er bes Königs Heinrich IU namenglich gedenket, Da 
Er %.r216 den Thron beftiegen bat. Disfe Zeilen - 


Pitinnen Joſephus den König mit dem Heetor vergleichet, 
Inde ich in ben Ausgaben, die ich angefehen babe, nicht, 

— Ausgaben. | 

_ FJofephi Ifeanj de.bella Troiano libri fex, ha- 
Aenus Cornelii Nepotit nomine aliquoties editi, 
hune autori refütuti,. & notis explicati, quibus 
ni plurimi illuftrantur a Samuele Drefenio. Fran- 
eof. ap. Jo. Thymium;, 1620, 4. 


2 Anno Chr. 1236.° .° | 2687 


| fe, von Devon in Eingkand:, wurde zu Iſen | 


= 


Man Hat diefe Ausgabe im J. 1702 zu Amfierbam mů 


Hund Dares nachgedruckt. ©. oben, ©. 20. 
“ Daretis Phrygii de bello Troiano libri VI. latigo 
darmine a Fo/epbo Exonienfi redditi, ex receufio? 
ne Jo. Mort. Lond. 1675. 8. ne PR 
S. Cat. Biblioth. Menken. P.Lp.32 
Diẽſes iſt Die richtigſte und vollſtaͤnd igſte Ausgabe von 
dieſem Werke. ne ee A 
>" = DOCCRXIYE ; En 
Albricus. 
| um das J. 1217. m | 
Zuvetl. Nachrichten 36. IV. ©.356. — 
er Hallig , Heben 


m. 


og 


> 


6 Mlfriet. Weoibhek 


Leben und Schriften. | 
—— oder Alfricus, aus Sonden, un 
bes J. 1217, Dat ein mysholngifhes Bert de: origisg 

E imaginibus Deorum gefhrieben , das in Nun 
Men pocra un porzarıum betitelt, wich, u 

:  Albricus philofop * nn ER Deorumj 
C. Hygine. Balıl. Hervag. 1549. & 1570. fol, 
Es er cum annotationibus Tbomae Mus 


sheri , & Ausuflini van Staveren. i 
inser sudtores Mythologos Istinos, Lugd. & 
& Amfel, 1742 4 | 
DCCEXXKVIIE, 
Aegidius ) 


unm das J. 1220. 
Zuverl. Nachr. Th. IV. S. 385. 
Leben und Schriften. 
Aeoi oder Johan Aegidius, aus Paris, fi 
fich einige Zeit zu Athen auf, und wirb beswegem 
Athenienlis genant. (Er war Mönch indem gr 


— Dieſen Namen haben BERN. 
be: r gehen m mug —* $ denjenigen —— 
Bed zu Paris war, unb noch vor ae 

dicht, Lay dem Titel, Karolings, 
burg den Pr . des —52— A gr he * 


—— —* Sa Ande.d ge 
jgenben eines — du 
ne ——— vierten und 





ften Tomo ber SS, rer, anche 
Fobris.Bibl, Let, und, ner, v..4egid, Parif, 


Are Chr, 1220 1609 
wbeil, and befonbers: in ber Poefie und Arzneykunſt erfah- 
I: und ſtand als Leibarzt bey dem König, Phitiepue 
Iuftus. Man har vom Aegidius ein Werk ı) de 
Hibus ,2) de wrinis, und 3) libros IV. de con, 
Mtione mediennentorum, weiche von dem de an«. 
Jotis nicht verfchleben zu ſeyn ſcheinen. Diefe Werke 
ken großen Beyfoll, uab wanden in ben Schulen zu 
iniefüngen gebraudk. Ä | 
! Ausgaben. 
‚Carmina de urinarum iudieiis, (& de pulübus) 
Ita ab excellentiffiino daminp magiftro Egidio, - 
expolitione &commento magiftri Genzilisde 
eine noviter caſtigatis, & pluribus in locis 
nendatis per magiſtrum Avenantium de Camerino 
tium & medicine profeſſorem. Am Ende: lmpreſ- 
wLugd. per Jacobum Myt. 1515. d.3. Oct. 8. 

Ehen biefe Werke find mic der nemlichen Auslegung zu 
m.1526. 8. und vorher zu Venedig, bey Hiex. Durantl, 
94. 16 Sehr. 4. gedrudt worden, - — 
TCmonachi, natione graoci opuſeula de pulfibus 
turinis metrice. Baſil. ap. Tho. Wolfium, 1329. 8. 
G. Maittaire Ann. typ. To:ll, p. 718. JF 
. Liber de virtutibus & laudibus compofitorum 
nn compolitus editus a magi-- 
ro Aegidio Corbolienfi.e Cod. Gudiano Biblioth, 

a Poly. Leyferi hift. poet. med. aev. p. 502-691. 
DCCCXXXIX. — 

Guilielmus. 
ſchreibt im J. 1223. 
werlaff. Nachr ⁊b. V. S. 358. und S. 834. 
Jiiii⸗ Leben 
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emiſſa. 


Ve Satlielnus . 
oder und Schriften. 3 


gyeile mu⸗ Brito, aus Bretagne, oder Armotie 


Baher ei ich Armoricum nennet, war ein Gel 
ficher:, und lebte an dem Hofe bes Königes Philip Yu 


°. gufus In Srmfrekh,, Deffenmarürichen Gefn, Prim 


Carlottus , erinden Wiſſenſchuſten unterrichtete. Mu 
bar von hin eine doppelte Gefehichte vom erwähnten Si 
nige,die eine in profaifcher,die andere in gebundener Schreil 
art. In beiben iſt durchgehends einerley Ordnung brodt 
halten, die leztere gehet aber meiter, als die erſtere, mem 
fich bis auf ven Tod des Königs, und das erfte Jahrde 


. Regierung feines Nachfolgers. Die erſte erſtercket ſich ım 


bis auf das Jahr 1219. Die leztere, LIE aus wolf Bi 


chern beſtehet, hat der Verfaſſer von feinem Helden Ph 


lippis betitelt. Guilielmus foldet in der Geſchichte derem 
ſten acht und zwanzig Jahre des K. Philippus, der Geſchih 
ee des Rigordus *) von eben dieferk Koͤnege, ergänjet eb 
als ein Augenzeuge,von den Thaten des Koͤniges dasjenigt, 
was Nigordus vorbey gelaffen, und Verbinder die uͤbriß 
Gefchichrt damit. i 

Austaben. 


Hiftoria de vita & geitis Philippi Augufli Frar 
&orum regis poft Rigordum. Audtore Guillehm 
Armorico ipfius regis capellano. Ex codice MS 
viri clariffimi Alexandri Petavii recens in lucem 


in A. du Cheſne Hift, Franc. SS. T. V. p. 
" Ä Guilkr- 
*) Rigordus nennet fich in der Zufchrife an Philipps Pet 
zen, Ludwig: Magiftrum Rigerdum, narione Gothus: 
——— phyſicum, regis Francorum chronographes 
eati Dionyfü Areopagitae clericorum minimum. £ 
| ichte haben Petrus Pirboeus , "und Andreas da 
Cheſne In Ihren unten anzuführenden Samlungen, # 
ner p. 158. biefer To, V. p. 1, drucken laſſen. 


nn 


mn 2 
4 


” 


Anno Chr. 1223. BE \; u 


; Guillermi Britonis Armorici Philippidos hbH 


fi. five Gefta Philippi regis Franeine. Ex Bibliothe- 


}Petri Pithoeinunc primum in lucem dati, 
I aHif. Francor. SS. vet. XI. Frf. 1396. ſol. 


9. 326. — 
Bhilippidos libri XII. five Geft# Philippi Au- 
ıfti regis Franciae , verfibus heroicis defcripte 
Brio Petri Rithoei 3 mendis innumeris repurgata, 
Hocis aliquot auctior fucta, ope duorumcodd. 
ISS. guorum unus eft in bibliotheca Alexandri 
ktavil, alter penes Philippum Loyaultẽ. '-. 
’ jo A. du Gefre Hift. Franc. 95. To. V.p.9% 
= Philippidos libri duodecim. Cafpar Barthiws 
scenfuit,' & animadverfonum eommentariö il- 
Mravit. _Geminus huius operistitulus fit, Spe- 
blum boni, paceque & bello, pii, cordati , &e 
Mtunati principis‘ qualis deferibitur, & revera 
ait, Francorum rex Philippus Auguftusa Deo da- 
is, qui regnavit ab anno Chriſti M. CLXXX us- 
ue ad A.M. CCXXIIL feminchufum. In Ani. 


nadverfiomibus bibliötheea quaedam audtorum . 
dquiorum temporum comiter illuftratur. Cygne= - 


6, Melch. Goepnes,ac Jo. Scheib. 1657. 4... 


i DCCCKL. R E 3 | B 
Kadlubko. vr x 
geſt. im J. 1223. ’ 


@, de Pifch Biblioth, SS, ord, Ciſtercienſ. p. 315. 

%. Gottl. Kraufe praef. ad Diugof, To. Il. 

4, Fabrisiur Bibl; lat. med. aet, v, Cadlubkur, 

= "Leben und Scheiften. Ba a 

Vincentius Kadlubko, der Kadlabek, aus dem hbe 
! lichen 


U. 


6m ° | Kadlublo. 


lichen Geſchleche Hoi, pi Karmon geboheen, — 
Probſt zu Sendemir, und wurde im J. 1209 zu Bag 
€ zbisthum Eracoı erhoben. Er verwalttte daffeibe pl 
Jahre, da er fich deſſeihen encfchlug, und in dem Si) 
ftee zu Andrzeiow in den Eütersienferorden trat, und fig 
Jahre daran in bemfiben frin geben befchloß, Er iind 

. älteite vorhandene Polniſche Geſchicht ſchreiber. Erin 
Geſchichte, die aus vier Büchern befiche, gehe 2 
auf das 3. 139. 


Vincensii Kadlubkonir —E polonica, i 
sa editionem exculam Dobromili, in oflicina ji 
eosıis Szeligge anno domini 1619, 

in DR Hift. Polon. To.IL p. 593. Lipf. 


— er Herausgeber dieſes Werkes, das mk u 
ſeicht entbehrlichen alten Auslegung begleitet iR, bee 
Herbultus. 


- DCCCKLI. 
Fr anciſcus. — 
| Ä geſt. Im J. 1236, 
Zuverl. Nacht. 3. IV.©. 6. 
: Leben unb Schriften, . 
— , eines Kaufmans Sohh zu Afſiſi, vet 
nach einer flarfen Krankheit auf den Entſchluß uf 
fregwilligen Armuth, und wurde der Stifter bes Orte 
ber Franciſcaner. Er iſt wegen biefer Scitum 
Merehrung, die man ihm in ber römifchen Kirche ern 
fet, und ber Wunder, welche fein Orden von ihm en 
let, bekanter in der Kiechengefihichte, als im der r 








— 2 — 


—* Er flarb Im J. mas. den 4 Oet. Die 
u Ihm vorhandene Schriften find aſcetiſch, und: beſon⸗ 
18 für ‚feine Ordensbruͤder gefchrieben. - Darch ein paar 
Wänifche Ehefänge ‚von der Sonne , und ber götsli- 
im Liebe, hat ſich Franciſcus eine Stelle unter herr 
hölen itelianiſches Dichten eitwosben, 
Ausgaben. 

is Frascifii Aſiſiatis, miuorum — 
non S. Antonii Paduani eiusdem ordinis; Ope- 
tomnia, poſtillis ifluftrata, expoſitione myftica in, 
m feripturam nuſquam imprefla, & in ean- 
‚Concordia morali , locupletata, Una cum. 
dem expolitione myfticai in Novum: Teflamen- 
in, hadtenus non editsinlucem. Opera & la- 
pre R.P. Joqunic de la Haye. Adiedtautriusgun 
* vita. & elogia, cum indicibus ENTER 

ugduni. P. Rigaud, 1653 fol,  .; 
Lucas adding bat diefe Werke zu Antwerp. 1623. — 
Bun darauf — de la Pape Paris, — 


v 





pcoxxn. 
| » Oliverius. a 5 
geſt. im J. 7? en 


baverlaſſ Nachricht. Th. IV, ©. 362. 
d aus Woeſtoholen ‚ war anfänglich Cork 
za Paderborn, Pam aber von da nach Einds 
Er gredigte niche nur Im J. 1210 das Kreuj 
— bie Albigenſer, — auch im J. u en 
Un 


“. ws 


Ba? Ge Dliveriud. 
Ungläubfgn, umd ehar'felbft im J. zur den Kreiinig 
' ‚nach dem gelobten Sande. Dieſer Eier des Dlıverini 
wurde nach feiner Zurũckkunft im J. 1223 mit- dem Bis 
thum Paderborn beine. Im J. 1226 wurde er vn 
Pabſt Honorius III zum Cardinal und Biſchof von Gi 
bina gemacht. Er genoß der Wuͤrde nicht überein Jah 
und ftarb 1227. | 
ee find Anden) Werke vom Dliverhus im Druck: 
1. Hiftoriaregum tetrae ſanclae vom J. 1095 M 
ware 
-"2!Hiftoria Damiafina vom J. 1217 bis 1222 F 
viet und, vierzig Capiteln. Iſt gleichſam eine Forrfeug 
dee erſtern Werks, und erjähler die Einnahzme von "Ds 
miata durch die helfen, und den nicht lange nachher vie 
‚der erfolgeten Berhift. Dieſes Werk iſt ftücEwerfe gefchrie 
ben und auch gedruckt worden. Jacobus de Vitriacð 
bat einen gelehsten dergi baran. begangen, 


usgaben. 
.- Ohiverit Scholaflici hiotiareguintertae fand 
e Cod. MS. Monafterii S. Ludgeri Helmftadienis; 
in J. G. Eccardı ‚Gorp. bift, med. avi, To.il 


= Hifloria Damiatina, ex pod Cod. MS. 

ibid. pag. 1397. 
- hiftoria Damiatina,' 

in Tho. Gale Hiſt. Anglican. SS. To.H. p. 435 
Sind bie wey und zwamzig erſten Tapit, 
de captione Damiatae ad Engelbertum Col- 
nienſem archiepiſcopum. Ecod. P,Petavii. 

in Bongarſii Gelt.Deipar Franc. p. 1185. 

Iſt das eiifte-Eapktel bie um nengehtmen Der vorfeb 


anbeden Gef" | 
| 7 Dcccꝛin. 


* 


| ER ER. © > Zu Kg, 
BT RCCCKLIIL. N ige 
| — er 
| geb, ie J. uzxi. geſt. Im ang. 
ai Nachr. 3 IV. S. 303. a 
| . Aebenund Schriften... Due I 
—* ein großer Rechtsgelehrter, wirb von eingen 
Franeciſcus Acchrfins genant, davon aber. kein 
nt: vor handen iſt. Er war von Floxenz, und bereich 
e und dreyßig: Jahre alt, als ek ſich zu Bologna auf 
iſſenſchuſe bor Mechte legte, die ernachher als Pos 
je Vaſibſt Ichuite⸗ Er har die Reihe Ver Gloſſcerum 
loſſen, ‚und feinen Nachruhm durch die Samluta 
k Sloffen: über die roͤmiſchen Rechtsbuͤcher verewigt, 
Wetkeen in wenig Jahren mit: Gefchitichteie 









kb a Erfolg vollendet..Selbft:biejenigen; wide 


inlreine: Sprache und feine Unwiſſenheit in der Bee 

te. belachen, ihnuen nicht umnhin, ſeins practiſchen Ertz 

dungen zu bewundern. Man hat ihn deswegen ben 

Ihgoti der Advotaten genant. Ueber das Fapıfeinesi To⸗ 

Wir es Fehr verſchiedene Meinungen: Diejenigen ; 

velche ihn in das J. 1229 ſetzeti, kommen der Wahrheit 
m naͤchſten. Er ſtarb im zeiten Sebensjaßre. 


Seine Slofien teife man in den fogenanten Corpori- 
us iur, gloflstis:en;, daven der Art. Teibornaims, 
S. 1037, nachgeſehen werden kan. = 


ee. DECCKLV.. | 


616 J S. Antoniub. 
gef. im J. 1231, 
Suverläflige Cache. Th. IV. S. 365. 
LPRteben mb Schriften. 


gbnm ein großer Heiliger ber roͤmiſchen Krue 
‚= mar eigentlich aus Liſſabon gebärtig , führer aber 
Padua den Beinamen, : an welchem Orte ex 
febte, und Im J. 1231 ſtarb. Er kam nach Itallen, 
trat in Die Befetfchaft bes h. Franciſcus. Antoiudugf 
der erfte Lehrer der Tpeolegie in dieſem Orden, und 
ich mit Predigten hervor, ‚Die zu ſeiner Zeit Höfer gend 
tet wurden, als es jest, wenigſtens außer — Set 
"geiihiehet. Außer biefen 
. 2. Sermonibus fat man von ihm 
" 8, Interpretationen, ſ. expofitionem myfica 
— S. Scripturam, usb 

9. Concordantias 'mofales in S. Biblia, lib. 
— Gebrauch ber Prediger, Hen find epalängf 


4 'Sermones in Pfalmos, aus ber eigenen Hank 
hei des Antonius, ——— aus ben &s 
euch derſelben übergeugst iſt. | 

ee 
Automii Paduani .. omnia. 
S. den Art. Franciſcus, © 1588. 

Sermones dominicales ſuper evangelia tob- 

us anni: adiedtis P. Raffaelis Maffaei tribusfet- 


menibus. Venetlis, J. A. Bertanus, 1574 $- 
. 6&.@LdelB. duß. Theol, To. U. p 32 


! 


Ä De 
Arme Chr. 151. 1617 
Sermones füper evangeliis Quadragefimae 


ſtigatiores redditi, & editi ftudio Raffeekis Dafr 


»“. Venet. J. A. Bertanus, 1575. &. 

©. ibid. | — 
Sermones in Pfalmos. Ex autographo nune 
n in Iucem editi, ac praefatione „ anno- 





Bunculs, & indicibus locupletati, Accedie ' 


egii Scriptoris Sicconit Polentonii de ſancti vita, 
‚miraculis commentarius, animadverfionibus 








& Bononise, Lael. a Vulpe, 1757. 4. 
. DECCKLV.. 

J Kimchi. 

— lebe noch im . 1230, . 

pw. | Lrachricht. Th. 4. ©. 366, - 


| eben und Schriften. - . | 
avid Kimchi, Joſeph Kimi Sohn, und Moſes 






anien, mar nebft feinem Bruder bereits um das J. 
Der Propheten und der Pſalmen, die gröftentheife 
Zptachkunſt, welche die Quelle aller hebraͤiſchen Gram⸗ 

ma⸗ 


I 


-hiftoricis-a Fr. Antenio Maris Axzzoguidie 


Kimi *) Bruder, ein gelehrter Rabbine, aus -- 
o befant, und fegte fi) ducch feine 1) Auslegun⸗ 
whrtäblich find, und 2) fein Yuan oder hebraͤiſche 


) S. Wolf. B.hebr. P.Ln.1645. Dan hat von ihm eine 


säifhe Grammatik, unter bem Titel 
fon by 172] inceflus emitarum fcientise, Die Dr 
bruckt worden. Eine vor uͤgliche Ausgabe ift folgende: 
7%) &cc, Moßs Kimcbi cdoımocıee ad fciendam, cum 
tione Do&oris Ze item Inuodultio D Binja- 
win F.D, Jadae. Omoia a quamplurimis mendis 
expurgata, et annorationibusilluftrata, quibus mulra facrae 
Teripturge teflimonia explisantur:. autore Conflansine 
Lemjereer ab Oppyk. Lugd. Batay, B, &. A, Eineyik, 


Kette 








gr -— — — --- 
- 


a Kecurchi. Moueta. 


matiken in ben erſten Zeiten der Wie 
MWiſſenſchaften war, und aus zween Theilen beflehet, 1 
großen Ruhm. Kimchi ſtellete auch. bey ben Gere 
keiten, melche über die Werke des Maimonides zuiiht 
Sen ſpaniſchen und franzefifhen Synagogen gef 
wurden, eine Hauptperfor und einen Schiedsrichter m 
Diefir Streit war am heftigſten um das J. 1232, ı 
Havid Kimdyi lebte bis dahin. Zn: 
e : Ausgaben. cd 
a Don den Ausgaben ber sienungen bes I 
über die Propheten und Pfa'men find nachzufchen 
Artikel, Konas, ©. 34. Hoſeas, .&: 35. Drai 
‚©. ac. Maladjlas, S. 60. und Esdra, ©. = 
Miklol; ideft, perfedtio: Liber R. Davidis Kim 
de ratione grammatica linguae hebraicae, i 
duas partes diffributus: quarum prima tota did 
re grammartjea, fecunda eſt thefaurus Tivadid 
. narıum hebraeum: additis R. Elise Levita 
dervetionibus. Venetiis, 1545. fol. 
S. Cat. dela Bibl. du, Belles Lettr. To, [“ 


En | 
















“ Liber Michlol grammarices linguae fi 
. Mavid Kimti: quo eam integram docet, & 
weh per, Agat bium ĩuidæcrium. Parifüs, incl 
legio Iralorum', 1549. 4. ) 


‚  Diefe Ausgabe’ enthält nur den erften Theil des Vel 


- 


“ Dcccxvuvi. 
eeebt nech im J. 1038. 


Suverl, Nachricht Th. a. S. 369. 

Beben und Schriften. 

Monena aus Tremona, war Profeſſor ler f 
J Bologna, begab ſich aber in den neu errichten d⸗ 

minicanerarden, und war einer von den erſten ne 

deſſen Cclie und Rock, der Stifter bes Orbeng, —— 


* N 


Aw: 233. 9 
wbim J. 1221. Er betrieb vn Defe 1233 bie Etifs 


* bes Deminicanerflofters zu-Mantua.‘ Man hat 
eine Summam contra Catharos & Wal- 


* worin er es allen rt u bat, bie in 
m dem Gelbe gearbeiter haben, | 
. Ansgabeni ’- 
Venerabilis Patris_.Monztae .Cremonenfr, ord. 
egicatorum adverfüs Catharos & Valdenfes i- 
in üe, 4u0$ ex Manuferiptis cödd. Va 
nonienfi, ac. Neapolitano hune pri- 
edidie: 'arque illuftravit P. Fr. ‘Thomas Aut 
"Ricchtiiur: eiusd: ord. Romae, ex typdpt. 
5 eic, N. EM; Palearini ; 1743. —* 


— — 

pr ä erh 

J Godefridus. A 

FR u A 
"Serge In —— — — 
Fabriciw Bibl. lat. er h. Ve Zu 

f. Harzpeim | iblioth. "Colon, h.vi . — 


VER Leben — Schriften. Ve 
8, «in WBenenftctinermöndh'in Sem Kloſter 

bes 5 Pantaleons zu Ein, hat Geſchichtbuͤcher von 
— 1162 bis 1237 geſchrieben, die unter die aus 
xEchriften Biefer, Her gezaͤtztet werten, und ſonder⸗ 


h in der Geſchichte der — ae von Nu⸗ 
find, 


"non 
fir yidı "SA 4 * Anno do. 


Yua.ı23r tis Mar 
beri, et Ba air. Seruvis. N %. 


Be Ss ret gerihanicär, : —— Frehero- 
a — = — 333. Argent. 1717 


— Fra —— ae DREI. 










—— — - 


* * — — — — wine, fe 
- 
x 


verließ, da er zum Abt. zu — erwaͤhlet wur 


nicht fo wel Verſaſſer, als. Fortſeßer von dem 


Ne Tonradus. 


en — = | 
Conradus. a 
get. id J. 1240. 


geve labeich 29. IV. €. 370 


| "Leben, und Schtiften. | 
Gera, „ ein deutſcher Edelman, aus dem Geſchleh 
derer yon Lichtenau, war lange Zeit wicht andı 
als unter der Benennung des Abte von Urlperg bekch 
Er ſtand an den kaiferlichen Hofe in weltlicher F 
hing , eat aber nachmols in den gei iftlichen Stop, 
wurde vom Bifchof Dierhalmus zu Coſiniz im 
zum Prieſter gemacht. Im J. 1207 begab er in 






en Orden ber Prämonflrasenfer, und piekte fh I 6 


nem unbefanten Kıofkir auf, welches er im Jahre i2H 










Er verfahe fein Kiofter mit neu 
cherte es mit e einer Büderfamkung,‘ und farb in $ 
1240. Unter den Schrifeftelleen hat ſich Conradusde 

ein algemeines Chronicon eine Etele erworben, Erif 


Seine Arbeit gehet erk vom Sy. 1126 an. Das 
ne komt mit einer andern Chronik überein, die: 
us und-Goldaftus Chronicon Schwan 
nennen. Conradus hat des Werk bis * ur RE 
ſortgefuͤhret. ira. nm - 
Ausgaben. 
Abbatis Vefpergenfs.Chromseon.a Nino 
ak Kr Ye 5* user 
guftae icor, — fol, Pa 
e..Catal, ‚Ribliotb, Auguftan. p 
wen. dr. biefe erſte Ausgabe —* "za | 


[u vr Wr 


—— — — a Niuo Aßyalorım regeus- 
Re tempora Fciqecici, Ih Imp.. Quo omnes 
ch — ponſſimum vero rTerum Germani- 

Ikcarupn hiftarich continentus. Para. 
——* — biliuma Fridesigo IL. us- 







priarum, virum and um, magnadiligentja & 
juentione. coleire: Que -Omaig ax. veieri 
Bea arieme * *quæm antas ęduntur cum, 
Hcı — BR. Wehen ine, wes 





borımen. Mon hat guheine Anggebe zu. Screchurg 
= wo gedeuck, ‚wobenfich tie Annales Rhginnis 

ıfr uuih.Lamberss Schafnaburgenfs befinden... 
}Cperadi a Läschtanau Hifteria- —— — 
bm varietate lectionis. 


au. Origipib.Kopgabgrd. editis ah BR 
- — 1728.] 4. P- 19. —— 
an a METER 7 — 
— -J. gJacobus. — 
ef, m ae war 
—* Nachtice. Sp IV. En N: 
Leben und Schyiften. .. ur 


acobus von. PVitey (de VitriacoJehem — 
der Didges Paris, lag in dieſer Hauptſtadt von Frank⸗ 
den Studien ö6, und wurde von dem daſtgen Biſchof 
Run ee zu Xrgenteuikgemacht, Er verließ aber dieſt 
Pfarre, und murde in dem Koſter Oignies vequlärer 
Erbe. Er prebigte nochmals das Kreuz, und 509 
ch Palaͤſtina, mo er zu Accon oder Peolemais Bi« 
werde /und wie einige wollen, arg von Js 
Kkekkke 3 


qlum Vv per ſadioſum hi 


Anna Cie, 00. Br 


% 


— 


fi. Die Predigten de ſanctis und de variis 


1623 | 


taſelem. garobuis geigere großen @ifie’glken tie Gi 
datenen: .allein dab Gregorius hielte feine Diet 
für nutzbarer im Oceident. Er kam alfe zurüd‘, 
wurde Im J. 1227 Cardinal und Wifchof zu — 
Er ſtarb im'J. 1240. "Einige ſetzen —* Tod ins y 
1244. Es find verfdjiebene Werke aus des Jacon 
Feder gekdmmen, ale: 

}: Concöh&in evangelia & epiftolkstotiis m 
num fätibus’befieber-fich in Handſchriftren. | 

4. Hiftoriae eg talis & occidentalislibritres 
Das erfte Buch * Mahomet bis auf das J. 121% 
Das gwente eyzehler die Begebenheiten im Decident von 
J. i220 blo 1446; Das driete honmeie wleder von men 
genlänbifchen‘ Geſthichein bis auf die von den Chriftengs 


ſthehene Einnahine bo — im J. 1218. Mantel 


von dieſem dritten Buche eine zwetzte Ausgabe Erbe 
wäben der Geſchichte des Oliderius bedienet. Sie 


Ark, © en ©. 1613 


"3," Epiftolae V, melde ebenfahs die tmorgenläni 


Geht berreffen, 


4. Vita B. Marige Opnisruiis, libr. ILadFob 
eonem epife. Tolofanum. ‚Nicolaus canonias 
regularis Cantipratanüs hat ein — ober dü⸗ 
tes Buch dazu 3 — 

usgabe 


Jacobi Virriarenfr ——z — * ap vie, & | 


haer. Jo. Steltii:-rg7. fol. * 


‚©: Usdin + Ci | 
00m | 

. Facobi de Pirriero, primum Acconenfis, deine 
Tufculanj epifcopi, & S.Ecclef. R. Cardinabs # k 
disque apoftolicae in terra fandta, in imperio, * 
Francia olim legati, libri duo. Quorumnpt@® 
orientalis, five Hierololymitanse: alter, 
dentalis hifiorise nomine infaibitur. oa 


— — 


Anno Chr. 1240: ‚2 | 62 


Ä ftudio & opera D: -Prantifei Mofchh 
ſitu in lucem edita, Duaci, ai * 


er, 1597. 8 

—* d iyd hatızu bei Bahern Anmerkungen 
aeg. Do — *— Dee find, und das feben 

* beſchrieben ‚fo vor dem Werke befind- 


* anorn hieroſoly mitane abbreviara. 
in iR Bongarfi Geſti e Francos, To.l. 
„P. 1947. Hanov. ge Sa 
I blefem druck fehlet das eyte· Buch da⸗ ch 5 
— iſchen — gebäret. 54. " 
ef. tertius hiftorige orientalis, qui — * 
a Chrißiano exercitu munitifima urbe D 
in Acaypro. Nunc primum cx Eibliochecg 
varıca in lucem editus. . 
‚IN Jac, Greiferi mantiffaad I rTomumde Cru⸗ 
Ce. in ©) o. UI, | 
oriaẽ — uber Il.ab editis diverſus, 
EMS, cod. Bigotiano. . 
‚19.£4m, Martgna& Urf. Durand theſ. nav. anecdot. 
ı To.Ill,p. 268. Lutet. Parif, 1717. fol 
be ‚Epiflola miffa ad religiofos, familiares,. & no- 
0sfuos in Lotharingia ee) de captione 
Jamiatag. — Pr 
ap. Gretferum].c. Ä 
'Bengarfkum, P. 
. » Epiftolae ad en un, de — 
errae fandtae A. 1119. | 
in Dackerii Spicileg. To. VII. P 373. gd. pr 
To. Il. p. 590, ed. poſt. 
Fpiſtolae IV ad Honorium Papam. 
ap. Mertene & Durond. L. c. p. 287. faq. 
-- Vita B. Mariae Ogniacenlis, ex variis es 
car CIMENIO rævo Dan. Fape 
—2 notisque — & Godefr. Her 
— Kettet ſcbenii 


..f 












20 Jacobus. Conradus. Snorro 


ſcbemi. Accedit ſupplementum, anctore eoa 
vo Fr. Nicolso, Canonieo regulari cocnobũ cu 
tiprat. cum notis. | 
Alt. SS. Antv. 23 Jun. To. IV. p. 63«, 
| DCecL. 
Conradus. 
gem 1241. 
Zuverl. Nachrticht. I. IV. ©. 3785. 
— Leben und Schriften. 
| Corradus ‚ mit dem Beynamen Philsfophus, m 
Prierund Euftos in bem Benedictinerkloſter Shen 
und lebte bis 1241. Er hat auf Verlangen feiner Ad 
te fehr viele Bücher abgefchrieben, und barunter elri 
mit fehönen Malereyen verfehen, ‚auch ein Chronicon va 
feinem Kloſter verfertiget, weiches von ı 196 bis 128 
gehet, und wegen —— beſondern und ihm eig 
nen Nachrichten geſchaͤtzet wird. | Ä 


| Aus gabe. 
E Convadi philoſophi, Ord. D. Benedicti, Chre 
nieon ea XIE conferiptum, a P-f. 
Stepbano, cOenobii Schirenfis abbate, addıtis gti 
usdäm, notisque audtum, & an. ch b cazııt 
ublicae luci datum. Joswris Auentini Chronim 
irenfe, nova hac editione ad praefens usw 
tempusperdudtum. Accurante Georgio Chrifiim jr 
aAunis. Argentorati,Sumt: J R. Dulffecker, 11164 
Die erfte Ausgabe ift zu Ingolſtadt, bey Georg (ar 
lin, 1623. fol, gebruhe. j | 


Dcccu. R 
Snorro. 


geb. im J. 1179. geſt. im J. 1241. 
Jeb. Prringkiöld in prach, A 


Auno Er. ig "1888. 
Boß. Molt-ri hypomnem,'zd Alb. Bertbelini de fcripuig 
Danor. p. 404. & Spicileg: p.49. | 
Vedc, Pet: Sibbern Bibliöth. hiſt. Dano-- Norweg.p.7& 
Leben und Schriften. J 
Seen⸗ Stuͤrtefon, ober. der Sohmdes Sturlo, an 
per ag een Hd im J. 
1279 geboßsert, hat ſich darch -Die Arichrlunf:umd:hip - 
Beichichte gleich, beruͤhmt genracht. ;.,KEr. —æ— 
m Schmeden, und nochher in Norwegen bey ben Ko 
Bedienungen, und wurde enhlich Oberrichter in 
d,,, aber im J. 1441 ermordet. Man hat van ihm 
> postilche Mythologie der Ißlaͤnher, Eddalandica, 
y auch die Anwendung derſelben, und ein neegifches 









rwegen, unter dem Titel: Heims Kringla, von den 
Enfangstorten.. . Snorrp har fie augben ‚hepäprteften 
uellen zuſammen getragen. 2er ed 
— — Ausgaben. A 2 | 
Edda Ihndorum an. Chr: 1213 iflandice com 
feripta per: Swerroucen Snüriae Wlanıdige nomophy- 
jacem non primum-Hlandice ; Danice & Lasine 
x ahtiquis codicibus MSS.. bibliocheeae regis & 
aliorum in lucem prodit opera & ftudio Pari 
Sjebasnis‘ Rıfımii.. Havtine, typ #1, 'Gödianiz 
2665:4 .:. 00: J RRRLE, Erg 
Heims Kringla / eller Snorre Sturluſons Mordiarc 
ſche Konunga Sagor. Sive Hiſtorixe rezum ſepaen 
trionalium a Sxorroue Sturlonide, ante fecula quin- 
que, ꝑatrio fermone antiquo conſeriptae, quas ex 
mmanuferiptis codicibus edidit, verfiöne gemi- 
na, notisque brevioribus, indici poetioo velreram 
fpasfım infertis, jNuftravis Jobanm Poring]kiold, 
kholm, Wankiw. s697. fol 
Die beipen. Meberfegumgen find im ſchwediſcher uub 
| Kttlts . - BCCECLM. 


ı #. 
ee 


/ 


pn Alt, 2). eine Geſchichte der Köpiag ogp - - 


* F 








u SIE 2 7 2. SEE (02 
RE > .Rodericus. 
geſt. im J. 1345 | 
—* BF. ag.iV: &376, 
„Dice Leben und Schtiften, |" 
OR SBetie Ehen ober Simonis ummen ed 
nen anfehnlißen. Geſchlechte ir Navarra. Erf 
Wirete zu Paris ,-uhb’feßte fich durch feihe — 
nd a gute Ei igenſ chaften in beſtnderes Anfchen, # 
Ger er noch als Eine‘ Privatyerſvn Frledensmitler wiki 
ben K n Alphon ſus in Caſtillien und Soncrius 
Navarra wurde. Dieſe Unt handlung bahnete ihm DR 
eg Juri Erzbischum$ dieho⸗ A dem er im J. jr 
rn „Re J 1210 —— er bie Anlegung 
en fetttia‘, die nach eihigen Jahten —* 
Salamanca verleget wurde. Er hatte das Unglick 
ber Ruͤckreiſe von ber vierten Kirchenverſamlung in 
seran in 1545 in Ber Rhone zu ertrinken. 
| ve ‚Schriften. ſind Be RE e 
«4 Rexum in Hi nn Chronioat, 
* —— Gathica, wir er es ſelbſt nennet. CH 
nach dem J. 1243 —2 
:. 2..Hiflofa Komaporum, }Hunnorum, Wir 
Saloram. Suevöorum, Alanorum, Lilingora& 
& Arabunn: Die ſes Werk iſt egeadiih ehe Ei 


g des vorhergehenden. 
nn 3. Hiltorie. Öftrogorhoram. 


F Reden Kimi —æ— de — — 
bri IX. emendatiores icrea. Zw 
kun log goshorum,. Hunnorum an V 
ro iftoria. Iem A Tech ‚udn, an 
omanoram, aunquam editas; 
—— and Sch r j 


" Ante Cbv. 1345: 8629 
m And?" Scherti ‚Hifpan. ilfuftyät, To. I. p. 2 
Franoofı i0o3. 
- Vita 8. Frdinandi in Regin. Coflelhs, B 
Ye: :Dan PVabebrocbii.  - 
in AQSS. Astv. mai, "To. vn p. 305. R 
— Hiftotia' Arabuin , longe aecuradlus;, quaen 


e manafcripto codice eiprefia. — 
hs Alnacinii bſt. Saracen ca, ed. Tio, E 
nd ba — fol. r — a 
— BeceLup — — — — 
OR EP 4* 13 
\ na de Alexrander, a 

2 ae: yeß, 4 


—*R Nachr. eh. iV. ©; ie | —— 
Leben und Schrift⸗ uü.. 
lexander Hales, oder, Aleſius, war ih Geburt ein 
Englaͤnder. Nochdem er eine Bei tläng zu Orforh 
—B rer war, fo begah er fich na 
8, wo er die Nhilofopbie und X tolögie leh f 
mnit ben Bcabemtfgen eben it cidet wurde, * 
Ander trat in Dey, Srgmeifgangrorden, und ſtarb 1245. 
Sein Ruhm war Tehr groß ‚ "und man hat ihn mie 
em großen Ehrennanien eines doctoris irrefragabilis 
eehret, Er iſt der erfie, der uͤber die ) Summam 
es Petrus Sombarbus: Erklärungen geichrieben hat, 
ie unter feinen Mamen gedruckte upph:gefchrieben Yer« 
andene 2) Auslegungen verfchiedener Bücher. ber h. 
Schrift werben ihm abgeſprochen. Gleiches sefciehet 
nit ha 3) Coimmentarius in Metaphyficam Ari 
° Unangefothten ift 4): — — i 
* Il. de anima. Es find fonft noch e inige We 
Ne hm aber irrig beygeleget werden. 
AusKaben. 
* de Ales Sumina univerſae cheotogine, 
uamor partes difributa, — Venceis, 
h an, 1576. fol. 4 Voll, 


12 — Alerander. Albericus | 


7, Gat. deta B. du R. Tbeol, Te, H. 12 
— in duodecim 4rifaselis Metaphyficse libros 
Ailyeidiffur expofitie. .Poft ‚pkures Infos, 
quibus non absque maxima «anti viri inarig ig 
tenebris iscnit; mmo randem fummaope, ope- 
ve R.· P. Magiſtri Prorertus Reftue a Talleacto, 
& optata Juee, &Æ deobito eandore ine K 
JE ve inganuum peripataticum, infigeemegos 
Averroiftam nuper fe nadtos creridermt bosl 
philofophantes. Facileque depfehenderint, quid 
in exponendis eisdem Arifickelis Metaphrfick 
ex propriaofücinga gddiderit Dr Thomas Aquinss 
Tum demum unde Joan. Duns Scoms vel Lo» 
jcae vel fubtilierex cOnetprng deprompferit 
— ur ionum uno; Fer 
‚ memorabilium altero. Venetis, "ap. Sim, G# 
jgnanum de Kavera, 1572. fol. I 
., Sententisft atque ſtudio digag expoſitio vene 
. gabilis Aexandri füper tres libroös,de anima: im 
reif per me Theodoricam Rood de Coloniz, 
M,LCCE. LXXXIL XI. die Octob. in, alma usb 
verſitate Oxon. — 
SG Mäitirt, Ann. typ. To. l. ꝑ. 418, 






ne Albericus. 
DE Ze ;. / noch im Au 2 7 Ce 


Zuvert. Flache. Th. Iv. S. 38%. 
— Leben und Scheiften. 
Alberkus der-angebliche Verfaſſer eines von Lebe 
guerſt heraus gegebenen ſehr fchägberen Gefhihe 
buchs, wird insgemein für einen Ciftercienfermind a 
Klofter Trois Fontaines, in die Dioͤces Chalens, mi 
mehrerer Wahrſcheiulichkeit aber für einen regulären 
Chorherru des h. Auguftinus zu Neu — — 
ne F elle 


leuf-Moutier" sen Huy im tüttichifchen gehalten. 
Bon' feinen übrigen $ebensumftänden hat man keine 
ügchruche. Was fein Alter berrift, fo Fan man foviel . 
Igen, daß er nach nachdem J. 1246 geleber habe, baer. 
w Johannes de Palatio Carpini, ord. fra. min 
Rorie der Tartaren anführet, der in gebadıtem Sabre 
dem Pabſt zu diefem Wolk gefande worden. Das 
Porsiniten bes Aibericus gebet vom Anfang der Welt 
b8 auf Das J. 1241 nad) Ehriſti Geburt. Es beftebet 
de zween Theilen, bavon der erſie in den mehveflen 
dfchriften bis auf das J. 960 gehet; in andern abet 
‚bs zum I 1000 erſtrecket. Es if dies Berk 
entheils eine Compilation aus andern zum Theil ver 
Schriftſtellern, die fleißig narhıhaft gemacht werden. 
Denfelben befindet ſich auch ein Albericus. Lufee 
Bchriftfleller unter ſcheidet ſich von allen Geſchichtſchreibern 
NMer Zeie durch die häufig beygebrachten Bienediegien, die 
M der Geſchichte der deutſchen und franzoͤſiſchen Fam ilien 
ſoßes Licht geben; und durch die Nachrichten, welche er 
von Gelehrsen und von ihren vornehmſten Schriften tin 


Be Ausgaben. si 
" Chronicon Mberici, monachi trium fontiom, 
defiderarum, & .e manufcriptis cdirum a G. 
GL. (Leibnitio), — 
"Eh Binsd. Acceflion. hiſtoricar. To. I. Hanno 
" ver. 1698. 4. * u 
eütiones emendatiores & auctiores Chronid 
Wberich.monachi trium fontium Leodienfisdioe» 
ceſis, ABA Hd 3 — 
a 27. 3, Menkenii SS. rer. Germ. To.1.P.37 - 
rel * sch DCCCLV. 


Guilielmus. 
geſt. im J. 1249, 


—— ——— 
danl. Xacht. 20. IV. G. 384. un 1 
























| reperiri potueruat,. Nune deısam-in hac 


KR Guilielmus. 


RT — Erben unb Schriften, — 
(Hrlleimus, van Deilliac in Auvergue, ein zu feine 
7 Zeiten gerühmter Philoſaphus und Gortesgelchte 
der die Theologiz zu Paris lehrete, und im J. 1228 dafeihl 
zem Bisthum erhoben wurde, dem er bis 12.49 vorgeflag 
den hat. Seine Schriften, deren Anzahl nicht gering 


iſt, find minder ſchlecht geſchrieben als feiner Zeirgenef 


und enthalten weniger metaphpfilche Fragen, und befhd 
tigen ſich dagegen mehr mit der Moral. Die Bid 


3) de hide, ®).de.legibus, 3) de virtutibus 
| maribus, -5) de vielis de peccaus, — 


gionibus de refiftendis, 2) de meritis, 8) dem 
tributionibus ſanctorum, und 9) de immqrul 
tato animae, ſind miteinander verbunden, und made 
ſo zu ſagen, ein Werfaus. Die Unſterblichkeit der Gef 
heweifet Guiltelmus ‚mit philoſophiſchen Gründen 

10. de ıhetorica divina, eine Anmweifung zum Oe 


t. ae era * 
1i. de ſacramentis in genere. Die meiſten bie 


in porkommende Fragen beziehen ſich auf, bie era 


12. de univerſo primae partis principalis par 


tres. .. 
„13. de univerfo fecundae partss principals pi 
tes tres, betrirt Die Geiſterwelt. | 

14. de pluralitate & collatione beneficiorn 
esclefiafticorgm.sractarus duo, beſtreiten beſende⸗ 
die pluralitatem. | 
"35. Sermones. — De 
.. 26. Compıen:arius in S. Matthaei evangelium 
Diefe beiden Werke find iym ohne: binreichenden On 
ferhig.amnashe erden, Die mehigem — 
der Dialogus de Vil ecclefiae fachamentis a 
oe , und den Guilielmus Bauheti, der im J. 13% 
Bifhof zu Paris war, bepgelegt. ;- 

| Ausgaben. 
Guilielmi Alverzi opera Omnix, quae hakas 





om 


 Annb Chr.zi2äg. | u 


u ediiorie ab innumertserrorurti: chiliddibes 
purgata, inſtaurata, elucidata, atqne Serino⸗ 
Bus & vuriis tractatibus auctũ ex MSS. Codd. tt 
Epraefattonibusud Leltorerh apertius ihtelligei 
w. Tomis duobus contenta, -=- Corn indicibus 
wupletiffimis:: --Aufeline, ex typeigr. F. Horot. 
Imeunt :Parsflis, ap. Andf. Pralart: 1674; fol. 
Die in deſer Somhmghinzu gefonmmene © chrffien find 
WSermonds die mehrmmalen gebrudt waren, aber in der - 
henetianiſchen Ausgabe m’. 1591 ausgelaffen find 
WR vie Tractati s) dötrinitate, notiormbus & pracäh 
Bnehris in divinis. 3) de’anima. 3) Supplemen« - 
tractatus novi de poenitentia, 4) Tractatus 
cölladone & Tingnlaridate bencfieiorum , stk 
Ir als vorhin ungedruckt aus Handſchriften geliefert rerb”. 
en, die aber zuſammen beteits 2507 zu Etrasbirgid 
deuck erſchienen wareh, Barthol. Ie Feron har dijſen 






Biyttagizim gegeninäetigen Ausgade gehän. 
—*& ———— & pluralitate eecleftafito. 
‚beriehdiorunt. ilberw M. de adhärendd 
i Deo - 3} Bohdvertura ud Tratres mendicahtes, 
ofhoitta Joan. ’KndBlauchi 1500. g | * 
3 Fehl, Möckeri: Biblioth. He. isbronn. p. rag. 





3 0. DIECCLVL . 
“ wi. Metrus. | 
go. im J. 1249. 


—* Te S. 388. 
u ben Schriften. 1 
Srrrue de Ding ‚ ober Viveis, wurde chedem für 
. ‚tien Deutfhen gehalten, da er'v.elmehr ein Stalik 
taus dein Capuanij yen war. Er ſtand megan ſoine⸗ 
elehrfagnfett und Betedſamkeit in Anſeben, und pure 
m Kalfer Friedrich U zum Secketaruis, ‚Sörzidisen, 
a IST a ee 


® 
. 


‘ 
‘ 


» 
rt 


D:: 





. 
a 


Buͤchern vorbam 
den ift, worunter fid) aber einige finden, bie nicht vom 


ee 


1682 ee Deus. i 


au enblich zum Canzler gemacht. “Petrus verieiang 
n dieſen Würden Die. Rechte feines Heremgegen den Dell 
mit Eiferund Nachdruck, in Schriften und auf dem Cam 
eillum zu.tion, 1245. Aflein er wurde feinen Serra 
dennoch untreu, und ließ ihm bey einer Krankheit vun 
feinen Arzt einen- giftigen Trank zeichen. Der Kaifet 
wurde aber gewarnet, umd.der Canzler mit dem Verkauf 
bes Geſichts beſtraft, merüber dr ſich den: Kopf an eing 
Säule einſtieß, und alſo ſtarh, im J. 1249. AU 
Tanzler ſchrieb Petrus die Ptiefe in des Kaiſers Ne 


⁊J 


men,davon eine Samlung von ſichs 















Petrus ſeyn koͤnnen, da fie nicht nur nach deſſeiben, 
fpndern auch des Keiſers Tode geſchrieben find. Ss ſu 
nash die ſer Samlung noch einige enchecket, und zum Drag 


gebracht worden. 

'y PER wi Ausgaben, a ee 
Epiftölarum Preri de Vineis, cancellarii quoR 

dam Eriderici H- Imperararis, quib. res eiusgeflse, 

memoria digniffimae,. hiftgrica. fide defcri Ä 


. &alia quam plurima utilia,continenter, libri VL 


Nunc primum ex tenebris,inggaibus hadienus iacı- 


ere, inlaudem fortiſſumi Imp. Friderici, acftudiofo- 


rum Biltoriae utilitatem, eruti & luoe donati. His x- 
ceſſit ob ſimilitudinem argumenti, Hypomnems 
de fide, amicitia, & obſervantia pontificum Ro 


-manorum erga imperatores Germanicos, autore 


S. S. S. Baſileae, per Paulum Quecum fi 

— —— iR 4. Stmon Schan 
er Herausge der on 

der auch eine Lebensbeſchreibung des Kaiſers Friederhh 





wrangeſetzet hat. " | 

3. Epiftolarum libri Vi. Opus hiftotiarum, p% 
liticac & juris ftudiofis utilifimum , diu defiderk 
tum: & nune poſt CI. V. Simonis Schardii editione® 


. "Anni. 1566: denuo cum Haganoenfi exemplari Es 


latum, Fecognitum , accurarg cafligarum, ee 


mn pkurimis — oſſario de indiee 
tum, — — 7 ilalethen. Amberg, Jo 
— 

en hypomzen bey ber. verhergehenden Ausgabe 


—— — quibus res geflae eiusdem (Fri- 
) Imperatoris, aliaque multaad biftoriam, 

diam ſpectantis continentur lib, VL 
— c editionem adiectia variis lectionibus 
uravit Johannes Rudolphur Iſelius. Accedit Simonds 
kherdii hypomnema de fide, amicitia & obfer« 
Pontiicum Romanorum erga imperstores 
manicos. Tom. I, Bafilese, 1740 To, IL. 


eod. 8. 
" ®. Eon ©. p. 394. Goͤttiug. Gel. Zeit. J 748, 


due — iſt mit einer Hanbfcheife der Bibt. 
achek zu "Bern verglichen, aus welcher auch dien neue | 
Briefe — find. 

— imp. Epiftla e variae. Ex MS, reginse 
lpetiae ernit Jo. Uenius. 


in Adın, — Coll. amplifl, morum, To. 


y.p 
Die —— dſaeift enthielte die Briefe bes Pe⸗ 
eus de Vineis. Mabillon verglich ſie mit den gedruckten, 
md fand viele noch ungedruckt, und ſchrieb fie Deswegen ab, 
und aus dieſer —— = em — deucken laſſen. 


im $. 1 | 
Zuverliã Nacht. Th. IV * 390% 
ige Leben und Schriften. 
Jucas, ein Spaniſcher Geſchichtſchreiber, wurde aus 
einem regulaͤren Chorherrn des —— des h. Iſit dor 
rus zu feon , Dioconus an der Kirche zu Tuy in Gallie 
m und von J. 1239 bis Er 










" \ 


1634 Eucas. Nobertus | 
auf Befehl der Königin Berengatia das 1) Chronen 
bes Iſidorus, Ildeſonſus und Julianus Vermehret, w 

som J. 670 bis 1236 fortgefeger. Diefe Fortfeken 
machet das dritte und vierte Buch aus. Ä | 

a, S. Ifidori Hifpalenfis vita & miracula, &H 
ſtoria translationis, Einige legen nur die —X 
dem Lucas bey. | 
- 3. De altera vita, fideique controverfüs adv 
füs Albigenfium errores libri IL - - | 
ae un Ausgaben. ; 
Luae, Tudenfis diaconi, Chronicon mmäid 

O. C. usque ad eram i2y4 fiveannum Chrifü 120 

in 4. Schotti Hiſpan. illuftr. To. V. p.i. 
Vita, & hiſtoria translationis S. Iſidon, audo 
æanonito regulari eoenobii LegionenfisS. Indod 
forte Luca, poſtea epifcopo Tudenſi. Ex MS 
:codice ſoletano. Cam commentario praevid 
:nötis Godefr, Henſchenii, & Nic. Antoniâ. 
in Act. SS. Antv. Apr. To: Ip. 330... 
‚U «= dealtere vita fideigueoonmoverfäis, adveriä 
Albigenfium errores, übri Il. nunc primuminl 
— notisqueilluftrati a P. Foenne Maris 
in Bibl. PP. max. Lugd. To. XXV, p, 68 
| DCCCLVI. 






Kobertuf 
i 44 ‚geil, im J. 12 
Zuverlälf. Nachricht. N. & 391. 
Leben und Schriften. 
Sppobertus Groſthead -Gräuthend, Groſſeteſt, (Eo 
nieo), ein in allen Arten bee Gelehrſamkeit ſo a⸗ 
fahrner Man, daß er darüber in ſelnem umwerfihtlit 
Zeitalter in ben Werbacht der Zauberey fam, frame! 
Yauseinem Dorfe in der Provinz Suffolk in Englak 
« Er wurde * — ni = er 
loſophen gehalten. der Theologie war fein Au 
i 2. vornemlich aber der Eifer und die Gr 


‚+ Arme Or. ‚18, | 1638 | 


7 merkwrdig womit er ſich dem eömißhen Stuhl 
erfeßte,, und fein Berragen Beftrafte.‘ Nachdem 
poetrus eine — um au Leiceſter geweſen 














Her Schriften des Kb % Hanpfihriften ſehr 
AIch begnuge mich die gedtuckten zu nennen: 
2. Opufcula XIX de artıbus liberalibus. 
». Coniineitarius in libros —— Ari⸗ 


Compendiym fphäeräe mundi. | 
#. Commehtafiusfü 25 libros VIII ehyficorum. 
Is. Teſtamtum Xli Patriaccharum ſatine ver- 
% Diefe Uederfegung If zu Paris 1549.” r2. zum 
Pi mal gedruckt, und nachher in die Orthodoxo 
a und. Bibliosh. PP, gefommen. Bon dem, Gm 
ft ſ. die Nachrichten Th. 1.8.26. 
). Commentarius in Dionylü Arcopagitae be. Zi 
rum dd myſtich theologia. 
Serma coram Innocentio IVP: in conei- 
Keimen ah tus a. 1250, 3. idus üs Mail de 
ecclefiae, - 
8. many * clerum. 
1 Dictum de ono — in Pfal. iii T. 
on —— — Is. 
8 — eius articulis. 
"12. -_ Rt: atia & en — homipis. 
18. Dieta ms oratione. | 
"Y4.. Didtpmn de foperbiä, ' . ve 
"is. — de Detradhione &; xios 
38. * tria de Honfilitate. 


1%: de Be dn & huftiia — 

19. Sermo ad gr in ı ad Tim. % 1%, 

20. — Im.’132,3,- 

21, —** e1. ostunter Fohberlich Dre kitean ben 
B) Smnocengius IV met 

e bu Zur 1311 5 See 22. 


1636 obere, Boguphalus. | 
a2. Confiitutiones KXXXIKX dioeceleos Inae de 
ricis directae. 


23. Liber de ceflatione — —— 
air der dritte Theil im Druck iſ. 


Ausgaben, 

"Op ufcula quaedam reverendi i in Chrifto Pac 
Robert Grofete 2 + co ei a ; 
459 annos. S. antiquis 
lucem editä, obere rend — 

in Ziurd. Appendice, ad Ort. Gratii Faſcio 
— er expetend, & fugiend, Lond, ı6 
41 » 

‚ Diefes find bie von N. 5 20 verzelchnete Wat 

. Roberti Groffbead-- Opuſcula 19. de artibus Hi 
ralibus. Venet 15 14. fol, 

‚©. Ind. Jibr. Biblioth. Barberin. Vol. 2.p 306. 

- Comimsntarii in libros pofteriorum. Arıflot 
ls. or er Pet. de Quarengiis. 1504 fol, 

bl; Bodleianäc, p. 


"Dick ——— find auch fi Fon ich zu Beach 


u; 153 und 1552 gedrurft worben. 


phaerae compendium, Venet. i508. fol, ° 
Ee Ind. lihr; Biblorh. u Vol.2.p. — 
— Summa-füper VIII br ‘r re 
rin five Comment. div. be. in VII idto 
Phyf. @o sorreftionig ni quam diligentiflime tradis fürn 
ae © io fin re dornara Fe frarrts 
Theopbilum: — Br urbe per Pet 
Bergamenfgm de Qusdrengiis, anno a nativ, ü 
1500, die vero * ı. April. fol. 
©. Maittaire Ann. typ. To.l. p. 725, cd,00%. 
_ — in Dion, Arcopagitam. AtgeSi 


— 
Wer Kahl; Vol. 2, v3 306. 
32 ad Innogentium IV. Paparn, 
en Matthasum u ada, 2253, a 


— Anne 6. 1253. - _ 1637 
— voœcuimx — 
— ——* 

im J. 1253. 


dd, Wilb, de Semmering in Be 


„Zer ültefte pol Geſchicheſchreiber 
‚Nass — * —8 gebrudt find, war vom 
2 an Bifihof zu Bofen, oder 2 nn ein gelebrter Monn, 
we feine Sibliothek der Darpigen Kirche vermachte. ine 
A von dem lrfarung “ Data a an ern geber 


V au 8. 3952, von Mn ‚fe von u⸗ 
ss = Kirche zu Poſen Bid auf rr 1271 "Ina at 
erden: 
li II, epifcopi Posna — ChroniconPoloniee um 
8 c ‘ 
kanns — Beraten ’ cutodis Poenanienũs. 


de Fr. W. de Sewwersberg Silchasar, ses, Leriprgpjbus, 
To. I. pP. B. 





= DeccE 
 Inuorentius IV, 
ef. Im 

Bupert, Nachricht * W. Si * 
er nnocentiüg ber * et Kane unter den: —5 — 
va, —— auf De * A de = 
* —* — em alten Ale 
en feiner —* mkeſt wur⸗ 
* er ne ner de * —** und Im . 1243 auf 
$ .. Wi er Gh hule — — — — 5— 
—— a Fee 
3. Comes Di bie cxetalen 8 4 A 
he .—. = == . (ierhaup —* 

6V 
— — *8B8 
“os 

| Innecentis m — Erde au 


kl z w 


1 
de 24 





1638 - Innvoeentius IV. Ricephorus. 
in Labbei Canal, Ta, XI. P.Lp. 59 
=» alise VII. > 
ibid. p. 618. - 
& in Herduini Concit, To. vu, 
 Epiftolac CXX. 
in Wedding Annal. a. 124}. Tom,IU, ein 
= Epifolse CIX, f. Lxcerpta cx gro m anai 
sus Innocentũ IV, 
ia Bainsii Mifcell, Te. 7. 407. 

Ein Reriichniß von vielen andern einzeln Briefn, We 
bes -Ugbeli kealia 8. vorkeimen, — in dem Ca. 
. Card, Impermlis. p. 259. . 

zur — — variae. 

in Labbei Cencil; To. XI. P. 1. p. 645. 
.Hardeins -- To, VII. p. 386. 

— Decretales in Concitio generali Lugdunen ande 1% 
eelebrato edirne. E codice biblierh. seg. — ed, 
H, Boehmer - 

ss Corp iur. can, To. IL, p. 349 

.- Conttirutiones in "Toncilie id rise 1245 leſtx. 

MS. Codice Lucenfi.i - 
in 3. Dr Manf Suiten. Concil To, U.p toruud 

Commentaria Iumprezts. quarchpontißicis maximi ſapei b 
guinque Decretalium- Gum indı.t peculiari nunc zecens 
cto, novisque infüper fummariis addiris, & Margarita Beh 
' de ‚Ubaldis Perufini. Francofuri ad Moenum, Sigismund, 

Die Eumnarien baben den Juriſten Pauls Kool 
zum Nerfefler. 

— de exceptionibus, 

on Tractat. Tractat. iur. T. ILP. 2, 2.10% 


DECCLXL 


—  Nicephorus, 


| um bad J. 1255. 
Ba adeidy, 3. 1V. G. — 


. Zeben und 
icep phorus — mupda, art — a et 
koorfambeit und Froͤmmi 
daß. —— Eonflan ——— aus, = — 
‚ib mi feinem M nbe md ber Yrieflermürte. € 
im ber Lehre vom —* Geiſt auf die Seite der — 


Auto ebr. . 1639 


kirche . und wertdeibigte dieſe Bebre in Schriften. Doch war 
w — zw anderer Zeit dee gegenſettigen Meinung. 
Being geb druckte Schriften find: 
8. jones Il. de ptoccfliune Spiritus S, 
ı =. Epiftola encyclica, den Nicepborus gefchrieben , ald — 
e Maitreſſe des Katferk —33 Ducas, Barchefnia, aus 
von ibm erbaueten Kirche hinausgejagt hatte. Ä 
3. Bpitome logica & phyfica. 
: Auagaben, 
L Nicepbeort Bieurmidae orarie prima dersonfrans] ——— 
m teflimoniis, per filium, & ex filio ſpiritum ſanctum di- 
r. ad Jacobum Bulgariae archiepiſcopum. Graece & latine. 
in Zeon. Adatii Graecia orthodoxa. To. 1. p. 1. 
-- Orarid fecunda, de nonnullis dogmaticıs: quaeltionibus, MM 
— gs Lafcacim Imp. Conſtant. Gr. & Lar, 


’ Dei: wer latelniſch i in Raynaldi Ann. eceleſ. poſt. a. 1254. 
la eneyclica, Gr. & lat. 
u. L, — de conſanſu utriusque eccleſ. lib. 2. €. 14 


F — —5— —2 des Allatius lieſet man auch in 
ee To. XIV, ad a. 1255. n. 76. 






e Graecarum Imperatoris confcripta , ex quatuor MSS, co- 

icibus Bibliethecae Auguftanae inter fe collatis, : fumma- fide 

primum Graece edita, opera & ftudie Jo4, Wegelimi, Aq- 

Vind. Dav, Francus 1605. 8. 

. Cat; Biblierh, Auguffan, Aud, Eh — ‚Aug. Vind, 

163: p. 826. Cat Bibl. Bunav. Ta, I, p 
— Er it von Wegelineine lateinifche "ieberfegung auch 
eaeben —— — 

epitome a. Quam ante annos cccıxx, ab susere con- 

5* primum e manufcripüs eodicibus Bibliothecae 
— edidis M. Job, Wegeliuns. Ir Vind. D, Fıam- 


8- | 
en Bibl. Augufl, lc, i 
DCCCLXIL, . 
= Ecko. 


vor dem J 1256. 


ER BE i 
Be fr 


3 


— — logiea ante annos circâter cccLxx in gratiam Joh, N; 


J 


u 


Rn 


— 


te inber erften Hälfte (fee 


‚ metrefle Davon in dem gedruckten lateiniſchen 


helm von —. das in 


„Deo Lätzechts der ſaſſen und nicht aver de. glopß gan 


| rer ale die Auaſpurgiſche —A Ye a 


1640 Escko. 














7, eben und Schriften. 
cko, PER ober Eyke, von Repgow, ein füchäfper T 
man; und — des — ** Heinrich von —— 
des drevzebnten 


wie einige nicht ohne Widerſpruch vr ; lange 


m 
Sprache, Innerhalb den Jabren 1235 und 1247, — 
Rıdır ichr den Ecko und en — — us huudert 
re älter macht. Ecko betitelte dieſelbe dem zur 
Zeit in Schwang —— — 
'Speculum Saxonicum. Man trift noch einige Dakar 
von demfelden in Bibliotheken an, unb veraumcher, Pb 


—* | 


Auf Unbalten des gedachten Grafen von Kalten | 
Ecko beiüegen, kin Speculum mit wieler — in bi 
© ache — welche ihm weniger 
eynfipeinet. © urch Diefe Neberfetzung gerieri dic iu 
rkunde in Vergeſſendeit; aber auch — hai. | 
in folgenden Seiten nicht ner, wiensol minder atirkäcb, W!| 
er — —— fontern auch in Das Buteinikpe iu 





rl 









uͤhret auch das 2) SA 
aben ibn für den nen * 
rund gehalten. do iſt ſerner der Berfaſſer eines! 

) Chronici vom Anfange der — bis auf Rot 
einer Deutfihen Mcterfiiß n 







Druck iſt 


Sachſen⸗ einge ‚du: XDentemebenne a 
Ner vinder de alleine aver SE Test des Affen ſpigel⸗ 





20. ze. Am Ende: Krplicit fpeculusm faronn er ms 
etu Impreffü ‚et erpleru Cyptʒigk. m domini mo⸗ 
mooctogeſtmopetavo Die fabbai pub 


7%; moquadeingentefl 


ar ugufti fol. | 
Dirk Ausgabe iſt nicht mir tel Pitner, fonkern ud 





ad 
Eh 


e erſte niederfächfiiche Aılsadbe 
che genaue und —— —*— 


L; 


Anno Or. 1250. | 2648 


Sa meau ſpegel mer velen nyen Addicien ſan Dem Ceentech⸗ 
made Richeſtige. Am Ende: Prager is 7— ſalichliken 
He auwe — — mit ſyn — m In deu Beys 
flat Auſiburch, des chwauen, durch 
—— bakpeentber. —* verordeninge uns 
Moſten des vorſichtigen Serrn Hannſes Refiman von 
n, nambaftigefier bukfurer. Unde vullendet an ns 
Vrampe auent, Den men nennet Aidmyfken, in 
us yar als men veller na Godes gebort M. D. vnde. xvi. 


Mach dieſe Ausgabe iſt billig zu fchägen, ob fie ſchon m 
die erſte nicberfächfifihe Ausgabe gehalten erben —— 
n ſpigell vffs new durchaus corrigirt vnd reſtitu⸗ 
Allenthalb wu dye tert vorandert und vnuorſtentlich 
‚ mitt vil nawen adicionen, aus gemeynem Keyſer⸗ 
gesogen ‚ fampt eynem volkommen nuͤtzlichen, Rawen 
‚ uch mit tzwey und — artidiele, 
> orfachen, wurdmb diefelbigen ynn Dem Sacıflen ſpye⸗ 
vorwoeffen ‚, mach mitt vyl Newer derotung des Sach⸗ 












—— drey bücher getbheylt, Deßgleichen m 
—22 vyl bewerier — vnd — 
eben, ‚Bey und bürgflich gericht, Auch urtell 
chberumeten Schöppenftble, Daraus man genugfam 
— empfaben magk, Wye man allenthalbenn rechts 
Kb volfarn, entſcheyden, vnd vrrelln möge, den Recht 
nden gar nuͤtzlich tzu wiffen. Mir Römifcber — 
eg ginn Seeybee ‚ ynn Sechsiaren nicht nach yu 
bey-pene de Privilegiumis yanbale. Am Ende: u 
= fich der Sehnen, mit * nutzbarlichen news 
ditionen vñ zuſetzen an ſtadt des Richtſteyges geor⸗ 
Da off das aller vleyfligeft nach Den Elbeſten Exem⸗ 
Ser beyde ym Eert vnnd gloſſen corrigiet, fampt eynem 
polfommen LIawen Kepertorio. Gedrugkt gu ı 
e Zotter. Anno dni M. 2. xxxv fol. 


Diefes tft die erfie Ausgabe, die man Chriſtoph. Bobei- 


Be ge — und fie iſt deßwegen zu'merken, weil man ind» 
eB baß von Sobeln feine"Yus; gabe bey feiner 
— —*— fey. "Run ſtebet zwar dobels Dies 
me pe auf dem Titel, woch in’ ter Vortede, allein einige 
lateiniſche Berfe Hinter dem Atelblat eigen Aha an. 

Pariys-hoc nullunı:nee terfius.extitit ung, 

Cärillopheri Zeobelf'bic an a color. 
5 


Pr 


Piegels. og Jtem vyl vrtell der werden Schöppen zu 


— 


a Ecko. 


' Wobelhat nachber an einer neuen Audgabe gearbeilet, m 
nit er aber nicht zu ſtande gekommen il. Beocgius Wien 
yae fie.nac feinem Tode zu Leipzig i561. fol. zum Berkhei 
jebracht. Diefe iſt eben daſelbſt 1614 ner gebruckt, un ml 
yem alten nieberfächfifihen Tert ˖ und variis Iefiouibus zum Inh 
rifchen — aus der Zamoiskpſchen Ausgabe 1603 veri 
ec wor € n. 

Sacfenfpiegel Auffs new fleiſſig corrigirt, an Tmm 
Aoſſen, Allegaten, Auch mie vermeh des ernendun 
Repertorü, und vieler newen nänlichen Additionen, S 
ruckt zu Aeipsig, Durch Ylicolaum Woleab , 1543, fol. 

Der H:rausgeber wermet fih unter der Dedicarien WM 
Loß Siri zu Freyberg und hat feine be nach ⸗ 
en Codicibus verbeffert. Sie iſt 1553 zu Dresden burd di 
enfelden Buchdrucker aufs neue gedruckte worden, dech ih 
cp diefem Druck Koſſens Debication. 
‚Sadyfens Spiegel, oder Das Saͤchſiſche Kand⸗Recht, 1 
ver Altseeieichen, lateiniſchen, und jetzo och teukhe 
Sprache, nebft noͤthigen Ausshgen, aus Der: Blofke, ſo wi 
tlbige zum Verſtande des teutfchen Rechte etwas bepirigt 
ınd Begeneinanderbaltung Der. Zobelifchen und Kofikke 
ochteutſchen Edition, wie auch einer Vorrede, darin 
ie Hiſtorie, wie und wann das teutfche Recht zuerſt © 
Schriften verfaffet der verfchiedenen Jar 
ger und glofasorum Deflelben alten ıff, Herauegegha 
—5*— —5 Ludovici. Halle, iss Verl des Wer 
ꝛnhauſes, 1720. 4. N : 

Der altdeutiche Tert it der niederfächfäfche,, and der Ip 
hurget Ausgabe von 1516. Die Zobelſche Ausgabe Ri 
on 1614. 

Eykens von Repgow Sachſen⸗Spiegel, oder das Sb 
fche LandsRecht, in Dreyen Büchern, voie a 
enen älteften codd. MSS. zufammen daraus md 
effen wahren Verſtande bergeftellet, und von denen biebe 
igen vielfäleigen Cerrwpriesen gefäubert worden, AR 
meyen.noch nie gedruckten Texten der alten Ober Shih 
hen urfpränglichen Sprache dieſes Rechts, arch AP 
weinifcher Verſon und einer neuen Ueberſetzung, i 
enen in verfchiedenen ——— und Editionen 
n Lectiouibus variamtibss ‚, und Auslegung der unver 
chen Worte, Ferner die vollffändige Teusfche Gloſſe W 
‚and Rechts, ebenfals aus iſcri Keen » 
on denen neuern Sufätzen befceyer; Mit nöchigen —* 


Anmo Cby n NO 
d einem Vorbericht vom dutere, Alter ‚ Codieibus, und 
iiionen diefes Xechts, verfeben, und ausgefertiget von D, 

“Bilden Särtnein. Acipsig, Se. Lanckiſchens Erben 


Die zween noch nicht aebruckte Texte find aud eier Bands 
brife zu Seipgig imder Sauliner Bibliothek, welche um die 
itte des breujehnten Jahrhundertg gekbrieben F ſcyn ſchei⸗ 
und aus einer andern. in der Stiftsbliothek zu Quedlin⸗ 
8 por J. 1269 - 1270 genommen. a 

ris provincialis, quod Speculum Saxenem vulgö nuncopa- 
ur, librieres, Opera vigilanti is cerreötiorem redacti ma 
sam, adiunftis fimul glodhs, aliisgue additionibus, pro intem 
ketatione texıus magis neceflariis, Prius ſab D, Sigismundol, 
* ounuc vero denua mandante Sereniſſimo Sigismunda IIE, 


2 







eloniae Rege, propter exemplarium inopiam iterum recuß. 
nnotata intuper in marginıbus habentur, loca legum, iurise 
pae municipalis Magdeburgenfjs materiam textus, & gloflarem, 
probantia, declarantisque, grato lectori magnum afferentia 
modum, Samofci, anno demini, 1602. fol. Re. 
Die erſte Ausgabe von dieſem lateiniſchen Speculo iſt ju 
F 1535 gedruckt. Der Herausgeber der erſten Ausgabe 
r der Befretariuf bed Stadtraths zu Eralauı Nicolaus 
Jaftierus, ber auch die Bloffa ind Iateinifche Überfcger Hat. 
ngaeist: Ausgabe iſt ein Abdruck von derfelben, wel⸗ 
n Sürfius, artium & philofophise docot, beſor⸗ 
per Bat. a i # * 
Jus feudale Sxonicum ab Epkons de Repkaw, equite Saxon, 
fab Impp, Saxonffis compilatum, ex veruflo todice ‘MS. Bi« 
Biorhecse Paulinse Liphenſi defkriprum, Edit. Feb. Sebilter, 
©. Ziasd, Schslteri Codice juris A ici fendalis, Argene, 
2696. 4. &Kib.178. fl, — —* 
Epkonss de Repkaw breve Chronicon Magdeburgenfe, ab 
Anonymo.Bermätiize verſum. Bx.tod. Bibliockeene Paulinac, im 
quo Speculum Saxonicum eiusquc Richtſteg. 
in 7. 3. Menken, S. rer..Germ: Te, El, p. 23 °- . 
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4 a — 

— Johannes. 
gel. im 3. 1256, a. 


Faterk, Vradbeiht ZB. TV. ©. 409. 
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44 Johanues. Bartholomaͤus. 
E Leben und Schriften. | 
Vobanıtes Balifar ober Aalifer. lateiniſch de It 






) fco, ein Engländer, gieng nach Frankreich, und that 

er — in en — Erfurt 
- 125 te 1244, || e ü ſeiner Grabfäch 

al das Jabr —8& iſt zwepdeutig. 

M. Chriſti bis C. auarta deno quater anno. 

in 1) Buch de ſphaera mundi iſt vier Jahrbunderte ih 

ech daB aſtronomiſche keſebuch in Schulen geweſen, mb U 

—— oft gedruckt, und mic Auslegungen detſch 

rden. 

2. de algorythmo liber. 

j. de anni sarione, ſeu de computo eccleſiaſtico 





u ga 
fo. de Sæcro befce Sphaera cum praefatiene Melanchtegisce 
e libro de Anni ratione feu Computo gecichaflioe. | 


o 8. 
©. Cat. Bibl. Bodleian. P, 2, p. 449. 
- Sphaera emendara, cum fcholiis Elise Venect, & Par! ii 
Salacienfis demonftrationibus. Parif, Barack, 1577. 8. 

©. Car, Bibl. Tbuan.P, 2. p 65. 
Chriße. Clavii=- in (phacram Johannis de Sacrobafa cp 
ntarius. Romae, ap. Vidar, Helian, 1590. 4. 

©. El. Ebinger Car. Bibl. Auguft. 404, | 
Sphaera, ftudio Frenconss Burgersdicii, Lugd. Bar,ı6ah.} 
©: Car. Bibl. Lugd. B: p. 187. EN 

„= Algorifmus. Vengt. per Melch. Seſſam, 1533. 4 

©. Car Bibl, Card. Imperialie. p. 436, 


PCECLXIV, | . > # 
| Bartholomaͤus. 
geb. um das J.i4. geſt. im S- 1258 
verl. Nachriche. Ih. I. G. au. - 


Leben, 

Bertbolomäus , einberübmsen Ausleger des caneide 

Rechtt, ſtamimete aus dem noch jeat blühenden Bee, 
der Avogadro (Advatatorum) in Breſtia, und kam um 
1174 gur Belt. Er ſtand in öffentlichen Würden in kin 
terſtadt, und war fuͤr Die Freybeit derfelben eifriaf ee 
amen. Dieſer Eifer koſtete ihm fein Leken. „Denn 
He Punkte, welche fein College mit dein Thranuen 


en 7 1645 


—— Es en — 


— 26 buch — fein Arteiten Über bie tano⸗ 
—22 emacht. Sie deſtehen in einemm 
EA ** und Gloſſen über das Decreium. und‘ Deckkta- 
Gregorü IX, Bartholomaͤus bat, was feine Ardeit üb 
Decretom Berrift ; Ach die Gloſſen des Jobann Sermem * 
€ derſelde m iher Vorgänger ihren getban batee, ber 
ungen, Ergaͤnzuungen und ermehrungen -eigen ges 
dt. Ras finder fie In vielen Ausgaben des Decreil, m 
iporis juris Canonivi, ‚bey des Aarsin; Poloul Margarit 
reti. 
———— domlcales; quam Veneriales, —2 
bien Ta Car Bil Au iutis, Vol, XI. Lugd, 1544. fol, 
et Augoßten. Audio Ei, EbingBi, 1633. 
271. 
3. Quacfliones iuris, Sie befinden Ach in einer Samlung, 
heben Titel bat: Seledie quaeftiones'iuris varise in 
Netem difputarse, & ex veritate decifae. Colon, 1570. fol 
4. Damafı Brocards, five Rn Janis canonici {i Barıbo- 
kmaeum Brixienfem correctat. ee fie. wdep Ved. 
xviii. Tiadatu⸗ ia Vene, 1584. en 









nn. DOCCLEV, — 
| nn — ee 
Dan. 3: % Ge: 
Lad, Ant. Murareriui in präck. nn BE 
1.4. Fahricins Bibl, Eat. ned, ae. h. v. — 
—— und Ochriften. 
ein Itatiänifher —E 


—* her ng der Gietiniäen 3 bar cine Be 
Kbichte von X. Seiedpich 11. und feinen: Söhnen ven Bönigep 
Gemid uud Wanfehus in Apnlies: ush Sicilien gefheieben. _ 
Sie gebet vom J. 1210 big 1258, und iſt eefensld ohne von | 
—— — gedruckt Benin, fo wis 6 — 


Vv ut 








pr 


ne. — 

uf i 

rn a a tn Band 
ob Yan iym hand 

| dier in 
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Gag8 Mertud. Wincntird, 
doverl Vachricht Th. IV. S. 415. 


Achen und Schriften. 
A3 ein augeſehener Seſchichtireiber in xe 
zehnten Jahrbundert, war vom J. 1272 an Mike in 
Benedictinerlioiter zu Stade: Auf einer Reife nach 
* 1236 erhielt er eine päbfllihe Bulle, fein Kloßer 
iſterzienſerkloſter gu nerwanteln. Weil aber der Erzpi 
zu Bremen die Ausufbrung verzögerte, und ſich feine 3 
che nicht reſormiren wolten, fo verlieh ee Würde uud KÜ 
ker, und trat in den Orden der Francifcaner, ime J. 1248 
he Bleichbeit des Namens hat weranlaffer, ba er wit d 
Albertus von Pifa, dem General bed Fronciſcaner ordens uf 
wechſelt, und folglich für einen Italianer von Geburt d 
wworden. Unfer Albertus war allem Anfchein ned & 
eurfcher , und im J. ı260 nach amı Beben. 
: an bat aus feiner Feder ein Chranicon von Erfiheffk 
der Welt bid auf das J. ı256. wesu ich Albertus der bi 
vorhergehenden Geſchichtſchreiber, beſonders des Adam 
Bremen bebienet hat. Er bat ſich vor der Beichtgläubigkeit 
Fadeln night gu büsen gerhuſt/ und bie Zeitrechnung nicht jorge 
teig genug befolget. Man fchäget ihn aber doch in ber € 
Mdichee feiner Zeit, nud befonderd wegen ber eingelrumu 
Genenlogien. D 


- Ghronicon Alberti , abbauıs Stadenfis , a condiro orbe ng: 
ad aultoris aetatem, id eft, annam Jeſu Chrifti M. CC. LUG, 
deduftam & nuhc primum evulgarum, Quo opere cum siE| 
in partibus verus hiftoris, inprimis vero res germanicae Bit 
Arantur, tum Saxoniae & Metropol. Crancianse fundamen® 
aperiuntur, E bibliocheca magnifici & illufris viri, | 
Banzevii, cquitis Holfadi, &c. Helmacfladü, ]. Luc: 
1577. 4. = 
; KReineeus Reinectius iſt Heraußgeber , ber einige Yam 
— und einen appenditem genealogicam, und 
nzovianam hinzugethan bat. Diele Ausgabe dm 
herg 160% nachgedruft.- 
eo Chronicon a condito arbe usque ad a, 1256. 
' im Jo. Schilters SS, rer, Germanicar, Argent, 170% 
P. 2, p. 123. 


DCEELXVIN, 
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geſt. im J. 1264. 
verl. Rachricht. SV. S. aJ. — 


Leben und Schriften, % 
indentius, der, weil er entiveder zu Beauvais geboh⸗ 


eb 
ven war, oder fich doch meiſtentheils daſelbſt aufbielte, , 


Subprior In dem dortigen Klofler war, Dellovacenfig 
2 ft einer von den eriten Brüdern bed Dominicaneror⸗ 


Anno Chr, 126g; ' . 3649 


# Wincensins wurde von dem Könige Ludewig dem Hei⸗ 


m als Lector gebrauchet, und hatte tie Aufficht. über dem 
kerriche der Prinzen, bei welcher Gelegenbeit er den Tracs 


' de erudirione filiorum regalium fchried. Es ſcheinet nicht,“ 


Bee in feinem Drden oder außer demfelben zu großen Wuͤr⸗ 
‚gelanget fey. In dem Fahre feines Tores find die Schrifts 
Kr ſehr verfchieden. Am wahrfcheinlichften if, daß ſich 
{de im 3 1264 ereignet. 

ußer dem oben erwähnen 1) Tractat, ſchrieb Yin 






librum gratiae, 

librum laudum Virginis gloriafae, 

-- de S. Johanne Evangelifta, und 

traftatum valde confolatorium pro morte gmici, oder 2pl- 


Ludovici primogeniti fü. Das Hauptwerk iſt fein 
6. Speculum, cine Art Encyclopaͤdie, die auf drei Theifen 
p efenetn Speculis beſtehet, nemlich: Speculum naturale, 
hin bon der ganzen Rarurgefihichte, Speculum doftrınale, 
# von allen Kunften und Wiffenfchaften, und Speculunt 
riale, morin die ganze Welrzefchichte abgehandelt wird. 
Bifi nach der Zeit mach ein Speculum morale hinzugefommen, 
Aches aber nicht vom Vincentius verfertiget, fondern faſt 
ar au des Thomas von Aquino Summa genonts 
mil. <<“ ; 


Ausgebn. 


Bibliotheca mundi Pincentii Burgundi, Speculum quadru- 


ex, naturale, do@rinale, morale, hiftoriale, in quo totius - 


türae hiltoria, omnium fcientiarum encyclopaedia, morals 
ofophiae thefaurus, temporum & aftionum humanarım 
eatrum amplifimum exhibetur, ita ex optimorum auctorum 
tgantiſſimis fententiis inter fe concatenatis contextum opus 
ınihil videri laboriefias, nihil ad ſapientiam utilius, nihil 
ique ad honeſtam animi voluptatem inveniri poſſit iucundius. 

iX nunc accurate secognita, difiinfte ordinata, fuis unicni- 

| Damm que 


j 


confolstoria ad regem Francorum Ludovicum fuper mot- 


N 


RG EL v5 


Ä 
u. Ricfaud. —— 


das re fortgefegt worden if — * 
usgaben, 


Gefta- Frideeki Il, Img. & pins Kliorun Gonradi —— 
regum ex Ugbelii ung. Sacı Co. IX. ' . 
„AR 2. G, Eccardi Corp hiftorice med. sevi, To. 1. p. — * 
„ Micalaide Jamfds hifteria de rebus geftis Friderici II I 
«usque filezum Conradı & Manfıcdi, Apuliac. & Siciliae Tegum 
&b aune 1270 usque ad 1258. Adnckitus Amenymi ſupp 
anentam de rebus geflis eiusdem Manfıedi, Catolı Andegarc 
. &Consadigi, regum ab anno 1258 usque ad 1365. Omaia pri 
pe edita a Ferdinandg Ughelle ſub inferiprione Anonymi de re" 
us geftis Frideriei II, Nunc äutem 2 quam plarimis mc 
Er: & non modicum auſta, ope-MSti Codicis ill, vi BD 
ıncentii de Miro. 


‚JR X, ‚be: Muraseris ser, Itailcar. criptoribps, Te. VL 2.40; 


ee anne — 
— I. msn u — 
bad in Re ee har 


Schriften. 
anbius Paris, oder ee ein ——— von Ge 
burt, und Benebizinermöndg | in dem Kloſter ©. Albas 
von der Sonpregation vorn Clugny, var nicht num in alles 
je der — ſehr — 25 — fondern auch is 
ley andern und beſonderb wen Künften erfahren 
. * Belehrfamteit und an DBepdachtung berät 
ö ickte ibn —— ius IV nah Rorwegen, bie u 
allene Bucht in — —8 Im —— ge Frans wicht 
geringe m Anfehen Man 
äland, ber Ihn —— —* een 
m bey Berfertigung feiner am DEREN. IN 
ar. Matthaͤus Markt 
ee Schriſten dieſe⸗ Mi N ir Dre | 
ind 
2, ’Hifloriu masior. ik muit der —— keit arfiric 
Yen. Er deurtheilet darin das Betragen der Paͤbſte, Körie. 
| und amp gt Heinrich® I. und anderer Geoßen fo mol geifilichen 
Ki ftichen Standes vhne — —* —** 
er des Pabſfes hoben ſic demuhet, Bie Zeugniſſe des Man 


t 








I) ’ 


T' Aue Cr. 1647 


Zub von den Ungerechtigbeiten dieſes Haupts der wirifihen 
zide für Einfhaltungen mwidriggefinneter. Herausgeber im 
un jeher Jahrhunderte auszugeben. Dieſe Geſchichte faͤnget 
ra⸗ m dem Froberer an, und gehet bi6 auf bad J. 
> von da fie Wilhelm Rishanger bis 1273 fortgeſetzet hat. 

ſeldſt Dar in einem libro additamentorum «inige i 
in feiner Geſchichte ergänzet und erläutert. $ 
Witze duorum Oflsrum , Merciae regum, coesobüi $, de A 

ndatorum, / 
Virde XX1lI abbatum S. Albani, - 


Ausgaben. ' 

ze Paris Mon, Albanenfıs anglı hiſtona maior a Guille _ 
Conqueftore ad ultimum an. Hensici III. Lond. 1571. fel, 
Car, Bid, Thuan. P, I, p, ‚> | 

Seramdgeber iſt Maithaͤus Parker, Man bat dieſe 
| = und 1606 — 
hikoria maior. Juxtaexemplar Londinenſe 1640. verbatim 
E cam Rogeri Vendover⸗ *%), Wilielmi Rırbanges 
, wutorisgüe malori minorique Hiftoriss, chroniciggug 
‚ in bibliothece togia, Cellegii Corporis Chriſti Camsabsi« 
„ Corteniaque Aideliter collata. Huic editioni acceſſerant, r 
Offaramı.Merciorum Regum ; % viginti trium 
ni vitae. Una cum libso Additamenyorum, Per surdem 
ghorem. Editore Wslselme. Wats S. F. D, qui & variame ln 
pnes ,.adverfaria, vocumque barbararım gloffarium, adiecies 
cum rerum, rominumque indicibus locupletiũmis. Lon- 
„ep. Abel Swalle, 1684. fal. F 

Die Worte iuxta exemplas Londinenfe 1640 verbatkm re» 
’ an den Orte, da fie fieben, eine Swepbeutigkeit verane 
„ fo will ich erinnern, daß man fie nicht bloß auf Die che 
hiſtoriam rhaiorem zu ziehen babe, fondern daß fr: 

Die Ausgabe 
















art. das nachfolgende geben. von ı640 
paris 1644 nachgebrude worden. “ 5 
— . BECELXVIn. " 2 
m i6h. 


! 9 ie, da im u 8 
Ve been Bhıhna ——— 

Bbenials cin Aria ra CE. MibSRS, MM 1ara gefsthen, ©, 
= Bebris, Bibi, —* x ink, at, v. Omi, 
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Gags Albertus. Vincentiuss. 


Zuverl, Nachricht Th. IV. S. 415. 
.. Acben und Schriften. 
fibertus, ein angefebener Seſchicht reiber in dem 
zehnten Jahrbündert, war vom J. 1232 an Abt in 
Benedictinertiofler zu Stade, Auf einer Reife nad) Kom 
et, 1236 erbielt er eine paͤbſlliche Bulle, fein Kloßer n 
Tiſterzienſerkloſter zu nerwanteln. Weil aber der Exp 
gu Bremen bie Ansufbrung verzögerte, und fc) ſein⸗ 
che nicht zeformiren mwolten, fo verlieh er Würde web 
er, und trat in den Orden der Franciſcaner, im I. 
je Wleichbeit des Namens bot weranlaffer , daß er. wit 
Yıbertua von Pifa, bem General bed Frantikanersrdind 
mechfelt, und folglich für einen Italianer von Geburt 
wworden. Unfer Albertus war allem Anfchein ned 
eutſcher, und im J. ı260 ned) am Zehen. 
: Man bot aus feiner Feder ein Chronicon vor Erſch⸗ 
der Welt bis auf das J ı256. mazu ſich Albertus der 
worheegependen Geſchichtſchreiber, beſonders des band 
Bremen bedienet bat. Er bat ſich vor bar keichtglandigte 
adein nicht gu buͤten gerbuſt, und bie Zeitvechmung wicht 1m 
eig genng befolget. Man ſchaͤtzet ihn aber doch in ber & 
Ahichee ſeiner Beit, nud beſonders wegen ber «i 
Genenlogien 























4 
ve are Br Ausgaben. ) 
. Chronicon Alberei , abbaus Stadenfis, a condito orbe 
ad auftoris actatem, id eft, annnm Jeſu Chrifti M, CC. 
deductam & nuhc primum evulgarum, Quo opere UM ai 
$n. partibus vetus hiſtoria, inprimis vero res germanicst 
Srantur, tom Saxoniae & Metropol, Craucianse 2 
pperiuntut. E bibliocheca magniſici & illuſtris viri, eg 
Reuzauis, esutis. Holſati, &c. Helmaecfladü, ] | 
1517. 4. | „| 
Keinerus Reinecrius iſt Heraußgeber , ber einige Im 
— und einen appenditem genealogicam, und f 
nzovianam hinzugethan bat. Diefe Ausgabe if zu DEM 
Berg 160% nachgedruft. | 
= Chronicon a cendita arbe usqye ad a, 1256, a 
: in Jo. Schilters SS, rer. Germanicar, Argent, 1908 © 
®. 2 P. 123. 
pccoLæxvmi. 
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Anno Cor, 1a, 0 

— neſt. im I. 164 . 

werL RNachricht. Th. IV. ©. 417. . : 


3 x Leben und Schriften, 0 
yremios, der, weil er entweder zu Beauvais Mr 
ren war, oder fich Doch meiſtentheils daſelbſt aufhi 
Subprior im dem dortigen Kloſter war, Dellovacen| 
br ft einer von den erſten Brüdern bed Dominicanen 
hd: Vincensins murbe don dem Könige Ludewig dem H 
un ald Lettor gedrauchet, und batterie Aufficht. über d 
kBerricht der Prinzen, bei welcher Gelegenbeit et den Tri 
t de erudirione filiorum regalium ſchrieb. Es ſcheinet nid 
ex in feinem Drden oder außer Demfelben zu großen Wi 
m gelanget fey. In dem Fabre feined Tores ſind Die Son 
Mer fehr verfchieden. Am wahrfcheinlichiten iſt, daß 
{be im 3 1264 ereignet. | 
Mußer dem oben erwähnten 1) Tractat, ſchrieb Di 
aus 
librum gratiae, 
"3, librum laudum Virginis gloriafae, 
'4. -- de 5. Johane Evangelifta, und 
it traftarum valde confolatorium pro morte amici, oder £p 
Bla conſolatotia ad tegem Francorum Ludovicum fuper mo 
: Ludovici primogeniti ſui. Daß Hauptwerk iſt fein 
6. 8peculum, eine Are Encytlopaͤdie, die aud drei Theil— 
beſondern Speculis beſtehet, nemlich: Speculum natural 
Brin von ber ganzen Raturgefcbichte, Speculum doftrinal 
Min von allen Kuͤnſten und Wiffenfchaften, und Speculu 
Moriale, worin die ganze Weltgeſchichte afgebandelt mir 
ii nach ber Zeit nach ein Speculum morale binzugelomme 
ches aber niche vom Vincentius verfertiget, fondern fü 
ur aud dei. Thomas von Aquino Summa genn 
iſt. — 





Ausgaben. ; 
‚Bißliocheca mundi Prncentii Burgundi, Speculum quadrı 
lex, naturale, doArinale, morale, hiftorisle, in quo toti 
aturae hiltoria, omnium fcientiarum encyclopaedia, mora 
blofophiae thefaurus, temporum & adionum humanaru 
katrum amplifimum exhibetur, ita ex optimorum auctoru 
egantiſſimia Sententiis inter fe concatenatis centextum op 
tnihil videri laborioſius, nihil ad fapienriam utilius, nil 
ique ad honcftami animi voluptatem inveniri poflit iucundiı 

ig NUNG accurate secognita, diſtincte ordinata, fuis unicı 
Mmummm a 


N 


[4 


tg, 1624, fol, 


⸗ 


60 Vincentius. Guilielmus 


que auctori redditis exacte ſententiis, fummariis pratiere 


obſervationibus, quibus antea carebat, illuſtrata. Opers & 
dio Theologdrum Benedictinorum collegii Vedaflini in 
academıa Duacenfi. To,I-1V. Duaci cx off. typogr. Balkh! 
















. e« libii de gratia? Laudum yirginis gloriofe:; de 8. 
ne Evangeliſta, de erudiriene puerorum regalium: con 
sius de mprte amici. Bafıl, per Joan Amerbach, 1481, fol, 

©. J. L. Hackeri Bibliotheca Heilsbrona, p. 163, 


DCCCLXIX. 
Guilielmus. 
ſtirbt im I. 1272 
Zuverl. Nachr. Th. IV. ©. 420. 
Leben und Schriften. 
Luilielmus mit den Beynamen de Santo Amere, yon © 
Amour in der Grafichaft Burgund, war Lehrer ber 
lofopbie und Hector der Univerfitat zu Paris, und cher 
ſonderlich in den Streitigieiten bervor, weiche die Umderß 
mit. den Bettelmönchen zu der Zeit führete, welche die Wech 
gie leſen wolten, und ſich Loch weigerten, den Gefepen if 
Univerfität nachzutommen. Guilielmus nahm ſich der Em 
‚ber Univerſitaͤt am meiſten an, muſte aber auch am mail 
‚dafür leiden. ‚Der Pabſt Alexander IV. mar für Die Min 
melde Guilielmus in feiner Schrift de periculis noviflimoru 
temperum heftig angrif. Sie wurde baber anf des Patiid I 
fehl: verbront, und Guilielmus nenöthiger, Zrantrad & 
verlaflen. Zoch kam er nach bed Pabſtes Tode wieder zu 
und lebte bis 1272, | 
Die vornehmfte Schrift ded Guilielmus iſt die erfiermäl 
te de periculis, Er arbeitete fie um, und fchickte fie dem | 
Kleniens IV. im J. 1266 zu, unser bem - Titel: Collchen® 
catholicae & canonieae cpntra pericula immisentia 


Pe“ 


 waiverfali per hypocritas, pleudopracdicatores, & peacamd 


domos & otiofos & <uriofos & gyrovagos, 
3. de cafu & artieulis, fuper quibus accufatus ef a frac 
pracdicatoribus, : | 
4. Quaeftio unica de valido mendicante , und J 
5. Tabıla de fignis, per quae pſeudopraedicatores uſcun 
poflunt a veris. ‘ | 


* * | a — * 
8 ⸗ 
% 


Anno Chr. 1272 16h 


B. Quaeſtio unica, de quantitate eleemoſynae. —J 
7. Commeotarius in Pfalmum primum. 
8, Concio de publicano & pharıfaco, | 
. Sermo in die SS. Apeltolorum Jacobi & Philippi. Alle 
x Schriften beziehen lich auf die gedachte Streitigkeit. 
| Ausgaben. Be 
Guslielmi de Sanflo Amore, Opera Omnia, , Conflantiae 
arıflis) apud Alithophilos, 1632. 4. . _ “ 
©. Cat, Biblioth. Card, Imperialis, p. 21. 
Der Herauggever , Johan Eordeftus, bat fich unter dem 
amen Johan Alctbopbilus verſtecket. 
— Seriptum Scholae Parifienfis de periculis ecdefiae, compo- 
kam Anno 1389 Sermo de Pharifaco & publicano, & Serme 
t die Philippt & Jacobi, | 
in Antilogiıs Papae Raſil. 1355. 
Edw. Brown App. ad Fafcicul, ser. expetendarum & fu- 


vendar 








P. 18 ; 
r dem erſten Werke ftchet des Guilielmus Name nicht; 
es aber deffen Schrirt iſt, erbellet aus der Vergleihung 
R der Belchreibung,, die Du Pfn davon gibt. Es gehet in 
Hen Yuszaben vorher Marsbsae Parıfenfis pratfatio in librum 

ae Parilienfis, | \ 


. DCCCLXX, 
1% \ 


- Robertus. 


| geb. im J. 1201, geſt. in, $,12994. 
keverl. Yacheiche. Th. V. ©. 422. 


Leben ımd Schriften.  - 
obertus mit dem Beynamen de .sbonne, von feinem 
Sehurtdorte, einem Dorfe im Rhetelois, wo cr im J. 
adi zur Welt kam, mar arm, und gelangte mir Müb: zum 
Bentiren, wurde aber doch Doctor zu Paris, und fegte ſich 
kırch Predigen in Ruhm und beiondere Gunſt bey tem König 
Nıdmig dent deiligen, fo daß er ibn zu feinem Guplon und 
Deichtvater annahm. (Er ſtiftete armen Echülern zum Ber 
Ben, und mit Zutrit einiger von feinen:bemittelten Freunden, 
as berühmte cheologiſche Colleginm zu Paris, dag vom feinem 
Btifter den Namen der Sorbonne führer, und verinachte ihm 
feinens Tode, der ih J. 1274 erfolgete, fein ganzes anſehn⸗ 
es Bermögen. —— 
an has vom Kobertus etliche Schriſten: 
Ruumm 2 io 





v 


/ 
1652 .  Nobertus, 


1. de confcientie, 
2. de confeſſione. 
3. iter Paradifi, | 
4. Gloſſae divinorum librorum, Sie befinden ſich bey 
Ausaqgabe de P. Tournemine Von Merochis Commentaräs 


S. Pariſ. 1719. _ , 
Ausgabe, 
" Reberti de Sorbona opuſcula III. 
is Biblioih. PP, max. Lugd. To. XXV, p. 346, 


a DECCLXXL, 

- Thomas. 
‚geb. inf $ 1224. gefl: im J. 1274 
duverl VNachricht. Th. IV. ©. 424. j 


4 


— 












Aceben. 
— aus der graͤflichen Familie d' Aquino im 
litoniſchen, kam im J. 1224. zur Welt. Er lie 
Studien vor dem Geraͤuſche der Welt, und begab ſich 
Wiſſen und zu greßer Unzufriedenheit Riner Anvermwant 
daB Dominicanerllofter zu Renpolid. Nun wur den zwar 
Freunde deffelven wieder habhaft, als er nach Paris zu 
im Begrif war, er lied ſich arcr weder durch UÜederret 
noch durch die Gefangenſchaft von feinem Borbaben 
und rettete fiih nach einer fait zweijährigen Haft durch 
Fenſter, und führete feınen Vorfaz aus. Er begab ſih 
Rom, und ven danach Coͤln, in den Unterricht Aldertn 
Großen, bei dem erin der ariflotelifchen Philoſophie uud 
laſtiſchen Theotogie, bei feiner guten Fähigkeit des Be 
des, Scharfſin und: Beurrheilungstraft dergeflalt 
Yap er im. 1255 zedfaris zum Doctor gemachs mutrde, I 
einige Zeit daſelbſt, michher aber anf ‚verfchiebenen i | 
ſchen hohen Schulen die Philoſophie und Theologie Ihe 
Bid er eudlich zu Neapel feinen Aufenthalt nah. . Weyen W 
ner Gelehrſamkeit berief ibn Orıgosins Z. im J. 274 
das Koncılium zu Liom; Thomas flarb aber.unrerwiged # 
dem Kofler Foiſa neva, den 7 Metz ,- im funzigfien JR: 





- feines. Alters. Sein Anfeben im Der töwifchen Kirche 


«nd Ernennung. zum fünften großen Lehrer der Kınyer 


aud dem Beinamen.Angelicus, aus feiner Hei 





{ 


De — chriften, L a 
Die Anzahl der getruften Werte des Thomas — 


— 


Anna Chr. 1274. 14653 


se über hundert, worunter jedoch einige unächt find, Sie 
d tbeild pbiloſopbiſch/ theils tbeologiſch. In jenen folger 
Nach dem Beiſpiel ſeines Lehrers des Albertus M. dem 
| eles. Da er aber fo wenig, als beridbe, Lie griechi⸗ 
E Sprache yerfianden, und ſich mit den vorhandenen elen⸗ 
n Weberfegungen bebeifen müffen, und tolglich außer Stande 
r vden wahren Ginn des Ariſtoteles zu wiſſen, ſo kan man 
BD leicht vorſtellen, mie feine Auslegungen haben gerathen 
smen. SHiegn komt noch, daß er die damals erſt hekant ae: 
bene Philofopbie der Araber mit vermifchte. Dem obn⸗ 
achtet erratb er oſtmals die Wabrheit, und zeiget in feinen 


gigen Schriften, maß er hätte leiſten fünnen, mer er ſich 
Br an dies Joch harte binden faflen. Die gedachten Xus: , 


Busen geben über eiien Theil Ber Ipgicalifchen,, tie-pbyficas 


.R, metapbufiichen, moralifhen und politiichen Werke 


8 griedifihen Weitweiſen. | 

2. In quatugr libros IV Sententiarum Petri Lombärdi, 

. Summa catholieae fidei contra gentiles, 
gumma theologiac, Prima pard. Prima fecundae, Sedın- 
<undac, & tertia pars. Man bat einen Aufal auf diefed 







dbeſonders von Echgrd, in dein Beftz mit guten Gruͤm⸗ 
vebaupet worden. Won der Berchaffenbeit dieſes und 
B vorbergehenten Mike ſ. Semlers Einleitung im die 


Bmarifibe Bottesgelehrſamkeit, vor Baumgartens Glau⸗ 


zlebre B. 2.©.58. 6.33. | ES 
3. Auslegungen über verfchiedene bibljfche Bücher. 
4 ‚Quaefliones diſputatae. Be 
9. Quaeſtiones quadlibeticae. 


Unter Denen ibın älfchlich beigelegten Werken bennüge ich 


- 


Ich blos feinen Commentarium fuper libros Boethir de con- ' 


latione philöfophiae, und Expofisionem in Bogthium de frho- 
rium djfciplina, zu nennen. | 
—— Auggaben. . 

D. Tbomae Agwinaris, Doßpris Angelici, ordinis Praedi- 
torum, opera omnia, mandato & auftoritate Pii V. cdita, 
hdio & cura Vincentis Fufleniami, ordjnis Pracdicatorum, S. 
E. Cardinalis, & Thomae Manriquez, eiusdem ordinis. 
ccedit tabula ausea Petri de Bergoro, ordinis' Prardicagarugy 
‚opera omnia D. Thomae, cum additjanibys cpnclufionum, 
ncordantfis di@orum eis, ae diyinae &cripturae au&oritagl- 
1. 70, 3-XVill. Romae, Ant, Rladi, 1570. 1571, fol, 
| ©: Car..de la B. du B, Thęol. To. lh, pP: 12: Ze a 

2 Nmmmmz Die 


N F > 


k gethan, und ed dem Thomas atfprechen wollen, er iſt 











.. 


parata & emendara. Accedunt Vira feu elogium eibs a J 


1654 . Thomas. 


Die Werke des b. Thomas find außer dieſer Ausgabe 
viermal zufanmmengedruft, zu Venedig , 1594 1598. € 
601. Antwerpen, oder vielmehr Coͤln, 1612. in ach 
Bänden, und zu Parıd, 1636 1641. in drei und } 
Barden. Die roͤmiſche Aufgabe wird abır für bie 
gebalten. 2 


-- Opera. Editio altera Venera ad plurima exempla c 







Ecbardo diligentillime roncinnatum &c. To, |-XX, Verf 
3745 lege. 4- | Ä 
x ©. Mem. de Trerv. 1750. pag. 1513. 

Man fehe auch die Leipz. gel. Zeit. J. 2745. ©. go. 
Samlung enthalt Bloß Die tbeologiichen Scheiften des 
mas. Bernh. Maria de Rubeis bar fie deſorget. | 

- in IV libros fententiarum ſcripta. Ex recognitione Je 
Nicolai, cum notis eiusdem. Parif,ap ſocietat. 1659. fol, 
SG.. J. Quetif & J. Eckard, }. c. p. 287. 

-Summa contra gentiles: Fratris Fraxciſci de Sylveßru - 
commentariis illuſtrata: in qua, libris quatuor, Angelico ge 
dam colloquio, coeleflique doftrina cacholıca fides in oma 
orthodoxae ecciefiae perduelles propugpatur ‚ad fidem Roma 
codicis collata, a multis etiam, quae in [uperioribus impr 
nibus irrepferung mendis vindicata, typisque aptioribus langt 
quam antea unquam cxcuffa. Cum indie capitum, ren 
jtem & verborum fimul & compendiofilimo & copioffek 
Lugduni, ap. Peırum Laudıy 1587. fol. 

— Sırnma de veritate cacholicae hidei contra gentes, 2 
dem Ramani codicis collata, & a mendis vindicara, Barägr 
lae, Per. Maffre, 1664. 8. | 

- ©. Cat. delaB, du R, Theol. To 1. p. ı2. 

— Summa ıheologiac, cum eommentasiis & opufcalis Te 
mae de Vıo Casctani: acceflere quaeltiones de mororibus 
um una, altera vero de principio individuationis, audor 
Thoma dc Aquino, nunc primum repertae in conventu S. N 
ci de Florentia: Fr, Chryfoflemi Javehi commentaria inpne# 
tractatum primae partis! eiusdem S. Thomae quodlibeta, & 
pracfcientia & praedellinatione tra&tarus; formales elucıdam® 
in additiones ciusdem S. Thomae ad tertiam partem. per A. 
F. Seraphinum Capponi a Porreds. Angufini Hanna x 
mata de facramentis eccleſiae, atque eiusdem catechifmus. PA 
mittitur auftoris vita, aucore R. P, F. Guslselme de Theh 
Venetis, Juntae, 1588. 4.5. Voll, 

©. Cat, de la B, duR, Theol. To. IL, ꝑ. 12 g 

) / 
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Auno ‚Chr. 1274. u 1655. 






a Commenteriuß des Cajetanus iſt oftmals wieter ge⸗ 
€ woeden, unter angern zu Padua, 1698. 5. Voll. fol. | 
Summa totius theologiae in qua quicquid ın univerlis 
ljis Cohtinerur obfcuri, quicquid in veterum’patsum (ab ıpfo 
entis eeciefiae initio) iponumentis ch doftrinae notabilis; 
ıcquid denique vel olim vocatum eſt, vel hodie vocatur ab 
kercticis in controverfiam, id torum, vel <erıe maxima ex 
ıste, uterudite & pie, ita fideliter arque dilucıde. per quac- 
jones & reſponſiones explicarur, In tres partes ab auctore fuo 
eibura, Editio noviſſima: in qua fideliter recufa folia, in 
wibus grayiorcs antea errores exciderant: Ievioribus fub unum, | 
kinceps adipe&um propofitis, Quid in ea practerca en 
< fequens pagella indıcabır, Genexae, exc. Balthafar I” Ab» 
Es 1626. fol. : j R 
" Steje Ausgabe iſt ein Nachdruck von bed Auguſtinus Hun⸗ 
Aus, die zu Antwerpen 1575. fol. gedruckt worden, und More 
m einigt Theologi zu Löwen geholfen haben. °— 


⸗ 


cccuxxu. 
| Bonaventura, 

F geb. im J. 1221. geſt. im J. 1274 
Suoerl Vachricht. Th. IV. ©. 432. 

| Leben und Schriften,‘ 


Spy onavensure ffommete aus einem guten Belchlechte im 
Florentiniſchen, zu Bagnarea, und kicd mit feinem eis 
gentligen Namen Johan Fidanza. Er trat in feinem zwei 
und zwanzigſten Jahre in den Franciſconerorden, und flubire 
fe zugleich niit dem Thomas von Aquino zu Parid. Er machte 
in der Philoſophie und Theologie ſchnelle Schritte, und lehre⸗ 
ke dicſe Wirffenichaft:n zu Paris. Durch Meren Unterricht und - 
die Froͤmmigkeit, fo er ausuͤbete, machte fich Bonaventura 
dergeſtalt in ſanem Orden beliebt, Daß er in dem vier und 
Drenfisften Jahre feines Ulterd zum General deſſelben erwaͤb⸗ 
tet wurde. Er fuhr dabey in feinem Eifer zu lehren und zu 
ſchreiben unermüdee fort, wofür ibn der Pabſt mit der Cardi⸗ 
nalswuͤrde belohnete. Bonaventura mo;nete.ald Sardinal im: 
3. 1274 dem Concilium zu Lion bey, ſtard aber auf demſelben 
im drey umd funfsigften Jahre feines Lebens, und wurde unter 
der feperlichtien Begleitung der gaszen dort gegenwärtigen 
Geiſtlichkeit, und anderer vornehmen Perfonen begraben, und 
nachmals im funfzehnten Jahrbumdert canpnifiret, Es fint et⸗ 
Nummm 4 liche 


= 













16566 Bonaventura. 


liche und ſlebenziz Schriften bed Bonaventura im 
Stan hat ſonderlich an dem Bonaventura gelobet, daß 
felbe mit der Scholaftif Die Aſcetik gut zu verbinden g 
Babe, und feine Bücher find daher den Moͤnchen yorzüglid ai 
gepriefen worden. Es find dieſelben tbeils 
1. Auslegungen über bibliſche Bücher, und 
2. iiber den magiſtrum fententiarum, 

3. Predigten, * 
Allerley theologiſche meiſtens moraliſche und 
—*z* fuͤhrende Traktate, worunter man dem 
loquio und Itinerario einen Vorzug beylegt. Das Buch 
reductione artium ad-theologiam jeiget die — 
philoſophiſchen Wiſſenſchaften in dem Jabrhundert bes 
naventura, und was ſich derſelbe für einen Begrif von 
Gebrauch ip der Theologie gemacht: babe. 

l 


Ausgaben. 


Bonsventurse Opera omnia, in feptem tomos diftri 
Sixti V. Pont Max, iuſſu emendara, opufculis au&a, nanc pi 
mum in Gallis poft correctiſſimas Vaticanam & Germania 
editiones typis mandata,. Lugd. Ph. Borde, Laur, 
1668. fol. 

©. Car. de laB. duR. Theol. To If. p. 17. — 

Die Vaticaniſche Ausgabe iſt unter der Aufſficht dei Ge 
dinals Eonftantius Sernani, Angelus Roccha und Francik | 
Cabata, in ben Jahren 15881596 heraus gekommen: DE | 
unter ber Germanica für eine Ausgabe verflanden merk, B | 
mir unbefant. . | u “ 

Tabula, feu index generalis in opera amnia $. Bowsvestufn | 
ea ferie difpofitus, ut omnibus editienibus huc ufque imprr®# | 
ufui efle poſſit; per P. Bartbolomeum de Barberiis a CaltieV® | 
‘ro, Capucinum. Lugd. Aniflon, 16831. fol. | 

&. Car. de laß. duR.!c, — F 

-opera Sixti V. P. M ioſſu diligentiſſime emendata, &xin 
hae nowa editione tres in partes diftributa, quarum una cerdı | 
altera dubia, ſuppoſititia tertia complettitur, Accedir SM 
Do&oris vita, urla cum diatriba hiftorico - chronologico - ? | 
in opera elusdem To. L Venetiis, J. B. Albrizsi, 7751. 4” 
To.Xtll, ib. 1747. | ' 
- °&, Storia, let. @ Taf, Vol. VIEL, p.24r. Anal | 

d’Iralia, Voll. p.3. | 


4 Sue 2 © ee 2 
070. Raymundus, 


en geb. im J. 1175. gef. im 3.1275 
sperläflige Nachrichten, Th. IV. ©. 436. 


Lehen und Schriften, ' 
ndus, ber von feinem Geburtsort und Gtamfchloß 
egnafort ‚„-(Pennafort, Peniafort) heygenamet wird, 
"mit den Königen von Urngenien verwandt. Er machte 
n Wiſſenſchaften fehr ſchnelle Schritte, fo daß er bereits 
inem zwanzigſten Jahre gu Barcelona öffentliche Vorle⸗ 

in ber Philoſophie bielte. Hierauf ſtudirete er die 

te zu Bologna, und lebrete daſeloſt auch das canonifche 
becht,, als man ihn in fein Vaterland zuruͤck zog, und ihm ein 
anonicat und bie Archidiaconuswuͤrde zu Barcelona ertbeilete, 
che er aber aufgab, und in den Dominicanerorben trat. 
Sregorius IX, machte ihn zum Capellan, oder zum Auditor 
taͤ, und Poͤnitentiarius, ernante ihn auch zum Erzbischum 
rracona, fo Raymundus aber außfchlug. Im J. 1238 
e er General feines Ordens werden, welche Wurde er 
wey Fahre nachher wieder ablegte. Inzwiſchen gab fich 
kayımundns viele Mühe, durch Miffichen das Chriſtenthum 
Spanien theilß beffer zu gründen, theild durch Bekehrung 








Heiden weiter außzubreiten. Den lestern Endzweck deflo. 


eſſer zu erreichen veranflaltete er durch fein Anſehen gu Zus 
us und Murcia zwey Collegia, mo einige Dominicaner in ber 
rebraifchen und arabiſchen Sprache unterrichtet wurden. 
Raymundus ftarb in dem’hundertften Jahre feines Alters, 
275, and wurde vom Pabſt Clemens VII canonifiret. Er 
n Ach unter den Schriftſtellern einen Bla erworben, durch 

ne nr 

1. libros V. extravagantium Decretalium, die den zwepten 
Eheil des canonifiden Rechtsbuchs ausmachen. Dieſe Sam⸗ 
ung bat 9. Gregorius 1X. durch den Raymundus veranſtal⸗ 
et. Gie wurde im J. 1230 gemacht, und enthält bie Briefe 
yer Paͤbſte, defonders Gregorius IX. vom J. ııso an, nebſt 
den Verordnungen der — m ungen in dieſem Zeit⸗ 
xaum, die Kaymundus sum Theil aus ben vorhergehenden 
Samlungen, aber unvolſtaͤndig und nicht ſo ordentlich, als 
Re daſelbſt ſtehen, anfuͤhret, worüber er ſich einen gerechten 
Jadel zugezogen hat. 

| “ammms 2, Sum- 


1658: Raymundus. Petrus. 


2. Summa de poenitentia & matrimonie, libris IV, werkig 
Guilielmus Redonenfis einen apparatum , oder Gloffen, U 
unter Jobannis Leworis oder von Sceyburg Romen abe 
find; und ein gewilfer Adam einen kurzen Begrifin Herag 
ee Ausgaben, } 

Epiltolae Decretales fummorum pontificum „a Gregori 
pontificemaximo calletac.. Antverpiae, ex off, Chph. Piaw 














teen gemuchet Hat. 


1570. $. : r 
| u Mi diefes eine Ausgabe von Ant. Contiug, der die? 
ſtuͤmmelung des Raymundus aus alten Handſchriften 

Bergeffeller bat. 

. Decrerales iyflu GregorülX: colledas, cum libro fexto, ( 
mentinis, & Extravagantıbus tum Johannis XXII. tum come 
nibus, & appendice varii argumenti. Cum varietage lcftionk 
notis edidit Fuß, Hennung. Beehmer. 

in Eised. Corp Jur. Can. To.IL Hal. 1747. 

Den Tert in dieſey Ausgabe ift nach vier Handſchriften 
einer alten Bafelfchen Edition von 1478 berichtiget. Die 
Verſtande diefer Decretalen nöthige bereitd Don andern SR 
ausgebern aus altern Samlungen bemerkete Erganng 
find bier im Lerte mit verichiebenen Letter eingeht 
worden. | 

" 3, Raymandi de Pennafors, Summa, anfta „ ad vererum 
dicum fidem recognita & emendata; cum appendice qua UM: 
nica compleftitur doeumenta: editio nova, ſtudio Hanorau ſp 
centis Loger. Lugduni, Aniffon Pofnel, 1718. fol. 

©. Car. delaB. du R. Theol. To.li. p. 29, _ | 
. Summula Reymmndi ſeptem facramenta ecciefiaflica ie 
complecteos, commentarüs ac fuceulentis gloſſis fcientibi @ 
magıftri Joanmss Cbappmis explanata arque enuclears, Iuiſt, 
Thielm. Kerver. 1516. 8, 


DCCCLXXIV. 
Petrus. 
geſt. im J. 277. 
Zuverlaͤſſige Nachrichten, Th.IV. S. 440. 


etrus, eines gewiſſen Arztes, Juliauus, Sohn, bat EP 
bon in Portuͤgali, welches damals unter Spanien m 


- 


Anno Chr. 1277. | 1659 







ze wurbe, je Baterſtadt. Er legte fich.anf dic Philoſophie 

Arineyfumft „und that ſich in bepben Wiſſenſchaften mit 
— herr, und bahnete fich Dadurch ben Weg zu den bo: 
geittlichen Würden, womit er nach und nach in feinem 
Baterlande prangete, bis ihn. P. Gregorius X, auf dem Kon« 
dum zu Lion 1273 zum Cardinal und Biſchof zu Srefcati 
Pafculum) machte. Im Jahre 1276 wurde er zum Ober⸗ 


aupt der Chriftenheit ermahlet, und nahm den Namen Tor 


annes XXI (XX) an. Er genoß ober dieſe Wuͤrde nicht über 
Kt Monate, da ex durch den Einfkurz der Decke in einem. 
| Simmer, das er fich in dem Polafte zu Viterbo bauen 
aften, fo übel zugerichtes wurde , daß ex bem fechfien Tag 
Beranf, in der Piinaffwoche, im I, 1277 ſtarb. Seine ge: 

e Schriften find: | i 









und der folgenden Zeiten abgaben, und RN viele Aus⸗ 
ger befamen. Es hat ein jüngerer Petrus 


Derrus beugelegte Werke a 
' 2. parva logicalia, und 


3. tatays logicales, find wahrſcheinlich nur Stuͤcke von 


n ſummulis. 
‚4. Thefaurus pauperum, libr. III, 


5. Commentariain Iſaacum de diaetis univerfalibus & partica«- 


Rribus, und de urinis. 


Textus Summularum Logicae Magiftri Petri Hiſpani una cum 
expofitione earundem Verforss clarıflimi doftoris Parifienfis. Ad- 
nexumaque de fecnndis ıntentionibns Magiftr; Prancifch de Prato 
Opufculum uule ferie explicit. Impenßs & arte Hermansi Lich- 


Ausgaben. \ 
ö 


tenftein,, Colonienfis imprefhone completum etz Anao falutis 


4437. XI Kal. Junii. Venetiis. fol. 


S. Meriw ber Dresbnifchen Biblioth. 8,2. 6.373. . 
Wer mehrere Ausgaben kennen fernen will, kan ſie bey den: 


oben angeführten Schriftſtellern finden. 


Summa experimentorum Sive thefaurus pauperum. magiſtri 


Petri Hari. Am Ende: Practica medicine, que Thefaurus 
pauperä nücupatur co 9 opeä fibi dantibus theſauriſat Sic ine 
ducit a (mpliche mediciaarũ practica dr, 2 capitis veice ad 
plautas ufqz pedis corpori cõveniens, infmub cũ tradtatu de 


i. Summulae logicales, die das kogicaliſche Handbuch dies 


ifpantıs Yen: 
ungen in dem Werte pemacht, Die fonft noch unſerm 


! 


febrıbus „ variplis , moꝛbillisq; expüfhme vie ng Petro . 


hifpa-_ 


e ** X 


deverlaͤſſige Ylacırichten, Th. IV. ©, 444- 


: ner aus Corfölano, u 


a 
1666 Petrus. Mattinus. 


hifpawa expettus. copilatufgz3 ex diyerfis medicine dofterbe; 
Avicenna, videlicet, Galieno. Diaftpride , pluribufgz aliis, me» 
dicing experris aufaribus, eu addırionibns Petri de tofriam & 
Bernardi de gerdanfo , ftudiofe gorrpfkus exaratus. Anwerpenf 
me Theodoricum Martini. Anng domini 1497. die 22 Man. '. 
Thefansys pauperum. ab Jo. XX. po. max. qui anrea pe. 
Hifpanus dicebatur, mulia continens a diverfis apftoribus mei 
eine f.pıpta ngnquam antea impreflus. - 
£. Praßtica Jo. Serapjonis. Lugd. 1525. 4. ab 
Zwiſchen dieſer und ber erſten —*8* ſinden ſich betroͤchs⸗ 
liche Verſchiedenheiten. Es find auf dieſe Ausgaben uod & 
nige gefolget. 
7 Commentaria in I/ascuge de diaetis unjverfalibus & par 
eularibus Lugd. 1515. fol | 
G. Nic, Antengus „Bibi. Hifp. ver, To.II. p.51. | 
—* — in eundem Vaacam de Urinis ibid. end, id 


4 rd C | 


peccixxx. 
Martinns. | 
| geſt. im J. 1278. : | 


2 


— 


Leben und Schriften. 
artinus Strepus, war aus Troppau in m 
gebirtig. Day sar ihn ohne Grund zu einem Na 

zu einem Schotten gemacht. EriM 
ein Dominicaner, und zwar in dem Kloſter zu Troppan, Rt 
ches mit den boͤhmiſchen Kloͤſtern zur_polnifchen Prayiu 9 
Krb Und hierinnen ift wel dep Grund zu ſuchen um HM 


finden, warum man ihn den Polen, Palonum, anfa 

om, und hernach durchgebends, beygenamet hat. | 
von Bahft Clemens ty. Seiten an bis gay7 unter Micplapelh - 
paͤbſtlicher Poͤnitentiarius, da er das falgende Jahr zum! 
bischum zu Ginefeg und Primar von Polen erhoben mM 
Er war im Bei von biefen Würden Befig zu nehmen M 
abe: anf der Keife von Mom’zu Bologna, und murit d 
feibft begraben, Es iſt falſch, daß er —* zu Cor 
gewefen, Martinus hat fidr durch perfebiedege Gh 
einen Nachruhm gemacht. Sein 


— — — — — — 


1. Chronicon fummorym ponuffcum atque iur | 


a 


— Chr. 1272. 1068 


FasEpTum , Per annorum Auinquagends wurde anfı x lich bi⸗ 


Bf Clemens iv. und nach und nach bis zum Pahft deicolaus iix 


mb das J. 1277 von ihm fortgefuhret. Bon diefer Zeh ar 
we cine fremde Feder Dad Werk weiter fortgefeget. Dieſes 
bronison iſt mit eines gewiflen Biſchofs zu Coſenza irrig 
enges worden. Martinus im feinem Chronico iſt eme 
— von der Geſchichte der Pabſtin Johanua. Sie 
indet ſich in vielen alten Handſchriften nicht, und man hat fie da⸗ 
rer. fur eine Einfchaltung anſehen wollen. Manſi in der Aus 
eeun au dem Art, Martinus, Bibl. lat. med. act halt fe. 
* des Martinus eigene Erzehlung, und vermuthet, daß ſie 
yon eben den Handen aus dem Chroniko herausgeriſſen wor⸗ 
zen, welche bie mit bem Chronico fo genau verbundene Nach⸗ 
richt de quatuor mionäcchlis,, und de Romänae urbis exordio &c. 
AuS den Hardichriften heraus genommen haben. Dieſes lee 
Brick findet man in Handfthriften unter bem Titel memora- 
bilia, oder mirabilia Romae, J 
2. Margarita Decreti, ein Regiſter uͤber das Deeretum und 
die Decretalen, wird auch Martiniang gendns. 
3. Sermones de tempore & de Sankis „ cum Fromtuatio 


exemplorum, = I 
! . , Ausgaben. z 
- Martini Polani atchiepilcopi Confentini hiftöria, - 
c. Meriane Scoto Baſil. 1559. Ä 
"©. diefen Artikel, ©. 1342. zo 
— Chronicon exptditifimum, ad fidem veterum manuferie- 
‚georum codicum emendatum & auctum. Opera Suffridi Peym. 
Aaotuverp. ex off. Chph, Plantini , 1574. 8. — 
.Am Ende ſtehen einige Anmerkungen von Petri, ſonderlich 
die Ergaͤnzungen, die er aus Handſchriften gemacht bat, Yes 
greffend. | 
„— Chronicon , e veruftillimo MSto & ipfi feriprori coaetaneo 
æxprefſſum, & cum pnoribus editionibus collatum (pcı Fo 
Fabricinm cognomento Caeftıcm) Colon, Agripp. Gerh, Gre- 
venbsugh, 1616 fol, “ Ä 2 
S. Cat: Bibl. Bun. To. J. p. 182. | 
— Ausgabe iſt in Kalpili SS. rer, Gera. p. 337. nach 
gedr 
— Margarita Decreti ſeu tabula Martiniana. Am Ende: Ex- 
phicit Margarita Decreti. quae Martiniana vocatur, &c. Inpreſſa 
‚Augentinae anno domini M. CCCC. LXXXVI. Finmta in die 
Sandi Egidii Confeſſoris. (die ı Sept.) - 
@. 7.7.Weiflingeri Armameat, carbolicum, p.359. 
& Ä : Die ſes 



















16654.Alhertus. 


dominice Milleimo quadringemtelimo non geſieno quinto. der! 
. Maii, Regnante dito Auguftino Barbadico inclito dace Venexizrug 
fol, N 
— JibriV Mingralium. Paduac,per Pet: Maufer, 1476-4 
I &, Maitsaire Ana. typ. To.l, p 360. ed nor. | 
Fabricius führet eine zu Augfpurg 1519 und zu Straß 
1541. fol gedruckte Ausgabe an. ‘ | 
Habes in hac pagina , Amice Jeftor, Aüberti Magni Ge 
principis philofophi, de natura locorum libram mira en 
& fingulari fruge refertum, & iam.primum fumma dilige 
reriſum, in Jucem editum, quem leges diligentias, vel Lf 
. : mographia vel phyfica profesifie te volueris. Argestori- 
aedıhus Matthise Schurerli ‚menfe Januario, 2515. Dudtu Lem 
hardi! & Lucae Alanıfe fratrum. 4- : 
Beorg Tannſtetter har Diefed Werk zuerfk in Wien ısı 
aus geseben ‚von diefee Ausgabe iſt die angezeigte ein 3 
dru — — 
— Specnlum Aftronomiae. Praemittuntur eincdim auchi 
jibelli de virtutibus herbaram, lapidum & enimalium.ge 
dam. Item de mirabitibus mundi & de quibusdam animal 
De fecretis mulierum liber fcholiis auftus. - Lugd. 1615. u 
©. Index libr, Bibl. Rarberir. pᷣ. 20 ! 
- — faper primüm fententiarum ſcriptum primum, cum 2 
artitulorum. Tabula copiofa in 4 feripta Albert? Magmi, 
sentiarum libros articulatim dilusidankia x . 
—— firiprum fecundum fuper fecımdo fententiarem, Exeileh 
ſcriptum tertium fententiarum. © >» — 
— feriprum quartum ſuper quantum fententiarum. [ 
1506. fol. | 
G.. El. Bbingeri Cat. Bibi. Auguſtan. p 98. 
- Prima pars Summae Alberti Magni: alias diäae, de u 
bili feientia dei. Cum dire&orio norabili fententiarur 
omni fere genere feibili Audiofiffime appofiro -- Secunda 
(Cum diredlorio | Bafileae , ex officina induftrii Magiſtri jacob | 
Pfostzheim pridie Kalendis aprilibus, anni chriftiani, 1507: | 
» $ r\ 
-. Prima pars Summae (de creaturis‘ de quatuor co⸗eri. 
‚una cum ſecunda eius que eſt de homine. Venerüs igech 
ampenſis dni Andreae Torrefani de Aſula: arte vero 
de luere. xviꝰ februarii. 1498, fol. 


— 
| 


en 
eo Re 366 
Ba. DEECERKVIL ° ©. 
— Acropolita. 
geb. im J. 1220, geſt. im J. 1282. 
averlaſſige Nachrichten, Th. IV. 6.835. " . 


⸗ 


| , . Acben und Schriften. 
Djerrsins Aeropolita, kam aus eisen aufehnlichen Se 
. ſchiecht zu Conſtantinopel, das mit dem laiſerlichen 
auſe verwandt war ‚im J. a20 auf die Welt.. Zu der Zeit 
weten die Enteiner feine Gehurtsftadt innen, und Beorgius 
wsbe daher von feinem Vater nach Nicaͤa, mo damals ber 
Kiechifche Kaiſer Ducas feinen Hofhielte, gefchickt,umb daſelbſt 


s den Wiſſenſchaften unterwieſen. Er hatte ſehr guten For 
mug in denſelben und ſetzte ſich bey — in großes Anſe⸗ 


en, Da er bey Gelegenbeit einer Sonmentfinftermiß der Kaiſe⸗ 
in Irene dieſe Erſcheinung erklaͤrete. Georgius wurde im 
erſchĩedenen Geſandſchaften von dem Hofe vorſbicket, die er 
it Ruhm verrichtete, und davor die Würde des Großlogo⸗ 
beten. erhielte. Im 81274 ſchickte ihn Kaifer Dicad $& 
aologus noch Lion, wo Acropolita vor dem Concilium im 
Besten des Kaiſers die Spaltung zwiſchen beiden Kirchen abs 
mer, und die Lehren der römischen Kirche für untadelhaſt 
aͤrete. Er ſtarb 1282 kurz vor bem Kaiſer Michael Palaͤolo⸗ 
— Billenfchaft des Acropolita wurde ſehr groß geachtet, 
verglich ihn wegen feiner. Einfichten in die Bernunftlehre 
md Naturlehre mit dem Ariſtoteles, uud in ber Theologie 
md wegen feines Bortrages mit bem Plato, Ex hat nad 
en vorhandenen Anzeigen jehr wenig geichrieben, und davon 
ſt aichts im Deu, außer feine Geſchichte, Keovıny .auy- 
deadn, von der Einnahme der. Stade Conſtantinopel durch 
sie Lateiner dis auf den Kaiſer Michael Palnologus. Der Er⸗ 
hlung des Acropolita pflegen Die folgenden Geſchichtſchreiber 
kart nachzugehen. Ehe diefe Gefchichte zum Vorſchein kam, 
war ein Auszug davon befant, von dem:zweifelhaftift, ob er 
von dem Acropolita ſelbſt R oder andern Perfon herruͤhre 
usgaben. 

Georgii Logothetae Acropolitae Chronicon Conſtantinopolita- 
num, complectens caprae a Latinis Conſtantinopoleos, & anno- 
tum circiter fcxagima hiſtoriam, a Baldnino Flandro Auguſto 
ad Ralduinum ultimum eius nepotem, Byeantii Ipp. Nunc pe 
mum Graece & Latine editum, notisque illuftratum. Ex biblf= 
aahera Theodori Douſae, Lugd.B. Gedefr Ballon, 1014 2. 


Diefes if der Auszug, aber nach einer fehr fehlerhaften 
/ Aa ieh —— 


— ——— 


666 Acropolita. 

bfbrift ge edruckt. Der frerandgeber hat fich des Kurbel 
9 —*28 und Berk rem dem abngenchtet bie: 
ben viele Duntelheiten und Schwierigkeiten rt Das dei 
den Tert biefer Ausgabe mit dem Nicephorus Öregoras, zu 
Genen, 1615. fol. nachgedruckt. 

‚ Teweyıs &c. Georgii deropolitae, ı magni Logorhetac billige 

gie,  Joclis Chronographia compendiaria, & Jeaunis Comm 

Narratio de bello CP.-Leswe Allatio interprerc, cum rinaden 
notis, & — Donzse eg Acceſſu — 

Georgiotum Seriptis. Paril. e typogt. regia, 1651. fol 
“Die usa enthalt bis p. 104. bad größere Bert vo 
a0s bid 148 den Auszug, aber nach einer andern Hanbfibeilt 
—3 richtiger. 

DCCELXXVIIT, 


Abulpharagus. 
xcb. im J. 1226. geſt. im 3.1286. 


Saverläffige Nachrichten, Th. IV. S. 837. 
CLeben und Schriften. 
eegorins Abulpbaragus, ein fehr beruͤbmter morgeuide 
Diicher Gelehrter, hatte einen — Arzt Aaron zum 
Bater, daher derfelbe den Beynamen Bar Hebräus *2 
war im J. 1226 zu Melitina (Malatia, MNaraz) in Armen 
—— Er hatte ſich nebft der iyeilcgen Sprache der a 
then und griechiſchen befliften, auch auf bie — 
üaveologte gelegt, md "die Krzuepkunft non feinem Batır € 
Aernet. In feinem zwanzigſten fahre wurde er zum ik 
zen geordnet, Und von da wenige after Cal u | 
Würde nach nach Lacab ena und Aleppo ver 
de er im J 1266. Primas der Jacobiten im Shui 
daͤa und Aſſyrien, and dieſe Wuͤrde [ahnen er en an kin 
Zod im J. 1386 den er ſich jande en) er auf dieſes Jahr me 
mutben geweſen war, Inter den verſchiedenen Schriften 
Abulpharagus, die noch in Handfchriften liegen, iſt eine Er 
nie in drey Cheilen, in furiicher Sprache, von deren erfi 
Theil der — felbſi einigen Robammedanern zu | 
len eine argbifche Veberfegung gemacht bat, bie abe A — 
voll er it, als Die Urkunde, Diefe Ucberfegung * 
der das einzige, was vom u im 









»v 
n 


Aue Chr. 1250, 2 2 1667 | 


— Ausgaben. 
‚Hifkotia Otentalis: anthore Gregorie Abub-Phergiie, Malatiend 
pdigo: Hiſtoriam complectens utiverfälen; a mundo condiro, 
aque ad tempora authotis, res olientallum accuratiiſime des 
wbeag Arabice cdire, & larine verla ab Edusrda Pocockio, 
„ Oxoniae, exc. H. H. Proftant apud Rob. Scott. 1672, 4. 
Dieſes Werk ift eigentlich im J. 1663 gedruckt, mit dem 
tel: Hiftoris compendiola Dynaftıaram, Im Fibre bates 
ns einen neuen Titel bekommen, da Rob. Scott von dem er⸗ 
Verleger Ri. Davis den Verlag an ſich gefauft haben 
Dieſes geiget auch das dabey befindliche Supplementum, 
iatum: in quo hifloriae orientalis ſerie- a-Gregorii Abule 
Ieragis exitu ad aoſtra usque tempora deducitür. ‘Ab Kdtverdd 
5* Oxoniae, exe. Henticus Hall impenſis Richardi Davig, 
> + F 2, 5 
‚Specimen hiftoriae Arabum, fire Gregorii Abul-Eurajii Mdlali« 
als, de origine & moribys Arabum fuccinda narratio, in im- 
u latinam converfä, notisque e probatiffimis apud ipfos au- 
ibus, fuſius Huſtrata. Opera & Audio Zdwardi Pocackii =u ! 
Jronise exc, H. Hall, impcal, Humph, Robinfon , 1650, 4. | 
©. Clemens Bibl, cur. Te,l, p.21. Nachrichten vom 
J einer Halliſchen Bibliorb. B.5. S 290. er 
„Co ſcheinet mit biefem Werke eben die Bewandniß zu haben‘, 
ie ut dem vorhergehenden, Es iſt bereits im %. 1648 
Koruct, und dieſe Jahrzahl führen auch die Anmerkungen 
KEyroe, beven Seitenzahl mit dem Hauptwerk fortlaufe, 


DCCCLXKUX, - 


Raymundus. 
geb, Im J. 1336. lebt noch im J. 1286. 

Pascaläffige Nachrichten, Th. IV, ©. 452. 

| Acben und Schriften, 
aymundus Martini, aus ber Stadt Goblrat, trat im 
den Bominicanerorden, und war einer von benfenigen , 
Vie im J. 1250 zus ber neuen Anflalt des Raymundns de Pens 
——— Br nenn 

r wurden. ‚1264. er v0 

nig Sucoh t. I dsagonien mit dem Bifchof zu Barcelona 
ind ders Rapmundus de Pennaforti zur Unterfiichung ber tale 
a  rausen zu befchpen, nah Ihit ne 

Wi t, die Vauren zu bekehren, und 

a 7777 u 


— 









1668 Raymundus. Johannes. 
im J. 1286 im funfzigſten Jahre ſeines Alters. Man batnze 
— einziges Werk von Martini im Druck. 


eſes iſt Tem 
ugio fidei adverſus Mauros & Judacos, Er — w 
e.1278, und zwar in bebraifcher und lateiniſcher — 









Porcheius md Petrus Galatinus baben ſich bey ihren 
chen Arbeiten deſſelben wohl zu bedienen gewuſt. 
Ausaaben, 

Raymundi Martini pugio fidei adverſus Mauros & Judseeg 
cum obiervationibus; Joſcphi de Voiſſn, & ınıoduäionc Fe Be 
nediäi Carpzagii , qui appendicis loco Hermansi Judaci opuiar 
lum de fua converſione cx MSCto Bibliorbecae Paulinae Acx- 
miae Lipfienfis recenfuit. Lıpf. & Francof. ſumt. haered, x 
Lanckıfi, typ. vid. Jo. ech 1687 fol. - 

De Voiſin Ausgabe iſt zu Paris, — fol. gedruckt, 
nach vier Handſchriften gebeſſert. eg * Jar. p 

Mauſſacus, zu Paris, 1642. fol. bad Werk drucken lafen 


DECCLXÄR. | 
| im J. "1286. 
duverlaͤſſige Nachrichten, Th. IV. S. 454. 


—— 

ohannes Balbi, oder de Balbis 

de Janus, d. i. Benua, feiner Geburtsſtadt, genaue. 
ein Dominicanermönch, und vollendete im Sabre 1286 ca 
großes Werk zur Erlernung der lateiniſchen Sprade, a 
den Titel Summa oder Carholicon hat, Es beſtehet age: 
aus fünf Theilen, und iſt eine Samlung, wie Johannesß 
anzeiget. In dem, Werke beruft er fich auf den Trek 
Papias und Ugutio, wodurch zugleich Diejenigen — 
werden, welche den Papias juͤnger, als unſern Schri 
moachen. Es fallen aber auch bie Vorwuͤrfe wegen Apr 
ler und fonberbaren Etymologien, die man in dem Werka® 

trift, nicht auf den Tobannes, fondern auf feine Vorzug: 
Doch iſt nicht zu leugnen, daß es ihm an der Geft 
seid, mit der ein dergleichen Schriftfteller zu Werte gie. 


Ausgabe, 
: Summa quae eatholicon appellarur fratris Johannis inch 
ai ordieie ſrattum Praedicatöenin nuper. — diuzeni — 


Anno Chr. 1268. 1669. 


Biatiewe 'emertdata per praeftantem virum magiftrum Perrurg 
keiliens in utroque ihre licentiatum una cum multis additioni- 
Web cum caftigaristum plurimorum poetarum fententiis apprıme 
wo propofitaadduttis & probatis. Am Ende: Impreflum Lug- 

si per eximium virum Magiftrtum Jacobum mailleti civem 
kgd. Anno ab incarnarione dni, Milleflimo quingentefimo , 
lie vero fedecima menfis Junii, ——— 
Es ſind in dem funfzehnten Jahrhundert verſchiedene Aus: 
en von dem Werke gemacht worden. Mit dem ſechszehn⸗ 
Jahrhundert bat fich der Gebrauch dieſes cachosici verlo⸗ 

Die legte Ausgabe, die ich erwähnet finde, ift von 
e 3520 zu Zion und Benedig. = 3 


* DECCLXXXI.- Bas 
Bacon 
geb. im J. 1214. geſt. im J. 1293. | 
jurerlaqige Nachrichten, Th.1V. ©. 458. 


— eben. 
pe Baron, ein vorzüglich merkwuͤrdiger Männ, ein 
eibnig und Nevton, feiner Zeiten, war nahe bey be 
er in Somerfetfhire im. 1241 aus einer alten anfehnlichen 
amilie gesehen. Er hatte das Gluͤck, daß er durch einige 
lehrte Leute, Die richtigere Begriffe von der. Gelehrſamkeit 
kin. al$ damals gewöhnlich waren , die wahre und nußs. 
are Gelehrſamkeit fennen,, und von der damals trockenen, 
Derwirreten und unnuͤtzen Wortkraͤmerey unterfcheiden kernete, 
Huf diefe Begriffe bauete er hernach weiter zu paris, von 
da er im 3.1240 mit dem Doctordgrade zuruͤck kehrete und 
Anfieng zu Drford Borlefingen.zu halten. In diefen verließ 
& die gemeine Bahn, und fuhrete feine Schuler durch rich⸗ 
appee Agege zu eineg nutzbarern Erkentniß und Wiffenfchaft; 
KB zu feiner Zeit gemeiniglich geſchahe. Beſonders hemuͤhete 
| , alle Wiffenfchaften durch Verſuche zu verbeflern, und 
ren Vollfommenheit naher zu bringen. _ Seine noch vom 
andene Schriften zeigen und , mit was für einem einfichtee 
öflen Huge und durchdringenden Werflande er fie insgeſamt 
bern e und ergrundete, mit weichen Entdertungen cc fie. 
Bereicherte, und wie er ig dem Beſitze der fchönften Erfin⸗ 
bungen *) war, bie von br Firannev feiner. Obern und bes 
— — „Nnunnnu 3 - ur 
Use ’ 
73, ©, der Wergrößerungsgläfer, Fernglgfer und Breunglaͤſer; 
? Kr Saas eier lin, — Mr [w. - 







’ 
we 
% 


7% ! x Bacon, { 

wiſſenheit feiner Zeitgenoflen den folgenden Zelten gerundet 
irden, und von * ben mit Mühe wieder geſuchet, uud ner 
unden werden miſten. Denn die Verſuche, die von iben im ae) 
jeilender Naturlehre und Mathemathik angeſtellet wurden 
d die nur ſehr wenige von ben Gelehrten in dieſen fer 
wiſſenden Seiten einzuſehen vermoͤgend waren, zogen ihe 
ſchaͤndlichſten Beſchuldigungen ber von der Kirche ven 
mten Magie zu. Man bebienete ſich diefed Borwande 
m den Unterricht ber Zugend zu uinterfagen, und gu ven 
eten, feine Schriften aus dem Kloſter an irgend — 
8 den Pabſt zu ſchicken. Bacon hatte zwar an dem geh 
lemens IV. einen großen Goͤnner. Da ih aber der Id 
nfelben gar bald| wieder raubete , fe308 fich das Ungent 
r nur ſtaͤrker über unfern gelcheten Mönch zuſammen. fi 
uche in ein hartes Gefaͤngniß gefeger, und erft nach vie 
abren, gegen das Ende der Regierung des P. Nicolaus N. 
ined ebemaligen General und Kichterd, ben er bey fin 
thebung vergeblich zu Befanftigen geficht batte, und im 
’r feinem Tode, ei Bermitte Bat vornehmen Mi 
nen, daraus befreyet. Dieſer erfolgete im Fol 
per 294, = 


- schriften. 

Die Geſchichtſchreiber legen unferm Schriftſteller eine ach 
Inzahl von Werken bey, die fich aber merklich verriget 
yenn man fie näher anfiebet, . und finder, daß ihre 
loß durch eine Trennung fo fehr vergrößert worden 
yauptbuch des Rogers iſt fern fo genantes — 
1. Opus Maius. Es iſt dieſes eines von den Werku, 8 
panden Pabſt Clemens IV. ſchickete, und nur Das ak 
as davon im Druck iſt. Das opus minus, und opastrm 
efinden ſich handſchriftlich in Bibliotheken. In diefen pr 
saiari find faft alle Verbeflerungen, und Entdeckungenc 
alten, die Bacon in den Wiflenfchaften gemache bar. 0 
eſtehet aus ſechs Theilen, bie in eine Menge einzeln $ 
andlungen nach der Zeit zerriffen und verſchiedentlich Mi 
posden, Es enthalten alfo der erfte und zweyte Tri 
von andern als einzeln angeführte Bücher de impedined 
apientiae de cauſte ignorantiae humanae, & de utilirate iM 
iarum; der dritte Theil Dad Buch de urilitaee Jingyams! 
yeraieste die Bücher de cenıris gravium, de ponderhw. # 
ralose muſtces, de iudiciie aftrologiac, de cofmograpbih. & 
irn arbis, de segienibus mundi, de fir Palachinag, u 
















Anno Chr. 1292. 2675 
, & defriptiones. locorum mundi, nnd der Anhang bad 


r᷑ de utilitate aftronomiae, prognoftica ex fıderum aurfu, 
vieleicht auch de aſpectibus lunac, Aus dem finften Theil 
eine perfpeäiva fingularis, perſpectiva diſtincta, und perfp 
a conıinua gemacht worden. Bep diefem Theile befindet 
auch der traftarus de multiplscatione fpecierum, der eben- 
durch feine Abtheilungen vervielfältiget wordenift. Der 
e Theil enthalt die Tractate de arte experimentali, de radüs 
bus, & de coloribus per artem fiendis. 
de fecretis narurac & artis operibus, & de nullitate ma- 
e. Es bat diefed Werk auch den Titel Je mirabıli pote- 
artis & naturge, und finb auß den eilf Capiteln, wor⸗ 
es beſtehet, ebenfal® verfchiedene Tractate gemacht wor: 


de fpeculis, ‚befindet fich hinter dem Tractat de perfpe- 


. De alchemia, oder Ipeculum alchemise, — 
Deæe serardandis ſenectutis accidentibus, iſt ebenfals feiner 
heilungen wegen zu drey verſchiedenen Tractaten gemacht 
rden. Bacon hatte ed au den P. Nicolaus IV, geſchicket, 
ſich dadurch feine Gunſt zu erwerben. 
Ausgaben. 
Fratris Rogeri Bavon, ordinis minorum, Opus mains ad Cle- 
mentem Quartum pontificem Romanum. Ex MS codice Du- 
Minienfi, cum alıis quibusdamı collato, nunc primum cdidie 
B,Jebb, M: D. Londini, typ. Gul. Bowyer, 1733. fel. | 

Seit dem Druck diefed Werts bat man erſt den Bacon 
recht kennen lernen. | 
berſpectiva, in qua quae ab aliis fuſe traduntur, ſuccincte. 
bervofe & ita pertraftantur , ut omnium intelle@ui facile pa- 
kant. Nonc primum in lucem edita opera & ſtudio Johannis 
Zeug Francof, typ. Wolfg. Richteri, umt. Ans, Hum- 
Bü, 1014. 4. 

5 In diefer Ausgabe befindet fich von pag. 168. an der Tr. de 
eculig, ; 

- de mirabili poteftare artis & naturae, ubi de philofopbe- 
nm lapide, libellus. | 
"© Claudii Carlefini Opufc. de his quae mundo mirabik- 
ter evenium. Edente Oromtio Fıneo. Paril. 1542. 4. 
— — 37 dag. Ein ſehr feltened Stud. 

» Epißola de fecreris operibus artis & naturae, & de nullitste 
magiac, Opera Jonnnus Die , Londinenfis, e pluribus exempla. 
Nous caftigara olim, & ad fenfum integram seflituta. Nunc 
2,5 Annung vo 


— 


x 


* 


1672 Bacon. 


vero a quodam veritatis amatore in pratiam verae fcientize cam 
didatorum foras emilla ; cum notis quibusdam parıim ipfius fo« 
nnis Dee, partim edentis. Hamburgi, cx bibliopelio Fro⸗ 
besiano (1617) 8. 
‘©, Clement. Biblioth. eur. To, IE p 3:0 not. 
Dirfe Ausgabe ift in der Bibliotheca chemica Jo Jar. Man 
ger , To. I p. 616. nachget ruckt; ı& fehler „ber doſelbſt rie 
piftola ad i edorem Um Ente ver Dedicarion an bie frames 
zofeae crucis lieſet man Diefe Worte, In ConfefsV fVblns= 
sorVM non feDI. Pfalm. I. auß denen ich die oben geſetzte 
Jahrzahl genommen fishe. - | 5 
= Speculum Alchimiac, feptem capitibus, Noribergei 
1614. 4. , 
4: ©. Lenelet da Fre/noy Hift, de la philofophie hermerigen, 
ToOo. Mp. 110. 
Es ficbet auch in dem Theatto chemico, To H. und im 7%. 
„Mangeri Bibliotheca chemica, To. 1. p. 613. 
— de retardandis ſenectutis accidentibus, & fenfbus conũt· 
mandis. Oxon. 1500. 8. 
©. Cat, Bibl. Bodlei. Vol, L p, too, 


. — DccCLXxuOI. 
Paulus. 


geb. Im II. 5257. lebt noch im J. 1295. 
Auverl, Nachricht. Th. IV. ©. 465. 


Leben und Schriften. 

arcus Paulus (Polus, Polo) ein edler Benetianer, ( 

im J. 1272 mit feinem Vater, Nicolaus Paulus, & 
Reife nach ter Tartarıp zu dem Cham Eubla, der eine beſen⸗ 
: Bere Neigung gegen ben Marcus faffete, und ihn, nachdes 
er fich Die Kentnis der Landfprachen erworben, firbenzehn ap 
- ze lang in allerley Verrichtungen und Schietungen in ſemes 
weitläuftigen Ländern gebrauchte. Mach Verlauf dieſer zu 
Tehreten die beiden Venetianer Über Indien nach Haug zumal, 
wo fie im J. 1295 anlangten. Marcus befchrieb hierauf I 
drey Büchern in italiänifdrer. Sprache, was er in feine 
vieljaͤhrigen Yufentbalt-im Drient wahrgenommen hatte, 3% 
der italianifchen Urkunde ift in Deutſchland eine neue Tate 
ſche Ueberfegung gemacht wordeg , fo wie man das Werk u) 
in andere eucopaifche Sprachen überfegtt hat. Die Bas 


5 Anno Chr. 2%. 1678 


des Vehers if von gelehrten Abiſtrichkern erkans, 
e- Grinnesungen, Die man gegen ihn gemacht, von 





I— 
MAci Pasli, Veneti de — orientalibus libri IE, a 
b inter Scripepr. de novo orbe, Bald. 1555, fol, pag. 338: 1 
„— de regionibus orienralibus libri Ul.. Cum codicergaanıp 
pro —e Eledoralis Brandenburgitae collati ‚nexgie 
ædiectis notis plusimum tum fuppleti, zum iluſtrati. Acea- 
t, propter cognationem materiae, Hæitqui ?) Arıyeni Juilkg- 
a orientalis: quae & de Tartarıs inſcribitus Item Audeag 
mÄiers, de Chataja, cuius praedictorum ‚audorup uwıqe 
wötıopem facıt, diflgrgatio „ inque ipgemı Mazcum Paulus. Xe- 
er praefatio, & — inaices. — ar 
Schulz. 1671,46 7 u 
» Die eewaͤhnte Dand ſchrift if die altere Usherfegung ‚eine: 
taners Franziſcuq Pipinus. 


in Voyoges par toutę I’ Aſie &c. — —— mis L Risen 


atine d’ undre Müller cn Frapcois, ° i F * 
' dans le Ræecuæeil de Voyage« de Pierre. Zug. Elm H, 


Zn : ; > SE 4. EB FEAR, 
PCCCLAERI. —— 
Duranti. ] 
ee eeſt im J. 1296» i. | . — 
Don Haceic. 29. IV. &. 46. — 


I; 


Keben und Schriften, 


— Duranti, wird von vielen — —** | 


vn. WORK ihnen die auserläffigfen re 


anna. 
r Er war ein Anverwaundter des Könige eithanns, in Urmes 
nien, Und nahm im J. 1305 auf Eyprus den Praͤ⸗ 


>" Mmenfiratettfererden an. Cr hane feine ——— 
0 au: auverlaf ion tartariſchenn Seſchitbuchern 
ſie 


.ſcqriftlichen. alle von feiner Matter — ve 
nn Megebeuheitey‘, Die er erichlet ,. 8 eBeR tlig war, 
ſeiner eigenen & ahrung. Er dickitte sum Gi 
glaub: Saleoni zu Bots in fransöflfger me RR 
a überiente fie me —— 
zugrſn durch Menarbus Meissen. Aa 
u rad gefoihmen. Sie flehet aud in Sg oben ich. 
ns Bafelichen und — und frauzoͤſiſch in Ber⸗ 
Gr ——— ae er en 


17 
| 
12 


eraudgeber abgewendet — . 
Aus SEE 


- 37 ll n_.A_ 


—— 


3674 . Duranti 


antäegen End. TEE. ſtioumete aus Bunmeiffon , unbleg anne 
gIchi edenen Orten den Wiffenkhaften,, und befonterd zu 
logna der Rechtdicievefemkeit on, las auch felbfk über das 
liche Rıbe mit ſolchem Beifal, daß er vom P. Elemed A 
mic Derichiedenen: Wuͤrden and Yfründen belohnet wurbe I 
ter:den P. Gregorius X. mobnete Durauti ber Kircheme 


. famlıng zu Lion ald paͤbſtlicher Procurator bei, mund von 


"Pisten. Pabſte wurde er ector patrimoni und Beni 
apitaiıı gemacht, und —— rebeliiiche Etäbu a 
ESeborſam. Im J. 1285. verlied Duranti alien, a 

yes fein Baterland gurüc, mo er Das “Jabe u: 

Hof von Mende erwahlet wurde. Er verweitete M 

Brsthum Bid ins. F. 1296. und ſtarb auf einer Reiie mu än 


- Das erſte Werk des Duranti war fein 


ı. Kepertorium aurcum, oder breviarium gloffaram & m 
au zur — .Gier uf — * 

2. Speculum iuris, Ill Toms, ſein Hauptbhuch, warie 
den Proces vortraat. Er hat davon ben Beinamen Speak 
or und pater praxis hekommen. : 
\ — rise in facrofan&um Lugdunenfe concium I 
fub Gregorio X. celebrarum sane 1274, & eius. confimie 
decrctales, er B- 

4. Rationale divinorum ofhcioruus, eine bifterifhe Nah 
sicht von dem Urfprunge der Feſte und Gebrauche im der * 
miſchen Kerche, und zugleich eine allegorifch = mptkifche Erle 
rung verielben. : ‚ 

5. Tra&atus de medo generalis eoncilii celebraadi, int W 
ferigi jugefchrichen mo:ben , unh Lone auß der Feda Ku 

ruder Sohns und Nachfolgers Im Bischum zu Menke; U 
Aleihen Namen mit unferm Schriftſteller führer *) 
— Ausgaben. 

Guait᷑ Daranss;, Mimatenſis Epiſcopi. Repertoriesn zur 
furis canonici, V libria & variis titulis ditindam. Vc 
1496. ſol. 

BSG. Agsttaire Ann, typ. To. I. p. 618: ed. nor. 

ı  Gus. Darami --. Speculum iuris, Joam. 4udeede Dal, 
ıeliguorumque praeftantifl, J. V, Dodtarum Theprematb, Üt 
fſtratem, & ab innumeris errorib. repurgatum: unscum 
7 gemino, ‘uno rerum & fentenriärum toto re guenaorab 
‚alero titulorum, ueroque locupletifimo. Pars „IV, ‚ Ballet: 
99. Amkrof. & Amel. Frobenios fratres. 1574 fal. 

.. = Commentarias ia Concilium Lugdunenic (ab augen. 


O Dicke längere Wilbelm Duramti Bett im Kırk 


by 


Anna Chr. 120 198 


„CC. LXXIV. ex editione & cum nofs SAmenis Mio. 
Jac. Mofcardus, 1569. 4. ; — 
Cat. de la Bıbl. du R. Theol. To. I. p. 200.. 
mon Maijolus has die Ledensbeſchreirung des Duranti 







> rationale dirinerum ofkciorum, aunc recent utniſſimis 
kotationibus illuftrarum. Adiectum fuir praererea sliud di- 


horum officiorum Rationale ab Josnne Beletho theologo Pa- 


lenſi, abhinc fere quadringentis antiis eomfcriprum , ar nunc 
um in Jucem cdirum. Cum duplici, uno prioris; alterb 
Beriarıs rariomalis indice locupletiſſmo. Hacc edirio. sun 
"erroribus dıhgenter correcta. Ta, I. I. Lugduni, ap. fast, 
I Augootan, ſub interfignis Spherae, via  Mercuriali; 


#9, Ciewsent Bibl, tus. To» VII. p, 473 wo man auch von 


bien alten, und bet iesten Ausgabe Dicied Werks, "big dr? 
I kıon Heraus gekommen, Nachricht findet, : - 2 
— tractatus de modo generalis concihi celebrandis - addid 
nr alii tractatus irluſtrium doftorum - (Micodas Clemang: 


mul de Allıacd & Gentians Herveri) de reparanda dikcıphina 


efisflica: item fubiengirur Contilium deledorum Cardina- ' 


um & praclatorum de omendanda eccleſia, Paulo Ill. jubente, 
buferiptum & exhibitum anno M. D. XXXViIH. Parifiis, Franc, 
loutier, 104, 8. ; 

G. Cat, de la B. du R. Theol. To, I. p. 266, v2 


DOCSLXXKIY, 
Jacobus. 1 
geſt. im J. 1298, 


ke. Yradriht. Tp:1V. 6. 473, 


Leben ımb Schriften. _ 

5 de Voragine, der richtiger be Varagine nd 
viragine, von Biraze einem Flecken im Genuefiichen , trat 
den age rain ‚und wurde nach und nach Provinzi⸗ 
[von der Lomdardep, Benerl seine? Ordent, und 1293 Erf 
iſchof zu Gina, in weicher Wörde er 1798 geforken. - Diese 
luhm, welchen ex ſch durch feine ı) Legendam auream Bauk 
— gemacht Harte, fo, daß ſte faft'in alle Sprachen uͤbece 
det worden, ıfl von den Zeiten der Reformation an, ſelbſt 
ey derſtaͤndigrun Catholilen gefallen, meldr nn 


3% en, 


Eu) DEREN — 


— — — 


% 


2676 Jacobus. Johannes, 


Deu. daß bieferLegenda aurta ab homine'oris ferrd, wei 
plumbei , geichrieben ſey. Es wird dieſe Legende auch ki 
ria Lombardica genennet, von einer dem Leden des 
Tingefipatteten Geſchichte der Longobarden. Dieſes 
in einiaın Ausgaben die Aufichrite Incidencia, 

» „2, Ghronica de civitate Januac. 


... 3. Sermones, ” 
re : . Ausgaben. 
Hegenda Sanctorum aqurea, quae alio nomine dicitur 
Longobardica, quam, eompilavit Jacok. de Veragme 
2raedisstorum,. Coloniac, per Conradum Winters de 
«Busch -Coleniae civent, 1470. fol, £ 
„u : G. Car. des livres du Cabinet de Mr, de Zoze, p. ; 

' Matteasre Ann. typ. To. I. p. 287. ed. nov. t 
Dirſes iſt die alteſte Ausgabe, as weiche umgäblig abe 
geleiget: find. Der Leſer wird ſich, mie ich hoffe, zu Zufih 
gung dieſer einzigen begnügen laffen. | ; 
I" „= Chronicon Genuenle ab origine urbis ad A, C. 1297. il 

rimum æditum ex’ MS. Codite Bıbl, Eitenfis, & cum alıero Bilk 
‚Ambroßenae collarum. 

: ind. 7 Marator: :SN. er. Itsl, To, IX, P. I. 
“ss Sermones de Sanctis Venet. 1589. 8. 
+ ©. Cat. des Livr de M de Baze, p- 28. 

-- Sermones quadragelimales & dominicales per totsm ® 

num. Venet. blorav. a Prato, 1589 83. | 

€. Cat. de laB, du R. Theol. To, Il, p. 310. — 
— Marıale; five Sermones de beata Maria Virgine, Tl, 






Petit, 15023, 8 
. &. Are | | 
DCCLXAIXV. | 
Johannes. 
vor dem 1300 
duderl Vachricht. 31V. ©. 475. 


Beben und Schriften. As 
Probanues, eines gewiffen Zacarias Sohn, mar ein Ib Ä 
N licper Arzt zu Eonftantinopel, und ſtund an dem dt 
Koiſers Undronicus Paldologuß des ältern, wie man En 
von ya bekleideren Wurde eines Acwariys *), von ni | 
Be oo. ; | 
¶D Diefed mar eine des Mersten an dem ‚Hefe zu Emfeief | 


| 


Anno Chr. 130o, 677 


gsgemein genant zu werben pflegt, He Einige ma⸗ 
3 ihn um gwey Jahrhunderte alter. Johannes iſt zwar ei⸗ 
: von den ketzten unter ben ariechifchen Aerzten, der ab-v im. 
febung des Ruhms in der Kentniß und Einfiche in feine Kun 
be zurück geblieben ift, bey dem viele eigene Erfahrungen‘ 
getroffen werden. Beine vorhandene Schriften find:. ', 
I. libri feptem:de urinis, die noch nicht griechiſch gidruckt 
wden find. . Ambrofius Leo hat fie in dad Lateinifche 


er ; z 
2. De merhodo medendilibri VI. Siefind, nach einer Hands 
vweife zu Wien, ad Apotäuchum gerichker, zu deffen Gebrauch, 
bey Gelegenheit einer Geſandſchaft nefchrieben worden. Sie 
achen ein volftändiges practifches Werk aus, die Weiber⸗ 
antheiten und die chirurgifche Praxis ausgenonmien.: Auch 
eſes Werk iſt noch nicht in der Urſprache gedruckt. 
de aßionibus & affectibus ſpiritus animalis, eiusque victu 
: nutritione, libri II. Diefe Bücher find von Johannes .i Y | 
| — —— Lehrer, dem Joſeph Racendpta, elnemß 
mten Philoſophen und Arzt, zugeſchrieben. — * 
Ausgaben. RES 
4Baarii, Tachariae filii de adionibus deraffe aionibus Tpirig 
s animalis, huiusque nutritione, ad Joſehhum Racendytam;; 
bri duo, Latıne, Julio Alexandrino "Tridentina interpretes 
üesdews libri VII de urinis, Latine, Ambroſio Leone Nolano 
aterprete, ad Gracecorum vxemplarium fidem — Gepylo 
ecogniti; hiadom de medico'five methodo medendi libri Vk 
atine, Cor, Menrico Mathifie Brugenſi medico intchpret, 
Yarifiis, ap. Guil. Morelium, vel ap. "Bernard. Turrifanini? 
fa Jacobaca in Aldina bibliotheca, 1556, — 
" ©. Meittaire Ann, typ. To. Vl. P- 677. 
' a- jidem, — * 
in Heur. Stepbani medicae artis principibas. 1657. Vol, 
2. p. 1. — 
— de libri VII, Aecedunt huic editionj aliorung me- 
Kicorum diflertationes de Urinis, Trajefti ad Rhenum, Gub. 
a Zyll, 1670. 8, 
merhodi medendi Iibri VI. Cor, Henx. Mathiffe inter- 
prete; acc. Libri li. de actionibus & affectibus fpıritus anima- 
s, huiusque nutritione, Jælio Alexandrino interpreic. Von 


Ber 1554. 4 4 — 
©. Biblioth: Gunzian, p. 63. og Den 
de 


ene Würde; woher aber dieſe ee 
eigens Diebe; woher aber diele SBgupmunna Lorants.MR Mad 


\ 


ww 


—8 eiusque vida, labri li. Nunc pritnum in lucem prode 


678 gohannes. Guilieliuns 


de medicassentorurt compafitione. Ra-M⸗ imerpsee, Kı 
tiſſis, per Conr. Neabarium, 1539. 12. 

» Sind die zwep legten Buͤcher des Methodi medendi. 
mes era yeroy &c. de actionibu & affectibus fpirirus 


unt, Jacobi Goupyfi benchrio, qui nobis eoram cxtmp 
qdedit. Parılüis, ap, Martin. Juvenem, 1557. $e 
— DOCCLXXXVI, 


en Guiſielmus. 
vor bem J. 13014 


Suorel- Nachticht. Ih. IV. ©. v7. 


| | ‚eben und Schriften. 
($jeilihnns, mit dem Bepnsmen -de Nangis, dr A 
Nangiaco, welches vielleicht feine Geburtsſtadt mat 
nennet ſich in der Vorrede zu der Geſchichte, die er von ib 
wig rem Heiligen g: i@orieben Bat, excleſiae S. Dion fi in Fin 


% indignum Monachum, Keine Lebzeit erſtrecket Ih wong 


ens bis auf daB Ende des drepzehnten Jahrhunderts, ba 

thit. demſelbiaen beſchließet ſich fin en 
i. Chronicon, Diefee Werk fänget von der @rfhaffung I 

Melt an, und iſt bis auf dad J. ma, ein Auszug auddd 6b 

bertud Zeitbuch, dad üsrise Iſt aus verfibiebenen Odeib 

eſlern zufantinen getragen. Was er von Dem KegiermM 
uͤbwig des — Philippus des Kuͤhnen ſagt, ih ch 

üszug aus den Nachrichten, die er von dieſen Koͤnges 
ben.. In der Geſchichte der letzten ſechzehn Jahre deß 
are — ein Augenzeuge, und — he⸗ 

vevnahe ganz uͤberetzt in den grande 
pe N wihe ne brep Be zu Yaris 1514. fol. gehrail 
worden. Das ganze Werk hat zween Joitſcher erhalten. 
2. Gelta S, Ludoyici IX. Gind aus dem Gilo von 8 
und Gottfried von Branlieu genommen, aber mit großer &9 
eg er daß * * a re 
ss Beichichefchreibern nicht verft:ben kan. 

3. Gelta Philippi Il Audacıs, Dies Weik hat ben senlb 
en Kepler der Undeutlichkeit mit dem votber eben 
Sie ſfind beide In den —— de 3. Denya aͤberſett. 

ee 


' . a is 
Giliela de Nangis — sb s. 1113 ad 1469. & 
wi MB, |, Gyyman) u Erapis, vatır duplic comcamhtt, 
— 


: Anne Ebr. Bol. 67 
it Lux. — spicilag. Ta, ZI, P.305. 


me Gefta S. dor Francorum repis, 
in Per. Picbeei Hill. Francor. ss, a. HE 1596. fol, 


REDE sag Edius P. Pithoes collaıa cum codise MS. coano⸗ 
Dion 
4 "ind. Du Chefne Hiũ Franc sS, Te, V..p. 326. - 
— Gefis Philippi Ill. Francorum regis, 
„ Patheeum , }. c. fol. 41. 

- eadem. Edirio Prrrs Psthoei tecognitq, & emendara © 
sorum codikum MS. querum unus alt in bibliocheca neuohl 
‚ Dionyfü , altes in bibliotheca Alex, Betavüi. 

aß. dA. Du Chefüs ls p. 516, 


r 
6 
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DCcccuxxxvu. F 
I. ð u; Nicolaus. er i 
BEN: | — — 


— dein Th. IV. ©. 480. 


— — — fe 

ico yr en Alerandrini rzt, u 8 

Kuna — echiſchen, lebte gegen vente cs 
neen —— und führet den Actuarius an, det 






az | 
— 
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‚ Nieelss Alexaudrini Liber de — medicamenıo- 
sum fecundum loca, Latine, Nicolao Rbegino interprete, cu 
Snnotaricnibus Fe, Agricelae dmmonis. Ingoiß. Ak, vor 


Mm, A & 
&. Dblierh, Gunsian, p. 63. =, 569. 

Es 8— bieſe Ueberfeug von der Flanke ſehr verfchieben, - 
ſowol in der Ordnuna, ald —— der Bericamch | 
il ı 1, Daß ed nicht des Nicolaus inet, 

dern eines andern, der es aus dem —* und Ben 
feheflern zuſammen getragen. Diele Ausgabe iſt zu Ben 
Bedig 154 3 und 1563 nachgedruckt. 

hicelad Drag — a ia ſedians —*— 

dig 


e vor biefer A gelebet zu haben fcheindt. May | 


Bo Nicolaus. Bernhardus. | 


digeftum Leon, ‚Ewöhfo ifhterprete E& cum einsden — 
njbps. . Bafıl, J- Org 1549 (ek 
Le: ibid. m. bo.“ 
Fuchſens Leterisgung bat — SERVER, im feine m 
fere Arcıs princrpet genommen. Sie Ift och zu Nür 
mir cıncr Vorr.ie Joh. Hartmang 1658. 8. serrudk 
wilde Ausgabe nach Fabricius Urtbeil die beſte iſt. 







| Drecixavi, 5 

nn “yı y > EI ö 

ıir.»- w Bernhardus. 

Tim tzoß8. | 

Suverl, Nachricht. TV. ©. a8. 
Leben. und Schriften. 








ernhardus de Gordonio, aus dem abelichen 
der Gordon in Schatlend, gieng nach * 
ber, wo er ſich zu ——— der — 5— befleißigte, 
Docrorwürte erbielte, und ſich durch die Yushbumg 
Kunft in solches Anſehen fegte, Laßt man. ihn — | 
narcham nante, und zum Profeſſor qu Montpellier 
dachdem er zwanzig Jahre gelehtet datte⸗ ſo ſchrich er ee) 
. 1305 fein practiſches Werk, unter ben Titel, Likum 
icinae, in welchem Freind außer den Belten, die fernen 
men führen; und dem pulvere ad Gutteram , gegen tie fi 
richt, wenig merkwürdiges gefunden bat. Eiriae * 
feinen Schriften werden bey den Ausgaden mamhaft gend 
Ausgaben. 
Practtica — die Lilium Mediciie Am Ende: Ener 


“ea eſt practica excellentifimi artium & medicine doctoris Pr 


Rardi de Gordonto Aida Lilium Meditine m qua conrint 
Sientia curationis merborum tzm utliverfaktım quam part 
sfakt‘ accidere pörehkium' corpbti humano, Ex frresrm 
ingenioram cmrandorum morborum. Cum tractatu de — | 
æcatorxv, & tractatu de’ pronofcis: diligentiffime em 
Inpreffh Venetiis per Ibanhem & Gregorium de Gregor 
Hes. Anne dni 1496. die 16 Januarıı, 4. 

Maittaire, Ana. typ ‘To V. p .443. zeiaet jo im 
Ausgaben an, die er aber une fil fd geiehen ba. 
“= Lilium medicinae inſcriptum, He morborum propt 

am curatione , particulis VII. dıftrıbur uva cum alıqaor 


* libell. quũbta de noro 'asc, Libri de phösberemin) gr | 


Anno Chr. 1308:  16Br 


aßbone vitae hamanae; de frribns diaeterum, Lugd, 6; 
wıllium, 3874, 8. — 

| ©. Biblioch, Gunzian..p. 78. \\ 
e- Trafatus de confervatione vitae humanae a die nativin- . 
usque ad ultimam horam mortis, nunc primum in Iucena 
tus, opera foachimi Baudiſi. Lipf, impr. jo. Rhamba, cus, 
n. Voegelino 1570. & ° u | 

©. ibid,. 


DCOCCLXXXIX, 


Johannes. 
geſt. im J. 1306. 
wert. Nachricht Th. IV. S. 483. —— 


Leben und Schriften. — 

annes, mit dem Beinamen Pariſienſis, bon ſeiner Bas 
terſtadt Paris, wird auch Quidort oder Surdus, und 
Soardis beigenamt, und dadurch von "einem andern (Bes. 

en biefer Zeit, wilcher. Namen, Vaterlabt und Orden 
‚waren beide Dominicanermönche) mit unſerm Schristflels 
gemein hat, nuterſchieden. Er ſetzte ſich durch feinen line 
Fichte in Der Epeologie in Ruf, und bei der Nachwelt durch 
| Eaeiften in Anſehen. Diefe id: . 
x, de poteſtate regum & papali, worin er den König Philip⸗ 
8 gegen deu Pabſt Bonifacius VIll. vertheidiget. | 
2. Determinario de modo exiftendi corpus Chrifti in ſacra- 
ento altaris alio. quam fit ille, guemateaet ecchefla, Johan- 
s lehret darin mehr eine Conſubſtantiation, ald Trans ubſtan⸗ 
ion, und behauptet, für beide Arten ließen fich in der Schrift 
eweiſe finden, und die Kirche habe Seine Meinung fefk gefeget. 
obannes bekam Unfedtungen barüber, under itufle vor den 
oft erfcheitnen. Dieſe* geſchabe zu BSoutdentip; er-Rarb abet 
u Jahre 1306. ehe das Endurtheil erfölgete. . F 
3 Tradatus de antichtiſto, welchen Man irtig fuͤr unge⸗ 
ne haͤlt Nolan u Ma 
"4. Gorredorlin cotruptotli 9, Thomac. Biefed Wert if 
net des Aegidiug Romanus Damen gebruce. Quetif und 
ndinus behauptet, daß es unferd Schriftflellers Arbeit .feg, 
inige legen es auich dem Xichardus -Elapsel öder Johau 
rapuel bey. Der Gegner iſt Wilhelm de Lamara, cin eng⸗ 
bien Minorit, der in Diefem Jahrhunderte gelebet bat. 

| Dia . — 







! 


168% Idhannes. 
——Ausgaben. 
fo. Parifienfis Tractatus de regia poreſtate & pepall. 
Durandi de S. Porciano, Prtrs Paindans, Hervaei En 
-& alidrum Domiimicanorum epufculis, Parif, jo, far 
Barbier, 106. 4- 
— G. CH, Oallisss l. Ce P. 637. Quer & Eshurid, | 
* . LOL : . f 
o idem Be . 
apud Sim. Schardium Syntagm, de iurisdi@, img 
Argent. 1608. p. 113. 
‘= Melch. Geldaflun Monarcbia Imp. To. II. p. 108. 
-- Determinativ de modo exiftendi Corpus Chrifti io 3 
mento altaris „ alio quam fir ille quem tenet eccheha; M 
primum edita ex MS. Codıce S. Vi&oris Paris, Cyi pas® 
Praefstio hiftorica de dogmate Tiansfubltateiscdonis, Le 
Caillonc, 1086. 8. | 
Es tan von dieſem Werke Chaufepie Nouv, DIA, übe 
erit. v. Alix, nachgeſehen werden. Allix iſt He 
- Werfaffer'der Vorrede. 
0 Trafatus de antichrifte, : 
e. Opp.' Joachim abb, ac Ybrleßkori ‚de Cufenda Ve 











ne... | 
‚Venerabitis P. Agidi Celtehae, Bormani - 
ſen corretorram vorruptorii librerum $. Thomee, 
editio; curante #. Angelo Marta a 56, Sachameme, 
Tr, de Thoma, 1644. 


G. Car. de laß, daR, Theol. To. pa 1% 
0. DECGIKKI 
BT im J. 1308. 
"Zus, Nathricht Sp IV. S 486: | 
| 4 Achen und Schriften. m 
| Ge obannes Duhs, indgemein Score bagenant, BI 
a „I auf das ſechiedate Sabrdundert für einen — 


halten worden. on diefer Zeit an haben pm 1) 
Schotlaͤnder und Irrlander jligeeignet. Er par den * 
: Duns don einem geringen Dorfe in Rorthambeland. € 3 
in den Franciſtanerorden, und fette Obern ſchictten IM | 

Deford, wo eb In dem Mertons Gollegie den. Be | 


| Anv Chr. E22 A 1083 


SF 

Aagq, und ſich großen Rubın durch dieſelben erwarb. Son⸗ 
glich wurde er in der ſcholaſtiſchen Theologie für einen dee 
en gehalten, worin er die Spikfintiafrit auf Bad hechs 
B tried, und dafür mit dem Titel de Pottoris ſubiilis kechret 
werde, aber auf der andern Seite mit Recht beſchuldiget wird, 
B er gu dem durch die Scholaſtik in die Eehrars eingeriffenen: 
rderben, und durch die (eltfamen Ausdruͤcke von feinen Spitz- 
pdigkeiten zur Barbarey in ber «Sprache und Gchreibart, 
178 beigetragen habe. Um das Fahr 1301 trug mon ip 
es theologifchen Lehrſtuhl zu Oxford auf, und Duns fand 
abep folchen Zulauf, daß einige feine Zuhörer auf dreißig tau⸗ 

Bd ſetzen. Im J. 1304 ſchickten ihn ſeine Obern nach Paris, 
erwarb ſich nad) und nach bie academiſchen Wuͤrden in der 
ologie, und ledrete dieſe Wiſſenſchaft dafelbii vom J. 
7 an. Indem er ſich in vielen Stücken don der Lehre des 
mas von Aquino entfernete, fo veraulaſſeie er dadurch 
Bein feinem Orden und den Dorminicanırh heftige Gtreis 
















keiten, die den Sccen der Tomiſten und Ecoriff-n deg 
prung gaben. Diefe betrafen vornemlich den Artikel con 
Be Gnade, und wurde durch die Ehre don dep unbeflckten 
prängnif der Sungfrau Maris vergrößert und unterhalten, 

e gehre Johan Duns groblematiſch dorgetrazen Hatte, 
Jabr 1303 gieng,er guf Befehl des Genetals von feinen 
den nad) Coͤln, woman ihn jnt arößein Gprange empfieng. 
in fein dortiger Unterricht war vou feiher Iar: nu Dauer, 
em er noch ba kite Jabr im Rovemper farb." Die norich 
tigkriten in der Ergeplung von feinem Tode, Pak er nawlich 
I einer, Ohnmacht, oder in dem Patoryfinuß von. der Hinfals 
35 Sucht, noch lebendig begräben worden wären Dat hen 

ſchichtſchreider feines Drdend mit gquten Grumden —7 — 

Bon den Schriften des Duns beuncrfe ich folgente, u 

2. Grammatica fpeculativa , oder Tractatus de mado Fepifi» 
Candi. Man hat dieſes Werk dem Albertus de Strong gi 
Auguſtinlaner in dieſem vierzehnten Jahrhundert ; beigelegt, . 
2. ın Jogicam univerfam quaeltiones, — — 
“3. ın o&to libros phyſicotum Ariſtotelis commentaria,, halt 
Wadding für ein fremdes Werk. — 


4. Collationes xxxv phyfico theologicae.. 

" 5. Metcorologicorum libri IV. worin’ Chomas Bradwar⸗ 

dinus angeführet wird, der zu ber Zeit, als Duns ſtarba 
— ein Knabe war. F * 

. Fxpofitio in Metaphyſicam Ariftorelis, iſt ohne Grund 

von eingen dem Antonius Andreas von Aragonien sugelchries 

ben worden, 8000023 7. 








1684 ' - Duns. 
7. Quaeſtiones in Meraphyſicam. 
8. ——— 
9. in IV libros fententiarum Quodlibeta & Commentaria, W 
auch opus Anglicanum und Oxonienie genant werde, un 
von bein 
/ 10. Opere Pariſienſi, ober Quaeſtionibus reportatis in IV h 
bros ſententiatrum, verfidieten find. Non dem Opere Angus 
handelt Hr. D. Semler in der Einleitung zur doymasikta 
Gottesgelehrſamkeit, vor des ſ. Baumgattens Biaubeiide 
£t,Y. 44 I: 
— rs Quacftiones quodlibeticae xxt. 
Ausgavben. 

Josnnis Dans Scoti opera omnia, collecta, recognita, nal 
fcholiis & commentariis illuftrata a PP. Hibernis, collegü Row» 
wi 5, ner profefforibus. To. 1-Xll. Lugd, Laur. Ducenk; 
1620. fol. = i 

I, Cat. de la R. duR, Theol, To. N. p. 13 

Cucas Wadding bat diefe Ausgabe auf Veranfaltung ui 
Minoriten Generals Toben Baptiſta a Exınpanes beferat 
Sie enthält überbaupt fechseben Traftate, die mit den Se 
mertungen des Mauritius a Portu, Franciicus a Pngw 
nis, Bugo Cavellas, Frantiſcus Aychet, Johan Poecis: 
und Antonius Sigudits, begleitet Ruh. 

Joan Scors Quasftiones ſuper Unverfalibus Pophyũ, à he 
per Arıßetel, Praedicam. & perihermeniis & elenchisi af 
Quatllionib, 4er, Andrcar fagcı fex principiis. Imprell Vom 
pci Phil. Pindum, snse Dni, 1512 dıe ı Decemb. fol, 

‘®. Maittaivo Ann. typ. To. V. f. indıce, p. 356. 

«= Quseftiones fuper libsos priorum & pofteriorum inspre 
Verii eilppe Pincio Mantuano, anno Dni 1512, dt 9 

ol. — 


@. id ibid, p. 357. | | 
= lee libris Ariftoselis de anima: ab obliniom 
peliminio reftiturse; innumeris, quibus fcarebant, mod 
orredae; citationlbus philofophi, quibus carehant, nörsgt 
marginalibus ornatae; & commentario , feu annorarionibus lo- | 
gioribus illuftratae.arque difcuflae. Per R. P. F. Hugo æ 
delium. Acceſſit per enndem, Supplementum, reliquu 1° 
fiiones ac difficultares ad libros de anıma ſpectantes, qui rd 
- ab anıiqnis, vel a recentioribns difpurari (elent, compleden 
dad mentem eiusdem Doctoris ſubt. folide rc[olvems, 
. Bi, Cland. Landıy, 162 ’ 4. a 
| Die Yurhfegumgan det Scarcuziarum find ic dera —— 


> 


* 





> 


Abendert fürtweife heraus gefonamien. “ 
e neuere — u derſelbe — gr 


iſt: 

—— Dans Scoti — in primum & fecundum Gententiß- 
u .quaeftiones fubrilffimse. Nune noviter recognitae, & ha- 
ka — cum ſelectioribus antiquis editiombus, ac vet» 
Nimo coni 

Haie fcarebant, caftigarae ; annotatienibus margimalibus, de- 
Eramaue celebnorum ante quamlıbet quacltionem eitsdonibus 
lornatze: Scholiis per univerfum epus in textum fufestis, in⸗ 
bus variis & copioſis, alisque maltis (de quibas in prache 
ame ad Lectorem fummo labore & induftria illuftraese, Per 
>. Hngenem Cavellum — Acceflerunt per enudem, Vits Ke- 
1, Arologia pro ipfo contra P. Abrahamum Bzovium, & Ap- 
baue ad g. ı. dit 3.Iıb. 3 quae pofita in ſine &iusıiem lih. 3, de 


’ 


ı librum territum &t quastum, ib, eod. fel, 


* 
| DCCCLXXX XI, 
F Ä 
Georgius. 

| im J. 1308. 
Ieoeel. NMachricht. Ip. IV. & 830. 

| S.cben und Schriften 


| eorgins Pachymeres, ift um daß). 1243 zu Nieaa gebobs 


ven. Ex kam in feinem neunzehnten Sabre nach Conſtan⸗ 


onel,, nachdem der ariechiſche Kaifer Michael Comnenus 


| —2* diefe Stadt wieder im feine Hänte bekommen hats 


* und gelangte durch ſeine Gelehrſamkeit zu verſchiedenen 
Birden bei der Kirche und am Hofe. Er mar Dieconus und 


jce manuſcripio, ab innumeris mendis & virlis. qui _ 


eaculata Conceptione. Antverp ap Ja. Keesberg, 1620 - 


- Dicaepbylar , und feiftete bei verfchiebenen andern Ge⸗ 


—— und Protecdicus des Patriarchen, und kaiſerli⸗ 


ften gute Dienſte. Er widerſetzte ſich det Vereiniguug wit 
ver lateinifchen Kirche. Wenn er geſtorben ift, hat man biäber 


inch nicht entdecken Können. GSeorgius fand einbefonderd Ver⸗ 


mügen an, ber Philoſophie, und verfertigte über Die ganzen 
Bschriften des Ariſtoteles eine Paraphrafis, von welcher aber 
yoch nichts griechisch In Druck gelommen, als: ‚ 


1. Epitome logices Ariftorelis, in derſelden lieſet men eich 


ws Anſfang, was de {ex dehvirionibus & divifionibus phi Be 


Os ooo 3 pP 


\ f R 
1686 Eeeorgins. 
phiae verſchle dene mal eimeln herans gefommen HE; &) de I 
weis inſecabilibus lihellus. | 

3. Hiftoriae Byzantinae libri XII, Sie erzehlen bie 
‚Benbeiten yon neun und vierzig Jahren, vom J. 1259. oder! 
Geburt Audronieus Balaotoguß des Altern ‚bie zum J. 
oder dem ſechs und, zwanzigſten Regierungdjahre | 
5:hreibart ift etwas gefünftele, urb badusch durkel. 

3 ®araphrafis.operum Dionyfii Areopagirae. ' { 

4. De procefhione fpiritus S. adverfus ces, qui dicunt prom 
rea dici Spiritum ſilii, quod eiusdem cum ce Er 
qued ab es dignis fuppediterur. 

— Auguſtalis in templo Sophiae Conſtantinopeolitaſno dchl 


: Ausgaben: - ; 

Geongii Pachymerii, Hieromnemonis in univerfam fere 

Rowslıs philofephiam Epitome, in qua & sliorum pbilolophomg 
ni ante & poft ipfum claruers, dogmata fic enarranısı, 

i commenrarii inftar efle poſſis: e Graeca im Latinum 
nem converla, a Philigpe Bechss, cum pracharione de 
dia & utilixate philofophiae, praeferiim Ariſtotelicat. 
locorum diale&icorum exquifica diviſio & explicatio. 
Cyrenaei — libri — Omnia ınterprete Jewe Coravu. 
7460. fol. - —— 

S. El. Ebinger Cat. Bbth. Anguſtan. p. 629. 
Georgii Pochymerii Epitome Logicae Arikorelis. ‚Gramt: I 
if. Vafcofan. 1542. 9. 
&. Cat. Biblierh, Thuanae, P. 2. p 15. 

Das Tabr vorber iſt eben daſelbſt eine lateiniſche naeh⸗ 
tzung — worden, bie Job. Baptiſta Raſarius ml 
eiget bat. . 

Kr Epitome logicae Ariſtotelis, Gr. & La 0% 
3666. 8. 
©. Cat. libr Impreff. Bibliach. Bodlei, To, IL p. 26). 

Eduard Bernard bat dieſe Ausgabe weranftaltet. 
—— de fer philofophrae defnitionibus, & de 
vöcibus ac decem praedıcamentis, Gr. & Lat. 

c. Pfebi introdu&ionc im fex philafophiae modos. 10% 


1532. 8. 
© oben den Art. Pfellus. ©. 1330. 
—— de fex definitionibus pbilofophiae. Grattt oder 
Foach. Camerario. u 
c. Ar:bibee decem praedicamentis. Lipf. Eru. Vorgelinssdt 
SG.. Fabric. I, c. & Vol, XIII. p. j23. 
» 









BT 


: Am Ohr. 8 1687 


um de Raen infecabilibuns hibellus. &r, & Kar, edidit Fee. 
Raus. Lut. Parif 1629. 8 1 — 
Se. Cat, libr. impref£ Bbzh. Badleisn, To. II. p. 263. 
— idem 
in van editionibus Opp, Arißutekis. ©. Ih. 1.6.27. 
Pin und 274. ER ARE Er 
nn Michaet Palaeologıs , fire Hiftoria rerum a Michsel® 
Iaeologo ante imperium , & in imperio geflarum. Nuu- pri⸗ 
km edira ex bibliarheca Barberina, interprete Pesre Pofpre © 
e. Jeln. Acceſſerunt Ermsdew obferyationum ib, tes, Kap- 
adix : Speeimen Sapiensisc Indorum vererum, Bomasy typ.‘ 
uberinis, 1466. fol... - Er Ä e 
Andsonicus Palacologus , fire Hiftaria serum ab An- 
owica Seniore in Imperio geſtarum usque ad annum cjus 80“ 
bis undequinguagefunum, E Bibliotheca Barberina, interprcte - 
ro Pofsae Acceſſerant einsdeng obierraionum libri ur, 
be. 1 Os fol, j i j en gl 
Bor diefer Yudgabe, bie unter den byzansiiichen Gefchichts 
— am feltenften vorkomt, hat man das Werk nur aus 
migen Stellen gekant, die Keo Allatius bier und da in feir 
em Werken angebracht haste, und Bionyiiss Petavius dem 
keviarie Nicenboxä patriaschae beibruden laffen &. ©. u6ı, 
_—— jarapbrafis operum Dienyfr dreopagitag, 
&. den Art. Dionpf. Areopagita ©. 973- | 
rer ırafarus de pracchione fpiritus ſancci. Gragce et 





in Lee Allasil Gsaecia orthodex. T. 1. . 390. faq. | 
; up Defcsiptio auguftzlis in templo Sophiae Conftantiee 
wiitano, Grace, € Aust 2 
.ia Job. Beioinii Noris ad NMeephori Gregprae Hiſtot. Byvant. 
= Paril, 170% Te. il. p- 764. w i 


2 
t 


pcccuxxxxu. F 
Arnaldus. = 

Ä geſt. im I. a, | 
Insert. Vachvicht. Th, IV: ©. 491. . 

ben un elften, 

rnaldus „ mit He EEE kegte ſtch 
frübgeitig auf die Eyymie, um dadurch feinen Unters 
halt zu gewinnen , indem er Kranbpeiten zu beiten fucdete. 
| > QDuooaa Er 


Hppyſie geleitet, die er zu Air und MParis trieb, Eri 


. Belt ſich auch lange Zeit bei Robertus, 
- vund kam non dar nach Paris, und fehrete und übete de 


m 
4 


1688 . Arnaldus 
Er brachte es Seid darinnen weit, und war ** * 

















dem lezten Orte geben Jahre zu, und begab fich son » | 
Montvelier, um die Ar neifunft ordentlich zu flubiven. 
Befuchte hernach die Arabifchen Phileſophen in Spanien, 
wurde wegen des Ruhms, den er bereits damals in ber 
geitunft hatte, berufen, den- K. Peter I, in Aragonien 
m Munde gu hellen: Auf einer Reife nach Jtalien € 

in Rom durch chymiſche Berfuche Sad von Beat — 


neilunſt mit Beiſal der Studirenden, — die vᷣ 


Aerzte feine Art zu heilen verwarfen. Die Befchulbigug 
etzerey nösbigte ihn Frankreich zu verlaſſen, und ſich 

rcht für den Moͤnchen erſtlich nach Neapel, und von 
nach Sieilien zu flüchten. Aus der Unterfuchung der ihn be 
_ gelegten Serthämer a daß feine Keberep baupriäfk 
n einer Verachtung des Moͤnchweſens, beſonders ber Dei 
_wmönde, in der — ber toͤmiſchen Lehre vom Ben 
mahl, und der Scrffe der Yählle, und Migbiligun 
Vermiſchung der ariſtoteliſchen Philiſophie mie ber Iheoloni 
befanden. Pabſt Elemens V. füpeinet aber keine <h bir | 
nung von ihm gehegt zu haben, als feine Feinde, die Ri 
und-berief ibn in einer Krankbeit zu füch. 
auf der Reiſe zu. dem gedachten Pabkt auf ber See, nit 
You Genua, und wurde in dieſer Stade mit Ehren begrail 
Es gefchabe — gegen das Ende bed J. 1333. Inder © 
kung der Werte des Arnaldus befinden ſich yıwey und f 
verſchiedene, meiftencheilg mebicinifhe, über aße — — 4 
fer Kunft sebenbe Tractate, Unter benfelbigen mar ber. 207 
etat do regimine ſanitatis ebedem in großem Ynfchen 
mus denſelhen yon dem Regimine —* ad Regen 
aum unterſcheiden. 

2. Commentum ſuper regimen Salernitaoum, 

3. Breviarium praßficae a capite-asquead plantam *2 
in — chymiſche Ar zueymittel vorkommen aber in 

der Praxis, nichts neu 

4. Pradica Summatis fen Regimen 4 toftantiem 1 mi | 

Bar Clementis, 

Cautelae medicorum. 4 
J Ds vinig, yon mediciniſchen Data. - — 
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ni difigeseique opese imprefa. Am Ende: Impendio kere- 


im sobihs viri quondamı Dni Odaviani Scoti civis Modoetienr 
r: famma cum dilıgentia Venetiis impreflum anno faluris do- 
icae Yuinto fupra millenarium & quingentenarium decimn 
rto Kal; Februarlas, "Per Bonetum Locatellum presbytes 


fol. _ 
Ich Halte diefe Ausgabe für bie erſte von des Arnaltug 
‚ und vermuthe, Daß die von einigen angegebene Bes 
tianiſche Ausgabe von 1514 aus dem unrecht geleſenen Final 
kierer Ausgabe enflanden dr 2 
Tu» Opera omnia. Cum Nicolai Taureli medidi ac philoſo 


Win quosdam libros annotatidnibus. Baſileae, exofficina, Per 


Er Conradum Waldkirch, 1585. fol. 

Exegelis in fingula ag Scholae Salernitanae., 
F e. Schola Salernitana, ed. Fe Carisne, 1594. 12. 
fo 'rec. Zach, Sylvie, Hag. Com. 1683. 12. 


' 


Auus Chrögi. 869 


Ben beſondern Ausgaben Der chpmiſchen Werke kan Leng⸗ 


Baift, de la philof, hermetique To, III. p. 322. f. nachgeſe⸗ 
Im werben. ne 


r j 
DCCCLXxXXXIIE, 


Ricobaldus. 
Im J. 1312. 


LU, Eecard in praefat, - bs 
M. Fabricins Bibl, lar, med, & inf. aet, v. Gervahus, 


eben und Schriften, 


Sjevafine Ricobaldus, ein Geſchichtſchreiber aus Ferrara, _ 
hielt ſich einige Zeit zu Ravenna auf, und wird von die 
igen vor einen dortigen beren gebalten. Es iſt von ihm 
m ichtbuch Pomerium Ravennatis eceleſiae, das aus ſechs 
lbiheilungen beßehet, vorbanden. Aus ber vierten hat Eccard die 
dee Kaifer von Eart dem Großen bis auf das 
. 1298. umd bie ſechſte Abebeilung, weiche die roͤmiſchen Yaber 
: erzeblet / ganz drucken laffen. (Eben derſelbe bar auch dei 
Veabaldar Compilationem & chronologicam, usque ad 8.1312. be 
mat gemacht. Wegen ded von jenem erfleen Werke «dag 


eu Chronici Remanarum Imperatarım „ wovon der Perkins 


he Dichter, Graf Masthäus Maria Bojardo eine itallaͤ 
de Unterfegusg pe op es iſt man billig helft; 


ee —) Micobalbus. | 
ba fich mingenbd Spuren von den. vorgngebenen Deiglah 
Ruben, | | 


Ausgaben. | 
Ricobabdi. Eerwaneufis. biftoriae imperstesum Romano Gey 
manicarım a Carola M. usque ad ann. 1298 predufe E Cal, 
MS. Guelferbytano.. * — 
in J. H. Fccardi Corp. hiß med. aev. Fo. I. p. 1149 
et biftoria ponsiicom Romanorum, ex code ad. 
#idjp. 1189. x 
im compilatio chronolagica ‚ usguc ad anaman 1372 FON 
Suß&a, e cod. Bibliorh, zcg. Berolinenüs, 
ibid. p. 1225. | 
— Pomasium Ravennaris eccieliae, fire hikorise uni 
Salis ab annacizcites. DCC, usque sd aunum MCCACVIL ou 
edita # Joanne Georgso Ercaxde, aync vero ape codicis MM 


. "Bkenfis purgatior & auctior. Accedir compilatio hikm 


ziea. 3b initig mundi usque ad anınm MCCCKIU, ande 
ze Rieohaldo fing altero agonyma feriproxe, qui tanc foreih 
ab codem Eecarde itidem eyulgata, Denique campilaupmig hOf 
ius continugtio fuccedit usque ad annum MCCCCLXXV, vm 
Aore Jobanme Philippe de Lignamina, — 
in L. 4. Muratorii SS. rer. Ital. To. IX. p. 97. fa 

Chronicon Remanorum Impesatorug a Caralo Magno ut 
ed Ortanem EV. latine circiter annum MCCXCVII. a Birdulh 
Heerranen/e , ut fertur, fcripsym , poſt ducentas deinde anncat 
Comite Adsthis Maria Bojarde in italicam lingusm converlum 
five Ksgebaldo Eerranen ab ipfo ſuppoſſtum, nunc primem & 
huits veskone, quae ſola fupereſt. in publicum preodit EN 
walgripıo codice Llaffenfig — 

M. P. 279. 194 


DCECLXXXXIF, 
Pullus, 


sed. im X seh. Im J. 1x* 
duverl. Nachricht. Th. IV. ©. 495. 
eben und Schriften, 


Spenmandus £ulfus, einen der. rounderbarfäen Käpi ıB 
Zeiten, uͤber den die Urtbeile ber Gelehrten febr 

Den lauten, Fans Im J. 1235 auf der Inſel Majerce zur Bit 
Er fol. Seneſchal an dem Dofe det Königeh Fneok iu Bm 


> 7 


Anm Chr. . 4601 


geweſen ſeyn. Er fuͤhrete ein fehr autſchweiſendes Leben, 
orauf er ſich ploͤtzlich aͤnderte, und ſich in eine Einoͤhe degab. Er 
enete in der Abſicht Die Unglaͤubigen zu bekehren, in feinem 
rißigfien oder dierzigſten Jahre die Grammatik, mb. von 
nem, Sclaven die arabiſche Sprache, und beivog den König 
atobus zur Errichtung eines Kloſters für dreizehn Franeiſes⸗ 


re, die ſich der arabifchen Sprache befleiffigen,, und alddenn ' 


ie Bekehrung der Imaläubigen gebrauttet werben folten. Er 
nmübese fich auch zu Nom, Paris, Montpellier und Genua 


m gleiche Anſtalten, aber vergeblich. Sein Eifer trieb ihn 


achmals gu verfchiebeinge Reiſen unter die Ingläubigen an, 


ie aber ſehr aefährlich für ihn abliefen. Endlich verlied ee 


w3. 1314 frite Frau, und trat in den britten Orden Per 


ancifcaner, und tbat noch eine Reife nach Africa, mo er _ 


er von den Barbaren dergeſtalt gemishandelt wurde, Daß 
Kauf den Schiffe, worauf ibn einine Kaufleute nebracht 


ten, ehe er noch Majerea erreichen Ponte, im J 315 fein 
tben aufgab. ullus bat fich beſonders durch feine Gymis - 


be Biffenfchaft und algemeine Kunfl, welche die Geheimniffe 


Ber Wiffenfchaften lehret, bei der Nachwelt ein Andenken ger . 
acht. Es find uber dieſe Kunſt febr verichiedene Urtheile 


raangen. Binige erheben fie mit ben arößeften Lobſprüchen, 
ud finden inihr den Kern aller Miffenfihaften: andere halten 
e fir eine Kunſt, die blog dem Gedaͤchtnis zu Hülfe kommen 
ud eigentlich nur einem Redner dienen könne, aber nicht nur 
ie Wiffenfchaften und ihre Einfiche vorausſezt, ſondern auch 
ber dieſes mangelhaft und dunkel vorgetragen worden iſt, 


nd die Muͤhe fie zu lernen ſchwerlich belohnet. BasthChy 
ste anlanget, fo bat er darin nicht nur febr viel — | 


intern man leget ihm auch verfchiebene Erfindungen al 

es Brandtereind ꝛe bey. Vornemlich zaͤhlet man ihn un⸗ 
er die Adepten, der die Kunſt, die ſchlechtern Metalle in Gold 
u verwandeln, völlig in feiner Gewalt gehabt, und beſonderß 
r England dem König Ednard I Proben bavon geneben 
abe. Aus dieſem Belde tollen die ˖ Roſenobles gepräget wor⸗ 
en ſeyn. Man bat gegen dieſe Goldmacherei bed Kullus 


erſchiedene Zmeifel erboben, die von Lenglet beffritten wer 


en. * Allein es laſſen ſich aus den engliſchen Geſchichten und 
onſt leicht neue und ſchwerer zu loͤſende Einwuͤrfe erheben. 
Man ſchreibt dem Cullus über drei tauſend Traktate 

g-führet gegen vier hundert vom vbilslozifcden, phi⸗ 


oſoohithen und theologiſchen Inhalt an· Antonius bar ihre 
inzabl noch viel eg - Man wirb die Titel von, 


e Defantefien in der Anzeige der Ausgaben finden. 


a 


Aus⸗ 


1698 | Lullus. 
. Ausgaben. 

Rırmandi Ludi opera. Tomi X. Moguntiae „ 1721- 42.1 

©. Biblioth. Baumgarten, P, il. Halı 1766. p. 159. - 

— Opera ea, quacad adinventam ab ipfe arıem univerfdel 
feientisum arttumque omnium brevi compendio, hrunagee mi 
. moris apprebendendarum , locupletiflimaque vel eraien: © 
tempore pertraandasum , pertinent, Ut & in eandimnquorm 
dam interpretum fcripti commentanıi ; quse omanis fequsus mil 
cabit pagina: & hoc demum tempore coniusdim emendane 
lecupleuoraque non nihil edita fune, Acceſſit index cum cii 
tum, tum resum ac verborum locuplegjfämus, Argentinac, fu 
Lazari Zetzueri, 1598. 8. 

Die iırgesenwärtiger Saulung enthaltene Stute Ih 
Opera Lulliana; ı. Ars brevis. 2. de audi Kabbelifico fi 
Kabbala. 3. Duodecim principis philefophise Laullisaze. 4 
Dialeftica feu Logica. 3. Rhetorica G. a magna Iaerpn 
7. Jırda us Brunns de ſpecierum ferurinie, 8. Adem de lampı 





de combınatoria Lulliana. 9. Seas de u & Lampd 
Venatorıa Logicorum 10. Tomme grippse ia Ares 
brevem Lullian, 1I. Articuli ſidei a A, Laie rationibes neh 


ſariis de nonſtrative probati. 

— Opuſculum de auditu Kabbaliſtico: five ad omnes fi 
ze Inttoductarium, nuuc denuo editum (5 }. Anne dommi 
. 1601. 8. 

— in Rhetoricen Iſagoge perfpicacibus ingenüs exp. 
Sub praclo Aſcenſiano ui KL! Kalendas Decembris anai bu 
1515. 4. 

—— nova} & philofo,hiae in Averroiſta cp% 
ſtulatio. Parifiis in Ofticina Alcenfiana, 2. 4. 

Bon den Ausgaben der chymiſchen Schriften bed Auln 
bat Lenglet du Hreſnoy, hilt. de la philolophie kermet. Ta 
-UL p. 210. faq. ein fehr weitläuftiged "Berjeikniß gehen, ® 
winkt — le abet — Ich begnüge ih 8 

r An zeige der vorzuͤglichſten ungen ihnen. 

. a Are Labs — duabus libris uniref® 
. attem chymicamı complectens. Item Einsdems Compenliut 
saac transmucarionis attis metallorum, Secunda cditio mi 
gum exemplarium collatione infinitis locis caſtigenot. Colon 

ripp. ap. Ja Birckmana. 3573. 8. 

— Codkillag, feu Vademscum, in quo fonzes alchimkat & 
tis ac philafophiae rec onditioris uberrime traduntut. 
editio. in qua innumerabiles loci mukerum exemsplarium cobı- 
tione reflituungar, & malta prius omifle fappientes, Colon 
bier, A, Birckmann. 1676. 8. _ Ze | P 

- 90 


? 


[4 


"Anno Chr. ii. 1093 
de —8 naturae, five de quinca efeniin Abellua. Anm 
Vindel sg. 4- 

chymjca, iq, eſt Apertorium. Magia nasuralis. ' 


But 





— 
osturae feu de Quiota Eſſentia. Tertia difindie 
—* metallorum. Norimbsrgse, 1546. 4. 
S. Min. l.c. To. I. p. 223. 
— aureus, in quo — Tellzmenıum n0- 
sum, tum elucidatione vocabulerum cıus, Va- 
— pendium de tranemutatioue animse metallo- 
pr® media parte cx antiquo exemplari auctum. De Com- 
one rum & lapidum ptetioſorum. Epiftola accur- 
oria a ** Neapolitanum. Medicina magna. Dislegus 
gon, qui Lullianis ſcriptis pracclaram lucem addır, 
enus ab incudem revocstus, ac ab innumeris, quibus 
bat, mends vindicasıs, — ſumt. kLud. Kepı, 
8. 








pcccixxxxv. 


Petrus, 
geb. Im S. 1250. geft. Im J. 1322, 
ändert. VNachricht. Th. IV. ©. ser, 


Acben ımd Schriften, 
etrus , wit dem Beinamen von Abano.sder nr, fer 
nem —— einen Flecken bei Padua, kam im J. 
1250 auf bie Welt. Der ſchlechte Zuſtand, worin fdr- die 
Viſſenſchaften un diefe Seit in Italien befanden, ewogen 
Petrus nach — zu geben, und dafeldft in der 
Hedufehen und Iateinifchen Sp Umterricht au nehmen. 
achmals fegte er ſich zu Paris-auf Die Arzneitunft und Mas 
——* und erwarb ſich die Doctorwuͤrde. Wr hatte ſich 
Ps der Sopfiognomie, Ehiremantie, Geomantie und Aſtro⸗ 
I befifen, erfante aber ihren Ungrund, und gab fie aufs 
u Padua einen medicinifchen Eebrfiupl anordnete, 
ee Deren feined Ruhms wegen 2 denj auserſe⸗ 
Den, der ihn zuerſt dekleiden folte. iſt nicht bekant, in 
welchem Jahre —— ar fepn möchte. wiichen dreis 
tere Ib der v8 Perrus durch ganz alien aus, 
— Fi "ellchthalben jeuuh Rathe und feiner 
ie Am 5 1314 wurde ex 5* Arzueitunſt wegen auf ein 
Una) Trevigi derufen. Wegen ſeiner Liebe zus er 


| 


— 


1604 Pretrus. | | 


ste, wovon feine Bäder vol find, und Megen feiner Lentri 
in der Mathematik und Naturlehre kam er Mr ken u eincl 
Be Von feinen vorgegeben Sauberfifhiten * 
ch wohl manche die Kunſt das ausgegebene Geld wied 
Die Taſche zu bringen, wuͤnſchen. Der Neid nahm daher Gil 
legenheit, ibn 1306 vor das Inqutſit iousgerichtt Yy rm 
en. Er fand ader Patronen, Me teuälflich waren WE « 
keine Unſchuld Jeigen konte, und alfo wieber los kam. Tr ga 
rieth ader im J. 1315: aufs neue in bie Haͤnde dieſes Gerideg 
wegen defchuldigter Ketzerey ind Unglauben, und flatb ne) 
vor geendisgtem Proces In eben tiefem oder dem folgenden fa 
re, im ſechs uno Ischilgften Jahre feines Alters, nichten € 
ein feyer iches Glaubensbekentnis abaeleget hatte. Untet ſe⸗ 
hen Büchern iſt der | ni: 
g, Continator  differehtiarum philofopborum , &practiet 
medicorum, daß bekanteſte und vornebnifle, aber amd uk 
viel:n aſtrologiſchen Thorheiten angefuͤllet. Es hat his 
Berfaffer den Beynamen Conciliator hei feinen Zeugenin 
erwotben. 
2. de venenis, eorumque remedlis liber. 
3. Expoſitio problematum Ariſtotelis. 
4, La phiſionomie du Conciliator Pierre de Apono, uud i® 
teiniſch unter dem Titel: Dexifiones Phyfiogemiae, 
. Quaeſtioses de febribus, > 
| & Additiones ad Johannem Meſue. Er Bat auch uf 
Echte vom Hipporrated, Galenus, Aben ⸗ Efra und Iuad 


uͤderſetzt. 
ig Ausgaben, 


‚Condliaror conmoverfiarum , yuac inter philofophos & ®* 
dices verfantur, Prero Abano Patavino philofopho as weit 
elariffimo auftore. Libellus, de venenis, eodem audtore. Ir 
#ri Cærarii Quaeltio de venenis.adterminum., Symphors ni har 
Peris Lugduncnfis in Concilfarorem cribrationes, Qyat al 
nuperrime a viro doditlmo accuratiflime funt recogoiu, 
Yiisque anhotatienibus, ac indıce locupletiore illuftrara Ve 
wis apud Juntas, Am Ende: ın officina harredum Lues 
wii Juntae Florentini, anno 1548. menſe Martio. fol. | 
“ Nußer diefer Ausgabe finden jich wenigſtens noch mäl® 
Khiedene Ausgaben, demohngeachtet iſt bas Wirk keiten, u 
Lome wenigen Gelehrten zu Geſichte. 

- de venenis, eorumque remediis liber. Acceflet Ce 
um de pracfervatione a veneuis Guwilielms Graserou Herr 





{ 


re, heim Caratto Tudoris Anplici in Germanie expeita, Jaschh 
Schilleri de Peſte Britannice commentariolüs, Oxsnıa vopera 
* — — ex Mss. exemplaribus collata, aufla, atque Ihe 
ta (Baſil. 1531. —— 
E Mereuchell Scrktori d Kal, v. Ahanp, Kiblrörheca Plar- 
Ber 2.80 9 
zn problematam Arifterelis. Am Eirhe: Eaplisit Ex» 
ara wcchndts Problemarım Ariſtotel quam Petra edidit 
ers, cammlin prius interpretante inkocpta quidem Paritiß, 
lawdabiliter Paduse terminara wuno legis Chriftianorum 1310, 
um faude Dei euifihti,, cas Tom Ar per ſecula benedifum, 
-& impreila Mantnac jub div& Märcbiowe LAdovics Mati« 
ac fecundo per re Panltum Johsenis de puxhath ' Almanum 
adinenlis Dypseccfis fub- anım ‚Jabılaei 1475. cuius utilita 
Omar cfeäturse im wmiverfo orbe. quae sppomet-Insic -Opeid 
um fammevwam diägenie, ol : ii 10: 
7 ©. Mazzucheli u 9 ’ 
‚ua (Quschiones de fedribss. Ä — 
upr Opere aureo de febribus. Vewer. 1575. fol. p. a43 
vw addition Johannis Meſue lidram addtie, ... 
©, den Art. Javur Damafi. 5. 1100. 


— pcccixxxxvi N 
— Som. ee 
Me \; 7 im J. tihd . 
®. Eve hit. in, 55, Eccl. To, H. p. 330 —— 
Sal Chifiener Top. .. 


J. H. FAbrscsus Bibl. Lat. med. & inf. act. v. Burn 
Jeæc. Braige Fit, crit. philöf, To. V. p. 822. . 


— ‚eben und Schriften. 
ediws bon Columna, aus dem bornehnieh Sıfchlschee 
3 derer Colonna zu Mom, rat in fruber Jugend in den 
Yugufliner Ereimitenorhen, wovon er im 2,1292 General wur⸗ 
de. Zu paris lag er unter dein b. Thomas den Wiſſenſchaften 

08, und ſetzte ſich Dadurch in großes Unferen, fo daß ihn. Rüs 
nig Philipp der Klıbne zu dem Lehrer ſeines Prinzen Vhuip 
des Schönen erkobr, zu deffen Unterricht Negidius fen. Bu 
de regimine principam ſchrieb. Im Ir 1294 erhob ihn P. Bo⸗ 
nifacius zum Erzbisihum Bezieres, und Philipp ver Schöne 
ließ fich gefallen, feinen Behrer in dem Beſitz deſſelben ar 

4 wu . \ % . 
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v 


⸗ 
e 


! 


zu Avignon im J. 1316..und iſt in der Augufliner Eremit 


0 

1690 Columna. 
itiaen,ob ſchon In Frankreich biefe Einſci alle 

h era Durch — een Yes r\ 






che zu Paris begraben. Er Hatte ih durch feine Stärke ud 


Schriften über die ſcholaſtiſche Philoſophie und Theologie gew 


⸗ 


Ein Ruhm, und den Ehrennamen Doktor feudatiſſicaus bep fh 
nen Zeitgenoſſen erwerben, feine Schriften find aber durch g 


re Epigfintigkeiten, Dunkelbeiten, und die ſchlechee Schrei 


art in ben folgenden Zeiten um daß Anfchen gekommen. 


re Ausgaben, 
. Die mehreſten Schriften dei Eolumna beſtehen in Auslegus 
gen uͤber ben Ariſt ‚und Petrus ben Lombarder. Ich 


enn⸗ 
Halte mich ihre Ausgaben bier — verwriſe auf 


den Caye. Man kan auch bie Artikel, Petves der ombas 
ver ©. (224) und Jobanms von Paris, ©. (485) nai⸗ 
ben. Hier beguiage ich mich folgende Werke zu bemerken 

. B. Megidis Colummase -- quodlibera sevıfa, correcaa, & we 
rie illuſtrata, ftudio Mr. Fr. Peer Damaf da Coniack, Lori, 
H, NG zes; 1640. fol. — | 

Dieſes Werk enthält theoloßiſche und philoſophiſche Fragen, 
nebit ihrer Aufloͤſung. — 

Hexaemeron, feu de ag fex dierum. Patav. 1549. 4 

©, Car. libr. impr. Bibhoth. Bodl. v. segsd. 

Tractatus folennis de .peccato originali, Am Ente: Er 
plicit tractatus brevis &-utılis de originali peccaro editis a ſi⸗ 
tre Bgsdie Romano ordinis fratrum heremitarum ſancti Auge» 
ni, Impreflus & finitus Oxonie a nativitate dui 1479. 14 & 
menfis Margii 4. j — 

-- de regimine prinipum, Am Ende: Impreflum Veseis 
per magiftrum Simenem Bevilaquam Papicnfem anno domini mr 
lefino 498 die nona meufis Julii fol. 

Die erite Ausgabe ift zu Rom 1482 f. gedruckt worden 
Diefed Werk har dem Ruym des Aegidius die längfle Dis 


er gegeben. i 
 »- de regimine principum lıbri res a Hier. Samaritanı 1% 


| cognitis una cum vitz auftoris ah Amgelo Rocha confcima, . 


Romae, 1607. 8. 8 
©. Index libt. biblioch. Barberin p. 289. 
de se militari veterum ad mores pracfertim memi ach, 
in S. F. Hahsti collectioue monum. vet. & res. Tu | pl 
Dieſer Tractat iſt der dritte Adſchnitt yon dem dritten Ge 
pitel des vorb:rgebenden Werkes. 
quaeſlio diſputata in uttamque pattei, pio & contia pandı 
Aciam porharen, in M Goldaßi Monasch, To. NM. 3. Die 


L N 


— 


2 | | | 
u Annb-Chr. 1318. 1697 | 
— Tractat iſt bei Belegen eit der Bulle vr . Boni; 


8, "worin er dem K. Pejlipp dem Schönen bie, Bergebun 
erledigten — dreitte macht, gejdrieben. ® . 


u. i — —— 
— —— — 
Mundinus. 
| geſt. im; 8% u, 
—* Nabr. VE. 50%. er 


Keben und Gschriften, A 

undinus, ein berühmter Arzt zu Bologna, ' Bas fi die 

faſt in gaͤnzliche Vergeſſenbeit gerathene Anatomie wie⸗ 
rzuſtellen befliſſen, und ſelbſt. an menteplichen Körpern 
| berungenangeitelet, auch ein eigenes Werk davon ges 
Witehen. Es fühver die Haffchrift: Anatomiapartium corpow 
is humani, umnd iſt vis zur Wiederherſtellung der. Wiſſenſchaf⸗ 
en das anatomſche Hand: und Lehrbuch geweſen. 

Ausgaben. FRA 
— anatomia emendara per Mare. (PollichiumyAtelrnpar.- Ae- 
wdie Gensslis de Fulginee additio, quaceft reprobatio aliquo- 
me ditorum Mendin) in Anatosnia praeſtripia. — 1505. 4 
2 8 Bibl, Plataer p, 12 
. == anatopa, ad veru —— aliquot MSS, eodieum G 
dem collata iuftidque ordini’refitura per Fe.: Deyadrum, cun 
m — — ER. — — * Ag. * 
ibid 
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Leben und Schriften, 
Me Phile, ein ehe Bin aus Ephefuß, leb 
te zu den Zeiten Michael Palaͤologus des sn IR der 
als Mittegente ei Vaters Andronicus Paldologus des 
tern im J. 2323 geflorben if. Gebachtem Michaei hat Die 
le fein in jambifchen fo genanten polisifchen Verſen v 
tes Gedicht de ae proprietarg ——— Das (7) 
— Ppppp baupt 


1698, u Phile. — 


hauptſachlich nach Anleitung des aeliauiſchen Verkes verſern 
et. Fabricius bat einige Epigrammara vom Phile bekant ges 
acht. Eden berfelbe Irgt dem Pbile auch Carmen de Be 
phante von’ 378 Verſen bei, melches Pauiven unbefant se 
blieben. Doch kan man bieran zweifeln, da gleich im erſu 
Verſe Kaiſer Leo angerebet wird, mit welchen Namen kdg 
- Kaifer zu der Zeit bekant iſt. u | 
Ausgaben. j * 
ra &c. Phile Sapientiſſimi verfus iambici, de animaliıın 
proprietate, cum aultario Joschims Camerarii. Expolira anst 
primum eodem metro verfuum latinorum a Gregerso Bermas 
wo , annacbergenfi. Lipfiae (1574.) 8. mal. 
„6: Pröytag. Adparar. lit. To. Lp. 906 © © 
Camerarius hat viele eigenmächtige Henderungen im Aus 
hung des Verſemaaßes vorgenommen, davon Pauws Barıy 
de nachgeſehen werden Ban. Sie ii 1596 bey H. Tommcit 
it einer nemen Vorrede von Beramann an den Churfürkes 
iederich IV. in der Pfalz neu herausgekommen. 
———n (dam graece et latine. — 
- iu Corp. poet. graec. Gener, ı614- Te II. p. 210. 
u de mimalium proprietate, ex prima editione fr 
sis & libro Oxonienfi reſtituta a Joanne Cormelio de Pam, 
cnni einsdemianimadverfionibus.er verlione latina Gregeräi Bar 
. wanni. Actedunt ex codem libro Oxonienſi aon pauca kei 
mus inedita. Traiecti ad Rh. ap; G. Stouw, 1730. 4, 
. Camen de Elephante, ineditum, Gr, 
ap. Fährichum B. G. Vol. VI. 699- fan '. \ 
— Epigrammata varia inedira, Gr, a. 
ibid. p. 714 | i 
— Tambi XXXIL ad Imperatoram Gr. 
6. Tbeodors Prodromi Epigrammat., Baf. 1536. 8. 
janbi XL fepulczäles in Phacrafeın Logocherm, 
ap. Alar. contra Creyghton. p. 702. 
—— iambi centum in obirmm ii Pachymeris, 
A 9. Alasinm de Georgiis. p. 353. RS URN 


x." DCCCLXXXEIE 
Alighieri. 
geb, im J. 1265. geſt. im. J. 1337, 5 
dJever. Xadricht. Sp. IV. G. 507: 
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Anno Chr, 1321. 1699 


fische über den Character der Staliänißben — 
B. I. S. 29. 
7 eben und Ebeiten 
Nantes Nligbieri, in dem na em Schlummer von 
„einigen Jahrhunderten Die ifenkhaften in dem Dia 
nt wieder aufiwachten, ſtammete aus einem anfehnlichen Bes 
Hechte in Sloren, Er kam im I. 1265. zur Belt, und 


kam in der Zauft.den zn este, man .nante ih 
re 
& na e 

it Sefonern aͤhigkeiten ar — eins fruͤhzeitige Liebe 


gen eine anfehnliche auen6perfon, die er unter dem Na⸗ 
Ah Beatrir in — chriften eg bat, machte ihn 
ahd Sugleich zum Water der italiänifchen Dichte 
und Wohlredenheit. Aligbieri dienete aber auch feinene 
rlante als ein rechtfchaffener Bürger, im Kriege gegen 
| upee von Arezzo, In un ——— Verſen⸗ 
Im J. 1300. da er erß fünf. um “ur abre 
war, wählete man ihn zum Prior, pri 
keirliche Würde in feiner Baterflabt war. 
Pre brachte auch feinen Fal. Dantes in die 
en a Guelfen entflandene Spaltungen der Wei 
n verwickelt, und die Gachen liefen für den ” 
en 3 u üllich, Daß er im J. 1300. nicht: nur zu einge. 
dſtrafe, fonbern auch aus ber Stadt zu welchen, verdam⸗ 
ket rourde. Er bielte ſich an verfchiedenen Orten, voruemii 
her ın Verona beim Albinus delle Scala an bis er a 
uch Ravenna kam, wo en im J. :ı321 geflorben, 
Be feine Bemühungen wieder in fein Vaterland zu’ 
HI geſchlagen —— — find verſchiedene 3* vom 
‚san reiget wor Das Hauptwerk unter ſelbigen 


* Dir m ober ef Ban Hölle - 
er epfig, dem Fegefeuer indrein ig , und Yat 
u drep und oͤrepßig — — Es bat d rk font 
Degen der Sprache ais Innern Einrichtung ie € ae ge⸗ 
unden, gegen el weiche es aber geſchickte Bertbeih) iger erbolten - 
nt. Wan glaubt, daß feih minermärtiges Schickſol feine Nu⸗ 
€ disweilen Harimien ‚mehr —— babe, als zu einer andern 
deit en m. würde. Er eg fe mit einer ſcharken Sa⸗ 

— ber Großen und das Verderdnus ne der 


vpppp 24 
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U 


mo Alighieri. 


2. Vita nuova. 
3. Convit. 
pilſtola all’ Imperatore Arrigo di Luzimburgee. 
».. &. a volbore Eloquenza, compoſta in langua latiu2, 
Wert find verfchiedene Streitigkeiten geweſen 
no bat es in das italiänifche uͤberſetzt. 


J— Rime, . ; 
J. Epiſtois ad Kanem Grandum de Scala. . R 
3: 8.1 Serwe Salımi penitenziali walporıatu | 
8 © ll creda, \ 5 i 
io. alcani Veh, a | 
: m Sonetta .. . Eee er 
ı ı®, Menarchia. . ...- : | ; 
» Mile Diefe Werke ſtehen in’ der neueften Ausgabe dei Da 
wes; es iſt aber ein Brief vergeffen worden, den Penes A 
‚zeri beranägegeben bat. : i — | 
i “. 4 en, Z 


„ La divina conimedia di Dante Aligbieri, gi& ridonaa af 
dior \eziono.dagli Accademici della Crufca; cd’ ora aꝓcſcu 
‚di unddppio Rimariv, e di «re Indici copidillimi , pet open 
‚del Signor'@o. Antonio Voipi. 11 tutto diftribuire in tie Volume 
In Padova, Giuſeppe Comino, 1727. $%- | 

Die Ausgade der Academici della Crufca if} zu Floren 199% 
+8. heraus gefommen. Das Rimario bat Earl LIoci — 
pel 1602 heraus gegeben. Die Regiſtet vertreten bie 
ber Auslegungen. Ä — 
m ia fiefla, con una breve e fufhciente dichiaraziest & 
ſenſo Ietterale, diverfa da quella degli antichi Comments 

Lucca, Domeniog Capurti „ 1732: 8. 

G. Biblierh, Smikk, p. xt. 

, 1a Achla, tratia da quella, che publicazono gli Accei 

ci della Crufca, I’ aano 1595 Con una breve e fufheiente # 

ghiarazione del ſerſo krterale, di muova correiza, 

2a di varie etitiche oflervazioni, Vene, Giambatt. F 

22 8. 3. Voll, 

, ‚©, Ind, librorum, quos Jo. Bept. Pa/guali Venttiu exva 

asdlect. Operi ſequenti. 

„ Delle.opere di Danre dlighieri Tomo L contenente il CA? 
wito, e le Riftole, con le Annotazioni dell Dorrore Aue Dr 

yia Bifeiowi, In Venezia, G, B. Pafquali» 1741. Tom I 

Sontenente la vitanuova, con le Annotazioni del Deore 

san Maria hiſcioui. il Trattato dell’ loquæasx lainc oil 

Amp; eleRimsib.od: Br 





Auco qr. 20» 0 WAL 


und das vorher gehende Merk machen.eie pollſtaͤn⸗ 
amlung der Werke des Buntes , audgenonimen ben 
ctat de Monärchig, der aber, nach der Vorrede, in eben. 
m Format zu eben der Zeit zu Genf gedruckt worden if." 
* Zweifel hat ibn Baſquali zu Venedig mit — 
rken gedruckt, aber aus Furcht vor der ‚nie Senf, 
eben Titel geſetzet. 

-— la diviea Commedia,. con varie Annotazioni, e copiofi- 
mi adarnata. Tomo I. ¶ Inferno) In Venezia, Ani; Zattas 
— iI. Cil Pargatorio, ib. eod. - ‚Il. (il Paradifo) ib.” 

IV. Profe e Rime liriche edite ed inedite di D, A. ton 
piofe ed erudite Aggiunte, ibid! 1758. 4. 2 
Der vierte Band beſtehet aus zween Sheilen, Davon ber 
edie von N. 2. bis 7. und der zweite Die von g bigıa 
eichnnete Werte enthalt.: ey der Monarchia befinden ſich 
antes, e cod. MF. 
\Dantis Aligeærii praecellemiſſini poetae de vulgari eloquentia 
m duo, nunc priinum ad verufti & unici fcripti eodicis excm- 
ar; editi ex libuis Corbiwelli , einsdemque adnotationikus il- 
iſtrati. Ad Henricam Franciac Poloniaeque regem Chriftianil- 
um. Parifils,, ap. Jo. Cotban. 1577. 8. 
©. Fontanihi della Eloquenza Italian. p. 169. 
* Trattato della Volgare Eloquenza ‚ tradotto in Italiano da 
ee rgie Tiſſino. VWicenza, per il Jonicolo, 1529. fol. 
Rieitoth. Smith. p. AI, 
| — Neil 
Us Raccoha degli Autori delben parlare Ta. 1. 
"pferte Salioi penitenaidli ‚ tasportati "alla volgar poeſia da 
Inte Aligbieri, ed alıre ſue Rime fpiritnali, slluftrate con’: 
\anotaziogi' dell’ Abare Franceſto Saverie' Quadrio, come pure! 
ra ferie di Rime fcelte trale piu nobili dell Autofe. Bologna, 
Mo, Gottardi, 1753. 4. * 
- de monarchia hibri tres, nunc primum in lucem editi. 
C. And, Aleiati de formula, J. tibello Baſil. ap. ]. Opering 
Kr pP. 53: 
orinne haft dieſes Wert terig nicht für des Bidet, 
me eined juͤngern Dantes Arbeit. 
- NOCH, 


* 


vovob N in 
*) Bey diefem Tomo! Befinden ſich am Ende Itinfiradioni alle 
Commedia_d; Dante npn piu Itampate , und della Dotrtrine 


contennta neHa divinm Cdmmediadi D, A, Biffgrtazioni (111) 
„ge Padıe Gianlorenxo Berti, Agofliniano, 


* \ 


1902 Alighierl Pettus. 

in She, Schardil fylloge de iurisdiäione Impertall Ta. 1.4 
= de monarchia libellus, nunc primum feorfim editus, C 
ion, Allobrog, per Henr. Alb. Gafle, 1740. 8. 
S.. Biblioch. Smith, p.X1, 


es iſt vermut (ib die be, v — 
—— — kon * 


dabe ots a ıu&i ed ad ciaſcuno Re d’ ytalia cd a Ser 
‘fi Roma, ed Duchi, Marchefi, Gonti. cd a mäi eg 
in P. Læx eri Mifcellancorum ex MSS, libzis —X — 
Rom. 5.]. To.L 2.139. J 


Petrus. | 
: im J. 1326. N | 
y.- 4. Babricius Bibl, lat, med, &. inf, aet, bı vi | 


Leben und Scdriften. 
etrus von Duisburg, ein Briefter von dem „beutkben 
den, bat bie Beftbichte von Preoflen, und en 
Deutfchordensmeifter vom J. 1226 big 1326 i in gr 
Sprache gefchrieben ‚ bie von andern bis auf das L 27 Ä 
fortgefegt worden. 


abe, 

Petvi de Dasburg — Chronicon Prafliae, in quo er | 
tenici orlgo , nec non res aß eiusdem .n mägifiris ab 
2226 usque ad Ann. 1326 in Pruffia geftac en near) | 
certi Außoris Continustione usquc ad annum 1435. Actefermt 

Bis practer notasin Dalburgenfem privilegis quaedam Prafiszw' 
&iquitus concefla , item diflertationes XIX antiquitates prafkee 
- sgmplexae, auctore & colleaore Chrafopbore Hartkmech F 


& Lipf. ie Hankfiheie Hallevord 167 —— — 
er gemacht word 
u in der En Wislioipet zu Rönigäberg, 


DCCCA, 
Prolemäus, ö 
Fe ie 













& 





nn Am Cor. 132%.  - 1703 


joerl. Vachricht. Th. V. S. sıy.- 
eben und Schriften. 
solemäus, non Lucca, ein Geſchichtſchreiber, hieß eigent⸗ 
—— —— welchen Namen — in Tor - 
ste zu verkürzen pflegen, woraus nach der Hand Prolemds 
en wurde. Diefe Veränderung ber Namen bat einige 
riftfieller in den Irthum verleitet, Daß fe aus einer. 
erfor zwo gemacht haben. Er Fam zu Lucca im J. 1236 zur 
- wurde ein Schuler des Thomas von Aquino. und war 










L 1303 Prior des Dominicanerkio ers In feiner Vater⸗ 
t. Einige machen ihn nicht ohne abrfiheinlichkeit zum 
Foftlichen Bibliothecarius und Beichtvater P. Johannes IA. 
in bem er das Bisthum zu Torcelli erpielte, dem er bis zu 
Inde des J. 1327. vorflund - f 
. Man hat von dieſem Geſchichtſchreibe 2 | 
i. Tabrbücher vom J. 1060 bis 1303. worin fich, viele klei⸗ 


€ 


Inder häufige Lücken befinden, wovon einige ergaͤnzet wor⸗ 


2. Hiftoria ecclefiaftica a nato Chriflo usque ad a. 2312. wor⸗ 
die Hiftorie von der Paͤbſtin Johanna erzehlet wird. Dies 
RB Werk hat zween Fortſetzer erbalten. — 
' | Ausgaben: 
y Ptolemasi Lucenfis, ep. Torcellcofis, Annaleg ab anno Chrö 
160, usque ad a. 1201. Lugd. Rouflin, 1619, 8. 
© &, Cat. Bbrh,-Fhuan, p. 302. — | 
. ou dem, dilfgentius revifi, fuppletis ut plurimum lacumis ex 
sisdens hifteria ecciehaflica, nr Le 
‚ inL.4. Marstorii SS, ter. Iral, To. XI, p.124$. \ 
" = Hiftoria ecclefisftica, a nativitata Chrifli, usque ad angum. 
xrireiter 1312. nunc priesum edita e duabug MScriptis codicibus 
"Ambrofiano & Paravino, Accedunt diverla duorum Continue- 
‚rum additamenta ex iisdem codicibus. ; 
in 2.4. Murmerii SS, ter. Ital, TO. XI. p. 741. 
5* Genealogia Rob. Viſcard & principum bixilienſtam· 
iàn Kilpan. illuſtras. To. Ill. p. 373. 
Grsevi theſ. Sicil. Part. V. at 
=. Excerpta ex eius chrenisis ſuper Geneslogia & poßteritate 
-Caroli Regis Siciliae, eine 
in Da Chefne Ss, get, Eraac, Te V. P. 816. 
wo Visa ClemientisPapae V, -, 
ap, Bulnz, Vit. pepat. Avenion,.P.23e * ee 
a ‚11732 | Ditrſe 


x 








1704 Thomas Magiſter od. Theodulus. 


Diefe drey Stücke find ſaͤmtlich aus des Psolemäus 
chenhiſtorie genommen. | 
ö vCccccu. F 
Thomas Magiſter od. Theodulus. 
um das J. 1327. 
Suverl, Nachricht. IH. V. S. 517. 
Ne a Leben — 1 u | 
omas Magiſter, ein griechifcher Spr ver un 
ner, war * Zeit des Kaiſers Ara | 
des altern Magiſter Officidrum und Chartopbylar zu © 
—— Nachdem derſelbe in das Koſter geſtecket mei 
en ; ſcheinet auch Thomas ſich ſeiner Wuͤrden 
in das Kloſter begeben und ben Namen Theodulus angenen 
zen zu haben. Bon ihm find folgende Schriften — 
en 
Eclogae vocum atticatum. 
3° Laudatio Gregorii Theologi. 
3. Orationes gratulaioriae quatuor. 
.Epiftolae vi, | 
3. Vitae Pindari, Exripidis, Ariſtophanis. 


un Ausgaben, 
Obones TB Manısda 











v 2* 

- or 'ADelTEa . Vouarer ara Ur 
Aoyun! Ex difpofitione Nicola; Bilaneardi, 3% 
tuftis Lamberti Bas, & novis defunftorum virorum D, Hal 
Fr. Junsi, Laur, Normanıs , 'Erici Benzelis, ]. Chridopt. Pod 
Arnm. Drakenberchii, Abe. Terrenii, & quum maxime virt® 

Cl. Sakteris , Jo. Jae, Wisters, Dan, Wılh, Trilleri ,Eliese* 
beri, Ti. -Hemflerbufs Franc. Osdenderpii , Fred. Ind Am 

febii animadverfionibus. Collepit partim,  digeflirque jeh* 
Ssepbauus Bernard, M. D. qui & ſuas notas adiecit. | 

Bat. ap, B. van der Eyk, Corn. de Pecker, 1757. 8. 

Blancards Ausgabe it in Franecker 1690 md 1698 Me | 
ausgckommen. Diefer Mann hat nicht num die un? 
"Lich Inden Folge dev Worte beobachtete Drbnung gandı 
und fte mehr nach dem Alphabet eingerichtet, meldet gem 
ihm noch zu verzeihen mare, und bes unbebachtfame B* 
in der gegenwärtigen Ausgabe beibehalten worden; Kt | 
‚Ohne Haudfchriften „!'Beden diefelben mb bie ältere IP 
— | 


| | Anne Chr. 2337: — 1703 ; 


, | 
n, verſchiedene Aenderungen und Zreniungen der Perioden 
machen fith ermaͤchtiget. Bei der gegenwaͤrtigen — 
befinden ſich die Vergleichungen von zwoen Pariſiſchen 
Beten, und von zwoen andern aus der Bepbuifchen Bi⸗ 
othek undeiner Burmanniichen. Die Roten zeigen theild 
% Stellen an, worauf Tbomas zieles, theils berlarfen, und 
—— fie die Richtigkeit der Anmerkungen dieſes 
o r ur — 
SGeodSſ As movaeys SC. Theoduli Mowachi fire Themas Mar 
5 Lawdatie Gregorüi theologi, Nazianzeni. Einsdem ora- 
grarulatorise IV, & epiftolac VII. Editore ac interprem 
#36 Normanno, Upſalae, Hent. Keyfer, 1693. 4. = 
Findari genus f. vira, audore Thonse Magifhre, Giaece. 
c. variis Pindari ediw, - | . 
fyuopfis virae Euripidis, Graece. 
c. variis Emripsdis edite, 
= Vita Ariftopbanis, 
c. Ariftopbæauni- edite, i / | 
| ncceeitl: Ä 2: 72 
Marſilius. 
J geſt. im J. 1328. 
duverlaſſige Yache. Th. IV. ©. 520. 
h Leben unb Schriften. 


| zus, mit dem Beinamen von Mienandrino, Watte 
ae hr zur Vaterſtadt. ‚Er befleißigte fich der Rechts 
‚gelehrfamteit zu Drleand ‚ und murbe bei dem Kaiſer Lud⸗ 
ig aus Baiern Roth, welchen er gegen den Vabſt Johannes 
En mit Kbarfer Feder vertheidigte, Für diefe feine eifrige 
Bemühungen murde er non dem Pabſt iu J. 1327 mit dem 
Banıte — 28 und ſeine Lehren in einer paͤbſtlichen Ver⸗ 
ordnung angefochten. Er ſtarb zu Montemalto im J. 1328. 
‚Seine Schriften find: 
1. Defenfor pacis, ober dictiones, five libri III, adverfüs uſus- 
atam Romani pontificis inrisdiäionem. Er unterwirft darin 
ber Raiferlichen Macht den Pabſt nicht nur in temperalibus, 
fordern auch Spirirualibusin Anfehung der.außerlichen Kirchen⸗ 
‚acht, wobei ex auch andere Unordnungen des paͤbſtlichen 
| Brukte mit großer Freymuͤthigkeit ſchildert. | 
— Popp»s5 Ä 2, Tra- 


ar 









2. Tractatus de trensistione Impern, i 
3 de iurisdiftsone imperii in caufis matrimonialibus. 













A 

detlenlat pacis, rationem ie quo potiffiunzunn iu 
sia ſau quacrıs aliae civiles hominum inter fe focierates 05 
contineantur atque foedercarur , citragde ullum fediriomi 
difcordiae metum firmentur continens ; & in quantum fe exee=d 
- imperatoris & pontificis poreftas arque iurisdictio, —— 
& acutiflime explicans. Opus inſigne, politicis, 
lterarum cultoribus apprime neceſſarium & wile, coic 
A invitilimam & conftantifimum Imperatorem, Lad | 
Bavaricum., & tribus Romanis ——ã indigna 5 i 
circa angum demini 1324 a Marfiüo Patevine Nune 3 | 
diligenter a mendis repurgarum, & hac minori forma a 
—— & Sala Daniels Pstterfanii, Francof. ad M, ‚dach, I 


rs erſte —— * Meldung des Ortes, u Wi 
fel 1522 f. gebe = auch eine Außgabe_am; Di 
Sraneiscus de 5 anffurt bey Joh. Bear 
1592\ 8. beforget bat. ingleichek biblio 
Commelın, 2 ia 8. wobei auch der Trac i— 
imperii befinb 

un adverfus Di Romasi pontificis iurisdi&tionem, * 

€ imperatoria & pontificia liber, qui Defenfar rag 
tribus partibus , quas ipft Dictiones appellat, 
Bilimum & conſtantiſſim um Imp, Cacl. Ludo:: — 
& ıribus Bomanis pontiäcibus indiguas — curca a. M 
1324 conlcriptus. 

in Goldaffi Monarchia. Te, Il, p: 154. 

—Tradatus de —— Imperii, habens 12 caii 





ie RE. > . edit. Weolfg. Weifendurgs Sal. .. 
in so —8— BE de iurisdi&t, imperial, 9. 15 
Meich, Go Monarch. Te. Il. p.147. 


Ed. Brown T. ser. expet. & fugiend. To.ll. p. 55. 

— Traßtarıs de iurisdi&ione Imperaroris in caufismarrine- 
wialihus, editus nemine & auforitate Imp. Ludovici IV. Bars 
size Ducis, &c. cum Zimsdem dectetis fuper fententia feparais- 
nis & difpenfätionis matrimoniorum &c. Forma divortii marime 
nialis inter Johannem filium regis Bohemiae, & Margarerham De» 
viſſam Carinchiac, celebrati per Domihum Lateykum IV. Img, 
. Goldæft. l. c. p. 383. 
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pcccew. 
XxXrivet. 

geſt. in J.iꝛssss. 
perl. Nadæ. Th. 1V. ©. 933. 

E  Kebenund Scheitel. 


icolaus Eriver, ein — —— war 

Norfolk, trat zu Londen in den Opmtinicanerord« ns, und 
Ba Orforb und darauf zu Paris den‘ Wiſſenſchaft u ob, 
one lezten Orte er insbeſondere einen Theil feiner 
Bit auf das Leſen der Befchichtbücher der Franken um) Rore 
Winner wendete ‚und aus denfelben Außjuge machte; weiche 
e engliſche Ration angiengen. Mit diefen verglich Trivet, 
6 er in den einheimiftpen Schriftftelleen gelefen batre und 
kgänzete diefe Nachrichten durch feine eigene Erfahring und 
be Ergeplung glaubwaͤrdiger Perfonen. Auf diefe LArt ent⸗ 
kınden - 


e | 
. Annales fex reguim Angliae, die von ben Grafen von Anies 


bſtammeten, in welche er die merkwuͤrdigſten Begelienbei 
en der vömiichen Pabfte und Kaifer, imgleichen der Köni 
Wa Frankreich und anderer, die zu der Zeit lebten, wie auch 


Rachrichten von den berühmteften Gelehrten, befonderdauß, N 
kisem Orden, einwebte. Trivet hat ü rigen noch verſchie⸗ 


une anbere Werte hinterlaſſen, davon blos die Auslegungen 
bder- des Auguffinus Bcher de Civitate Dei gebruct find. 


Er Rarb im“. 1328. obngefebr fiebenzig Jahr alt, als 


Pri⸗ 
ve in dem Kloſter zu konden zu welcher Würde er kurz nach 
kiner Zuruͤckkunft von Paris gelanget war. 


‚ * Ausgaben, | 
Chronicon Nicolai Triverhi sb anna 1136 ad an. 1307. æ 
Bibliotheca Bigotiana, Se RR: 
‚in Dachery Spicileg. vet. Scriptor, Ta. WÜl, pı 411. ed. ve. 
Te Nl.p. 143. ed. nov, 

Die Hanbfehrift, wornach diefer Druck gemacht werben, 
* ſeht fehlerhaft — FE ‚6 hat uch die Pi 
e gepommen, fle zu überfeben und zu ern. 
Annalet ſex ra Angliae., k praetantiffimo cadice 
Glahonienfi nanc primum emendare cdidir xtenia: Hau, Ouon. 
Sthcats, Sheldon. 171. 5.. Ä 


Nie 
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Nicalai Trioeti Annalium continuatio; it & Adımi Mei 
surhenfis*) Chronicon, Zum eiusdem continuatione ! Qua 
accedunt Joaunis Boſtoni **) Specilum coendbitarum , & 
mundi Beitoni hypercritica. Omnia nunc primum edidit ea 
dicibus Manufcriptis Auronius Hallins, Oxon. e theatt, Sl, 
1722. 9. — —— > F 
6* Hall. hat einige Lücken, die in der bigotiſthen Sa 
fehrift waren, ergaͤnzet, auch andere Berbefferungen am 
ner Handfchrift angebracht, dergleichen ibm auch die geſd 
gene franzöfifche Chronik des Trivers an bie Hand gegeben, 

Divi Aurelii Augufinilibri XX1 de coivirate Dei, cam com 
mentarlıs Thomwae Valsis & NICOLAI TRIVETH, we uf 
— Palfsvastıs additionibus, arque Framcifc; Marenis ie 

ogicis veritetibus, Accedung eiusdem D, dugußrei lbri IR 
de Trinitare : cum eiusdem Francifii Maromis theologik van: 
taribus Baſiſeae, impcafis Johan, Kobunger,, cura Ada Per 
tri de Langendorf. 1515. fol, Ä | 


&. Cat, de la B. da R. Theol, To. t, p. 376, J | 
Diefed mag Berg bie lezte Ausgabe fepn, bie Trivets ceun 







mentarium enthaͤlt. 


Mb—. 


Dieſer Geſchichtſchrelber und Ctercieuſermonch und Cusi 
Se zu Konden lebte bis 1356, wenigfiend erfkredet dd WW 
bin Das ‚angeführte Chronicon , das von 1302. w 
nach drey Handfchriften gebrudt ik. Tiad en m) 
1326 Bi 1336 hat The: Hearne unter Dem Titel Eier 
hiorig per ammynum, mit Walther) Femingfurde Hl 
de rebus geflis Eduardi 1. il de Ill. Oxon, IH. 3. © 
— Die Fortſetzung gehet vom — 


Dieſer Beuedictinermoͤnch zu Bury Corirte nm ua MM 

gedachte che coenobitatam beſtehet aus etlicher 

. gen. 1) Bom Urſprung und Ber Stiſtung des 

» 7.0. fens, bas dier nicht nur von Ehriſis uud den Anh: : 
| ondern auch in dem alten Teſtament von Cie md ii: 
+ felbR von Abraham hergeleitet wird. 2) ion SM, 

z te durch ihre Heiligkeit berühmt waren. 3) Xen 
tn Moͤnchen. 4) Bon Mönchen; die dem ingiäuhigen dl 
ı Evangelium iget haben, Denen ‚zwlezt Biene ® 
egehanget werben, die Möndsregeingefchrieben, Dei 1% 
kn man ed m any 

nn S in 
WVilkins Vorrede, ım Tann Be Re 
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7’. 709 
=... Deekev.. | 
Muſſatus. 


geſt. im J 1329. 
Nachr. Th. IV. ©. 527. 
CLeben und Scheiften. 
— Muſſatus oder Muxatus, aus gadua ‚de 
durch die Dichtkunſt und —— * großen — 
us erworben. In jener wurde er zu Padua zum erſten 
ter gekroͤngt, und die Univerficät machte die Vetordnung, 
‚die — jaͤhrlich am Weihnachtsfeſte in Proceſſton 
fein Haus ziehen und ihn mit Wachslichtern beehren muſten 
feiner Geſchichte leuchtet Klugheit und Wahrbeitsliche 
or, durch welche Eigeuſchaften er ſich über andere. Ge} 
febreiber derfelbigen Zeit erhebet. Muſſatus hetleidet 
ſchiedene Ehrenſtellen zu Florenz und Lendenaro. Sein 
terſtadt bebleiiete ſich iner Perſon in verſchiedenen G 
— und beſtellete ihn su Oberbefehlsbaber uͤbe 
an n in deut Kriege, welchen fie im 3.1318 gegen 
18 Sealiger von Verona führete. Da Tith Yein * 
Bruber in eine Verſchwoͤrung hatten verwickeln laſſen 
gerierh er, od er fchon in Geſaudſchaft abmefenb war, bar: 













Chioggia begeben, wo ex im $: 1329. verflarb: 
eine: bisher in Druck — riſte⸗ ſi nd: 
1, de geftis Henrici VII Caeſ. libri X 
2. de geftis Italicorum peft ken "vn, kibri zit, vom q 
1313 big 1329. 

*%. Ludövicus Bavarus, ad fliam, Muſſatus erzehler .bierin 
Kinem Sohne den Urfprung des Gtreites — 2 den Guel⸗ 

n und Gibellinen, der eine fo ungluͤckliche Zerruͤttnng in 
—— hervor gebracht hat. 

Die poetiſchen Werke des Plan la fi nd: . — 

Becerinis tragoedia, "won dem Braufamenränbe ki ip 
sonne Acciolini zu Verona, im J. 159 a 

. Achilleis tzagoedia, * 
3 > — rg 5 or 


®. —5 — .. 
= Bcloga F 


— Tre ed 


Aus/ 


— 


in Verfolgung, und muſte ſich im J. 1398 Und Erin 


; 


' Bewertet, daß, obngeachtet ber Verfaffer der papftlicherf 


2 


ma Muſſatus. 










Ausgaben. 

415. Mufsrs hitor augufta Henrid VII Caclaris, & 
quac exftanc operas Law. Piguerii — Dec non 
lationibus „ & notis fel. 0/5 & Nic, Vılleni catligationibn 
firara, Quibus opportunitaris gratia pracmifla ſunt chrogia 
landıni „ Monachi Paduani , Gerh. Manrifs. Ant, Godi, 
Smeregi cum fupplemento Ei anonymi de rebus 
Lombardia, & Marchia Tarvifina, praefertim vero de his 
attinent ad Ezerinos, & Albericum de Romano, via: 
comitis S, Bonifacii, ac Laurentii de Monacss Ezerinus Il. 
eedunt nouiſſimo loco duo Corrußl.de novitaribus Paduse, 
Lombardiac , omnia in relp literariae commgdum , & wi 
tem fummo ftudio, ae diligenria nunc primuim ia hucem cd 
Cum locupletiflimis Indicibus capitum, rerum & verberaih 
ex typogr. ducali Pinellisna, Venet: 1636. fol. 

B. Menken bat von diefer feltenen Ausgabe 








ergeben war, Dennoch von den Cenſoren nicht wur 
Stellen durchgeftrichen, ſondern auch ganze Blätter add 
übrigeu eremplaren heraus genommen worben finb, tafma 
— mit verſtuͤnmelten Exemplaren hintergange m" 
an. — | 

- hifloriac auguſtae de geftis Henrici Vil. Caeſam ia M. 
De geftis Itslicorum poſt Henricum VI. libri XII, Ejudeugt 
Ludovicus Bavarus ad filum, Hacc omnia Laurenstis Pii 
fpicilegio., nec non Felicis Ofi, & Nicolas Vidl avò caliguie 


- bus, collationibus & notis. funt illuftrara, 


in Grass & Barmanni Thel, antiquit. & hiſtot. kam 
Tom, VIl. P. 2. , J 
- Tragocdise duse, Kccerinis, .&c Achilleis, cmm m& 
Nirela; Vilani, Piltorieoßis, ur & alia Auforis poematt, 
Kolac nimirum, Elegi, Solilequia, Eelogar, & Fragmmui® 
Leäion 2 a Collstiones , & notae marginslch 
id. | 
w do geltis Heinrich Vil. Caefaris hifloria Auguſte IV DO 
rehenfa, a Felite Ofo java.cdita, nune recula nett UW 
dem Of , Pigneräi & Vılanı , fnis locis eppofkis; aldi 
antibus le@ionibus manufcriprorum codicum bibliobe# 
Eftenlis & Ambrofianae, 
in Lad. Ant, Muratorii SS. rer. Ital. To, Xp, 
: = de geftis ltalicorum poft mortem Henrici VA, Cara 


Bari B Febich Ofe ia edig) aid euüiganlr 6 ale 


ru 


N r Fa Zn F I 


Anne Chr, 1929. aan. 


J 


— jr 


ibid. 
Es bel Defan Aberuc auch des GeRbiähte. 
Ar Ludovicus Bavarus 
»» Tragoedia Ecceneris appcliate e viso clarifhmo Felice 77) 
€ quatuor manufcriptorum codicum antea edita; nunc vero 
m Auobus aliis manufcriptis Bibliorherse Amibroliauae col- 
—3 & prologo aufta. 
 Abid. 1. c. p. 785. 
» Hiftoria Augufta Heorici VI. Caofasis fecundum — 
anne 1636. Venetiis prodiit e typogtapheo ducali Piuel- 


— Renbersane ver, 8. German, Teomo, Po 8333 edir, J. 
Ehrifi FJoannis, 

2 Ludovicus Bavarus, nd Klium, 

fi; Pr Be 989 

— opDcccc. 

zz Albulfeda. 


I 
mm 


eba im J. 1272. geſt. im 1393. 

bi de Ls Creis Hift, du Grand, Genghisean, p. 525, 

k Gagnier, & lb. Schultens in — | ‚ft 

x 5 Leben und 

Abulfeda oder 35 N alfenn Iſmael, Ks 

* Ebn Mahmnd, Ebn Mohamed, ibn Omar, Ebn 
— Ebn Yiub, war Suiten, Fe und Fuͤrſt 















Hamah in —— vom J. Ra — einen 
Ich in J. 733 oder 1333, 55 4 -und 
der — —— — 
borden, 1) eine — vol — * 
—A ——— TER 
* find einige Etiden arabifch, de * 
ateiniſchen Neberſetzung des aamen Bert in ᷣe om⸗ 


Auegaber. 
Chorafwiae 5: Mawaralnakrab, hoc eſt regionum exısa flu- 
rium Oyum Deferiptio , ex Fabulis Abalfeder — ptiu⸗ 
Hameh. Londini, #350, 


M — 
— 1J Ine 


— teften Orientaliſten, die aber nicht ganz zu Standg ar 


1718 Abulfeda. 
x Johann Graviud iſt Heramtgeber und Tieberfeßer \ 
Gtuͤcks. 
-eadem, arab, & lat. ex editione Græevii 
in J. Hudſoni Gcograph: vet. SS. graec. min. Vol, Il, 
deſcriptio peninfulae Arabiae, Maris Perfici, & mars 
kolfum , 'h. c.rubri arab: & lat. ınterprete 7, Græevio. 
ö ibid. * — * 
Deſcriptio peninſoſae Aribum, & Diar meſt 1. e, prow 
ciarum Aegypti, arabice „ cum verſione latina’, & notis 
| nier. Pagg. an 


Gr ; 88 73, n A 7 
e Diefesift der Anfartg einer Ansgabe von einem der all 












iſt, und deswegen auch weder Titel, noch Vorrede hat, 
Huf ſich die Rotar diswrilen beziehen. Die Befchreituug We 
Arabien iſt bier aus ber zmeiten Ausgabe, bie Abpifi 
von feiner Bengrappie gemmcht batte ; voßftändiger — 
.Ade vita, & rebus geſtis Mohammedis, M cae WE ee 
nis auctoris. & imperis Saragenıci fundatoris. Ex codice MW 
Pocockiano bibliathecae Bodleianıe textum arabicum prü 
edidit, latine vertir, pracfationc & notis illuftravir Feuer 
grier, Oxon. e theatr. Sheldon. 1723. Eol, 
Excerpta ex hiftosia.univerfali abuifedge, zus gen Sl. 
dini, reliquamque hiftoriam temporis, cÖmpendiofe cz — 
Arab, & latine „ per Ab, Schmirens. ... u 
c. Bohadins Vira Saladiy Lugd, B. 1732. fœl. —F 
Hiſtoria Saracenorum in Sıchlia, excerpta ex chromei 
wniverfali Zsmaelis Abwlphedae; ex asabice todice M. 3. Bi 
&hecae D, Laurentii Cicurialis Latiie. 1°. 4 
in 7. B. Cartſi. iblioth. Hiſtor. Reʒuni Sicil. 










— FR B. . . ‘ 

ı FE Mwratosi Rer; italicar. SS. To, I. pi p.24. 

a4- Aöafes Moflemici. Latines'ex arabieis fecit "7 

Reifke. Lipfiac, Gleditsch, 1754. + nt N 
Diefe Ueberfegung gehet vom Anfang des Werkes 

Der Geſchichte Mohamebs bis auf das J. der des x 

3. 6b. 9063- * 5 — a . 





"Deecevn, ; 
Eine, 
mu. 
! dem | 


ö F 


mel um 


wexl. XTache. bi. ©5160. BR a Sa 
. x Keben und Schriften. £ 
inus ober. Ambrofinus, aus dem Gefchleihte Sinibuldt 
oder Sinivaldi zu Piſtoija, iſt ſowol durch feine Gelehr⸗ 
nkeit in Deu Rechten und der italiaͤniſchen Dichtkunſt, als 
eb feine Schuler bekant. Er gab a Bologna , vornem⸗ 
5 zu Perugie, in der Rechtsgelahrheit Unterricht, 
d harte daſelbſt den Bartolus und Joban Boccaccio zu _ 
hoͤrern, welchem letztern er auch in den ſchoͤnen Wiſſen⸗ 
pften Unweifung Sud. Er unterrisßtete auch den Franciß 
Betrarcha in der italiaͤniſchen Dichtkunft , und war ein 
des bekanten Dantes. Er it wahrfcheinlich zu Pis 
im J. 1336 geflorben, Man bat von dem Einus Muss 
en ; 


, ber den Codex :Juftinieneus , und 

= tinige Stüͤcke vom Digeſto veteri, u — 

} Trac. de fücceflione ab inteſſato, B 

4 italiänifche Gedichte, un 

Briefe. 

' ‚ Ausgaben. | 

Cyni Pißorkenifis» la Codicem, & aligtot titmlös ptimi Pan- 

im tomı, id eſt, Digefti vereris, doctiſſima commentaria, 

fummariis amplıas zertıs parte auctis infhinitisque mendis 

Iblatie, & additionibas in margine adiectis, multo diligentius 

mtendatius qusm ante excula; 3 Nirolso Cufharo- coırcha, 

illuſtrata. Tum indice rerum norabiiium locupletiſſimo. 

ad Moeaum, impenuut Sigiimunds- Fegerabendr, 1578. 


Ai finde außer biefer Ausgabe eine, die zu Lion 1547 her⸗ 
pogetommen 
rattatus vompendiafus de ſucceſſione ab inteſtato. 
' 44 Tra&. Tractai. Jun, To VIli. P. i, p. 319, 
r Tra. de Iucceflionibus. Col, 1569, fol. p:652. 
ba Rime. — 

ia Sonetti € Canzoni di diverſi antichi Autori Toftaoi; fh 
ı is Hibr Firenze, per gli eredi di Filippo di, Giunta. 
1537. 8. item ſ. t Rime di diverli äntichi autori Toſca- 
| &i, Vener, 1532. 8. & ibid. 1731... . . 
i ©, Fossanini Biblioteca de)P Eloquenza Ttaliäna, To, A, 
=. 3.4 Gatalogo della Libretia Capponi, p. 323. 2: 
e= Rime taccolte da diverfi luogki, e date in Uceüs Fanffje 

a | Be 
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m6 . Nicolaus. 

eines Otdenß in Paris viele Jahre die Theologie, wib bei 
—* die — een würde na&ber 
india] er rdens urgund, And in bi 
nante ihn die $ — König Philips V in Fran 
‘reich Gemalin, fin J. 1335 j einem von den Erecutert 
ihres Teſtaments. Nicolaus Ayta flarb nach der geme 
Seinmg im J. 1340, oder wie mich dunft, ın em Date 
“folgenden Dr ‚ wenn ich anders den Sinn feiner Grabſch 
recht einſehe: x | 
Acruce tw‘ cuius numeres fi mille tregeutos, 

A diungeus uni quattuor & decadas, 

'Ulp me rapuit mors omnibus acemule € co - - - 
Das vorzüglichfte Berk unter den Schriften des Yırclk 
us find feine u. 2 















.. x. Poftillee perpetmae, five brevia Commentaria in uni 
Biblia: Er bat Reim J. 1292 angefangen, und im \% ı 
vollendet. Er bedienete fich außer dem Kirchenvaͤtera 
Kabbinen und der chaldaifchen Ueberfegung. Seine 
der hebraͤiſchen Sprache fegteibn in den Stand, wel 
beſſers zu lieſern an Zeit erwarten Tonte 
-bat feine Arbeit über das alte Teflament mehr Beyie. 
„uber dad neue, da. ihm die guicchifcge Sprache werige * 
kant war als die betälltge, pause Burgenſis bat 8 
* &yea Arbeit verſchiedenes auszuſetzen gefunden, er | 
fen Tadel ipn Matthiae Doringk vertheidiget; es gi 
aber beibe zu weit. Ihre beiberfeitige Anmerkungen ſiup 
gleich mit dem Cyra gedrudt. | 
2. Tradtztus de Melia, five Probatio adventus Chrili 
ſcripturas a Judaeis recextss. 
3. Difpuratio eonıra perfidiam Judacorum, i 
4. Quacfliö de intaraatjone Verbi, adverfus Judacos. 

„ Libellus contra "Judacum quendam ‚ «x iplis verbis er 
!gelil fc. Matthacum Chrifti Divinitarem eiusque doctatad D 
:puguantem. 3 A 

6. praeceptorium f. Expofitio in Decalogum legis divimse 

7. Trattarus de idonco minifranıe & fulcipienre SS, als) 

facrtamemum, . 0... 

3. Coummplato de vita & geflis 3. Fransiiei 
O. Teadann — Ar waaslstionis ab hebrit 
„Yitera in Ver. Teftamen®o,; um 2 0333 um Gebzand it 
Anfanger geſchrieben mriche fech bie. arugen Auclege⸗ 
ed; Agyın, worin biefe Vergl ich u, 
aſchaffen koͤnnen. — 








. dem Or. 134% -ı 7717 
yo. @unelionen ı de V. & N. Teftamento, ſ. Lbęe different- 
a novi Se veteris Teſtameni una cum a nomi- 
ma hebraeorum. 
Ausgaben. 
Wicakai de Lyra poftillae perpetuae in Verus & Novum 
Mlamensum ; ex recagnitione Jaunnis Audrese Alerienfis, 
sque textu, Romae, Conrad Sreynheym, Arnefd Pannartz, 
| domo Petri de Maximis, 1471 & 142: Volt, fol, 3 
©. Cat. de la B. du R. Theot. To, l.p. 3% 
Maittaire Ann. typ. To. l. £ IV. p. 
An ee leiten Orte findet. man eine ndbere Ünjeige der, 
en Da 
Kin die efelliflen find» nachher In alle Bibeln mit Gloß⸗ 
sefommen, die Im den funfjehnten und fol genden Yahrs- 
underten & edrustt werben find, Ich mil davoͤn nur diejeni⸗ 
— t machen’ welche für die vorzuͤglichſten gehalten 
Diejenigen , fo in ſechs Bänden zu Lion 1590 von 
Bandicus Seuardene, Johan Dadre und Jacob Euilly ver: 
Ba: worden, worin die Auslegungen des Lyra mit dem 
inal in dem Tonvent u Bas verglichen ſind. 2. Die 
nioen. ‚ welche von den She ologen zu Dquay 1617,in, ſechs 
den worden. 3 Dr Antwerpifche Ansgade vom 
2 1634. in fee Bayden, 4. Die Biblis maxima Fosmnss . 
YHare, Paril: 1660. fol. in neunzehn Banden. -- 
vr Nicolai de Lyre probstio adventus Chrifti , pex Sısipturag R 
“daris recepuns. 
: €, Hieronymi.de Sans Fide, hebracomaltige-, Francol, Joach. 
Beathering. 1602. 8. 
-biſputauo contra perßdiem Jedacorum, 
eum Editionibus plerisque Poltillarum, . 
dem Car. libs. impreil Bibliock, Bodicianao iſt eine Au 
‚fi. &a.in 8 angefuͤhret. 
-— Libellus gonepa, Judasum quendamı, &c, 
c. Pottilla, Lugd, 1529. Duae. 1617. 
». pracceprorium, fire expolitio triphasia pesutilis, in Deca- 
legum legis dıvinae, cum. multis pulcherrimis yadarulis ac 
— vundis. Chrifli Adelibus fiir digniffimis. Colan. 









"Een Bibliorh, Augaflan, per. EL. Bbinger. Aug. Vind. 162. 
l. p 2314. 


eu Dafelöitp- 14. pirh eine Ausgabe von 1905. angefuͤh⸗ 


Daaaay —a0 


1718 Nicolaus. Nicephorus. 


- dia de ſacramento. f, i. & a. 
©. ibid. p. 123. 
-Contemplatio de vita & geſtis S. Franciſũ. 
c. Fraaciſti Operibus a Luc, Waddinge ediĩtis. 
16023. 4. 
— Tradatus de differentia noßrae translationis ab hebraica 
eera, in Veteri Teſtamento, 3 mundi principio impr 
minime tradirus, nef non ſecundum primum a pracfato rever 
domino editum & cempilatum folerti udıo examinarus, a 
houefto viro magiftro Martsno Morin, iuxta D, Laudı valia 
moram trahente , & in civitate Rotomagenfi artis impreſſorat 
opifice doftifhime impreflus. fa. . 
©. Rich.Simon Critique de 1a Biblioch, des AA. E, de A.d 
Pin. Par, 1730. 8. To. I. p. 354. 


DCCCCX. 
Nicephorus. 
lebt noch nach dem J. 1341. 


Zuverl. Nachricht. Th. IV. ©. 542. 


7° Heben und Schriften. 
Sppiepborne Calliſtus Kantopulus, ein griechiſcher de 
fehichtfihreiber , der noch unter dem Kaifer Johns tar 

tacuzenus lebte, iſt Verfaſſer einer Kirchengeſchichte, m 
aus den aͤltern Giſchichtſchreibern der Kirche in achrsche Di 
chern zuſammen actragen, und dem Altern Andronicus % 
laͤologus iberreichet hat. Er genießet des Ruhms em e" 
tichen Schreibart, bat aber auch den Tadel zu ertragen te 
er zu viele Fabeln in fein Werk einfchleichen laſſen. Base 
ide: diefem Werte noch von dem. Vicephorus 

2 Caralogum imperatorum CPolitanorum , 

3 Patriarcharum CPolitanorum , 

4. Epitomen facrae fcripturae, 

S. Catalogum SS. Patrum eccleſiae, 

6. Catalogum brevem hymnographorum ecclefise gratatı 


und etliche andere Kleine Stücke, famtlich im jamdiſu 


Berfen. — 
usgaben. | 
NixeuDoes &c. Nöcepbori Cadliſte flii Lamhopuli ecke 
Ricac hiftoriae libri XVII. in duos Tomos diftindi, ar gra® 
aung psimum cditi, Adicha eſt Latina interpretatio pe 






- 










ĩ, 2 R. Frontone Daameöß--: cuin graecis — & reco- 
* en — — ——— 8eiGabo, Er 


—E Zert- nach eine» Hanbſchrift in der Bib⸗ 
zu Wien gedruckt. Cangens Ueberſetzung iſt zuerſt zue 
1583 fol. im Druch erſchienen, und in verſchiedenes an⸗ 
Oyrten nachgedruckt worden. 
Saralogus Impermerum Sbelitäbßrunn; ; verfibns iembice; 
er. codick regio. " es 
e. ori Theuibrt: Brodreni Erigrammat} Baf, 1536. 8. 
—J 
"in Labbei Protreptito "Bft. Byz, p. 34. 


ee 


" %. Tbeodori Prodr,' Eoigtammmat pi ve’ 
, ap. Ladbeum |, c.. P-35- 
— ons ns Jess YeaOns N & alia Care 
Ä iambica, 
. ©. Theodor 1. $ pl. Er — 0. 
xn —EX proſa oratiöne, 
sbid. px. 2 
— awerlan euvaıs —RX xee. 
6. — > Mofis, edit, 7. 4. Fabrichs, 'Hamb, iA, 


| "ne der Safe Ausgabe 1536 gedrudt. W 
Tier Z bccccæ. 
R itus. 


nach bem J. 1341. 
— Nachrichten, Th, IV. & 545. a 


Leben. und Schriften. 
Hailus Eabafilä ‚ ein griechifcher Beiftlicher , lebte "unter 
dem Raifer Johan Cantacuzenus, und war Erzbiſchof 
zu Theſſalonich. Seine Schriften find mit des Vicolaus 
Cabaſila verwechſelt worden. Sie ſind gegen die lateiniſche 
Kirche gerichtet: es iſt aber nichts im Druck, als eine 
I. Oratio, de cauſa diſſidii eccleſiarum „Latinarum & Graeca- 
nicarum, und 
2, de primata Papac libellus, j 
Daaag 4 Ans: 


Anno ſhæ. 1341. mg 


—* patriarchärum , erellstoram, verüben — 


_ — — 





N 


20 Nilus. 


J 


Nali arehiopiſtapi Theflalen, de prima Papae Rowmui 
duo Item Barlasm Monachi cum intetprete urriusque lang 
CI, Salmafıl opera & ſtudio. Cum riusdem in urrumquc mh 


Hanov. typ. Wechel. 160 


% 8 

Nach dei Salmaſtus Vorrede folget dieſer Schuuti 
den ich hieher ſetze, um dadurch den ganzen Judalt dig 
Samlung anzuzeigen. MAli — libri dao. 1. de aus die 
fionum in Ecchefia. 2. de Papae primary. Quibus acceffeng 
‚ala quaedam: Ioitiam difccprasionis cainsdam Graeci. & c 

'zundam Caldenariorum ex veteri Roma. Loca nonnulla ad is 
argumentum pertinentia , exzcerpea € variis eiusdem Alk 
pas.’ De pusgatgrio igne, libes I. omnia gracce & lauſe Ip 
mauenturs Umlcanie interprete. Ad haec Excerpta ex Adıs @ 
ner.lis octavae Spnodi, quae Ferrariae incepte an, 1455 perall 


fuir Florentiae tempore Eugenii PP. IV, 


MDes ‚Yulcanins Ausgabe iſt Lugd. Bar. 159g. 8. gebruch 
Er —* Milus Werk aus der Ribliorh, —2* 
Uederſetzer des Barlaams iſt Joh. Luyd. Salmaſuu 

pfẽeriſche und eine Handſchrift von. dem franzoͤſiſchen ee 
caten Ludw. Servin genuget, Mantrift dieſe Ausgabe an 
ben des Salmaſius libris de primatu Papat. Lugd. Big 


4. an. 
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c. Meletio & aliis de: eodem argumento fcapwnbe 
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(Lend.) £. noia a ng. 
Dcccexn. 
Occam. 
geſt. im J. 1347. 


duserlaſſige Nachrichten, Sp. IV. ©. 547. 


Leben und Schriften 


Wuilielmus oder Wilbelm Occam, aus einem Dorfe dier 
Namens in der Provinz Surreh in England, mat 


ein ſehr geſchicktes Ingenium zu ber ſpitzfindigen 


lofophie mit auf die Welt, Die er unter dem Befanten Due 
Scotus fludirete. Er wich aber von demfelben ab, * 


le 





elrım no duxAncmsnas b Ä 


Anno (br. 1347. 17a, 


7 indem er die Secte der Nominaliſten wieber. erneu⸗ 
— en und des Scotus —2*— heftige und 
B auf Das Blut gehende Streitigkeiten. Occam nahm den‘ 
anciftangrorken an „-ynd lebrete zu Paris die Theologie 
$. beronderm Ruhm. Er verſahe es auf verfinisbene Weiſe 
2 dem vömifchen Hofe, indem ſer des Königs Hbiltp des 
hönen Cache gegen ben Pabſt Bogifarius vertheidigte, Die 
iu:h Shrifft und feiner Apoſtel gegen den P. Johan IX l., 
Mb die Dominicauermönche behauptete, und enhlich fuͤr den 
Kifer Ludwig von Bapern und ben Gegenpadit, Betrug de 
Weberia, die Feder führte. Hieruͤber gog er ſich den paͤbſt⸗ 
Ben: Bann zu, und flichte deswegen feine Sicherheit bei‘ 
We vorhin gedachten Kaiſer, der ihn gnadig Aufnabm und, 

D feiner in wichfigen Angelegenheiten bedienete. " Endlich. 
Wem ihn der Tod aus der Welt, zu München, den 10 April’ 
47. ‚Orcam bat verfihiedene Schriften von der damaligen 
H'öfophie und Echultheolegie hinterlaſſen, beugen ni 
ſt ihre allzu große Spißfindigfeit fo nacht heilig gendvrden iſt, 











N mat fie ber. Vergeſſenheit übergeben bat. Ich will da’ .. 


Ê kur einige, nambaft machen, Die Jünger in dan Hañden 
ge Gelehrten geblieben find, als die übrigen. —. 
#, Summa torlus Logicae. — — 
42. Philofophia naturalis, f. Summulae in lihrum phyficorum,, 
„3. Quaeftiones Super IV. libros Sententiarym,. , ; 
: 4. Centiloquium theologicum, | 

ı.5. Dialogus inter Magiftrum & Diſcipulum, in drey Theflen, 
die wieder aus mehrern Buͤchern beſtehen. 1) Von der Ketze⸗ 
Fey und der Macht darüber zu erfennen. 2) Gegen den. P. 
Johan XXI. und feine Lehre, daß die Seelen ver Frommen 
vor dem Gerichte nicht zu dem Anſchauen GOttes gelangen. 
3) Bon der Macht des Pabſtes und der Kirchenverſamlun⸗ 


6. Compendiam errorum Joannis XXTI. 
.7. Opus nonaginta dierum, de utili dominie rerum eccichia- 
Kicarum, & abdicatione bonorum temperalium in perfe&ione 
ri monacherum & cleticorum adverfus errores Joamnis 
Apae — 
8. Epiſtola defenſoria ſui & fratrum minorum, contra erro⸗ 
ss Jo XXII. 
9. Quaeftionum 0 
fummi pontificis., 
„10. Difputztio de poteftate eccleſiaſtica & feculari, inter cle- 
‚cum & militen. 








&o deciliones Super poteſtate & diguitate 


Dagaas u. De 


1522 Oecam. 
22 u: « — 
ır. De Jurisdi&ienelmperatoris in eaufis marimoniahhbuss» 
&atis' 0% 
vun 172 Ausgaben. 
AGeilielmi de Ocrkam Summa totius logicae, Oxon. 1675. 8 
8, Bruders Tragen aus, der phil. Hifl. Th.5. &.1%, 


a ‚7 1 9... EP 
G. de Villa Occham Sammulae in phific. Ariſtot. Bonen, 
14504. fol. ‘ 5 


, „ Maittaire Ann. typ. To.1. p. 584. M 
Whba son zeiger eine venetianifthe Ausgabe vom J. 1506. & 
eine römifche vom J. 1037. 4. an. 
Guilielmi de Ockam, " Anglii — ſuper quatitor libros 
fententiarum Tubriliffimae quaeftiones, earumque deci 
Ingduni, Joh. Trrechfel, 1495. fol. 
776. Car. de la B. du R. Theol. To.I. p. 9. 

* — ientiloquium theologicum „ omnem ferme theologumit 
fpecularivam fub centum conclufionibus compleetens ıbäd. ap. 
elınd. eod. fol. ' 

— dialogus tres In partes dftintus, quaram prima de har 
r&ticis! ſexrunda, de erroribus Joannis XXI, rertia de porefize 
Pape, conciliorum , & imperatoris. ib. ap. eund cod. fel 

‚Opus nenaginta dierum, correfpondens fexto tra&atni et 
M. Grilhelms de Ockam, in quo de geftis fratris Michach 
Cezena, Magiftti geheralis ordinis Minerum, difleritur, prae- 
miflis fummariis huius operis. ib. ap. eund. eod. fol, 

“ Compendium errorum Johanuis Pape XXII editum & comp 
Jatum a frarre Guillermo Ockam, de ordine fratrum minorem, 
ib. ap. eund, 1496. fol. 

“= füper poteftate fummi pontificis o&o quacflionum decifr 
ohes, ibid. ap. und. eod, fol, . 

©. ibid. p. 18- 19. 

Dieſe hier angezeigte ſechs Stuͤcke können fir eine deſer 
dere Samlung angefehen werben, 

‚Opera de ecclefiaftica & politica poteſtate. 1)'Super porefar 
{ummi pontificis o&o quaeftionum decifiones, 2) Dialogen, 
3) Compendium errorum Papac. 4) Opus nonagintz dierem, 
contra errores Johannis XXl Papae, de utili dominia rer 
ecciefialticarum , & abdicatione bonorum temporalium in per- 
perfectione ſtatus monachorum & clericorum. Nunc prime 
ex rerultis codicibus expreſſa & ſimul edita. 

in Goldæaſti Monarchia S. R. J. To.IL p. 313. 
— 1235: Fıf. 1614. fo). | 

— Difputatio ſuper poteftate praelatis eceleſiae, atque pie: | 
eigibus terrarum commiſſa, inter clericum & militem, | 

sbid, To. I. p. 13. „ Ti» 
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⸗ Bar 3.2 ER 
Anno Chr: 1248. „723! 
= Traßaıs de jürisditione Imperärorig 'in,eanffs ‚main. 


jalibus. _ 2 


übsd, p. 21: 
nn DEE. en 
Andrei. = 
a | = . geſt. im J.1348. J BERN, 
perläflige Nachrichten, Th. IV. ©.551, _ „nes 
Leben und Schriften. Der‘ Bu 


er Andres hat den lezterri Namen von feinem Väter, 
einem Prieſter, der ibn mit einer gewiſſen Novelln zeugete. 
eine Deutter brachte ibn zu Rifredo, einem Dorfe in Ye 
Wirge bey Fiorenzuola, zur Welt. Aus diefem Grunde Kst 
an ihnunter die Slorentinifchen Schriftftellee, da ihn and 

wegen feines langen Aufenthalts zu Bologna unter Die 
logneſer rechnen. In dieſer leste tadt legte er nicht 
ar den Grund zu den ſchoͤnen Wiſſenſchaften, ſondern auch 
der Rechtsgelahrheit, und erhielt den Lehrſtuhl des paͤbſto 
fen Rechts, daſſ er nachmals zu Padna und Piſa lehreted 
x wurde aber wieder nach Bolsgna zuruͤck berufen, und war 
mer von den Geſandten, welche die Bologneſer im J. 1328 
n den Pabſt Tohannes XXI, nach Avignon fendeten. Er 
atte eine Tochter mit Namen Novella, die oftmals ihres 
zaters Stelle auf dem Lehrſtuhl vertreten haben fol, und 
inen natürlichen Sohn, Buonincontro, der ald Dortop 
Rechten und als Schriftfteller befant ift. Johannes ſtarb den 

lius 1348. Er hat uber ins paͤbſtliche Recht gefchrieben, 
nd fich Durch ferne Schriften iiber baffelbe ungemein großen 
duhm erworben. Man nennet ihn patfem iuris canoniei ; und 
anium juris canonici interprerum facile principem. Gleich⸗- 
vol hat er dem Vorwurf des gelehrten Diebſtahls nicht ent: 
ben koͤnnen. Dan hat vonibm . 

I. Commentaria in Decretales, & Sextum, Ex gab denfeldem, 
u Ehren feiner Mutter und Tochter den Titel Novellaͤ. 

2. Quaeftiones.Mercuriales, dieer über die Regeln des ſech⸗ 
ten Buch der Decretalen an den Mitwochen gebalten hat. : 

3. Clementiuae, feu fuper novellas Clementis Papae V. 

4. Additiones ad fpeculum Geil. Durantis, und andere jüs 
iſtiſche Tractate, die unter den Ausgaben namhaft gemarht 
berden follen. 
5. Hi 


> 


1724 Andreaͤ. 


, Hieonym npe. in qua S. Hieronymi virs, ats, de, 
a erden perfienannir: Megen dieſes Werkes wird fer 
Verfaſſer von einigen a S. Hieronymo beygepamt. 

Ausgaben. — 
Jo. Andsese Novellac, Wu in lihres decretaliuam commceuse 
sis, Venet. 1523. fol. 
©. — Ledewig. p. 154. — 

Die neueſte Ausgabe, davon mir eine Anzeige WERE 

chen dafeloft 1612. in fimf Bänden fal. mut Pet. Venduaraind 

nmerfungen gedruckt worken. 2 

-- Mercuriale, cum additionibus Mic, Superanris, Medid, 

.fel. . „ 
2 Car. Bbık.. Ludewig I. c, 
= idem. 5 
= in Scle&, Quzeltionib. ius var, Colen, 1570. fol 

Man findet diefes Werk auch bey einigen Ausgaben feinen 
Comment in Decrenal, 

Conftituriones Clemsentis Papae V. una cum Apparate’ De» 
mini Joannıs Andrese. Am Ende: Draefens Ciemeansis Qeists 
opus Conftitutionum clarifumum, alma in arbe Mogunis = 
et confummarum per Peeram Schoiffer de Gerafzbem Aane 
dominicae incarnationis „ M. SCCC, LXXL tiedecima die mem 
Gi Augali, fol. _ | 

. 6. Merfinursigk, der Dresdn. Bibl. B. Era 
Maittaire firhret Ann, typ. To. l. p.364. eine andere Yakı 
gabe von dieſem Buchdrucker mit der J. hrzabl 1476 an 

) =» Traßatulus, feu ſummula bıevis, de Iponlalibus & an 
gimoniis. ſ. l. & a fol. i 

Diefe fehr alte Ausgabe hat Feine Giguaturen, Cuſtodel 
und Seitenzablen, und iſt mit ſehr vielen Abkürzungen, mb 
wie es ſcheinet, geſchnitzten Buchſtaben, auf eine Qui 
gedruckt, daven aber drey Seiten ledig ſind, 

-- de ſponſalibus, & matrimoniis. — 

in Trac4 Tract iur, Ta j. p. 2. 

-- de confanguinitate & afinirarc. Am Ende: Fine Trade 
tus masiltri Jounzıs. Audree ſuper arbosibus confanguisiaik 
sffinitatis nec non f{piritualis coznationis, Anno domuni Mile 
A no quadriogenzelimo o&uogefimo rercia Impreflus Nusaber 
gi pe fridericum Creulsner, &e. fal. ’ 

.. ıdem £ 

in Tra& Trakt. iur. To, 9 p. 6 
= feudales quaeſtiones Be 
| ibid. To, 10. P. 2. 942. 
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Aue Org, a5 


ta die Interdidis vivitadis, and, vel alterkus leci, &ä de fig, 
ae fervari non poſſunt. | = 2 

. ib, To 14. p. 344, 

— Hieronymlanas. Am Ende: Explicit Meronomynianus (he) 
brumsini Jo. Andree ecretutum doftoris famofffimi in devenone 
korioli Bieroaimi in eiusdem Jaudem editus, In duo Hiereni- 
ui viıram: facta: dia: arque prodigia: ultra huius virse mnor-⸗ 
es perſcruratut ch. Tonſammatus anno Dummi‘1482, nong 
Augoſti.“ et i D 
5. Bunemann Progr, de biblierh. Mudenſ. & cx co Male 


sare Anz. typ, To.i. S. V. P43 0 8 
.  DOCCENYV.  - | 
; Be B arlaa m, tt 1 
*. J geſt. im J. 1348. er 
uderlanigt Nachrichten, Th. w. E56. 


| Leben ımd Schriften. EEE 
arlaaın, ein Mönc von dem Orden bed heil. Baſilius 

legte ficp neben den theologiſchen Willenfchaften , auf 
He Pplioſophie, Mathematik und Afteenomie , und’ begab 
ch, diefelde aus den griechiſchen Quellen gu ſchoͤpfen, nach 
Metolien, und von da nach Salonica. Seine bier erworbene 
aͤde ſuchte er ini J. 1327 in Tonflantinopel nutzbar zu 

chen, wo er bey Johan Cantacuzenus, dem Yicbling 

FKaiſers Anbranixus des jungern, als einem Patron der Wiſſen⸗ 
ften, Unterſtuͤtzung fand, und durch ſeinen Vorſchub das 

rami der ſchoͤnen Wiſſenſthaften ud der Theblogie, und 
J. 1331 die Abtey des Kloſters zum H. Geiſt erhielte! Doch 
ſeine zu e Eimbildung von. ſich, und‘ Die Berachtung, 
welche er gegen die Griechen außerte, verurfachten, deß er 
ſich gezwungen ſahe, Tonſtantinodel zu verluften And nach 
Salonita zurück zu kehren. Er Pag au Zaͤnkereyen mit den 
mronchen auf dem Berge Athos an, die aber nicht nach Wunſch 
giengen, und ihn bewogrn, :Grigbenland zu verlaflen und 
nach Italien wat febren. Hier fand e® an dem König. 
Robertns in Neapel ben Gönner wieber, den er an dem Jo⸗ 
han Cantacuzenus AfConſtantinopal veslaffen hatte. "Webkks 
ius gab ihm mit audern die Aufſicht uͤher feine Bibliothek, 
‚and — dan — — er WEDER Hg 
Wie loheiniſche Kixche singslogen hats, und aus FRCH eis 
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178 u Johannes. 


G Ncctaru in prach. 
J. Breitunger in praef. :ad Thief, halt, Helv, 
* Leben und Sdriften. 
ohännes , and der Stadt Winterthur, wovon wie 
Namen Vitodurauus führer, war ein Minnendruder de 
a ‚ daher er auch, Johaun Barfater t 
arıuger beißt, und hat eine porzugliche Chronik von k 

—— vom J. i212 bis 1348 geſchrieben, die er ıhd 
aus verſchiedenen noch nicht bekantgemachten Schriftſteln 
theils aus andern glaubwuͤrdigen Nachrichten, und eigen 

„‚Effoprungen zuſammen getragen. 

Ausgaben, 
Johannis Virodurani Chronicon a Friderico IT. Imp. da 

8348: procedens, Zar r 

m 7.0. Eccardi Corp. bift, med, aev. To. I. p.173}. 

Diefer Druck ift nach einer Abichrift der zuͤrichiſken fe 
fimde gemacht. Borber.bat Zeibning in feiner Acceſ. bk 
den Anfang bed Werks drucken laſſen. 

"  Yohannız de ordine fratrum minorum de Oppido Wirterte, 
Ada & geſta fuorum, temporum praeſertim in Allcmerkt 
partibus. 

is Thef. hiſt. Helveticae. Tiger. 1735. 

Meſer Abdruck iſt richtiger, aid ter vorbergeben, w 

mach der zu Zuͤrch verwahrten Urkunde ſelbſt gemacht. 


| DCCCcx VI, 
ee Bradwardinus. 
sn Tune 
Suverläffige Nachrichten, TH.1V, S. 561. 
Bon Leben und Schriften. | 
: .@bomas Bradwardinus, auß Hertfielb bey der Siadi 
Vchefier in ber Braffchaft Suffolk. wird irrig von em 
für einen Döminiconer, von andern für einen Kranker 
moͤnch gehalten. _ Er ſtudirdte in dem Mertonð Coll # 
Drfore, und wurde ind J. 1325 daſelvſt zum Procurakt ß 
zeacht, nahm auch bie Doctormürbe in bes Zheolegi ah = 
dielte über diefe Wikenf@paft Vorle ſungen. Hierin me ⸗ 
in feinen noch vorhandenen Schriften zeigete er ſcinen g 
Verſtand, und in der, Philoſophiß amd Vathemathil Dr 


% 


$: 
F 
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ſt, daher berfelbe der Repnamen Door profundus erhal, 
. Er wurde nechmald Kanzler au der ©. Pauls Kirch 
tonden, und Beichtpater ben dem Koͤnig Eduard HL - 
Mitte des J. 1349 wurde Bradwardinus von dem C 
Eauterbury zum Erzbiſchof erwaͤhlet, genoß aber dieer 
irbe nur wenige Monate,und ſtarb 1349 im Detober. 
in Hauptwerk find ee — 


„de Cauſa Dei contra Pelagium, & de virture cauſarum, 


i ul. worin er ben Prödeftinatisgifmus ziemlich ſtark leh⸗ 


„aber Doc uberbaupt von der Wahrheit der Religion vig 
auf eine geſchickte und fharfjinnige Weilg vorbringe. 
. Arithinetica ſpeculativa. * 
dr. Geoancıtria Ipeculativa, i 
4, Tractatus de proportionibus, | | 
‚ Ausgaben. Ä 

la Dei, consra Peisgunn, & de virrare caufarım , ad ſuos 
monenfes, libri ıres; iuſſu reyereadifl. Georgii Abbot Can- 

jene. aschicpifcopi s opera & Hudio.Di Henrich Sauhlii, 
Bay Menonen 3n.academia Oxonienfi.cuftodis, ex frıptis 
decibus nunc pumum edici, Loudin, off; Norton, ap, Ja, hil- 
is , 1638. fol. @ ‘ F eo s 
m= (Tho. Branduards) Ariıhmetica, Pasif, per Guidonem Mer» 
vpeug,.2495 4. . — — 

©. Abirttairt Ann. typ. To. I. p.609. not. 10. edit. ſto. 

Dieſe Rechenkunſt iſt auch 1502. 1512 und 1530 daſelbſt ge⸗ 
101 8.7.) 2.7 | ART 
— .Geometria fpeculativa, Parif, 1495, 


: ©. id. ibid, | — 
= geomenia ſpeculatjva, & tractatulus de quadratura creniꝭ 
itiſ. 1516. fol. = — un 
: . 8: Car. Bbeh. Barberin. To. l. p.123.. 

der Ttactat de quadratura circuli beſtehet aur aus einem 
Nat, und wird nicht namentlich dem Bradwardin zugeſchrie⸗ 
a. Iſt 1504 und 1530 daſelbſt wieder aufgelegt. 

 traftatus pröponionum, | 

c. Bafani Poliri Quacltioue de modalibus, Veuch 

1905. fol. .. » . % 

. Maittaire Ann. typ. To.V, f. ind, p.u1g. 
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Dan füpret auch eine Parifer Ausgabe 1495 an. 
ni BE VS BEE — 
EN Bere DECESRYVIE, 
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Wbomae Bradwirdini,. archiepifcopi olim Canmarienfit 8 de 
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ZUTH Fi 
7. G. Meu/chen pri | 
Biken und Schriften. Ar 
ermannus Opada, ein deutfiher Franziſcanermoöͤnch, 

) wahrfchemtlich in Frenken, iffder Verſaſſer ciner € 
die er Hores emporum betiftelt hat. Cie gebet von | 
fung der Welt bis auf das J 1349 und if: mit vielet 

muͤchigkeit geſchrieben, aber auch mit vielen einfalt ur 
bein biflediet. Diefed Werk iſt umter eines geroiffen u 
ten, Martinus Namcn, ſehr verunſtoltet im Drut, ⸗ 
‚Shefed verſtimuelte Werk fuͤhret auch in Handſchrifiea de 
&aien eined Hermenmus Jenuenſis, oder Aedituus. 
SER Ausgaben. 
Hermanni Gygantis ordinis frarrum misorum , Flores teng® 
rum ſeu chronicow univerfale, sb osbe condiro ad aus 
Chrifii 1349, & abhinc ad annum 1713. continustum a Aha 
Eyfrnbart , presbyt, Brytäiropelitano ”)» en ıplo hai iR 
Ahrographo edirum, & precmiflo ad Henmann; illuüraneee 
prio ſuo Glofario latinitatis ferreae 2 Job. nt 
fcbenie Lugä. Bat. Ph.Bon.k, 1750. 4. 


Dieſes werk iſt vereis um in Deuck 
Es befindet ſich — * Dan. ag Dill da —— 


que ſcriptotibus. 


X 
8* 
© 





-, — 
en 











e * 
Martiui Vinofitae lores temporum ab Hermanno Jadal 
centinuati usque ad Carolum IV, Imp. 
in 7.0. Ecearde Corp. bift. med, acer. To.1. 2.155 


vccccait. 

Gregorius Palamas. 

| lebt noch im J. 1351. | 

. Zuverläffige Nachrichten, Th. W. 6.564. 

Le Leben und Schriften, | 

| Gresoriu⸗ Palamas, aus Aſien, entſchlug ſich amt = 

— nt " Er En ; 
*) Notenturg an der Sonder, 


Zn 5, 
.. 


a AR... u 


veem Beinen alle⸗ Berwiamd und. 
“ ihren von dem Kaiſer verſprochen waren, este pen 


anf. dem Berge Athos. Er le te nachber viele 
Ehre zu Scere in Berrboa und zu Thefalonich, bid Bar- 
arm Den griechifchen Mönchen, die Hefucbaften oder Duieriften 
pen itigfeiren erregete, Öregorins nahm ſich der 
an, aum brachte esñ dahin, daß Barſaam und feine 

kabizıger ef. verſcicdenen Sunoden verdammet murdei. 
Der Kaifer Cantacuzenus ließ ihn durch ben Watsiarchen JE i- 
zu Conſtartinopel zum Erzbiſchof gu Theſſalonich orbi: 
ren „ er wurde aber. on den Statthaltern nicht eingelaffen. 
Die an vos feinem eben erſtrecken fich wicht weiter, 
» in welchem cr de wegen. obgebachter 
igkeit ge Fetten Svnpde gu el bepwo 

ne im —— :-sorhanidene Echriften. 


Ei Profopopoeia, Greiönrächdll, iudiciales mentis c 
'secufantis, & — ſe — ee iudicum In 
sentia. 

2. Libri 1I dmeden]ng, ‚guod a non ‚ex Silo, ſed ex fole 
—7 procedat u: S 













Arrenryex Out- —— Gars, —8 pettiaccan 
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—— * ttwa in. d ne 
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A ae 2% 
Tenræma m. —— meblen: chi, 
"inem pesonarum orsuipnca duss iudicisles — — —— 
Amis; & Comoris cams fe defendentis: itemame iudicuen fon- 
r:centis. Ex’bibliorheca tegia. Graue. ‚Ex un Turnebi ty» 
— be asien 17); 7 Pe — 
m SATIN. 1 
in Biblioch, "PR. — To xxvi. p. — 
en Ydmodenn in md. Greece. 6. 8a, ( Bond, 
Fr beſtehet außer ber Vorrede aus 12 @ekten, & 
Sehnen am 'd wi Erenſar Das iehwinie gäbe, bes | 
‚Se orgis Schelarsi Iyntagma , und. Maxim Margunii —— 
— —3. a 5* Dars 
mr n 
an, abre mi viel Feine — 
ler * rien 
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2 Gregorius Palamas. Maximus Planndei. 


‘= Afd None Infriprionm Jeans Beai, G. IR » 
Nerprete re: Dreuitio. A 
— c Iſcrju. ia Por. Arcadıö Opuſc. vatei cheolag 
— ——— p. 4. faq i 
r 4. GI 
. "Jamby adverfus Acindym carmina, 
Br „Ad Edickm I Graeeise orhod, Leo AMach, ° 
- °Oratlönes duae iı döihrfidim tansfigurdfionem, Gras 
‘€ * ne: Cum verlione latiba Franc. Coole 
Bir“ — Wu, — 
in’ Bi bnd'Bheh; PP, * ori Te U. pın6 
ne N zn —** Fanc. Eombefiße ‘ihterprere. 
oe RE PR. vhax, Lugd.: To XXVI. p. 209. 
* * Encomiäm"S Petrı-Arhonitac, dx MS.- cod, Tod. Ya 
— & Lãat. fire c⸗ Juntinge, 
un. TE 7 TE iv. 12 Jun. Pod; p. 38 - 


augta. iin.) er BDCCOCAI. — 

er: em: u- a 
“ Darimus Planudes. — 

R F Be 

; "gest noch im J. 3353. ' — F 

| EEE 66. 

.: ‘ “ eben 
“a arimas Bine ein Bus iu — 


aber auch —— der ſeiner * 








ber im J. 1327 vom Rai — a ale den & 
tern in viner Bel, mucht wir, 
nachher nach kanke Sekt | mu, Ferggern — Denn ma} 
.. 1353 am beden geweſtn von dem Planuish: 
wol eigere Gtiräften, als Bun gen uud Gi 


gen n fremder Schriften. Unter jenen, davon aben ber gif 

heil noch in den Bibliotheten — liegen, ‚find 
. I. Kepira IV Ue procellieng SR ww S. 

2. Oratav in Apoſtolorum pAncipes Perrum & Bauland 


von Gretſern m. bes — von Karla Rama I 


” uns gegeben: - 
3. Orstie 1m: —* Shi ® Virgin planen 
eb. een yetın 


4. Epigrammeng. —— "Andre }) nina 
, Eangerin ſeinen — ———— Foseras &: 36. dere 

"geben ,. und Johan, Beivin Keen Down vs XTigepbuet 
„ Bregoras, 6. 854. vertzeſſetz. 
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er verbienet wenig Glauben. Mi * * 
Warn, Th; 
* — SR ale 
v ‘ ee 
F — gegen Ibn mora —— verũ Bet. RB ä — 12044 


pr 
‚5. Angaßemı. de. Trjnigaup JÜRR.MY.c; Dapon JENS DIE 
me Eiche get iſt Mn — . SI AEREAeGE SE 35 ut" ur’ un 
rt. Anus 28 52. 13ER am 
\ — Penis Muucohi de — Spirstr Sands cam 
N Latitiog, ' cum "Demerrii, Eydents, & — — 
— Eu nr gt 
"in Pes. Arcadii Opefe: ——— IP u 
uf. dit Gregorsi: Nyffins Orziie: ir Apokolerum PesDipe 
— & Puwlam; Alrcandri Monachi, Euteminer.de.invige 
one ſanctae <rucis, cum Tbeoders ;Pradyuni Fiigramm mmetibR ia 
Sr Omam graece ;& Irina, ex ediieng: —— 
‚Ingotflädil‘, a synogr. Edetiana, 1690. 2. 1: so 
TE Car, de la 8, du K, Tbead; To. LP. Baus ı:. er Ir 
” in corpadisDomin; Dei nefrijefn. (enagohasgn, 
e in Sandiilımae Peiparac, ac ——* dara iq 
Im ‚ oratio. Graece. Pariſus, Andi. Wachel. 4565 %e 
«= eadem, latine ex Joach, Axeonsi Graviani.ye one 
N , in Bach: PP, -max,., : TP5,AXV. u. M· er 
— Vüa. Aſopi, Graece & Latine. — 
c. Kabulis Acſapi. Vcnei. ap. Ald. [SAG fl. 11% 166 
Venas. 1709. &. ie Fan 1 a Fey 
se he 


—E K&c. Fiorilegium- — PN 
eterum , in fcptem libsos. divilanı, 'magus upigyammempin 
umero '& duobus indicibus.euttune, (Grass. —RYIX 
xcadebat Henricas Stephanus, illuſtcis viri Huldrichi Fuggen 


ee 2280. 
Ya Cme schaben Ach Uinmerkungen," weiche nsifientuung 
he beſeart —— Seephanus hat ſich einen ton 
item: Coder fu Roven und der: unchergehenben — 
edienete. 325.66 2 su vor’ 
 Epigrafamasem graecorem. —— * reden 
——XR riou Mecentii —XA — 
ne epigrammata en en von librt.Mik- . 
Tenreci Stephans. in qiosdant.A gie: — * o· 
—A de —— peraiscianil, Ion 
— 2 4 Nrrr y any urn 
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734 Marius Planudes. 

öbfurti sP. And: Wecheli herifiis CL. Marsise & Jo. Mikiie, 

—— —— — Dub Paoals 
a Futchiet worden D De griedsifben Shell 

* 158 Höfthriftch des x. 'Pirboeus und P. Pen 


—— fe —*— gratcelerimind; hoc et, vor 
zum Greccorum epigrammata: quae ism ohm ex wetenna pe 
winus ankorıbus, ab Agushid Bcholäftıco , & Maxime Piamit 
faerast: sellelkai:: —7 in henc img dien ;„Urälen 
yum' viebrummepsis , bitino carinine cowtceba exfiant: cu 
jpfis interpretationibusnnng secens edıra ab Hycromsum 
— Praemilli fugt wer .indicen, lonerum videlicet Comm, 


er 
*— den ſo en a dem Neg 


P. Ar 
Aare — — atia, droß 
veterum, LIXVII su&torbes gica 

TB * quhcum opera — interciderune ; ab deal 
Scheieflico, & Maxıme Planude iam ohm colleferum , AR 
VI libres digeftorum, nunc in trium chihadum centuris 
Durotan, Segens: vero ee feculis, a CLıll 
Yetsrusr- wrlenem latinis poctis- faunsperauifiiuns a 
Geiqus'Remasa donztorum,:öc carmimibus soridem IM 
Eatiartonbas : pracmilla fua cuique epigramenazi fecandes h 
teramı & ad verbum profaica, in in Dibliopohis enæ dehden® 
Wet Cucklürs, ass Erf Labini erılibdk , mufbn verum, mr 
Yan :&r inrerpreuam iudicibus: Cara; ſtaco· aggur apırı. © 

coledioni. Tunfofiione & impenfin Air. Ares, - 07 
Der anıqenm — nulli non beminum genen; app apprime uok & 
nLeeffüriwes, de -2r’ exurchis Auıkioke in 
Güchae ; preis Reyherieng escudie Joh. "ich. Sahall, a DR 
nf. 1Ög1. - Veaund: Lipfiaer ab Editöre. in}. . 

—— oisienf. Ko, 1 p. 265 

ſeiner·Arbeit 


zicht weizer old ya ic 1 
—— geonmgn: DER amenverpicheiß ir — 


Sicberiger dat Sabricne, Bibl Gr. Val,X. S.Mufe: 

difliche moralia Catanis graccis RE ep, e 
€. ten Art, Cato, ©.4 

Mugufininoupulla cppita ex Crime, ia de Triniayes 

ve rabaue — Sanctum etiam ex filio — * 

me Adguimes Plan 

ZT eu Opufe, dur, shcol, Ra, 1630, 4 Zu 

— n ccccxx. | —J h ; 

Bartolus. 

ge im J. 1313. lebt noch im % 1356. En 

—— * IV, er — 


—e ui ee Fräsen, und Stifter. 
A Secte, Namen hat, 
et in der BRarıa d’ d’ Ancona im S.c 
ein —— wenn ihm einige Sch Schrittächer 
— geben, der Davon ben Urſprung hat, 
Die —— der Gelehr ſamkeit von einem Min⸗ 
— von Aſſiſiſo, lernete, bey zn Venedig die Fi 
tete. Dieſe Erin brachte ihn ſo weit, daß er 
Tg Jabre = me befand, zu — 


—* oo Douorw — 
re er e Do — | 
ni En ae Orten ae flggeri * 
tim J.n Univerfität zu Piſa errichtet und er au 
berufen ar mr u nachher eye 


it — — in — dh (ie —— — 


di ad G —8— 
Th v AR: — nur Yale 


—X und 2 be aan 
—— wor Sr Ben er mi 


. —5* 
dieſen —— —* ber a 
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3 Iateinifthen Eprade im ndichasn —— einer 
zögern Be t, r na 
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me: Bartolus. 


Ihn ſchon bev den Damalinen ungluͤckli chen Zeiten dal a er 
aufgegangene Licht der Gelehrſamkeit und Geſchichte reblete 
und derſelbe dey dem Asgange deſte! ben in Febier verſiel dee 
doch in Anfebung feiner mehr verzeihlich waren, ad ice - 
folgenden Zeiten wurden, fo erfeßten Bartolus wie Ar 
großer Tyetl feiner Schhier die ſen Mangel durch ide mehr 
emeines Genie, karte Einbildungskraft, und ſabtue Due 
etit, und entſchieden, da fie die Sachen anf alen Scirc 
betrachteten und alles zuſemmen ſuchten, was ihnen ne 
end einiger Verbindung damit zu fichen ſchien, auch aber 
ey Falle mit einander vorglichen, nmiele prartiihe g2@ 
ſehr glücklich, und ließen diejenigen, welche fich in dergis 
eben Fallen in Ihren Schriften Rache erboleten , felten der 
geblich fuchen. Hiedurch gelangte Bartolus bey feinen 
zeiten zu foichem Anſehen, daß man ihm gls Monarchzu mi 
- verebrete, und feine debren von allen Doctoribus und In 
perfiratenarigerommen tınd feine Meinimgen in —— 
aen, welche die Geſetze nicht entſchieden, als eine ſidet 
ichtſchnur deſolget wurden. Seine Schriften ſind 
I. Praclediones in omnes libros iuris. 
2. Canfılıa ad omne gehus caufarunsoodos diffolvendn U 
find derfelben in drey beſondern Sauilungen 392 ist Drad 
3 Quaeltiones XXI. i 
‚4. Vractatus XLII worunter dem Tr. in Extravasımı iä 
seprimendum „ und Qui fint rehelles ein No an beyece:# 
wird; ber Tr de infieniis & armis von Faur. Babe get 
fen; der Proceflus Sarkarao contra D, Virginem coram mir 
hefu in den Madritiſchen Ind. lidror. prohibirasum geſch, 
und der Tr Mingrirarum „num bona facrularia virtutt 
menti ad Minores devenire poflint, weranlaffet. bat, daf Br 
tolus vom Nohan-von Sr. Antanio*) unter den Schritſ⸗ 
ern aus dem Arancifianerorben aufgeführst werten.  - 
5 Sermones due in Dodoranı Bonaccurfii-farris, und ft 
$axaforrara, : " 


. Ausgaben. ° 
Die vollſtaͤndigſte Ausgabe non den Werken des Bari 
führer diefen Fire:  -  °  -- 

Barteli Omnis, quao eitant, apera: eaquc profche 
.moda eiusdem Delphi.is refpenfis quamplerimis, a Te | 
de pracuraretibus andla , verum etiam auıcis adaotau 


Fæebĩ Aue; de Bote, & Petri Mangrelse — proeter 7 


®) Bibliorh, ‚iv. Francifegna, Ta p- 97 


7. as d — 


Anno.Che; 270, BE 


rum dımaes JeniImpreie, illafkera, "Uns cam’ Creeın Ye: 
His ſeu Oempcadio aurno -euırslafnın, " ommiungac'propnz 
Bemian; ziäbnw.ıune Rasıolas , tum Addenses’ußi ine f. fı- 
oSGue elabemara:. dilucido praungen mevagac ordıne arqual 
phaberiez ferie,, ‚Indicis Jomplenfumi. Ipco, in Audiofprum. 
rien -caenäsg: quosum Äcricin , nomebglarurammuc veri pa- 
Vözisebichbi:, Has fane Edinone anorzifimt cansia rremsnin, 
* emendata, To. - XL ——— apud IMBE, 2044. 
Qava editjo Junteem fei: 

Die in dieſer — außer den au dem Dieel erwaͤhn⸗ 
we unb dir gerama him. gefomuhienen. Ger- 
tehrungen, find ee 1 Sarcak, Conti: KIXVUR rip: 
es, Tr. de procuremeibas . Klditiond Jæo. Diendchis ad Un 

e varbor. ablig. & & a nannullos alias (equemen. 


Mn BECK. “4 
er . Bra. 0.00% 
2 see. 1295. geſt. nach 1399. N 


Iron trachrichten, Th. IVY. S. 577. 
er —— mb Schriften. 

aus Heraclea in Pontus, kam im 
1295 au © Be Er mar in der. Beredfanıkeit und in 


}. nenie ſtark, und wufle wegen ber Feſiſetzung bei 
* xrichtigere Bor Lüge Pan, und Dieiciheg MR 
er 









Gruͤnden zu umer Bepfall de Sei 
rqnicus des. Altern erhie — ſie fe khon nicht. ande fühe 
—— ben, Eben derſelbe hatte dem Bregoras Ar Marda 
bovtophular artheilet, Gegen ‚ken Noͤnch Varlaau 
5 — Sregoras die Ehre der Griechen, und deckte dia 
Sic dieſes Moͤſcbes auf, Yon bier Zeit an aber wurde 
Bregoras in die damaligen Zerrüttungen in bem griechifchen 
Reiche und den Kipche eingeflochten, und ba er ſo wenig von 
jer sinen als der andern Parthey wor, und ſich guch nich 
eweger ließ, den Mantel nach dem Sinn des Hofes zu 

ya, ſo Fam die Sarbe endlich fo weit, daß er im J.« 

jr Klaſter, worin er wohnete, im Cinen ſehr Backen der 
haft fon, von dem er erſt im J. 1854. Day der Re⸗ 
Verungganberung-- erledigt _wurbe,, ' abe doch nech hük 
— viele vnangezxebe Dinge erfahren. muſte.Much 
m Jabre hören die Nachrichten von: ibm and. auch 
— Geſc cictcaer auf, Ar daß ꝓi, dernuuben Br 

EL N 


1738: Gregoras 


daß er un diefe Zeit geſterben. Bon den Gchtiden des On 
goras iſt wenig —2* Sein vornehmſtes Werk iſt de 

‚4. Hiſtoria Bygantına , Die aus ade und Drevfiig Bihen 
beftchet. Gie find noch: puſammen vorhanden abır bike 
nicht mehr als vier und stugsaig ——— Seegoras (8 
get mit ber Ginnamerber Stadt ———— 
an, und gehet bis auf dad J. 135: dad vᷣbrige ii 3 
noch ung. druckt. ..: ; r 
8, Oratio in obirum Theodori Merechiune, 

 Codtati ii, 3 mque 

U Pdinkan breum, | 

5. Bpiftole ad Theodaiom Menschem. . 

Ausgaben, 


Hiftoriae Byzantinae fCriproren tres graege -Jarini, une tum 
&mul nunc editi. 1. Nıcrphäri Gregadse Romanac, he di 
Ryzantinac hiktoriae Iıbri Xi. quibus reg a graecis im 

er annos CXLV, a Theadoro Lafcart priore, usque ad Anlıe 

ici Palaeolegi poſſerioris obitum geflae; defcribuster, & 
E. Acominati Choni ataa FTALKArBouNG ns 
1. Loonici Chalchconsylar - hiltoria de origine ac rebus gell 
Imperatorum Turcicarım, ak Ogufßetum primordio wigk A 
Mechemeris primi annten XI. in qua grdecorttn, mper 
sorius Inchaatıd ardue inreraus, »b-Andronice inniore u 
Conkaetinum ultimum eiasque Alias brevirer, fed ade 
zhirh erdine exponituf, e tlkus hiblinchecae Palaunat mach 
ykis ondicibus nunc primum Greece edira & emendara. Mi, 
angii Logotbeiae Arropolstae Chronicon Conlantinopon 
demplefiens zaptae- a Leriais Gonftantinapateos , & aan 
_ dittwer fexaginta hißlerism, a Balduine Flandre Angels d 
Balduinum ultimum, eius nepotem, Piyzanıiz Imperator 
Acceſſerunt indices neceffärii. Colon, Allobrag. Per. de Ui 


wiere , 261%. fol, 
Bregeras if} nach Hice. Wolfens Ansgabe, Baflıyft 
ML DENRUEL., Socdae Ganbkßeiften Baiten aber En 
pborus Breviario, Yarid, 1616.98. (©.1163.) brachen * 





- Byzantina hiſtaria. Tomus primus. Libri XI 
Wobße am pridem larini facti, & de Incem edri: iidem m 
wufiores, & caltigatioreg quam anıca. Tomus fücundm l 
bri Xill. nohc primam € cadd. Ms. erwei, & ıypja mundi M 
Bis lbros ſere Xl Larine vertit Job. Bosuim. codices cu" 
enlie, sotes sddidie, Ss aliss Appendice, —B 
1— 


Asse Chr: ' | 7 









verhafeen: in Vqſet · V⸗abe nicht. deu Zst, 
ige wolf geliefert hat , fondern guch deſſelben Nebesien | 
. Beisberfegung dor leztern —— Ban- 
mt vom Claudius Eapperonerius, Außer den Ynınzp 
des Roivin finden ſich auch hiex Mose: non. Dis 
ner: über sohn Bixher. Ey dritte Band. der die 
en en vier3 Bücher, D Bregores, und ber vierte, Der 
eriey Schriften — Auteräng deffelben lieſern ſolte, 
d nicht erſchienen Ku dieſes Stuͤck der brzan⸗ 
üfchen re enedig 1729 nachgedruckt. 
— Orastio in obitum Theodori, Mctochitae, Gr, & Lat. 
c. Thesderi Metechstäe!: * porius Mich. — Hiſt. 
Rom. libee., wjit.- Jah. Meuefe: Eee — 
= Commentsaris 1. fcholia in Synefoum de in 
c. Sywefia. küret: (bie. F - 
= Viri S. Chdrdti, de fodorum mareyrank;) en Bavsricah 
Vprere Reinoide Dehmko,; 
—— Anıy Mai: To. n. pys-ia —— 
— vpeaſckznoe correffum. 
in ‚PAsvii Urane ap 83. & rec, ech. alien. ea de 
“x dodrins tempor. I. 9.206. 
= Epifipla ad Thenduhum A — 
Iniit, — opufc. 3 a Normanne edit, pl. 1693. 4; 


vpocexum. 09 


Hãnricus. 
im J. 1362. 
h4. Rhein BL, cd, & inf, act, * v. i 


Leben und Schriften. 


einrich, ein Mönch in dem Kofler Xebdort, vegulirtee 
Sherherr. Anguſtinerordens im Bischum Aichfett, bat 
bhder pon 1295 big 21382 geſchrieben, die befonber6 
OR des Kaiſers Ludwigs in ern von ae 
ee Ausggbenun.. ii 
d:ASusles HrinrisäMpnschi hast Adsef; rerum HOCKEY 
ab Adolpho, — Frideno. ‚Imlouige Bywine (in ap 
yoriflimum fe diffandit) Carolo IV. Imp. usque ad annu 
MCCCLUN, geſtaruw. Nunc ex MS, codiee Rebdosfenfi emen- 
VERZUd | datio- 


46 Heinriend: Enid. 
diviorch Ah "Mech: edii en Öbrägere. ν 


Greg Haenlin, a6563. 4 
— —*X ec vorjüglier, et Frch⸗ 
che. 3.2 
— -- - Anoblerycum notin B. — 
iM. Pcheri 5$. rer. Germ. To; |, ed, — 117. 


— Dccccxxuv. | 
2: Ä | 
Guido. 
— — im J. 1363. 
Zuderlaſige Vachrichten Th. iV. ©. sgı. 

Leben und Schriften. . 
ida de.Cguliaso oder pon Ebauliac in ** 
ein beruͤhmter Wundarzt, der fuͤr den Wied 

der zu dieſen Zeiten ref verlpemen WundarznenFumft ge 
wird. Cr üdete diefelbe zu Lion und Monipellier mit 

gluͤcklichen Exfolg, doß es im J. 1348 von V. C 
zum — berufen wurde, und dieie Stelle 21 | 
-ben Nachfolger behielt, & fehrieb im J. 1363 ein 
ſches Werk in ſieben Buͤchern, worin er verſchie 
Entdeckungen bat. Das Werk des Guido iſt ın fer 
riſchem Zatein gejchrieben , ſo daß Tagaultius nörhig 

es in beſſeres au Iberfegen, Deo aber den Einn —* 
faſſers oſtmals verfehlete. 

Yungaben. 


Dn. Guidonis de Cäwllace Chirurgig, nung jgerum don ® 
diocri ſtudio atque diligehtia a’ pluribus mendis pu 
duplici dichonum & rerum indice per fe plurimum ——* 
tium, per ordinem alphabeticum digeho. ‚Fugd. apnd. X 
phorianum Beraud. 1572. 8. 
Jo. Taganltii Ambiani de ‚chitärgice Aflitutioae Kb. ve 
ri totum Guidonis Ganbach chirusgicum volumen cönristn 
ed multo copiofus, & pro barbaro ‚: oblcuroque iam Laien 
. glegans & expeditum, 

. _ ister Chirgrgise feriftotei, Tigur. 1555. fol a 

Mehrere man ———— den 

Fiss — —* or —— 


LE 2 — Ki A 2: or. ud Pe } Pen „u F— Fe | — “ * 
Br . 
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ir SPRECHE  . n 
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u. ol ul nach in.J. BR. = ä 
suedläfftge ? Nachridoter, We IV. ©. 584. 


Leben * Schriften. 

— F— gelchvter Fa — 
—— r — evn muß, wenn xp, 
ve eime Rachoicyg fugt, bereiten SZ. ı eber das, u 
30 Ach Euer Se tnbe m $1910 8 iſt. En 
ke anenacy ci Mrz Den — —2 
vtel ee een von bem ——— Ir wuͤmer inſeinen 
Svxften fortgepflamet bat. Uuter venielben-find die * 


1. feine Auslegungen iher serfhiebene- Buͤcher ded.d. 5 


Don; + bie Kriege des Serra, 
jer ſo aus — en beſtehet. Aevi handeit darin 
Fiir nu .. * der eg 
v e; egumg; dee Frame, ngen, 

x ee ve ber Schoͤpſang der Welt, u. d * Ge 
in der — von den gewoͤbnlichen Yehren der Ju⸗ 
un Hi es mit einer: Deyiehumg anf feinen Titel won einigen 
yon dy monDD D. das NE NEE ME: 50% 
enant worden. | 


von deu ee deß X u ‚Regen in den 


jiblüis Rabinicis,. &. den Art. Eſdra, 6. 61 


ce. un I mb oma j3. a. 
Lu Less. Ira, Gerfon Commensarins in Jegem partim u Susi 
atiooem sontextus para charum , partim ad expofitionem v&- 
um pertinens, additis ar inde profluentibus, Venet. ap, 
%an. Bomberg 1547. 

MT oclige Ku, Ar) — —— ; utilltates Raſſag, in quo - 
to, de at Sl dep divinae ad ‚eomponendos mores. He- 
waite, Riviae 1560 LE 

E. Ci. den du Theol. To. 

Lihn Jofta & Jadieum, cum ——e— chaldaien, & com- 

— — Kımchi, & Levi ben Gern, Bahreist, ee 


ibld, 2.19: — 


4 









attt, 
mit Ihrdree ‚Bianchi im... 1303 —X ui er 


i74 Levi. Petrarcha. J 


Libri regum, cum parafphrafi chatäsica, & commenaisl, 
Davıd Kimchi & Les ben ber Gerfan. hebraice. Leiriae, ni 


tanuia, 1.404. fol. — Br EEE 


G. sbid. esd, 

R. Levi Ali Gerfomn! ‚Cbmmerkaritis in librem Jobi kai 
quinque prima Jobi capim, , Iwbraice.öc lausae, ex verier 
Indov. En Aguınatıs, Lurer. Parif. Th. Blaife, i623. 4 

Äbd.p.e. - Can m 

Codmihcatirü triunt- Rbbivo —E — —— 
bam Aben üzran,:Lewi ben Gerfor in Erovetbia 
quos Anton. Gregeine interprcuatus eſt. cafligamr , & Bike: 
Bccelerun: vorfiones chaldarae erapireufs, aSyre wükebs 
verufl.fino‘ codive 'Bibliotkecae — Dindieien. € 
typ. — Ambroßil, — 

G. sid, pr ul 

R. Lew * —* comasentarius in quingue pm —2 


8. ' bebr. Rivae Yridedti, 1750. 4. 


©. sbid. ead 
— commentarius im Danke, bebr, 
iösd, 8. 10, . 
Milchamar Adomi, belle Domini: five R. Lewi ba Gu- 
‚Uifpurariones fex: 1. de ihammmlitste,animt, 2..de mail, 


' —— vaticiniis. 3 de-Dei illa rerum ognnim cageiton 


de Dei cura & provicentia. 5. de afkcalogia — 


| — 6. de creatione audi, Hole. — er 


Beil p. 73. ca 
pccecxxv 


Petrarcha. 


geb. im J. 1304. geſt. im In 1374. _ 
Zuperlädie ige Nachrichten, 3b. IV, ©. Ze 
(M.!’ abbe de Sade) Memiolres pout la vie Frangoi Pape 
To. l. N. a Amſt. 1764. 4' 
„Leben 
vanciſtus Petrarcha, der große, Qetbeffen 


E fen Sprache und. Vater ber italiänifche ide 


u Arezzo im I. 1304 zur Welt, — wir 

Be en Notaring, von Tloren * 
Gegti verjagt wurde. Seine Eltern —— 

den zu Piſa, —— und endet wen 


. ı Anite Cr. 1774 18743 


zeen Drie Bel Petrarcha baupepkchlich den erſten Unter: 

ne in den Wiſſenſchaften. Er war von feine Varer zu der 

echteẽgelebrſamfrit beſtimmet, und muſte dieſelbe ih 8 
ontpellier und — — Dölcgne gna dr Allein 5 ‘ge 

sieng mebr auf bie angenebmern Bifenftha Ken, 
a die Deredfänfeit und Dichtkunſt, wovon ihm gas 
— Wen von Biflofa einen Ge a A er ” 
kachte. Sein Vater 
— feng r nach Avignon, und brach 









— Gedichten verewigten daura Dieſer Liche-bet. die 
weis einen großen Theil ſeiner Schriften zu danken, 
e ohne diefe nein fehwerlich fonfl wñrden gemacht 
horden jeyn. Er hatte wine befondeve Begierde zu reiſen, 
md di: Ma attigen, und alte Bücher aufzuflichen, vieleiche 
ch ſich ſeluer Leidenſchaft vor Pie Laura zu —— 
ng er erſtlich nach Paris und von da durch 
ei Rap Vollendung derfelben * Perroes 





Wignon⸗ sind erhielt don dem 9. Benebice Xi} cin | 


Kanonkat zu zomber. Er gieng ferner nad 33 ‚und 
kam nach einigem aufmıpalt ul nach ——— 
Beil er aber fein Giͤck nicht aſeloſt ten; —— er 
152 ‚im 3 4337 und — ne Wohnung ucluſe, wo 
von ’der seit an den groͤſten Theil fine, latcin * 
Schriften ausarbeitete, und deſonders dad Gedicht Ari 
worin er ſeinen von ns #n geliebten Sehen Scipie be 
— gen di ee erwarb ſich — een fo 
mr 


340 der Genät zu Rom ur 

—— 55 ugly Em uben den poeti Ö 

Shrbertrinjvohr nen zu empfangen. Rom hatte bey 

ter den Bering, und er trat im 3.1341 die ie Hei dahin A 
Er ıhat Deiibe zum Set über Reape n der K! Ro: 
bert, ein befünbeiet rehrer der — 5 — und Goͤn⸗ 
Ken geute , ‚gnäbig einpfing und Pertarcha ein 
Wes Exanien von Poren {ag n mit fich vornehmen ließ, 
eine Krönung geſchahe zu Rom mit einer großen Feyerlich⸗ 
keit und fonderbaren Anftalten. Bon biefgr Dei an bielt ſich 
Petrarcha Bi zu Vaucluſe au ſonbern war bald 
da bald An IP alten, erhielt: a u der ah Blorenz feine 
" väterliche Güter —2 — und verließ im J.1352 die — 

ganz ugd gar, ımb.lehte an A FIm, ; Einne 

Padua eträich unb Denebig, > ie Ike Ir pielte ig pe 
accha 40 Arqua, eine — Sem Cartara, 
Herrn 


dnung. Er en hier zu der — ber von - 


— 








744 , Prwehe: 


- 


1. de remedi:s utriusgac ie lıbri IL, ad Azonem, 


% 


a = 5. Sec reium tuum, .£ de ontemtu mundi, 


m om Tabea — fuͤr och das 
our Tode eine — 100 Ga en fach 


‚den Jul, 1374. 
| .. "Sceiften. 

Nismanb 2 in Zweifel, daß Petrarcha eines ber 
fen Genies gemefen „und bie eriien Funken wen dem 
An gzeblaſen, das im folgen en Jahrhundert die Welt cc 
tet bat. Ah bat die lateniſche Sprache ge roße Berbei 

en zu danken, ob er ſchen alie Harte, die den Damalı 
Bein eigen wer, in. feinen Schriften nicht ablegen 
‚er. war in der ee und andern Wiſſenſchaften Mark 
‚wandert, verließ Die txockene unfruchibere [cholaftilhe # 
loſophie, nud trug eine nüelicbere Sittenlehre in einem 
‚genebmern Kleide vor. Das ibn aber den gröften Rache 
gebran bat, ind ſeine itaitaniichen Bebichte, morin.erml 

— — war, und das von feinem ept rer Cuus 

efangene Gebäude mit all en er wuͤnſchten Erfolge ausfub 

cine gebructen Werke 


















2. de vita folitarıa libri ıl, 
.. de., otio teligioforum lıber, 
Er ‚de vera fapıcıyia. dialog: u, 


6. Septem piahmi goenitcnnalcs, find nicht bie Davidiihe, | 
fonbern cigene vom Petrarcha. — —— 
7. de Sara optime adpjnitrande, 

8. de offirio & virruubus Imperatoris, 


wi Rerum memorandsrum libri IV. Gind ‚nach dem Be 


= 


alerius Dia: ins geſchrieben.“ 


. 10.. Epıtome virorum illuſtrium XIV ad Francifcam de Ce 


| 


a  Bpißtolarum variatum liber, 


Faria. 
Ii. de pacificanda Italia. 
13. ad veteres Romanae reipublicae defenfores, 
15. de libertate capcflenda. 
, Hıfloria Grifelidis, [ de obedient & fide uxoss, ein 
Er⸗ ebfung des Joh. Boccatius 
ı5. de avaritia vitanda, oratio. 
16. Itinerarium Syriacum, 
17. Epiffolarum de rebus’familiaribus libri VITL' 
18. Epiltolae V. ad quosdam ex illuſtribus antigais, 
19. Liber epiftelarum ſine tirulo, 
20. Epiftolae de rebus Lenilibus digeftae Kbris Vu, 


— u 


. Anse Chr. 13974 7 


u. de fül ipbas & aliorum iguwtancis, 
Contra Gallum inveäva . 
4. libri quatuor inveivarım in medicum, 
g. Epiſtolat quinquc de fumenda atque recepta Ieurad, 
D. Bucelicorum eclogae XII. 
Africa, f. de gefis Scipionie\Afiicani libri IX. Gig 
pt, das feinem Berfaffer den Krtın erworben und dm 
ara I Sad — 
ichter uber 08 wa 
Deit ded Dichter) davım füllere, = 
rg: Kpißkelasum libri Ill, Fa: 


Teftamentum, 
Vonliämifiper Epsache And oa us vorhanden: 
— ae * — 
Trio ME, 
Inter diefen Gedichten haben nah Euratori Yrtkeile de 
—— vor den Sommer bob ſchon anter dieſen 
cu qmvergleichliche find. Die Triumphe ſtehen unter de 
ben, bemen «sd Doch auch sicht an dung und ſchoͤ 
ungen fehlt. 
— Vite de’ Pomtchicl &e Im — 
Chrooica delle € | omani, \ 
> Ausgaben. — 
Prancıfci Perrarchae — opera quae extant omnia. In qui- 
u praeter theologica, naturalis, moralique philefophise 
‚ liberalium quoque artitum Encyclopediam, Hifkoria« 
m theſautum, de pacfis divinam quaudam vim, pari cum ſer- 
enis maieftate, coniunda invenies, Adiecimus einsdem au« 
wis, quae eirufco fermone firipft carmina „ five thychmos, 
ı quibus Graecorum gloriam, Latinoräm copism, viris h 
aate dokifimis sequalk ‚imo fuaritate & chegautia fupcrafle 
mltum viſus eſt. Haec quidem omnie nune- iterum Sum 
iligentia a variis mendis , quibas Ketebant iepurgata. atque 
mumerabilibus in locis, genuinae integritati, r ituta, & ia 
Tomos quatuor diſtincta. — Balılese, per Sebaft, Beuric-petri, 
gr. menle Martio, fol: 
Diejes iſt die vorzugliche Samlung ber Werke des Petrarcha. 
— epiſtolatum familiarium libri XIV, Variarumliberl, Sa 
ze titulo liber 1. ad quosdam exveteribusillaflrioresliberl, Os 
pas nou paucis mendis repurgatum, & multis epilelis udum 
ex vetuſto codice bibliochecac J. Chalatıi, Apud Sammel Coifphm 
‚1608. 8. e 
5 Ca. Bibl. Ban, To.l. 2, X41 
Sssss N Eur 










— .. 





2749 Br Petrarcha. 


— epiſtolae XV. de jurihus i wperũ Romani d& ini uc 

Romani eiusque aſſeclarum. 
in Goldaßi Monarch, To, P 134%. 

3 ums, dj France/co. Pexrarca, riſontrate co i Tefti 2 mm 
della Libreria Efkenfe, e co ifiagmeuti dell‘ Originale d«lop- 
a5 ag sajyngnno o le Confidezazioni sivcdute e ampliate& die 
‚ dro Taffoss Ic Aynotazioni.di Gigokmo Muzio, c k Ola 
oni. di Lodevico Antonse Murstori. In Modena, Ban, Ser 
al, 1711, 4 

ch‘ Fırarift ju Venedi ie zweyte mit einig m Och 
von Petrarcha und — — vermehreit Aulgck 2 

ſchienen. 

— Rime,.silonssie gap,estimi demplari ſtaupui ci 
unantichillimo teſto a pcona, Seconds cdiaione mighenalt 
dova, Giuf. Comiuo, — 8. on 

. ©. Bibl Smuch, 
a Gehe Yusgabe We 72 gebruie Der Sem 

olpi. . 

- Rine brevemente 'efpgite eer Ledevice. Cain. Bir 
Zione torretta; illußrara, ed acsselciara -To. LI. as; 
zia, Ant. Zatta, 1750. 4. 

En Annali Vercr, d” Italia, VoLL 1756. p 

Dieſes iſt die — Ausgabe des — X 
der —22— vom 

-- Chronica delle ‚Vite de pontehci & impentan Bol 
alla quale fono ftaze aggiunge quelle che da tempi del 
* ey ag ‚ga noſtra RRREANRO Venegia Ges. di 


Di euch: Un, abe, — * — Am 

25 epne bung bed, Drid und Buchdruckeci 14 

. Car. dcla Kbrer, Rn: 299: = — 
BER irhafen wird. 


EZ DobccxxVIL 


> „3 


in Moceneeit, 


ze "geb; im J. 1313. geſt. im J. 1875. 
—* Nacrichien * w. S. 5995. 


> 


——— ein u feinem Volke + 
J rung der Eprache und wegen ſeines Big fi 


a. —A—— 


& 


W \ ' ! 

a u. ER ws 
Anno v. 1375: —F 1747 

ee Br ui Y hend AS. ee aa 4 






















Tr | 
dert burchgdenbe demunderter Schrifiſtelet, fa 
as. ef —— — Mer Een = 
sort van Certaldo. Det Aſt enves Borkscckr war ein Kaufe 
—RXX er Sobnuurv cwvenſals zu vr Vundlung beffime. 
Be hatte aber bane Mei Daau und * vielmehr zu 
men Dierctr gebohren zung hir Me Faͤdigkeit zur Vicht⸗ 
wrefkre: faute Sich. descnsamKinum ſechſten Sabre, und Kap 
eHandlimgsgtſchaften han du fin muſte gebrauche 
MiEus iS.igen aud;ipub ur gu-Dienpel mit feiner Tpefeide 
ervortrat. Diefed Gedicht iſt an feine Fiammetta gerichtef 
vorunter man die naluͤrkicht Tochter bes Königes Robertu⸗ 
werten -Darid; veufleßer, mit-meichet er In einem Ries 
— * gemenden. Bey diefen Anfenthalt zu Negs 
Dante Apıcasctefiuch BelegenBeieic von dem Mönch Bars 
der danabp,hud Conftaurinvpel juriitkam, die griecht, 
ide Sprache zu lernen, und hier ſchemet auch feite Befänte 
Haft. mis dem Potradcha den Ur ſprung gehabt zu daben, dem 
e zederzeit als feinen Vehrer verehrte. --Der — 
daunfmenſchaft vormehrete garh deyn Boccario, und der Be 
We. rin Ennoniſten ausuhm zu machen, gelun ehen 
hiech ; 2 fein Vater endlich bewilligte, of er fich feiner 


Reigungindllig-ubtrlafien.Fonse Rach deſſeiben Zobe wandte 
boccaccio einen Theil feined Vermögens an, einige Reifen zu 
Bun, und brachte den Leontius Pilatus, einen riechen au® 
Kaps mit fich nach Florenz ‚von dem er fich ben Ho⸗ 
nerus erflaren ließ, und ihm einen Öffentlichen ae Ders 
maßete.  Plönlieh Aber verlor Botcaccio feine iebe zum 
tunfl: Gein Povſat war , ſich zur nächften Gtelle 
Dantes zu ſchwingen: es kamen ihm aber die Rime 
— cn in bie Haͤnde, und da-er ſich don demſelbden 
t artroffen achtete fb brachte ihn diefes zu dem ploͤtz 
Wen — alle Kite: Weſten dem Zeuer-3u übergeben, 
Barubes” ihm Petraucha ſein Nisvergnugen bezeigete. Dow 
ram jegterfich Bottaccio auf die ungebundene Schreibart im 
iinag Mutter ſprache mit dem groͤſten Erfolg, daß er darinnen 
Schaſpſches Nnfehen erhiolte. Man ruͤhmet feinen unerinds 
Een Fleiß ine Abſchneiben det alten Exhrfftfieiler. Es ha⸗ 
ven einige geglaubet, daß dieſes nicht fomol * Gebrauch 
fine Studien, — — fep. erieth auch 
bietlich in einige Armuth und Eonte flch aus Piebe zur Frep⸗ 
sieht entfihließen, :in die Dienſte eines — au trdten. 
* Jangeu- ae > fomobin der * — — 
Run natürliche Kin get, Wi | 
— "YET Fed ns 













78 Bocc⸗ geeio 
——— — - 
und zotigten Ansdruͤcken in feinen Schriften, 
sine große Aenderung mit ihs vor: er trat i 
Stand. Er fand aber doch in —— wich an 
egte 
ortfahr , 






die er bald wieder aus den: Händen 
Auslegungen ‚uber den Damteh 
Borlefungen uber denfelben ‚ datıir berfeibe a 
Befoldung von hundert Gulden zog. Dieſe 4 

zon vielen gemiß billiget, und Boccattio hielte 

Mit ein. Eine Unpaslichkeit, bie aus dem Magen hercihen 
_. in, fich nach Certaldo gu begeben, wo er ben aıde 
1 arb. Re —— 

Ä 373 : Schrifum. 

., Die Schriften!ded Boecaccio find theild in laren 
theild in italiaͤniſcher Spracde geſchritban. Jent kub 
mein weit von ber Bolitommenbeit entferner, bie mes 
leztern, beionderd den profsikben, beplegt. Ben bee: 
ſten Art find: 

ı. de genealogia Deorum libri XV, Æ de mem, hie 
zum, lacuum fluviorum, flagnorum , & marinm oominbe ide. | 
Er ſcheinet diefed Werk in feinem Alter —— zu haben, 
das in ‚em umd dem folgenden Büge 
ser wurde, 

2. de caſihus virerum & feminerum illufrium Jibei IX, 

3. de clarıs mulieribus opus, x 
#4. Be 

An italiänifcher Sprache, und zwar in ungebusiaz 

Soreibart. | 
g. il Decamerone, ober il principe Galeotto. Eine Go 
lung von hundert Erzgeblungen: die ſechs 3x ; 
Bund drey — Maunnsperſonen in den Mund gelegt warn 
Tieſes iſt das Werk, worauf vornemlich des Boccaccio Ruß 
beruttet. Allein auch feine Verehrer wiſſen ſeine audichwb 
fende Frepheit nicht anders als mit der Dentungsart ſtia 
Zeitalters zn entſchuldigen. Domenicus Maria Mas 8 
in einem eigenen gelehrten Werke dargetban, daß In der dr 
jeblungen, ein wahrer Grund liege, ber von der Zei 
rfaſſers auf das reizendeſte ausgearbeitet werden. Eike 
Ben eunige dieſelben fuͤr bloße Fantafien des Boccartio hei 
wollen. 
6. N Filocopo ovvero amorofa faũca, in Vilibei, Gar 
Ran, den weder die Materie, noch Ausführung eupfi:he 

3. L’amorofa Fiammerta, io Vi lıbri, ebenfals ein Kom 

worin Die Fiammeita ihren Schmerz wegen der — 






8 - .- 


Er a. . rg 
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wed Liebhabers Paemvhilus, erzehlet, unter welchem Na⸗ 
en fich Boctactio verſtecket haben ſol. 
B. Qune, vita e coAumi di Dante Alighieri. 

g. Ameto, ovvero Commedıa delle Ninte Fiorentine, 

‚20. Läberinro d’ Amore, detto il Corbatio. ° —. — 
xr. Sei Lertere, darımter Epiftöla confortatoris miandaet’ 
Pind deRofß niehrmald einzeln gedruckt worden. 


In Pefen : Wr —— 
. Tetio if zroof Baͤchern, beſtehet and Geſttzen 
on acht Zellen (ottavarima) , von welcher Art Gedichten 
efes bas erſte and folglich Boccaccio der Erfinder it. 
13. amoroſa Viſione, 
affale Fıefolano, beyde Licheßgedichte in Geſetzen von, 
Zeilen. N We: 
"15 Comment fopra la Comtmedia di Dante Alighiers, . 
Außer diefen Werten werden dem Baccaceio noch vier und‘ 
BBanzidtAndere'bepgelegt , die theils unacht theils — 
der noch nicht gedruckt find, und ich! mit Stillſchweigen 
Rregehe. — RS 
⸗ Ausgaben. | 
" Johannis Bacatii meei Yivendoyıms deorum , lübri 
indecim, cum annotationibus, Jocobi Micyli, Finidem de 
obrtium, fylvarum, fontium lacuum, Auviorum, flagnorum, 
k marium nominibus, liber L Huc acceflis serum, & fabula- 
um feitu dignarum copiofus index, ‚Baüileae , ap. Jo. Hervar 
fium „ menfe Septembri.aune 1532. fol. . 
Dieſer Yusgabe leget man einen Vorzug bey. Sie if 1338 
7 1552 neu — — worden, wenn man ihr anders nicht 
loß einen neuen Titel gegeben bat. — un te 
== decafıbusvirorum illuftrium, libri novem Hicliberiamolim 
iam, fed autiquiflimis incultisque charadteribus impreffüs , &c 
hunc primum ab innumeris, quibus paſien fcaschat. mendis, 
ludio & opera Hieronymi Ziegler Retenburgenfis, repurgatts .. 
adir isque paucis Ichpliis eiusdem, in Jucem nunc denuo ediens 
eb. Huc acceflit bifteriarum , fabularım & rerum dia um fcirn, 
dignarum index copioſus Auguſtae Vindelicorum. Cum gratia 
* puivile gio caeſareo ſingulari. Anno MDXLI. fol. , 
& F. G. Freytag Adparatus litterar. To. L. P. 439. e- 


menr Bibl. cur. To.IV. p. 340. | 
=> fiber de mulieribus clarıs. Am Ende: Explict compen- 
dium Jobawmir Boccacci de Cersalde: quod de preclaris mmlic- , 
ribus ac famam perpetuam edidit feljeiter, imprefum Lovanii 
me Egidium ‚van der Leerſtraten. Anno din M. COLE 
zxVU, falı SID Die 


. * 


X 


750 — Boccaceio. | 


Dieſe Ausgabe hat faſt vor allen Tasitein einen Hol vchric 
davon auch einer die Niederkunft der Pabſtin Fobanna zer 
ſtellet. In dem Eremplar, das ich vor mair-habe ‚find ffe iu 
nirt. Dergleichen Holzſchnitte hat auch ſchon die Ulmiche 
Ausgabe, 1473 E. 

— infigne opus de claris- mulieribun, Bernae Helverior, & 
ee Hay io Ani Apiarins , 1539, foh, . - 

= wüsdigkeisen der ersten, Bibl. B. S. 
an € ogat. 


c, Eclogis Virgilis &c. Florent. au,-Ph. Juneam, 15048 
in Bucelicor. Audterib. Balıl. |, Oporin 1546. 8 p. 508. 
| San illufkx, poetar, Ital. To, II, pP a9. Flo 


Bon Bade ‚Deramerone fuͤhret M aʒʒuchelli Scrirten, Pre 
V. Boccaccid fünf und neungig Ausgaben an. Man tbeile ie 
in — nach dencu ich Bier die vornebmiſien he 


die erſte Claſſe entbält diejenigen. welche ‚nach 1 gu 
Handichrift des Mianelli gemacht find, 

— Decamerone iral, Am Ende: Fe. Beccacsi ‚pocraelepiäl, 
decameron: opus facetum : "Mantuae impreflum : cum eis I» 
gentilf. urbis principatum foclicifl. agerer divus Lodovıcm Ger 
zaga fecunduss anno ab örigine chriftiana M CCCC. LYXU = 
tus adam de Michaclibus einsdem urbis civis imprimesä us 
&aör. fol.’ 

©. Maiti. l. e. p. 320. Catal. detta Libreria Cappeni, p.{& 

Maszuchhelli giebt dieſer Ausgabe den Worzug ver la 
vorbergebenden und folgenten R die ‚floventiutfche von i527 u 
genommen. 

= il Decameröne; Bwörkmanite ftampato eon tre nere® 
aggiunte, Impreſſo in Firenze per Philippo di Giunta Fioreeme 
econ grandiffuna diligentia emendaro M, D. XV]. Adı IW, 


Egli 

Eine Ausgabe, die ihren Werth bat; aber die Drei wert. 
TErzeblungen find nicht von Boccaccio. 

— Decamcerone nuovamente corretto, € con diligeneia fs 
pato. Am Ende: Impreflo imFirenze per li heredi di Phiiye 
di Giants nell’ anno del Signore 1537. adi XIV, del mcle Apr 
be. 8m 

:&, Wicekw. dee dresdn. Biblioth. 3. 1. &. 186 

Diefed ıfi die rarefte und am meiften geſuchte —5 — 
von der ordentliche Preis hundert Venetianiſche Dutate x 
ſevn pflegt. Sie iſt von etlichen jungen Florentinern nach da 
beſten Handſchriften ag worden. — Arozebe if ef 


/ 


Auer . a: > 
Er —I Sorten bei 


Den aa 2 
bo. Edlin 1725 AN fol. S. CArmene bikdipık. ſcur. Ta 
.- P« 368.) duich Gerankilien Paul Rolli, wit Beibehaltung 
B Tuntinifchen Zeicheus und Jabres, auch: Unzabl ber Zeis) 
auf jebwedeg Geiles md, Ju. Wenedig 1729 mit Der genouen 
er Beobuachtung in der Recht chreibung, im Papier, der Leta 
gar u. few. Die Londriſche Ausgabe bat man. Holland, 
is Beib:haltung des Namens Ponden. — dem· Litel, WET. 
kamwien Dusbegranden nochgedrucke. 

„a Decsmogone ricorretta in Rama * — —— — 
wine del arra aoncnio di Trente,..e rifeontraro in- Finenseh 
3’ reſti antichi, e alla (ya vera lexioue ridotta.de’. Depunari r 
ↄ»ro Altezze Sereniflime. in Firenze nella — Filippo 


BR Gitnti.. € nun 2373 4: 4 
zynccheli |. — 


‚ID; Ma : 

r Saktın (im findet man au "eine weitläufeize Merhriche. 60 
ieſer — wo man mehrere,.die w diefen ae gerchlet 
wmedeuzt enuen lergen kan 

Die zugeise Elaffe enthaãit · die Ausgaben, — * bed: Yias 
Selfino ferner folgen. Det Titel von diefer iſt: 

— Decanferone corretso iceo⸗⸗ ——— ‚ei 
En de Geegertis „ 1519, 4. 

Cat. della Libreris Capponi., p. 66. 

Deſu uenabe. folgen Die near J. 1525, — 1528, 15a, 
535, 1536, 1545 und 1537, welche 2tkmne beforget pas. : - 
Die deitte Llafle- - - 

IABe noxiflamente ala ſua vera e- Sana. kzione 
ae ka dichiarazieue de‘ vocaboli difhsili, pefta in a 
IE ‚da RER — Vene. per Frapr, Be R 
Mani „16814. EEE 

.&.-Bibliorh. -Sgaith.,p ‚62. s 
„3° dieſer Claſſe — die authehen vom 15467 1350 un 


25 Die vierte Claſſe  : 
— Desamsrong, nygyamente.alla fua — — non 
meno nella ſcrittura, che nelle parole ridotto per Gierolamo v 
Raſcelli, con le dichiarasioni , Abnotarioni, & auvertimenti del 
medeGimo fopra tutti luoghi, difheili, tegole, modi, ed eraa- 
menti della Lingua volgare &c,.con un Vecabolario generale 
nel fine de! bro. In Venezia, per — Valgriſid. 15512. 4. 

©, Mazæucchedli l. c. 
Dieju gehoͤren noch die Ausgaben vom. 1553 5 504 Den 
, und Deh Giro d > en J. 1520, 1590 amd. 1612, ‚ 
> F v Zu 
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Bu welcher von diefen dier Claffen ſelgeche tue Uutzcee 


ge geben And, Ban ich nicht ſagen: : 
- Decanterome da turte le coſe al bauen coftume nacive m 


forma dilıgengis purgato, alla fa vera lezione ridone, em . 


yarie note dilucidato In Venssis, Domenke Deregai. 17%. 
Basci Il. 12. | 
ı ©. MaszmebelilLe, 

Der P. Corricclli bar fe heſorget. 

— Detamerone, sipurgata con fomms cura ds egmi cl 
sossvole al buon coſtume, e corredsto cen notre ex. dal P= 
: dee sleffandre Maria Bandieva, Servita, Sanele, In Venzz, 

Tommsto Beninelli, 1754 Parti II. 12. 
 &. Mussurches „1. €. E 


— Opere, rifcontrate cou pils <Aemplari, ed alla han | 
fenione riderte da Coſems Zucchri. In Firenze (Napeb) 3 


A 1724. 8. 6. Voll. 
SG Cae. dela B, du R. Bell. Letter. To, 1. p. 46. 


Diefe Samt ng emebäle, den Decamervne anfgeneuin 


de fäntlichen prsisicchen Schriften des Worcarcio, nehli ie 
Yuelcgung über den Danıed. uch jener iſt eſen bafif um 
md 1720 in Octam und 1724 in Quart gebruckt wurden. Be 


ger dem Namen Eellenio Zacloei lieget der Maple 


chtsaeledrte Lorenzo Ciccaretli verborgen. 
— la Teſeide, reviſta da Tüzzone Gecsane di Poß, Vardı 
ger Girolan. Penzio da Lecco, 1128. 4- 

‚©. Car. della Libreria Cappows. p. ↄI. 


— Amorelo Vifione, nella quale fi contengone eingu Tr | 


em, das Trionfa di Sapienzs, di Gloria, di Ricthemz, d 
Amore, ei Fortuna. .Apologis di Girelame Claricie Imeik 
eontro ai Detrattori della poclis del Boccaecio. Mediols 3 
sedibus Zanotti Caflellioneiimpgnfa D. Andres Calvi Noree 
169, € 1521. 4 | 

&. Maszuchhelli), © 


Dieſes iſt die erfie und feltenfle Andgabe von diefem Sk. 
— amorolo vißone di auovo ridorra in luca, Vencais, æ 


Gebe. Giolito 1553. 8. 
S.. Cot. della Libreria Cappeni, p. 72. 


Bey dieier Aus,;ahe ſeblet De Apologia, 


— Il Fıloftraro „ ehe tretto dell’ inamorsto Trailo,ce db _ 


Ja Grefeida, e di molee alue infinite battsglie, In Balogm 

1498. 4. | 
G. Merxzucchelil, e, 

Vo Dee dieſes cine Aalilͤadiſche Autzade kago0 — 


% 


— 


Anne Chr. 3%. vu 
u Dawrierifbe von 1902 unb 2728 angeführte weiten, Die ins⸗ 
kamet fo rar firb „daß der Abr Salvini gar nicht wuſte, daß 
Bert mirhich getrndt fen. 
N Bibro chiemato Nimpbale compofte per‘ datifimo * 
Mesi Giecamımi Beeacie Am Ende: flampato 
une Valls da Piamonte , & Thomaſo d’ alezandısa pn 
A, negh anni del Sigriose currente M. CCCC. LxXxvVu. di 
fe davofte im Venecia, il (reuifime miflere Andres Yon 
wendne pinntipe-regnane, 4 
— Akustische Aus I To. Il,» 3ı. ed. nov, 
€ Aukzabe, w AG sassuccheti unfbhret, 2 
—* 1563. .. 


boœccxrem. 
Eantacuzenus. 


bs noch im FE 1375, 
. Hncheich. 35: IV. ©. 609. 











Leben und Scheiften, kin 
oben Cantacuyenas, der Sohn des Beſchlhadert gu Pe⸗ 
— Cantacuzenus, erward ich eine 5* Kent⸗ 
in den Biſſenſchaften und ver Kriege#tunfl ‚ und machts 
kh dadurch die Gunſt des Kaiſert Unbramiund Yaavrogus des 
* (9 zueigen, daß derſeibe ibm nicht mus am pntiche Wuͤr⸗ 

ſondern auch denſelden zum Eollegen — 
— wer. und bey feinem Tode im J. 1341. zum Bor: 
wagt ſe ines —5 Johannes et —8— verwal⸗ 
in tiefer W — Bin. bis zwiſchen ihm und Dem 
ine wißig! — entſtunden Die zw 
inens Öffentlichen u regt rachen, bey weicher Ge 
vd Eantacusenus 1342 yım Kaiſer —* wurde. Nach ei⸗ 
em fuͤnfſarrigen Kriege ſetzten fich die Partoepen; Cantacu⸗ 
zung vermaͤhlte feine er mıt bem Prinzen, — er 
Im zum Misegenzen an. Da ader die alten 
wue außbrachen, fo begab ſich —— in a 
Reichd *), trat unter Dem Namen Joafpb in von! 
Aden, und Ichte nach 





_ 


1754 | Kontanneuus:. 


Iu ſeinem Acuen Aufenthalte verfertigte Eantarspeu ven 
ſchirdene Werke, darunter 

A. Die vier BSucher ber byzantiniſchen Geſchichte en I 
1820 big 1734. AR ER HShe erbalten Beben , indem ca 
nige den Verfalſer in Anfehumg ſeiner Perfon det Parzbeglihe 
keit deſchuldiaen: im ber That aden (ud Ale richtwer, als Ya 
@rfchihrbücher anderer Berfafler Hon sben bicfem Zeitram 
Doren.iichen zween Briefe unter Den erlichteten Namcs ven 
Nilus und Chriſtodulas, unter welchem lejturu Gamsaczi 
nus verborgen iſt. a. a 

«8 1: Apologiae 1V, ſiye afenia,pra chriſtiana schgiene der 
fus’Mahumcdanos, & IV Agyos, five libri ‚adaegfus. Mahser- 
is errores. Dieſes Werk iſt vom Tantacuzenus zum Befe 
eins gewiſſen Achämenhier geichrieben. 

Ausgaben. 

Joannıs Contacuxvv Erömpperasoris:hältoriarum libri IV. Js 
cobas Pontanus 5, J. latine vertit, & notas fuas cam Jaski 
Grerferi eiusd, Societ. Adndgasienibis addıdic. Greece mr 
primu.n prodeunt ex cod. MS, Bibliorhecae vigi. illuftriäini Fesr 
Seguieri, Francise Caneellarli, Parifiis e typogr. regiä, ıö4f. 
IH Tomi. fol, 152 a j 
Es iſt dceſes eier Stck von den 68, ver, Byzanı. uhb a PR 
nedin 17.39 nachgedruckt. Pontmus Ueberſchung iſt mer I 
Ingolfintt nı 673. erſchienen s 

= com Malrameticam fidam chriftiana & orılımdora fer 
‚tig, graece cenioripje antc annps fere decentas,: nunc vere lo 
nitate donata Andeiphp Gurichere interpiere... Adiciia eſt cadım 
graece ſctipta, in eiuslinguar ae pieraris Andiofprum graum 
Baül, Jj. Oporin. 1543. fo. - . a. 

Der Ters ib nach zwoen Handſchriften gemacht, die Tin. 
dorus Bibliander bein Ueberſetzer gegeben. Dig Vie Ara 


aben ſich bep di ſer Auögabe chenfald. 


\ ! *BCCCCHX 

“ Akt are Steguna en Aber. etliche biblifiye Weder, Mo 
2. wur eine disher gebiudt in . ne: 

" N a a V ‚Ausgabe, . — 

in Cantieum Canticorum Satomonis Expoflie religicklimi 

zogis Matthari Cantaruzeni „ ihterptete Pimsentio Rierarls, CR 

astis ausdem, in queis complures difficiliores Canticı GM 

2 egqum fententine, eg weierum Tex - wonumests &% 

elicantur, prifci ritus notaatur, & inedira edunmr, praek* 

* sim Eujchu Gaefarien. in Gaoticum Canticorum eppoküh 

Ramae , Steph. Paulini, 1624. fol, 


* 


gr 


| - DER 3 | a 

Fr TE I, 
| — u * um das Jp nk... — ne PR — 
— Sun. Eis. — — 
: Reini 













eri dabher 
— — 
chof wit 
fein def, dentſchen BAcheB: * * 
Ze 


nen ahsu nach dieſes Keiſirẽ Degiekun 
EA eg eye a Rubabphnd nor „Hdirie 









(2.127 7 Voya Br BET Sa . Vo . zu * 





Yrkamı Tode Ri Cart IV ul. 
Ei 68. Fehl ok Miethrichten, dienten aut: 
2 eg reib enge oder doch nice ſo vriſtin⸗ 
3, p hd ung de, sebus abi, Ber © Comichin 
ache Ne on. > el ee 
————— —— — ab a. — —— 1349. 


8 — Br Cufpiesei Comm. ae Seen — 


‚ou a * —— — * 1960 
FT, 5* hatte ſehr oh sh Bil, 
—— ee nichte — liefers. 
——— cujna antga,nomniji — —RR 
DgumaR Rudol pho Cacfäre, usque ad.annum. 1378. . 5 
ß, Urpibi 'Wermaniae hiforicor, To. IV, p. 97. ut 
-- Commentarius de Bertoldie —— 


fi To a a 3d.a, we - — 


— Ccnaeninu. F 
a er nd. in 3.1700. 4. Frkg. "8 —— 


woerl * » N. . meh 
F rer 





mE + "Conflantimid, 
I 


Leben und Schriften. 
——————— Sarmenopulus, cin berühmter 
Rechtslebrer, iſt irrig in das * abrhi 
worden. Er kam um das J. 1320 zu 
Welt. Sein Bater hie Europa * un 
Ser — dem —5 Joban a 
in m er in den griechiſchen Wıflenkbanen% 
den Mönchen Philaſtrius und Leo) und der larrin den € 
@e: von einen audern Mönche —* aus Ealabrien 
umterricgeen laſſen, Teure er fich mit lit 
gung auf die Rechtögelebrfankeit / 
und gan eng Fahre ben Titel eine Unt ec 
verſuchten Rechtsgelehrten — 
Bravo en Fahre murde Confantinus J tee 
eb das — weltliche Gericht war, nn | 
Baiferfichen Raͤthen on er ſchen Ber fünfte mit 
ehe, md: wuſte fich mit ſoſcher Nerlichkeit und 
Betragen ; Daß. ur bey dem Stur zdes Raiferd Cantar 
das mindefle von Widerwärtiafeitem erfubr" a: ne 
* Jahre wurde er Befeblshaber und Oberriche 
Kar und legte sich bier fonderlich auf das 4 
Er Er ſtarb im Jahre 1580 ober 1383 um N IT 


——— befpäftig te fih mit der Ausleg du 
ſeb⸗ und —— und ſtiftete dadurch fi = 
ein bauerha her Bon feinen Schriften inne s 

:3. E£oßıdAos, five zroengsıpev vormy, pri m 
fs eivilis in VlAibros divifum, 

2. Epieokhd Aivinorum & ſacrorum canonum, 

3. de opinionibus haereticorum , qui fingwlis vemponiig 
Kiteran. 

4. t ide orchodo xa. 

5. Tomus contra Gregorium Palamam. 

Ausgaben. 

Promptuarium iuris. Comfantimo de 
terprete Joanne Mercero Dienyfii Gerkefredi jC. pam ® 
- fingulos Confantini Harmenopuli tirulos, Variarum it 
libellus ad eusdems autherem. Nomenclator 
Kum juris, ad eundem Harmenopulum, Apud Gui 
le hie — 

e Varianten aus einer Hau a 

Mercers — tung iſt pnerſt Lugd. 1656. za ei 
men, Bor demfelben harte Bernhard von Key eine UM 
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Anna Chr: 387, an 


Werke beß darmeneulne wen 1997.8. n 


— Fpitpine divinoram ſacrorumque cananuum. Seile 

eu "Jo Lenenchgvio joterpreie, cum fcholiis ee —XE 
— 

„Sp M. Freheri Jure Ge. Ro, Faf, 1396. p. RP m 

— ie, dpinionibus hacresicogum, qui hagulis tempegihns er 

kunt, &% de ſide orthodoxa, Grace, e cod. Jp. — 

4 veiſione latina Jo. Leuenclævis. 

&. Legasione Imp. Manuclis Comaeni ad Armengaı. PR 5 
” ge In. Leuenclavio, Bafıl, 1578. 8. 556- ser 
— ijdem hba,. Gr. & Lat. 
— —— Jure Gr, Rom, To.i, P. 49 - 514 


3 PR, —— Ta. Kup .593. 


som. Tomus coatf —* alamam , Quaaca 


®, ——— 
u. A Mai Graccia orıhados, T 0. Info. 285 — 
peccexxxi....7 


Wiclef. —— 

geſt im J. 0 * 

æi Nadiqu. Th. IV. 6.606. en es 
ecben und Scheiften. 


obannee —— se: Micif if age On Re 
mens in dagı mirernͤcht ichen ile Bon 
a. jefommen. Den Grund der Gelehrſamkeit legto * 
ertons Colleqio zu Dyfond, und brachte eh.in det Phi⸗ 
—**— und ——** TZpeologie ſebs weit, ſo daß er den 
eterbut darin erbiche, und fie oͤffemlich lehrete/ nik et 
ndlich Prediger zn Yurserwarsh. in Leiceſterſbire unbe - Gei 
w ausgebreitete Menınia-öfmene ihm tie Augen; er fabe bie 
ortnungen in der, Kirche in, und aribbilliate dasſ tyrannj: 
Betragen. der Bettelmoͤnche/ die ſo viele Ringen Ucy 
nern Maͤnnern gegen ſich erreget hatten, und- au Dis 
ef «inen beſtigern und gefäbrlichern Feind fanten, als fie 
noch nicht gehabt hatten, der die Rechte der Univerfitae Opa 
rt gegen fie vertpribigte, und dabey der Paͤdſte, ore en 
" — waͤren, nicht ſchontte. Er gab auch dem gem 
olke biſſe vn Uncarvichi ber. ‚Religion, al ge: * 
*. AN 


75. | en Wielef. = — | 


Reiten go: gekhehen vilegte and verſchaſfete ihm rliekd, 
die Bibel in ſeiner Sprache zu leſen. Ds * dieſe dDe 
wucde Vie Seiſtlichkeit gegen ihn aufgebracht, und es u 
weit ,.baß der Ergbiftbof gu Canterbury ins J. 1377 cıe Bet: 
famlung der Geiſtlichkeit verfügete, gegen welche Rp ae 
Vichlhef in Perfoh unerſchrocken vertheidigte, und tur ka 
ee Großen, bie ibm ee marın, M 
Gefahr, welche ibm von Seiten ber Bi fe drohete 18 | 
lich entgieng. Es wurde aber im S. 1352 ein ncemr Ep 
dus zu Londen gegen ihn gehalten. Wiclef erſchien miht,md | 
fand au der Unwerſitaͤt zur Oxford einen Bertheibiger P 
wuch diefer Spnodus keine weitere Folpen auf Ihn hatte. 
Daß zwey und zwanzig von feinett Lehrſaͤtzen verdänmd ne | 
den. Er verfabe vielmehr nach wie vor fein Pritiamp 
Suttermorth I er im 3.1387 ben testen Dereinier —TI 


ine große Anzahl von ben Verken des Wiclefs lu a] 
in Haubſchrifteu nn gedruckten deſteben * | 
X.in der lieberfegung des waren Teſtaments. 

2. Dialogarum libris'4. Diefe Dialogi werben yon 
und mie Recht Trialogus genant, Da drey Perfonen kaum 
den. Uebrigend And fie uhren dem Namen Trialogus ng a | 


, Oftiolum Wieleß, worin die Trangfı Ofkantiarien u 
te Schrift und Vernunft deſtrittäu —* An: eh 


Fade. Bee ; . 
Tra&atus duo adverfus Fratres mendicantes, Engſich 
.. %, Aphorifwi f articuli Wicdeviani. . >. © 
. 6, .„Lonfelho: fidci, five enclufiones XVII in "Synode Lat 
herhano. exhibitae, - - ... ct, Ä 
..g. Epiſtoln ad Urbenum Papam, Im J. 1384. ° 
. ‚8. Refpoafum ad Richardum'Regem A, 1377. de ien re 
Br papag. 2 rn — F 
. *PDecleavio dei. ſuae conchsflones. Ä | 


"The New Teſtamest· from the Vulgare, by Wichif, A | 

Lewss’s Hißory af he Eoglifb Bibles. Lond, 173. fl. . 
- &u& Catalogue af ieveral Libraries and Parcels lat pP" | 
+hafed, by L, Davis add C. Reymers, Lond 170 





{ 








— » 34. ——— —— —— 
. Wulf viri, undiquaque piiflimi Dialogorum fin S® | 
er, quorum primus divinitarems & Meas eradtar „ Secumds ob Ä 

un cgeggjonem epmplefiger, Terug de virmbu tn 


tr’ Anke Gr. 1387: * a75 


se ĩpſis contrariis copioſii Iduitur. —— Ro. eccle- 
je ſcravmenmts, &ius peſtiferem domticduem , antıchkilli regnum, 
serum draudulentam originem arqut eoum hiypocrkäim., varld- 
‚noftte aevo firu dignikhma, graphice perftihgR, 'qudo & 

Fent iaventy. facilia, ſingularum lihrotum, rar put, th 
bitis fummam iodice pracnotavimus, Außus uff demgue ME 
5 Gatalggo paacripuorum de Wchefo uoftıo Schpresmie. guck 
ta ex optimis fontibus, germanico idjomate depicta, ſequitur 
tancof, & Lipf. imp. jo. Got Bierling. 1753. 4. 
Der Heraus eber diefed x 214m eritenmal ‚gedruckten und 
feinen Werks iſt Kudw. Phil Wirth, der auch das Leben 
8 MOiclefs befchrichen hat. Ze 

Treatife of the Sacrament, call’d Wychffes Wycket, whych 
e made in the dags of Rigpard I}, (merber Bew, IZEJpublilh' 
e⸗ ir — by V. Trudal, Norimb, 1546. 8. 

iu by Henry Jack on, Oxon. 1612, 4 | 
u .&. Cat, libtor impkeff Biblio. Bodiel, To! IL p. 61. 
im "Two fhort Treatiſes again the Orders of thẽᷣ Begging- 
ei: by Th. James, Oxon, 1608. 4, .... 


- 


— — 
nphotiſmi fen Aniculi Wiclefiani. | u 
8, M. Foxd Comment, ser. in eccleſu gefkar, et, 


2Argent. ap, Vendelin. Rihel. 1554. 8. — 
> Confchie fidei, Epiſtola ad Urbanum Papam, Refponfap _ 
dRichanhum Regem, :: ee 
ap, Foxsm in Gommmeut, rerum Beclef, Bafıl, 1563, fol, P..- 


L p. 8.399. 9; 
‚DICEEXIXH. _ Ze ü 
Koenigshoven. — 
* ⸗ | Nr ‚ im J. 1389. | : . Bi 
Job. Schilers Verrebe, ea 
3. H. Fabricius Bibl. lat, med. & inf, aet. v. Jacddas, | 


° 





— Keben und Schriften. 
Be von KRoenigshoven, aus einem a Geſchlechte zu 
Otrasburg gebohren, war daſelbſt Prieſter, in was vor 
einem Btifte iſt nicht bekant, ſchrieb von J. 1386 bis389 eine 
allgemeine und beſond ers Eiſaſſiſche Chroñit in deuticher 
Sprache. Ein lateiniſches Werk von der Ars beſindet ſich von 
ihn in Handſchriften. — 
us⸗ 


* 


160 Koniqgehofen. Hemicus. 


N vi 

Die ältefde deutſche ſowol — als infenberheit & 
ſaſſiſche und Ertaßturzifere Chrouicke, von Jacob von Bee 
migaboven,, von Anfang der Belt bis ind Jaht nah ef 
Geburt 1376 beiprieten,. Anjetzo zum erfienmal berant, 


2) 
mit bilerifchen Anmerkungen in Drud gegeben von D. 
dan Schiltera Stäbe, 698. 4 * 


Straßburg, Io. 
DCCCCXIXII. 
Henricus. 


geil. im J. 1397. 


| Buven, Madriche, Ip, IV. ©. 622, 


CLeben. 

enricus, weil ex non Langenſtein im Heſſen gebärtig na 

de Hafis deygenamt, muß mit einem etwad May 
anne diees Ranend, Der ein Carthaͤuſermoͤnch wer, ad 
germechfelt wirden. Der ältere Hudircre zu Paris, uriie 
darelbit bis ind s 1381. Der Herzog Aldrecht IV. im Di 
reich berief ihn bernach anf bie neue Univerfirär zu Win, m 
er vom J. 1384 andie Theologie lehrete. vheinzicd mer a 
den mathemauſchen Miſſenichaften, befonber der lzemm, 
erfahren, und wird für den Herſteller dieſer Kunſt in Dead 


‚Jana gebalsen. Man berufer ſich wegen feiner Einficrenum 


Kunft auf feinen Commentarium in Geneiise (Fr ad 


ei Schriften und Ausgaben. 
Seine im Drud verbanden: Schriften find: 
Vocabularius peruulis terminos biblie novi & veters er 
menti, pregnantes, ac difliciles optime de«larans, per ſo 
fimum facre theologie profeflorem: magıftıum Aesurne & 
Hafa spgregatus. Am Ende: Exrhcis vocabularias biblic # 


giſtri Heinreci de Haſſia feliciser. f 1. & a fol. 


x 


& Freytag Adparat, literar, To II p. 1199. 
, = Speculum animae, feu foliloguium , cum pracfacien fu 
Wempbelingii. ſ. sa (1507...4. 
8. 3. N. We lınzer Carologus lüor. impr«fer. in Back 
ö on S. Joh. Hierofol, Argent. 1749. fol, p. 10% 
um SUCH), , ‚ 
in Orehodoxogr. Ball, 1555, p. 1321. 


— ibid. 1 50y. p. 1607. ar 


- a Anno -Chr. 1297: J rt 


— waftevas de wohilitate animac. Ermulsue; saltatızs fupes: 
Byanc demipiep & ſalutatione angelca, & de. miſſae offxie. , 
rabem de alcenligue domiai, LK. 1. 
S. Zi. Ebingeri Car. Bibl, Auguflan. p. 10%. 
wow Sacasdanım,, yuzc in miffa teneri debent. Expoliie 
Pwahilje sasgiälti Aeingjch de Hafıa fuper dominicam ora- 


Siefen Oruck zͤblet Here SchSpflin in Vind, typograph, p. 
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. Anno Gbr. 143% — 93 
eesifige YHacheichten, Th. V. &.699. 


Leben und Schriften. 
beodoricus Engelhuſius, oder Diederich Engelhuſen 
ein Geſchichtſchreiber aus Einbeck, führer den Saal 
ı Moagifter und war ein weltlich geift icber, begab ſich 
r gegen das Ende feines Lebens im J. 1434 in das Klo: 
istenburg, und flarb' noch in demfelben fahre, Er 

aus verfchiedenen Schriftflellern, 2. auch einige niche 
s vorhanden find , ein Ehsonicon en gekra % 
piele nügliche Sachen enthält. Es Ir et b bis aufd 

. Doch nur in einer Hondſchrift. 
"Gencalogia lineae ducum — in Einbeck, e 
Grubenhagicae, 
he breve Erfordenfis civieatis ab a. 438, usquc ad 







22. wird für des Engelhuſen Arbeit g en weil es 
n ber Handfchrift bey Den „obigen Chroico befunden 


—— nicon M. Theodorici —. continens reg ecclefise 
Tralpabliise » ab orbe condjto ad annum Chrifi circitet 
jocecxx. Ex MSS, codicibus nunc primumiedidit Joschanemg 
um. Maderus, Helmeltadii, ty ac ſumt. H, Mulleri , 1671.4, 
on bat vier Sandföhrikten gehabt; feheinet fie aber 
fo, wie man erwarten konte, ge raucht zu haben. 
= idem, ex aliquot MSS, plurimum auctum emen u 
m duabus continuadionibus, | 
in Leibnitäi Scripvor. Brunfvic, To.Il, p. 977. & Conti 
nust. p. 84. 
= . Geneslogia brevis Ducum Brunfvicenfium, 
äbid. To. U. p. 20. 
„= Chronicon Erfordieufe , e MS. cod, Bibliorhecze S. Crach 
moverae defcripfit Jo. Ge. ab Eckart. 
‚in JB, Messkenii SS. er, Germ, To, IL, u * 


. u Micokans, 
ſtirbt nach dem J. 1434 


En. TH.1V. 6.691. 
und: Schriften, 


icolaus de Clamen ‚vonf 
—X de gis, insgemein 


e in dem en 
Li Ze ons, 


Kr 


KIA Nicolaus. 


lons, kam als ein Knabe von zwoͤlf Jahren in das Rever 
riſche Collegium zu Paris, und bemuͤhete ſich daſelbſt 25 
eine Fertigkeit und damals noch ſehr ſeltene Zierlichkeu in! 
fnteinifeben Sorache, die er auch mehr durch eigenen Ful 
als durch Lehrer erbielte, indem er die Regeln und Ruſe 
der Wohlredenheit des Cicero, Quintilianus und anderer 
ten Schriftſteller fleißig laß. Im “1393 ward Ylirolss 
Rector der Univerfität. Der Ruhm der Beredſamkeit, men 
derfelbe fand, machte, daß er durch Den Cardinal be de⸗ 
Mala an den pädftlichen Hof noch Avignon als Serra 
gezogen — * nr — en 1 ibn * 2 
enehmen n. Man beichuldigte denfelben zu Park,’ 
/ — der Bere der Bulle wäre, worin Benedictus ba ẽ* 
nig in Frankreich in den Bann that. Geine Entfernum 
Avignon nach. Genua, und feine deredete Entfibuldi 
fonten ihn nicht von dem Verdacht befreyen, und erkmd 
vielen De erhielte er Gnade vom Könige Eriea? 
Langres ein Canonicat, und wurde nachher Cantor.@$: 
ibidiaconus zu Bayer. Endlich egab er fich wiebrrk 
ae ollegiunt, iind war big in das J. 1434 FIT 
r flarb auch in dieſem Aufenthalt, das abe bes yet 
aber nicht befant. Die Schriften des Clamengis ewt⸗ 
fich zuſammen durch eine natürliche und zierliche Eden 
und gute Einfichten in das damals in der Kirche berimt 
Merberben, iind zeugen von einem guten und Beſſern 
efögbern ſuchenden Herzen. In der Samlung , die Art 
avon gemacht har, ſtehen nennzehn Werke, Davon id 
Diejenigen anzeigen will, die fonft nicht gedruckt worden; 
Auffchriften von den übrigen wird man Unter ben 
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2. Oratio ad Gälfiae'principes, qua a beillo civili debonss: 
3. Epiftola ad Gerhardum Makętum, quod tam corpot 
bylonc fit fugiendum, quam mente, 
4. Epiftolae ll. ad Gregorium Xil."änmine Benedidi MM 
exftirpatione fchifmatis, & IVa, ad Paulum Lucaneniem, 
5. Scripta quacdam : nömine Univerfitatis Pariſienſi, 
(us ſchiſma . 
6. Epiſtolae CXXAYVN. m —— 
7. Fragmentum deſcriptionis virae tyrennicae, cum tis dr 
Astiore, cararine epico ad Guntherum Gadii. — 
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Liber de corrupto ne ſtatu, denuo — ftädio Joan- 
sis a Fachte, Addita ſunt An)a n carmina. quae in prio- 
ribus editionibus non extant. Helmaeftad. — Jac. Lucii, 1610.8. 
. S.. Cat. Bibl. Bunay, Fo,x ꝓ 
Die daſelbſt 1676. 4 a Yusgabe unterſcheidet 
ich vielleicht nur bloß. Fur den Titel... Von eben diefem 
Werke haben — Zutter au Wittenb, ı Do h Edu⸗ 
ard Buckly, unter dem Sites, Speculum eccit — 
Lond. — 8. Ausgaben verauſtaltet. 
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berg „Ex MSCtis, acad. — Saat it — "von :acy 
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ſitae, fer, — 8 iftolae ex Wolfenbu; —RX nibyg 
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395 Nicolaud. Sabunde. 
fd Pontem fa Bofco, circa A.1412. feriprum, Selmiedl, 


$al. Schnorr. 1703. 3 der | 
erm. von.der Hardt I Herausgeber. 
* Liber de Radio thcologico, 
in Dachery Spicileg. vet. SS. To. VII. p. 
= Epifiolae — —e ee a (orig, 
antea ineditae — — 
7 Bid, To. VIl. p. gt. 
Epiftolae aliae tree. 

° "in Baluæii Miſcell. To. V. p. 539. 
— ciarwmen de vitae ruſticae felicitate & de miles m» 
tlorum; ęnlliᷣ & lan, © | 

in Phil. Camerarii Operis ſubciſivis, Ceat. Ni: c.93. 9% 
3 jaul vitac ruſticae. Zasıme. 
laub vitae ruſticae. 
© 2 45 Cd. Dorsavii amphitheatro ſapientias Soczs, Tal 
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daverlaͤſſige Nachrichten, Th. IV. 6,697... _ 
nn | Keben und Schriften, | 
Spepmatons Sabunde, aus Barcelona, wird and 
bunde, Sebeide und Gebon genant, und heißet md 
nem von denen ihm augefehriebpnen Büchern arınm sc 
nae, atque — profeflor. Er lebrete, wie mund 
dem Anfande deſſelben fichet, gu u Maun hat it 
Irrig für einen bekehrten Juden gehalten. Es it me⸗ 
nem Namen vorhanden: . .  ' 
“x. Liber crearurarum, five‘ dehomine, welcher Titel nude 
dem der Sache gemäßen, de theologia narurali , lat gem 
Pat. Beorius hat in feinem Buche de veritate rel, Chrikist 
—— , excoluiffe hanc materiam philofophica ſubticæ 
aymundum Sebundum. — | 
2. Viola änimae, per modum dialogi, Je homine st 
- rraßam ‚ein Auszug aus dein vorhergehenden Lerke, v 
Gorgen'deB jlerlichen Styfs dem Sabunde abgefprochen d 
Dem Petub'Dörtandus, linem Cartbäufermönc , beyaelill: 
Es find, ſieben .Gefpeächt , daven bie fechs erfien au de 
Savande zenommen find, Bag lezte aber beit Werken 
gen iſt. —— a 
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Arme. Cr. 196. 2297 


| Ausaaben. >>. na 
Theologia naturalis five Liber creaturarım „ Tpecialiter de 
somine & de natura eius, in quäntum homo, & dc his, ange 
font ei neceflaria ad cognpfcendum ſtipfum & Deum, & omne 
lebirum , ad quod homo venerur & abligarur ram Deo quam 
krorimng; <ompohtns a vencrabili viro magiftro‘ Rayyunda de 
Bahunde in artibus & medicina dodore , & in facra agina egre- 
Be ‚profeflore; Am Ende: ‚Finit liber Creaturarum fu Nature, 
ve de Hominc, propter quem alie crearure faete ſunt, ex cy- 
iss cagnitione illeminamır homo in cogniriene Dei.& creatu- 
rarum ; imgreflus Argentine per Mantinum Flach inibi concivend 
anno incarnationis Dominise millefimo quadringentefimo nona- 
gefima fexto; menl. vero Januarii die viceſimo primo., 4. 
0.» &,Mairtaire Ann.typ*To.I, p 613. Fr, G. Zreysag 
Adparatus litterar. To. II. p. 3131. ur | 
— theologia naturalis, five liber creaturarum, Lugduß, 
Perr. Compagnen, 1648. $. oo. 

SGS Cat, de la B. du R. Theol. To. IL, p. 32. ne 
Dieſes iſt pielleiche die neuefte Ausgabe yon dem Werke; 
benw Die Amſterd. 1661. 8. iſt nur ein Auszug Aus demfelben, 
ben Joh. Amos Comenius gemacht bat. S. Freytag l. €. 
1124. ER, ER: ee A * 
— Viola anime per modum dyalogi: inter Raymundum Seo 
Jundiem: artium ı medicine arqus facre theelogie pleſſorem 
eximium. & daminũ Dominicum feminiverbium. De hominis 
‚natura (ppter quem om̃ia facta ſunt) traftans, Ad cognoſcendũ 
‚Se. deum. & heiem. Am Ende: Finit dyalogus de myſteriis 
‚Sacre paſſionis chriſti: & per conſequẽs totus liber iſte (qui Viola 
‚anime inſcribit) in ſeptẽ diſtinus dyalogos Colonie Impkfis 
Noneſti viri Henrid Quenteil fauftiilime. iam pmo Impreflus, 
Anne batalicii falvaroris noſtti. M; CCCC. XCIX, die XXX 

wäls Mail, 4, - , a 
Eine alte Band bat fo wol am Ende, als: auf dem Titd- 
blat vos dieſem Eremplare bepgefchrieben, daß Petrus Dor⸗ 
land Berfaffer von demfelben fey. 

— de natura & obligatione hominis opufculum ſolidae de- 
@sinac. &c pierstis. Colen. J. Adolph, 1700. $. 
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798 Khruner. River, 
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„ZH. a Seelen Seleät, literar, P.77, . werle., % 

„3. Möller Cimbria ſij. Tq. Lv. Corner, — 


non tt Feb und Schriften. i. 
ex eentann Korner oder Comer’; cn RNonch in dem time 
ur Burg zu Lũbeck, und Magiſtet der h. Schrift; tche, 
i der erſten Hälfte des funfzehnden Jabrhunderts bis 194 
“und iſt durch eine Chronik von Erſchaffting ber Belt bi uf 
das J. 1455 vekant; worin viele gute Nachrichten aufgexi⸗ 
“net find. Der Verfaſſer nennet ſte chrsnice novem, wei 
viele neue Dinge enthaͤlt, die andere Schriftſteller richt fe | 
‚ben, nicht wen das Werk eine zweyte Ausgabe it, chin 
Die Handſchriften ſo von einander abgehen, daß man jmeit 
gahen annehmen koͤnte ... | 
ade TEN 2 Ausgaben: Be ae 
M. Hermann? Corneri — Chronkandvelle usäire ad a 
deducta, ewodjLanebug, !' ' | 
ie}. G. Eotardi Corp, hiſt. med. acer: To... y. .. 
4“ Vorher hat Keibnitz ’ SS. rer. Brunfv. To. III. p.19.2 
deutſche Auszuͤe, und Feller Monum. inedit. Pur 
lateinifche, auf bed Corners Werf drucken lojfem *— 
Er . >» REIT SEALELODEE N Eva 8 + 
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Jı’.‘ u Az ee Slider, ee ee u Sa 


— — ER ei geſt. im J 1438. 2 : — 
‚Sperläffige Nachrichtn, Th. V. .E..7or. 


—LL. Aeben and Schriften. 2 | 
FRobannes Krider, , sin Deutfiber and Iſay in Schos 
‚gebürtig, trat zu Colmar um das T.ıaop nad 
Saale Tate 
4 Bofinig, m | rauf n ien geſchickt, | 
uber die h. Schrift und Die Semeentias Sorlefungen hielte 3 | 
3.1438 war er-Prior im VIredigerkloſter zu Nuͤrnberg md 8 
.1431 zu Baſel. Mau bedienete Ich much: feiner by 
iechenverfamlung , bie in gedachter Stadt angeſtellet mul, 
pornemlich die Huffiten zu bewegen / auf derfelben zuerihut 
Er ſtarb auf der Ruͤckreiſe zu Akon Das Ahr | 
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Todes ift nicht ganz gendig emein feßgt man bekl® 
in das J. 1438. Di Vacdon (der verfehiedene Ei | 
: 1. 


dawon ich folgende anfilhre: 


Anno Chr. 1438. d799 
, Prasceptoriumdirinae legig ». 1. €. Traarus de degem prac- 


Rtis. 

R. Confolatorium timoratie confiientiae, — * — 

3. de contractibus mercatorum 

4. Epiſtolae tres ad :Bohemos & Patres conc, Bafıl, (eiprde 

1430... ° 

| Formicarium i in guinque libros Aicilam; ein Werk von 
sbfachenn Inhalt, und, vielen Nachrichten zu_ liders 


pen. 

" Alphabetum divini amoris de eJevatione- mentis in Deu, 

ob ‚Grund dein Job. Gerſon bungele — 

fr. de reformatione religioſorum libri U 3, 
Ausgaben. 















talagi gxphicatıq, laudati Criproris,, qui ınter ClaflicosaR P., 
Aeoiio cenfetur, opus eximium ac folidum, ubi varüi calus 
afeientiac fumma religione pertra&kangur , in lucem & nitorem 
kt itutum per. R. P. Rsch, Gibbouum, e Sac. Jeſ a qua colla- 
fe diverforum exemplarium emendatum, Iymmarıs auctum, 
&itationibug veterum patrum, & aliatum ↄuctorum illaftracüm. 
Duaci, din. 
©. El Ebingeri Car. Bihl, Auguftau, p. 165. 
— confolatorium timoratac confeientiae. Romae per Steph. 
Paulinam, 1604. 8. 
©. Car. Biblioth. Card, Imperialis, p. 35%. 
— de contra&ibus mercatorum. 
in Tract. Traf. To, VI. P.r. P..279. .. . 2 
Beneven. — glioryroque de mercatura. Lugd. 


— —— ſcriptae. a, ur, & tertig 
ad patzes concilis Bafılienhs. 
‚in Labbes. Conc. To. X. 'p. 348. gu 
"  Hardiinn =, To. VII. 
„= Fotmicarius, ‚Pulcherrimus diatggus ad vita chriftianani 


— conditienum formicae i incitatıvus „ hitoriisque | Germa- ı 


niae ‚ıefertifhmus, mentionem paflım faciens de — epiz 

‚opis, praclatis, .(acerdotibus, monachis, "nionialibus ‚ begui- 
nis &.beghardis, scbus ‚publicis, civibus, ‚coninpatis; viduis, 
Yirginibus, malehiis, necromänpicis, incubis & (uncabıs manıa, ac 
eaeteris lectu dulcibus & üsilibüs Argentinae , Joan. Scoti 1,17. 4. 
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793, von der Hardt, pracfat. b,' 
Der Heräusgcher iſt Jacob winohelag:d 
Xxxxxr 4 - For- 


[Johannis Nider praeceptozium „ Üive — & accurara 


©. Quetif % Echard, SS. -Ord Pracdie, recenft, To. i. 


une 
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HTERSSOER: 1. GEBEN 


1800 Rider. 

—— Formicariam in quinquelibros divifam, quibes ri 
aus quiliber, sdmirabili formicarım exemplo , ad parandım fi 
fapientiam erudirur: ex cditione & cum notis Georgi Cahan 
7 Duaci, BRalth Beller, 1602. 8. 

G. Car. de la R du R. Theol. To L. p. 363. 

— de riſionibus ac revelationibus opus racıflimum hikoc 
Germaniae refertiffimum, anno 1517. Argenrinse edimm, he 
fpiais — Dn. Rudolphi — Br. ac Enn. Ducis, kalt 
faregrirati reititutum „ recenfente Hesmanno von der Hırk 
Beimfzd imp P. Zeiling. 1692. 8. _ 

Jit wie das folgende ein Stück von dem Forma 
de malchas, & eorum deceptionibus, 
eu Mailco wale fcarum, To. L p. 

= a’rhıberem d’vini ameris, — 

im Fa. Gerfeus Opp. Antverp. . Ta Hl. p.70. 
min — re er ex BEA 
Bensertzi_ Domricani: Accedir Vincentis Fuffınsani Mifi 
eri_ Frard.ac. d.fpeuaiio pro D. Carhasinse Senenfis imyer 

ben Anrerp. nnd. |. Mereti, 161, 8. 
E. Car. de a B. du R Tbeol. To.dl, p. 410, 


DCCCCLVE, 


Ambrofiug. 
pc. mu T 1386. geſt. nad) 1439. 
Seele Yixhexheen, IE IV. ©. 706. 





Anno Cor. 1439. 2808 | | 


Ntenfebaften , ſamlete für ſich und 
oße or —— viele — 
Te ne a "oe ar 
£ feiner Tcher gefoinmen und sum D gern er 


2. Hodospotkxon, die Nachricht von feiner Keife, die er | 
s8 Werk 


r Anterfuchung ber Kloͤſter angeſtellet hat. Dies 

ird auch Libri duo eanım serum, quas geflit Abbas 

umaldulenfiun: betitelt. 

2. Unionis formula inrer ecclefias greccam & larjnanı, gran 
: & latine. 


3. Epifiolae, Ambrofigs r nn viele Ser: — 


x* gu nicht indgefamt ent 

es Abts Canneti deſteht aus fünf und ee Büchern, * 

— acht hundert und drey und vierzig, Briefe enthals 
Das drey und zwansigfie Buch enthalt die Zuſchrif⸗ 


welche ſeinen —— von —** Schrifte 


Ye —— find. Das vier und zwanzigſte Buch ent⸗ 
Briefe an den. Ambroſius, und das leste falche, worin 
om m Meldung geftbiehet. Diefe Briefe geben Igroßen 
t8. der Kiechen und gelehrten Geſchichte zum Lebzeit des 
— gutes Fr 
Orratioaes fex,. 1. Pro privilegiorum Camaldnienfium 
onfismatione ad Imperstorem Sigismundum , habita Fersariae, 
. 1432. 2; de pace & unione fervanda in Concilio Balilcenft, 
all, 1435. de ebus concilis Rafilcenfis ad Imp, Sigiimumn« 
km „ babita ı 5 Alba Regali, 26 Dec. 1435. 4. In Bafilienfee 
d Sigismandam Imperatosem,, habita ibidem: an. 1436. 5..ad 
oannem Palacologum Imp. Graecor. Jofephum patiasch. Con- 
lantinop, caeterosque praeſuler graecos in corum adventu ad 
‚oncilium babenda graece, Venauss Febr, 1438. 6. Contta Ba- 
Beenlisum pfeydopatum impudentiam, ſtupu a 143% 
Ausgaben. 4 
" Muebrofi abbatis Camaldulenfis ———— Anno 1432 & 
22 a Nicolao Barthelins Bargenfi publice luci aflerrum, exBi- 
iorheca Medicaea, Florentiae ac Luce, apud Marefcandalos. 4 
» vermmtblich 1681.:4. 
6, Clement Bibioch, curieuf. To. l. p. 255. 


Unienis formula inter Ecclefias Grace. & Ronam Gr, & 


in Læbbet Colle&, Concil. ro xvui. p. s22; & p. 181 
Hærduin. — To. IX, 
AÆubre ſo Gamaldgenfs — libei X - Prachriond 
FERES 
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lons, kam ald ein Knabe von zwoͤlf Fahren in dad Naver⸗ 
riſche Collegium zu Paris, und bemuͤhete ſich daſelbſt zu 
eins Fertigkeit und Damals noch fehr feltene Zierlichkeit in he 
Inteinifchen Sprache, die er auch mehr Durch eigenen Sf 
als durch Lehrer erhielte, indens er die Regeln und Mrpe 
der Wohlredenheit des Cicero, Quintilianus und anderer gr 
ten Schriftftellev fleißig lag. Im 5.1393 ward VNicolæs 
Rector der Untverfitat. Der Ruhm ver Berediamfeit, wert 
derfelbe fand, machte, daß er Durch den Kardinal be Ya 
Mala an den päbftlichen Hof noch Avignon als Eerretarat 
gezogen — ee — 1 ihn * gr 
enehmen en. Man beichuldigte denſelden zu Paris. 

l % der Bere der Bulle wäre, worin Benedictus den E 
nig in Brankreich in den Dann that. Seine Enrfernungre 
Avignon nach Genua, und feine deredete Entfihuldicusen 
konten ihn nicht von dem Verdacht befreyen, und er saß 
vielen Be erhielte er Gnade vom Koͤnige. Er any 
Langres ein Sanonicat, und wurde nachher Cautor u &. 
chidinconus zu Bayeux. Endlich begab er fich wieber wi3 
— ollegium, und war big in das J1 34 Wr 

r farb auch in dieſem Aufenthalt, dad Jahr % Ice 
aber nicht bekant. Die Sihriften bed Elämengis empihke 
fich zufammen durch eine natürliche und zierliche Schruem 
und gute Einfichten in das damals in der Kirche berritait 
Verderben, nd zeugen von einem guten unb Belfermu 
perienern fuchenden. Herzen. in der Samlung , die Li 

avon gemacht bar, ſtehen nennzehn Werke, davon ih Is 
Diejenigen anzeigen will, dje ſonſt nicht gedruckt ınorben; x 
Auffchriften von den übrigen wird man Unter ben Aula 


eu. RE —— Sp 
"1. Deplorätie calamitatis eccleſiaſticae per. Ichifma nee 
mum, carming epico. | — 
2. Oratio ad Galſiat principes, qua a bello civili dehen 
3. Epiftola ad Gerhardum Makętum, quod tam corpox cr 
bylonc fit fugiendum, quam mente, | 
4. Epiftolaelil. ad Gregorium Xi}. änmine Benedicci ZA pe | 
exftirpatione Ichifmatis, & IVa, ad Paulum Lucanenfem, | 
s. Scripta quacdam ı nömine Univerfitaris Pariſienſis, ale 
(us Tchifma 
6. Epilolae COX. 
‚9. Fragmentum defcriptionis virat tyreanicae, cum ei kn 
:Aatiore,, carktine epıco ad Gparherum Galli: Ä 
8 ibas ds ausichzie,, de a er 


Aux Syr. 2434. ;;2 Ft 
1 BE nie 


udio theolobiae, Is? 
2. Epiftolae VL. ih, , 4 7 — — 
3. Carmen de vitae ruflicäe Telieitate®& ds miferigtyraino- 
Ben re MT —* en ae nl 
' 12.) TE BER DE Ch unge” 
; "NWcolal’de Clemängis ‚aipgehen.- archidiae Bj Baiöcenfig, 
pera omnia, quae partim cx antiquifbmis editi ibus partim 
x MS. V. Cl, Tbesdori Canters defcripfit ; conje Salie prüsgue 

—— — —R JAAM — 

gnavir, & primus edidit Johgpnag EIER TIER Acceſſi 
ag dem Gloffgripm Jatinphärkarum ‚; cum Indicg Igcupletiffimo, 
—75* Bat. ih TB a ACER 


alduit, impenlis Lugd, Elzevirt,_& ‚Hopp 
aurench, MO2.G. 0 a ae * 
ar Fraital de anichrillo don Ant. ft 3 18 ineg 
Bemiaitoe Bipfiorhek bey G. Victor zu re gefihrie 
en wörden. N 


Liber de corrupto — ſtatu, denuo edifits ſtadio Four 
wis a Fachte. Additafunt NontWllavehufta carmina. quae in prio- 
ribus editionibus non extant. Helmaeftad. haer. Jac. Lucii,1620.8, 
©. Cat, Bibl. Bunay, Eo;"Mt:P,.1086. 
Die dafelbft 1676. 4. angeführte Ausgabe unterfcheidet 
Hin Hehe ur nr durch en ee eben biefem 
erfe haben Leonh. Hutter ittend, ı Ed 
ard Buckly, untek dem Litel —— ee —— 
Lond. 1608. 8. Ausgaben verauſtaltet.n | 
ver adem «.£... de rulna Eccleſiae circa temppra concilii Gon- 
TR Ex MSCtis, acad, Helniſtad. edidit Aderm, von der 
IFA; — — ER 
u * —* Conſtant. To.1, P. 3. p.r. RER, 
"3 Die Handſchriften, welche der Herausgeber gebrauchet 
32 und nelttändiger als die erſte Uusgabe, au 
er die ybrigen gefloſſen find. HR Se — 
-Vota pacis ac emendatiopis in concilio Conffansienfi quae- 
Atae, ſoe-Sullectae ępiſtolae ex MSTto Wolfenburselenfi, guibyp 
„Beges „, pqntihces, ↄlipque viros illuſtres, ipfum, dentque Conr 
„Kantisnfe Canciliym , enixg obfecravit, ut corruptog, illo, fen» 
pore ecclefiafticorum mores emendarent, ac difegfionibüs pus 
5 ur a. —— De te — 
* — Conę. Conttant. Tal... 2. ... 
Es .ſind diefeg nichts anders, als der 2. 2. 109. und 1m 
Brief, ‚ynd bie PDiſputatio (uper ‚mareria ‚ec oncilii , generalis, 
"babisa um quogam fcholaftico Parilicof. ” — 
At Au ki & —* Sp pracslarum, in Gallia,. 
* x * 2 BEE. 2207 n 
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ra de concordia öifeapdanzum - Me * 


FabrjeinmB, 1. med. Sinfiser.y. 

© Vherrimum Sphaerae mun de 
—— u quaeltiont Perri de — 
impeufis Joannis Petit commprante * 
Er —* Leonis argentgi. er — 
©. Maistajre Ann. vᷓp To il p. ——— 
Liber Potr⸗ Re Eisaco per ib 
eororum‘ | De imprefi onibus aeris: acde Er A 
——— atque tertia — — * fiunt, | 
cadentia:; Stelle comate; en * 
VPentus: Tetrae motus: ———— va 7 
de: ee Rep humane 
nme 1506, die 1b a — 
&, Altes aus allen Theilen der z = ) 

D i ir ok r 


app! IR; * map 346. — 1514 i 
abı an an. IE dr AR > 
8 Queſtiqnes magiftri Perri de giliuen ar cam 
ſupet librös fententiarum.  $ 
magiltrı Perwi de Aykiaco fü ca bear — 
husdam in fine adıun&tis.' Im; 
MCCCCEXC, finite altera. die re n 
ur IH n8 allen Tbeilen | 
| tes a in 1 
- - Die am Ende Kesehmuete Mte zen * —* 
facrae ide 2. —— Men tie. 40 
ftio Velperiarum, 4. Queltid‘ 
ch zu Paris 15904. Pe * ; 
N hpe volumine —— Ten 
culum conlideratipnis. 2. 3 conternplan j 
quatuor gradıbus Scalae re | 
bum abbreviarum fuper —— * 
poſitio ſuper fex primis verfibus.Pfal ER RT 
4 Item devota Meditatio few Expoſttio ſeu 
ſus eiusdem Pfalmi. 7 Alıa a 
Judica me Deus ® Expofitiö füper Cantica Can 
Rarus Super feptem Pfalmos —— 
> prariöne dominirca rrı Oratio dominita ausgoßicı 
expolitä” ig. Devota meditacio Tüper Arte Marta 
fuper Cantica beatac Mariae ‘ Magnificat anima mca do 
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I Tußiius gps Eanfieo eskitsiac Beneiltın Dowiun ale 
 Ufenel, :0<. Texfteyas duper Caneiro' Syitonis prophenit: 
une digires fervam guum Demine. 10 Bpiloges de quadnulli - 
Birerchtio Sirituale. 7 Teadterus de duodeciar'handrikeun fen- 
ı Joßeph viri Masise, 1B Troctatus du anime; Eicnahw-A- 
num, 1. Serme Primus de adverrw Donnki. : ‘2. —Teogemıs 
i codemCenllantise habitug unno 1417. 3. -<eritt de AdeDin, 
ı fpwrialirer de Advenen ag Jadicium. 4. + deftrtivirate Dmblai. 
„v de egdem felkirinare.' 61- Aun@ireumeilidne: "9. - de Scprüape- 








üa2. 8. Serme falgs Conkaintau In Tanciiergeherali Dominkea 


BMedia Quadrsgelimau An, 417.9: Hermd Irdie Refatrelitonds, 
d. - in die Pentecoftes 1417 Conftantiae. ti. se eodern Felusz WB - 
Ki odem Hieikunug.ra: Müder vei 'Tchıta elsendi’Sekımum 
jantificem. 13. Sermo de ſancta Trinitare, habitus Geauae A, 
og corım Peude Pape. 74. Conkitutlo einsdtm AndtzeTii- 
Aegris BencditPapie Kit, qure (ae Ei-Setnfioneiprnedian ltr 
Bons: ei sr de 5, Ch eyfögons Mirkyre.;16:- des, Ludell- 
Karel; Regen Stciliag Klich Tprfeopd Thslofano: 17. · de ed- 
. dB de amtegbus (ats, 79, - de tadem Feftivitste. &O.«M- 
Far Pyngde Carteraxerffl ‚"fuper Vera Apoſtoli: Epheſ, V. 
ro-Yas, : ur digne unfbuletis "vacktiönt, "qua Vordt @ls, 
‚ip valleis Inner contextum: apoſtoli: Bofictti —— *— 
ticuß MR * pad. 22 Omelia futta in Synbdofaper iin E- 
ko: Defignarit Dondaus Ar vilos ſepena cinra duos, 23. 9er- 
6%. Frateifeo. Am Ende; Finiear Tvittarus dt Seriroties 
Prey Mapaes Wrgehtine and Poi: MOCCTHC FU, 
BE RR WERE 
FR VE AM 


ifnperg Arımamenter. carhofitum Bibt. Tomnfgn- | 


"Weiargemtöre. En Hierof . 453. 3 
Prexi de Alliaca de falfls prophetig, Trattatus primus, nunc pri- 
itys. Ex codice — — - Tradtagus, alter» 
* pnoium editui, ex eodem MS. Retommendagio Scriptprags 
px ediilone Francoferdıenfi (Argeutorzgeaß() . Pripcipjupi ĩn 
fi ‚Bibliac, praelercim in Eyangelipm Marc. Quaeſtio: 
sum Ärinitas perfögargm in uda natura, crgatyrac it inegag- 
he nicapilis. 'Nunc primam prodit e codsre — —** 
em quaeſtianem Befpaufig. Er eod. ihgrtare çre- 
atutae rationati; le — uaeftio, 
Yırum canfcjentia esronea egcuferacyipa, exeod, MS. ee 
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aldis. Conſtant. Epiſtolae duae ad Joannem 
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werfäfige Rachrichten, Th. IV. S. 699. 


beo * —* —— Engelb 
heodoricus elhuſius, oder Diederi uſtn 
ein Geſchichtſchreiber aus Einbeck, führet den Ebrenne 
en Magiſter und war ein weltlich gefftlicher, begab ſich 
er gepen das Ende feines Lebens im J. 1434 in das Klo: 
r Wirtenburg, und flarb' noch in demfelden Jahre. Er 
aus verfchiedenen Schriftflellern,, davon auch ße niche 
‚vorhanden find , ein Ehwonicon Fey ge 

viele nügliche Sachen enthalt. Es gehet 5 

. Doch nur in einer Hondſchrift. Ä 
Gencalogia lineae ducum Brunfvicenfium in Einbeck, fe 
Grubenhagicae, 

. Chronicon breve Erfordenfis civiraris ab a, 438, usque ad 
1422. wird für des Engelbuſen Arbeit gehalten, weil es 
in der Handfchrift de ven | obigen Chronico befunden 







reipublicae, ab orbe condjto ad annum Chriſti circitet 
jocccxx. Ex MSS. codicibus nunc primumiedidit Joschämng 
ker. Maderns, Helmeltadii, typ. ac ſumt. H, Mulleri, 1671.4, 
Mader bat vier Sanbfhrikten gehabt ; ſcheinet fie aber 
rt fo, wie man erwarten konte, gebraucht zu haben. 

= idem, ex aliquot MSS, plurimum auctum emen ugs 
sa duabus continuationibus. ö ii 

L, in Leibnitii Scripvor. Brunfvie, To.IL P. 977. & Costie 
ER nuat, 9.84. 

‚«s Genealogia brevis Ducum Brunfvicenhum, 

. " dbid, To. II. p. 20. 

= Chronicon Erfordienfe , e MS, cod, Bibliorhecae S. Crucig 
anoverac defcripfit Jo. Ge. ab Eckart, 

An JB, Menskenii SS, ser, Germ, To. I. pı 56M 


ai Sur Nicolaus. 
ſtirbt nach dem J. 1434, 
uoerläffige Nachrichten, Th. IV. 6.691. 
laus de Clame⸗ — Elemangis, von fe 
ico de i mein is, 
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— TFxrxrxx | or 


is auf vr 
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Whronicon M, Theodorsc; Engelbmfi , continens res eccleſiae 


194 iooland, 


lons, kam als ein Knabe von zwoͤlf Jahren in dad Navar 
rifche Collegium zu Paris, und bemuͤhete ſich daſeidſt um 
eins Fertigkeit und damals noch fehr feltene Zierlichkeit in dv 
Inteinifchen Sprache, die er auch mehr durch eigenen Zr 
als durch Lehrer erhielte, Inden er die Regeln und Mie 
der Wohlrebenheit des Cicero, Quintilianus und anderer ar 
ten Schriftfteller fleißig lag. Im “1,1393 mard YTicolaus 
Rector der Uiniverfitat. Der Ruhm der Beredſamkeit, werz 
derfelbe ſtand, machte, daB er durch den Cardinal de Penı 
Mala an den Aa eis Hof noch Avignon ald Serreterat. 
gezogen a hi u ent a u ibn Frick | 
enehmen | 1. Man bejchuldigte denfelden zu Paris,dd 
/ — der Verfaſſer der Bulle wäre, worin Benedictus ben & 
nig in Frankreich in den Bann that. Seine Enrfernungre 
Avignon nach Genua, und feine deredete Entſchuldi | 
konten ihn nicht von dem Verdacht defreyen, und ertnd 
vielen fahren erhielte er Gnade vom Könige. Er bom 7 
Laugres ein Canonicat, und wurde nachher Cantor nt * 
chidiaconus 8 Bayeux. Endlich begab er ſicd wieder nis 
Be — ollegium, und war bis in das J. 335 
r ſtarb auch in dieſem Aufenthalt, dad Jahr des Zenit 
aber nicht bekant. Die Sihriften des Clamengis empihle 
ſich zufammen durch eine natuirliche und zierliche Schrrm 
ab gute Einfichten in das damals in der Kirche berrktet 
derben, und zeugen von einem guten und Berferun | 
— ſuchenden Herzen. In der Samlung, die Ars 
avon gemacht bar, ſteben nennzehn Werke, davon ih BE 
Diejenigen anzeigen will, die fonft nicht gedruckt worden; & 
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Auffchriften von ben übrigen wird man unter den Auge 


en. — — | 
1. Depforätie calamltatis eccleſiaſticae per. Ichifma nee 
num, carming epico. = ' 
2. Oratio ad Gälliat principes, qua a b4lo citili dehone 
3. Epiftola ad Gerhardum Makstum, quod tam corpore eier 
bylone fit fugiendum, quam mente, | 
4. Epiftolaelll. ad Gregormm Xi}. dpmine Benedicti XUl pe 
exftirpatione fchifmatis, & 1Va, ad Paulum Lucauenfem, 
5. Seripta quacdam : aomine Univerfitauis Parifienis, ade 
$us ſchiſma 
6. Epiſtolae CAXVn.. .- -- | 
7. Fragmentum defcriptianis virae tyrennicae,, cum eins de 
ftatione, carkmine epico ad Gpntherum Galli, | 
B3. Libex de ansichrilo , de ottu SEE Een 


Aum Gr hr AR 
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dio theolobiac, RER 
2. Epiftolae VL. . en, * 
3. Carmen de vitac —————— de — ey hyrenüo- 
um, zer I 3 Ne 
N 9 de Elemängts rllparken... 18, le :o ni — 7 — 154 
3pera Omnia, quac partim ex antiquifßmis editig bus, partim 
x MS. V. cı. Thecdori Canters —— ta conie ie pytisque 
ornavit, & primus edidir IR Mac Marsins. 7. 2y Acceflig 
dem ei Jatinpb *8 „cum "inalee Ynchpferifimo, 
BE 1. Balduin. imgenf is Lugd. ——— & er 


Sen werd, ‚26 Lt. “antichrilto ü En gu ein 
—— Bihliothet bey S. Victox zu — — get ie 


Liber de corrupto — ſtatu, denuo edifits ſtadio Joan 
mis a Fachte, Addita funt Apotml)a vehufta carmina. quae in prio- 
ribus editionibus non extant. —— haer. Jac. Lucii, I610. 8. 
©. Cat, Bibl. Bunay, Kor 9.1086. 
Die dafelbft 1676. 4 Aa te Ausgabe unterſcheidet 
fich vielleicht nur bloß. Sara den Titel... Von eben biefem 
Werke haben Zeonb, Hutter zu Wittenb, —*ã zul dus 
ard Buckly, unteh.dem Sites Speculum occlt imciae, 
Lond. 1008. 8. Ausgaben verauſtaltet. | 
Adım „.£..}. de nina Escleßae circa temppra. songjliüi Gon- 
Wandel „Ex MSCtis, acad, ——— edidit — von der 


di sa — Slam re 2 ai & * ER 
‚Die riften, welche der Herausgeber gebrauchet 
yarenı; — xollſt ee als die erſte Ausgabe, 2 
der dien ubrigen gefloffen 
. = Yata ꝑacis ac emendatipnis in. goncilio —5 — —* 
ſitae, ſve. i c&ac.epiftolac ex MIC —— in, guibu 
sogen 5 — — ———— viros illuſtres, ipfum, deniquc —* 
ancisnfe Concilium, enixg obfecrayit, ut corruptog, illo. teoi⸗ 
"pore ecclefi aftiorum mor es emendarens, ac dißenanibis, * 


— — Br „Hardt dan: 7. "Confant. Teil, P. a. 
8. —X 3 —* anders, als der 5.2. 103. und NN 
Brief, ‚und. bie Difpupatio, füper. materia ‚Concilli,, ‚generalig, 


5 laftico .Parilieoß, 
za * * Rate Eh prasslagum, in — 


tei 


— Formicarlım in quinquelibros divifum, year 

aus quiliber, admirabili formicarum exemplo, ad parandam ſ 

ss. re eruditur:; ex editione & cum notis Geergif Cal 

vi), Duaci, Balıh. Beller, 1602. 8. | 
G. Cat. dela R du R, Theol. To I. p. 363. 

— de vilioenibus ac revelstionibus opus rasifirmum hißsch 
Germaniae refertiffimum, anno I$t7. Argentinge edimm, &- 
fpicis — Dn. Rudolphi Augufti, Br. ac Lan Ducis, kit 
Integritati reſtitutum, recenfente Hesmarno von der Hulk 
' ‚Helmftad. imp. P, Zeiling. 1692. 8. _ 

Iſt wie das folgende ein Stüc von ben Forma 

-- de malcficis, & eorum ronibug, 

or Malleo maleficarum, To. L p.694. 
«= alphaberum divini amoris | 
in Jo. Gerfons Opp. Amverp. 1708. To. I p. 

We libri nn —— ——e—S ex — 
Bonguetii, Dominicani: Accedir Vincentis Fuffsnsani All, 
ord. Praedicat. diſputatio pro D. Carharinse Senenfis pr 
bus, Antvefp, vid. J. Mereti, 1621, 8. 

©. Cat, de la B. du R. Theol. To.Il, p. Mo. 


DCCCCKVE, 


Ambroſius. 


geb. im J. 1386. geſt. nach 1439. 
Suverläflige Kachrichten, Th. V. &. 706. 

Zeben und Schriften. 
mbrofins Teauerfarius, kam zu Portico in N 
= ‚Fomagm er arme: j Weit, im 3— 

at im vierzehnten Jahr zu Flor Aloſter 
heiligen Engel den nn ‚md se 

Schulen des Klofters eine Zeitlang por, und verwaltet 
noch einige Ehrenämter in feinen Heben, bis er anf ct 
— — im J. 143t zum General erwaͤhlet vn 
dieſer Wuͤrde umterfichte Ambroſtus bie Foͤſſer in PP 
en, in denen er große Unordnungen entdeckte. Bey I 
P. Eugenius dem vierten ſtand er in großer Hochachtw 
und berfelbe bedienete fich feiner auf den Kirchenverfanlng: 

zu Bafel, Ferrara und Florenz, wo er für das Anfehe 
sömifchen Stuhls mit Eifer fochte. Er zu Flocen @ 
ar Ditob. 1439. Ambrefius hatte eine große Liche ja 9 


Anno Chr. 1439. AIR 


Iferfebaften , und famlete für fich und feine 
pße' Bisliothef. Er verfertigte viele I Dame | 
— Sie haben wenig Ben 
fuͤhre fie deswegen nicht einzeln an. 7 —32 — — 
feiner Feder — und Ta same, 
bie Nachricht von feiner Keife, Die e@ 
E teen ung der Klöfter angeftellet bat. Dies Wer 
rd auch Libri duo earum rerum, quas. geflit ab 
wsaldulenfum betitelt. 
2. Unionis formula inter ecclefias greecam & Iasoam, gran 
& latıne, 
'3. Epifiolae, Ambeofigs —2 r viele ie Beiefe ſchrieben, 
€ noch nieht i —— ckt ſind. Dien Sosslung 
Abts Canneti end fünf und zwanzig Bücherg, die 
erhaupt acht hundert und drey und vierzig, Briefe entbals 
% Das drey und zwanzigſte Buch enthalt bie Zuſchrif⸗ 
welche ifeinen Neberfegungen von geiecifihen Schrif⸗ 
*8 vorgeſezt find. Das vier und zwanzigſte Buch ent⸗ 
He Briefe an den Ambroſius, und das lezte ſalche, worin 
—3 Meldung gefebiebet. Diefe Briefe geben Igroßen 
ils ber Kirchen und gelehrten Geſchichte zur Lebzeit des 
broſius gutes Licht. 
Orationes fex,. 1. Pro privilegorum Camaldulenſium 
InÄsmatione ad Imperatorem Sigiemundum , habita Fersariae, 
42 2. de pace & unione ſerranda in Concilio Baſileenſi 
il, 1435. 3- de sebik concilis Rafilcenfis ad Imp, Sigismun« 
um, habita ın Alba Regali, 26 Dec. 1435. 4. In Bafilienfen 
I Sigismundum Imperstorem, kabisa ibidem: an, 1436. 5. ad 
sannem Ralacologum Imp. Graecar. Jofephum patriasch. Con« 
antinop, cacterosque pracfules graecos in corum adventu ad 
oncilium habenda graece. Venætas Febr, 1438. 6, Contra Ba- 
keenfuım pleudopatrum impudentiam, ſcupta a, u 


Ausgaben. 
Ambrefi abbatis Camaldulenfis Hodaeporicon, Anno Fr & 
B2- a Nicolae Barthelins Bargenfi publice luci affertum, ex Bi- 
jotheca Medicaea, Flosengiae at Lucae, apud Marefcandalos. 5 
vermuthlich 1681. 4. 
©. Clement Biblioth. curienſ To. 1. p. 255. 
Unionis formula inter Ecclefias Graecam & Ge. & 


in Lab ——— Concil. To. xvi. pi & p. II8I. 
To. IX, 


—— —2& en bei ıR - Praeluiood 
Errrr 






11: Be 71117717 825 


Bi tränetationds de gräec in Jarinum Fadtas, & Lireise’daif 
Tnotum virorum ad Ambrofium. ' 
1’! in Alertenii: Se Darandi Colle&. ampl. To. N. p.i. 
Ei Ymhro) U Pwoerfarii, Generalis Camaldulenfium alionset 
ad ipfum, & ad alios de eodem Ambrofio, I.arinae Epdsz 
*# domno:Cenneto, abbate Camäldulenfi ie libros XXV, die 
&ae, & oblervätionibus illuftrarae, Accedir Eiucdem sub 
vita, ta qua Hiſtoria literaria Plorentina ab anno MCICU we 
ad annum MCCCXL. ex monumenus ponflimupa nonda i- 
"is dedũcta Ef a Lawrenrid Mebws: "Florentiae: ex typon.® 
far. ı75q. fol. . i | 
Die Annterkungen. über bie Briefe find Hauptfächlihmuit 
Cannei und Gori, ferner dem Dominicaner Mack 
Elmiaus, und Danemchi. Mehus hat fich aber um die fit, 
das legte. Buch ausagenommen, rechter Beine Muͤhe gegebeke 
ne Vorrebe md Vira Ambrof. find aelebrt „ ' aber mat 
die Bequemlichkeit ‘der Leſer eingerichtet. Am Ende kahl 
Mehus Hinzugefommen - 
Orationes ſex, ex quibus aliquae nunc primum in lnazp® 
deun 
“: Propofitio fafta per Generalem erdinis Caraaldulenis x 
rem domini noftri Papae ad Concilium deftinatum. 
"0" in Marten & DuraniColl.aniplifl. ver. Script. Tall 


... #846 
Iſt unter oben angeführten Reden Die zweite. 
‘== Oratio in concilio Bafileenfi habira VII. Kal. So # 
üb EugenisIV. R. P. ad concibum miflus eſſet Orater, 4% 
Fr Cod. MS, 0: Bipr. Recanati, nunc primum eruta. 
in Nic, Coleti eoll. Concil. To. XVIL p. 1335 
Iſt die vorhergehende Rede. 
de rebus Concilii Bafıliinfs ad imp. Sigismund» 
in Martene & Durandi Coll. umplifl.. To VOL} 
7. D. Manfı Suppl. Concil. Ta. IV. p. 119. 


I  DOCEeLVmE. 
re —— Gemiſtus. 
F — — = im J. igdt. 


Zaverl. Yracbe. Th. w. S. 719. | 
— Leben und Schriften. 

eorg (fen Rue, der aber aus undefanfen Graka? 
gleichvi edeutenden Namen Pletho angeronm 


f 
‘ ‘ 
⁊ 
“ 


3 
. 


Betten heuiebet Dar, "nahe ———a Dam 
nk —— Are 1:2 diefp 
Sſophlei Ers 1426 — Kaife 
nuel —æ— in nn —— und wohnete im 
— mit u Gyſechen — wi Flo⸗ 
#5, "Wo er ſich der Bereinigung Ver Gstedäch‘ 
— Meder Lehre vorm Aunstehen des hWeiſtss heftig 
der ſezte nachmals aber doch ſich gegen die ——— 
neigetel ı Er hat das Snudium der platomſchenPhiloſo⸗ 
le iR Malen aufgelehet davuber aber ſehr heftage Sfrei⸗ 
keiten mit feinen Kanbsleuten bekommen, die Surıbendan 
reifen mit reger Bietterkeit gefichret warden ßemifius 
gete nach Griechentand zurchuer verwaltele im 1441 
vVBbrrigkeitliches Amt in: More bey hoben Alter 
8 Plecbo Schriften find bisher in Deut 
1. de geflis Graccorum poſt pufyıans' ad. Marintam Jibri * 
x find aus dem · Diodorus und Plutarchus genommen. 

. Orstionesli de rebus Pelopuhnaſiacis sunfkituendis, ‚ad 
— Imp. & ad Theodorum Deſpotam, cum locorum Pela- 
ınneli perlongitudınes & keirudinch aftronomicas deftriptioae, 
* —— m orarula Zodsufltis,n > > 

m Zorseftredtum SuiBlatonicorem. dogmarum: 
—8— Hr ein Stuͤck von- feinen: de⸗ Buͤchern de wpIec.d. 
us eben biefem? Werke feheint 
’5 MaAifiunf& annorum orde ) & ern reienis ein Sri 
r AMtelilı „se we PER 
6. de Platonicae & Ariforelkae philofophise Üflerentia > 
»..de fato libellus. u 
en fbelune 

de proceflione Spiritus 5. ‚womit aber die * ſelbſt 
he zufrieden waren 

— 


ben: 

Wevoręmũ —8* gar & Pfetbo dicituf‘, PR Dioderl* * Me- 
irch3 Hiftoriis de iis, ’ quae poſt pugnam ad Mantineam gef 
unt, per &apira trakktid, Greece.‘ aTEzEHmA 

%, Xems bohitir- Omifhs. Venet, ap. Akt, "1903: fo ‘fol vw 
eadem ˖ en — ve 
= e?'Werödörb. "Ball, Ai; BE 

u de rebus' Peldpänn 44 orationes: — — — 
—XE — ———— Graecus da vixtꝑutihus. 

c. Stohsei wo er ll, Antrep. > — dedt 

—— en G.9 ai 11 36? 
gica Zur is, cum Icholiis —R& & Neil, 
omnis ' 


"804 . Gemiftus 


omi grerte vum verfone karina & notis. Sido fel 
preii, adieda quogue verſione profarie Fuc, Marthesi. 
ad calcem Orzcular,-Sibgllin. a Seruss, Gallare cin 
2 Amſt. 158% 4. 38. 
. PAMAMit in Öracula Boroallzis ſcholia graece. 
in M.Mastsaire milcell, Graecor. carm. Lond. 1722. ij 

— Zoroafireemm & Platonicarum dogmarum cogpesänl 
&r. & Lat, | 

ia J. 4 Fabricid B G. Vol. XIV. p. 137- | 

SR nad bed Yakenin euaan Toeplikh —*x 
een L) 1 e . ⸗ 

— Behr an — ordo, & dierum recenho, (im 

in Allassö de menſura temp. antiq. Tract. c. 12. pi& 

—- de Platanicae arque Atiſtatelicae philoſaphiae diem 
Grarce. Venet. 1540. 4. — 

S Car.Bbch, Thuan p.ę. fa EN 

— liber de platonicae & sriftorelicse philafophiae die 
ax graeca lngua in Lataum ver[us a Geo. Charme (it 
Hensfchse, Ball. 1574; 4 

©. Cat. Bibl. Bon, Tal, Vol.2.p.1 19. 

— Jibellusde fato, ese.sdemguc &.Beffarseni: epikelmum® 
‚bese de eodem argumenın.. Una cum Alartberi Camswis 
‚Orationibus Ih in Pjerhowem. de fato. Er pracmifla ius }. 
Alb. Fabricii pwaefitione de Camasiora & fcripris Comm, 
x Bodleiana & Lugdumo.- Barava Biblierberss nun pre 
edidir & larine reddidie Herwannn Samuel Reimwerss. | 
Gong. bg 1722... 

— JGEN. : 

in Cisecenis Bibliech, univerl‘ Amft, & Lipf. 1744 I 
LIL.2T EN 

— elegans ac Brevia Quarmar Virtutum esplicatio, PM 
& latine nunc prrmuoı edira, Adalpbe Occene phylico Aug 
20 imerprete. " De ‚moribus philefopbpsum loem ex Pu 
Theaeteta item. graece -& Jane , codem isepk 
Adiunximus , Ariftorelis de viruubus & vitis ibchen 
vere aureolum qumuer eis imteppsezibun (Al 
wasllardo , Sim. Grynaeo, Andr, aLacuna , Jul. Velße) ia m 
fe coniunctis, ut non fine. frucau conferri,ab urrigsgue Dg®t 
aysvaybus pefüh Raſileae, per Jo, Oparinum, (1552: b 

* —— 'Libellus de Spiritu Sancto contra Latinos Gr. 
, „©. Ca, Libb. imprefl, Bibl, Boll. ꝑ.2 P33% um 


a5 


24 — u 
— pccotuxr. ER en ; - men. 
Winded. 


geh. im J. 1982, u ea — 
R Mencken in > | 


iberbard — — Maynz — bereits in feinem 

e: fussigehnten Sabre an den Hof 2: Sigismund, und war- 

, ‚en Dea Tod —8 hu FD um En Verion, m 
vielen wichti beiten gebraucht, 

das Leben dieſes ‚Si 1 oruifiher Sprache — 5— 

—8 Geſchichte bis auf das J. 1442. — Man gibt 

m das u 50 une lee und VEERERADNERN Swriſt⸗ 


sa Ye 
Pberbarıd — -ons vime Imp, Sipisnrandi ver- 
cula, ex veruftifimo & Fere cosevo exempio bibtiorhecae ds» 
lis Saxo - gothanae, num primmm edlita, cum touite MS; recen- 
bei — collata, teviſ de ad jubamn. annorak, ferien 


E —Ss tr. Get, Torl. Pi 


8 runus. | 
8geb. im J. 1376. Set. im J. 1444. 
werläffige Nachricht. Th. iv. G. 7116.. u 


lammar — Serittorl d’ Tal Vol. U. p. 4 vw: 


Ceben. 
— Krane, * der —* Dinner feiner 
‚ ‚Zeit, von Aretzo, von weil Drte e 
us genant wird, * Baus dieſem Ramen befanter‘ “iR, 
8 unter feinen Geftblech tönamen, kam im J.370 que 
Belt. Brunus erwarb ſich in der lateiniſchen ———— 
roße Kentnis, wodurch er nachmals ſein Glͤck bauete Er 
udirete auch bie. Rechte, und lernete n griechiſche Sora⸗ 
R von dem Emanuel Chryfbloras, werin-derfelbe es ſo weit 
— Daß er nicht num verſtchiedene Ueberſetungen aus 
m Griechifthen tiefere, ſondern felbft Buͤcher im diefer 
Iprache Abrich. Poggits brachte den Brunus much Mom, 
m 


2306 W Brum 27 
wo er im J. 1495 bey Innocentinsſẽ VIT. uud delelben ke 
Nachfolgern Secretarius Srer:am warde. Gr Ki 
auch mit Joban XXI. zu Ceſtaiz, kehrete aber, alt crix 
bag die Sachen fur denſelben einen ſolecdten ae schum 
ten, nach Siptch; jerüst. Hier unurde ihea im J iara 
zweitenmal bie Garne zlerſtelle angetragen, die er brafi 
J. 1410 etliche Monate — batte. Er foͤhrett me 
Amt bis an Kr Ir mit Tem groͤnen Serial, undich 
publit teng ibi fonft noch verſchieden Berrikuu 
v ——— ſeibſt nur anne Stelle eine: 
* fanget ſeyn, wenn nicht ſein Tod im J. 1444 dari 
efommenwäre. DBrunus- bat eine —— 
** — Einige daven find noch wicht im Drsd de 
eve beſtehen in lcberfehrigen- Griechtfiher Sorikk 
Seine eigene gedruckte Schriften Mad: 
I Hiftoriae Florenunae libri XII. Me lange am ach 
liaͤniſchen Ueberfeßung im Denck wer. 
- ©. Rerum SO karparc Be ya 
— cotmeutae 
Coszstensagii rerum Graccarum, 
« 4.De-belle Runice libri Ill, Dieſes "Bert iſt aicht alle 
ge Ueberſezung vom Polpbius; der Berfafler bat hör 
— —— — daber bedienet Gleiche 2 
mit T 
5. Hittoria Gorhorum Aderäber Brunus dei —* 
chuldiget worden, als oogn ge nug be. Procapind veci 
ätte. 
6. Epiftolamaug; libri X, bavon- die zwey raten Gebt 
durch Mehus Dinzugefouimen find: Sie dienen gar. 180 
ger Geipichte dieſet Sch, and beſonders der Goftnige SO 
chenverfamſung 
7. Epiſtolae — —2R ndmine ad corclub 
Mmeenſo sumkripuer,. 
-.8 Epiftola ud Dominam Bagtiäpm Je —E PT 
‚Si Htetis.' ”. 
”. 9, Dialogi dye, T. übellüs de Hr ul, 
° 10, Daalogus .de Maribus, - — 
2. it, Oratio advesfog hypocuaa 
n2. Oratio Hiogabuli — ad ‚inereigicel. 
.-B. de atigine usbis AMaotuac la ad Jo. Franc ih 
püncipem Mantuanorum, ‚i oa Michus wert dd 
zehnten Buchs der Driefe belant — worden. 
4 kaudagp 3, viri Johaneis Stazac, Equicis Hari 


Sy 


Anno.Chr. 1244. | 3807 


— vita di Dange & di Petrazca. — N 
16.. Invedtiva io Carolum Malaceftam, '‚ob PR Virgili, 
ad Mantuanpg evesfam, Die‘ unter, des Brunus und des 
uarinus Plänen gedruckt worden, it — Pat, Paug 
B Dergerius Werk. I BP EE IE Zu Ze DE 


et —Auggaben. 7 
„1.39 t ı 
— Aretini Hiloriarum Foreitihanim: ubt xii Quie 
—— Quesusdam ſuo tcmpore in Icalia geforum ” 
zahus: Graecis commedniarii, ab interitu vindicati, neg 
na mendis shriumeris repurgoti, & ex manuicripui⸗ in iucec 
ſiti Audio &.apera Saxti Brumenes, Dobelenſis. se 
a2, Zetsner, MIO, fol. 
‚Diefe Ausgabe hat Bruno nach verſchiedenen Sanbiibrin 
a, welde:ibm aus der. churpfaͤlziſchen Bibliothek nusgesbei- 
t worden, eingerichtet und verbeilert geliefert. Dieſes iſt 
e — betelniſche Ausgabe un: Der Porentnifben Ger 
fe, .. — 
—* HiftoriaFiorentina —— invul gare da Donato Accidioli An 
Inde: Fine del duodecimo & ultime libro della hiftoria. del Papolo 
iorentino compofta da Meſſer Zsopatdg aretine i lasino,Et tra- 
wire in.lingug ıhaikana da Donate Acciaswoli adi. XXxVI. da- 
ſto, MELGELKK.  Impreflo in Firenze per ae 
Floremiao. Nellanno del. —— „Ady V. d 
— Leyssmamortali.Dep.: fol. 

ı bat auch eine venetianifche Ausgabe 1472 f. geörnden 
Beyde Ausgaben find var. : Die neueſte Ausgahe:von ne 
Dderte iſt zu Benedig 1561 berausgefogimen. .;. .,. 

-- rerum ſuo tempere in Italia geſtarum commehtaf, - Hin 


* de zobus’graecis.: Lugdwai; una 1539. 4 


.G.\Glemes Biblioth. curienf. To. IL; p. ! — 
v.Muratori aennet den eeeer Annibal ———— (dal 
a Crece): — nf ET a 4 


| nu Id — foig. 
rin AGerb: Menfchenäi - "aneremonial, deaioni⸗ x Ri 
er I. „> Zune un. % 
"  rerum fd tempore geſtitum — —E— 
ER ad annum 1440 antea ediras, turic altem — 
—8 fidem MSer codicis Bergomenfis. - . 
in B. 4. — ss; ver, Icalic, Te, Au vie 
Fi I Mialg katsakena 
"las retum ge rum aeuidy. n 
a) se Ra rin ba mag 
ne 


\ 








2808 Brunus. 
uone librocum Xenophontis expoſita. Addita eſt Narro me 


eipuarum rerum temporis ſecuti praclium ad Mantincam, ug 
ad AlexandrumM, (edente Josch, Camerarie), Lipſ. ap, Vakz, 


am, 1949. 8. 
‚5. Caral, Bibl. Bunav. To. II. p. 260, 


wa € 


cm, 
in J. Grasevis 'Thel, antiquit. Graecat, Te.% 


349. 34 

-de bello Funico libri duo, Quorum prior beimig 
Romanos S Carthaginenſes primum continer, hafıımz 
Liviumdeſi deratam, Alter Seditisnem militis condeis, 
& populorum Africae a Tarchaginenlibas defeäionen: Ms 
‚item illyricum, & Gallicum , quae & üpfa apud Livium die 
yantar. Opus recenstdium, Additus eft rerum maczmorsbiut 
index locupletiflimus, Auguäse Vindd. ap. Phil, Uhske 


2537. | 
er Herausgeber nermet ſich Bernbard Wiege 
— , und hat bie Handſchrift in einem Wirchijetp 


— idem. 
c, Procopio. Baſil. 1531. fol. p. y15. 
+ de ibello Italioo adverſus Gorhos geito hiftorin 38 
‚yrimem edica. Parifiis apud Sirsonem Colinacum ıy}.} 
- Epikolarum libei VHI. Pıaemifla Peggis Flora ® 
Gone „ recnli curante 7. Möerte'Fahricie, Haneburgi, Tool 
ler 9uögnte IR nach der Bafelkben vom J. 1:5 dh 
- Diefe Ausgabe r Baſelſchen vom J. 1535 
macht , die aber gegen bie altern "Ausgaben ſchi mon 


mmen tt. . 
— Epiſtolarum libri VIII. ad -fidem !codd, MSS. fuppla:t 
. saftigari & plusquam XXXVI Epiſtolis, quae in edivione quff 
Fabricisita deeramt, locupketati,. Recenfente Laurretie MW 
- qui Leoxards vitam feriplit, Manetti, & Pogpii Oux 
pragmifit, Indices, animadverſiones, pracfationeungue — 
Libramtue herum, ac detimmemsin lacem protulit. Accchere Br 
dem Epiltolac Populi Florentini nomine feriprugac, en ff 
sum nn —— qrutae. Pars L Il, Flocentiæ 
Bern, Paperinii, ſumt. Jof, Rigaccii, 1741. 8. 

Die im Namen der Aepudut geſchriebene Briefe hard 

die. Verlegung der Kischenverfamlung von. En 

oren, (8 find derfelden fünfe, davon drey an dei 6 
Inf, ısnb-zuseen au bie Cardinales S: Sabjaat, I 

8, Aeui ad vincala geben. .- ö a 


} 


/ 
Anno Chr. 1444 21809 


„> de fiudils 8 lieteris tibellus ‚ex NUR SEE 
R ap! Gul. Pele, 1642. 8. i 
nr Cat, Bibl. Bunay. To.L 9.758 - 


done # H.Grotti & alior, DIE de Audiis inſtit. Amf. 646 


— Libfilus de difpurechonum gxeteitationisque Sodiorum, 
a adeoque neceſſitate in Liierarum genere quolibet: Paſileae 
ad Hear, Pegri. primum excufusanno MDXXXYI. utiin fron- 
kegitur, ve potiu⸗ anno MDXXX menſe Mattio, quod fab 
ve indicatur. Ob raritatem & praeſtantiam denuo editus, 
wa‘ annorationihus far. Wil, Ferlini. Notimbergae, 
4 8 
— — de moribus ad Galkotum amicum dislogo pas» 
m mora ium Ariſtotelis ad Eudemium amicum fun sehon» 
* paucis ex poſterioribus a Leehardo adiectia. Lutetiac, ex 
cina vid. Mauricli a Porta. “159.4 
— 6ratio adverfüs h pocritas, 4 
‚in Ort. Gratii Falcic, ver, expet. ugiend, Colon, 14 
.;154. Bond, 1691. 230. * 
— ale, «MS, ‚edita ab lMierenyme Shvere. 
"€ Peggii Dialoge. Lugd. Auiſſon, 1619.18 
te Osseib. Alcliogabali Bontenorum impzmwatöli,' habita in 
Baciene ad metetzices., quams a Lesmunde drstins. compofizam 
Isrique tredmnt. 
h ia Hikorise — 55, minor, Veom, in acd, AG, 


. 1539. 9.291. 
; = Flörent, ap, June. 1srg, #275. F 
* „ Umdeio Johannis Stronac equisis Morcieisi Mer dub 


| in Balazis Mifcell -To.lll, p.226. 
‚= Vite di Dante & del Perrarca, cavate da un Manuferitte 
atieo della Libreria di Franceſco Redi, e confrontite con al 
fefti eh Firenzc, all’ infegna della Stelle, 1673 ER. 
Cat. Riblierh, Bunäv, Te, I.:p, 1194. 
& ſtehen diefer Leben auch vor Serfthicdenen Artzaben der | 


Werke des Aligbieei, &. 1698. und Petrarcha 
- Iavefiva ei — — ob — Yan. 
Bi 


His — apud äikakusnes. cvetſam, ex end, 


in 2 G. Schelherkii Amacnitat. litetac. To, ILL, —J 
m Sovvn - 77 





4.- 8 —EA F 
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mir — en 02 A 2 zedeihus, 


—E — 
— stm? 1386, gf.im J 10, f 
Seele 3.1. 736. 

\ 






atania in 


Leben und Schriften. 
ioläng 3 oder Tudeſcus, ein berifarze 
_ — trat im J. 1400, in ku 
er zu ben 
—— und —— nachmals unter Franciſcus 
"la —* u Delogel he es Recht welches er fake 
che Ad ehren zu Siena ‚ em 





Sa Bologna | e * V. mathte ihn im)r$ 
um = — EN. in demn Rin 
Dun * und zum Teer ber. Fer . 





| ⸗ Brig 
—— *—*— 
chof zu Fame. a — de * 


nr 
A lan. „au Eon — 55 A: ER. —* e er 
der ee ein i 


— eiten beyn 
re en —— im E3 vr Er ee 
und fich —5 — — ne dey | 
Decretal es folde 


oben erworben, daß er aler Zuml® 
u —— ——— — 
ten ſin am.) 
1. In quinque Deeretalignd libtos RENT 
. 2. Ganmentarie in —— —— 
3. Confilia GEXXVI. N 
4. Qꝛaenione: vii. kabäifimnse,. rs 
5. Repatitio in Cap, per zuas de Asbitrüg, " 
Proceflus iudicıarius,. 
| DE en: ER 
, G..ı$ gi 








. Anno Cr. ME: 187; 


J Test de'attönskitare — & —— und ei⸗ 
andere Dinge, — 
——— 


Die neuefte Ausgabe von des Lricolaus Werken iſt J— 
re bey den En yeah 1617 in neun Bänden gedruckt. Phil⸗ 

ben “Inhalt derſelben angezeiget. Dem zu Fol⸗ 
—X* der erſte bib zum ſiebenden Bande die Commenta- 
Niet Decretales , Clementinas. Der achte, Confılia 
vpiii:ꝛe uacfliones firbeilitfimes VII **#). ' Repetitio io 
„Per tuas , de Arbitriis. Practica in omnibas. fere cuxriis 
ervari ſolita. Der neunte, Thefaurum ſingularium in iure 
onico En: confcsiprum in Conc, Baf & fecundum 
em alphabeticum difpofitum. Additiones Jacobi Anchs 
1277, Een Conſilia & Quaeftiones abbatis Panormitani, 
ertörium, cum Tr, differentiarum legum & canonum dee 

Guälyarü‘ Bononienfi is, 






r * 
* 


Er 2 DICECLXIt. 


u, sı'a I * 

57: 0 u Fa 

Yyrooıng ; Glycas. 
kin ti. yı R 


eu. 
ax 


"ach dem J. 1445. - 
a Bm &79.- 


hr Torben und Schriften. = 





—* GSirias, ein ‚gelechifeper GBefipichtfehreiber , ie 
— ntcwer fuͤr einen Byzantiner als Sici 
eine Lebzeit * man ebebem imbas —8 r⸗ 


wert geſen, allein man bat. mehr Srund, ben Slyias 


Opppp :. 0. rey 


2 — * Be 0 Am = a EN und em prima 
e 
2 Woelerum ns Rn rog —— er ee * — 
Ausgabe vvn et 


Die eden genanfe — 
us und 2 * 4 te * ea Igtabe — 3 






—— — — — 
le elches in det € 
s, ptehiblses, getonmen —— 






any 


« 


Ja · Glycas. 
⸗ 





bvep Duntert Shahse dser ſetzen, da natet ſeinen Brie 
fen einige an ben Kaifer Eonfientinus —— ehe 
find ‚ der befanter maßen nicht vor dem I. 1445 ben 
Thron gefommen. Ob Glycas ein Moͤnch ar iſt = 
— 7— eimem ſeiner riefe — ee —— 
ehrer. n i) Zeitbuch gehet von Erfihaff r 

bie auf das J. 1118, wo er ed aus —— — 
endiget. Mewſius hat per ein Stuͤck deffelben | 
geben. Er hat ſich aber Daringeirret, Daß er es dem 
Deeun Metochita bepgeleget. Bon feinen 2) Briefes 
sehn im Druck. 









— Ausgaben. 
Mich, Glyeae Apnales, a mundi exordio uſque ad 
Alagii Gomuepi Imperat. quatuor in Partes tibuti. Phæ 

saecum textum ex pluribus MSS. codicibus primus ia Is 
edidit , Job. Lewemisosi interpretationem recenfuit', A 
emendavit-. Indicem ex MS. Fontifebraldenfi praemifit, Iss$ | 
que reddıdir; Annotationcs fubiedit „ in quibus, practr we . 
- antes Leftiones & fupplementa, Interpreiis , atque | 

ertores correxit, tum praefertim Job. Meurfis, qui parkeir | 
brillf. Annalium Glycae Theodoro Metochitse attrici, 
& Hiftorianm Romanam infcripfit, quae hic integra repradufe 
tur, cum noris atque indicibus, Parifiis,. ex typagr. seg. i 


fol. 

Diefe Ausgabe macht einen Theil des Cocyoti⸗ XI 
aus, iſt iR Venedig 1729. fol. nachgedruckt worden. 5 
fateinifche Ueberſetzung uendevims iſt zuerft zudl 


1572..8- gebruct. * 
Ct. Theodori Metschitae Kilterise Romanac, a * 
fare ad Condautinum Magnum, liber fingularis. Job. | 
eimus vulgavit, ia linguam Latinam tranfiulic, motzegu@f 
aidir. Lugd, Bat, Jufl, Coifter, 1028. 8. e | 
-- idem. . : 
im) Mearfii Opp. To. VD, Flor. 1746. P. 737 
Epiftolae, f. differtationes decem , ex codice Ried 
Greece & Latine, interprete Jo. Leise, cuta Dotis, 
"in J. Camii Delicis Eruditor, To. I. & V. 


BES, 


Anno Chr.1449. ' 1813 


DCCCELXII, 


Ulugh Beigh. 
geb. im J. 1393. geſt. im I. 1499. 
Isweel. Yiachr. Th. IV. ©, 731 
| Leben und Scheiften. 


Iugb db, en Di amen nach gr 
ot see are Zürft a 


eigentlich — 
—2 Zimur oder Tamerlan. Er 
am ind dem an Sal Gelbenis im J. 1393 zur Well. Die 
Regierum Sgefchafte — er ſe kur bekam, und fehr 
bblich beforgte, bindeeten feine Reigung B jur Bele hrſamkeit 
icht, die er a trefliche Anftalten zu 


Zymnaſium, darin hundert Studenten erhalten wurden, ge⸗ 
echnet wird. Vornemlich aber gieng dieielbe auf die matbes 
natifchen und re ——— Studien. Er erbaue⸗ 
> mie ie it — ee 
ner mit Huͤlfe einiger berühmter Sternſe n⸗ 
man ——— die in ſeinen Tabulis longit. 
latit. —— fixarum noch vorhanden find. Kaum batte 
$ aber biefelbe im J.n nö su Stande ebreit, da zwiſchen 
bis und feinem altern — eine — keit entſtand, die 
u einem öffentlichen ausſchlug. b Beigb bwurbe 
n einem Treffen ls * und da er glaubte den Sohn 
mi Barmberzigleit zu —— zwar — von — 
Iben freundlich A kurz darauf aber-außer Same 
and bu feinen Berl ermorbet. Die übrigen Schrift 
en des Uugh Beigh außer den angefuͤhrten Tabalis find un⸗ 
er den Ausgaben —— 


usgaben. 

Tabulse Long. & Lat.ftellerum fixarum ex ebferpstine Ulugh 
Beighs, Tamarlanis Magni Nepotis, regionum ulera citraque Ci 
un (#. Oxum) ptincipis potenssflimi. Ex tribus invicem colla- 
is MSS, Perficis iam primum luce ac Latio donavit, & com- 
nentariis illußtravje, Thomas Hyde. In calce libri acceſſerunt 
Mohammedis Tizini tabulsge declinatienum & sehtarum afcen- 
lonum, Additur demum Bienchus aominum fiellarum, Oxos 
üi, typ, Hent. Mall, fumptibus autoris. 1665. 4. 

| Pyyyy3 






—2 bemuͤhet 
pay, wohin das von ihm zu Samercand errichtete praͤchtige 


Epo- 


a4  Ulugh Veip. Abertus. 


Epochae eelebriores aftronomirz hiftoricis, chr 
Chataiorum, Syro-Graecorum, Arabum, Perfarum, 
orum, ufitatac: Ex traduuone Ulag Beigi, Indiae cm am 
que Gangem rincipis eas primus publicavit, secenisz, | 
— illaßrayit Johannes Grarvins. Lopdini, typ. ſ 
Picsher, proft, apud Corn. Bee, 1650. ! 

Binac tabulae geographicac; uns Nafer Eddini ‚-aben t 
Beigi, opera & tudia Job. Gravii nuac primum pubidh 
& commentarlis.cx Abulfeda aliisque Arabum Gcograpkalb 

ftratae. Lond. 1638. 4 . — 
©. Cat. Bibl. Bun, To. . p, 44. 
cãco. Arabice & laring, opera & ſtudio Fohemuisia 
in Je, Hindfon Geogzaph, ver. SS. sainor, Toll 
DcCIXV. 


Albertus. 


geb. im I. 1385. geſt. im I, 1450. 
Erane. Hareldi Vira Alb, 
7. A. Fabricins B. lat, med. &, inf. aet;,h.. v. 
Magna Bibliorh, eclef.h.v 
ee Lebin und Schriften. 
2 Yısıme mit dem Beynamen a Surthiano, einer U 
Toſdania, mar ein im griechifiben und lateini 
erfahrner Franciſcaner moͤnch, Sole anf dem Gods 
je Slocen, und einige Zeit General Vicarine feine Di 
bey ein — Prediger und Verbeſſerer der wei 
Zucht. Er ſtarb im J. 1950. Man bar von ihn ner 
chariſtiae ſatramento orat. 2) in laudem poenitentiae Or HP 
electione miniſtri generalis Or, 4, Or, in capitulo 
ta Padırac, 1443, umd 5 eine Anzahl Briefe. 
ee, 2 Ausgaben 
B. Albers a Savthiuno- optra omnia in ordinen — 
ac argumentis, & adnotationibus illuſtræta a F. Frasci/n 
«- Quibus pracmittuntur Gefta b, Alberrs ab code al: 
& conftripa;’ ‘ Opus pofumum , revifhai, coreden , 1% 
& indicibus audum, ac in lucem editum per F. Pasricimm DI 
ws. Romae, J. B. Bufloe 1638. £. 
In * Samlung ſtehen die angefuͤhrten drey ara 
- 326 Briefe, ’ 
z epiftolac feledue XXII. e ſchedis Mabillonü, 
in Marsene Collcä, smplifl. Mon. To, Hl. p. 
Zwiſchen dem 13 und 14 Brief ſtehet die vierte Ma 


. 


„oT. pcèeccixv. in KIENIET o- 


Pa > seat! 
9, Ba ee er 
nisch be m? EA: 
——2———— — 1X HR ee — 2 
— c: 2 3.4.8 


i Crime, di ein er e, lebte in den & 
5% "ie u — — Ey —* ee 
mer dadurch beftiimmer, daß e F nähe Nr ans 
fopet durch bie Türken un ves Todes bes leitet 
3 al einer, Sache, die, nölg er "fchrjeb, —5* 
ae, erwehnete An dem | 66 e° (ehr € CR 
4e bie Belle ened Chröpällten, San —— — 
. de officiis ——— auſae, X& magẽ aee 
—EE libellam. UI, ET 

2. per libro Chronigo'dg originibun. Cotflihll 
hanis.? in: bat fie aus ben a yihiss a1 De 
euern Schriftflelleen gegogen: 1 

Ausgaben. 

Teweyie — GeorgiiOpiei (Inäyut vulgo; Caropalatas) 
e officialibus Palatii Conflantinopolitäni, & officis magnae eccle- 
ac. F Janis glaunlim der Hang mʒentulii luftrayit ; & 
ecens Jacunas non exiguas 0 —— Palat. biblio ecag, Angulb 
k Seileranae fuppfivit; Apud Hikr. Gomchn 1496,71" 6 

Dee te iſt £.-1.159& — In dem — — 

Ersaͤnungen. kinigeil Roses AA 
neh 


ugekommen 

nn idem ca: len 2. —— — fan Sol. Jeſu hm « ei 
B.Codımum. Ge entariot. Jibris grit —* ai aginibu s ‚nol 
nanfaftis apeıe.., „Jr hac „Edjtiboe, —*— io —ã au 

— tertum⸗ &'repasatam —5 ſigneng 
—* * egia & Maz3tina. Biplioth ‚3, —— 

s mentem Jocupletgs ‚Notag, diypgun: 

Ber ee u Epifcopgtuum notitiae, Ypct+ hotors 
ide, ones. digaitatum Ehditen, quſbus poftremis fadcd- 
ip cechelmftigz vel aulıci proteiss — Cura * org 
E acohi Ggar.. ei s6,ty obraphid e a 1848: ol 

dögabe if Warıs hd 


Köxetferg, ! is ı as. 
| — —* einer 

* Pe | gi * ſe 

I ob. ſoan auch. oftmals zurechte weſſen laßen. 


iR ein Heftiger egner vom. Funins,. Ss 
| uRoe. —A— Beypbig Mit ben RER. 8. tev 
A " Dyouya er 77 
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ish Barbarus. Toſtatus. 
De e bi Menchnd Videntini ernennen ke 


busdam s ig.helle Gallico ill, V. Francifci Barbanı prach 
‚Betriscnkcu.de obfidione Brigi ‚An, ciaccccxxxviui Nunc primne 


„aerenfait, x itis ilahravir D. Jocænes Andreas Afezam: 
raemiflis gratia Opportunitatig Diplomare quodam Henria ip 

peratoris, ac Francoſci ee Adtione gratlarum habıra Bi 

„yo papı adnarationibug. Adieftis ad calcem opersD 

gatiunculis I De anno Coronstionis Caroli Craflı Imperavons ER 

anno — —— Deſideru Regis ult. Laugobardorum IL h 

ders ogiei IL, Immperateris, — n * 
Riecdard, 1728.44 ae a 


| —X vpeeectʒvn. 
By’ Reno m Toſiatus. — | 
— ken 29.1400? geſti dub Er 
' Ä 
| 






Song Ep Th. IV. 6, 2740. 
* Erben mb Schriften | 
ge mens, von. dem fein Grabmal wo 


Hic <K müs, ‚au ſcibile Ailamic om 
iſt im ⸗ 3 — m Mebrigal: ‚gebohren, ‚und erwarbfähut 
ahren auf ber — at zu Salamanca ein 


and wen ——— ‚son. deu. Sorachen, | 
Food, Theologie und Rechtögelehrfamfeit , @® r 7. Du 
ver übertraf, und faft, le diefe., Kuͤnſte und. 
vfſutlich Qrete. Er ſtand Col 

lomaͤi ga Ki Rector wor. *— 


han nahm den Co a feinen — 
Pr mdeinen —— Eigen und:surch eben wein ri 


—— 8 El fe 


rn m 




















rem ie fine & 
‚gefunden’ha 


ik der Kindheit uwb 
Seen — zn 


Man 
—— jehneen Tag * 





Sei fü inf Biden Si, “ —R 


32 Anno as 319 


3. über den Evangeliſten — 

3. De ſanctiſſima trinitate. 

4. Super Ecce Virge? "ronciieh - un 

SF. De flatu animarumı poft hanc vitam, 
.&. Contiz gleruns soncukinarlog: . 

J. De pptima politia, 

8. Defenigrium trium corelufi emirm, * Dom. Toſtatus I 
em pabfllichen Hoflager u Siena 1443 — 

9. Peradorzad Mæiam reginarft.Ogite mr 

1O. Commentarius; in Eufebli Chronioon . x — Spanifhee 
Bprache, 0 Gelamanın 1906 ,..7. In 5’ Bänden f. gerad. 

ar. Quaeuordecim Quaelkjones, ſ. de dii ee Eeben⸗ 
als in — prache, und einige andere Frertate ht 
ebess derſciben. 


* Auboga 
ipben: .. jopem omai. Te, Te »e — Vene, Ni 
Reszane, 

Die — fiebenzehn Bünde: Die Andgast —* die 
Erflörumpen der Bücher des A. T.. Dig, fieben folgenden die 
—— ng des Evangeliſten Matsbäus ; der fänf- * za 

7-9 angefübnte Werke, „ Der ſechs und zwau⸗ 
erde: Theil enthalt den Indicem rerpm von Franuziſcas Fonta⸗ 
mus und Raineuins Bovoſtus; ber legte Theil endlich. vun 
ins Berti. iadidem conceptuum ad pragdisatorumplum Ku Dar 
— —— find veofchiedeng a 

2 a PP 
MA A 234 


2 — —— I, 
| lebt noch im 3. 2456. — *. | R 
Sioerüinge machrichten ‚Th.iw. S. 143." — 
— Leben. und Schriften: ' 


np 

es de Bfesdis, ans in in Weſtehalen⸗⸗ un 

Re FPredigermoͤnch indem Kloſtor zu Weſel, Doctor Pen: 
logiaͤ und provinjial ſeines Ordens durch Sache; "lebte 
no im ©}. 1456, und bat Hifteriam. — a Carola M. centıe 
Baxones geil gefcbrieben, Sk.ift. von Ebr. Aus Scheid⸗ 
en and einer Handſchrift der tönigtichen — Den: 

nover heraus gegeben worden: " x 
m ber Bibliorh, RR: ehem wei, 6 19. K 


N Zu 


A ee Lage ptcẽciar 


3 
——— — 


Ei I) Zee ; BEE - ı & Be ° 
- Balla | 
| geb. im 3.1407. geſt. im T. 1457. 
‚Basevl, Nachr . VJ. IV. ©. 743. 


| Leben. 
—— sn Rom im J. 1407 aebobren, # 
sr auch bafelbfi erzogen. Nachdem er ſich iu feimem me 
uud zwanzigſten Jahre um die Stelle eines Päbftlichen® 
sretarius : vergebend bemuͤhet hatte, gieng er nach vn 
„und.erhielte Dafelbfk den Lehrfkuhl der Kevefunft. Che 
fe8 Amt bekleidete er auch zu Mailand, aber nicht — | 
indem er fich um das J. 1435 nach Neapolis benab, tee 
König Alphonſus zum öffentlichen Lehrer der Redekudi be 
let wurde , wo er die Ehre hatte, gedachten König Im 
m 1443, de er bereitd funfzig Jahre zablte, im der 
‚nifchen Sprache zu unterrichten , und ibn auf vielen 
yiaen zu begleiten. Allein die Gnade , melche er ey lem 
genoß, und die andere nicht mit ibm tbeilen im, 
-jog ihm Reiber, und feine freye Zunge viele Feinde aufben Add; 
- 76 druͤckten ihn aber die Berfolgungen der Geil 
welche er durch die Entdeckung hrer Unwiſſenheit 
hatte. Sie brachten ihn vor das Inauifitionsgericht zu | 
apel, unter der Befchuldigung allerlev irriger Lehren, mw 
nter auch die war, daß er von den Pradisamenten and 
Khete, alß die Kirche. Valle fabe, dag er füch ben dns 
finnungen feiner Richter nicht los vifputiren moirde, we 
ſchwur alfo die ihm Schuld gegebenen Irthuͤmer ab © 
wurde aber doch ber größern Gefahr auf dieſem Da 
entgangen ſeyn, wenn fich nicht ber König Alpbonfus We 
ein gefchlagen hatte. Auf die Anklage feiner Feinde ben di 
$. Eugenius IV veriheidigte füch Valla in einer noch worbe 
denen Schutz ſchrift. Es ſchadete ihm auch diefes J 
Rom nicht, denn, al? “ ich im J. 1447 wieder dabin ze 
— hatte, erhielt ee voni Pabſt Nicolaus v m 
Jahrgeld und lehrete öffentlich die Redekunſt, wurde — 
nicxs an der Laterankirche, und paͤbſtlicher Gerrerarius mm 
einer geringern Claſſe. Er ſtarb im J. 1457. 


a - Öthyeifeen, 
Yalla bat feine mebreften Schriften während feine) Wi 
eathalts bey. dem Könige Alphonfus von Reapel 1 






















Anne Gr: US 1908; 
„großer Theil find Giedefhriften, worein er fe em 


———— eidiget. Die neueſte 
derſelben enthalt folgende * 
Eleganiunum lib. VI. die ihyen Verfafſer befondere Eh⸗ 


ꝛrworben haben, und wodurch derſelbe der lateini⸗ 
Sprache am erſten ihre Reistgkeit wieher PeeRREn 


„ de:secipragatione ſui & funs Ubellus, 

„ Ansidou in Poggium libri LIIL 
e in zitpdem Dislogorum libri 11. 
je in Antopium Raudenfem aunotationum, libellug, 
>. ad Alpbonfum segem Epiltola.apologetica, fire aipuia 
>» dus Taquimi, Lucius ac Aruns, Friſci Tarqeinii Aue, 

wepores fnerint , adverlus Livium. 

2 — (ive recriminationum in Benediäum Mena- 

m 31 

8. in Barth, Facium & Aug, Panormitam Jibr, nu, dem 

ten Buche verbeſſert Valle bie in den efien ſerhs Büchern 

4 Een vom vie punifchen Kriege durch Die Abſchrein 
mare er, und vergleicht feine — — 

* er ih ren. 

9. In Bartoſi de Inſigniis & armis libellum ad. Angelum Der 
——— epiſtola, iſt zu Pavia geſchrieben, und durch einige 
echtslehrer e worden, welche den Bartolus * 
rl ergepogen haben. 

jalefticasum difputstionum lib, III, Pelle bringt hiess‘ 
\ die zehn preedicamenta aufdrep herunter. 
11. Conuısa donationes, quae Conflantini dicitur, Bdivilegium,, 
—— Valla hat ſich mit dieſem Werke ſehr wohl gr 


* Apslogiapro fa & contracalumniatores, ad Eugeniam mi. 


— — in Nov,- Teſtamentum. Valla brachte die 
be zu Rom vollends zu Stande. Es find Ber bein ungen 
er Inteinifehen Heberfegung, welche bie Bulgaa heißet, und 


ind in den Ind. libr. piohibitor. gekommen 
34. De ‚volnptate & vero bono libri Ill ſind or dir, yi 
ofen, Buͤcher bed boethius de conſolatione hige ;, ſo 8 
le delibero arbitrio libellus gegen das fünfte Bu dt eideda 
eape —— 
Hiezu kommen noch 


IG. Hileriartn Ferdinandi R is Aragoniae — deven 
ee Bearbeitung und rung ind Rwſaſſers 


\ 
K 17, 


Bu j tr 


ur. Verſio ladaa Tmydidia rndndnd NN 
18. Herodori , fiber welcher leztern Valla —— 3 
Man kan von biefen Ueberjegungen die Vorreden eins. 
Stephanas zu bepden — nachſehen. 
| | usgeaben. 
. Läuraptit Valkse opera , annt primo non mediecribus vigils, 


& indicio quorundam eruditifl, virorum in unum volumen ca- 
lecta, & cexemplaribus variis collaris, emendata - Bafılm, 
apud Henrichum Perruu, Am Ende : mente Augufto, 1543. ii 
Diefe Ausgabe komt den Inhalt nach völlig mie Derjes 
n überein, Die zu Bafel 1540 getrudt worden. Sie ab 
t die funſſehn erfien Werke, weiche ich angezeiger: habı. 
"== Blegsariarum latiuae linguae.libri ſex. De feeiprocascet 
Sai, & Suus, libellus eiusdem. : Ad vererum denuo tediımm 
fidem quam aceuratiſſime einendata omnia Lupd; apud Spk, 
Doletum, —8 8. 
Joh. Rinerlus bat dieſe Ausgabe bevichtiget, 
Caluuinix thtologica, Laurentio Yallae olin Neapoli ker 
wata, quod:negsfler, Symbolum membratim articulatiomgue pr 
Apaftoläs.offe compofitum,.. Ipfo'Laurentio Vals autor im 
entoraui apud Hulderichum Morhardum „ menfe Junio. iM, 
„ZH. da — 
S. Schelboens VErgoͤtzlichkeiten aus ber Kirchengeſhie 
und Bitteratur, B.2. G. 534 
— ee, nal = En aus here * 
N gatus:- "Ein Krameifcaner prebigte, 
—— bitten das — * dergeſtalt gemmeht, ed 
trus angefangen: Jeh glanbe an GVEit Paten; 4 fach 
efahrens Den almächtigen Schöpfer Himmels und der" 
den; und fo die ubricen Apoftel bid zum Ende. Valla kb 
te ben Pater In einer Unterredung eines beſſern zu belches 
. Bam aber baruber in Ungelegenheit.. 
. de falfo eredira & ementica Conftzmiiei "Donatione dedr 
mario. ⸗ — 
E. Laur. Ba de tyramııde Papae - Diaſcepſi. Franeq. 164494 
— de —— Novi Teſtamenti, acceflerunt 2* 
ptaefatio D.Ara/mi Roterodami, index verborym ac rem, 
& notae Jocobs Revis duplo auftieres, Amftetod. H, Laummt, 
268.86 “0 - | 
er iidem. 
.. iu Biblüis Crit. Anglican, & 
. == Hißöriarum Ferdinahdi regis Aragoniar Hbri trei, 
se Sehen Hiſpanis ällutran To, 'p.727- - 
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Et ET gefi. im Fast. * 
* —* H. mod. & inim net. 6, v. — N 
Ars homm, Ulyfr, To, AR p- ae — 

A Kebu „ia F Facu, BE Bee x. 


— —— 83 ihiin-ten Beriuefi ſchen 
ar; iſt eg feiner Kentnis der Maieinifchen und 
&prache', nach mehr aber durch feine gelehrte 
De mit dem Laurentius Valla in Dem ——— 
* undert deruͤhmt. r eh 5,00 gu in Neapel, 
t In bi —— und en atius als eined' 
nach dem 
et im * 1 Das dat vet ve jan Arten von 


ae Re sub 3 ı. ‘ Fe | 
 muprmnT“ DR ot un 7 ZEREuE ET 
Birebeieind Kuci-te billo — —88 liber, —* 
apud Gaſp. de Portonatu. = 

©. Clement Biblioth, cuieuf, To. Yin. p- 24 
— de bello Veneto Clödiane liser; m & d parvi tem- 
wis — RP: Adiuo — are, gudiior & 
mendatidr. " Br 

in Thef, adifgui, Ehiß. Tea! To. V. de ee 
Eye — den Kehp, ben ER u. Serum 
— gefuͤhrt en un ben hi 
en, en ſchaͤd entfſtandenen neu 

en felleitare ſeu a fruitione —* a 
lies guides Pins, minus cenrum fcriptug, munc primum in las 
wcommunss digeltus, excuditur, Antrerp. Chph Pjontin. 1556. 3, 
— UcHVGF, Babe: — — — ac — hominis, 
TR andei € segibus Sicıl, iit, Hanov. IL — 
— i in iR itium —* —E — — 
Be Uance di varie operette, Vene. Tomäf. Betiie, 

Ni, 1743. To.VII p. 331... 
—* 7* bier vier Inveäivae jufgmamen in eind gelogen, aber 
iebus bemerket, Tehr v melt geliefert worden. 

* * schus geſtis ab Alphonſo primo Nespolitanorum rege 
— — — —*— Li librj Deseng, ce Aruil ppgra nunc, 
Par pü- 
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Prien. I Incem editi, < funmo Audio von, ci 
exemplarilrus emendati. u typkä, 1760 .ı 
Dieſe 9 —— 1562. und a 
ea ade Te m, ia PT 
wos raus u 

men, ben G eciber zu de ” 

. de pebus gellis — — regi⸗ Ihe VI, na 
u — fratses » Mantusc excaida 


RESTE 
tſchreiber 
* —— es ſind aber die uͤbrigen er 
e83% ) 
= — 328 Viedmilium v. Cl. de arigine beiũ ianti 
Las & Beitsnnas billonia, . 
in Frame. — —E aot. ad Cisccona 'Biih 


a de [AR Sn ae an primum ex ‚MS ielen 

erutus. Recesfuit, pracfationem, vi ne audgrn a 

Laurentins Miebes, qei nehmalhs (PN) ne aliorungel 

‚et ala elite, Flossaujac,, Caicaan. Yansiaı; Dh 
PCCCCLXXI. 


Haͤmmerlein. 


"is 3 1389. — fm m3 — 
——— Th. iv 
Leven und 
ei eg oder Malleolus, war 2 
©: Abit beſonders bag 5 noeh! 
nf —3 — * ule gu Erfurt , that au 
Reife nach ten ab erwarb fich im R 2* 
Bit — — war in en Pr 
Canonitatd u Zuͤrich un 0 ‚ m 
fe zu Solar. Die Sintafte, we oe — er Ar 
wandte er mriſtens auf Bücher, um 
Die man bey Ayiatperfen zu fe Seit Eee 
fatte auch eine Anwartſchaft auf die — zu = 
dem paͤbſtlichen Hofe erhalten, ließ ſich a ber mi 
antorftelle den. Die ımorden ——— — 
Geifktichteit misbifi lein fer , aR 
Hainyı Die Wahrheit fexy, und viektiuls FAy: on —— 
. figtk, (oToheetd ihm an a mb Feinden — 
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a BAT: 
DE i . 
Anrıo ch 1457. 1825 
N et a Et rn ee 
uter. Ihnen war ber bifchöflich koſtniziſche Vicarius zu Zürich, 
ĩcolaus Bundelfinger,, der maͤchtigſte, der ihn im J. 24744 
Zurich auf heben lies, und nach Coſtniz in einen Thurn geſan⸗ 

m begte, mach ſeben Dionarım aber jenes hören uud 
autorſteſle zu Zurich vorluſtig erklärte, und zu Jehendlanger 
efangerſchaft vn einem Kiofler.verurtheilte, Er wurde des 
egen zu Lucern in einen Thurn geſteckt, und aus dem baram 
—— fer end ei 3 exlichĩ aerſorges. Ri 
p$ ex im der Folge Die Sroipris-Kbreiven gu: burfen. In Ir 
m Tractat de religiofis proprietariis wird der Pfingflen 1457 
macht, and ditſes iſt das late Darum, welches in den Nach» 
Cten vop feinem. Beben. norfemt: m. h 
Bon feinen Schriften find einige-fondenlidd-gegen die Betteb 
sönche, Begharden ind Eollarden aefchrieken. Die Tractıte de 
oufolarione inique fuppreflorum; paflionale Mag. Pe, Hemmerlin, 
‚egiftrum querelac de capuivitkte, de mifericordia captivis im- 
endenda, enthalten viele Nachrichten von jeinen Lebensum⸗ 
Anden. Dad gröfte unter allen feiıien Werfen ift das de nobili- 
ste, und beſtehet aud vier und dreißig Capiteln, in ber Ges 
‚alt eines Gefprächts zwiſchen einem Edelman: und Bauer: 
Bein fle werden nicht natürlich vorgeſtellet, und der Berfe 
t vergiffet manchunl, was er für Perſonen Yiden Iäffet. 
)er · Tractat de Suitenfium ori, nomine, confoederatione, 
eſtis iſt nichts anders, als das drei und drtifigſte Capitel 
eu dieſem Werbde de nobilitate. Ze nr 
; R: Ausgaben. ee „a 
„Klarifbmi viri Juriumque doßtoris Felreis Hemmerlin 

is Quandam TIhuricen, varie oblefationis opuſcula & 
{ use J. l. & a. fol. . R Brit. i : — 
Der Herausgeber iſt Der bekante Sebaſtian Brant. Da 

rı un: Das Jahr des Druks befinden 2 bei meinem Exem⸗ 

ve nicht... In andern Ereniplaren fleher unter der Zuſch 
Seb. Brants an den Churfuͤrſten Herman. & Eöln bis 
Brzahl 1497. und der Name Baſel. Die Samlung en⸗ 
t-deeißig.verfchicbene Tractate. = | 
relicis malleoli. vülgo hemmerlein: Decretorum de&teris 
recanfultifiioi. De Nobilitate & Ruſticitate Dialogus, facre. 
Theologie: inrium : philofaphorum & poctarum Sententils } 
hyftoriis & faceriis referiflimus. Zössdens de $witenfium ern; 
Komine: capfederatione; moribus: & quibusdam (urinam be- 
be) gellis, Zuusdess proceſſus iudiciarius coram deo habitus $ 
änter nobiles & Thuricenfes ex una» & Switenfes parubus ex 
alters: cum ſententia — & eius cacoutionq. Binsdem 
u ll — 
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196 „ Hömpperlein.. 


—* nomige Caroli magni ad Fridericum Tenium Rom 
Horn egêm? quad de velo um hortarur; ur’ de Sencall 
— fürban vr. ® 
ta Ad — 
ntumcunque winmum: te lecho parya 
a Max ee In di dabıs ipſe ſtilo. 
Ai Foetik iRe Mælleul u- circa annum dei, MCOCCKAEE 


ſ. . & 4.fol, 
Def Sammlung Mi Biel eltenee als die torfergdel 
Eie — edenfals von Deant in erg 


iu ſeyn 
—R Aeinaulia ad Hiftoriem Heyeriorum 


Dal 
s de Suirenfrum ortu, nomine, ——— seh 
——e— utſaam — geftis, 

a Thes, Mt: Helvet. "Tg. 1735. oh 
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ei’ tu . u . DOCCOLXKIN. 

man - a, ’ —5 

a = : i ä P 2% —— 

= win‘ 1380. geſt. im J. 2459. 


2 ; Recasgti via P. 
Pagpiena, ou la Vie, le caratere-de P. ä Amt, 17206 


of. Zeus .differtationi Vofliane, To. I. p. 36, 
9% Fabricins BL. med. &. inf. act, u, v, 


Lehen und Schriften. | 

Y% Bing, oder Poggio Bracciolini, iſt zu Terranm 
terentinifihen geboht en. Er hrachte ein gluͤklie 
teres, und ſcherzhaftes Genie auf die Welt, und legte 
dew Jobames von Havenna, Emanuel € id 
kn Esintius Salutatus, anf die griechifihe und la 










itteratur- Er Bien, zur Zeit des P. Bonifacius IL 
om, wurde Apoſtoliſcher Briefſchreiber, und mad 
Arsen Secretarius bei dem ‚= oben XXIII. den « 
Sofnis — A die egenbeit in dem IM 
St. Gallen eine qroße Entdeckun ———— 
ellern machte. Die Stelle eines päbfttichen Gerretarid 
ber imter ſieben einander folgenden Pabften vierzig 
ng, worauf er Rom im J. 1453 verließ, und zu DM 
ler wurde Ce bermaltete Diefe Würde bis ⸗ 
tan Octod. 1459. Seine Schriften find: 
. Hioria difceprauiya de avaritia, 


„Agadir. ausg..> Be. 76 
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— BREI on neu be —— 


vom, nee su. in der —5 — ik — 
———— von rag, Bei ı Boriug erhalten —* m — vet 


au 46 infaligtste prigcipum läher.; or u. 3 
—— er ” eh sul ar Beim, — 
— — — —*— 
F, daß fie grö Bi ne ion eis zu euer DER ; 
nollland Sslaidigsn . unk der fen hat, 
u nicht ungerecht. —— IM iz 
@- Oratiq in füngre — Ai Ra | 
. Biftorig Flosepting, Sul au ci sliänie, 
a. ‚Dein abn des — ** — 


— 3 + UBER 11 [HT Pop a EN BTBRTE — 

vaficrare Toruunay Jibet.F ga a. 
— * bis — nur’ein eineß Sn uck 
heſen, welches das SiEvon Nom betrift. Das vierte 
ich hat einen ganz fremden Gegenftgnd, und iſt eine Ra 
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von "Indien , Die Pogli⸗ Munde eines 
— ——2 — en rg — dat. 
ER ) Epiftolae 
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— — —— N : 
— 2 —— 2 
ræognits Ball. x aed. Hxnxici Petri + 1538 15387, fahy: st € * 
Die neueſte Saulung der. Werft, bed Poggis, 
sutbalt die non .Noi: 1,9. verjeichnete Stücke. 33 1 3° 3 N 
ger. Hiftgein Flotendna,  nunc_pruluume Id Iısem elta; = 
Ben: sr.amtboris: vita ‚älluftiare ab, Jo, — —— 
— 1M18: de. 
—** wo. 
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ce bibliothecat Ottobonianae nunc Friwmärm -sditi;, & aciie 
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— — Vai he Ber vorflebenen Birk 
= eu det BR ang. 6 bee“ Sorihe 
i Ki 
— — Lese AR e dochab <odl u 
in Baluzii Mifcelläpeis , 1% 11. p. 248. 
= de infclicjfate te. prince &x' bupufina — bi 
| — E ytoat V. Fıflei. 1620. 8:  ., 
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Suverl, Nachricht. Th. IV. G. 7255. 


— int’ Schriften. 
Dre Heiliger ten thmiſchen Kicche und r 
em, — in: dieſer Stadt im J. r78y A 
Wel. er tnat ſehr jung in den Dominicanerorden, um be 
kleidete in bemfelßen: die: Wuͤrde vines Priors in verſchieders 
Kloͤſteru⸗ ond- mar Generaivinrind vr ber Vrdvim Token 
und Miapolis mb ſtellete in den Kloͤſtern Frbmmigkir ed 
Zucht ber. Er war auch Auditor der Rota Romana, 5 
wurde im F’ 1445: vom V. Cugmius 1V bem erledigen ib 
thum u Florenz vorzeieger;;: welches Antoninus — Kb 
— guten Unſtalten verwalteie. Er that auch verſye 
ae efüntfipaftenchen Mann der Blorensinen, wre # 
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der HOaͤlakeit in I. 1439: Antoninus hat ſch, 
pero eine Fr om —F ſo auch) durch NH a 
kaſit, Heuptmwerke find 
° 1 Sara hie van Grhoaffung der lt bis. 145: in 
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— xzyıı Mh, per Nieolaum * ad laudem famaı ® 
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ET EN Umes Ed ine 
a 8, Sylveltto usque ad Innocentium If, id eft, ad 
Riazız. Ip. ‚rein ab Lqnocenpig AT uagne ad Pi * 
— aasum Chrilli 1439. tato fere terrarum orbe 
nentur. Opas omni eruditione ac pietate —* eg ® 
dem quants fieri poruit diligentja Emeudarumg & andım,» 
gue annorationjbus Alndram, ade etiam ut —* 
cis, ex quibus omnia hy Nezant,, opera 
Marari Prei — 8 Iqgduni, „ex ne — 
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= — ät Reh — ul „68 — 
en ber. rg "Ele fang —* Fl et, 
* KM ei FrEungen. in jet 


— a theologica ı in quatior” paie⸗ * diftribun, u e 

t — libros exadta, & ab inhüincris mendis correäa, $ 

feHloribus Conkilierim , prakferein I rfdentini ac Pont 
- Momaroran'decheii@in ädedestiibus:ad Calccm 

fubieftis, aliisque obfervationibus & pracleicribus ilhks, 

"Mied Aularis , U TndRibRN reich pretcipue mörahtete lec 
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(tun Auszaden aM. un 
de interdifto eccichad, de ufpenfiane, ‚de —— 
nose, de ırregularirare,. 
ia Ira. Traß, To. XIV. p Reiz 3 u 
er % Honstione Confansinj,ann 
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F Anno Ch. 1402: - Sch 
in Ort, Gratss Falg.-ret. expet, & fugiend, @ol.1535, p. ‚Se. 
„ Load. 1690. 8.199. * : iu — 
Onfeflörum re an , five fümmula confeſſionalis, in gta 
ur, 'güomgdo fe habere debeat Tonfeflor erga pocnitentepb 
2’tladio.B, Anıhonmi, archie. Hor“ Accedünt Eiysdem 114. 
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), doftoris utriusque Tunis. traflanıs de ſocietalibus. Lugd, 

ywıd Joan. de Vingle, 150278.° 7 © 
©. Clemens, Bibl. cur. To. I. p, 782. 

Die neuefte Ausgabe IE Zu Er dig 1572. 16. herausge⸗ 


Inmen. . a = 
— Iäruzione deli Sacsıdürf, Venezia der Stefano du Sabie, 


"E. ca a eg Capponi } Pı 26. | 
Diefe Ausgabe finder fich m dem Cat. Opp. Aergning, 
Ye nenrfte Ausgabe von diefem Werfe —X " 
3. gedruckt. Pr er 5 —* s 
ee 22 gg. 
* 3", 1 r Ducas. oe — — 
nach dem J. 1462, end 
perl LYarkrickt, +. W. 8.3 63. . re 
Keben und Schriften, * - unꝛ 


ar ‚ milde Vornamen Yobannes, ein Enkel det ur 
n/ te6 Michael Ducas, der ein Abkoͤmling von der kaiſer! 
en Famifie det Ducas war, huͤchtete fich nach ber Einnah⸗ 
ie von Eonfäntinspel im J 1493 nad der Inſel Leßtbus, 
nd kam an den Hof’ der dortigen chriſtlichen Fuͤrſten, Do⸗ 
inteus und Nicolaus Gateluzi, und that verſchiedene Geſand⸗ 
daften an den kuͤrkiſchen aifet, um die jährlichen Tribute 
In gedachtern Fuͤrſten zu Abethringen, Dueas tchrieb di 
— — Ai ; De — dem bon un 
ren Andronicus Palaologus, oder bem J. 1341 BIS zur Er⸗ 
yerung ber Infel kesbus durch die Türken im J. 5462 aus- 
prug edet. Wie lange er gelebt, und sie weit ei. etwan 
ine efhichte noch fortgefeßer. haben moͤchte, denn die Hand 
wife, woraus biefelbe gedruckt worden , war am Ende man⸗ 
Bill 4 Aus⸗ 


jonum in fero confcıentiae! & Aug. de Persgliis de Perg 


17 Ducad. Ehalcocendyles. 


— Ausgaben. : — 

Ducae, Michaelis‘ Ducae —— Hiftoria Byzantina. res ã 
Imperio Graecorgm gellas compledens: a Joaone Palacoles 
L ad Mehemetem IL, Acceſſit Chrosicon Breve, „quo Gre: 
corum, Venetorum, & Turcorum aliguot gefla continens. 
E bibliorheca * nunc primyua in Jucem edita, verfione > 
"wos, & Noris illuftrars. Studio & er Umachs Balıcd, 
Sarißis, etypographia regia, 1649. fol, Due 9a: 

= eadem, Venet. 1729. fol,. . 
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condyles, aus Athen, Bat eine Gefchichte won den Ti 
Sen und dem lintergange des griechifchen Reiches geſchtu 
Sie Be von J. 1298 oder Ditoman I. bis 21462 obır Bi 


‚Ausgaben. 
Laenscas Chalcocondylas de origine Imperstorum Tao 
sum. Gr. & la. _ 
' inser. Hikosiae Byzantinae defcripteses tres. Col. Alale 


1615. fol. 

aan Chalcocondylse Athentenſis hiltoriarıum libri deren, 
Iuterprere Cowrade Claufero. Tigurino., Cum Aonalibus Sa 
norum, ex inferpretatione Joswmis Leuncleyis, Accelht Inka 
Gloflarum Laonici Chskerondylar, ſtudio & opera Cosi A 
wibalis Fabreti ). C. Pariliis. e typographia regia, 1650, fol, 

Elaufers Ueberſetzung iſt zuerſt zu Baſel 1552 geirnf 
Bon ber zweiten werbeflerten Ausgabe f. man oben den In 
©regoras, ©. 579._ Die Annales Sultanorum find non des 
Baiferlichen Dolmerfher zu Wien Johan Baudier, gen 
Spiegel in das Deutſche uberfezt, und von Joban Leu 
daraus ind Lateinifche gebracht, unb big 1538 fortgeſetzet me 
den. Man has das Werk zu Benebig 1729 neu gedruckt. 
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er idea X, Romae triumphantis geleiſtet. 
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Ausgaben. 
Blondi Flavii Forlivienlis de Roma ei libei decem, 
prifcorum feriptorum Je&oribus utiliſſimi, ad totiusqgue Roma 


hae antiquitatis cognitionem perneceflari, Romae. inſtauratat 


libri 11. Icalıa illuſtrata. Hifloriarum ab inclinato Rom, impe- 
io Decades Ill. Omnia multo quam ante cafligatiora, Balie 

lese in oficina Frobeniana , mente Martio ahno 1531. fol. 
ii Ausgabe enchält auch dad Buch de Origine Veneto» 
Sims vun), 
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Ben Alphonſiniſchen Tabellen nicht mit ben Beot 
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ie Bewegung der Erde um die Sonne, die Die 
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-geimbe der Gelchrfamteits amdifiubirete DaranfiguÜl 
ſchoͤuen Wiſſenſchaften, und feate —* d 
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ſem ſeinem ae neigete ich Aeneas nach W ch a 
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Gesrmäuicäm’ Hiftoriam pertinentes Scriptores nonalli zassk 
quorum, nomina pagiais proxime feggentibus cenlignanmr;s 
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feiner Frommigken bekant, und re üb 
in ——— Buͤchern an din Toy — bei deren Anfihereh 
mich niſcht verweilen wit. Das bekanteſte beriuter ſal 
lihri IV de contemta mundi, bie inſgemein nach Dem Ye 
des erſten Buchs de initatlone Chriſtij betitelt werden, u⸗ 
algemein gefallen baben, daB fir faft in alle Oipracruicl 
worden find Def Bet bar einen sroßen Shlasap 
icheten Belt erregek, Da der emebirtinetecben bafae 
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Yhowar a Campis, copnomemo Mallcehi, * sul te 
eognita fuaque ſerie reppũta, ſſtudio Gebr, Pucherba), ii 
$erunt hac ediriane aligstek sraftetus SQ vicac ——“ * 
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trat ie den Diben bed D: Baftlind; wo er ind f 
—— * noch mebr umterriefen — 
nahın rüber dieſes von Pletho Unterricht, 

Ver ehrer des Nato war, und Liefe Liebe auch in kinum & 
pflanzte. Beſſarion wurde darauf von den — J 
und Trapejunt in Gefandfchaften — nd JR 
Palaͤologus nahm ibn als —— —* 
die Kirchenverſamlungen zu Ferrara und : 
feine Beredfamkeit vie Bereinigung ber —— 
wifchen Kirche bewuͤrkte. Der Pahſ EugeniusivV 
ne Bemübung mit bem Cardinalshute. — 
anf feinen Aufenthalt in Italien, lernte die, fatel 
che, erhielt vom P. Nicolaus V das Bisthum Fi 
Die Legatenſtelle zu Boloana, * vor die Sitter 
fenſchaften loͤbliche Anſtalten m Nach dei 
Vabſies Nicolaus, und des P. Pius U Ton Fam € 
sah die Mahlt, der legte batte — zum Batsiardhen 
Rantinopel ernennet ‚und unter Gi 
Geſandſchaft nach Fraukeeich, die an 
EReſſarion werde auf ber ver franf, und: farb jed 
a 
alien flüchten € 
* und war ſehr bemüht, die alten —S—— 
gu edhakten: Cr fünleteeine große Ynzbl, bie er MB 
5* je Venebig ſcheukte· Der groͤſte Theil Tpeil- feiner &# 
den betzift die Bercinigung ber gri 
Kirchen, sub find nriechifch geichrieben. 
— hat — Philoſophie gegen den € 
iget, &contra ——— 
IV. oe eh benfelben bat er 2. de narura‘ Suarıtı 
natura & ars confulto agant, gefchrieben 3 Einige 
. Neberfegungen von Xenopkottis Memerabilibus . 
Arifotelis, und Theophralti meraphyheis, bieindin 
Ausgaben 


biefer Schriftiteller eben. 


Ausgaben, 
' Befferionis — de unione ineunda, gras k h 
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Fo Platonis de Ytg ibus’ ‚Georgia TPa ezunsjo ie 
te . pafflım verba gracca Gus Pinonk rectanrür, bar 
dan er cum ſuis accentibus- Deinde a Beffgrione fäepe 
nento praemiflo in latinami vertuntur. Polßich o a⸗ * 
tralatio fubiungitur + Esusdem de nad & Ic BOT 
Idem Träpezungium, tradtatus: "Eiusdem Meräpl } ur Ai 
telas XTIIl librörum tralario, Theopbraßi —— 
— index- Venetiis in aed. ‚Aldi ei Andreae foceri, — 
termmnbiꝰ, 1516, fol, —— 
— Orationts Turticae quatuot. ee \ RU 
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trat in beit Orden des d. Baſtliu, wo er Inder Belle 
kris uadbiloſophie nach mehr unterwieſen wurde. In 
nahm er uͤber dieſes van Plecho Unterricht, vereintr ber pi 
Bertehrer des Plato war, und dieſe Liebe auch in feinem 
pflanzte. Beſſarion wurde darauf von den Kaiſers u 3 
und Trapezunt in Gefandfhaften . gebraucht, und 
Palaͤologus nahm ihn ald Erzbirhofen von Nice mit fod 
die Rirchenverfamlungen zu-Zerrara und Florenz, won 
feine Beredfamleit tie Bereimgung ber griechiſchen und ⸗ 
aifcden Kirche bewuͤrkte. Der Bast Eugeniug IV belojmb 
ne Demühung mit dem Cardinalshute. Beſſarion naher 
auf feinen Aufenchalt in Italicn, lernte die. Inteintfhe I 
che, erhielt vom 94Nicolaus V bad Bistpum Tuulue 
Die Legatenſtelle zu Boloana, wo er vor die Sitten wi 
ſenſchaften loͤbliche Anſtaten machte. Nach dei af 
Badiicd Nicolaus, und des 9. Zins MT 
auf die Maht, der leyte botte hu zum Vetriacches vu IB 
—— „nd unten Gixuus IV. verzichtet 
anbichaft nadı "uasiagich, die aber- uumiitid db 
. Areflarion wurde aut ber Kackreiſe frank, unbi fand. ja St 
m.. 8472. Die mea:ier Einnahme vom n 
nach “Italien fluchtenda :gelchrte. Griechen nafpus er MM 
‚ und war fche beinihe, die alten griechifchen 6 
tem gu töhakten:; &x funiateeine große Anzapi; bie ır De} 
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Beimbarg dienete Bei dicſer an) audinärie 
— uud war au Sefepsften wegenfeiner Seredfomtere 
naltch geſchickt. Mein mit feinem Eifer für Die Rechte erh 
Ken ebene er — — Bius IL mwelder vor als 
pen onen eos anstchku. | 
—— *4 ee der pähbliche nffrabl traf, we 
Pabſt auch nach ——— Khra. daß die Republik deris 
nicht nr und feitie Gitter eirzichen folte. Leimen 
wandte fl Gesrg Godiedrad, wer 
fih die Sechen 355 Lass, nad Dresſsden. Er 
doſelbſi im J. 1472, nachdem er kurz vorher dom Papi ds 
18 IV die Befrcung vom Panne ecbalten hatte . . 

Bon feinen, Schriften ind it Deuck: 

- Confutstio primarus Papae. 

3 3. io prima & fecunda Sig ismundi Ducis 4 
prio nenne. "ab" excommunpicatione Fu N, ad cacin 
gerase. 

4. Apologia danıra Tlitodorum Lacum, Feltrenfem h 

5. Apologia contra Nicolaum — Card, 

RER al Ausgaben. 
Juriscotifidti-acatiflim!- sc Gsatprisnanknm. ER —* 
cundiſſimi Gregerri de Heimbarg_D. ſccopta dervoſa, insb 
tlacque pled ;'iibas om -- Dom. Sigjemmhdasn. amchid, * 
ſtiↄe &e. tıia- perfondın ſuam pcapriam conıra Pii gupel | 

& auiuſtas endoiamlınicationis hallas , üncunguc Tor | 
Laelüi Ep. Feltrenfis modo dicti Papac ceufam. agenus db | 
&ina opprobria &c, Solide. ee fimulque Papae prime 
. politicum enervavit, Ex MSS. Wunc primifm erura, inguerm 
Andioſorum iuris & hikor, pl ee Francof. roch 
©. Nachrichten von Hol. Siblotbek. B.3.6 8 
Dem Bermuthen nach bat — re Sanılang * | 
‚Baltet. Sie enchält aflt obige fin tm 
aber das aunc primum ex MS$. — ei u ‚al | 
aus dem folgenden erbellen. Bon einer andern Ausgax m 
veräntertem Titel ſ. dee umgefe IX S. Hı. 
[übe Srartatt deß Heimburg fürhen in Aueich! Goidehi Mar | 
ei — Te 1.9.39. 7:0 Te, P re 1 
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» Fafcicul, rer, expet, & fog, To. IL; Lond, p. 114.! 

afana Pi pont, Bulla, qua ftatuit contra fas & ſenſum na 

e, non efle a papa ad consilium provocandum. Refponfie 

«pellatio Greg. Hermburg. D, Immodelta Adrisni Pont, 

* ad Dom: Frid. Barbatoſſam imp. D. Frid. Teſpouſio. 
©. Wille Nuͤrnb. gel. Lex. br. 


DECCCLXXXIX. 
Apoſtolius. 
tebt noch im I. 1472. 
A Kebrichus 8. Gr. Vol, X, — | 
z Er, Boerner dedott, ham, Gr. p. 152, 
G, de-Chaufepid Nouv. die, hiſt. & Srit, h. u. 


Leben und Schriften, 


pre! Apoſtolius aus Byzanz, ein gelebrter Grieche, 
fam nach Stalien, und fand an Beflarion einen Goͤn⸗ 
e den er ſich aber. durch eine Streitſchrift gegen den Gaza. 
er den 5 der platoniſchen Philoſophie vor dir ariſtoie⸗ 
chen abgünſtig machte. Er wurde dadurch bewogen, Rom 
verlaſſen, und nach Creta zu geben, wo er ſich kuͤmmerlich 
$ Unterricht der Knaben, und Bücherobfchreiben ernaͤhrte. 
eine Trauerrede auf den Kardinal Beſſarion zeigt, daß er 
3I. 1472 noch am Lehen gemefen; weiter geben von ihm bie 
achrichten nicht, Mon bag won ibm eine Samiung von ein ' 
d zwanzig hundert griechifeben Spruͤchwoͤrtern, und eine 
gbichrift. auf den K. Srjedrich IIL Im Druck, | 


Ausgaben, | 2 ch 

Mexenia dc. Cenrurlse XXI. proverblortn ex Optiate 
Mosibus .graecis collectae, ä Michsele utpujfolie. Cum Pe- 
i Pansini verlione et notis ipfius ac allorum deftorm , qui. 
u adagia illuftrantur & fuis audtoribus aſſignantut. OQum in- 
vus locupleribus. "Item patriarchat Green (GP ptover- 
a, Lugd, Bar. J. & D. Elfevis, 1663. . | 
— Oratio ad Fridericum II, Imp. rogätu Aritionymi By 
iai, ex MS, Palat. cum verfione tat, Bart, Keckermumwi, 
u....i8 freberi 68, rer, Germ, Te, N. p. Ay. ed. Seuv. 
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DCCCCLKKE 
Palmerius. 


geb. tm J405. geſt. im J. 147% 


6.1 Voßkws de hilft. Jar. lib. * 
yofl. Zevo Dill, Vofliste, To, 1. p, 100. 
Niceros Mem. des H, illuſtt. Ta, XL p. 76, 
A. Fabricius B. L. med. & inf, act. v. Massharns Pla, 
LG. de Chaufepie Nouv. Di&. hit, v, Paimseri. 


Ceben und Schriften, 


atthaͤus Palmerius, Palmieri, aus einen angefhet 
IE BGeſchlechte zu Slorenz, verwaltete vom J. 1445 af? 
ften Ehrenftellen eines Priors, und Sonfaloniere in feiun® 
terflatt, und feurde in vkelen wichtigen Gefanbichehe ? 
brauche. Er flarb im. 1475. Bei feinen wichtige⸗ 
ſchaͤften arbeitete Palmerius verſchiedne Schriften, in I 
niſcher und ttallänifcher Sprache and. “In jener 1. uff 
niton von Schöpfung der Welt bis nach Chr. Geb. 1440. 
vom J. 449 an, in verſchiednen Ausgaben des Chapniı > 
. febii und Profper Aquit. 3. E. Vened. 1483. uud Bekl m 
4. nebdructt, und von MWiaschias Palmerius yon Pils, c 
pabftlichen Abbreniator, und Secretarius, Des im J 
geftorben, bis 1481 fortgeſetzt worden if. . 
2. De taptivitate Pifarum, a 1406. 

‚Vita Nicolai Acdajoli; 

4. In italianiſcher Sprache della vita civile lib, IV, 


au 


Ausgaben. 
Matıbei Pahnerii de captivitare Pilarum hiftoria ex rec 
peL. N, M. (Levi Nicolai Meüher.) 
c. Conclare, in que Fabius Chifius- pomtifez crı# 
eſt. Slesvici, 1656. p. 215. e 
— ex MS, bibliorhecae Zoaguss Baptiſtae Recanati, 8 
edita , vita audoris & indice adornata er aufs, 
in Tbef. Ant, & Haft, Ital. To. VIILP, 2. Lugl} 
1723. | | 
Dem Dausgefer IR bir erſte Ausgabe fo wenig efast P 
weſen, —* Muratori die zweite. ch 
. — de Cap. Pil, five de bello contra Pifanos gelte & Br 
rentinis anno 1406. comitmentarius, nunc zurfas predit el 


codice Floftamıre, 4 


"Ande übr. 859 | 
In Maratın 5, fer, leal To, xx. 

=. De via & tebus geftis Nicolai Aecl⸗ oli — 
Apuliat Seneſcalli, ab anno a0 — ad gunum 13 
amentatius, hunc primum latine p et —— cur 
ibus Nerktinis, 7 
ap, Adwrater, ibid. Te. ZU. p. 1197. ' 
* — di Nichla —— Firenze; n —* 


I Bibliorbeca Smith,.p. P- 38. 
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sol. im Zur. u Se 


Fr 


-Bayle die. hit! & crit. h. 

. Zem Difl. Vofliane; To, up 196, 
ceres Mein, des H} illußr, To p. u: 
‚ Ae Fabrieins B, L. med, a0 h, | 





AR are 
84 -:.:1 .5 


® 
nn = ins 


oben Antonius Campanus nennen (ch mit dem 


iR . aba ihn 
Si weit Genie: lernte 
enfte — —— Dust wat Drei nat ibm eg 





mem "an febenen und ne dabei Gelegenheit unter 
.V Kentinf in der | 
— a feine einffiben Sprache — 





rar 


gr ©i 
allen, die ihm Kine g feligfei 
—— 


ften, 
f I. eine befondere: 
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‚ u rB 














2200 Campanus. 


te ihn im J. nagg auf den Neicbitag nach Reyendburg, 
Sirtus IV fe 5 ibn. zum Gouberneur von Tor, und 
nach Bollgno, und Citta die Caſtello. Weil eraber ben 
inpri einek Unrybe in lezterm Orte ein alzuberisez 
A an dei Pbſt ergeben lich, fo wurde er jeıner Wirte 
Ag: und —* den — des et nicht wieder befamji 
r begeb fi n apel, atter auch hier gieng es mache 
lea Bun ah ein Gig zu Teramo ——— — 
fals ee nicht, cr ae alfu ‚bie rt 
CHA. wo er da J. 1977, etliche und funfzig Jahr 
& Re ir ſeibſt als cin borzuglſcher Schra 
fondern auch durch die Bemubungen Ruhm erworben, &e 
auf die Ausgabe alter roͤmiſcher Schrifltteller wandte, des 
ger feiner Aufſicht von Uixich Habrı zu Rom ardrude mein 
Man bat fehe und gmguzig verfchiedene Werke von fur | 
Druck. Die Auzeige der Ausgaben wird einige dem TZurd 
kennen lehren. ae — 
Ausgaben. nt A 
Omnia Campani Opera. Venctiis per Bernardinum Verde 
fem iuflu domini Andıexz Torrefauo de Alule, I. a (1501, 
Jo. Antoni Campani Epıltolace & pocmata, una cum 
auftoris. Recenfuit,..7o, Burchardus Menckenius, Lipüxc, } 
F. Gleditich, 1707. & * — 
Bei den Briefen finden ſich al? ein Anhang Campams — 
sae in Quintiliani declamationes , in Spetonium, Plurarch # 
+. Livigm .. Ciceronis & Quintiliani comparario.- 7 
En ediora, quibus continenrur de rebus gef 
drear Brachii libri ax; cum vira Fil ll, Pontificis maximı; 1 
—— Bpsegi, de ingratitudine fugienda bbeis‘ 
denique., de. ve“ Q magiſtratu, &ıde dignirare matrimonn 
beiiis (ingularıbas,, ‚Recenluit Frid. Orte  Meukemins, Lipis, 








Ir: — ir | | 
. 1," 1 DCCCCLXXAXU, : 
013 er 24 J I . t , 
J ati A 7% | : 
a 1 Calderinus. u ce 
En EL gel. im J. 1477. 3 

Pi Bayle DIE: . jun a 

Stop. Maffei Verox- Huftr Därs IE, p, 114. 

Nierron Men des Mbrhincs illuftr To.XNK.p,74 009°, 

Ird. Fahricint BSE. med, & inf, ach b. v. sw * = 
Er aa iz an. gar a a, 


v & es Au 


ei are RE 
ar mr N Abe SHheifiin. 7 io v 
* itius Ealderinus, von Ealdiern bei Verona, ein we- 
Ipßeter. Gracſſmaticusſ] lehrte VertitcdimYerhämwdier und 
wuzinkieurlfahre Didischönen: Wifenidiaften gu Dom, unb 
urde inter P.Sirtud IV Scereturiugopolidtigiii Er flarb 
i jungen Jabren 455 aa. Sa Ruhm gründe ſich 
af feine Yuslegundek einiger’ alten Jareiniſchen Dichter, wor- 
a er fich zuerfi gewagt bat Martinlid, Statius, Tun 'nalig, 
lirgilius, einige Stellen‘ des SYpidiug, ımb Properriuf, bie 
san in den dltern A üpben diefen Dichter antrift. Keine 
efenfie cum recrimintriöne adverfus calumnistorem, & Pro- 
eum Grapgprtisung fichet bei feinem Madeicic und Fınarup- 
4. Bon de librie alfervaierum fleher ein Stuck aus- Aus 
ritten Buche... 2: Hmm en. 7423 
in Greteri Lampad To. I, p. 311. 
Aunotatt. doct. Yirr. arg, Afeenf, ‚sn fol 
De ee Era 2 200 


Kara * 22 
IB 00, . SDOCECLXXXXIL 
En : A, , 97 | 
a Pır.ste e i # Dr 3 wer „tg 
a Bhahe Phra za. .1 rang 
—A im J. 14).. Vene 
Lv ln — J > . en ‚ FJ 4. 
uverl. Nachricht. Z V. S. 812. —J we 
Een. Keben-und Schöiften, =: nt.‘ 22 







eorgigs Phranza, der Berfoffer eine Zianckniſchen —* 
| te, mar aud cigent Geſchlechte daß mit dem ka⸗ 
Merlichen Haufe in Bermantichaft ſtand, im J. 1401 gn Cod⸗ 
äntiriopel gehobten. ' Er fiten an dem Fortinen Hofe von Wr 
Stelle eineh Kammerlinds Bid zur Wuͤrde eines Broslogatig: 
ten, gericht aber bald’ darakif dei der Einnahme won 7 







tinogel’in die Gefangenſthaft der Tuͤrken. Rachbem cr‘ ſcie 
Kreiheit wieder erbalten, gieng er nach Peſoponneſus, afd 
von dar nach Italien, und eudlich nach Corchra, und witbe 
ein Mönch. Hier fchrieb Phranza dufBerlängen einiger vor⸗ 
nehmen Corcpräer ein Chronicon rerum Byzantinarum in ®iee 
Büchern vom J 1259 FE T477, in welchem er ed den 29 Merz, 

sch Mangel, Krankheit und Hunger gefihmächt vollende⸗ 
u “3 if disher nicht griechiſch gedruckt worden. Pontanus 
"achte eine lateiniſche Ueberſetzung davon, darin er aße 
aͤbemlaſfige a A weggelafſen. 

8 % s 


— usgaben. 
Seorgii Phrknzue prxdveftiärh Chromeon db ah, 1259” ad 
a 36bbbbb 3 „12m. 


9 Pheatja. Eine: 
«477: Leint, Jar, Peutant Ingıprais, % um Zisus 
&meeasıe Tüher. Bymm. Inpellei 





T. 
@. Liber de menlıbus atticis 
3. Fpiſtola ad Fraucifcum Phileifum, 


‚ Amo Cr. 18 1863 


"In Perseii Urmolog. p. 153. ed. Antw 
—2 — — en de origine — kr. 


| PCCCCLXXXXV, 


Diugoffus. 
geb. im SI, 1415. gefl, Im. J. 1480. 
P314 prasf, eins hit, Polon. 
.@ Kraufins in pracf, To, H. 


[. 4. Pabricius B. L. med. & inf, acc, h.v. 
Nöceron Mem, des H. illukr, To, XXXVUL, p. 183: 


*  Keben und Scheiften, 
Diugoſſus, ober lateinifch Longinus, ein gol⸗ 
‚ nifcher Geſchi — war 55 im, es 
— Da er durch Fanilienuniſtaͤnde gehindert wurde, 2 
su ſtudſeren, fo trat er bei dem Biſchof, 


“Ag: * en N der feine Kahn fer ge ee, use — 


machte, mit verſchiednen Pfruͤ 
nonicat zu Cratau ertfeilte, von chen Einfunften er aller: 
lei loͤbliche — ausfuͤhrte. Nach dem Tode dieſes Pa⸗ 


trons muſte er viele Verdrießlichkeiten erfahren, und wurde 


von dem Konige exilirt, weil er den won ihm ernanten Biſchof 
nicht erkennen wolte, aber doch wieder ausgeſoͤhnt, und von 
bem Könige in verſchiednen Staatsſachen gebraucht, Seis 
ha a erfolgter Ted hinderte ihn yon dem ertheilten —J— 
* Beũe zu nehmen. Ex hat vperſchiedne Schrif- 
* zur rer geiſt/ und weltlichen Geſchichte binterlaffen, 
fie ur a aber weder durch bie ——— noch durch 
bie — in aͤltern Zeiten. Doch iſt bie neuere Ge⸗ 
aͤzbarer, Da er. — Urkunden vorbrinugt. 


Joauvo⸗ DAeſſi ſeu —2— - hitorise Polepicae libri XII. 
quorum ſex pofteriores nondum editi, nunc cum prieribus ck 
nn rarifıme in lucem pradeung , ex bibliocheca & cum 
presitione Menrsch L. B. «b Auyffen-Praemittitur praster vitam 


nectoris & dekorum de eo teffimonia Iemuelis Joachimi Hop-" 


wi ſchediafuu de ſcriptoribas hifkoriae Polonieac, plurimis an- 
— a) ——* Assedung awabigue 
4 


—— 





Bw Dingloffus. Perottus. 


indices loeupletiſſimi. Lipfise, J. L. Glediſch, WG 
mann, 1711. — Liber XI & ulm in mies ai 
tantum non omnibus defideratus, nunc tandem 
blicam productus. Accedunt ob materiae affinitatem Uli 
&enus rariſſimi: Vincemtii Kadlabkonis hiltoria Polonia 
sominentario Anonymi, &c. ibid, I fol. 

Diele Geſchichte gebt bid auf Bad °F. 14980» Die 
ſten Bücher find Drobromil: 1615. f.,gebruft. 

—- Virae epifcoporum Pofnanienlium. Per Zeusmen 
giri, five Nicgeſſum- conſcriptae. Nunc priasem aufpa 
Joannis Tarnewıki archiep. Gnefnenfis - opera Thomae | 
cum earundem fupplemento, im lucem editae, A, D. i 
Brunsbergae, G. Schönfels 4. ö 

©. Janozki Nachricht von rar. voln. Buͤch. S. 94 

-eopiſcoporum Smogorzovienlis & Pitrinenſu, quæ 
Wrauflavienfis , eecleſiarum hiſtotiae & acta. 

in F. WL de Sommersberg rer Silef. SS. To. V. 294 
= Vita S, Stanislai Ep. Cracov. vum mode "Du ie 
Onschii, * 

. #a Ad, SS. Antuerp. d. VIE Mai p. 199. : 

Die erſte Ausgabe iſt zu Cracau ı6ır, und die zuuin u 
daſ. 1666. gedruckt ! h . 


® 
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DCCCCLXXXEYT. 
Perottus. 


geſt. im J. 1480. 

P. Bayfe Diet. hiſt & crit. h. v. 

dr Zcno Diſſ. Voiſiane, To I. p. 256. 

Nicevon Mem. des H. illuſtres, To. IX. p. 374. | 
J. 4. Labricins B, L. med, & inf: ser, v. Nicolaus Per, | 


Leben und Scheiften. | | 
Se olans Perottus, aus Saſſoferrato im Kirchenflunt, & 

Mann, der zu feiner Zeit wegen ber Kerenif der giſb 
Sehen und tateinifchen Eipracde von großem Anfehen m 
Die leztere mie großem Veifal gu Rom lehrte. Banden ME 
Friedrich HI erhielt er zu Bologna den Lorbereran;, mt" 
bei den Yabflen, Eugenius IV.’ Nicolaus V. Calixtu u 
Pius n Sectetariud. Der legte muchte if zum Erikiel 
Eigonte, und zum Geattbeltet won u ya 


Perottus (usb auf ſeinem Bandante Bugicaca bei Se 


Arno CR. 1480 B..; 


inr 3. 1400. Er bar perfchtehnes aus griechlfchen "Säyitfe 
Kern, und Barumter die fünf erſten Biicher bes en ind 
tehreifche uͤberſetzt. Seine eiane' Schriften find 1. Oratio 
nngenti laudatione rer. Imp. Frederici in fusteptione eius a 
m aunitate Benonienfi, die i in Alb. de Eyb Margarita postiga, 
finbiıch Mt: 
2. Cornucopia ſ. Conimekeani Linghae Lotiane ; eine gram 
nticalighr' Ar:slegung uͤder Bas erſte Buy des —— 
1Dd Das de ſpectaculis. 
3: Rudiaenta geammatieae + — J 
— ſo in Samlungen der alten Wrabtmirklrum 


. de —— Bcinorem neras wer — En die⸗ 
—* De —8 * Aka ag: —X 


ga 
Cœaucopiae, teve linguat lätinde cotamentat mgenatine 
reogniti, atque ex archetypo emendati copiofifimus dictio- 
um ümkiıni,'” duae in biſte "Sipöntini commienteräst conti- 
ventur - einsdeme Sipemini libelhs, ‘quo Plinü epiftöla ack vi. 
um. Mefpallarım tosrigirnt. ‚Cernielri Vitelis' in cum inſum 
bel ium Sipontini annorationes. - ‚Venet. in acd. Aid, & Änds, 
©oceri, isn. meofet Novemtif. fol, : 

— 5 m Ausgabe verfehiebene vorheigegängen, und 
uch nachgefolger 

- optima grammatices en caligare, 
Korea, Ge. — ‚982. % — 


u... DOCGELKRERML hie. 
ie . — Platina j — —— 


21 


er IE 1. J. 1421. geffk im J. 100. ©: 


D. €. Mollr-dif. de B, Dlatina, ‚Altar, Ser 
— ayle iR hit, Age crit, h. v — — — 


Apaf. Zene diſſ. Voſſiane. Tal. p 242. — 

Neceron Mem, des, H „ilufts, To, VIlp 213. F 

J. 4. ——— R. L, med. & inf, act, De 
Leben und Schriften Be, 


Hr «pfile; ber richtiger / Bartholomäus —* dar f4 
von feinem Behurtdorte iadena im Cremoneßſchen, Plas 
sina giiennet. N Fr eit in —— * verlie 
* aber and wandte Rh aften, fa 
en 





f ’ 


| ihr die eben angezeigte ſechs Werke gedruckt find. 


neueren 
| geändert e ind, Unter bie achten Ausgaben geböret b 


— 


an dem Cardinal Beſſarion zu Ram einen — 
‚de verlodr Platin amzer den D. Paulus U. und be «| | 


* * ba er eines Verſchwoͤrung gegen ben Vabſt 


—— nelebree ORDER — —— 
om ſebr = Laſt aelegt wurde. Platina bat ih eur 5 


ir ad Paylum N. . 


1866 Pllatina 


⸗ 
























de unter dem P. Yins pabſtlicher Abhreviator 


— dem roͤmiſchen Hofe unangenehme Dro 
fließ, fo kam er barüber in cin viermonatli hartes @ 
Ba — Schickſal mwieberfur ihm bat 


und änderte ich nicht als mit dem Tode des Pabit * 
33 Sixtus IV dem Platina im J. 1457 die 3 
ae die Vaticaniſche Bibliothek gab, bie er bis an fe 
Er hielt mit Pomponius 8 


pudere Namen gaben ‚mel 


gifche und andere Werke einen Nachruhm gemach 
nen, besen Titel unter den Ausgaben —— — * 


von ibn 
* ialogos Ill de falfo & vero beno, ad Sixt, IV. B, 
ialogus contra amores ad Lud, Stellam, , 
= de vera ngbilirare ad Jo, Urſiaum, archiep, 
4. de optige cive Jdialogi II. 
5. Panegyricus in laudem Beffärionis, 
2. Oratıo de pace Italiac canfirmanda, & bella Turn 


Ausgaben. 

Pletinse hiſtoris de viris —— periucondast 1 
Fecognita, &inung tentum imegre impreſſa. Venexis fh 
Finciun, 1504 f. 

übe diefe Ausgabe vorzüglich an, weil ueiod € 


Uufgaben der vitar. pantif. fieht man bie — — 
dem roͤmiſchen Syſtem wibrigen € 
geigte. Dean bat dieſes Werk in verſchiedenen Meberfegunge 
a. hiftoria inclytae urbis Mantwae, & ferer { en 
Ganzagae in libros fex divifa, et nunc — ent 
Biblior Cacfarea Vindobonenfi a Peire Lamkrcin 
orm edita, arque neceflariis en illuftrara, 
2% J. Epb. Cofmezovius , 167 
— bat dieſe Yußgade in Feine SS, re. ital. Ta A 


— Vita Nerii Capponii, qunc prim tg 
pra sodice —— SR —*8 — 
in * 


zu 


Ana Chr. 1481. a 


ap. Mardde. |. c. Ta. Xp. 475. 

er prigsipie dentugas , Traßarus hing est 
ne Principi viro, qui perfeäus efle velit, cum pacis 
Bi "<empore facienda fint, quaeque fugienda- opuſculum 
mas editum, Cui Card. P. Aldobrandi apophthegmat 
rfecto princhpe adiecimus. Frantof. Genolf Emmelius , 160 
— de opfanlis & honeſta voluprate, & yalitwdine. V 
duce ir Petro Mocenico, idibps Juniis 1475. I 
nn die Ausgabe verliehrt der befante Scherz bes € 


— valeındias, natura verum, ds popisse % 


‚ ibri 
6, Mpiche. Jagd. 1541. ß. 
Se DCCCELXXXXVN, 


Philelphus. 
sb im 3.1398. geſt. im B. 1a: 


;caren Mem, des H. illuſtt. To.VLX& zum 
» 4.. Kabrseins B, Lat. med, & inf art. h. v. 
Tas: — Mem, pour fa vie, dans lea Mem. Anne 
8 
‚5.de Chenfept ve. Bi. =. = crit. h. v. 


Leben 
us hy zu Goethe a 


ee —— '& —— —6563* ber la 


S za und Venedig Unterricht, und ı 
Erg Hk ehe der Repu ubut nach — * J 
esse Emannel Ch — —25 pen lernete 
kine Tochter zur Er gelangte a u 5 
vB Kaiſers op. Aaläelonıe, der einer in verſchie 
Beſchaͤften bediente. Nach En. — — von fe 
fen kehrte er nach Italien ER Bologna und 
renz, wo er aber aud der unbe * us yon * 


gt wurde, und auben er ſich en raͤchte. 
et 46 dar nach Siena De nd, mo er feine ; 
Seven zeit aber In Kost lichen — 
bracht. Auf einer Reiſe A vom 8. —* m Mi 
a eh —— am utie ven Lorbeerkrar 
eure. gegen die 1* feines Lebens zu f 


D 


2 


a Philelphuos. 


und wurde aufs neus nafdr Florenz · atrufen: - Er 
—* daſelhſt an/ allein re Ah der Hehe 
‚deisenn,alten. Sörper dergeflalt -zugefest, daß er bei nad 5 
ner Ankanft im X. 2480 ſtarb. Pbilelpbus lich kchta b 
„geig zu· ſtark beberrichen, und mar wol ven. Eitelte, a 
Eageplithe, un d feine Unbeſtaͤndigkeit brarmse seinen bafis 
Aydtanben arohen Nachtheil. Seine Schriften embalte & 
gesehn que ‚Moral, sed eine aufg:breirere Geledtich 
te iteh erſelben wird mar.unter beu Ausgaben then d 
Ber denſelben hat man von ihm eine Anzahl von Acbaugt 
aueh Ichxiſi ſtellet. 


Ausgaben. 


Francifci Philelphi, Epiftolae „; Orariepes & alia Opks 
Veneris, per Philipp. de Pinzis, 1492. fol, 
SGS.. Car Bibl, Bunav. To, J. Vol. 8. p. 1939. 
— epiftolae breviores elegantioresque. Accedun Hp 
Polstiani Epıfjglac ‚quagdam,fangiliareg (epra „der Bei 
- Romac. Aur. de Rubeis, 1705.98... — 
S. ibid. ! — ee DEN 
— epiſtolae, eeteris, quae hactenus prodierme, ud 
Si cmendatiores, animad verſionibus, prarfationibur, mad 
vita auctoris locupletatae opera & ftudio Nieodas Stauiilu 
cii. Tom I. Florest: Bern, Paperini, 1743. 8. | 
— odae variis carmipum generibus ornatae, Mag. Ja 
„Alneta igtespretztione enuslcasis, Parshifis, Joh, Ga 
ars annum 150. .. .. — 
©. Car. de la B. du R..Bell, Lettr. To, I. p. 342, 
 aureag ſatytae centuni;- pragmilla aucoris via, U” 
siis eins ppfribus, ab Egsdie Persmo excerpta; cum anna? 
aibus, Parilis, Goarmont, I5I8r 4—. 
S. ibid. re 
 Eahglae. Veneciis, expenfis M.C, 1480. 4. | 
— dr libsrorum educatioyg aurei libri fex noviter rg 
&. Succincto rum indice & brevibus marginariis annom® 
bus abfCurarum fenfa dicionum aperientibus Nirofes Bet‘ 
gaıra fuperadditis. Ex Parißotum..lucceip,, 1508. 4. 
2, canviviarum libri IT,. de multorum artu &x inu⸗ 
ak, Krtere) pi, jap: 
jftius, 1508 4. —— 
ME I A. TE, 


a j dir — pl 2 Barnt. * N — EP: 
>06 Dcccdtu 


) 


6, 
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Nor n 3 ger. EEE [ J. 
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—XRR—— und Scheiften. 
—— voper: Schwarʒ sein deuiſcher its 
anönch "batte nicht nur Die — er Dead 
aoiftatt, fondern ef Montpelier,in Brantreich, und 
sarnıca in Spanien be —— dem teztern — — 
—— —— — der eg 





— — — 
riften r Bon: feier sit 
ee Br Ban A 10 Kuuhirg;.e Fr 


—* en fee * eit. ac Kanig Marthlaß.. 
mus besvog, ihn auf die —— die ud Di ER 
ws hatte, ;0 — Auf · dieſer — 

Fr alter: Wabutcheinliäykeit nach ſein Sehen :. ed 1 
bon, een Jabre ehackixbn.fepn AB Y: —* hi. 

6 Isle s ar T WU PImeTTEe 
Wo —** Echiiften ſin —** Liiant worden: 

a. Fraqquiue canıza perp̃dos Judacos, de. ee "ver 
—— Sal 38 22. Dieſes —— Mag 
— din Viger um Oftern 4474 zu Regenſy 
m, entſtanden, und auf uf Beiehlped Biſcheſs Re 
edergeſchrieum ionben. — 3 

> Drueen Meſch iab. — | mr yon. dem 
Ferkaffer auf Dee. su6tan: Seite: folgende 8 benz, 

As back, 5 wirt genenmt ———— 
ge gesulpigcat ep g ſterñ. des Meſchiab deſs em fun 
eſo * ters Wirt genet ein ſterñ des meſchi 
banıt ——— * ch all in len fern erſcheindt EEE» 

Peis der ſtandt vnd das gantt — 
Beh zieh sy en ſunſs deſs almechtigen Gotges. ‚IR 8 

Oak geſecz 1318 'einer’ erelefung: vn’ ef 
tung des ——— laubens und czu einge un 
rung n Juden pder gu einer ſch el 

8 und har xı, zrattat. Dieſes n 

eln ei erhoben dag nlır aus fechs eig etatk Hr 66 
het, die auch alhier und mie eben ten Beweisſpr fa votkom⸗ 
iR, glein außer dem, deß hier wi mephent D 98 en le 





/ 

189 Niger. 
ten And, fo in eltter andern 

— — —— er 
erde —— — — O5 
A, — rege —— omnes doforis agi 

rectatoces. 
gefihriehen. — — Ba are 


4. Super arte vereri Arikotelis, in quescungue zeit 
—* | Ba ae ich rgends keine. Ange, — 
Bbiageri Car, Birch. Augußi, 


Ausgaben. 





— Chrifte petrem ae ——e— — 


eccleſſae Ratisponenäs' Epifcöpum Praefggio Frarrie Pınil 
Ordinis-Praedicdtorem , ih tretatum contra perfidas ⸗ 
de conditienibeus veri Mdiiäe i,.c, Chrifti, vel unki,ee 
bus Hebrartis,' Letidosum ‚demencis urcanine, gun, ® 
fe&tam felicrer incipie.. Am Ende: Explicit eraisrmad 
dacorum perfidiem exflirpandam confetus per frarcn Pad 
Nies, Ordinis Braedicarörum ‚:Unitesficarum Montis Poli 


n Franera ; Salmantinae in Hifpabia, Fribu & * 
i & n rgenlis | 


denfis in Alsmannia fituatarum, Baccalarium in 


matum , in- lingua Hebralta proficientemn, qui & ipk — 


gente, impteflus et per difcrerum ar iuduftrinn * 
Conradum Fyrter de Gorballen: in er — v 
ad- comfäktis: ante ab incarnatione ie 
TEE die ſexta Juni, 4. 
rede Bann I, Echard. SS. O. Pracd, Te tn 
. — dt, 


Melia: Fänge an: In aller bi 


der vernunft if Sie or» prepfen und czu loben x. ab 
Be: Das buch bat gedruckt und volende Coneades ft 
v0 Berbaufen in der —** ſtat Efling — 
mas abent als man cʒelet von Ahriffi 


— . 


—ã — ſiben vnd ſibenczigk a a 
Mm — beſtehet aus brei bundert und ein p 


* * 
eus — advetſus omnes doftrinse dodet 
Ing —* ———— Matibiae ipſi regi nuncuparus, Ya 
Bamnald. Novicmagı, 1481. fol, 


©. SS. erd. Fracd, To, 1,.p. 862. Pr” 


"Anne Chr! 248 9 1871 
* Bike wird eine zweite Autaade, Venedig, 1504 
“te vereri Ariſtotelis, in quoschnque adverſos, 
2 —— ad NMatiham regem Hungatiae & Bohemiae, 
ketiis) 2481. f 


©. Ehingeri Car, Bibi, Auguftan, p. 690, 
u. 
Alberti. 
vor dem J. 1485. 


2 Bm , in Muarstor, ss, rer. Ital. To, . 2 » 
Bd. Maxx athel Scrittori d’ Italia, h. v. re an 





eben und. Schriften. — 
0 Baptiſta Alberti, ein berübmeer Mathematiker, Bau⸗ 
HR: und Paler aus Florenz, — * die ſchoͤnen 
ften, widmete ſich ober on Pinend panı und garden 
en beſonders der Baukunſt. Bon feinenEinfichsen in dieſelbe 
nen verſchiedene nach feinen Entwürfen aufgeführte Gebäude, 
rnemlich aber feine zebn Bücher von diefer Kun Die 
tert if Be im J. 1485. gedrackt, da der Berfafler bereits 
b war. Außer diefen bat Alberti auch von, der Malerey 
D. Bildbauerkunft und verfchiedene andere Heine Abhanb⸗ 
ngen gelchrieben 
Leonis Beprifins ‚Alberti de se acdificatoria * eleg antiſ· 
am. & quam maxime utile Florentiae accuratiſſime impreſ- 
za opera Magiftri Nicolai Laurentii Alamanl; anno f: N 
illeſimo oftuagefimo quinto: quarte Chalendas Januarias, Fol. - 
eg —5— abe im — dem ſechzehnten Rorbundert ver⸗ 


— * —— ma & wunguam ſtti⸗ laudita arte 
“ tres abfolutifimi, iam primam in lucem editi. Bafileae, 


428 Marzucheli l. €. 
use jidern: —* J 
c Vitravso Joh. de Laet Amt. 1649 4 
— dälta architectura hibii X, della — udei It, e della ' 
varna libro I, tradotii in liagus italiana. da Cofme Burroh, 
econda edirione divifa in dueromi, da Gisceme Leimi, 2° 1 
u. la Lore, T. Bil, 1735 fol, ital -angtı 


opu- 


us" 


1872 R — Alberti. 


— opuſcoli morali, ne’quali fi cahtengows mohi 1aad 
Aramenti neceflari al viver “ arg: poflo in dism 
come privato, tradotti, € parte corctti, da. Cofamı Bea 
Ja Vencua, Fr. Francefchi Sancle, 1568. 4 

©. Mazzwichels 1, c. ! 

In bier S (ung fichen funfzehn verfchiedene Trarz 
uncer welchen 1) Momo, oovero del Principe 2) deDid 
de Senatori altiımente Triva, aus dem lateiniſchen int 
find. Die Bücher della — * und della ſtatua, della 
blica dialogo, cento apologi u. @. 

— Commentarius de coniurstiotfe Porcaria, cui piatz® 
‚tur Vita eiusdem fcriptoris, Nunc primum in lucem prodaf 
ex codice Manufcripte abbatis Læurentii 

in Alarstei:SS. ser. Ical. To. XXV. p > 

Beide Werke ind der Aufmerkſamkeit De yudds 

ng 
— Lepids comici veteris Philodoxies fabula ex sag 
eruta ab Alda Manucio. Lucae, 1583. 8. 

S. Maææucchelli l. c. 

Der jüngere Aldus hat hier geglaubt einen alten * 

en iu haben. Das Stuͤ ik ader eine Gugenbarii 
— — 


— ML 
rn Agricola. 
geb. im I. 1442. gef im J. 4 


P. Bayle Dil, hiſt. & ctit h. v 
Niceros Mem, des H. illufr. To. XXIII. p. 180, 
A. Fabricins B. L. inf. act, v. Äudolphus, 
— —— der teutſch. Gelehrſamkeit, 6 
‚ Hi@ ciit. philef. To. IV. BL: 


Reben und Schriften: ' es 


* bus Agricola, ein um bie Bicberh eherfichun W | 
fchönen le in en — — 

ter Mann, war zu Bafflon, einem Dorfe in der ee 
Gröningen, im img 1442 gebohren. (Er fludirte “im 

befiig ſich mit Eıfer aller guten Künfe, — aber > 
ihn die Bekantſchaft einiger jungen franzöfijchen ilchen 

aa feinern Geſchnack in bey lateiniſchen Ede Le 





Amer. a 


Mich, burg deren Umgang er einen Ekel an ber gewoͤnl⸗ 
 rauben Sprache fand, uud fich dagegen die Steinlichkeig ' 
»Zier lichkeit durch Leſung der.alten —2* zu erwerben 
nee. Er gieng darauf nach Paris und Ferrara, und in dem 
ern Orte erweiterte er insbelondere die Kentniß der latei⸗ 
pen und griechifchen Sprache „ aus dem Unterricpte der dors 
en "Gelebrten,. voruemiuch des Theobarus Gay, und feßte 
Y fo wohl badurch,. als durch feine une in andern Wifs 
ae bei ben Stalianern in das gröfte Unieben. Nach feie 
Zuͤruͤckkunft iu Teutſchland —5 — ibm von Groͤningen 
b — — anfebnlice. — allen Au Bicbe = 
epbeit hewog ihn, Fein Amt anzunehmen. ieß er 
5 ourch den Biſchof zu Worns und Carzlern g dem ee 
ten von der Pfalz, Dalbura, den er in Itallen hatte ken⸗ 
n lernen, dewegen, zu ihm nach Heidelberg zu geben, mg 
mit völliger Br: vheit im Griechiſchen und Yateinifchen dfe 
ntlichen Unterricht gab, der von andern Gelehrten, wie von 
r Jugend befucht, und wodurch) der gute Geſchmack audges 
eitet wurde. Er flarh durch die Verwahrloſung des Arztes 
übzeitig im J. 1485. Durch feine Schriften hat er zu 
= beftern Beredſamkeit den Weg gebahnet, und befonderg 
1) die Bücher de inventione diale@ica, bie Ark zu denfen 
nd zu ſchließen der Alten aufgedeckt. Er iſt Durch den Tod ver⸗ 
indert worden, dielegte Hand an dieſes ert zu legen. Die 
brigen Schriften des Agricola find: 
2 —— und Auslegungen vom Aphthonus, Iſo⸗ 
— anus, Plato, —2 dem Redner —5 
m ieero. 
3. Orationes. 
.Epiſtolae. 
.Carmina. 
Aus gaben. 
Rodolphi agricolae Pariſii de iuventione dialecica bri omnes 
x integri & recogniti, qui jam olim quidem in publicum pre - 
Bierunt, fed trunci ac mutili nec minus item depravati, nune 
demum ad auchographi cxemplaris fidem, per Alardum Aem- 
felredamam accurarius emendati, & additis annetationibus il» 
luſtrati. "Cum alüs non parum multis codem pertinensibus (te 
que iis fane iam nunc primum editis). i 
== Coloniae, J. Gymnicus, 1539. 4: (Ta. L) Ä 
(To, H,) Lucubrationes aliquer IcAu digniflimae, im 
hanc usque diem nulquam prius edirae, caeteraque eiusdem vie 
zi plane divini ompia, quae extarg etedantur opufcnla, pluse 
er Cececet Di quam, 


j | | un 





% 


BT. Agricola, 


quam depravatiflime ubique iam elim excufa, nunc demenı 
autographorum exempldrium fidem per Alardam - emenla 
& additis fcholiis illuftrara. : Epiftola Jobannis Phrifemü, la 
dita cum primis Philippi Melantbenis epiftola , mores, erair 
en, vitamque ‚Rodolphi compendio perftringens - & 
eod.4. 7 Ä 
J Sail opufcula , videliret: Axiocbus Platonis, lax 
epiftola.de congreflu Friderici Imperaroris & Caroli Rurgeis 
Ducis; cpiftolae variae ad Jac. Barbirianum, de re fibo& 
paraenchs Ifocrafis ad Demonicum, latinc ; orario in ba 
s philofophiae ; 'dratio ad Innocentium VINl. Carmen de \ri 
“Todeci, Kalia carmina. Bafılcae Andr. Cratznder, I 
nn & Car We laB, du R, Bell, Lettr. To. IL p. 186 


NEE He . MH. 
Argyropulus. 
77 gefk. zwiſchen J. 1478⸗86. 
‚P. Bayle Dill. et crit. h. > 118 s 
J. 4. Fæbracius B. Gr. Vol. X. p- 42$. 
"Chr, Fr, Beerser de doct. hominıb. gr. p. 137. 
07T Keben und Schriften, 
Srobanneg Argyropulus, ein gelebrter Grieche m 
J ſtantinopel, fand nach ſeiner Flucht aus Gri 
bei der Mediceiſchen Familie zu Florenz Schutz ver nF 
“er den Petrus und Laurentius unterrichtete, und auch 4 
„Lich die griechiſche Sprache und Ppilo:optie lehete. ®** 
Unterricht fißte er zu Nom fort, als ibn im J. 1477e 
von Fiorenz' vertrieb, harte an beyden Orten vortrefut? 
te zu Schiiern. Er ſtarb in einem fiebenzinggbrigen Ach 
er ſich durch Melonen ein Fieber zugezogen Hatte. * 
ſeines Todes iſt nicht bekant; er ſcheinet aber zwiſchen dub 
— Trapezuntius geſtorben zu ſeyn. Er dat verſhs 
zerke des Ariſtoteles und h. Baſilius üͤberſetzt. Kar’ 
ſeine Ueberſetzungen inden Ausgaben dieſer Schriftitelt: 9 
ne 1) Commentasii in Ethica Nicomachca find zu Ser 
"fol. gedruckt, 2) De proccflione Sp, S. & Concilü Norx⸗ 
decreto liber ſteht griechiſch und lateiniſch in C. Aluu @? 
‚orthodoxa, T. L p. 400. 
| MIIL 


Georgius. 
geb. im $: 1296. geſt. im J. 1486. 
J. Alb. Fabrictus Biblioch Gr, Vol X, p. 721 
Nicercx Mem. des H: iliſti. To. XIV. + » 


. 


04 


un 2 u Sc 2 © Ze J 


ww. Prid, Boorner de doct. hominib. graec, p. 105; 
Leben und Schriften. 

eorgius Treapezuntius von feiner Baterfiabt in Ereta Bei 

3 kam unter bes P. Eugemus IV, u lien 
id lebrte, nachdem er Ach die — der lateini chen 
e erworben hatte, an verſchiedenen Orten die urie be 
jelebrfamkeit. Zu Rom genoß er Die Gnade des P. Nicolaus 
· Die er aber Durch die ‚easohläf igte Ueberſetzungen einiger 


tirchenpäter micder perlor.. Er Toute ſich auch mit andern 


elebrten nicht vertragen , hatte mit Laur. Valla Apeeng 
aufte ſich mit Poggius pon Florenz, und derauẽte 
ebe und Unterſtütiing des Card. Beffariong Ken ſeine * 
ine Schtift gegen den Plato- Durch. ie 
Böuner. seristh er in elende Anka: on nahm 8.4 
bonfuszu Neapel feiner an. Ex that auch eine Reife in 
Baterland. zurüc, ch deren Endigung er fich.ihleber,in nr 
—— im leer hin Gebdaͤchtniß völlig verlor, und in Fü 
nerlichen Umfkänden im J. 1556 ſtarb. Außer den erwaͤbnten 
S Beet Bungen der Kirgpenväter, bat Georgius auch ende 
aus dem Ariffgteled und bes ——— FE 
sberfeßt. ‚Gäu eg. Schriften find } 
. I. de proceflione Sp, S. contra Graccoo. 
2. de VIII partibus orationis, . : 
shethosicorum libu V. ä 
u 3: ‘Comment, in Cic, Orationes , "Claud. — 
br in einigen Ausgaben diefer Werke Dipen. 
u; Comparatio Platonis & Arillotelis, -",. 
Andreae Chii martyrium, N “ 
7. Expoſitio loci Ev. Joh, c. 2122, N 
| Ausgaben. 
—* Trapızuntii ad Joannem Cubocleſium, de proceſſ 
ꝑ⸗ aber $. Gracce & Latine, Leont Allatio interprets. 5 
It'Eissd. Graecia orthod. To, [.p 








"de proceffione — 5. & de una ae Gthellc ed: 


Neſla gtacce &e Lat, _ 
u dbid. p. 537. — 
Expoſfnio iſiina textus: Si volo eum manere %. Latind, 
in Örthodoxogr. To. II, p. 1231. . 
UT ala mattytii Andreae Chii,. cum —— 3 
A notis Paær. Paæpebrochii. 

in Akt, SS. Antv. Mail, To, vo. p. 184 
© __ rherhioricorum libri quingue. 
— Ivler Rhetores latm. Vener, Ald, 1523. —— 


irbetoncorum libri quinque, larink, Farli, I. ang 


88. — 2 


*a 


+ 


1376 | Georgius. Weſſelus. 


©. Get. de la B du R. R. L. To. L p. 103 
cde o&o partibus otationis de Priſciano. ſi l. & a, fh 
2.) 4 . 
ee Comparstio Ariftoselis & Plaronis. Venet, 1523. 8. 
©, Cat. Bibl, Bunav, To, I, Vol, 2, p. 1519. 


c N .t MV. 

ie Weſſelus. 

. im J. 1419. ‚tim J. A 

duverl. BER de 3. 189 
=: eben ınd Schtiften, 


D ier deſſen Rame du des Sohnes Namen geſegt zu ses 
Pllegt. Es nennen ihn über dieſes einige Schriftfleller >6 
‚Ins Botsvort'bötr Bansfort, Yon einem Dorfe in Feis 
In, Goes oder Goas, woraus fein Vater oder feim 5 
‘fern geweſen ſeyn mögen. Zu feinem Geburtsjadre mard 
"Y4ıgte angegeben. Weſſelus lernete die Anfangtgrum x 
Eden zit Bröningen, und wurde darauf nach Aust 
Das Convent der fratrum communis virae geſchickt. Sai 
Bam berfelbe nach Coͤln, mo er aber der Echnipbilo/opkend 
fat wurde, den Plato, Ariſtoteles, Themiſtius u. a. ia s 
Anſtos feiner Lehrer aber bie platonitche Phifoſophie IM 
gan, legte fich dahei bie meifte Zeit auf die Unteriuns 
——— fl =. ve ——— — 
riechiſchen Moͤn elernet haben. 
—28 nach Heidelberg w ber Abſicht, die x 
beit daſelbſt zu lehren. Man ließ es ibm aber nicht za, 
er muſte fich begnügen, einige Vorleſungen in der 
Ben Aufeichale nad) Paris, we er Köcn Sabre Bin 
m Au nach Paris, wo er fechze bed, 
mit dem Cardinal Francifcug de Ta Rovere befant Murke, 
Gi 


AS Weſſelus, hatte einen Becker, Herman, zu 













Ben 













hald darauf auf dem päbfllichen Stuhl Fam, umd Den 

irtud IV annahm. Weſſtins befand fich zu der u 

om , und befischte dem neuen Pabſt, der ibm Trey file 

hitten mad er wünfchte. Der von Gtolz und Betz 

ve Weſſelns bat aber um nichts , ald um eine griechfh 

A Bibel, womit er nah Gröningen zurück tes, 

in vem Kiofter ber geifklichen Tungfern zu 

und ber Chorherren zu Agnesberg bei Zwol, umd in de 
den zu Adewert anibieite, wo et die ſo 

aeg — une Bat etwas in Werfal 
| en, Wie n Stan t 

Fig die Beit im Jahr 1489. , _ MEUREOE = 


Anna Chr. 2489. j 3872 


. Wöeflelus fahe in der Theologie mit gang andern Augen, 
[8 man indgemein damals ſade, und erfanfe viele Irthuͤme 
nd Misbraͤuche in der Kirche Man feßt ibn baber unteh 
le Sengen der Wahrbeit vor der Reformation. , Auf der an⸗ 
ern Seite aber wurde er Megifter conrradiftiionum genänt. 
Seine Schriften find außer dentn, die man auf bem Selb 
Jusgabe, welche fogleich angezeiget werden wird, findet, 
3. de oratione & modo orandi, 
. =. de cohibendis cogitationibus, & Scala Mmeditationis, 
2. libri duo de caufis incarnarionis ac de nagnitudine, & 
maritudine paflionis dominicae. =: 
4. de facramento Euchziftiee & audienda miſſa. 
&. de moribus vererum hacreticorum, 
Ausgaben, 
_ Farrago rerum theologiearum unberrima, multe, quam’ Ih 
miore editione, emendatior, do&iffino viro Wefelo aurore, 
n heclibrotratater, 1. de beniguiffima dei providentia, omnia 
ſua viter difponente. 2. De caufis, myfteriis, & effedibus de- 
minicae incarnationis & paflionis. 3, de dignltate & poteftate 
scclchiaflica, De vera obedientis, Et quantum obligent maä- . 
Hata & Aacura praclacorum, 4. De facramenra poenitentige, 
Bc quae fint claves eccleflac. De poteſtate ligandi & folvendi. 
Quag fit vers communio fan&orum,. De thefauro eccleſiae 
Be participatiene & difpenfatione huius thefauri. De fraterub- 
taribus, ke, 6 De — quis & qualis (in ighis purga- 
torius. De ſtatu & profcctu animarum poſt hanc vitam, &. 
. De eisdem fere rebus, eiusdem eruditae aliquot epiftolse. Am 
ı Baflleae, ap. Adamum Pceri, Anno M,D, XXHL Menſe 
Januarie. 4. h 
Die erfte Ausgabe IE zu Wittenberg, 1522 mit Luthers 
Morrede gedruckt. Die Ausgabe, Marburg 1647. 4. enthaͤlt 
wicht mehr Tractare als die angegeigte. F 
— opera omnia. edita a Jesnne Aydao, Amſtel 1617. 4. 
©. Cat, Bibl, Ze, a Mesbeim, p. 117. 
& ie dieft ni —— lezte *. außer * 
cken der vorhergeher usgaben bie tier oben verzeich⸗ 
* Tractate. — 


MV. N. 
5 geb. 7436, lebeim Ego. 
| ei, Agılsti Biblioth. SS, Mediel, To.L. Rz 
HG. a Maxzuscheli Scrittoti d’Isalia „ h, u. 
Leben und Schriften. 


Gyros Dein „m Monkna.im 3. 106 sebohren, pe 


N 
* 


— * * 
—8 > 


D ect : 
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‚878 Boſſo. Barbarus. 


ein berübmter Sachwalter, und ſchrieb zu feinem Ber 
gen eine Chronik vom Anfens Den Welt bis in das %.1492 
j us 

Chronica Boſſiana. — Boſſiâà — geſtorum di 
gecmorabilium, & temporum, ac conditionum, & matan 
humanayum, ab orbis initio usque ad eius tempora liber ad 
fſtriſſimum principem. Joannem Galcazium Mediol 
Ducem ſextum — Omnes epiſcopi & archiepifcopi Mediekz 

m Ente: Hoc opus impreflum fuit in inclyta civitare 
ar per ſolertiſſimum artis imprefferiae magiftrum Anne 
Zarorum Parmenfem. Ad impenfas probi viri Donati Bi m 
Mediolanenfis, & cauſidici accuratifhmi, auforisque bus 


cherrimi operis, Auno falutis chriftianae 1492, caleads ir 








siis, fol, SR 
; MVI. 
Barbarus. 
geb. im J. 1 eſt. im 
J. A. Fabricius B. L, Er SE : h, > — 
Niceron Mem. des H, illufts. To.XIV. p.ı. „ 
G,M. Mezzuccheli Scrittori d’ Italia. h. v. 
Heben und Schriften, nd 
ermolaus Barbarus, ein edlet Venetianer, wurde u 
nem achten Jahre in die Unterweiſung bed 9 
Latus getban. in welcher er vierzebn Jahre blieb, und de 
auf nach Padua ging, und daſeldſt die Doctormürde is !6 
Rechtsaelabrbeit erbielt. Ex hielt nachmals zu Venedis de 
Iefungen über den Ariftoteles, Die aber duch feine. 
ſchaft an den nen erwählten Kaiſer Maximilian unterbreit 
‚wurde. nf diefe folgte eine andere nach Mapland, um 
Rom zu dem Pabſt Innocentius VII. der ibn zum um 
on zu Aquileja ernannte. Diefe Würde zog ihm aber W 
eiten.der Republik einen großen Verdruß zu. Denn DE 
fie wieder die Befege derſelben die ihren Geſandten nid? 
laubet, won fremden Höfen Würden anzunehmen, anacs® 
men hatte, fo wurde er in die Acht erflärt, und feine G 
eingejogen, und er durch weitere Drohungen genörbiget, 99 
icht auf dieſes Parriarchar zu, thun. Bei biefen Umbue 
lied Barbarus zu Rom: und ergab ſich ganz undga 
Studiren. Er ſtarb in der Nähe von Roman der Pel in 
1493. Außer den: lateinifchen Weberfegungen bes 
Dioſcorides, und der Redkunſt des Ariſtotcles, perman M 
ihm im Drudı > 2 
ı Compendiumt ethicorum librosum . au Det: Ariel 
Ethik. Vened. 1544. 8. „u 


u‘ 


Anno Chr; 1498 ‚879 


L Compendium fcientiae —— ebenfals aus, Dem 
io ophen. Iſt zu Venedig 1545. 8. nebruckt, | 


I Caftigationes Plinianae1& IL & — ——— ee en 


t- in Pomponium Melam, 
„ Corollaria in Diofcoridem. 


5. Oratio in Funere Nic. Margelli Venedienin princi ci Ä 


tie. ad Federicum Imp. & Maximilianum Reg ‚Rom. Beide 
jyerz im den orationibus clarorum virorum, Vene, 1558. 4 
d leztere auch in Freheri SS. zer, Germ, To.ll. 

De ofhcio legati, 
9 Epiſtolae, die hier und da zerſtreuet fi find. 

sgaben. N 

Hermolai Barbari in Diofcoridem corollariarum librj quioque. 
ĩectus eſt Index Peru: quae hifce libris explicantur - Co- 
n. Jo. Soter, 1530. 
-- in C.Plinii a hiftoriae libros saltigationen, Baſi- 
e, Joh. Walder. 1334. 4. 
— de Legato opufulum, ... 


ind. M. Card, Quirim, Tiara & purpura, Veneta, p- %- ' 


104 
MVTL, | 


Laſcacis. 


geſt. im J. 1493. Pe: 


‚Bale Die, hiſt. .& cris. h. v. 
‚4. Fabririge B. Gr..Vol, VII, p. 39. . 
b; Fr. Boernen de doct. homip. GL. pP. 17 Tr. 
Leben und Schriften. 
$ onflaneinns Kap daris, aus einem angefebenen Gpflechte 
zu Conftantinopel, kam im Jahr 1454 nach Italien, wo 
pm zuerftder Herzog Franzifeug Sfortia je Mapiand aufnahm. 
Er gab bafelbft einige Jahre Unterricht, Dis ihn der K. Ferdi⸗ 
nd I nach Neapel berief, wo er ebenfals die nriegbifche Sprar 
he und Beredfamkeie lehrte. Im 5 1465 nahm. Zafe —ã ſeit 
sen Aufenthalt zu Meſſina in Siciſien, wo er in große 
sen gebglten wurde, inden BWiffenichaften Unterricht gab, ir 
dem Senat feine Bibliothek vermächte. Er lebte fü cbiebn 
ahre lang in dieſer Stadt, und wurde auf öffentliche Unko⸗ 
en begraben. Man hat von ihm ı) libros Ill, grammaticae 
raecae & de pronominibus, und 2) de fcriptoribus a Ca 
—* & ſiculis libros U, 
Ausgaben, 

" Conflantind Lafcaris grammaticae graecae libri eres, Gr. & 
Lat, Venet. ap: Ald, menfe Octebri 1512, 4» 
Eric 4 Zwi⸗ 


rt. 
. 6 


= — — —— — — — — — —— 









Zwiſthen bie Helfte biefer Ausgabe iſt Cebeiis vaknli,d 
encomium «Marize Virg, eingedrucht. Außer dem bzftnbei 
dabei Zufcaris de pronominibus opufcalum, und al? tin 
bang, de proptieiate gragcarum linguarum ex faipes & 
we Joapis Grammarici, Pinsarchide proprierate Hngnaram, gi 
apud Homerum. De Graccarum proprierate linguarum d 
quae a Coriutbö excerpra. Nach einigen Nachrichten tele 
Diefer Ausgabe auch ſeyn Pychagarae, und Phocylidis arm 
unb en. ad bebraicam linguam, sg ts 
nem Eremplar , weder Spubi: noch Anzeige . 
aber cin anderes Aldiniſches Exemplar ohne Bemerin. 
Jabres, nur mit den Worten am Ende Vedetiis apæd 
non fine privilegio ur & in atiis, das mit dem obigen vd 
ge zu Seite übereinfomt , jedoch ein ganz anderer Dreh 
morbet fich die Introdu&io.ad H. L befinder, ed feölnte | 
auch bier Die gebachten Carmina, unb der obige Auben⸗ 
ſo zweyte von mir erwähnte Ausgabe fan nach den wid 
‚ nen Nachrichten nicht die allererſte Aidinifche ſeyn, id. 

gedruckt; sind das erſte Buch aus Aidus erkfläre #. 3 

efte Ausgabe von bed Eufcaris Grammatic bat Maylant 
3,1276. gelisfet. Bautud Bastiud das die Andy I 

aters im J. 1557. 8. erneuert. 

-- epitome grammatices, graece, Romas, Barhal, Zum 


8 8. i 
©. Car. dela B. duR,BL. To,A p. 21. 
— de Scriptoribus graecis, patsia Calabris , & Sol ® 
Ra SS. Apoftolarum Petri & Pauli, graece cum ciusden 
BEE Interpretarione. =; 
Am }4.Febria n. G. Vol XIV, p. ax 27: 36 
MVII. 
Politianus. 
— ‚Im J. 1454. geſt. im J. 
»B ih & rk * ft Face 
4. Fabricius B. L. med, & inf, aei. v. Angelus. 
rid. Otte Menchenii bifkoria vitae A, Pol. Lipf, 1364 
Leben und Schriften, , 
Yrzaes Ambrogini, gehört unter die vorteefichken P 
ehrten des funfzehuben Jabrbunderts, und dt u P® | 
teputciano geboßren, und nente fich vom biefem Drte, Me 
pultianug , indgemein aber Politianus. Er mar * 
Herkunft, Er kam aber nach Florenz, und erhielt Mk 
wegen feines Genie die Gugft Coſmus von Mediceh wi | 
ud Eukols Lautentius, und wurde befonders won ben at 


55* 


“ Anne Chr. 1494. —* 


„ Polistinbe jeigte ſich balb barauf durch 
nige Werke fein: Geiſtes, und that ſich in der Keniniß ber 
sechifchen und lateiniſchen Gelebrfamteit dergeſtalt bervor, 
if er zum oͤffentlichen Lebramt von beyt en Sprachen erho⸗ 
in wurde, welches er fo treflich verſab, daß er ſelbſt dem 
riechen, Demetrius Ehaltontniaß, feinen ganzen Beyfall 
zog, und eine Menge auter Schuler aufftellte. Laureutius 
dedices trug ihm auch Den Unterricht feiner Söhne auf, des 
n Liebe er ſich ganz eigen machte. Er nabm darauf˖ den 
ottor Titel im geiſtlichen Rechte an, und dieſer Würde folge 
Rein Canonicat an der S. Paulus Kirche. Er ſtarb * 
194. Ueber die Urſache ſeines Todes ſind die Meinungen ſe 
erſchieden, ſo wie auch in Anſe ſeines moraliſchen Cha⸗ 
aeters, und Denkungsart von der Hd, Schrift. Doch bat er 
egen manche Bormürfe Vertheidiger gefunden. Politianus 
at ſich in der griechiſchen, lateiniſchen und italiaͤniſchen 
prache mit Schriften gezeigt. "Italien zehlet ihn unter die 
Berbefferer feiner Dichtkunſt. Im Griechiſchen find emige 
pigrammara vorhanden. Tinter den lateiniſchen Werken bas 
ren die — * — Miſcellaneorum, und een 
1 .kichen Beyfa nden, md unter den Ueberſetzungen 
—** die Dee Serodtanus bewundert mrden., . 
' Ausgaben. ai: 
Angeli Politians opera omnia; longe emendatius, quam us- 
uam anschac exprefla, quibus acceffit Hiforia de Coniuratia- 
ve Paftiäna in Familum Mediceam elcgantifime conſcripta, cum 
indice locupletiſſimo. Bafıl. ap. Nic. Epifcopium tun. 1693. foR 
G Caral, Bibh. Bunav. Fol. 9.43}. . 
„- Stanze cominciare per fa gioflra di Ghiliane di Piera de 
Medici, In Venezia, d’Arifterile detto Zoppino , 193%. 8 
IE Candela. du, Bell, Lets, To,H. p. 468 
Picus. | 
im R geſt. .1 
Frans. — — huius 3 94 \ 
7. 4 Fabrscius Bibl. lat. med, &, inf. act, v. Jedunes Pie, 
Niceron Mem. desH. iu, To, 34. p. 133. — 
CLeben und iften. 

Au Picus, der jüngere Sohn hed Grafen “Sehen 


ranziſcus von Mirandulo und Concerdia, war ein au⸗ 
eordenttiche8 Genie feiner Zeit. Er erternete mit groͤſter Ge⸗ 
windigkete die Sprachen, worin ihn ein trefliches Gedaͤcht⸗ 
niß unterflügte. In dem vierzehnden fahre wurde ev nach 
Ceccct Dips 


HM 
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Tomo ſecundo Foannss Francifcs Pscs principis ex caden 


1882 Yan, 


De as: das geiftliche Recht zu ſtudieren, mis 
ward ſich ım kurzen eine ſolche Kentniß deſſelden, tajsı 
Stand war, einen Auszug aus den Decretalen zu wi.ik | 
den Beyfall geſchickter Ganonitien erbiele. Allen Fuse 
de deffelven hoch pald überbrüffig, und legte ſich ganz ads 
Kentniß natürlicher Dinge, und bie Philoſophie auf daı 
ruͤhmteſten Schulen in Italien und Frankreich, und kaı 
J. 1486 nah Rom, wo er neunhundert Gage aus der fr 
topbie, Watbemaric, Phiſik, Cabbala, Matbie, und !> 
gie befant machte, und alle Gelehrte in Europa zu cuc⸗ 
ſentlichen Diſputation, mit Berfprechung ver Refofleo 
lud. Es muſte aber jeinem Stolz auf feine Weipbeit mür 
nig empfindlich fepn, daß niemand darauf acdtete, nad 
ober. muſte es ihn kranken, bag feine Säge vor kgeride 
fehen wurden, von welcher Anklage ſte doch Alcyander ba 
3. 1493. loßiprach. Pisus entſolug fich in der Folge vet 
lichen Gelebrſamkeit, und lente fich ganz und gar aufteb 
tlarung der h. Schrift, wozu ihn die Kemtnig der year 
uud griechischen Sprache tuchtig machten, und die Yio 
gauy der Juden und Mabometamer, und der Afrelwi 
ent ſchlug ſich auch feiner meiften Güter, lebte in ber Ei 
und ſtard im 33 Jahre feines Alters, 1494. Seine Schriusa 
ı. Heptaplus, i. e, de Dei creatoris apere fcx dieua& 
ſeptem. * — 5 
2. Concluſiones 900. quas Romae difputandas exhibeit 
3. Apologia adverfus cos, qui aliquot propofiuopes 
gicas carpcbant. 
‚4. De ente & uno opus, in qua plurimiloci in Meiſe, alt 
sans. & Atiſtotele explicantes. 2 | 
5. De heminis dignitate gratio. — | 
6. Regula XIIpartim exgitantcz „ partim dirigenres: we 
nem in pugna fpirieuali. | 
q. In Pfalmum XV. Commtatirius, 
8. In örationem dominicam expbfitio, 
g. Aurcae & familiares epikolae.,  - 
io. Difputationum in Aftrologia libti XIE Ä 
ı2. Commento fopra una, Canzoae d’amore compofı u 
rol. Benivini fecondo la mente & oppiniane de Plaronir 
12. Elegie. EN SER 
tr tee —— wc Ausgaben. F 
Feannis Pici, Mirandulae Concordiaeque — * 


u 


Ari familia. oriundi — opera, quaf gxXtant omnia: non = 
Jiteratis vjris.utilia, quani necefläria , in Anusa corpus — 
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AnnoChr. 102 1883 


Merunt'ellar'rerum & veiborum -- indices -Fditio ulti. 
fuperioribus multo corıedior: & locupletior, Bafıleae, 

dk, Henricpetri, 16016 fal. je PR. 
« Epiftolarum liber recenfitus & illuftratus a Chrößaphore 
erso.  Accellere Epiftolae clarorum virorum de Laudibus 
anis Pici’ Cizae, 1682.89. —— 
* MX. ‚ 


Biel. 


‚gel. im J. 149%» . —— “ 
perl. Nachricht. 3b. IV. ©. g822. — 

1" x Leben und Schriften. 
re Biel ift nach feiner Ligenen und nach feine Schuͤ⸗ 
lers Wendelinus Swinbachs Ausſage zu Speyer ges 
bren. Er erwarb fih bie Magiſterwuͤrde und den Licentias 
stitel in der Theologie, und wurde Pretiger.an Der Haupts 
che des b. Martinus zu Mainz und nachber Probſt zu Ah 
ch im Würtenbergifchen.. Dir Graf Everhard bedienete fich 
mer vornemlich Key Anlegung der Iniverfttät zu Tubingen, 
sD Dich bealeitete gedachten Grafen nach Rom, und wurde 
(84 Bıofeffor der Theologie zu Tuͤbingen. In feinem hohen 
(ger begab ey ſich in den Orden der fratrum de communi vita, 
nd flarbiale und Lebens fast im J. 1495. Biel erwarb ſich 
meer den ———— Sententionariis eine vorzugliche Stelle) 
rd iſt in feinen Schriften in Anſehung einiger Lehren von den 
amals gewöhnlichen Meinungen entfernet. Die Titel feiner 


Schriften ſiehet man bei ten’ Ausgaben. 
| Ausacben on 
' Gabr. Biel commentarii do&iffimi, ia III. Sententierum Tis 
wos, cum Supplemento, quod defiderabatur; & 'ettam tm To- 
us pletiffimis indicibus univerfalf, & in fingulos libros :-Nuncin lu- 
Em reſtituti emendatiores, quam amtca, & poftillis-ornati Bri« 
ciae, apud Thomam’ Bozolam, 1574. 4. — 
 cxpofirio tam literalis quam myflica ſacri canenis:miffsel 
saftigarior reddita, adnotationibus quoque nor paucis- illuſtiæ 
ra, Lugduni Scip. et fratres de Gabiano. 1542: 4 °' " 
©. Cat. delaB du R. Theof. To. I. p. 209. _ 
& Es find nach diefer Ausgabe noch verichiedene gedtuzckt woe den. 
—Epithoma expofitieniscanonis miffae. Am Ende: Expliert 
Epithoma expofitionis facri Canonis Miflae laudariffimi * Virk 
Gabrielis Biel, Sacrae Theolograe Licentiati, In Thuwingfi ims 
preſſum. f a. (1499.) 4. / 32 ee ET 
5. Wesflinger Armament. cathei. p. 728. 
— Seimones de tempore, de feftis Chrifti & D. Wirginig 
Marise, atque de ſanctis infignioribiss rotius anti: "cum — 
‘4 * gice ® 


. 


J . ve 


1834 Biel. Laͤtus. 


lo myrthae & trakaru latiſimo de hiftoria.domisiene pa 
nis, atque Sermene de fugienda peſte. Colon. Agripp k 
Ciithins, 1619. 4. 
©. Car. de la B. du R. Theei. Te, IL, p. 312, 
« Sermanes medicinales. Tempore peſtis, contrz pe 
am & mortis timorem, quibus fubiscitur quaclio. Urrua 
ante morbo epidemiae liceat, prelit, expediar tufpeäse 
en & loca fugiendo vel repellendo, cam dedlinzre, ie 
lese, 1519. 4 
©. Fabricims B, L. med. aet. v. Biel, 
u Traßatus de monctis, 
in Thogsani Act. public. — . G. ⁊ti. 
⸗ MX v 


Laetus. 


| ‚.. sell.im J.10997 .. 
:M. As. Sabellicı vita, in. Buderi Vitis hiſtoricot. 
Apof. Zeno Diff. Voſſiane. To.U, p. 23%, ° 
Nicere Mem. des H, illuftres To. VOL p. 28. 
$. 4. Fabricins B. L. med, et inf, act v. Julius. 
J. G. de Chanfopie Nouv. Die. hiſt. & crır. v. P 
| Leben und Schriften, 
\ lius Pomponius LArus kam zu Amendolara in &b 
brien zur Welt. Man bält ihn für einen Baſtart ad 
ringen von Ganfeverino. Er lag zu Rom unter Bouremd 
Valla den ſchoͤnen Wilfenfchaften ob, und wurde nad 
ar feinem Nachfolger auf dem erledigten Lehrſtuhl | 
let. Unter Paul IL griech er mit Platina und andern giAp 
en Naͤunern wegen ber Bekhuldigung einer Ver a 
Verhaft, wurde aber für unſchuldig erflaret, und fügret: 
Lehramt bid an feinen Zod im J. 1497 fort. Aärus mern 
einer befondern Verehrung des alten ms ei 
bis zur Superflition gieng. Er unterſuchte alles, was zur Lad 
iß deſſelben diente, mit groͤſter Neugierde und fofcher | 
B ex. alled andere dadei verachtere. Diele BeRbichtebarh 
fen auch feine vorhandene Werte. 
uggaben, 
‚» Ogess Pampenia Laecti. Romanae hiſtoriaa compendie, 
ab inseritu Gordiani iunioris usque ad Jufinum tertiams, Fee’ 
zumins de Romanorum magiftraubus, de facerdoriig, de iur 
xitie, de legibus ad M, Rantagathum. „ Irena de Antiquitæ- 
us urbis Romae libellus, qui Pomponio adfcribitgr, Prey: 
wii epiſtolae aliquot familigres. Pompensivira per M, Ansenise: 
en Index praeterea hic eſt addirus Argentorar ex cd, 













urerianis, meuſe Octobti. 1515. 4. 
‚ um Romanze hillpriac Comgpendium, Erg 


& I 


An. Chr. 1497. asss 


‚4 F | 

— rör SS. Hiſt. Aug, Syöburg. To. U, p. 520, 

} * Hit. Rom. Hearifi, To. Ill. p. 76. ge 

— de Romanis magiftratibtus, facerdosiis, juris peritis & 

bus, ad M. Pantagachum libellus, cum annotationibus Ri- 
;'Goryraeh Parifüs, J, de Roigny, 1552. 4. 

o- jdem, cum felc&tis notis & accurata sceenfione. 3. Lueudl, 

inter Könsd, Autt. de origine iur, civ. Rom. p. 265, 


\ EEE, i 
„im J. 1498. 
averl. Nachricht. en ©. 2 De ef 
— und — wg 
ieron vonarola, iſt zu Ferrara im J. 1452 ge⸗ 
Pf n Seins Eltern be —— ihren Sohn zur Ary 
epkunſt, und Savonarola hatte an ſeinem Großvater den er⸗ 
en Lehrer darin, nach deſſen Tode er ſich auf andere Wiſſen⸗ 
baften legte, und plöglich und ohne Wiſſen feiner Eltern im 
br 1475 zu Bologna das Drdenstleid des Dominicus n 
‚er. eine Zeitlang auf Befehl feiner Obern die Phnfi 
ab a elebret hatte, fo legte er fich mie folchens 
Erfolge auf dag Grebigen, daß, er in Furgem der groͤſte Prebis 
er feinse Zeit wurde, und burch feine Beredſamkeit, bie tbeild 
on der Froͤmmigkeit, welche man ihm nicht abfprechen kaij, 
heils durch bie Vorgebung göttlicher Dffenbarungen und Weis 
lagungen, welche,die Frucht einer erhigten Einbildung waren,  ı 
Bes bei feinen Zuhörern auszurichten vermochte. In feinen — 
zredigten beſtrafte er das Laſter ohne Anſehen der Perſon, bee 
onders aber der Geiſtlichkeit und des Pabſtes Alerander VL \ 
ind drang auf F allgemeine Verbeſſerung derſelben durch eis z 
ve Kischenverfamlung, Mau legte bem Saronarola zur Lafl, R 
aß ey dieſelbe durch die Macht der Fuͤrſten gr zu briu⸗ 
jen geſuchet habe: und weil er ſich mehr als ein — 
wöthig hatte, im bie politiſchen Umſtaͤnde, in welchen ſich 
talien damals befand, geſlochten haben mochte, fo zog er 
ch den Has vieler Perſonen zu. Inzwiſchen vermochten ſeine 
Feinde Bann Endzweck nicht zu erreichen, .biß im Jabr 
498 eine Beränderung in dem Magiſtrat zu Florenz geſchahe, 
He Freunde ded Savonarola abgiengen, und feine Feinde an 
Bee Stelle kamen. Die Verfolgungen brachen num über den. 
zommen Mönch mit Gewalt auß, er wurbe mis gewafneter 
band aus dem Kloſter geriffen an das being gemartert 
vom zween Richtern, die‘ eganber I, nach Floren; geſchicke 
hatte verurtheilet, nebfl zween anderu Moͤnchen rar 
nerbrant zu werden. Dieſes Urtheil wurde ben 23 a | 
8 la 
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1886 ‚Sarovanola. 


vollzogen. Bon den Schriften des Saronaro's ik noch far 
Samlung gemacht. Sie find eheild ın lateinischer, theiun 
#talianisch:r Sprache geſchrieben. — 

Ausgaben. « 

Hieronymi Savonarolae -- univerſae philcfopkiae eprram 
Esnsdem de divſione, ordine atque ufa ommum fLsenriarz, 
nec nande pectices ratione opuſculum quadripastitum. Om 
Johan Ieffenii a Iefen, philojophiae mediciracque dodemst 
profefloris, opera & Audio cmendatıora auftioraque em. 
Wirtebergae, typ. Sim’Gronenbergii, ſumtum impendente Se 
Hoffmanno, Bıbliop. 2596. 8. Er | 

©. Baumgartens Nachrichten: von merfukie 
Buͤchern Ti. 11. S. 170. 

contro P aſtrologia divinatrice, in corroborazion A. 
vefutationi di Pico delſa Mirandola, Ven. el, Segno dedü” 
ranza, 15:6. 8. \ 2 

©. Rivlioth. Smith p. 4129. 

-. traftatus contra dıvinarricem afltenomiam ex Ira. io 
ne per Tho, Boninfgnium, cum einsdem annorationibe, ! 
Apologia adverfus huius operis Viraperatores Floremisergif 

‚Ind. libror. Bibliorh, Barberin To. II. p. 352. 

-- Epiftolae fpirituales & alcericae, miram virae fzofitan 
‘& fimplicitatem,, fidei & religionis zelum charitarisque ve 
ren redolentes & (pirantes. Nunc primum xollectae, & es In 
foa autoris vernacula lingua larinse redditae; in gratam X 
uſum chriftianae ac religiofae pieraris & ebfervantiae, pe 
"Facchum Quetif. Parıf fumt. Lud Billaine, 1674. 22. 

" u triumphus cracis, de fidei verütate, Parifiis, typogr., Akıı 
Hana, 152.8 © 
©. Cat. de laB. du R. Theo! To. U. p. 338. 

de fimpficitate chriffianae virae, libri quinque plane dien 
qui ab omni chriftiano hömime habefi, legi, & nungdm & 
manibus deponi debeant. Acceſſit eiudem expolitio Docia 

cae orärionis, & fermo im vigilia nativiraris Domini, com 
Fratribus habitus, Omnia nunc denao correctius edit. Cop- 
te Chriflopbero Befolde, J:;C., Argenirorati Impenfis E75 
neri, 1615. 12. ee 
S. Hockeri Cat, Bibl, Hailsbronn p. 148. 

— Expofitiones it Pfalmos: Qui regis JIfrael, Miferere, à 
te Domine iperavi! regulac ad omnes religiofos artinenen, 
cratio vel · pfälmus Diligam te Domine, Venet. Ce, Asriva- 
aus, 1517. 8: Dr 
&. Car, de la B. du R. Theoi, To. II. p. 350. 

" —— Expofitio efasionis dominicae , c ers wand in ügr 
ER RE? ee s 
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+ Anno Chr. 1498. aggy 


ı Natiyitatis Domini habitus, Pärilis Jod, Badiut Afccafing, 
17. 3- Be ee 
ee > wa Tee, Ay 
— Prediche di Fratre Hieronymo da Ferrara. Am Ende: Im- 
ęſſo nella cipta di Firenze ad inltantia di Ser. Lorenza Viynali 
nno MCCCELXXXXVI. adi octo di Febraio. il  ° , 
‚5: Baumgarten; Racht. von merkw. Büchern, B. 3. 


= 20. 00, | 
Mebrere Auögaben fomol Yon Fredigten, als den übrigen 
sgeführten Werken, findet man in den. angeführten Bücher» 


PRRDEBEn. irmn37 
En ee ke Ficinus. — a 8 
vxebd Im I. 1433; geſt. im J. 1499 


F — 
G. Schelberw. Amoenit. I, To. I. p.18. Ey 
fseehon Mont: des: H. illuft. To V. p. 214. ep er 
A: Fabrieies B. RB! med, ‘x inf. act, h. v. a Vor 


I, Brucker-Bifkı erit. pe To. IV. P. ip. 46, ==, 
Leben und Schriften 


pi filins Sicinus in Slerci 3 gebohren. Sein Vater 
» 


war Leibarzt bei-dem Coſmusd von Mebiced, der ben juns 
en Ficinus wegen feines, guten Naturels auffeine Unkoſten uns 
egrichten, und befonders zur platonifchen Phllofogpie, die gu 
er Seit in Italien in große Anfchen gekommen war, anfuͤh⸗ 
en ließ. Ficinus lehrte ſie hernach Iffenzlich zu Florenz mus 
woßen Bepfall, und machte ſich Durch die Ueberſetzungen ber 
lten Platoniker ſehr verdient, trieb aber auch: ipr& Verehrung 
is jun Aberglauben. Er legte fich auch auf bie Theologie 
ind Arznepkunſt, und Jiepte die Diufle. Der Aſtrologie hieng 
r zu ſehr an, welcher Fehler durch das Zeitalter, wo er lebte, 
ntſchuldiget wird. Er lebte nachher in einer gelebrten Muſſe 
nf einem Landgute, und ſtarb 1490. Gelme Uederſetzungen 
sr) Plato und 2) Plotinus ſind theils einzeln, theils me dem 
zriechiſchen Text gedruckt. S. dieſe Artikel S. 106. und 621. 
Er ſchrieb auch 3) Argumopta nd Commentaria über die Wer⸗ 
'e bed Plato und Plotinus, die in dem zweyten Bande ſeiner 
Schriften leben. 4) Thedlogisg plaronicae de immortalitate 
winasentlibch XWIH .- 4) ‚deraligione ühriltiana! : 6. Eine 
Yuslegung her vier erften Capitel des Briefed-an die Roͤmer. 
7. Predgten. Ficinus mar Prieſter bei ber Stiftskirche zu 
Florenz 8. de vita libri.tres: Qu Apologia, in qua deime- 
ſicina, — vita mundis item de magis; qui Chriſtum 
Barim natum 
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alurayerunt, agitur. 10. Epiltolarum lidri XIL 
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Regiſter 


der Schriftſteller nach dem alphabet. 
ASeite Aeſchines Seite nt. 
Abbo 1276  Socerı 102 
Jelardus 1465 Aelchylus | 58 
sen Eſra 1512 Aeſopus 4 
benzohar Aetius 975 
‚orahap Agapetüs 1008‘ 
—B Ayatharchideg , 184 
Agathemer 521 
’ bubecher Muhanel Agathias 1074 
ben Secharisa Al Rafiı, Agnellus 1210 
©. Rhazur - Agobardus 1m 
„abulfeda 1711 Agricola 1873 
aAbulpharagus 1666 Agroetius 982 
coli ı841 Aimoinus 1283 
Accurfius . 1615 R. Akibha 425 
Achmet 1335 Alanus ab inf, wi 
Acropolita 1665 Albatenius 
Adam . 1 Albericus ©. Alber en 
— Bi 1332 Alberti 1872 
" Adelboldus. 1292 Albertus Agquenf.. 1416 
„Adelmannus 1321 — Arge, 7 
‚ Ademarus 1297 — sSarthimne 1818: 
‚Ado. 232 —M, \ 1668 
us 900 — Su . 1647 
ee 8 1142 Albinus 4009 
| hiſta srı Albricus 1607 
> | Atbhen. 1608 Alcinous 399 
2236 Alcuinus 1150 
| 565 Aldkeimus 1158 
| | ısı5 Alexander Aphrod. 144 
! ee 
944 — ai 159 
| 31836 Alighieri 1658 
h | Odppps 


— — 


BEE * geſt. im 
P. Bayle DI, hilk. & crit, b, v. 


nahm darauf Kriegẽdienſte, inter dem Nicolaus Kalle. 


1888 Ficinus. Marullus. 
Sind groͤſten Theils dunkle philoſophiſche Abbandluaca 


u. Verſchiedene andere Heine Traktate, und 12. Ue berſeta 


s Areopagita, 
— Ausgaben. 


"= Marfifii Ficini opera, & quac hactenus extitete, & quæ- 
kscem nunc primum prodiere omnia, omnıum arium & fm 
"tiaram;, 'maiorumgue facultatum multifaria cognitione, reiemr 
ſima, in dyos tomos digeſta, & ab ianumerls mendis bs - 
ſtrema ealtiöne caftigata ©- una cum Gnomolögia, hai 
“ Sententiärum ex iisdem operibus collectarum fanagine card 
fima , in calce totius voluminis adiecta. Tomas prımm ® . 
riſiis, Guil, Pele, 1641. — Tomusll. In quo comprehensus 
"ea, quae ex Gracco in latinum lermonem Doßtıfime va“, 
exceptis Platone arque Plotino philoſophis, qubaum tamı gr 
tomac, feu argumenta, eommentaria, colletauca „ & zus 
tiones, quotquot vel edita antea. vel hactenus non vifa,ug 
ftudıo collefa , extant, etiam Compendii loco adiicerc,ape 
loſophiae ſtudioſarum gratiam, placuit. ib, cod, (el. 


— — MXIV, u 
Ve, Marullus. 
J. 1500, 


9, A. Fabrichet 8. L, med. & inf, act, h. v. 

«Niceren Mem. des H. illaftr, To. 79. p. 398, 
SR Ser Tarchanioon Marullus, em Grieche, Fam 
: der Einnahme von Conſtantinopel durch bie 
nach Ftalien. Hier trieb er ſeine Studien zu Palm, 


Ar verjchiedener Kleinen Platoniker, imgleichen Des Dur 
2 u 2 f 


Du 


Ar 


va 


-ertrane in dem Eleinen Fluffe Cine im J. 1500. Er 

tigte fich bauptfächlich mit dir Dichtkunſt. Gene 

- haben-verichiebene Harte Critiken erfahren, noch zu 
Lebzeiten. Undere erheben fie,’ und es hat ihm swb bei 

En gegluskt, fie find aber zugleich Zeugniſſe von feiner 

‘ givn. F € . 


| Ausgaben, Ä 
Michacls Mayili epigfammara' & — 'Aocelferang Jean: 
„mie Secundi opera. Pariliis, A. Wechel. 1565 18, 
©. Cat, de la B, du R. Bell, Lett. To.1. p,a25, 
- edlem, cum poemasio de principum infitatione 
e, Hier, ingerimm & 0, Srenndi poem. Paril, u 
» 5* — 


* 


ii 


1a + | 
— 
der Scrifieler nach dem Alphabet. 
A A Seite Aelchines Seite ng. 
bbo 1276 BGcer. 102 
Kbelardus 1465 Aelchylus 58 
Aben Eſra 1512 Aeſopus 4 N 
Kbenzohar u Aetius 975 
Abraham Agapetus 1008 
AbuAbdajhMuhanmed Ayatharchideg , 184 
1487 Agathemer 521 
Abubecher Muhamed A Agathias 1074 
ben Secharisa Al Rafi, Agnellus 1210 
©. Rhazes Agobardus . 117X 
Abulfeda 1711 Agricola 1873 
Abulpharagus 1666 Agroetius 982 
Accokti ıg41 Aimoinus 1383 
Accurſius 1615 K. Akibha 425 
Achmet 1335 Alanus ab inf, m 
‚Acropolita za Albatenius 
Adam Albericus ©. Alben 2 
„— Bifin, 1 332 Alberti 1871 
Adelboldus. 1292. Albertus Aquenf.. 1416 
Adelmannus 1321 — Argent, 4756 
Adematus 1297 — 4 Scerthiano 1814: 
Ado 1212 — M. 1664 
Adrianus 900 — —* 1647 
— PP. 3142 Albinus 400 
— Sıphifa grı Albricus 1607 
Acgidius Abe 1608 Alcinous 399 
Acifred : 2236 Alcuinus 1150 
Aclianus 565 Aldkeimus 1191 
Aciredus ıss5 Alexander Aphred. 144 
Aemilius Macer 265 — Ird. 1063 
Aeneas Gas. 944 — deVilla Dei 1595 
— Sy 1836 Alighieri 1698 . 
Dodddp ‚Ale 





— — 


Recgiſter. 


Alpertus Seite 1289 
Alpherganus 1221 
Altfridüs 1182 
Alvarıs 1199 
Ambroſius 789 
— Traverf. 1800 
Ammianus 755 
Ammonius 592 
— Gram, 754 
Herm. 983 
Amos 35 
Amphitochius 768 
Amulo 3173 not. 
Anacreon 51 
Anaſtaſius Antioch. 1083 
© Bill. 12424 
u lin, 1127 
gan Lesd,. 632 
— Mea, . ' o 
Andlo un 
Andocides 83 
Andeee 1723 
Andreas ©, Agnellus 
CLeſor. 977 
Andromachus ° "346 
Ang:lomus ng 
Anna : 1480 
Anfegifys 1164 
Anfelmus Cant. 1378 
—- Gembl,. 1390 not. 
— Havelb, 1507 
— Laud, 1404 
se Leod, 13:8 
— Lu, 1340 
Antigonus . 148 
Antiochus _ 877 
Antiphon 


3 


® 


Sn 
Antoninus Fler. ip 
— Im}. fr 
— —— 4 
Antonius Aegypt, 9° 
Antonius —* —— 
— ds Pad. 6} 
Anyte 53 
Apicius m 
"Apollinaris * 
Appollodorus Acki 
a 6 
— Atb, Gramm. 1 
‚Apollonius Dyfech ¶ 
— Perg. Y 
—Rbd, | 
— Thas. N: 
Apoſtolius 85; 
Appianus gi 
Apſines „ 
Apuleius 
Aquila Ä 8 
Arator ur 
Aratus J 
Archelaus 
Archimedes Bf 
Archytas I | 
Aretaeus ” 
Arethas 1) | 
Aretinus ©. Bruw 
Argyropps BU. 
Arifaenerus il 
Ariftarchus SR: 
Ariſteas 
Ariſtenus uA 
Ariftides I 
Ariſtophanes 4 


siftoxenus . 131 Baruch ‚39. not. 
sius 1483 Barzizius Gef), 1790 
rnaldns Villenov. 1687 Bafılius M; 733 
‚rnobius ' 648 — Mac. ‚1223 
— fun, 917  — Patric. 1245 
Faulphus Medicl. 133 — Sees. :. 914 
rrianus . 470 Baudinus 1509 
fenius . ‘974 Beda 1132 
‚rtemidorus 446 S. Benedi Aus 1025 
ſeonius 308 Bentdictus Auen. 158 
‚fterius 796 Benno 1358 
thanafius 720 Benzo 1320 
thenaeus Gramm, 542 Berengarius 134 
—- Mech. 168 Bernaldus ©, Berthold: _ 
thenagoras “ 498 Bernhardus Clar. 1488 
verroes 187 — de Gordonſo .ı680 
uguſtinus 858 — Marl, 1433 
vianus 457 Berno 1308 
vicenna 1300 Bertholdus 1354 
vienus 794 Beroſus 150 
\vitus 995 Beflarion 1853 
\ulus Sabinus 27t Biel’ : 1883 
kurelianus 525. Bion 174 
\wurelius Victor 737 Bito 169 
\ufonius 769 ‚Blondus 1833 
kutolycus . 132 Boccaceio 1746 
120 1604. Boethius 7 
3 : Boguphalus 137 
acon 1660 Bohadin _ 1561 
jaldericus mer. 1351 Bonaventura 1655 
— Noviom. 1391 PBonifacius ' 1137 
taldus 1762 Boſſo 1877 
karbarus 1816 Bradwardinus 1728 
zarlaam 1725 Bruno Carth. 1357 
Zarnabas ° 350 — Herbip. 1305 
MINEN Brix.1644 — mon. 1338. 
dad 2 Bto- 


Regiſter. 
riſtateles Seite 123 


® 


Bartolus -, ‚Seite 1735. 


Kegiſter. 





Brugus Gelte 1805 . Gen 
Burchardus 1290 Chryfoloras I 
Bulgarus 1518 Chryfoltomus Bi 
Burlacus r 1714 Cicero M. Tal, E 
28 
—— —* 1847 Cinnablıs IE 
Gacar 302 Cinus m 
Coelarus —— 773 Claudianus m 
Caclarigs Arelet, 1033 Mamert, —V 
Caius 477 Claudius . 
Calderinus 1860 Clemens Ar #7 
Callimachus . 153 — Rom. A 
Callinieus 609 Cleomedes N 
Calliftrarus 587 Climacus eh 
Calpurnius Flaccue 449 Codinus N 
Sic, 637 Cointus w 
Campanus - 1859 Colucius ri 
Cantacuxenus Jah, 1753 Columbanus 10 
Capella 934 Columelia N 
Caper 983 not, Columna 1 
Caffianus - 875 Coluthus 9 
Cafiodorus 3055 Commodianug I 
Caro 182 Confucius ) 
u Diemf, 454 Conon * 
Catullus 1599 — Unſp. 16% 
Cebes ‚104 Conftantinus fr 4 
Tedrenus 19 —— Harmeng Mi 
Cellus 266 — ZUM 1 
Cenforinus 483 Corippus ich 
. Chalcidius 660 Cornelius Gallus # 
Chalcocondylee 1832 Cornelius Nepos ® 
Charifius 980 — Severus “ 
Chaucer 1766 Cornutus A 
Chion ins Colmas Prog 14 
Choricius 7004 ‚jo 
iſtianus arus —— ann, 
2183 Cteſias 


J 


= — ar 


— 


— — — — — 


durtius 


Dichmarus Eeintı2$y 
Yprianus 612 Dlogoſſus 1863 
Xrillus Alex, 881 Domnizo’ 3403 
— Hierofel. 947 Donatus 689 
D Dorotheus 697 
amaſcius 1040 Dracontius 896 
Yamafus “ 943 Drepanius 760 
Jamianns 1327 Druchmaras S. Chrißian. 
Yaniel Ducas 183 1 
Jantes G. Alighirri Duns 1682 
Jares ° ‚9 Duranti 1673 
Javid 3 —ium 1674 
Jemades 122 E, 
Jemerrus 133 — 1454 
Jemofthenes : #7  Ebnbitar 1564. 
Yefiderius 118 Eberhardus 1598 _ 
Jexippus 671 Eckebertus 1$43 
YJiadochus ° 901 Ecko 1639 ' 
Jieaearchus 335 Eginhardus. 166 
Jichys 19 kehardus sen, 130% 
Jidymus Alız. 783 Empedocles 6 
Jinarchus 37 Engelhufius 2792 
io Ciffius $73 Ennius 175 
— Chryfof. 414 Ennodius 992 
hodorus Se, 292 Ephraem 
Jiogenes Laere. 194 Fpictetus 411 ı 
Jiogenianus 44% Ep. 802 
Jiomedes 981 1922 - 
hionyfius Alex. 619 — 169 
— Antioch. Erchempertus 1229 
— ’Areopag. Ermoldus 1165 
— ——— "ar Eſdra J 60 
— Exi 1020 Eſther | 64 
— Hal. 254 Etheiwerdus 1267 
— Perie ‘237 Evagrius Epipbän. 1075 
tophantus 464 — Pont. 798 
ioſcorides 320 Eucherivs 95 
Doddddz3 Eucli- 


Regiſter. 


Eeite 304 





| 


834 Biriel. Laͤtus. 


lo mytihae & trakarı latiſſimo de hifkoria .domieitne pefie 
nis, atque Sermene de fugienda peſte. Colon, Agripp. h 
Ciikhias, 1619. 4. 
©. Car. de la B. du R. Meol. Te, IL, p. 312. 
- Sermanes medicinales, Temporc pellis, contre peflikw. 
ard & mortis timorem, quibus fubiicitur quaeltio, Urn» 
tante morbo epidemiac liceat, profit, expediar fufpeäze- 
En & loca fugiendo vel repellendo, cam declinzre, = 
lese, 1519. 4 
©. Fabricins. R. L. med. 2er, v. Biel, 
u Tuctatus de monetis, i 
in Thewani AX, pablic. — J. S. 271. 


Laetus. 


veſt. im J. 49 .. 
‚M. An. Sabellicı vita, in.Buderi Vitis hiſtoticoc. 
Apoſt. Zeno Diff. Voſſiane. To. U. p. 237, ° 
Niscere Mem. des H, illufires To. VII, p. 28. 
J A. Fabricins B. L. med, et inf, act v. Julims. 
J. G. de Chanfepie Nouv. Diet. hiſt. & crır. v. Pompewi, 
Leben und Schriften. 
\ SRulius Pomponiug LAtus fam zu Amendolara in Cie 
brien zur Welt. Man hält ihn für einen BSaſtart ad 
ringen von Ganfeverino. Er lag zu Rom unter Lauresit 
Valla den fchönen Wiffenfchaften ob, und wurde nach 
ode su feinem Nachfolger auf dem erledigten Lehrſtuhl 
let. Unter Paul IL gerieth er mit Platina und andern gie 
tn Naͤunern wegen zen iguns einer Verſe n 
Verhaft, wurde aber für unſchuldig erflaret, und fügrere 
Lehramt bis au feinen Tod im J. 1497 fort. Kätus warte 
einen belondern Verehrung des alten Roms eingenommen, bie 
bis zur Superflition gieng. Er unterfuchte alles, was zur La 
iß deſſelben diente, mit größer Neugierde und tolcher Yalkın 
ß er. alled andere dabei verachtete. Diele Geſchichte deuc⸗ 
fen auch feine vorhandene Werte. 
Xuggaben, - 
‚» Ogess Pampenis Lacci. Romanac hiſtoriaa compendie, 
ab inseritu Gordiani iunioris usque ad Juftinum tertinm, Fe 
Jarins da Romanorum magiftratibus, de ſacerdouis, de iur 
xitie, de legibus ad M, Pantegathum. Item de Antigua | 
us urbis Romae libellus, qui Pomponio adfcribitur. Pour 
wis epiſtolae aliquot familiares. Pormpeniivira per M. Inte 
— Index praeterea hic eſt additus Argentorati ex sc, 
Beburerianis, menſe Octobti. 1515, 4 — 
. ame Romanac hilipriac Comgpendium, | 


© ‘“ ] * 


Anno Chr. 1497. | asss 


sir SS. Mil, Ang. Sylburg. To. U, p 520, 
* Hiſt. Rom. — ul, p. * —J 
— de Romanis magiſtratibus, facerdoriis, iuris peritis & 
gibus, ad M. Pantagathum libellus, cum annotationibus Ri- 
; Goyraei. Parifüs, J. de Roigny, 1552. 4. 
— jdem, cum ſelectis notis & accurata recenfione 3, Laewil;, 
inter Einsd, Asıtt, de origine iur. civ. Rom. p. 165, 


| arg en u 
‚im 3.1498, 
uverl. Nachricht. S. 2 nn 
i Sa — — — im J. 1452 ge⸗ 
ieronymusꝰ v ’ { ® 
A 1 ns Seins Eltern BA ihren Sohn zur Arze 
eprunjt, 


‘ 


und Savonarola hatte an feinem Großvater den er⸗ 
en Behrer darin, nach deffen Tode er fich auf andere Willens 
haften legte, und plöglich and ohne Wiſſen feiner Eltern im 
ahr 1475 zu Bologna das Drdendtleid des Dominicus Nr 
| er. eine Zeitlang auf Befehl jeiner Obern die Ph 
Ind —“ elehret hatte, fo legte er ſich mie ſolchem 
krfolge auf dag Srebigen, daß, er in Furgem der groͤſte Predi⸗ 
ver feinse Zeit wurde, und burch feine Beredſomkeit, bie theils 
yon der Froͤmmigkeit, welche man ihm nicht abſprechen kaij, 
heils durch hie Dorgebung göttliche Dffenbarungen und Weis 
Jagungen , welche,die Frucht einer erhigten Einbildung waren, 
lles bei feinen Zubörern auszurichten vermochte. Tu feinen 
Predigten beftrafte er das baſter ohne Anſehen der Perfon, bin . 
onders aber der Geiftlichkeit und des Pabſtes Alerander VI. 
‚nd drang auf, — Verbeſſerung derſelben durch ei⸗ 
se Kirchenverſamiung. Mau legte dem Saronarola zur Laſt, 
aß «9 dieſelbe durch die Macht der Fuͤrſten zumese zu brin⸗ 
zen geſuchet Habe: und weil er ſich mehr als ein Geiſtlicher 
söthig hatte, in die politifchen Umſtaͤnde, im welchen ſich 
pen damals befand, geflochten haben mochte, ſo joa er 
ch den Has vieler Berfones zu. Inzwiſchen verachten feine 
Beinde doch ihren Endzweck nicht gu erreichen, bis im Jabr 
1408 eine Beränderung in dem Diagiftrat zu Florenz geſchahe, 
e 
hr 


. 


Freunde des Savonarola abgiengen, und feine Feinde an 

e Stelle kamen. Die Verfolgungen brachen nun uͤber den 
frommen Mönch mie Gewalt aus, er gan mis gewafneter 
Band aus dem Klofter geriffen auf da beftigfk geimartert, 
von zween Richtern, die Yieranber I. nach Florenz geſchickt 
hatte verurtheilet, nebſt zween andern Da neben sehen und 
werbrans zu werdegi. Diaſes Urtheil wurde den 23 a 

N) 


- 





1886 . Sarodanola. 


- vollzoaen. Bon den Schriften bed Savonaro'a if wehie 


Samlung gemacht. Sie find sheils in lateiniſcher, tete 
jtaliänisch:r Sprache geichrieben. . — 
Ausgaben. — 

Hicronymi Savonarolse -- univerſae philoſophiae cam 
Einsdem de. diviſione, ordiae atque uſu omnium clear. 
nec nande- pectices ratione opuſculum quad ripas titam. (m 
Joban Ieffenii a Ieſſen, philoſophiae mediciraeque dodu: 
profeſſoris, opera & ſtudio cmendatıora auftıoraguc © 
Wireberzae, typ. Sim’Gronenbergii, ſamtum impendcon it 
Hoffmanno, Bıbliop. 15906. 8- — — 

S. Baumgartens Nachrichten von merfumie 
‚» .. Büchern Tb. 11. E. 130. 

„= contro P aftrologia divinatrice, in corroborazior & 
refurationi di Pico della Mirandola, Ven. el. Segno dei» 
Yanza, 15:6. 8. N R 

©. Bihliorh. Smith p. 4209. | 
=. traftatus contra divinatricem afttenemiame ex al» 
„ne per Tho, 'Boninfignium, cum einsdem annotatieniba. I 
Apologia adverfus huius operis Vituperatores. Floremiseräib 
©. Ind. libror. Ribliorh, Barberin To. 11. p. 352 
-- Epiftolae fpirituales & afcericae, miram virae dmädet | 


A fimplicitatem , fidei & religionis zelum charitatisget 


sem redotentes & fpirantes. Nunc primum colledac, Zar 
ſoa autoris vernaeula lingua larinse redditae; in gut 
‚afum chriftianae ac religiofae pieratis & obfervantiae; oh. 
'Qgcobmm Qnetif. Parif fumt. Lud Billaine, 1674. 12. | 
triumphus cracis, de fidei venitate, Pariſiis, ypogt.lo 
diana , 1524. 8 ! u z ER 

&. Car. de la’B. du R. Theol To. I.p. 338 J 

de fimplicitate chriſtianae vtae, libtĩ quinque plane ds | 
‚qui ab omni chriftiano hörnine habefi, legi, & nung & | 


‚manibus deponi debeant. Acceſſit eöusdem enpolitio — | 


cae orätionis , & fermo in vigilia nativiratis - Domini, ee | 
Fratribus habitus. Omnia nung denao correftius edit2. Car | 
te Chrifopboro Befolde, J; C. Argeitorati Impenfis La, 26 | 
neri, 1615. 12. ———— J— 
. Hockeri Cat, Bibl.. Heilsbronn p. 148. | 

— Expofitiones in Pſalmos: "Qui regis Iſtael, Miferen, R | 
te Dominefperavi! regulae ad 'omnes religiofos arten 
Tratio vel · pfälmus Diligam re Domine. Vener. CL, Anrede | 
aus, 1517. 8: —— | 
&. Car, dela B. du R. Thseh To. U. pP. 399.  ., | 
” — Bupolitio oisionis dominicae,, & me wide | 


2 


R 
% - 


: Anne Chr. 1498. 189% 
— Domini habirus, Päriliis Dr Badins Aſceaſici, 


*. id. > 

— Prediche di Fratre Hieronymo jr Ferrarä: Ym Ende: Im- 
> nella cipta di Firenze ad initantia di $er. Lorenza Viyuoli 
no  MCCECLXKXXXVI. adi odo di Febraio. fol. 

©. — Rache. von merfw. "Büchern, B. % 


— 53 * ſowol von Fredigten, als den übrigen 
geführten Gerken, fi finbet ion £ den — 2* — 


—* — Alam. 
: r 1 — 


er im J. 1: ‚gef. im > 1409 a Re 
„G@. Schelboen. Amoenit. It. To.I; p. 18 ee 
lictori Mont:-des-H. illuft. TO V. P.214- En 
4: Falritiwe B. P. med. Be inf. act, h. v. Tr 
I, Brucker-Hifke erit. phiioſ. Te. 1V, Pırp. 459. 
aſſllius Sicnas ya hit res? peboheen, Sein Mat 
ilius Sicinus oren; 3 gebopren. n ee. 
war Leibarzt Me: 3 Medices, der den jun⸗ 
en Ficinus wegen ſeines guten. — auf ſeine Unkoſten un⸗ 
errichten, und deſonders zur piatonifchen Poiloſoſhie, die gu 
er Seit it Italien in großes Ansehen gekommen war, an 
en lie. — are fe hexnach oͤffentlich zu Floren; mit 
roßem Benfall, und machte ſich Durch die Neberſetungen ber. 
Gtenr@flasoniken ſehr verdient, trieb aber auch : ihre Verehrung 
is zum Aberglauben. Er legte fich auch auf bie Theologie 
ud Arzurpkunſt, und Jiexte die Muſic. Der Aftrolonie-bieng 
r zu ſehr an, welcher Fehler durch dad Zeitalter, wo er lebte, 
ntxchuldiget wirb· Er nachher in einer gelebrren Muffe . 
uf einem Landgute, und farb 1409. eine Ueberſetzungen 
es 1) Plato und 2) —c And; ils einzeln, theils mit dem 
riechiſchen Text gedruckt. S. dieſe Artikel S. 106. und 621. 
Er ſchrieb auch 3MAMrgumorta uund Commcntaria über die Wer⸗ 
e AN Plate und Plotinus, die in dem zweyten Bande feige 
Schriften fleben. 4) Thoologise platonicae de immortalitate 
nina Iibra XWIH -- %)..dereligione ühniltiana! .' 6; Eine 
Nuslegu ung | ber vier erſten Gapitel des Briefes an DieRöwer. 
‚Pr : Sims war Prieſter bei ber Stiftskirche zu 
rem. r de vira libri tres: Qu Apologia , im qua dei me- 
ſicina, aflınlogia, vjta, aundiz item de mayis; qui Chritum 
Larjm natum ————— agitur. 10. Epiltolarum — an 
i 


— —— 





- — — — — — — ee — — 


1888 Ficinus. Marullus. 
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Beste 33. er feße hinzu: Man ſche auch ben Art. Prochus, 


— 7% 00 Seile 6. Div. Rabaten, & Pet. van Spass 


difl, de Antiphonte. 


— 05. a — —ã— Sahne — 
ti⸗ ap 


raece & latne; Hi 
locis — illuſtrati, Audio & cura —— 8* * 
meloveen ; quibus acceſſit Lud. Verhoofd index loc» 
pletifimus ; loca parallela ex Boerhsarii commenzariis, 
norulas addidit, editionem curavit Ans Car, Lerry. 
Paril, 1759. 12. &. Comment. Lipf, de rebus & in Med, 


| geftis. To. Ix. p. 721. 


gun 155 nem Art. Menethen: = apotelefmaticorum li- 


— 164 
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VI. nunc primam e bibliotheca Medicea editi, cura 
Jacobi Gronovii , qui etiam latine vertit ac notas ad» 
iecit. Lugd. B. Fr, eg Di 1698 4. 

7 von unten, ließ: Delri. 

* Art. Nicander: Wicandri Theriaca & alexiphar- 
maca, Joaunes Gorrbeas latinis verfibus reddidit, itallcis 
vero,quinunc imum in Iacem prodeunt Ant. Mar. Sal 
yinins. Accedunt Variantescodicum lefiones, feleftae. 
annotationes, & graeca —— metaphra= 
fis, ex codicibus Mediceae & Vi Bibliorhecae 
defcripts, ac nondum edita. —— Anz. Mar, 

Bandinio. Florentise, Monck, 1765. 8 

alkenaer. 
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375. 3. 4 von unten ik ix 8 V überfluffig. 
- 704. 4. 2. de ten, 
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ptidem ex codice mfcrigto anne Guelpherbytanae 


‚eruts, & a Fraueifeo „Ansmio Knittel edita, nune cum aliquos 


annotstionibus reddire a Jehunne „A = 
differtstiones a hilo hilologlam Moelogorhicam 
Upfälise, 1265, € 
—— 754 Bette 14. I. Valkenaer. 
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‚Elgaba Segiads, To, IV, 2. * Mads, 1749 4. Geite 
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Seite 938.8. ærafti, cum notis Wenriquex Horez. ibid. p. 453. 
-- 058. 8. 2T:l. S. den Art. Euclides, ©. 143. 
« 1170. 3. 24. nad geſchehen, tft bimza zu fehen : die Auslegunce 
fileit hat. Joh. Chryvſeſtomus Tromlelli heraus gezeta 
— bat fie auf Veranleſſen des Abtes Kheumes 
geirieben, 
‚m IIrıhac 2. no iſt einzurinfen t -- priora & pofteriora in Hbros *. 
gum commentaria, mukis in locis emendara , & collara cur 
.+ is veierum Jocis, quos ipfe ex[cripür, c. Beasckum 
zum vetersum patrum opuſculis a canonicis reg. $. Salszcıı 
enunsae cdi:is Bonon, 1775. 4. 2 
"1477. 3.23. 1. Sammdud, 
“ 1438. iſt am Ende hinzu zuſetzen: De PYfrerborna Atlingart, Be 
.Sviogoͤthars of Rordniannars Balrixrfaliffen Lare, die 
fädan bon var füre Odhin 1:8 tid; af Samund 
frode zu Island, ofter aamla Runoboͤker Au. Chr ıx 
afifrefven, Men nn efter Trenne Kongl. Antiquitets = 
chiver tilhoͤrige Gothiſta Haudfcrifter and Syenft en 
ſattuing tete. af JohannGeanfın, Stodheim, 17751 
“- 1533. 4. I7.u.32. |, Radulphus. i 
“ 1533. 3.8. L Radulphi, 
1575.33. 23. feße dinzu: ineditione operum Bernardi Horftiana’k 
⸗ "Mabilloniana, 
u 1580, 5. 2. I. in lat. Ueberſetzungen, Die aus dem hebräifdrug 
macht find, von 2 
-- 1796. 3. 17. I. a Turre, 
e- 1503. 3. 7. flreihe aus de &, 
- 1609, 3. 13. I. Fulgineo. 
‚w= 1610, 5, 19.4. Mtaordne. 
-- I6IL. este 4. I, Kadinbel. 
“ 1625. ift bev den Ausgaben hinzu sufehen : Hyperboseorum ir 


_ — 


lantiorum feu Suiogothorum & Nordmannorum Edda, = 
eft, Äravia ſeu fons gentilis illor im & ıheologiae & pie 
ſophiae : jam demum verfione Snioniea denara, acsedeot 
Latina; unacım praefamıne de’ Edde antiquirare, & indch 
&c, ur & de antiquimis & genuinis, Skythis, Getis, Go 
tis, Atlantits, Hyperboreis, Cimbria, Gallis, corumcue 
Sıtore, Goinero; ad manufripum, quod poflider Biulıo. 
theca Upislenfis, antiquifimum, correctiſſimum, & quiders 
membränsceum,, Goticum, in lucem prodit opera & fiudıo 
“Johannis Geranjen, U,ül, f.nor.a, 4. 

.w 1633. 3.0 I. Tafesı Sctittovi nari nel zegno di Napoli, To. IL 

= 1659. 3. 34. |. bey Fabricius, Bibl. Lat, med. & inf,act, finden, 
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